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Gepietsstand

Die Angaben für das ,,Frtihere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebielsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen bei
- Rechtsanwaltskanzleien Berlin-West;
- Brlros und Gesellschaften Beratender lngenieure/lngenieurinnen Berlin-West;
- Praxen und Gesellschaften von Wirtschaftspr0fern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten Berlin;
- ArchitekturbOros sowie Gesellschaften von ArchiteKen/ArchiteKinnen Berlin
ein.
Die Angaben fOr die ,,Neuen Länder " beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt
sowie Th0ringen; sie schließen bei
- Rechtsanwaltskanzleien Berlin-Ost;
- B0ros und Gesellschaften Beratender lngenieure/lngenieurinnen Berlin-Ost
ein.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Q = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten
besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

.=

() =

x=

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert
siatistisch relativ unsicher

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

BGBI.

EDV
HOAI
Klz
KoStrukStatG
UStG

Abküzungen

= Bundesgesetzblatt

= Elektronische Datenverarbeitung

= Honorarordnung für Architekten und lngenieure

= Kraftfahzeug
= GesetzüberKostenstrukturstatistik
= Umsatzsteuergesetz

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Vorbemerkung

Mit diesem Bericht werden die Ergebnisse der Kostenslruktur-

statistik 1995 für Rechtsanwaltskanzleien und Praxen von Anwalts-

notaren, Wirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerbe-

ratern und Steuerbevollmächtigten sowie Büros von ArchitekterV

ArchiteKinnen und Beratenden lngenieuren/lngenieurinnen jeweils

getrennt ftlr
- das Frühere Bundesgebiet
- die Neuen Länder
vorgelegt.

lm ersten Abschnitt wird ein allgemeiner Überblick über die

Grundlagen und Methoden dieser Statistik einschließlich einiger

hochgerechneter Eckwerte für alle Erhebungsteilbereiche gegeben.

Der zweite Abschnitt enthält umfassende Erläuterungen zum Auf-

bau und lnhalt der Tabellen. Da die ausgewiesenen Tatbestände

auf das allgemeine Frageprogramm der KostenstruKurstatistik aus-

gerichtet sind, bieten sich gewisse Vergleichsmöglichkeiten mit den

Ergebnissen der vorherigen Erhebungsjahre, sowie mit den Ergeb-

nissen anderer Erhebungsbereiche. Ferner sind (eingeschränkte)

Vergleiche der Ergebnisse für das fruhere Bundesgebiet mit denen

fr.lr die neuen Länder möglich. Der Tabellenteil ist regional abge-

grenä. lm Anhang folgen Formblätter fOr Unternehmensvergleiche,

die Erhebungsunterlagen sowie die Rechtsgrundlagen.

Wir danken allen Kammern und Berufsorganisationen sowie vor

allem den lnhabern/lnhaberinnen der befragten Btlros und Gesell-

schaften besonders für ihre Mithilfe und ihre Auskunftsbereitschaft.

Allgemeine und methodische Erläuterungen

1.1 Rechtsgrundlage, Periodizität, Erhebungsbereiche

Die Kostenstrukturerhebungen wurden durch das Gesetz über

Kostenstrukturstatistik vom 'l 2. Mai 1959 (BGBI. I S. 245), geändert

durch das Gesetz tlber eine Pressestatistik vom l.April 1975

(BGBI. I S. 777) und durch das Gesetz 0ber die Statistik im Produ-

zierenden Gewerbe vom 6. Nov€mber 1975 (BGBI. I S.2779) in

der Fassung der Bekanntmachung von 30. Mal 1980 (BGBI. I

S.641) sowie durch die Verordnung zur Abänderung der Reihen-

folge der KostenstruKurerhebungen vom 20. August 1986 (BGBl. I

S. 1333) in Verbindung mit dem Gesetz r,lber die Statistik ftJr

Bundeszwecke vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.,162,565), zuletzt
geänderl durch Artikel2 des Gesetzes vom 17.Januar1996
(BGBI. I S. 34), angeordnet.
Sie fanden in den einzelnen Erhebungsbereichen bisher als frei-

willige Erhebung in einem vierjährlichen Turnus statt.
Für folgende Bereiche und Berichts,jahre wurden Kostenstrukturer-

hebun gen du rch gef tl hrt :

lndustrie (einschließlich Energiewirtschaft und Wasserversorgung),
Handwerk, Wirtschafts- und Unternehmensberatungl), Heilprak-

tikerpraxenl), Unternehmen der Designer2) sowie Praxen der
Psychotherapeuten2):

Zum ersten Mal für das Berichtsjahr 1986.
Zum ersten Mal für das Berichtsjahr 1990.

1 958, 1 962, 1 966, 1 970, 1 9743), 1 978, 1 982, I 986, ',l 990, 1 994

Verkehrsgewerbe, Freie Berufe:

1 959, 1 963, ',1967 , 1971, 1 975, 1 979, 1 983, 1 987, 1 991 , 1 995

Großhandel, Verlage, Handelsvertreter und Handelsmakler:

1 960, I 964, 1 968, 1 972, 1 9764), 1 980, 1 984, I 988, 1 992, 1 996

Einzelhandel, Gastgewerbe:

1 961 , 1 965, 'l 969, 1 973, 1 977, 1 981 , 1 985, 1 989, 1 993

Aufgrund der Anlage ll, Kapitel XVlll Abschnitt lll des Einigungs-

vertrages vom 31. August 1990 in Verbindung mit Artikel 1 des

Geselzes vom 23. September 1990 (BGBl. ll S. 885, 1234) wurden

für das 2. Halbjahr 1990 KostenstruKuren in den meisten Wirt-
schaftszweigen der neuen Länder und Berlin-Ost mit Auskunfts-
pflicht erhoben5).

Durch die Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom 26. Mätz

1991 (BGBI. I S. 846) waren aufgrund des Artikels 3 in Verbindung

mit dem Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe fÜr

diese Erhebungsbereiche jährliche Kostenstrukturerhebungen mit

Auskunftspflicht auch ftlr die neuen Länder und Berlin-Ost an-

geordnet. Dartlber hinaus wurden aufgrund des Artikels 6 der

StatAV in Verbindung mit dem Gesetz über Kostenstrukturstatistik

in den übrigen Erhebungsbereichen der neuen Länder und Berlin-

Ost für zwei Berichtsjahre jährliche Kostenstrukturerhebungen auf

freiwilliger Grundlage durchgeführt. Für die Berichtsjahre '1991 und

1992 war für alle genannten Erhebungsbereiche eine höhere Anzahl

der einzubeziehenden Unternehmen/Praxen/Büros festgelegt. Ab

Berichtsjahr 1903 gelten für die drei Erhebungsbereiche des Produ-

zierenden Gewerbes für die gesamte Bundesrepublik Deutschland
neue Stichprobenhöchstgrenzen, während frJr die übrigen Erhe-

bungsbereiche ab Berichtsjahr 1993 wieder der in §5 des

Gesetzes r.lber KostenstruKurerhebungen vorgeschriebene Erfas-

sungsgrad von 5 v.H. aller Unternehmen/Praxen/Btlros der ge-

samten Bundesrepublik Deutschland gilt. Die Ergebnisse dieser

Erhebungen werden in den Fachserien 2, 4, 5 und 6 -ggf. als

Sonderhefte- verrlffentlicht6).

3) Für die lnduslrie (einschließlich Energiewirtschaft und WasseNer-
sorgung) wurden im Rahmen dieser Statistik letzlmalig Ergebnisse für
1974 erstellt, da gemäß Gesetz über die Statislik im Produzierenden
Gewerbevom 6. November 1975 (BGBI. I S.2779) in der Fassung der
Bekanntmachungvom30.Mai 1980 (BGBI. 1S.641) ab 1975 im
Produzierenden Gewerbe jährliche Kostenstrukturerhebungen durch-
geführt werden (siehe Fachserie 4, Reihe 4.3.1, 4.3.2,4.3.3, 5.3 und
6 1).

4) Für Verlage, die Zeilungen oder Zeitschriften verlegen, wurde der vier-
.iährliche Turnus durch das Gesetz über eine Presseslatistik vom
1. April 1975 (BGBI. I S. 777) ab 1976 auf einen zweijährlichen Turnus
verküzl. Die Ergebnisse werden jeweils in der Fachserie 11, Reihe 5,
veröffentlicht und ab Berichtsjahr 1988 auch in der Fachserie 2, Reihe
1.2.1 abgedruch.

5) Die Ergebnisse aus diesen Erhebungen wurden teilweise ver-
ötfentlicht und zwar in sogenannlen Arbeilsunterlagen des Stati-
stischen Bundesamles: Kostenstrukturslatistik im Produzierenden
Gewerbe (ohne Baugewerbe) im Gebiet der ehemaligen DDR,
Kostenstruhurstatislik des Baugewerbes im Gebiet der ehemaligen
DDR und Kostenstrukturslatistik des Handwerks im Gebiet der ehe-
maligen DDR, jeweils im 2. Halb.iahr 1990. Diese Arbeitsunterlagen
sind direh beim Statistischen Bundesaml zu beziehen.

6) Die Ergebnisse für die Berichtsjahre 1991 und 1992 für die neuen
Länder und Berlin-Ost sind in der Fachserie 2 Unlernehmen und
Arbeitsstätlen in der Reihe 1. S. 1, 1. S.2, 1. S.3 und 1. S.4
publiziert.

1)
2)
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1.2 Erhebungszweck

Aufgabe der Kostenstrukturstatistik ist es, die erwirtschaftete Ge-

samtleistung und den Leistungsaufwand in tiefer Gliederung dazu-
stellen. Sie ist damit eine Ergänzung jener Statistiken, deren

primäres Ziel es ist, das Ergebnis der Wirtschaftstätigkeit
(Produktion, Umsatz usw.) zu messen.

Angaben 0ber die Kostenstruktur und über die Entwicklung der
Kostenrelationen liefern den Ressorts und staatlichen Stellen
wertvolle Anhaltspunkte ftlr die Beurteilung wirtschaftspolitischer
Probleme und Maßnahmen sowie ftlr die allgemeine Beobachtung
der Wirtschaftslage und des Wirtschaftsablaufes. Außerdem bilden

die Kostenstrukturstatistiken zusammen mit Umsatzstatistiken eine

unentbehrliche Grundlage frtr die Berechnung der Entstehung des

SozialproduKs nach Wirtschaftszweigen im Rahmen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen.
Sozialprodukts- barv. Wertschöpfungszahlen und von ihnen abge-
leitete Produktivitätsmeßziffern werden für viele Zwecke der staat-
lichen Wirtschafts-, Finanz- und Sozialpolitik gebraucht. Sie dienen
außerdem internationalen Organisationen für Vergleiche der wirt-
schaftlichen Lage und Entwicklung ihrer Mitgliedsländer.

Die Wirtschaft selbst kann eine Reihe von Erkenntnissen aus den

Ergebnissen der KostenstruKurstatistik gewinnen. Angaben über
die Struktur der Kosten und die Bedeutung der einzelnen Kosten-

arlen in den verschiedenen Zweigen und UnternehmensJPraxen-
größen sind nicht nur für die Wirtschaftsprüfung, die Steuer- und

Unternehmensberatung, die Kreditwirtschaft, die Kammern und

Wirtschaftsverbände usw. von Nutzen, sondern können auch den

einzelnen Praxen/Buros/Unternehmen AnhaltspunKe fr.tr die Über-

prüfung der eigenen Kostensituation und der Wirtschaftlichkeit
geben (siehe Anhang: Formblatt Unternehmensvergleich). Um

diese Aufgabe zu erleichtern, werden die Ergebnisse detailliert nach

Wirtschaflszweigen bzw. Fachgebieten und nach Größenklassen
aufgegliedert.

Unterlagen rlber die Kostenstruktur sind auch für die wirtschafts-
wissenschaflliche Theorie, die empirische Wirtschaftsforschung,
die Ausbildung und die berufliche Fortbildung von Bedeutung.

1.3 Erhebungsbereich, Erhebungseinheit,
Erhebu ng sme rkma le

Zum Erhebungsbereich zählen Rechtsanwälte/Rechtsanwältinnen
mit und ohne Notariat, Wirtschaftsprtlfer/-prüferinnen, vereidigte

Buchprüfer/-pr0ferinnen, Steuerberater/Steuerberaterinnen und

Steuerbevollmächtigte, ArchiteKen/ArchiteKinnen und Beratende

I ngenieure/l ngenieurinnen.

Erhebungseinheit ist in diesem Erhebungsbereich die Praxis, das
Br,lro bzw. die Gesellschaft. Neben Einzelbtlros gelten auch
Sozietäten im Sinne der §§ 705 ff. BGB als Erhebungseinheit. Bei

B0rogemeinschaflen, in denen jeder Beteiligte eigene Einnahmen

hat und die Kosten des Brlros nach einem vereinbarten Schltlssel
gekagen werden, sollte jeder Befragte frlr sich berichten. Bei den

WirtschaftsprüfernÄprJferinnen, vereidigten Buchprüfern/.prrlfer-
innen, SteuerberaternlSteuerberaterinnen und bei den ArchiteKen/

Architektinnen sowie den Beratenden lngenieuren/lngenieurinnen
wurden auch Gesellschaften erfaßt.
Unter den Erhebungsmerkmalen nehmen die Kosten den größten

Raum ein. Erfaßt werden die anfallenden Kosten nach Kostenarten,

wie z.B. Personalkosten, Mieten, Fremdkapitalzinsen, Kosten für
Kraftfahzeughaltung oder Abschreibungen. Darüber hinaus werden

die Aufwendungen fl.lr PraxisJBtlroübernahme sowie die soge-

nannten Auiilendungen privater Natur, also solche ftlr Alters-,

lnvaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxis-

/Brlroinhaber/ -innen und der Familienangehörlgen erfragt.

Wesentlicher Erhebungstatbestand sind die Einnahmen bzw. Um-

satzerlöse. Sie wurden mit und ohne Umsatzsteuer erbeten. Ohne

Umsatzsteuer dienen sie als Bezugsgrundlage für die Kosten.

Außerdem enthält der Erhebungsvordruck eine Reihe allgemeiner
Fragen, die sich je nach Erhebungsteilbereich leicht unterscheiden.
Diese Fragen beziehen sich auf die Kennzeichnung der Praxen und

Büros, auf die ausgeübte Tätigkeit und auf die tätigen Personen.

Diese allgemeinen Angaben dienen vor allem zur fachlichen Grup-
pierung der Praxen und zur Blldung wichtiger Beziehungszahlen.
Auch liefern sie AnhaltspunKe, um die Plausibilität bestimmter
Angaben zu überprüfen.

1.4 Erhebungs- und Auswahlverfahren

Die KostenstruKurstatistik ist eine zentrale Statistik (§ 7 des

Gesetzes r..lber KostenstruKurstatistik), die im Statistischen
Bundesamt durchgeführt wird. lm Gegensatz zu den meisten

anderen amtlichen Statistiken ist damit das Statistische Bundesamt
frJr Erhebung und Aufbereitung allein verantwortlich.

Die Erhebungen werden auf repräsentativer und freiwilliger Grund-
lage durchgeftlhrt. Der im Gesetz rlber KostenstruKurstatistik vor-
geschriebene Repräsentationsgrad von 5 Prozent aller Unter-
nehmen und sonstigen Arbeitsstätten (§ 5 des Gesetzes über

KostenstruKurstatistik) bezieht sich auf den im § 1 dieses
Gesetzes definierten Erhebungsbereich als Ganzes. Dieser Er-
fassungsgrad variiert je nach den sachlichen Erfordernissen in den
einzelnen Tätigkeitsbereichen und Größenklassen. ln Bereichen mit

uneinheitlicher Kostenslruktur mr..lssen verhältnismäßig mehr
Praxen, Brlros oder Gesellschaften erfaßl werden als in Bereichen

mit tJberwiegend einheitlicher Kostenzusammensetzung.

Da sich erfahrungsgemäß nur ein Teil der angeschriebenen
Praxen/Brlros an der Erhebung beteiligte, mußte dieses im Aus-
wahlplan durch eine entsprechend höhere Zahl der anzuschrei-
benden Praxen/BLiros benlcksichtigt werden. Dabei mußte die Aus-
wahlquote um so höher sein, ie älter und/oder unzuverlässiger das
verwendete Anschriftenmaterial war.

Die Befragung der ausgewählten Rechtsanwaltspraxen sowie der
Br,lros und Gesellschaften der Beratenden lngenieure/lngenieur-
innen erfolgte zentral durch das Statistische Bundesamt. Bei der
Adressenbeschaffung und Vorbereitung der Erhebung waren -wie
in den Vorjahren- die Bundesanwaltskammer, die Wirtschafts-
prüferkammer, der Verband Beratender lngenieure e.V., der Bund
Deutscher Baumeister und der Verband unabhängig Beratender

lngenieurfirmen, der lngenieurverband Wasser- und Abfallwirt-
schaft e.V. sowie die lngenieurkammern und Architektenkammern
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der Länder behilflich. Die Praxen und Gesellschaften der Wirt-
schaftsprufer/-prtlferinnen und vereidigten Buchprtlfer/-prtlferinnen
wurden auf direktem Erhebungsweg befragt. Für die Erhebungs-
einheiten der übrigen beiden Erhebungsteilbereiche wurde hin-
gegen der indirekte Erhebungsweg gewählt. Die Erhebungsunter-
lagen wurden den Praxen der Steuerberater/Steuerberaterinnen, der
Steuerbevollmächtigten und den Steuerberatungsgesellschaften
unter Beteiligung der Bundessteuerberaterkammer und der Steuer-
beraterkammern der Länder zugeleitet. Den zu befragenden Btlros
von Architekten/Architektinnen wurden die Erhebungspapiere nach

Absprache mit der Bundesarchitektenkammer 0ber die Landes-
architektenkammern zugestellt.

1.5 Vergleich der Stichprobe mit der Grundgesamtheit

Um eine Aussage Ober den Grad der erfaßten Unternehmen treffen

zu können, werden r.lblicherweise die Ergebnisse der Kostenstruk-

turstatistik den Ergebnissen einer einschlägigen und aKuellen

Totalstatistik gegenubergestellt und nach Möglichkeit hochge-

rechnet. ln den Erhebungsbereichen der Kostenstrukturstatistik, fttr
die keine Zensen durchgeführt werden, werden hierf0r die Er-
gebnisse der Umsatzsteuerstatistik benutzt. Da diese Statistik for
1 995 nicht durchgeführt wurde, mußten die Ergebnisse von '19947)

zum Vergleich verwendet werden. Bei der Beurleilung der Prozent-
sätze in der Tabelle 1 des Textteils mOssen also die unterschied-
lichen Erhebungsjahre beachtet werden. lm Obrigen weichen die

Zahlen der Unternehmen (Steuerpflichtige) der Umsatzsteuer-
statistik aus melhodischen Gründen von anderen amtlichen und

nichtamtlichen Bestandszahlen (zum Teil erheblich) ab. lnsoweit ist

der ausgewiesene Grad der erfaßten Unternehmen auch durch die
Wahl der Vergleichsstatistik beeinfl ußt.

Es ist ferner darauf hiruuweisen, daß aufgrund der verschiedenen
R0cklaufquoten innerhalb der unterschiedlichen Schichten (d.h.

Einnahmen- oder Beschäftigtengrößenklassen) die Repräsenta-
tionsgrade unterschiedlich hoch sind. ln der Tendenz sind die
mittleren Schichten in der Regel besser besetzt, die Randschichten
hingegen schlechter.

n Siehe Fachserie 14 Finanzen und Sl6uern, Reihe I
Umsalzsteuer 1994
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Tabelle 1 - Früheres

Nr

1)

o,o 3515113

5,0 1'l 508 144

15,5 27 279 812

Umsalz

536 775

60 491
476 284

845 671

225326
620 345

5 818 290

1 886 013

1 375 384

2 556 893

2 549 733

15 451

366 675

124 750

583 1 08
802 670

656 078

955 826

18 298

583 670

16 522

313 E14

4 748

18 774

2 222 4't1

812 346

335 443
1 074 622

90 320

88 572

sungs-
grad "'

Erfas-

15,3

7,3

21,3

74.11.1 Rechtsanwaltskanzleien mit Notariat.....................
davon:
Einzelkanzleien

4 870

Sozietälen..

74.11.2 Rechtsanwaltskanzleien ohne Notariat................ 26 138

davon:
Einzelkanzleien ...........

35 317

321

108
213

1 304

823

481

5 478

3 388

751

1 339

1 028

32

445

36

223
120

172

991

28

731

12

74.12 Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung ...............
davon:

Einzelpraxen

Sozieläten/Personengesellschaften.

Gesellschaften

74.12.1

74.12.2

Praxen von Wirtschaftsprüfern und
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften......................

davon:
Einzelpraxen von Wirtschaftsprüfern/-prüferinnen...

Einzelpraxen von Wirlschaflsprüfern/-prüferinnen,
die zugleich Steuerberaler/Steuerberaterin sind ...

Sozietäten/Personen gesellschafr en
von Wirtschansprüfern/-prüferinnen

Sozielälen/Personengesellschafl en von
Wirlschaftsprüfern/-prüferinnen, die zugleich
Steuerberater/Sleuerberaterin sind.,......................

Wirlschaftsprüfungsgesellschanen..
Wirlschaflsprü[ungsgesellschaften, die zu-

gleich Steuerberatungsgesll$haflen sind............-...

Praxen von vereidigten Euchprüfern/
-prüferinnen, Buchprüfungsgesellschaften.........
davon:
Einzelpraxen wn vereidigten Buchprtifem/-prüferinnen

Einzelpraxen von vereidigten Buchprüfern/
-prüferinnen, die zugleich Sleuerberater/
Steuerberalerin sind......................

Sozietäten/Personengesellschaflen
von vereidiglen Buchprüfern/-pri.iferinnen................

Sozielälen/Personengesellschaften
von vereidiglen Buchprüfern/-prüferinnen, die
zugleich Steuerberaler/Steuerberalerin sind .........

Buchprüfungsgesellschanen.....
Buchprüfungsgesellschaften die zugleich

Steuerberalungsgesellschafren sind....
74.12.3 ildxen von Steuerberatern,

Steuerberatungsgesellschaft en
davon:
Einzelpaen von Sleueöeralem/Sleuerbemlerinnen ...

Sozietäten/Personengesellschaflen
von Steuerberatern/Steuerberaterinnen.................

Sleuerberalungsgesellschafl en

74.12.4 Praxen von Steuerbevollmächtigten...-...................
darunter:
Einzelpraxen von Steuerbevollmächtigten ...............

200
I

12

3 130

1 824

279
1 0?7

329

328

'l) Systemalik der Wirtschaftszweige mil Erläuterungen, Ausgabe 1993.
2) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe 8 Umsatzsleuer 1994.
3) Bei der lnterpretalion der ermiltelten Werte ist zu beachten, daß die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten beider Statistiken und der

verschiedenen Berichtsjahre nur bedingt vergleichbar sind.

9

Unlernehmen

Steuerpflichtige lt.
Umsatzsteuer-

stalistik
ßg42)

Praxen, Büros und
Gesellschaflen,

von der
KoslenstruKur-
slatistik 1995

er{aßt

Erfas-
sunos-

s,"i t)

tt.
Umsatzsteuer-

statistik
1994

It.
Koslenstruhur-

slatistik
1995

Bezeichnung

Anzahl
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1 - Früheres

Wirtschaftsmeige 1)

ArchlteXtulbÜtos insgesamt
davon:
Einzelbüros..........

Sozietäten/Peßonongesellschafl en.

Gesellschaften .........

74.20.1 Architekturbüros für Hochbau und fiir
lnnenaIchitektuI........

Umsalz

Nr

36?25

57 907

19 423

28 171

1 980

8 333

1 893

1 445

417

31

1 585

1 225
333

49

1 026312

Erfas-

5,9

7,5

11 ,8

1.9

sungs-
grad "'

( 74.2o1\
'l ,o.ro, 

I

\tc.zo.t)

5,2 17 419 224

)a 43 133 256

2,5 14 449 728

aa 21 JOs 647

4,9 1 454 617

0,5 5 923 264

2 502 367 5,8

483 831

470 412

72 070

davon:
Einzelbüros...........

832 742

63 691

395 709

369 200

67 833

74.20.2

Sozieläten/Personengesellschaften

74.20.3 Architekturbüros tür Garten' und

(74.20.4\

Lo,o.t I

l roro.tl
Iro.ro.aJ

74.20.4

Gesellschaften

Architekturbüros für Orts-, Regional'
und Landesp1anun9........................
darunler:
Einzelbüros.......... 24

24

't 252

r29 880

1 081 654

66 341

59 578
3 961

587 690

423 581

'I 491 096

21 781

41 633

26 269

28 079

I 17 830

1 13 649

Landschaftsgestaltung..................
davon:
Einzelbüros......,...

Sozietäten/Personengesellschaft en..

Gesellschalten

lngenieuibüros insgesamt
(ohne 74.20.6, 74.20.9)...............

davon:
Einzelbüros..........

Sozietälen/Personengesellschafl en..

Gesellschaften

259

196

50

3

5,3

484

340

70

74

627

878

198

176

davon:
Einzelbüros............, 231 544

138 '187

711 923

1 134 8E774.20.5

74.2O.7

74.20.8

Sozietäten/Personengesellschaften..

Gesellschaften

lngenieurbü]os türtechnische Fachplanung ........

davon:
Einzelbüros..........

Sozietäten/Personengesellschaflen..

Gesellschaften

Büros baufachlicher Gutachter.....
davon:
Einzelbüros..........

Sozietälen/Personengesellschaflen..
Gesellschanen ....

Büros f ür technisch-wirtschaftllche Beratun9.....
davon:
Einzelbüros..........

Sozieläten/PeEonengesellschaflen..
Gesellschaflen....

449

104

74

98

322 789

253 536

558 562

172 177

62

19

17

43

27

5

11

7 086

3 780

102 781

1)
2)
J)

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993.
Siehe Fachserie l4Finanzen und Steuern, Reihe I Umsalzsteueill994.
Bei der lnterpretalion der erminelten Werte ist zu beachten, daß die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unlerschiedlichkeilen beider statistiken und der
verschiedenen Berichtsjahre nur bedingt vergleichbar sind.

Unlernehmen

It.
Umsatzsteuer-

statislik
1994

It.
Kostenslruktur-

slatistik
1995

Praen, Büros und
Gesellschaflen,

von der
KostenstruKur-
statistik 1995

erfaßt

Erfas-
sunos-
gr"j t)

Steuerpflichtige lt
Umsatzsteuer-

statistik
I 9942)

Anzahl

Bezeichnung

- l0-
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Nr

Wirlschaftsmige 1)

74.11.1 Rechtsanwaltskanzleien mit Notar|at.....................
darunter:
Sozietäten............

74.11.2

Umsalz

1 000 0M

Erfas-
sunos-:3)grad

86

3 307

3

413

299

114

683

4

11

11

4

22

9

9

421

271

42
108

205

191

14

4,7 24 546

12,5 866 743

31,4 I 139 172

3 477 14,2

Rechtsanwaltskanzlelen ohne Notar|at..................
davon:
Einzelkanzleien

Sozieläten............

2 620
137 621

58 108

69 514

494 196

15,9

74.'12

74.12.4

Wlrtschaftsprüfung und Steuerberatung ...............
davon:

Einzelpraxen........

Sozielälen/Personengesellschafl en..

Gesellschaflen....

Praxen von Wlnschaftsprüfern und
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften......................

darunter:
Einzelpraxen von Wirtschaftsprüfern^prüferinnen...

Einzelpraxen von Wirtschaflsprüfern/-prüferinnen,
die zugleich Steuerberater/Sleuarberaterin sind ...

Sozietäten/Personengesellschaften von Wirt-
schaflsprüfern/-prüferinnen, die zugleich
Steuerberater/Steuerberaterin sind.........................

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften..
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, die zu-

gleich Steuerbemtungsgeell*haflen sind................

Praxen von vereidigten Buchprüfern,
Buchprüfungsgesellschaft en

darunter:
Einzelpraxen von vereidigten Buchprüfern/
-prtiferinntr, die zugleich Sleuerberater/
Steuerberalerin sind......................

Sozietäten/Personengesellschaft en
von vereidiglen Buchprüfern/-prüferinnen, die
zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind .........

Praxen von Steuerberatern,
Steuerberatungsgesellschaften
davon:
Eiuelpraen von Sleuerbemtenvsteuerberalerinnen...

Sozietäten/Personengesellschaften
von Steuerberatern/SteuerbeBterinnen...................

Steuerberalungsgesellschaften
Praxen von Steuerbevollmächti9ten.......................

davon:
Einzelpraxen von Steuerbevollmächtigten

Sozietälen/Personengesellschafl en
von Sleuerbevollmächti9ten..............

43,4

481

1?5

203346
81 368

209 482

50 030

1 813

3 871

18 016

20 766

5 166

21 587

74.12.1

71.12.2

71.12.t

35

3

5

5 879

12 534

349 926

125 821

42 6',t4
181 491

72 653

64 848

7 805

1) Syslemalik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993.
2) Siehe Fachserie 14Finanzen und Sleuern, Reihe I Umsatzsteuer 1994.
3) Bei der lnterpretation der ermittalt€n Werle ist zu beachten, daß die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten beider Statistiken und der

verschiedenen Berichtsjahre nur bedingl vergleichbar sind.

Unternehmen

It.
Koslenstruhur-

statistik
1995

Steuerpflichtige ll.
Umsalzsleuer-

slatistik
19942)

Praxen, Büros und
Gesellschaften,

von der
KoslenslruKur-
slatislik 1995

erfaßt

Erfas-
sunos-:3)grad

It.
Umsatzsteuer-

statistik
1 994

Bezeichnung

Anzahl
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Nr.

weiter Tabelle 1 - Neue Bundesländer

Wirtschaftsrueige 1)

Architekturbüros insgesamt ........... 3 112

Sozietäten/Personengesellschafr en.....

Gesellschaflen

74.20.1 Architekturbüros für Hochbau und
lnnenarchitektur .

davon:
Einzelbüros..........

Sozieläten/Personengesellschaft en..

Gesellschaften

Umsatz

1 000 Dl\il

Erfas-

3,4

0,4

sungs-
grad "'

74 20 1\t

74.20.21

742ß)
davon:
Einzelbüros.

407

283
'105

19

13,1 I 661 558

4,1 9 308 364

5,4 4 931 160

3,5 2 783 008

435 228

265 006 r5,9

104 556

120 467

39 983

232 144

90 215

103 593

38 335

17 153
74.20.?

74.20.3

i7420\
74.20.5

74.20.7 i

lzq.zo.a.l

74.20.8

Architekturbüros für Orts-, Regional-
und Landesp|anun9.........................
darunler:
Einzelbüros..........

Sozietäten/Personengesellschaften..

Architekturbüros f f.ir Garten- und
Landschaft sgestaltung....
davon:
Einzelbüros..........

Sozieläten/Personengesellschaften..

lngenieurbüros insgesamt
(ohne 74.20.6, 7 4.2O.9) ...............

davon:
Einzelbüros..........

'l 1 641

1 438

353

244

92

't7

23

14

7

31

25

6

479

341

64

74

279

186

41

52

'146

6 567

8 938

Sozietäten/Personengesellscha[ten

74.20.4

Gesellschaften

lngenieurbüros für bautechnische
Gesamtplanung.
davon:
Einzelbüros..........

Sozietälen/Personengesellschaften..

5 128

Gesellschaflen......

74.20.5 lngenieurbürosfürtechnische Fachplanun9............. 4 040

217 065 4,4

316 496

7 774

7 935

105 409

40 274

170 814

55 049

28 665

1 33 351

83 805

I 372

928

4 681

15 709

4 681

davon:
Einzelbüros....................,

3,0

2,53,5

Sozielälen/Personengesellschafl en

Gesellschaften

74.20.7 Büros baufachlicher Gutachter................ 1 035

105

20

21

36

36 307

10 681

36 816

10 946

daruntel:
Einzelbüros.........

Sozietäten/Personengesellschaflen..

BUros für technisch-wirtschaftliche Beratung.......

davon:
Einzelbüros..........

32

3

18

18

1,3 1 158 968

1) Systemalik der Wirtschaflszueige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993.
2) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Sleuern, Reihe 8 Umsatzsteuer 1994.
3) Bei der lnterpretalion der ermiltelten Werte ist zu beachten, daß die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten beider Slalisliken und der

verschiedenen Berichtsjahre nur bedingt vergleichbar sind.

Unlernehmen

statistik
19942)

Steuerpflichlige ll.
Umsatzsteuer-

Praxen, Büros und
Gesellschaften,

von der
KoslenslruKur-
slalislik 1995

erfaßl

Erfas-
sunos-

sra;3)

It.
Umsatzsleuer-

statistik
1994

lt.
Kostenstruklur-

slatistik
'1995

Bezeichnung

Anzahl
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1.6 Durchführung der Erhebung und Aufbereitung der
Ergebnisse

Der Versand der Erhebungsvordrucke erfolgte für diesen Teil-
bereich der Freien Berufe im September/Oktober 1995.

Die Prüfung und Aufbereitung der Erhebungsvordrucke wurde
zentral durch das Statistische Bundesamt vorgenommen.

Tabelle 2

Unternehmen
(Praxen, Büros bzw. Gesellschaften)

von

Frtiheres Bundesoebiet
Rechtsanv\älten/Rechtsanwältinnen mit und ohne Notariat.
Wirtschaftsprüfern/-pruferinnen und vereidigten Buchprr.lferni-prüferinnen ...

Steuerberatern/Steuerberaterinnen ..................
Steuerbevollmächtigten
Architekten/Architektinnen
Beratenden lngenieuren/lngenieurinnen

Neue Länder
Rechtsanwälten/Rechtsanwältinnen mit und ohne Notariat..
Wirtschaftsprr.lfern/-pnJferinnen und vereidigten Buchprüfern/-prüferinnen ..

Steuerberatern/Sleuerberaterinnen -...............
Steuerbevollmächtigten ...........
ArchiteKen/Architektinnen ..

Beratenden lngenieuren/lngenieurinnen.................

Eine Anzahl eingegangener Erhebungsvordrucke konnte frlr die
Kostenstrukturstatistik nicht verwendet werden. Es handelt sich
zumeist um solche Bögen, bei denen trotz Rückfragen eine
befriedigende Klärung von Sachverhalten nicht zu erreichen war
bzw. eine Beantwortung der Rückfragen nicht erfolgte.

1.7 Gruppierung der Praxen, Büros und sonstigen
Unternehmen; Darstellung der Ergebnisse

Grundsätzlich wurden die erfaßten Unternehmen nach den
Wirtschaftsklassen der,,Systematik der Wirtschaftszweige mit
Erläuterungen, Ausgabe 1 993" gruppiert.

Alle Erhebungseinheiten wurden entsprechend ihrer fUr 1995
ermittelten Einnahmen bzw. Umsätze in Größenklassen
zusammengefaßt. Bei den ArchitekteniArchiteKinnen und Be-
ratenden lngenieuren/lngenieurinnen ist r.lber den Nachweis nach
Einnahmengrößenklassen hinaus auch eine Veröffentlichung nach
Beschäftigtengrößenklassen erfolgt. Durch diese Größenklassen-
gliederung können sowohl Strukturunterschiede zwischen Unter-
nehmen unterschiedlicher Größe als auch verschiedener Fach-
richtungen gezeigt werden.

Für alle Teilbereiche gilt, daß eine möglichst tiefgegliederte Dar-
stellung angestrebt wurde. Das bedeutet, daß sowohl nach der
jeweiligen beruflichen Tätigkeit, als auch nach der Kennzeichnung

ln zahlreichen Fällen mußten Rr.lckfragen zu ungenau ausgefrlllten
Erhebungsvordrucken bzw. zur Klärung von Sachverhalten gestellt
werden. Die Versendung der Rückfragen erfolgte in gleicher Weise
wie die Zustellung der Erhebungsvordrucke.

Tabelle 2 des Textteils zeigt die Zahl der jeweils verschicKen und
frJr die Ergebniserstellung verwerteten Erhebungsvordrucke.

Verwertete
Erhebungsvordrucke
in % des Versandes

20 001

7 196

11 345
't 519

17 056
I 652

5 348

181

1 535
729

4n8
4 042

1 625
2019
3 130

?ro
1 893
1 252

8,1

28,',|

27,6
21 ,7
1'l ,1

13,0

7,8
31,5
27,4
28,1

8,5
11,9

417
57

421

205
407

479

des Unternehmens (Einzelpraxis oder -büro, Sozietät und ggf.
Gesellschaft) differenziert wird.

Die im Tabellenteil dargestellten Ergebnisse enthalten nur nicht
hochgerechnete Werte.
Es ist bei diesen Ergebnissen zu beachten, daß nur die
durchschnittliche KostenstruKur der erfaßten Unternehmen ftir
Größenklassen dargestellt wird. Hieraus lassen slch also weder
Angaben ttber die tatsächliche Besetzung der Größenklassen noch
Angaben über die Durchschnittseinnahmen oder Durchschnitts-
einkommen/-r.lberschüsse aller erfaßten Praxen, Büros oder Gesell-
schaften bzw. aller Unternehmen einer jeweiligen Grundgesamtheit
ableiten.

1.8 Hochrechnung der Kostenstrukturdaten:
Methoden und einige Eckwerte

Hochrechnungsrahmen und Methodik

H och rec h n u n g sra hmen

1.8.1

1.8.1.1

Als Hochrechnungsrahmen wurde die Umsatzsteuerstatistik 1994
herangezogen, die, nicht ohne Einschränkungen, als Hochrech-
nungsrahmen geeignet ist. Zum einen differieren die gesetzlich
festgelegten Berichtsjahre beider Statistiken, zum anderen sind
zum Teil erhebliche Differenzen zwischen Umsatzsteuerstatistiken
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und anderen Totalstatistiken (2.B. Daten der Kammern) erkennbar'

Diese sind neben den unterschiedlichen Einheiten durch unter-

schiedliche steuerrechtliche und veranlagungstechnische (vor allem

durch methodische, insbesondere unterschiedliche Abgrenzungen

des Hochrechnungsmerkmals Umsatz) und wirtschaftssyste-

matische Zuordnungsprobleme sowie durch Vezerrungen der

Stichprobe wegen der Freiwilligkeit bei der Auskunftserteilung zu

erklären.

Wirtschaftszweige 1)

Nr.

Die Hochrechnung erfolgte für die in Tabelle 1 des Textteils auf-

geführten Wirtschaflszweige (S-Steller) in der Gliederung nach

Einnahmen- bzw. UmsaEgrÖßenklassen, soweit die BeseEung

dafür ausreichte. ln den Tabellen 3 und 4 des Textteils sind einige

Eckwerte je Unternehmen, je Praxisinhaber/-in und je Beschäftigten

enthalten.

Einnahmen aus selbständiger Tätigkeit
ohne Umsatzsteuer

,je Beschäffigten

1 000 DM

Tabelle 3 - Frr.lheres Bundesgebiet: Einnahmen je unternehmen, je Praxis- bzw. Boroinhaber/-in sowie ie Beschäftigten 1995 nach

Wirtschaftszweigen

74.11.1
74.11.2

74.12.1

Rechtsanwaltskanzleien mit Notariat......

Rechtsanwaltskanzleien ohne Notariat...

Praxen von Wirtschaft sprüfern/'prüferinnen'
Wirtschaft spr0fungsgesellschaft en.

Praxen von Steuerberatern/Steuerberaterinnen, Steuer-
beratungsgesellschaft en sowie Praxen von

Steuerbevollmächtigten

Architekturbüros......................

I ngenieurbüros f tlr bautechnische
Gesamtplanung

74.20.5 lngenieurbürosfürtechnische

871,2
441 ,9

3164,5

624,1

475,6

791,5

816,3

ß2,4
306,5

835,0

459,8

352,8

378,6

44o,2

161 ,9

95,8

112,O

123,3

139,8

96,9
93,5

Fachplanung

iFy"t"rn"ilk d"t Wirlschafiszweige 1 993.
2j iinnahmenlUmsalzerlöse sind Iier nur insoweit berücksichtigt, als sie sich auf tätige lnhaberlinnen beziehen: Umsatzerlöse von Kapitalgesellschaften sind

also nicht enthalten.

Tabelle 4 - Frrlheres Bundesgebiet: Kosten je Unternehmen sowie Reinedrag je Unternehmen und je Praxis- bzw. BÜroinhaber/-in 1995 nach

Wirtschaftszweigen

Wirtschaftszweige 1) Reinertrag2)

Nr
je

Praxis/
Btlro-

inhaber/-
in3)

1 000 DM

74.12.31
74.12.4

74.20.1

74.20.3

74.11.1
74.11.2

74.12.1

74.12.31
74.12.4

Rechtsanwaltskanzleien mit Notariat
Rechtsanwaltskanzleien ohne Notariat

Praxen von Wirtschaft sprufern/
-pruferinnen, Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften

Praxen von Steuerberatern/Steuer-
beraterinnen, Steuerberatungs-
gesellschaften sowie Praxen von
Steuerbevollmächti$en.....................

Architekturb0ros

lngenieurbüros für bautechnische
Gesamtplanung

lngenieurbilros ftlr technische
Fachplanung...

2,1
3,9

't,4
1,1

57,1

55,6
198,6
136,0

1.1 82,1 565,9 28',1 ,9

30,3
25,6

2,6
3,2

6,5
6,8

2,4

3,1

2,8

2,3

76,9

72,9

85,9

80,3

374,1
196,1

144,3

128,9

111,4

160,9

145,8

104,4

99,1

135,5

54,',|

48,5

37,3

49,8

46,2

4,2 4,7 1,1

74.20.1

74.20.3

Kapitalgesellschaften r

4) Einschließlich Koslen

2,4

12,9'l

13,04)

11,04)

o,7

1,6

1,3

1,1

4,9

4,9

4,8

4,7
7420.5

1) Systematik der Wirtschaftszweige I 993.
2) Reinerlrag = Einnahmen bzw. Umsalzerlöse minus Koslen
3) Bei der Ermittlung dieser Beziehungszahl sind Einnahmen

insgesamt.
nur insoweit berücksichtigt, als sie sich auf tätigo lnhaber/-innen beziehen; Umsalzerlöse von

sind also nichl enthalten.

ie Praxis- bzw.
Briroinhaber/-in 2)je UnternehmenBezeichnung

Kosten

Kosten
für

Kraftfahr-
zeug-

haltung

Kosten
insgesamt

Je
Unter-

nehmen

Honorare
für freie

Mit-
arbeiter/-

innen

Mieten Versiche-
run9en

Personal-
kosten

% der Einnahmen

Bezeichnung

für Leislungen Drifler,
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1.8.1.2 Ermittlung der Ergebnisse je Unternehmen

Die in der Umsatzsteuerstatistik nachgewiesenen Steuerpflichtigen
sind sowohl zum Teil insgesamt als auch nach Umsatzgrößen-
klassen wegen der oben genannten Gründe nicht als Divisor fr.lr die
Ermittlung der hochgerechneten Durchschnittswerte je Unter-
nehmen geeignet. Deshalb wird ersatzweise die Anzahl der
erfaßten Unternehmen als Erhebungstatbestand behandelt und mit
den auf Basis Umsatz ermittelten HochrechnungsfaKoren hoch-
geschätzt.

Die Berechnung von Durchschnittswerten erfolgte nach folgender
Formel (1):

x

1.8.1.3 Ermiftlung der Ergebnisse je
Büroinhaber/-in bzw. je Beschäftigten

Die Umsatzsteuerstatistik enthält Angaben rlber die Anzahl der
Unternehmen. Sie enthält nur zum Teil Angaben 0ber die Brlro-
inhaber/-innen und überhaupt keine lnformationen rlber die Anzahl
der tätigen Personen. Ftlr die Ermittlung der Beziehungszahlen
,,Einnahmen le Büroinhaber/-in" oder ,,Einnahmen je Beschäftigten"
(2) bzw. ,,Reinertrag je B0roinhaber/-in" (3) m0ssen die Praxis-
inhaber/-innen bzw. die Beschäftigten als Gesamtzahl aller tätigen
Personen eines Unternehmens als Erhebungstatbestände hochge-
rechnet werden und als Divisor den entsprechenden anderen

hochgerechneten Erhebungsmerkmalen gegentlbergestellt werden.

ee
(2) bl = - oder b1. = 

-t' B'

e-k t(3)bZ=-=-
l't'

wobei gilt

b,l Einnahmen je PraxisinhaberÄin

b2 = Reinertrag je Praxisinhaber/-in

Summe der auf Basis y (= Umsatz) hochgerechneten
Gesamteinnahmen frlr die Grundgesamtheit

x(1)

h
v

h

*h

L

»
h=1

n
h

L

»
h=1

1t
N. LI
. h=l

h

v
h

L
h

h v e=

I'

r=

h

wobei gilt
Anzahl der auf Basis y (= Umsatz) hochgerechneten
Praxisinhaber/-innen ftlr die Grundgesamtheit

h

x6 Summe der Ausprägungen der jeweiligen Erhe-

bungsmerkmale in der Hochrechnungsgrößenklasse h

der Stichprobe

Yh = Summe der Ausprägungen des Bezugsmerkmals der
Hochrechnungsgrößenklasse h des Hochrechnungs-
rahmens

Y6 Summe der Ausprägungen des Hochrechnungsmerkmals
der Hochrechnungsgrößenklasse h der Stichprobe

Yh

Hochrechnungsfaktor

N'= Summe auf der Basis y (= Umsatz) hochgerechneten
Anzahl der Unternehmen

nh Anzahl der Unternehmen der Hochrechnungsklasse h

der Stichprobe

B* = Summe der auf Basis y (= Umsatz) hochgeschätzten
durchschnittlich in den Unternehmen tätigen Personen der
Grundgesamtheit

[ = Summe der auf Basis y (= Umsatz) hochgerechneten
erfaßten Gesamlkosten für die Grundgesamtheit

e - k = Summe der auf Basis y (= Umsatz) hochge-
rechneten Reinerträge als Differenz aus hochgerechneten
Gesamteinnahmen und hochgerechneten Gesamtkosten
fUr die Grundgesamtheit

Hochrechnungsgroßenklasse'l bis L

Y
h

1.8.2 Hochgerechnete Eckwerte

Die Tabelle 3 des Textteils zeigt die Einnahmen je Unternehmen
(Praxen, Brlros, Gesellschaften) sowie je Praxis-/Büroinhaber/-in
und je Beschäftigten. Die Tabelle 4 des Textteils stellt ausgewählle
Kostenarten sowie den Reinertrag (Einnahmen minus Kosten ins-
gesamt) je Unternehmen und je Praxis-/Büroinhaber/-in dar. Bei
diesen hochgerechneten Ergebnissen sind Vezerrungen nicht aus-
zuschließen. Dieses ist zum einen darauf zurückzuführen, daß die
HochrechnungsfaKoren aufgrund der Freiwilligkeit der Stichprobe
und den daraus folgenden z.T. sehr geringen Besetzungszahlen in
einzelnen Wirtschaftszweigen und Größenklassen - insbesondere
in den Randklassen - stark beeinflußt sind. Zum anderen ist noch-
mals auf die Ausfrihrungen über die Eignung der Umsätzsteuer-
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statistik als Hochrechnungsrahmen hinzuweisen (s. 1.8.1). Durch

die Hochschätzung der Anzahl der Unternehmen, die als Divisor für
die Beziehungszahlen ,,je Unternehmen' genutzt werden, kann es

- insbesondere bei den aboluten Werten, also z.B. ,,Einnahmen je

Unternehmen" oder ,,Reinertrag je Unternehmen" - zu Yezer-
rungen kommen.

2 Aufbau und lnhalt der Tabellen

2.',| Vorbemerkungen

lm folgenden Abschnitt werden der Aufbau der Tabellen und ins-

besondere die Begriffe in den Tabellenköpfen erläutert. Wie bereits
emähnt, lag den einzelnen in die Erhebung einbezogenen Teilbe-
reichen der Freien Berufe ein weitgehend einheitliches Fragepro-

gramm zugrunde, das sich auch im Tabellenprogramm entspre-

chend niederschlägt. Daher werden nachstehend nur die Tabellen

frlr die Rechtsanwaltskanzleien ausführlich behandelt, während bei

den r.lbrigen Freien Berufen lediglich die fachlichen Besonderheiten

erörtert werden.

Die Ergebnisse werden zum Teil als absolute Zahlen, zum Teil als

Verhältniszahlen (Prozentzahlen) und als Beziehungszahlen
(2.B. Einnahmen je erfaßte Praxis) dargestellt. Die in DM ausge-

wiesenen Werte sind in tausend DM dargestellt und auf eine

Nachkommastelle gerundet. lm rlbrigen ist zu beachten, daß die

einzelne Zahl auf die kleinste zur Darstellung gelangende Einheit

gerundet ist, so daß kleine Differenzen in den Summen auftreten

können.

2.2 Aufbau und lnhalt der Tabellen bei

Rechtsanwaltspraxen mit'und ohne Notariat

2.2.1 Erfaßte Praren und Einnahmen

Tabelle 1.1 des Tabellenteils gibt zunächst einen Überblick über die

erfaßten Praxen und die erfaßten Praxislnhaberlinnen sowie über

die Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit.

Die ausgewiesenen Einnahmen der Rechtsanwaltspraxen gliedern

sich zunächst in Einnahmen aus selbständiger beruflicher

Tätigkeit und Etnnahmen aus sonstigen Vertragsverhältnissen- Bei

Rechtsanwaltspraxen mit Notariat untergliedern sich die Einnahmen

aus selbständiger beruflicher Tätigkeit in Einnahmen aus der

Tätigkeit als RechtsanwalURechtsanwältin und in solche aus der

Tätigkeit als Notar/Notarin. Es handelt sich hierbei ieweils um die

vereinnahmten gesetzlichen Gebühren und Honorare, einschließlich

Tages-, Übernachtungs- und Abwesenheitsgelder. Die Einnahmen

aus selbständiger beruflicher Tätigkeit werden einschließlich und

ausschließlich der Umsatzsteuer je erfaßter Praxis und die Ein-

nahmen ohne Umsatzsteuer je Praxisinhaber/-in und je Beschäf-

tigten dargestellt. ln den ,,Erläuterungen zum Erhebungsvordrucl('

wurde besonders daraufhingewiesen, daß,,Durchlaufende Posten",

die im Namen und ftlr Rechnung eines anderen vereinnahmt und

verausgabt wurden (§ 10 Absau 1 Umsatzsteuergesetz), nicht ein-

zubeziehen waren. Hiezu zählen z.B. VorschÜsse des Mandanten

auf Gerichtskosten, auf Streitsummen oder Hypothekengelder, die

fOr den Mandanten vereinnahmt oder an diesen weitergeleitet

wurden.

Der Anteil der Praxisinhaber/-innen mit Einnahmen aus sonstigen

Vertragsverhältnissen (2.8. als Syndikus) an der Gesamtheit der

erfaßten Praxisinhaber/-innen sowie die Einnahmen der Praxis-

inhaber/-innen mit solchen Einnahmen werden dargestellt.

2.2.2 Kosten und Reinertrag

Unter den in Tabelle 1.2 des Tabellenteils aufgeftlhrten Kosten
sollten nur die auf das Kalenderjahr 1995 für das Unternehmen an-

gefallenen Beträge angegeben werden, nicht die in diesem Jahr tat-
sächlich gezahlten. Nachzahlungen für vorhergehende und Voraus-
zahlungen fur folgende Jahre sollten ebensowenig enthalten sein

wie Aufwendungen für den privaten Haushalt. Soweit die Gewinn-

ermittlung gemäß § 4 Absatz 3 Einkommensteuergesetz erfolgt,

sollten alle anfallenden Betriebskosten angegeben werden, die bei

dieser Art steuerlicher Gewinnermittlung absetzbar sind.

Als Personalkosten werden Löhne und Gehälter (einschließlich

Vergütungen an Auszubildende), gesetzliche und übrige Sozial-

kosten ausgewiesen.

Die Löhne und Gehälter stellen die Bruttobar- und Sachbezüge ftlr
die in der Praxis angestellten VolliuristenA/olljuristinnen, Referen-

dare/Referendarinnen, für das Büropersonal und die sonstigen Be-

schäftigten sowie die Auszubildenden dar. Die Lohn- und Gehalts-

summe schließt die Steuern und Sozialversicherungsbeiträge der

Arbeitnehmer ein, jedoch nicht die Arbeitgeberanteile zur Sozial-

versicherung. Die den Arbeitnehmern gewährten Sachbezüge

waren mit dem Wert anzugeben, der dem Lohnsteuerabzug zu-
grundq gelegt wurde. Die als Spesenersatz anzusehenden Ver-

gütungen sind unter der Position ,,Reisekosten und Spesen"

ausgewiesen.

Neben den Arbeitgeberanteilen zur Sozialversicherung (Kranken-,

Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung) enthalten die ge-

setzlichen Sozialkosten auch die Beiträge zur gesetzlichen Un-

fallversicherung.

Zu den übrigen Sozialkosten zählen u.a. Fahrtkostenersatz und

-zuschrlsse für Fahrten zu und von der Arbeitsstätte, Kosten ftlr
zusätzliche lnvaliditäts-, Alters- und Hinterbliebenenversicherung

u dgl.

Die Honorare ftlr freie Mitarbeiter/-innen wurden separat erfragt

und bilden in Tabellel.2 des Tabellenteils eine eigenstandige

Kostenart.

lnnerhalb der Mieten ist die Miete für Praxisräume (einschließlich

Garagen, soweit praxisbedingt) der wichtigste Posten. Es war der

Betrag anzugeben, der fr.lr die Bereitstellung und Nutzung der

Räume zu zahlen war. ln den ,,Erläuterungen zum Erhebungs-

vordruck" wurde besonders darauf hingewiesen, daß die Miete für

privat genutzte Räume nicht anzugeben ist. ln den Fällen, in denen

die Praxis im eigenen Haus betrieben wurde, sollte ein Mietwert

entsprechend der Miete für Räume in gleichem Umfang und

gleicher Lage eingesetzt werden. Falls dieser nicht zu ermitteln war,
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sollten die Kosten des eigenen Grundstrlcks und Gebäudes (ein-
schließlich Garage) angegeben werden, soweit sie auf die Praxis
entfielen. Zu diesen Kosten zählen Abschreibungen, lnstand-
haltungskosten, Prämien frlr die Gebäudeversicherung, Grund-
steuer, Geb0hren und Beiträge ftlr Gebäude, Hypotheken- und
Grundschuldzinsen. Wegen der steigenden Anzahl von Leasing-
Geschäften wurden im Rahmen dieser Kostenart die Mieten für
Apparate, EDV-Einrichtungen u.dgl. erfragt und nachgewiesen.

Kosten für Strom, Gas, Wasser und Heizung sind, soweit sie
praxisbedingt anfallen, als weitere Raumkosten erfaßt.

Die Versicherungsprämien beziehen sich nur auf die Berufs-
haftpflicht- und Praxisversicherung (Feuer-, Diebstahlversicherung
usw.), nicht auf Versicherungen fur Gebäude und Kraftfaheeuge
oder auf sonstige Versicherungen privaten CharaKers.

Die erfragten Fremdkapitalzinsen stellen die Zinsen frlr die im
,lnteresse der Praxis aufgenommenen Darlehen (2.B. zur An-
schaf{ung von Einrichtungsgegenständen oder zur Kapitalbe-
schaffung'bei der Praxisaufnahme) dar. Nicht eingeschlossen sind
Zinsen frlr Darlehen, die für bauliche Maßnahmen aufgenommen
wurden.

Zu den Kosten für Kraftfahrzeughaltung zählen anteilig
Kraftfahzeugsteuer, Haftpflicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und
Rechtsschutzversicherung, Abschreibungen auf das Kraftfahzeug,
Reparatur- und lnstandhaltungskosten, Kraftstoff- und sonstige
laufende Betriebskosten. lm Falle von Leasing-Verträgen für
Kraftfahzeuge gehören auch die anteiligen Mietraten (Leasing-
Raten) hinzu. lm Erhebungsvordruck wurde darauf hingewiesen,
daß nur der praxisbedingte Anteil der Kraftfahzeugkosten ange-
geben werden sollte.

Reisekosten und Spesen sind Kosten u.a. frlr Taxen und Miet-
wagen sowie Verg0tungen für Kraftfahzeugkosten der Mitarbeiter/
-innen.

Die Kosten für wissenschaftliche Kongresse, Fachliteratur
u.dgl. wurden nur erfaßt, soweit diese nicht von anderer Seite

erstattet wurden.

Aufwendungen für kteinere Einrichtungsgegenstände bis zum
Einzelwert von 800 DM stellen Anschaffungskosten von abnutz-
baren, beweglichen und selbständig nutzbaren Wirtschaftsgütern
des Anlagevermögens dar, die im Berichtsjahr voll als Praxis-

ausgaben abgesetzt wurden (siehe § 6 Absatz 2 Einkommen-
steuergesetz).

Bei den Abschreibungen auf bewegliche Anlagegüter (ohne
Kraftfahzeuge) mit einem Anschaffungswert von mehr als 800 DM

handelt es sich um die steuerlichen Abschreibungen auf Geräte,

BLlromaschinen und sonstige Einrichtungsgegenstände. Sonder-
abschreibungen gemäß Fördergebietsgesetz sind darin einge-
schlossen.

Die sonstigen Kosten umfassen u.a. die Kosten für BrJromaterial,

PostgebrJhren, Reparaturen an Einrichtungsgegenständen sowie
EDV-Kosten bei Fremdleistungen. Nicht zu bertlcksichtigen waren

Kosten für Reparaturen an Gebäuden oder an Kraftfahzeugen, die

im Mietwert bzw. in den Kosten für Kraftfahzeughaltung enthalten
sein sollten, Einkommensteuer, Versicherungsbeiträge sowie Post-
gebrihren u.dgl. für private Zwecke.
Die Summe der erläuterten Kostenarten wird als Kosten
insgesamt bezeichnet.

Zieht man diese Kostensumme, die außer dem Mietwert keine
kalkulatorischen Kosten, wie Entlohnung frJr die unbezahlt in der
Praxis mithelfenden Familienangehörigen oder Zinsen f0r das in der
Praxis bzw. in dem B0ro investierte Eigenkapital, enthält, von den
Einnahmen ab, so erhält man den Reinertrag. Dieser wird jeweils
je Praxis und je Praxisinhaber/-in nachgewiesen.

"Nachrichtlich" wird schließlich dargestellt, wie groß im Durch-
schnitt die Aufwendungen für Praxisübernahme und die soge-
nannten Aufiarendungen privater Natur je Praxisinhaber/-in frJr jene
Praxisinhaber/-innen waren, die solche Aufwendungen verbuchten,
und wie groß jeweils der Anteil dieser Praxisinhaber/-innen an allen
erfaßten Praxisinhabern/-inhaberinnen war. Aufwendungen fr.lr

Praxisübernahme können sowohl auf das Erhebungsjahr ent-
fallende Ausgaben als auch Abschreibungen auf einen käuflich er-
worbenen Praxiswerl darstellen. Unter den Aufwendungen privater

Natur sind hier nur solche ftir die Alters-, lnvalidiläts-, Hinter-
bliebenen- und Krankenversicherung des Praxisinhabers/der
Praxisinhaberin und seiner/ihrer Familie einschließlich der Beiträge
zu berufsständischen Versorgungseinrichtungen zu verstehen.

2.2.3 Beschäftigte und Personalkosten je Praxis

Tabelle 1.3 des Tabellenteils gibt einen Überblick Ober die Zu-
sammensetzung der bei den erfaßten Unternehmen Beschäftigten
im Durchschnitt des Kalenderjahres 1995. Die im Jahresdurch-
schnitt Beschäftigten einschließlich der Praxis/Bi.lroinhaber/-innen
und der ohne Entgelt mithelfenden Familienangehörigen sollten aus
der Summe der an den Monatsenden tätigen Personen geteilt durch
zwölf errechnet werden, wobei Teilzeittätige auf Vollzeittätige, etwa

nach bezahlten Arbeitsstunden, umgerechnet werden sollten. Über
die Beschäftigten hinaus wird die Anzahl der freien Mltarbeiter/-
innen je Praxis angegeben.

Außerdem werden in Tabelle 1.3 des Tabellenteils die Löhne und

Gehälter sowie die Sozialkoslen je Praxis in Tausend-DM-Beträgen
ausgewiesen. Zusätzlich werden die gesetzlichen und die übrigen

Sozialkosten jeweils in Prozent der gesamten Sozialkosten dar-
gestellt und daruber hinaus die Sozialkosten in Prozent zur Ge-

samtsumme der Löhne und Gehälter. Schließlich werden hier dre in
Tabelle 1.2 des Tabellenteils in Prozent der Einnahmen dar-
gestellten Honorare für freie Mitarbeiter/-innen in der Dimension DM
veröffentlicht.
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2.3 Besonderheiten der Tabellengestaltung bei Praxen

von Wirtschaft sprüfern/-prüferinnen, vereidigten

Buchprüfern/-prüferinnen, Steuerberatern/Steuer'
beraterinnen und Steuerbevollmächtigten sowie

Büros von Architekten/Architektinnen und

Beratenden lngenieuren/lngenieurinnen

2.3.1 Besonderheiten bei Praxen von Wirtschafts-
prüfernÄprüferinnen, vereidigten Buchprüfern/
-prüferinnen, Steuerberater/Stei.rerberaterinnen
und Steuerbevollmächtigten

ln Tabelle 2.2 des Tabellenteils ist im Unterschied zu Tabelle 'l 2

die Kostenart ,,Steuern", aufgeteilt nach Gewerbesteuer und Ver-

mögensteuer, enthalten. Dies ist darauf zurtlckzuftlhren, daß die

Kostenstrukturstatistik auch Gesellschaffen erfaßt, bei denen unter

Umständen Gewerbe- und Vermögensteuer anfallen.

Wegen der Bedeutung des Anteils der Entgelte fÜr Arbeiten durch

Rechenzentren sind diese aus den sog. sonstigen Kosten aus-

gegliedert.

Tabelle 2.3 des Tabellenteils enthält als einzige Besonderheit die

fachlich bedingte andere Aufgliederung der im Unternehmen

Beschäftigten.

2.3.2 Besonderheiten bei Büros von Architekten/
Archi(ektinnen und Beratenden lngenieuren/
lngenieurinnen

Wegen des lnteresses der Datennulzer wurde ftlr diese Bereiche

eine Aufbereitung sowohl nach Einnahmengrößenklassen als auch

nach Beschäftigtengrößenklassen vorgenommen, wobei die

Größenklassen nach den Beschäffigten einschließlich der tätigen

lnhaber/-innen und MitinhaberÄinnen gebildet wurden.

Ebenfalls aufgrund von Nachfragen der Statistikkonsumenten

wurde bei den Unternehmen der Beratenden lngenieure/

lngenieurinnen seit dem Berichtsjahr 1987 eine Aufgliederung der

Einnahmen/Umsatzerlöse nach Arten vorgenommen. Es werden

unterschieden:
- Einnahmen/Umsätze aus Verträgen nach der HOAI

- Einnahmen/Umsätze aus Verträgen außerhalb des

Geltungsbereiches der HOAI sowie

- Einnahmen/Umsätze aus dem Auslandsgeschäft.

Diese Aufgliederung ist auch in die Tabellengestaltung der Tabellen

5.1 und 6.1 des Tabellenteils eingegangen.

Das im Unternehmen gebundene Eigenkapital wird fÜr solche

Unternehmen, die Angaben ausgewiesen haben, dargestellt. Die

Zahlenwerte wurden geklammert, da der Aussagewert einge-'

schränkt ist. Die Zahlenwerte sind insbesondere deshalb ver-

gleichsweise unsicher, weil die Mehzahl der Unternehmen in Form

einer Einzelunternehmung oder Sozietät gefÜhrt wird, die das

Jahresergebnis nach § 4 Absatz 3 Einkommensteuergesetz er-

mitteln, in der Regel also nicht bilanzieren, so daß die Angaben des

im Unternehmen gebundenen Eigenkapitals auf Schwierigkeiten

stößt. Die Tabellen 3.2 bis 6.2 des Tabellenteils weisen drei

Besonderheiten auf. Analog dem Bereich der Wirtschaftsprtlfer,
vereidigten Buchprüfer und Steuerberater treten auch bei den

ArchiteKen und den Beratenden lngenieuren Gesellschaften auf,

von denen unter Umständen Gewerbesteuer und Vermögensteuer

zu zahlen ist. lnsoweit erscheint auch hier ,,Steuern" als Kostenart.

Bereichsspezifisch ist die Kostenart ,,Kosten für Leistungen Dritte/'

Darunter sind Entgelte oder Honorare ftJr beauftragte Leistungen.

die durch Einschaltung anderer Personen oder lnstilutionen

erbracht werden, z.B. Modellbau (aber ohne Honorare für freie

Mitarbeiter/-innen) zu verstehen. Durch den Zusatz im

Erhebungsvordruck,,Ohne Honorare ftlr freie Mitarbeiter/-innen"

wurde auf den engen Zusammenhang beider Kostenarten, der

offenbar bei der Angabe der Kosten Schwierigkeiten bereitete,

hingewiesen.

Bei den Tabellen 3.3, 4.3, 5.3 und 6.3 des Tabellenteils ist wieder-

um auf die aus fachlichen Grrlnden geringftlgig veränderte Auf-

gliederung der Beschäftigten aufmerksam zu machen.
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Einnahnen aus selbständiger
beruflicher Tätigkeit

Von den Einnahmen
ohne Umsatzsteuer
aus selbständiger
beruflicher Tätig-
keit entfielen auf

einschl
lJmsatz-
steuer

ohne UmsatzsteuerErfaßte
Praxen

Erfaßte
Praxis-
inhaber/
-innen

je Praxis je Praxis
Je

Praxis in-
haber/-in

je
Beschäf-
tigten 1 )

Rech ts-
anHa 1 ts-
praxj.s

Notar iat
ri
E

Anteil der
Praxis inha-
ber/-innen

t solchen
innahmen

AnzahI 1 000 DM %

Notariat r )
r und Einnahmen 1995

70.5

Früheres Eundesgebiet

Nachricht I ich :

Einnahmen aus
sonstigen Vertrags-
verhältnissen 2 )

je Praxis-
inhaber/
-in mit
so lchen

E innahmen

I 000 Dr,4

1 RechtsanRaltskanzleien mit und ohne
1.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/-innen

94S.7 825,91570.5 1455,22601,0 2262.1

Einnahmen
von .. . bisunter... Dl,l

4
J
2I
6

49
40
32

1
6

7
o
0
2

o
,0(-)

(5s
195
c5u
741
747

8
12

o
7
s

22

29
5a
26
29
?6
2l

I
a
8
3
4

1
8

6
8
3
8
0
0

6
s
4
0
0

2)
1
6
1I
1
8)

1
7
2
7
6
7I
2

3I
0
4
b
0
5
1

5
2I
1
7
3
o
8

I
8
7
q
3
2
2
1

0
0
5
0
7

5
0

77
76
70
61
73
70
73
78

78

b6
68
76
75

Rechtsanhal.tspraxen mit llotariat

Einzelpraxen von FachanNälten/FachanHältinnen für Steuerrecht

Sozietäten

Sozietäten von FachanHälten/Fachanyrältinnen für Steuerrecht

Sozietäten von Fachanhälten/Fachany{älti.nnen für Arbeitsrecht

s
7
4
6
4
6
2I

2
0
6
4
s

(7?,3
1725.9
( 119, 2

(25
47
65
76
88
91

707
t5?

(?s
49
69
80
s5

723

(24

68
80

101

( 39.
59.
74,
86.
88.
96.

rz3.
r42.

5
8I

57
a?
90

tz5

(50

88
(97
728

78,
83.
94.

(46
156
282
351
415
514
654
7't7

(56
182
376
580
810
488

(5s
L7a
380
594
437

r424
?833
5772

(s6
170
374
645

1520

(276
( 666
1390

( 149.
389.
604.
846.

1 416,
2359.
3985.
5884.

(63
204
437
682
962

1636
3256

( 6636

(6s
270
432
667
93?

( 1711

(?s8,
( 75s,

( 1598.

( 171.
447.
693,
972.

1626.
2717.
4580.

( 6764,

43?
840

1596
2727
4681

0
0
0
0
0
0

100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mill.
2 r',ti1l,
5 f'li1I.

10 Mill.

100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mi1L.
2 MiIl,

(6
25
94
7t
90

199
229
(52

(4

46
18
11
(8

(4
13
45
20
t5

4.
?

(b.
48.
53.,o

191.
135,
93./tr1

35
89

109
61

(41

5
22
70
42
45
72
53

7

4
1S
{b
18
11

8

s
13
45
20

5

77
38
37
17I

3I
'?
8
8

10
L4
10

- 500 000
- 1 Mill.- 2 MilI.- 3 MitI.
- 5 MilI.

t4iI
14i1
Mil
rlit

-1-z- ,3-10

t1il1.
MitI.
Mitl.

-1-2-3

25 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mill.

25 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1r,ri11,

25 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -I r'4i11,

darunter : E j.nzelpraxen

2 MilI.
5 Mil1,

100 000
500 000

250 000
1 r'litt.
2 rYi]t.

500 000
1 MiIl.
2 Mill.

56
62

8
22

a
15

(27,
23,
31.
31.
?4,

\ Z!,
31.
31.

(?3,

32.
27.
29.
30.
27.

(24.

25,
28.
30.
3?,

31
3l
2q
27

7tr

69
67
80

68
68
70
75
7A

4
2
7
2
0
0

2
1
3
5
7
5

I
8
1I
8
5

(s6
782
376
580
810
488

I
I
1
s
8
5

s
1
s
2
?
2

5
8
8
0
8
2
0
3

1
2
0
3
1

0
0

0

o
3
3
5
7

7,3

(-)

(-)

(-)

(-)

2.9

(-)

(-)

darunter3 Einzelpraxen ohne Einzelpraxen von FachanHä1ten/Fachanhältinnen

3

!
56
59

100 000
250 000
500 000
1 Mi11.
2 Mi11.

36.
1,
6,

b
6
0
0

I
8
8
?
5

I
I
8
2
tr

s
4
8
2
4

78
74
68
69
77

(75,
( 6s,
(81,

( 80.
72.
67.
72,
70,
co
74,

( 7s.

(s5
170
375
645

7520

(7s,
132,
273,
351,
s73,
644.
6q2.

( 692.

197
354
436
773
621

380.
463,
580,

0
0
0
0
0

25

18

2
5
1

I
o

8
0
1

t zlb
( 665
1390

8
0
1

I
1
tr
5
q

,9
.0
,6
.3
,6

( 394
(728
1488
2408
4737

5
7
7

0
0
0

4
3
3Mil

1II
10: o
7.3t:'

8)
I
s
I
1
6
S
2)

7
4
5
2
2

8
8
5
6
s

3
3
0
4
6
3

2

3)
b
0
4
JI
4
s)

782
372
459
656
795

5
8q
1
3
s
8
3

5
2
2I
?

0
5
0
7
5
5
0
0

3
2S
2S
34
54
37
15
6

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 700 000
700 000 - 1 r,4it l.1MiIt. - 2 r,,ti.1.1.2MiIt. - 3MIII,3MiIt. - 5MjII,
5 MiI]. - 10 MilI.

250 000
500 000
1 Milt.
2 r'4iI1.
3 HilI.

Mil
MiI
t4it

1
2
3

tb,
( 19.
35.

(27.
(51 .

27
4S
39

000500250 000
500 000

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten von Fachannälten/Fachanhäl.tinnen

3
5
4
8
8

0

5
o
4

?
2
5
4
6

I
7
4
3

5
8
2
b
a

70.
69.

7
0
0

375
737

1388
2376
4075

(-)

(-)

( 453.
(832.
7707,
2769.
5446,

0
0
0
0
0

29, 5
29.2
30. 4

! ) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt aLle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Sofern sie aufgrund der beruflichen
Qualifikation arzielt nurden (2.8. als Syndikus, Aufsichtsratsmitglied ü.d91. ).

8
6
0
0 6
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Einnahmen aus selbständiger
beruflicher Tätigkeit

Von den Einnahmen
ohne Umsatzsteuer
aus selbständiger
beruflicher Tätig-keit entfielen auf

e inschl
Umsatz-
s teuer

ohne UmsatzsteuerErfaßte
Praxen

Erfaßte

-innen

Praxis-
inhaber/

je Praxis je Praxis
Je

Praxis in-
haber/-in tigten 1 )

Je
Besöhäf-

Rechts-
anHa I ts-
praxis

llotariat
Anteil der
Praxisinha-
berl-innen
mit solchen

Einnahmen

AnzahI x1 000 Dr,1

1 RechtsanHaltskanzleien mit und ohne tlotariat s)
1,1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxj.sinhaber/-innen und Einnahmen 1995

darunter: Einzelpraxen

43.6
83.8

190 ,6
396.6
730. 0tu1.3

Einzelpraxen von FachanHälten/FachanHältinnen für Arbeitsrecht

(3'7
209,
q0q.

Einzelpraxen von Fachannälten/FachanhäItinnen fiir Verlaltungsrecht

Soz ietäten

Früheres Bundesgebiet

Nachrichtl ich !

Einnahnen aus
sonstigen vertrags-
verhältnissen 2)E innahmen

von . .. bis
unter ... DM Je Praxis-

inhaber/-in mit
solchen

Einnahmen

1 000 Dtt

Rechtsanlraltspraxen ohne l,lotariat

3
7
0I
8

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

5
6I
1
7
tr

I
0
0

6
7
I
o
5
5
I
5
7

I
26
?8
26'16

10
?8
34
?1
30

10
27
40
Z6
35

15. 8
15. 1
10,5
6,7
5,8

13
15
10
8
8

15
15I

o
10

100,
100.
100.
100.
100.
100.
100.
100.

( 100.
100.

100,
100,
100.
100.
100,
100.

( 100,

?4.
42.
bI,
76.
90,

110,
135,
t23,
152.
202.

25.
ss.
64.
86.

108.
110.
?2q,

(26,
40,
60.
95.
97.

134,

(?2
73
99

100

( 7s.
(a?.

(23.
46.
62.
83.

110.
130.
723,
143.
206.

I
o
8
q

?
5
?
1
8
1

0
q
7I
?
b
5

0
6
5
8
a
t

0

I
7

1

8)I
1I
6
7
I
0)I

5b
70

151
?64
355
529
670
696

( 785
1227

37
73

158
353
561

1 184
2477

37
73

lbb
345
637

1?q?

s

3II
1
6

I
Z
0
?
6
3

3
6
o-t

37
73

t70
359
6S2

1353
24q6
3357
4317
5366

43.2
84.5

195. 2
472.6
794,5

1555. b
2804.0
3849. 3
4959. 3
727A, 4

43. C
84.1

193.2
406.3
759. 0

1357, I
2779.9

0
0
6
7
0

0
0
0
0

76.
166.
379.
s02.
450.
342.
135,
53.

( 33.
73,

72.
153,
2S9.
198.
75.
?0.
tJ.

74
159
339
296

000
000
000
000

- 100
- 250
- 500- 1Mi
- 2 t'li
- 3Mi
- 4 r.,ti
- 5 1,41

- 10 r.li

- 50 000- 100 000- 250 000- 500 000
- I MiIl.
- 2 MiIl,
- 3 r'lil].

50 000
100 000
250 000
500 000
1 r.ri1I.
2 MiI1.

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Hilr.
2 MiI1.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 t4iIl,
2 f'1i.11.
3 r'4i11.
4 MilI.
5 Mill.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 t,!i1r .
2 r'1it1.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 Mit1.

25 000
s0 000

100 000
250 000
500 000
1 Mi11.

25 000
100 000
250 000
500 000

231
15q
37
11
6

14

6I
?
?
7

I
0
7
6
0

0
0
0
0
0
0
0

s
3
b
o
I
1
6

0
0
5
0
0
0
0

37
73

168
353
661

1 184
?417

37
73

lbb
345
537

t242

(3
10
18
(5

72
153
300
198

1t

5

3
10
18

o

6
a
2
I
:

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

o
0
s
2

:

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

x
x
x
x
x
x

0
0
0
0
0
0

0
4
6
4
7

I
0
1
6
q
7

0
0

0
0
0

X
X
x
x
x
X

0
0
0
0
0
0

8
2
0
2
6
3

0
0
0
0
0
0
0
0
0

X
x
,X
X
x
X
x
x
x

?
?
4

o
8I
5
1

darunter: Einzelpraxen ohne Einzelpraxen von FachanHäIten/FachanHältinnen

Einzelpraxen von FachanhäIten/FachanF{ältinnen für Steuerrecht

100,
100.
100,
100.
100.
100.

100
100
100
100
100
100

( 100.
100.
100.

( 100.

25
44
64
83
16
99

64.
140.
255.
742.
46.
12.

It
10
2q
30
18
(6

64
140
255
142

45
72

tr
10
24
30
18
6

( 33.
76.

178.
332.
664.

( 107S,

( 33,
76.

178.
aoa
564.

( 1079.

"\8
3
st

I
3
4
8
3
7

0
0
0
0
0
0

(38
87

20q
450
753

).?30

x
X
x
x

5
0
7
0

3
b
6
7

0
0
0
0

6
7

(32
182
351
794

t82
360

( 38.
89.

177,
?95.
488.
630.
596.
681.
752,

(32
ta?
351
794otä

0
0
0
0

50 000
250 000
500 000
1 Mitt.

X
X

0
0

b
0

6
7

( 100.
( 100.

( 100.
100.
100.
100.
100.
100.
100.

( 100.
100.

742
350

(210.0)
( 414.5 )

( 9s.
?LO,
q25,
811.

1588.
2806,
3849.

(5011.
7?94.

0
6
4
6
0
I
3
6
7

0
07,

6
7

000
000

250
500

100 000
250 000

50 000
100 000
250 000
500 000

3,2

t2.6
10. 0

5.3

(8?.
183.
370.
707.

1383.
2449,
3357.
4361.
6380.

s
3

I
2
0
o
8
8

( 13.
80.

204.
375,
322.
L32.
53.

(32.
72,

6
39
98

156
11S

34
11
5

13

100 000
250 000
500 000
1r,4i11.
2 t4i1l.
3 MiII.
4 Milr.
5 Mil1.

10 Mirl,

0
1
7
0
5
0
0
0
0

MiI I.
MiII.
t'1ill.

1
?
3
4
5

(-)t'1i I I
MiII

hochoerechnetes Erqebnis.- 1) Umfaßt alle im lJnternehmen tätigen Personen.- 2) Sofern sie aufgrund dsr beruflichen
,ion örzielt v{urden-(2.8. aIs Syndikus, Aufsichtsratsmitglied u.dgl. ).

r ) Nicht
Qual if ikat
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Einnahmen
von ,., bis
unter ,.. Df,l

1 RechtsanHaltskanzleien mit und ohne f,lotariat t)1.1 Erfaßte Praxen, erfaßte praxisinhaber/-innen unJ finnanmen fSSS

darunters Sozietäten ohne Sozietäten von Fachanr4älten/Fachannältinnen

Sozietäten von FachanHälten/Fachanhältinnen für Steuerrecht

Früheres Eundesgebiet

Nachrichtl ich:
Einnahmen aus

sonstigen Vertraos-
verhältnissen 2)

je Praxis-
inhaber/
-in mit
solchen

E innahmen

1 000 Df'1

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Miil.
2 MiIt.
3 MilI.
4 Mili.
.5 r,tilL

100 000
250 000
500 000I MilI.
2 Mi1I.
3 MitI.

Mil
r.1i I

Mil
MiI

0
2I
2
1
4
8
7I

.U

.2

.8

5
4
2
6
4

( 95.
204.
42q,
793.

1603.
2892,

(3707.
( 4950.
(6918.

( 13.
65.

150.
245,
720,
55.

(22,
( 19.
(24,

5
31
73

107
44
7q
5
3
6

100 000
2s0 000
s00 000
1 Mill.
2 Mi.]1.
3 Mi1I.
4 t,riI1.
5 t'1il I .

10 r.1i1t .

0)
0
7
5
tr
0
0)
0)
0)

1)
0
0
0
0)
0)

( 23.8 ) ( r00.0 )44.1 100.062,2 100.086.1 100.0110.1 100.0752,5 100.0117.1) (100,0)
177,2) (100.0)
285,7) (100.0)

(-)(-)x
x
x
x
X
X

0
0
0
0
0
0

tr
5
5I
E

2

x
X
x
x
x

(51.8) ( 100.055,0 100.047.7 100,0172,0 100.0(117.6) (100.0

s)
7
5
2
5)

(220
440
870

1641
(2717

(82.
777.
370,
5S1.

1397.
2527,(3232,

( 4309.
( 6094.

(277,
370.
740.

1318.
2402.
3355.

( 38.3
84.8

17S. 3
296. 5
510.2
541 .8

(734,'t
( 680, 4

(L523.7

7?Z
180
272
445
600
645

( 9s.
101

303.
572.

( 633.

9)
8
1
7
s
4
6)
2',)
9)

5
3
0
3
2
0

8)
3

I
6)

7?,3

4.8

aa

13.9

250 000
500 000
1 MiIl.
2 Mill.
3 llilt.
4 t',ti1I.

(67.4 )
56.5
82,5

111.7
( 115.1 )(131,1)

( 100.
100.
100.
100.

( 100.
( 100.

(7.
30,q,
68.

(32.
( 26.

(8
20
47

106
(30

4
13
2t
23I
5

4
10
19
38

8

250 000
500 000
1 Mitt.
2 Mitl.
3 r,!ii I .

( 2s0
425
848

1513.8
2753.7
3840.8

Sozietäten von Fachanßälten/Fachanhältinnen für Arbeitsrecht

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

100 000
250 000
500 000

U
0
5
0
0

( 191
383
758

t42A
(2375

1
2 i-r

1
2

Sozietäten von FachanHälten/Fachanhältjnnen für Very{altungsrecht

I q !1g.9) (19CZ.S) (tzo7.ot (402.3) (108.2) (1oo.o) x (-) (-)| 4 (15.0) (279s.6) (2436.4) (64s.7) (1s6.4) (roo.oi x i-i (_i

: ).Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle in tJnternehmen tätigen personen.- 2) Sofern sie aufgrund der beruflichenQualifikation erzielt Hurden (2.8. als S)ndikus, Aufsichtsratsmitglied ü.dgl. ).

2 t il].
3 Mi]l.

stBA, FS 2, R 1,6,2, 1995

Einnahmen aus selbständioer
beruf 1 icher Tätigkeit- Von den Einnahmen

ohne Unsatzsteuer
aus selbständiger
beruflicher Tätig-keit entfielen auf

einschl
Umsatz-
steuer

ohne lJmsatzsteuerErfaßte
Praxen

Erfaßte
Praxis-
inhaber/
-1nnen

Je Praxis je Praxis
je

Praxisin-
haber/-in

Beschäf-
tigten I )

Rechts-
anl.{a 1ts-
praxis

llotariat
Anteil der
Praxi.sinha-
ber/-innen
mit solchen

Einnahmen
Anzahl 1 000 DM x

-21 -

x
x
x
x
x
x
x
x
x



1 RschtsaDraltskanzlsien mit
1.2 lGsten urld

HonorarEfür frEie
t{itarbeiter/

-innen

I der

Rechtsanr{a 1 tsPraxen

darunter 3

darunter: Einzelpraxen ohne Ej'nzeLpraxen

Einzelpraxen von Fachaneiälten/

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

8
0
o
8
6
1q
I

0
0
7
3
2
2I
o

(0.4)
0.5
1.8
1.6
3.6

(5.0)

(o
0
1

(s

(-)
1,4
0,3
?,2
1.4
2.q
1.3(1.s)

1,9
1.0
1.3
7.7

12.7\

2,4
1.8
1.4

(
0,
0.

0.
0,
0.
U.

i
1
1
z
2
2
1

(-)
0.1
0.1
0.1
0.1(0.1)

(-)
0.2
0.1
0.2
0.2
0.2
0.1(0.2)

3,
5.
4.
4,
s,

4.
3.

4
tr
5
5
5
5

(4.5)
5.8
5.3
5.?

(s.2 )

Q.7)(4,4)
(7,3 )

?
4.
4.
4.(
2
4,

( 4.4)(5.0)
5,0(s.7)

(4.2)

4.7
4.4
4.7

6)
1
2
1
2
4)

(20.
27,i

6
6
6
0
1
5

(
U.
t
?.
4.
?
4,
2.

(-)
0.1
2,4
5,7
.0. 0
s.9 )

(-)
0.?
2.5
8.0(s.0)

(
0.
0.
2.
2.
3.
3.
2.

0,3
2,4
2.9
3.6(4.3)

(-)
(-)

2,2(4,0)
(2.s )

2,7
2.2
3.6

8)
1
3I
5
s
7
s)

1)
5
3
q

2
9)

(23.
aa
31.
31.
30.
31,
uo

(25.

(29,
33.
32.
34,
35.

(31.

100 000
250 000
500 000
700 000

29,täol
32,7
35. S
32.2

18. 4
?7.3
39.9

21,2
29.5
29.9
?9
JI
30
26
27

29.
29.
32.
)o
26.

24.
32,
31.
34.
26.

27,
29,
33.

s737

000

(ss.s)
778.2
380. 8
5S4.1
837,7

7424.3
2833. I

(5772,8\

(s5.s)
182, 8
376, 1
s80. I
810.8

( 1488.5 )

( s6.9 )
170,8
374.8
645.2

( 1520. 5 )

( 216.8 )
(666.0)

( 1390, 1 )

( 149.3 )
389.6
504, 0
846. 4

1 415. 3
235S. I
3985. 4

( s884. s )

o
A
6
e
6

2s 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 MilI.

1
?
3
q
5
6
7
8

I
10
11
7?
13
14

15 25 00016 100 00077 250 00018 500 00019 1 t',titl.

25 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mill.

4
2
b

2S
24
2l
23
20
18

(?4,
28,
?4.
)a

s
0I
5I

7
1
s

(17 ,7 )
24.9
24.8
21.6

1 Mil]
2 Mill
5 Hitl

10 Mirl2 t,!itI.
5 Mitl.

100 000
250 000
500 000
700 000
1 r'4i1].
2 t'li1I.

100 000
250 000
500 0001Mill.
2 Mill.

?50
1Mi2ni

- 500 000
- 1 Mil1,- 2 Mitl.
- 3 Mil].
- 5 Mi1l.

Hi
t4i
Mi
Mi

Mi
t',ti
I'ti

6
19. I

(20.5)

4
7
o
3
8

-)
1
1
1
1)

(

U.
0.
0.

(25
33
2S
22

(17

(1s
(1s
(27

23.
26.
24.
24.
19.

20,
22.
24.

(-
.7
.7;

1

(
1
E

(
(2.

I
(3.
(1,

;
0
3
2

7
7
0
1
7

1
0
3
2
q

23.5
22.5
75.?

(20.0)

(-)
(0.1 )(0.1)

(-
( 0.3
0,1

(0.4
( 0.0

000
ZL
??

100 000 -
500 000 -
1 r',ri1l.

Sozie

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

4.3

Sozietäten von FachanHälten/

q

2
6
5
1
7I
1

;
s
o
6
5
1
8

1
4
o
3
1

23 100 000 - 250 000
24 250 000 - 500 00025 500 000 - 700 000
26 700 000 - 1 l,!i11.
27 1Mill. - 2Mi.l.l.28 2MiIr. - 31'1i11,29 3MitI. - 5Mill.30 5 Milt. - 10 Mill.

-1-2-3-10

-1-2-3

1
2
2
1
1

0.
0,
0.
0.
0.

4.3
2

I
2
I

8
3
4
3
2

25
22
?3
?r
18

31 250 00032 500 00033 1 Mill.34 2 r.{i11.35 3 Mi]l.

375. I
731. 1

1388.5
?376.5

( 4075, 4 )

( 394.
(72A.
1488.

(240A

825. S
7455.2
2262.7

4
q
I

E

s,
3,

500250 000
500 000

t,li
Mi
t{i

1
2
e

41 500 00042 1 Mil].43 2 MilI.

38
37
38
äo
40

0,0
0.2
0,2

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich für Garagen, soHeit praxisbedingt.- 2) Nur Praxisantei].- 3) Ohne Prämien fÜr

Sozietäten von FachanHälten/

s
?
5

8
0
0

Personalkosten
Soz ia lkos ten

übrigE
personal,

sonstige Be-
schäftiote und
Auszubildende

Löhne und
Gehälter für

Referendar(e)/
-innen, Büro-

gesetzl iche

Gehälter für
anoes te I Ite

Volliurist(en)/
-innen

Einnahmen
ohne

Unlsatzsteuer
Je Praxis insgesamt

1 000 DM

Einnahmen
von ... bis
unter ... DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, l§NE
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(0.4
0.4
7.7
0.8
2.5
1.9
1.9

(3.1



Beiträge zu
Berufsorga-
nis atio;1än

Versicherunos-
prämien 3)für Berufs-
haftpf I icht-
und Praxis-

vers icherung

Frendkapi tal-
zinsen 4)Hiete fÜr

Praxisräume 1)
MietHert für

Praxisräume im
eigenen Haus 1)

Miete für
EoV-Anlagen,

Büronaschinen
Kooieroeräte'
unil dgl. ein-

sch I ieß1 ich
Kosten für

Leas ing

Kostenfür Strom,
Gas, l{asser,
Heizung 2)

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Misten

und ohnE lbtarlat s)
Rsiner,trag 1995

insgesamt

Einnahmen

mit l,lotariat

1
2
3
4
t
c
7
8

23
24
25
26
27
?8
?9
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

8
4
s
E
4

(s.9)
2.7
1,5
0,7
0.7
0.7
u.d

(7,21

(7.3 )
2.3
1,8
0.6nq

(2.4)

(7.6)
2.8
1.6
1.3
1.4
7.2
1.0(0.s)

(6.9)
a1
1.5
1.4
1.0(0.7)

(6.9)
2.6
Itr
1.3(0.6)

(2.7)
(1.4)
(1.1)

(2,8\
1,8
1.31tr
1.3
1,0
1.1(1.0)

1.8
1.4
7.2
0.9(1.1)

(2.z',)
(1.7)
1.4(1.0)

(1.0)

(4.6)
1,5
1,0
0.8
0.6
0.5
0.5(0.3)

(4.1)
1,5
0.8
0.5
0.3(0.2\

(4,
1.
0.
U.

(0.

(2,0)
7,2
0.9
0,7
0.6
0.5
0,5(0.3)

(7,2)
(0.7)
0.5

(0.4)
(0.4)

0.6
0.5
0,4

1
3
8
5
2

5
4
2

(3.s)
7.7
0.9
0.s
0.8
0.6
0.5(0.4)

(4.3)
1,8
0.9
1.0
0.6(0.4)

(4.
1.
0.
0.(0.

(2.s1
(0.5)
(0.6)

(1.s)
0.9
0.8
0.9
0.6
0,5
0,5(0.s)

1.0
0.9
0.7
0.5(0.3)

3
4I
sq

(-)
0.5
1,3
0.9
0,8
0,8
0.9(0.9)

(-)
0.5
1.4
1,4

(-)
0.8
1.4
7.2(1.4)

(-)
(0.2)
(0.3)

.3)
,1
.5
o

.8

.8
,8
.9)

3
7
7
1
6)

(0.s)
(1.0)

Ll
(0.e)
(0.9)

(9.1)
0.5
0.8
0.3
0.4
0.5
0.6(0.s)

b,
z)
4)

(-)
.3
.1
,q
.5
.2

.s)

.ä

.3
,2
,6

(11.1)
0.5
1.0
0.7
0,5

(0.1 )

11
0
1
0

0
0
0
0
0
1
0

(2.
(

0,
(0.
(0.

(6.8)
7,7
5.9
4.9

I
7
a
1
1
o
0
o

(19.4)
8.4
8.4
6,5
4.8

(3.8 )

4)
3
3
8
2l

( 19.L
8.
5.

(4.

(6.9)
(s.3)
(3.4)

10
7
5
6t
4
5

(6

7.
6.
5.
5.(s.

(s.8)
(5.S)
4.4(3.7)

(s.6)

15
8
7
6I
q

IE

0.6(0,7)

E inze I praxen

von Fachanwälten/FachanHältinnen

FachanHältinnen für Steuerrecht

täten

von FachanHälten/Fachanr{älti.nnen

FachanHältinnen für Steuerrecht

Fachanr{ältinnen für Arbeitsrecht

6.4

4.9
3.7
3.6(4.2)

(8.3)
7,4
6.0
4.5
3.6

(2.9 )

10
11
72
13
14

IE
16
7?
18
19

?0
27
22

(7.3)
2.7
1.8
0,5

(0.3 )

(1.
(0.
(6.

(0,2\
1.0
0,8
0,7
0.5
0.4
0,2(1.4)

7.2
0.6
0,5
0.5

(0.1 )

0.9
0.5
0.1

1
b
1

:

(8.3)
7,8
5,8
3.7

(?.71

(6.4)
(4.9)
(2.6 )

( 10,q
5.
5.3
3.8
3.6
3.5
4.7

6.
5.
4,
3.
3,

12,9)(4.s)
3.2(2.s)

(3.8)

5.
3.
4,

5
0
3

0,
0,
0.

0
1
U
0
0
0
0
0

0
7
3

c
0I
6
1
b
5
2

21.
0,
0,
1.
0.

0
0
0
1

0
o
0
8
4

3
5
0
1
6

0.8
0.7
0.5(0.4)

0.
1.
0.
0,
1.

6
0
6
E
7

0.
1.
0.
0.
0.

9
2
3I

41
42
43

5.7
4,7

Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- 4) SoHeit praxisbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

t
2
0

6
4
b

0.
0.
0.

1,0
0.8
0.5

0.5
1,2

0
7
2

-23 -
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Rechts6ndaltskanzleien mit
1.2 Kostsn und

Honorargfür frg
Hi tarbei

ie
Ler/

-innen

I der

RechtsanrialtspraxEn

Früheres Bundesgebiet

50 000
000
000
000

Lfd
Nr.

-)
8I
5
7
3)

;
8I

0.5
1.0
1.5
2.5
3,7
4,7
4.5
2,7

(10.3)
7.4

l.
1.
3.
5.
5.

12.

0.
1,
1.
3.
5.

?
?
3
3
3

2
0

10

ö,2
10.3
18.3
20,7
20,4
19.6
17.5
20.4

( 14.8 )
16.0

6.11
10.0

20,5
19. 3
20.5

(10.6)

5.9

20

0.0
0.0

1
1
2
2
2
2
3
2

0
0
1
1
2
2
n

-
0.1
0,4

(0.3)

0.1
0.1

(0.2)

(0.21
0.1
0,2
0,2
0.2
0.2
0,2(0.2)
0,2

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.5
t<
3.1
3.9
4.2
4.1
3.8
5,0(3.1)
3.1

0.5
1.4
3.1
3.9
s.4
5.1(2.s)

5
3
1I
0
q

(1.0)
7,7
2,7
4.3
5.4

(4.8 )

;
5
5

(3.0)
3.1
3.8
4.1
4.0
3.9
5.0(3.2)
3.1

0.l.
3.
a
q,
5.

(
2.
3.
4.

1
8
1I
5
1
s
3
5

0.2
0,7
1.8
3,1
4.3
4.3
6,5(2.0)
3.5

0,,
0.8
2,?
4,9
9.1(3.2)

;
6
4
5
1

(:)
2.3
0.4
3.7(3.2)

-)I
7

(2.3)
(6.4)

(-)
0.2
1.1
2,5
3.5
4.q
6.5

(2.41
3.8

7
0
2
5
0
2
8
1
2I

6
72
?2
26
28
28
25
32
20
z2

7.0tt.7
22,1
26.7
28.8
34.9
16.2

6.4
11,2
22.2
26.3
26,1
36. 0

37,' 73t
170.
äco
6S2,

1353.
2446,
3357.
43L7.
6356.

37,
73.

168.
353.
661.

1 184.
2477.

37,
73,

166.
345,
637.

1242.

( 33.
76.

178,
392.
564.

100
250

(t7,z',)
15. 7
20. I
30. 5
34.8(33.0)

4
2

6
2
6
1Iq

(1.7)
20.2
23.4
28.9 )

24
22

to
23
26
27
27
26
32
2t
22

6
7
1
q
I
5
5I
5
7

4
3
3
o
o
1
o

I
0I
6
4
7

8
2
0
3
o

50 000
100 000
250 000
500 000

Mi
tli
Mi
Hi
Mi
Mi

50 000
100 000
250 000
500 000
1 MilI.
2 t,ti11 .
3 r',tiIl.

50 000
100 000
250 000
500 000I rlil t.
2 Mil1.

so ooo I

zso ooo I
soo ooo Ir u:.rr, I

zso ooo I

soo ooo I

roo ooo I

zso ooo I
soo ooo Ir Mi.tt. I
z uitr. Ig uru. I

E rrri. I

s Nirr. I

ro uirr. I

-1-2-3-4-5- 10

1
2
3
4
5
6
7
8I

10

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 Hill,
2 Mi]1.
3 r,,ti1l.
4 r,,ti.l1 ,
5 üilt.

darunter 3

darunter: Einzelpraxen ohne Ei.nzelpraxen

0.1 5.8

Einzelpraxen von Fachanr{älten/

18.

11 25 00012 50 00013 100 00014 250 00015 500 00016 1 MiL.t7 2 Milr.

0
0
2
q

11

-)
0
3I
5I
1
6)
2

( 16.to
21.
20.
19.
18,
20.

( 15.
15.

( 82,9
183. 3
370.5
707.8

1383,2
2449.0
3357. S
4361 .8
6380.8

4
1
6
1
6
8
0

0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

5
0
5
3I

0
0
1
1

0.
0.
0.

9.6
18. 4

16.,
1q,
15.
25.
25.
?s.

(1.
16.
18.
lb.

18.
1?.

18 25 000 -19 50 000 -20 100 000 -27 250 000 -22 500 000 -23 I r'tilt,

( 1073.3 )

24 25 00025 50 000ß 100 00027 250 00028 500 00029 1 r,ti]l .

25 000
100 000
250 000
500 000

50 000
000
000

0.217
19

0
q
q

500 000
1 f,tiI t.
2 rlil l.

(-)2
UI
5
4
7

Einzelpraxen von Fachan iälten/

Einzelproxen von FachanHäIten/

I

Sozie

7
3
0
1

(
0.

(32.3)
142,6
351.6

( 794.7 )

30
31
32
33 18.2

(
(3.3

7
(4.0 )(3.0)b

1
6
7

ß2
360

34 100 00035 250 000

MilI.
MilI,
Mill,
MiI I.

100
250
500
1
2
3
s
5

36
37
38
39
40
4t
42
43
44 MiI I.

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich für Garagen, soheit praxisbsdingt,- 2) lür Praxisanteil.- 3) fftne Prämien fiir

PErsonalkosten

Sozialkosten
Einnahmen

ohne
Umsatzsteuer

Je Pra)<is insgesamt

GehältEr für
angeste I I te

VolIJurist(en)/
-innen gesetz I iche übrige

Löhne und
Gehälter für

Referendar( e ) /
-innen, Büro-

personal ,sonstige 8e-
schäftiote und
Auszubildsnde

E innahmen
von ... bis
unter .,. DM

1 000 Dr{

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Früheres Eundesgebiet

Lfd.

Mieten

und ohne t',lotari€t r)
Reinertrag 1995

insgesamt

Einnahmen

ohne lbtariat

Einzelpraxen

Nr

1
2
3
4
5
o
7
8I
0

11
t?
13
74
15
16
t7

18
19
20
2l
?2
23

30
31
32
33

1.1
1.b
1.3
7.2
1.0
0.7
0.8
0,5(1.8)
0.4

0

4
3
6
q
1

7l
?
E

I
0
9)

(-)
0.6
1.5(2,0)

3.3
2.A
1.5
1,1
1.1
1.0
0.8
1.4(1.1)
0.8

e
2.
1.
1

0,
0,
U.

(2.41
3,1
1,5
0.8
0.7(0.8)

(2,21
1,5
1.1(0.7)

3
8
4
0
8I
4

s
7
4
0
U
0

7.7
1.1
0,6
0.4
0.4
0,2
0.3
0.3
0.3
0.2

7
1
6
4
2
2
2

7
1
6
4
3
2

(1.4)
1.3
0.6
0.4
0.2(0.3)

1.9 )
0,6
0.4
0.2)

1,

0.
0.
U.
0.
U.

1.
1.

0.
0.
0.

1
0
0
0
0
0
0
0
o

2.5
2,5
1.5
1.1
0.9
0.6
0.5
0,5
0.4)
0.5

2.9
2.5
1.5
1,0
0.8
0.5(0.3)

2.9
2.q
1.5
1.0
0.9
0.6

(3.7)
2.5
7.4
0.9
0,7(0.4)

(1.8)
L,7
1.5(1.i)

1,9 )
1.5
1.1
0.9
0.6
0.5
0.6
0.s)
0,5

0.2
0.6
0.8
0.8
0.9
0.7
0,7
1.1(0.7)
0.4

0.0
0,6
0.8
0.8
0.7
0.9(0.6)

0.0
0.7
0.8
0.7
0.8
0.s

(-
.8
o

,6
.5

-)
3
s
4)

(0.3)
(1.0)

(0.6)
0.6
0,8
0.9
0.7
o.7
1,1(0.6)
0.4

5.7
2.6
0.8
0.5
0.3
0.3
0.1
0.0

5.5
2.4
1.0
0.5
0,5
1.4

(9.s)
20
0.5
1,0
0,7(0.3)

(6.7)
0.6
0.2(1.1)

(0.6 )(0.s)

(4.4)
0,3
0.5
0.1
0.2
0.1
0.0

I
0
2
1
1
7
3
6
3
?

sI
sI
4
1
3

6.
9.
7.
6.
5.
4,
4,
4.
4.
5.

7.3
8.9
6,7
EO
4.6
3,2

(s.s)
7,7
7.9
5.6
3.7

(2.9 )

(-)
8.1
5.0(5.1)

(9.6 )
s.3
6,7
5.q
5.0q,4
4.6

(4.21
5.2

12.8
72,7
8.8
7.5
6.2
5,7
5.1
5.7

( s.0
5.8

72
72
8
7
5
5

1
1I
1
I
1

(0

0.

2.

4
0
1
1
1
1

0
0
0
0

7
7
4
2
0
2

?,5
0.6
1.0
0,7
0.6
0.9
0.5
0.9
0.3

3.
2,
1.
1.

1.

8
0
6
1I

5.8
,t
0.9
0.6
0.5

I

6.
8,
6.
tr

4.
3,
2

(4
1
1
I
1
0
1

(1
0

4)
8

5
3
3
3
3)
2

6
3I
5
8
2
7I
6

14.
10.
8.
6.
5.
5.
5.

(4.
5.

von Fachanliälten/FachanHä1 tinnen

FachanHältinnen für Steuerrecht

72,7
t2.0
8.6
7,2
5.6
5.3(4.0)

(1s.0)
11 .6a?
7.5
5.0(3.7)

24
25
28
27
28
29

FachanyiäItinnen für Arbeitsrecht

10.0
7.5

(b.b,

FachanHältinnen für Ven{altungsrecht

(2.2\
(1.0)

(-
(1,5

täten

Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen,- 4) So}{eit praxisbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

1
1
0

(6.7 )

(s.2t
(4.3)

(s.1)
(5.7) 34.E

36
37
38
39
40
4l
q2
43
qq

5
6

0. 3
5

7I
3
2
0
o
s
1
8

Miete für
Praxisräume 1)

MietHert fur
Praxisräume im
eigenen Haus 1)

Miete für
_-EDV-Anlagen,tsuromascnlnen,
Kopiergeräte
und dgl. ein-
schließ1 ich
Kosten für

Leas ing

Kosten
fl.ir Strom,

Gas, tlasser,
Heizung 2)

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Versicherunos-
prämien 3Ifür Berufs-
haftpfl lcht-
und Praxis-

vers icherung

Frendkapital-
zinsen 4)

-25 -
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Personalkostgn
Soz ialkos ten

gesetzl iche übrige

Löhne und
Gehälter für

Referendar(e)/
-innen, Büro-

personal ,
sonstige Be-

schäftigte und
Auszubi ldende

insgesamt

GehäIter für
anoeste 1 I te

Volliurist(en)/
-innen

E innahmen
ohne

Umsatzsteuer
Je Praxis

1 000 Dt!

Einnahmen
von ,. , bis
unter , .. Dl'4

Honorargfür freie
t{itarbe itEr/

-innen

I der

darunter: Sozietäten ohne SoziEtäten

RechtsanHaltskanzleisn mit
1.2 Kosten und

Sozietäten von Fachanliä1ten,/

Sozietäten von FachanHäl.ten/

Sozietäten von FachanHälten/

Früheres Bundesgebiet

s0 000
100 000
250 000
500 000
1 r'rllI.
2 r.,till.
3 r,,tii1.
4 Mitt.
5 Mill.

000
000
000

Lfd
Nr.

(
0.
1.
3.
q.
5.

5.
4.

0
2

3.8
(19.4)
2q.4

?7
26
zö
27
19
t7

?
2I
7I

1
1
1
z
3
2

0.
0.

0.
0.
0.

R

0
7
5I
7

b
2
5
0
1
0

;
1
3
7
2

8I
6
8
s

;
1
1
2
2
4
1I

-)
0
4
2
0)

(0.2)
0.1
0.2
0.2
0.2
0.1

(0.3)
(0.4)(-)

(-)
0.0
0,1
0.1

(0.3)

(3.
3.

1)
7II
s
8
6)
3)
1)

( 16.
20,
20.
20.
18.
lb.

( 16.
( 15.
( 13.

15
27
23
23
?0
23

(17,
21.
18.
18.

120,

(-)
0.3
0.7
2,4q.3
5,2
6.8 )(-,
1,6)

(
1.
2,
2.
3.
4.

(-)
?,5
1.8
3.3(s.s)

182.
177.
370.
691 ,

1337.
2521.

(3232.
( 4309.
(6094.

100 000
250 000
500 000
1 Mitt.
2 M1II.
3 HiII.
4 MiII.
5 r.1i11.

10 Mirl,

9)I
1
7
4
s
6)
2)
9)

8
3
'7

I
o

1
2
3
s
5
5
7
8I

25.6
4.1
4,0
3.9(3.7)

(2.9)
12.4\

2.

4.
q.
a
tr

2.
3.
3,
a
4.

5
o
0
5
b)

(3.
1.
3.
E

(2.

370, 3
7110. 0

1318. 3
12402,2
( 33ss. 0

(18.2)
27,7
30.5

250 000
500 000

HiT
Mil
Mi1
r.ti I

I
0
3

29
?8
33

-1-?-3-q
r.1i I
Mil
t-ri 1

I.
1.
l.
l.

7.5 )(21100
250
500

10
11
72
13
14
15

l6
t7
18
19
20

6
8II
7

4
2
3
1I

250 000
500 000

1
Z

100 000
250 000
500 0001Miil.
2 Milt,

20.
28,
25,
26.
30.

?3.
77.

(1s1.
383.
758.

7428.
(2375,

(7207.
( 2q36.

1 HilI.
2 Mill.
3 Milt,

2 r,!iIl
3 MiIl

( 3.5(2.8
(6.8
(2.2

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- l) Einschließlich für Garagen, soneit prsxisb€dingt.- 2) l,lur Praxisanteil.- 3) ohne Pränien fÜr

2
1

0.
0.

(77 .7 I
( 13,5 )

8
1

3)
5)

0
4

1
2

r,rit
MiI

27
22
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Fremdk api tal-
zinsen 4)Gas , t,lasser,

Heizung 2)

Kostenfür Strom, Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Versicherunos-
prämien 3J
für Berufs-
haftpf I icht-
und Praxis-

vers icherung
Miete für

Praxisräune 1 )
l'4iete{ert für

Praxisräume im
eigenen Haus 1)

Miete für
EDV-An 1agen,

Büromaschinen
Kopiergeräte
und dol. ein-

sch t ieß1 ich
Kosten für

Leas ing

Lfd
Nr.

Früheres Bundesgebiet

(0.1

und ohne t'btariat .)
Reinertrag 1995

Mieten

insgesant

Einnahmen

von Fachanr{ä}ten/FachanHältinnen

Fachanv{ältinnen für Steuerrecht

FachanHältinne0. f iir Arbeitsrecht

Fachanr{ältinnen für Ven{altungsrecht

1
2
3
4
5
b
7
8I

10
11
t2
13
14
15

16
77
18
19
20

(2
0
1
0
0
1

(0
(0
(o

(1.1)
1.3
0.?
0.4(1.1)

(1.0)
0.7
0.9
0.6

tr
5
0
8
7
3
s
s
a

t4.7 )
1.9
1.3
1.1
1.0
0.9

(1,1)
(1.1)
(0.s)

I
3
1
0
0
7

(1.S)
1,0
7.2

(0.9)

( 1.4)
0.8
0.5
0.5
0.3
0.2

(0.2't
(0.21
(0.?\

(0.7)
0.5
0.6
0,2(0.3)

(0.3)

0.
0.
0.

1.

0.
0,
0,

(0.
(0.
(0.

7.2
1.0
0.9
0.6
0.6

(2,s1
0.7
0.s
0.6

(0.4)

I
s
2
U
6
5
8
5
3

(0.6)
0,7
0.7
0.9
0.8
0,7

(1.8)
(0.4)
(0.2)

(0.s)
I.U
1.3
0,3(0.3)

(0.8)

(-)
1,{
0.4
0.7(1.0)

(1,6)
0.5
0.1
0. 1l

(0.21
(0.0)

(4.4)
0.2
0.6
0.1
0.2
0.2(-)(-)(-)

6)
s
7
4

1
7\
4)
8)

I
5
0
8
2
0

5

1
?
8

II
6
5
5
s

4
3

(s.
7.
6.
tr

(s.
(4.

9.
tr
q.
s,
3.

b,
8
0
4
0
0
4)
8)
0)

( 14.
10,
8.
6.
6.

tb.
(4.
(4.

('7 ,
9.
7.
6.

(5.
(4.

9.
6.
5.
5.
s.

0.5

s
0
3
5
7
o

0.5
0.2

2l
22

(1.0)
(0.8)

8
3
5
3
2

;
9

0
0

5
8
1
0I

( 0.6

6€bäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- {) SoHeit praxisbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

0.
0.

1)
6)

?
3

1.
U.

(0.4)
(1.0)

(4.6)
(s.1)

(s.7
(6.1

-27 -
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I RechtsanHaltskanzleien nit
1.2 KostEn und

Rej,nertrag

Rechtsanxal tspraxsn

darunter:

(54,2)
59.6
55. 6
58. 1
55.1
5q.1
48.3

( s0.6 )

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

Sozietäten von Fachanr{älten/

Früheres Bundesgebiet

Lfd,

250 000
500 000
1 MiIl.
2 r.li11.
3 MilL

Nr

s)
5I
I
2
0q
9)

(3.6)
24,3
3q.9
37.9
37.0)

( 10.
32.
36.
42.
40.
s4,
46.

( 50.

(3.
30.
35.
38.
34,

( 37.

( 89.
67.
63.
57.
59.
55.' 53.

( 49.

96
59
65
61
65
62

s)
E

1II
0
1
1)

?
0
2
2
8

(96.4)
75.7
55.1
62.7

(63.0)

( 118.6
(41.1
(27 .1

Sozie

( 45,8
40, 4
44.4
4r.9
44.9
45.3
51
49

7
4

q
o
o

51
58
72

X der Einnahmen

( 9.0
( 10.7
10.0

( s3.8 )(63.9)
54.8(8.7)

(5.8)
(57.7',)
( 49.0 )

q
0
s
B

6
8
1

( 10.L
9.
8.

10.
8.
8.

(6.

( 10.
o

10.
8.

72.
(8.

(7.
( 14,
(8.

(8.
8.
9.L
8.
8.
8.

(6.

(10
I

10
8

(11

II
8
7

10

10
7
8

(3.8)
2.7
7.7
1.5
1.8
1,9
1.4

( 1.6)

(4.4)
2.1
1.5
1.3
?.7(3.?)

(2.7 )(3.3 )(4.1 )

(?.
2.
1.
I

1.
1.
1,

(1.

to
1.2
1.8
2,0(1.6)

(1.6)
(2.3)
1.0

(0.8)
( 1.s)

2,0
10

3
1
6
6
7
5
2
7

(1.0)
7.2
0,7
0.5
0.4
0.5
0.4(0,2)

(0.6)
r,2
0.6
0.s
0.4(0.6)

(0.5)
1.1
0.6
0.5(0.8)

(2.1)
(1.0)
(0.8)

(0.8)
0.8
0.4
0.5
0.4
0.5
0,2

10.?)

5
4
q
7
2

4
3
5
4
2

0.7
0.5
0.4

U.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
U.
0,

(1.s)
7,2
7.2
1.0
1.0
0.7
0,8(0.8)

(1.6)
7.2
7.2
7.2
0.7(1,1)

(1.6)
0,9
t,2
0.9(0.s)

( 1.4)
( 1.3)
(2.11

t.?l
1.1
0.8
t.?
0.7
0.9
0.7
0.9 )

1.0
1.1
0.7
0.7(0.7)

(u.
(1.
0.

(0.
(0.

1.0
0,6
1.3

(0.0)
0.2
0.6'0,4
0.5
0,4
0.6(0.7)

(0,r)
0,2
0,7
0.s
0.5(0.9)

(0.1)
0.2
0.7
0.4(0.8)

(0.0)
(0.s)
(1.1)

5
6
2
3
1
5
0
o

(7,71
4.7
3.0
3.0
2.6

(2,71

17,7t
4,9
3.0
2.9

l?, s,

(4.4)
(1.6)
(3.1)

(3.9 )
3.7
3.4
3.3
2.5
2.3
1,8

(2.9 )

10
.l
3
3
3
2
?

(2

100 000
250 000
500 000
700 000
1 MiIl,
2 Mi.It.

100 000
250 000
500 000I t{i11.
2 t1i]t.

1 25 0002 r00 0003 250 0004 500 0005 700 0006 I MilI.7 2 MiIl.8 5 Mi]l,

o
10
11
12
13
14

15
1b
l7
18
1S

(-)
0,4
0.3
0.5
0.4
0.6
0.6
0.8 )

0,3
0,4
0.3
0,5

(0.8)

(
(0,

(0.
(0.

0.5
0.5
0,6

;
4
5
7

100 000
250 000
500 000
700 000
1 MiIt.
2 f,ril].
5 Mi.Il.

10 r,tilI.

6
8
0
8
8
2

I
I
6
1

39
44
43
47
49

0
3
3

5
2
5
?
3I

25 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 r4i]1.

2s 000
100 000
250 000
500 000
1 Mitl.

100 000
500 000
1 MitI.

darunter: Einzelpraxen ohne Einzelpraxen

E j.nzelpraxen von Fachanhälten/

6
4
2I
2

3
0

250 000
1 MiII.
2 Mi11.

20
27
22

0
6
2
5
6
6
7
2

23 100 000 - 2s0 0002S 250 000 - 500 00025 s00 000 - 700 00026 700 000 - 1 Mil],27 1Mill. - 2r'lill.?a 2Mit1.. - 3MilI.29 3trill. - 5Mil.I.30 5 Mill. - l0 MiIl.

000500250 000
500 000
1 MilI.
2 MiIl.
3 t4iII.

60
55
56
5?
50

I
6
1
4I

7
7

0
8
7
5
?

3,831
32
33
34
35

36
37
38
5U
40

3.3t'4i I I
Mi I1
t,liII
MiIl

MJ.I
r.4 i,1
MiI
r"ti I

MiTl.
MiII.
MitI.

-1-2-3-5

1
2
3

10

-t-2-3

4
3
6

2.

1.

?
1

116.
36.

s2.
47.
44,

I
1
7II

1
4
7
8
3

(3.
(3.
?.

(2,
(2.

3.4
?.8
1,9

000500

s5.?
42.3
51. 0

Sozietäten von FachanHälten/

500 000
1 Mirl.
2 Mitt.

s) Nicht hochqerechnetes Ergebnis.- 1) SoHeit praxisbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.-
eistattet Huröen.- 4) ohne Abschreibungen für kraftfahrzeüge, die in den Kosten fiir Kraftfahrzeughaltung enthalten sind.- 5) Sunne
1995 entfallen und /oder AbschreibungeÄ für das Jahr 1995 äuf einen käuflich erHorbenen PraxisHert.- 7) Für die Alters-' Invalidi
einrichtungen dsr Rechtsanv{äIte und Notare fiir das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6,2, 1995

58
5?
55

4I
5

41
q2
43

Kostenfür Kraft-
fahrzeug.
haltung 1 )

und
2)

Re ise-
kosten
Spesen

Kostenfür Hissen-
schaft I iche

Kongresse,
Fach I ite-ratur unddgl. 3)

AufFrendungen
für kleinerg

Einrich-
tungsgegen-
stande brs

zum Einzel-
Hert von
800 D{'l

Abschrei-
bungen auf
beHegI iche
Anl agegü-ter 4) mit
einem An-

schaffungs-
Hert von
mehr als
800 Dr,,l

Sons tige
Kosten

Kosten
insgesamt 5)

E innahmen
von ., . bisunter,.. Df.4

-28 -
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1.5
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und ohne t{otariat s)
Reinertrag 1gg5

Reinertrag

Je Pr8xis

1 000 0r'1

mit t',lotariat

Früheres Bundesgebiet

Lfd,
Nr

(4.9)
51. 0

704.2
147.9

(s
58

140
250
336
627

1329
(2940

(2
56

131
225
242
554

(34
78

t27
151
2t2
292
332
341

77
138
206
3L?
390

(91
724
?24
301
3t7

8)
0.
6
0
8
0I
0)

0)
6I
6
s)

167. 1
226,3
307, 1

( 39s.8 )

(-)

.2
E

.3t-,

0)
7
1
8
7
0)

0)
2
8
0
0)

0
4
8
6
1
0

,
3
7

-)

3
1

1

0.
0.
0.

(

2l
0
5
2
6
2
1
s)

.,

.s(-)

8.
6.

10.

8
15

7
5
6

0.1
0.2
0,2
0.1(-)

(-)
u.5

(-)

(-)

( 100.
72.
77.
62,
70,
37.
32..

( 100.
73,
75.
77,
72.

( 100.

( 100.
59.
77.
80.

( 100,

(e.s)
11.9
22.6
25,2
?0,6
?4,3
?5,A

7.
D6

16.
(

I
2
3
4
5
5
7
8

0
0
8
0
?
6
5

3
0
4
7
0
1

2
2
2
8
2
7

1
4
q
U
7

;
9

0
2
4
-)

Einzelpraxen

(2.0)
55. 4

131,8
225.6
282.7

(s54,0 )

von Fachany{älten/Fachanl{ältinnen

(2.0)
41, 6

130. g
?44 245.6

(562.S)

FachanRältinnen flir Steuerrecht

täten

(68.4)
157.5
258, 3
354.5
636. 1

1069.9
2059, 1

( 290s. 8 )

von FachanNälten/Fachanr{äItinnen

147.0
324.4
609.9

I 132. 0
( 1999.2 )

FachanBältinnen für Steuerrecht

FachanHäItinnen für Arbeitsrecht

346.7
688.7

1001 .2

s2

(-)
o.e
0,2

i-r

(-)
o.e

i-r

15
1b
77
18
1S

23
24
25
26
?7
2A
?9
30

5l
32
33
34
35

36
37
38
3S
s0

41
42
43

( 11
13
2A
33
31

(40

1r,3)
72.5
28.4
31.S
27.7 )

(2
41

130

105
273
377

105.3 )
273.4.\
377.41

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

lzolzr
lzz

( 100.0 )

ttoo,ol
(14.5)

rsz.al
3
4
4

4
8
3
0
4

( 182.
(262,
672,

1019.
2477.

(-)
i-r

(-)

7
29
16

34.
11.

(

o
2

:

,o
56.
59.
35,
43.
15.

q
6I
0I
1

77
2l
1g
26
26
25

q
7
1I
1

8?
58
41
41

(34.1 )

1
5

15.
19.
25.
?4,
25,

zs'.
38.
34.

2
5
1I
0

0,2

(-)
(-)

0.5

(-)(-,

(-) (-)

63
25
63

100
25
43

0I
5

2
0
0

3
s
2

159
?79
255

8
1
7

0
0
6

19
30
2t

2) Einschließlich Taxen- und MietHagenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/-innen.- 3) SoHeit diese nicht
dsr dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des Miethertes.- 6) Ausgaben, die auf das Kalenderjahrtäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-innen und der Familienangehörigen, 6uch Beiträge zu Versorgungs-

Nachricht I ich 3

Aufhendungen für Praxisübernahme 6) AufHendungen privater Natur 7)

Je
Praxis inhaber/-in

Darlehenszinsenfür bauliche
Maßnahmen

Anteil der
Praxisinhaber/
-innen mit

solchen
AufHendungen

1ePr.xis inhaber/-in;iit solchen
Aufv{endungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen mit
solchen

AufHendungen

Je
Praxis inhaber/-in

mit solchen
AufHendungen

X der Einnahmen % 1 000 DH x 1 000 Dr,,t

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1935

-29 -

lo
lroI rrItzlrsItq

-)
-)



Sonst ige
Kos ten insgesamt 5)

KostEn

AufHendungenfür kleinere
Einr ich-

tungsgegen-
stande brs

zum Einzel-
Hert von
800 Dr.'l

Abschrei-
bungen auf
beHeg I iche
Anlagegü-ter 4) mit
einem An-

schaffungs-
Hert von
mehr als
800 0H

Re ise-
kosten und
Spesen 2)

ratur
dg]

und
3)

Kostenfür hissen-
schaft I iche

Kongresse,
Fachlite-

Kost€nfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 1 )

E innahmen
von ,.. bis
unter ,.. w

1 RechtsanHaltskanzlEien nit
1.2 Kostsn und

Reinertrag

RechtsanHal tsPraxen

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

0
7I
5
1
4
6I
4
1

40.
40.
41.
41.
43.
s4,
116.
43.

( 43.
49,

(2s.
39.
41,
44.
45.
45.
s3.

147.
51,

.9

.9

.8

.8

.s

.o

.8

.9
,1

60,
EO

58.
58.
56.
CE

53.
56.

( 56.
50.

59
58
57
58
59
54
44

5
5
s
0

qo
q7
57.
<,
56.
65.

73
55
60
63
63
bt

35
62
55
67

0
3
1
5
a
b
4
1
5I

(51,0
(58,S

(74,4
61. 0
58. s
55.9
54.2
s4.1
56.1

152,?
48.3

2
7
I
0II
5I
0
1

3
2
1
1
1
1
1
1
0
0

0
6
0I
6
7
0
8I
2

2,
1.
1.
0.
0.
0.
1.
0.

1.

10.
9.
o
9.
a
a
8.
6.

(9.
7.

t0,?
9.5
9.?
a.7
8.0
a.?(6.3)

10. 4
9.5
9.1
8.5
7.4
7.8

(9
8

10
o
I

10

(b
11I
l7

(s.
(8.

2.
3,
Z.
2.
2.
2
2.
1.

2.7
3.5
aa
2.5

(l.3 )

,o
2Q
?.?
2.4
2.0
2.8

(1.1)
4.1
21
2.9

(2,7 )

Q.7)
3,5
2.6(4.2)

(2.21
?.8)a
1.9
1.9
2.11t

(3,4)
1,9

8
4
s
s
0
0
1

?,2
2.0t.z
0.7
0.6
0.4
0.4
0.7
0,5
0,3

?)
?,0
1.1
0.8
0.6
0.4

10.2)

2.3
2.0
1.1
0.7
0.6
0.6

(1.s)
2,7
1.3
0.7
0.5

i.0.?)

(0.6)
1,4
0.7
0,5
0.4
0,q
0.7

(0.7)
0.3

X der Einnahmen

.4

.5

.8

.5
2

,0
.1

,5
o

3.4
?.5
7.7
1.5
1.1
0.9

(0.s)

3,4
2.4
1.7
t.?
1.2
0.8

(3.8 )
3,4
2,6
0.9

11,2J

(1.s)
2.7
1.5
7.2
1.0
7.2
1,2(0.6)
0.9

0
7
7
6

(1.4)
(4.0)

(3.
1.
1.

(1.

7,7
1.b
1.1
0.9
0.7
0,9

(2.0 )

7
7
0
8
o
0

lt,?)
0.912
1.1
0,3(0.8)

(1.3)
?.7
0.8(0.7)

(0.s)
(1.3)

(1.1)
0.8
1.0
0.6
0.5
0.9
0.8

(0.9)
1.3

10. 3
7.0
5,?
5.b
3.3
2,5
2.5
2,4(3.2)
1.8

10.7
6,8
5.1
3.5
2,8
?.6

(1.3)

10.
5.(
?
a
a

11I
4
2
2

(3

(7.1)
4.6
4.0(1.7)

(11.7)
5.7
3.9
3.6
2.5
2.6
2.4(2,st
1.8

s0 000
100 000
250 000
500 000

2s 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
s00 000 -
1 t1i1I.
2 t1i.II.
3 r.li.11.
4 t',1i11.
5 Mitl,

11 25 000 - 50 000
12 50 000 - 100 000
13 100 000 - 250 000
14 250 000 - 500 000
15 500 000 - 1 MiIi.
16 1rt1il]. - 2Mill.
17 2Mil1. - 3l',llll.

18 25 000 - 50 000
19 50 000 - 100 000
20 100 000 - 250 000
27 250 000 - 500 000
22 500 000 - 1 MiIl.
23 1Mi1t. - 2Milr,

I
2
3
4
5
5
7
8I
,0

(3.1)
2,0

I r'4i1
2 Mil
3 Mil
4 Mil
5 Mil

10 Mil

50 000
100 000
250 000
500 000
1 M111,
2 Hill,

100
250
500
1 t'4i?Hi
3Mi
4Mi
5 fii

10 Mi

3
3
3
5
s
?
?

2
3
6
5
I
2

40
41
42
4L
40
35
55

40.
42.
42.
s2.
s3,
3{.

54
37
4q
33

darunter 3

darunter: Ei.nzelpraxen ohne Einzelpraxen

Einzelpraxen von FachanHälten/

Einzelpraxen von FachanlräIten/

Einzelpraxen von FachanBälten/

Sozie

7
7
7
tr
I
8
8

8
7
4
tr
I

1.
1.
1.
0.
0,
1.

7
6
2
o
0

(27.0)?, <
3S.8
36. 2
36. 6

( 38.3 )

0
5
2
8
s
7

1
4
3
?
7
4

I
5
6
7I
1

2S 25 00025 50 00026 100 00027 250 00028 500 00029 1 Mili.

30 25 000 -31 100 000 -32 250 000 -33 500 000 -

5
5
5
0

7
1
8
5

1
q
1
0

1.
2.
1.
1.

(3.4)
(3.1 )

(0.8)
(1.1)

(s.7)
(4.3)250 000

500 000

50 000
250 000
500 000
1 Mi]l.

49
41

0I3
7100 000

250 000
3S
35

6)
0
5
1
8II
8)

2
8I
7
7
8
6
8
7

000
000
000

36 50 00037 100 00038 250 0003S 500 00040 1 Mill,41 2 Mill.E2 3 MilI.43 4 r'4i11.s4 5 r,li l1 .

r) Nicht hochoerechnetes Eroebnis.- 1) Soneit praxisbedinqt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Positjon enthalten sind'-
äi"iäiiät *üiäön.: qt-önne-ÄuiäniäioüÄsön iür kraftfanrzeügä, die in den Kosten iür Kraftfahrzeughaltung_enthalten.sind'--s) sume
isÖ5-änii"ttäÄ-und loder ÄOsänreioüngeä für das Jahr 1995 äui einen käuflich er,{orbenen Praxisheit'- 7) Für die Alters-' Invalidi
einrichtungen der Rechtsanviälte und Notare fÜr das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Nachricht I ich:
AufHendungen für Praxisübernahme 6) Aufhendungen privater Natur 7)

Je
Praxis inhaber/-in

0arlehenszinsenfür bauliche
Maßnahmen

Anteil der
Praxisinhaber/
-innen mit

so lchen
Aufhendungen

je
Praxis inhaber/-in

mi.t solchen
Auf,{endungen

Anteil der
Praxis i nhaber/

-innen mit
solchen

Aufr{endungen

je
Praxis inhaber/-in

mit solchen
AufHendungen

X der Einnahmen % 1 000 Drrl % 1 000 DM

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

(18.1)
(32,s)

1
?
3
q
tr
6
7
8

10

11
72
13
14
15
16
l7

2q
25
26
27
28
29

30
31
32
33

34
35

36
37
38
39
40
47
42
43
4S

25. I

s.1
14.0
18. 0
25.7
?7.5
44.9

o
4
4
8
8
0i
o

2
o
6
5
8
I

4

a
6
6

8
13
16
20
21
27
zö
20

I
11
t7
24
27
Jb

77
27
27
28
65

25,
23,

tbI
15
20
24
25
20

27

49. 3

7?
65
73
73
58
40
51
43

73
bb
75
76
82
7q

4
1I
7
7
4
1
4

1
J
4I
7

10,
27,
17.

23.
1{.
13,
(8.

10.
40.
28.
31.

i

10,
38.
22.
35.

2
3
6
6
1
4
0
4

4
1I
0
4
1
0
2

0.
0,
0.
0.

o
7
7
c
?
2
6
1
8
1

(_)

4S. 0

i-r

;
5
5
4

(

11.
6,

T7,
18.
14,

2
s
8

10
6

11
t7
24

2

7
13

und ohns l\btariat t)
Reinertrag 19§15

REinertrag

Je Praxis

1 000 Dt1

ohne l,lotari.at

15. 0
30, 0
77.3

149. 0
298.5
601.2

1 140. 7
rs74.7

(1875,21
3123. 8

Einzelpraxen

von Fachant,iä1 ten/Fachannältinnen

75.2
30. s
70,7

146, 8
275.0
425.5

FachanHältinnen fiir Steuerrecht

(e.1)
26,3
70.9

141 .9
253.2

(413.4)

FachanhäItinnen f ür Arbeitsrecht

Fachanr.{ältinnen für Verl{altungsrecht

täten

3299.0

14
2a
63

1091trä
235
372
306

( 340
59S

15
30
71

146
?70
q77

1333

6
0
a
2
7
0

2
7
7
2

2.6
2,8
9,1
s.3

0.
0.
0.

i

8I
10

11

(2t,
77.

153.
311.
633.
723.

(_)

1
00.

8
8
tr
7I
4I
0
7

?
5
6
I
5
b

0
3
4
7
7
3
8

2
s
8
a
0

1
3
s
I
z
4

(20.8)
68. 5

155. I
?62.6)

15
30
70

1qb
275
4?5

(s
26
70

141
243
413

34,
73.

129,
?23,
289.
306.
326.
<oE

15
30
77

145
?70
q77

1333

,0
.3
.2
.7
.7
a

.8 -)-)-)

18
1g
20
27
22
23

7A
64
76
1A
80
bb

100.
62.
63.
88.

(83,

70
88
83

2
1
ö
E

s
o
0
0

0.
0.
0,

23"r(-

0

3
o

(-)

(-)

(-)

(-)

(_)

.^-
(-)

(-)
22'.2(-)

(-)8
5I

(20
68

lf,b
?6?

2
4
1

0I
3

55. 7
42.9

tr20
68. 8
71.3trao
38. 3Et <
43.4

ss, s

7474.7
2086.2

1I
4
1
8I
6

;
8
1
t
4

(-)

2) EinschließIich Taxen- und MietHagenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der l'4itarbeiter./-innen,- 3) SoHeit diese nicht
der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschlieBlich des l,lj.etHertes.- 6) Ausgaben, die auf das Kalenderjahrtäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-innen und der Familienangehörioen, auch Beiträge zu Versoigungs-

- 3l -

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S5

(89.s) (8e.s)(148.4) (148.4)
(-)
(-)



RechtssnHsltskanzlEiEn mit---1:, Koaiön ünd
Früheres Bundesgebiet

1 MilI
2 MilI

Rein€rtrag

darunter: Sozietöten ohne Sozietäten

(74.41

Sozietäten von Fachanhälten/

Sozietäten von FachanHäIten/

Lfd
Nr,

( 2s.
38,
q2.
43.
47,
43.

( 4s.
( s0.
( 63.

( 41.
40.
40.
38.

(s4.
( 44.

61 .8
57.8
56.4
53. 0
56.1
54.9)
49.71
36.8 )

( s8.7 )
5S. r
59.9
51. 1

( 5s.6 )(s5,1)

6
2
2
6
0I
1
3
2

1
2
1
1
0
1
1
0
0

7
7
0I
5
2

3
1

3I
1I
4I

7\
1I
8
s)
0)

3
2
1
2
2
2

1
tr
7
b
1
1

0)I
1
5
4)

12.9
8.9
9.9
8.0
7.4
9.8

(9.2
( 9.2
( 5.8

(9.6 )
8.4
6.8
9,3(8.1)

(s.0)

2
s
3
6
4

(8
11

7
7

(8

(2.2)
2.6
2.3
1.9
1.5
2.3(1.3)

(3.3)
(1.4)

(2.9)
2.?
1.7l.u

(2,0)

(0.6)
1,3
0,7
0.5
0.4
0.4(0.9)

(0.8)
(0.3)

(1.s)
0.6
0.9
0.3(0.6)

(0.7)

(1.s)
!E
0.6
0.3

(0.3)

.5

.0
,4
.2
.8
.2
.0
.5

(2.s)
1.0
1.5
1.1

( 1.2)(1.6)

(2.s)
ua
1.1
1.1

(0.9)

X der Einnahmen

(1,1
0,7
0.8
0.5
0.8
1,0

( 0.5
( 0.6
( 1.0

2,
2,
0,
0.
1.
1.

(0.3)
0.6
0.4
0.5(1.0)

(11
5
4
3
2
2

(2
(2
(1

(5.2)
5.b
3,7
,t

(3,21
(2.2\

(6.
q.
2.
2,

(1.

100 000
250 000
500 000
1 r.ritI.
2 MilI.
3 MiIt.
4 MiIl.
5 Mirl.

10 Milt.

- 250 000
- 500 000
- I MiI1.
- 2 MilI.
- 3 Mill.
- 4 Mill.

- 250 000
- 500 000
- 1 Mill.
- 2 Mill.
- 3 l',!ill.

100 000
250 000
500 000
1 r.ti11.
2 rlilI.
3 MiIl,

10
11
l2
13
14
15

1 50 0002 100 0003 250 0004 500 0005 1 Miil.6 2 Miil.7 3 MiIl.8 4 tlill.I 5 MilI.

Sozietäten von FachanHäIten/

(a.
35.
52,
118.

( 44.

58
64
47
51

0
1I
tr
6

6
8
s
6
8

100 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 MiTI.

16
77
18
19
z0

ä
I

(8.2)
(s.7) ß2.7)

( 41,1 )
2
3

i,ti
Mi

21
22

s) Nicht hochoerechnetes Erqebnis,- 1) SoHeit praxisbedingt, ohne Personalkosten' die in der betreffenden Position enthalten sind.-
äi.täität'iüiüä"]: äi-ön"ä-XusöniäiuüÄsön iüi kiäfiianr2eügö, die in den Kosten iür Kraftfanrzeughaltuns_enthaltsn.sind.--s) §Yqe
iöö5-äÄiiariöÄ-und /öder Ä#Äilibü;se;-ii,:i-äas Jäni tsss äui einen käuflich errrprbenen Praxisneit.- 7)-Für die Alters-' Invalidi
öinrichtungen der RechtsanwäIte und l\iotare fÜr das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

1

Sonstige
Kosten

Kosten
insgesamt 5)fahrzeug-

haltung 1 )

Kostenfür Kraft- Reise-
kosten und
Spesen 2)

Kostenfür nissen-
schaft I iche

Kongresse,
FBchl i te-ratur und
dgr. 3)

AufHendungenfür kleinere
Einrich-

tungsgegen-
stande brs

zun Einzel-
Hert von
800 D{'t

Abschrei-
bungen auf
beRegI iche
Anlagegü-ter 4) mit
einem An-

schaffungs-
Hert von
mehr als
800 Dtl

Ei.nnahmen
von ... bisunter... DI'1

32

s7
58

I tr.el (o.s) (1.3) (0.6) (1.7)
I ts.el rc.z\ (1.6) (o.s) (1,?)



und ohne trbtariat r)
ReinErtrag 1995

Reinertrag

Je Praxis

1 000 Dr'l

von FachanHälten/FachanhäItinnen

FachanHältinnEn fur Steuerrecht

(89,9)
151 ,6
296,8
572.3

106s.5 )
1506.8 )

Fachanvrältinnen für Arbeitsrecht

(27.
68.

156.
301.
657.

1 106.
1456.
2168,
3854.

2)
0
0I
1
8
4)
3)
4)

(e.8)
32,4

(-) (-)
3
4

(

7'.
L7,

8
8
3I
6
s

(s3
70
72
53
38
50

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

lzr
lzz

1
2
3
4
5
6
7II

16
17
18
19
20

(6.1)
9.6

16.6
?0.7
27.9
26.0

i-r(22.5t

13
15
13
24
33
19

6
E

6
s
7
4

75.5
t29,4
239.9
287.7

(331.0)
(3U.4)
( 963.6 )

7
7
3
3
4I

3)I
1
5
4)

6
7
2
3
4

0.1
8.0

L7.Z

8
3
4
8
0
5

l6

23,
22.
23.

(80
137
3S5
bu5

1055

(s0
65

109
773
266
249

(_)

o,z

i-r
74.7 7?.9(-)

( 4s.8

70. 0
64.2
41 .5

( 83.3 )

(77,
63,
s7.
36,

125.(61.

( 40.
68.

158.
2ß.
?at.

(-)

(-)

(-) (-)
4
2
8
8

FachanBältinnen für Vsrflaltungsrecht

( 570.6
( 143s,6

) (190.2)
) (382.8)

2) Einschließlich Taxen- und llietHagenkosten sonie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/-innen.- 3) Soneit diese nichtder dargestellten. Kosten ohne kalkulatorische Kosten, äber öinschtießIich des-MietHertes.- 6) Ausgaben, Oie aui Oäi rälenderlanrtäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-innen und der Familienangehöri§en, äucn Beiträge,zu Versoigungs-

Nachrichtl ich:
Aufriendungen für Praxisübernahme 6) Aufhendungen privater Natur 7)

Je
Praxis inhaber/-in

Darlehenszinsenfür bauliche
l.laßnahmen

Anteil der
Praxisint'.5erl
-innen mi';

so lchen
Aufhendungen

Praxis ilf;aoeru -i.nmit solchen
AufHendungen

Anteil der
Praxi.s inhaber/

-innen nit
solchen

Aufhendungen

Je
Praxis inhaber/-in

mit solchen
Aufy{endungen

X der Einnahmen x 1 000 Dr.l % 1 000 Df4

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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RechtsanHaltskanzleisn mit
1.3 Beschäftigte und

1

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des KalenderjahrEs

Anzahl

(-)
0.2

(o.i)

Auszubildende

Rechtsanvisl tsPraxen

daruntEr:

Ejnzelpraxen von FachanHälten/

Sozie

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

Sozietäten von FachanHälten/

Sozietäten von FachanHä]ten/

Früheres Bundesgeblet

500 000
1 Hill.
2 Mi]l.

Lfd
Nr.

6
7I
?
1
3
7
6

0.
0.
0.
0.
0,

(

4
7
3
4
6
5

(0.1)
0.0
0,0

0.0
0.0(-)

2
1
4
7
0
8
3
4

(1.0)
2.9
4.4
5.1
a,4

14, I
18.8
25.0)

23 100 000 - 250 000
24 250 000 - 500 000
?5 500 000 - 700 000
?6 700 000 - 1 Mill.
27 1Mill. - 21,,!i11.2A 2Mill. - 3MIII.29 3Mil1. - 5tlil]'
30 5 MilL - 10 Mill,

(2.s)
(5.2\
9,I

( 15.5 )
(22.81

(0.
0.
1.
1.
1.
3.

(0.s)
0.7
1.3
1.6
1.5

12,4\

(0.
0,
1.
1.(3.

(0.5)
(r.0)
(3.2)

(0,5)
1.4
1.3
1.7
3.6
4.3
4.7

(s.0 )

7,?
7.4
3,6q.7

(s.s)

Q,0)(1.7)
3,8(4.4)

(4.0)

2,2
3.5
3.6

5I
3
7
3

(0.
1.
2.
4,

8.
15.
23.

(0.
1.
2.
3.
q.

(7,

7
8
8
s
8
0

(0.7)
2.0
2.8
4.5

(8.0 )

1
5
8
6
4

6
8
7

3
4
7

14
18

5,
s,

74,

2
2
3
q
b

1
1
3
2
q

(-)
0,1
0.1
0.2(0.7)

(0.3)(-)(-)

(0.3 )
0.3
0,2
0.3
0,4
0.6
0.7(-)

u.5
0.3
0.5
0.7(0.9)

0.3
0.5
0.7

(
0.
0,
0.
0.
0.
1,
2

(-)
0.0
0.2
0.7(?.0)

(-)
(0.7)
(0.7)

0
0
0
0
1
1
2

0.0
0.?
0,6
1.1
2.6

(-)
0.5(1,3)

12,3\

0.3
0.9

;
1
?
E

6
3
E

(-)
.0
,2
.5
.0
.1)

-)
0
0
3
5
0
a
9)

1.

1.
1.

2.
4,

(1.0)
1.0
1.0
1.0
1.0

(1.0)

(1.0)
1.0
1.0
1.0(1.0)

(2.0)
2.0
2.2
2.3
3.0
3.7
6,2

(8,5)

2.1
2,5
3.0
3.6(5,.t,

(2.01
(2.7)
3.0

(3.4)
(7.6)

3
7I
8
5
5
4
8

(2.
3.
5.
1
9.

15.
26.
37,

100 000
250 000
500 000
700 000

2s 000
100 000
250 000
500 000
700 000

Mit
t{i 1
Mil

1
2
5

(2
3
5
7I

72

(2
s
5
8

15

1
2
3
4
5
6
7
8

o
10
11
72
13
t4

(6
(e
16
?s
36

10
77
?3

- 500 000
- 1 r'4i11.
- 2 l.4ill.
- 3 Milt.
- 10 r.1il1 ,

r'ti I
t',!i 1
Mit

-1-?-3

250 000
500 000
1 MiIl.
2 Mil1,
3 Mill.

31
32
33
34
35

41
s2
43

q.q
4.3

darunter3 Einzelpraxen ohne Einzelpraxen

(
0.
0.

U.
0.

0
0
0
1
1

(
(0.
0,

(0,
(0.

(0.1)
0.1
0.0

100 000
2s0 000
500 000
700 000
1 HiIl.
2 Milt.

0
0
0

4
7
4
2
5
1

(3.0)
(s.3)

(11.7)

( 3.8
6.6
8.?
9.8

16.0
24.5
32,3
4L,4

6,6
8.9

15.3
24,8
32.5

5
1
8
7
a

5
4
8

1 tti11.
2 Mill.
5

10
Mill
Mi 11

20 100 00027 500 000?2 1 Mill.
250
1 l.li
2 t4i

Mil

25 000
100 000
250 000
500 000
700 000

15 25 00016 100 000t7 250 00018 500 00019 1 Mill.

4
1
5
0
0

100 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Mill.

3
7
5

000 (2.
(6.(0.3

(:)

.
0,1
(-)

500 000
1 r',til1.
2 Mill.
3 Milt,
5 Milr.

i
q
3
3

0.1(-)

250 000
500 000
1 HiII.
2 I'lit1.
3 t'1i11,

36
37
38
ao
40

2
5
3

,2
1

o

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle in der Praxis tätigen Personen

Büropersonal
und sonstige
Beschäftigte

Referendar( e )/
-inlen

ohne Entgelt
mi,thelfende
Familien-
angehörige

angestellte.
VollJurist(en)/

-inneninsgesamt
Praxis-

inhaber/
-innen

E innahmen
von .. . bisunter... Dl'!

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(0.1)
0.1
0.0
(-)

i.I.
1.



Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr,

urd ohne tlotariat r)
Personalkosten 1995 Je Praxis

Freie l,,lit-
arbe iter/

-innEn, die
nicht imI

(-
5.4
1,6

18, s
19.8
56.6

31
32
33
34
35

50.8
87,6

7.7
7.q

18.0
41 .5
85, 1

2
7
3
s
0
tr
2
E

U
0I
0
8
5
1
5

1
1
1
3
2I
2
8

?
o
8
4II

I
5
8
8
6

0
s
7
2
s
5

1
2
J
4
5
6
7
8

I
10
11
t2
13
74

15
16
77
18
1g

20
27
22

23
24
25
26
?7
?8
ao
30

36
37
38
39
40

41
q2
43

(0.
0.
6.
4,

21.
27.
55.
79,

(0.

6.
9.

28,
88,

(0.
1.
7.

14.
88.

(18.9)
18. 5
18. I
18.3
18. 5
20.3
18, 7

( 18.8 )

18
18
19
77
77
20

18
77
1S
77
1g

t7
1g
22

(19
17
18
18
20
19
t7

(18

77
18
27
18(t7

(18
(19

1S
(21
(19

12,L
19.)o
40,
75.

t32.(232.

(2,
s.

19.
30.
43.
81.

I
oI
o
3
0
?
8

;
3I
4
0
8I

U
0
0
0i
1
1

2
2
1
2
6

2
5
8
4
3

7
2
4
7
7

2
8
4
7
0

8
E
7
2
6

:
3
3
4

1116.
199.

ao
67.

109.

t-l
1.0
2.7
2.0
3.t
3.4
3,9
3.5 )

(-
.1
.3
,8
.b
,5

(
1.
1.
2,i.

;
s
4
0

(-)
3.8
2.2
3.7
3,6
4.0
3.1

(3.8)

1.8
3,4
4,2
2.6

Q.7)

1.b
(6.6)
(0.3)

0,9
4.0
3.9

100
9S
97
98
96
96
96

(s6

r00
98
98
98
98

(98

1
s
0
3
2
6
6
7

6
5I
3
1
2

(2.6)
10, 1
20.7
34.3
79,7)

2)
2
6
3I
2
o
4l

(11.
48.
94.

744.
7'17,
3?9,
591.

1093,

,
I

(
0.
6.

15.5
38. 7
42,7

117.1
143.1

standen

mit f,lotariat

Einzelpraxen

FachanHäItinnen für Steuerrecht

täten

(11.
118.

100.
159.
276.
377.
708,

L236,

( 13.
51,

101.
170.
252.

( 393,

1
3
2I
0I
4I

9)
7
5
2
6
6)

I't
4
1
2

0
2
0

s)
7
1
4
2
4
2
s)

8
5
1
5
0

( 93.
( 194.
390.

( 676,
7052,

(0.1)
0.1
0.2
0.3
0.4
0,7
1.0

(1.9)

(0.1 )
0.1
0.2
0.4
0.3(0.7)

(0.1)
0.2
0.2
0.4

(1.0)

(-)
(0.3)
(0.3)

?
1
s
6
U
0
3)

0.3
0.2
0.8
0.8

(1.3)

;
3I
2

( 13.9
51 .5
92.6

137. 0
161.2
305. I

I
q
3
E
2

4
0
8
4I
4
q
6

(-)
0,2
9.0

33.2
81. 4(87.7\

(
U,
9.

51,
737,

(
(51 .
( 70.

0
2

2q
36
82

72q
166

0.9
17,9
40.6
85.0

( 173, 8

32
(96
119

22
31
81

von Fachanhä1 ten/FachanHältinnen

3
3
0
E
0

II
6
4
5

(-
77,2
23,3

100. 0 )
98.4
98.8
97.6

(99.0)

(13
56
93

145
(272

(34
( 1oo
( 381

(26
s7

14S
182
332
530
764

( 1175

94
163
331
504

( 735

(93
( 194
357

( 580
1332

168
323
s54

ä
2
b
0

( 13.
56.

L02.
197.

( 409.

5
6
8

;
I

(
1.
1.

0
5I

100.
( 98,
( 98.

100.
96,
97.
96.
96.
96,
s6.

( e6.

98.
96.
95.
97.

( 97.

100.(s4,
98.

( 93.
(s9.

99,
96.
96,

I
a

(s.
(25,
702,

(s.
17.
24,
39.
74,

0
5
4

;
b

( 34.
(152.
(452.

(26,
o7

t5z,
207.
369.
612.
889.

1343.

0)
2
8
3
4
0I
2')

0)
7\
4
4)
7)

Itb,
157.

(25?.

von FachanHälten/FachanHä1 tinnen

tr
I
4
5
2)

2
5
b
5
8

1
1
8

16.
32,
74,

107.
( 160.

77,
38.
,E

95.6
181,1
37?.0
589.7

(s09.s )

19.8
14.8
80. s
57,7

20
26
5U

0
0I

(-)
(s.3)

FachanHäLtinnen für Steuerrecht

FachanHäLtinnen für Arbeitsrecht

0.5 190.70.6 354.90.4 635.9

(0
0

(0
(1

1
0
1

o
0

2
4I

Pgrsonalkos ten

SozialkostenLöhne und Gehälter

Anteil en
den Löhnen

und Gehältern

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen
Löhne und Ge-
hälter für Re-
ferendar( e ) /

-innen, BLlro-pers., sonst.
Beschäftlgte,
Auszubildende

lnsgesamt gesetz I iche iibrigeinsgesamt

Gehä1terfür ange-stelltE voll-
Jurist(en)/

-innen

1 000 Dr,rx1 000 D{"1

?0,5
18. I
17,3

-35 -
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insgesamt
Praxi.s-

inhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithelfende
Familien-
angehtirige

angestel I teVollJuritt(en)/
-i'nen

Referendar( e )/
-innen

Büropersonal
und sonstige
BeschäftigtE

Einnahmen
von
unter

bis, Dtt

Eeschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

I Rechtsanh€ltskanzleien mit
1.3 Beschäftigte und

Auszubildende

Rechtsaru{al tspraxen

darunter:

darunter: Einzelpraxen ohnE Einzelpraxen

Einzelpraxen von FachanHälten/

Einzelpraxen von Fachaniälten/

Einzelpraxen von FachanHälten/

0.
0.

Sozie

0
0

2
4
6q

15
16
18

2
3
I
3
0
5
6
5
I
5

0.0
0.0
0.1
0.3
0.8

FrUheres Bundesgebiet

Lfd
Nr,

1 Hill
2 nill

0
0
0
0
0
0

5
7
8
7
?
2I
3
3
5

0
1
3
6
7
8
8

0
0
I
1
2
E

5
5
6
1
1
7
8

0I
3
7
5
5

2
3
I
1
2
0

0.
0.
1.
2,
3.
7.

0
0
0
0
0
0

5
5
6
1
5
5

i0.
(

0
0
0
0
0
0

(-)
.0
,0
.9

0
0
0
0

I
0
4
5
7
3
5
8

2
1
1
4
8I
8
4
5

0.0
0,1
0.3
0.7
1.0
1.8
2.6
1.9
4.0
3.1

0.
U.
0.
0.
0,
1.
1.

0.
0.
0.
0,
0.
2.

(-)
0.1
0.5
0.5
1.0
1.0 )

(-)
0.2
0.5
0.8 )

(0.1)
(0.3)

(0.7)
0.3
0.9
1.1
1.9
2.7
1.9

(4.2't
2.9

0,0
0.0
0,I
0.2
0.q
0,6
1.0
2.4(1.s)
2.2

0
0
0
0
0
0

0.1
0.0
0.1
0,1
0.2
0.5

0,
0.
0.
1.
2.
1.
1.

-)
2
3
1
1
?)

(:)
.1
.3)

3
5
6
1
4
6
6

t.2
2,6(1.2)
2.5

.2
,2
.1
.0
.0
.9

(-)

0,2
0,2
0.1
0.0
0.1

1.0
1.0
1.1
1.S
1.9
2,6
3.6
4.8(s.s)
5.2

1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0(1.0)

1.
1,

1,

(1.
1,
7.
1,
1.

(1.

(1.0)
1.0
1.0(1.0)

(2.
?,
2.
2.
2.
3.
4.

(6.
5.

I
1
?
q
7

72
18
?7
28
31

1
1
2
4
6

10
10

1
1
2
4
5

7?

(1.3)
1.9
2.9
4.1
5.8(8.1)

(1.4)
2.5
3.5(8.0)

000
000
000
000

50 000
100 000
250 000
500 000
1 MiII.
2 MJ,II.
3 Mitl.

-50- 100- 250
- 500- lfri- 2t4i
- 3Mi
- 4 r.ti- 5tti- 10 l',li

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 ttitt.
2 iliII.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 t,till.

3 r,til1.
4 MilI.
5 Mill,

25 000
100 000
250 000
500 000

1
2
3
4
5
6
7
8I

10

11
72
13
t4
15
l5
t7

18
19
20
27
22
23

24
25
26
27
28
29

30
31
32
33

0.2
0.3
1,1
2,1
3.7
6.3(6.9)

(0.3)
0.5
0.8
2,3
4,2(s.5)

(0.1 )
1.1
1.8(4.8)

(1.1)
(2.3)

(0.7)
1.5
2,6
4.1
6.5
9.8

15.5
( 16.9 )
18.1

0.0
0.0
0.1
0.5
t.?(1.1)

o.o
0.0
0.2
0.4
1.5

(_)

0.1
0.0
0.q

(0.3)

0.1
0.1(1.0)

(-)
0.0
0,1
0.3
0.7
7.2
2.6(1.4)
2.7

0,2
0.2
0.1
0.0
0.1
(-)

50 000
100 000
250 000
500 000
1 t'til I
2 Mi]l

(-)
0.1
0.2

(0.3)
0.1

50 000
250 000
500 000
1 Mill (-)

50 000
100 000
250 000
500 000
1 't{it l. .
2 r,,ri1i.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 '000
I l.tiIl.

1 Mill.
2 Hilt.
3 r'rill.
4 MiIl.
5 MiIt.

10 Mirl,

0
0

2
4

1
4

0
0

0.
0,

4
4

34 100 00035 250 000

(-)

2.
4.

250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

0.0
(3
e
6
8

72
18
27
30
30

36 50 000 -37 100 000 -38 250 000 -39 500 000 -40 1 r,,ritl.41 2 r,,till.42 3 r,,ri]I.43 4 r,{ill.44 5 t4i11.

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt aIIe in der Praxis tätigen Personen.
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Personalkos ten
Löhne und Gehälter Sozialkos ten

---------L

insggsant
Gshälterfür ange-stellte VoIl-jurist(en)/
-innen

pers., sonst.
Beschäftigte,
Auszubildende

Löhne und Ge-hälter für Re-
ferendar( e )/

-innen, Büro- insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen
und Gehältern

Honorarefür freie
Mitarbe i terl

-innen

1 000 Dtl % 1 000 0r,1

Früheres Bundesgebietund ohne l,lotariat .)
Personalkosten 1gg5 Je Praxis

Lfd
Nr.

Freie Mit-
arbeiter/

-innen, dienicht im
Anges tel I ten-
verhäl tnis

standen

ohne llotariat

Einze Ipraxen

1
2
3
4
5
6
7
8I

10

24
25
26
27
2A
29

30
31
32
33

36
37
38
39
40
SL
4?
43
E4

0.296.0
97. 5
s6.7
97. 0
95.8
s5,6
95. I
95.8
90.1)
95.1

0,
2,
o

25,
63,

70.
442.
472.

0.
0,
2.

11.
37.
68.

2S0.

8
5
0
7
3
2I
5
b

(-)
2.7
5.0

14.3
24,5
35.8 )

t)

2
86

8
74
77
17
18.8
18.2
18, I
19,5

(20.s
18,9

I
13
77
77
19
77
18

8.
13.
L7,
77,
19,
18,

(6.3)
72,4rE r
77.3
19. I
18.3)

t7
18
19

1
3
0
8

4,
2.
3.
3,
s,
s.
4.
4.

(9.
4.

4.0
?,L
3.3
2,6q.7
3,3(1.8)

4.
z,
3.
2,
4,
2.

(-)
3.8
?.5(3.s)

0
5
3
0
?
4
o
2II

2
1
5
s
7
7
5

0.
1

5.
14.
30.
58.
96.

7I
a
5
1
7
3
E
2

(2
5

14
30
58
99

776
150
?10

3
6
1
3
6
3
E

4
o
6

4
3
4
4
8
5
8

2.
7,

31.
74,

141.
265.
s27,
686.

( 637.
1016.

2,
7.

30.
72.

727,
242,

( 255.

2.3
7,0

;
2
5I
6
2
6
5
6

8
1
0
s)

,;
.0
.1
.s
.5

(13
36
78

148
269
ssz
586

(656
988

(-
0.4
3.9

15.8
48,7

108. I
216.6

( 105. 0
239,7

(13
35
81

155

0.
1.
6.

2r.
57.

106.
276,
( 87.
222.

3
7
3I
3
o
7I
3
1

2,
7.

32.
80.

163.
322,
533.
902.

1725.
1239.

(s.
10.
32.

101.
193.

(301.

(0
31
6S

192

0
I
2
3
6
8
5
5
5
4

0,2
0.3
0,7
0.7(2,s)

0.3
0,2
0.5
0,8
1.4
1,5
3.6
3.4

0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.
1.
4.
4.

0.1
0.1
0,1
0.3
0.8
0.8

(-)
0.1
0.3
0.3
0.5
0.4)

r-l
0.3
0.2

(1.0)

11
72
13
14
15
Ib
77

18
19
20
2t
22
23

2I
7
0I
3
1

1I
1
8
3
7
2

2
7
5
3
2
1

ä
6
7

96.0
97.9
96.7
97.q
9s.3
96.7

( s8.2

95. 4
97.6
96. 3
s7.5
95.8
97, 5

100.0
100. 0
100. 0
s6.9
93. 0

( 93.9 l

176,3
1118.5
20s.9

U.
1

5.
14.
30.
62.
.60.

1,
5.

13.
26,
69.

(0.

4.1
L7.l
38, i

55. :

2
0
s
3I
1
6

(-)
5,4

13.0
( 37.0 )

(7.3)
( 10.7 )

0.,
1.3

0.0
0.1

2.4
7,5

3L.7
80.2

lss.9
350.6(332.2

7,
32,

108.
( 76.

0
1I

28
737

2
7

31
77

139
37A

von Fachane{älten/Fachanr{ä1 t innen

n
0
2

11
37
72

1
s

20
62
93
70

285
330

(5.7)

4.0
4.0
4.6
5.1
4.2

(6.7 )
5,2

;
8
2
4
2I
o
8

3I
0
0
so
8
3
8

s
2
0
?
3
7
s
3
2

5
8
2I
1
3

6
4
7
5
2
4

?
0
4
8
8
2

(-)
4.1
1.7

24,4
(35.1)

30.5
69.1

111.0
240.6

(0.6)
29.8
63.2

(727 .7',)

5.1
7.0(6.1)

3
2
5
3
8
1

(-)a
5
o
6
2
2

5
7
2
1
6
5

(-)
96.2
s7, 5

(96. s )

(-)
7,7
6.0

(64.9 )

(s
10
2A

100
168
266

FachanHältinnen für Steuerrecht

FachanHältinnen für Vemaltungsrecht

r-\
(0.9)

täten

318. 0
551 .5

5
7
3
8
0
5

6
5
2
6

4
7I
0

ä
'7

2

Fachanr{ältinnen für Arbeitsrecht

o
I 34

35
(4,2

(?3.7
( 5J.5 ,,

( 4s.8 )
13.3)
1s.s) ( 13.9

(-
(,-

0
0

100
100

(93
95
s6
s6
s5
94
OE

(93
94

s02.9(77L.3)
1227.9

(?0,2)
16.0
18. 0
18.5
18, 3
18, 1
19.5

( 19.s )
17, I

-37 -
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nit
und

1 Rgchtsan{altskenzlEiEn
1.3 EeschäftigteFrüheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahrss

Anzahl

Auszubildende

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

Sozietäten von FachanHälten/

Lfd
Nr.

(0.7)
0.3
1.0
1.0
2,1

l2
(3
(0

(0
0
1
1

(2
(1

(0.s)
0,6
1.8

(3.0)

3
5
o
4I
8

(o.7
1.5
2,6
4.0
6,4
9.3

17. 0
111.5
15.3

1.
2,
4,
6.
.1.
.6.

3
s
0
7
5

(1
3
4
o

10

-)
1.
0

-1

-)

0.
(
(
(

5

I
0
7
7
6
2
3

2
3
4
o
1
0

i
3
4
1I

(

0.
0,
0,
I.
1.

I
3
7
0
0
2

0
0
0
1

(3
b
o

12
20

(-)
0.0
0,3
0.4
0.6
0.6
0,8 )
1.3 )
0.5 )

(-)
0.6
0.7
0.6

(1.4)

(-)
0,3
0.4
0.5

0.0
0.1
0.3
0.8
1,4

(3.0)
(-)

(1.2)

a
3
8
b,

(
0.
0.

(2,2)
2,7
2,1
2,3
?.7
3.9(4.4)

(5,3)
(4.0)

2.
2.
3.
4,
5.

e,0)
?.0
?,5
2.8(3.8)

(3.
4.
E
8.

t?,
r7.
?7.
25.
27.

100 000
250 000
500 000

Mi l1
Mi l1

250 000
500 000

10 100 00011 250 00072 500 00013 1l,litl.lq 2 MiIl.15 3 Mi1t.

- 250 000
- 500 000
- 1 Mill.
- 2 üill.
- 3 Hill.

100 000
2s0 000
500 000
1 Mill.
2 MilI.

16
L7
18
19
?0

1 50 0002 100 0003 250 0004 500 0005 1MiLl..6 2 M111.7 3 Mill.8 1l r{i1l.g 5 Mill.

ttill.
t'ti11.

1
?
3
s
5

10

-1-2-3-4

2.5
4

3Mitt
ni.I I

(-)

(-)
(-)

(-)

(-)

(3.2)
5,6
9.0

11.8
(20.7
( 25,6

HiI
r,,!i I
Mit
Mil

Mit
t,ti1

1.8)
0.8 )

Sozietäten von Fachan{älten/

Sozietäten von FachanHälten/

(0.6 )(1,3)
(s
(7

(1.4)
(2,s)

7I
3
8
?

I
8

3
3

0.
0.

(3.0
( 3.8

s) Nicht hochgerschnetes Ergebnis.- 1) umfaßt alle in der Praxis tätigsn Personen.

11.
15,

2
6

2
3

MiI
Mil

1
?

?l
22

Bijropersonal
und sonstige
Beschäft igte

Rsferendar( e ) /
-innen

ohne Entgelt
mithe I fende

Fami I ien-
angehörige

anoeste 1 lteVoltiurist(en)/
-innen

insgesamt
Praxis-

inhaber/
-innen

Einnahmen
von ,., bis
unter ... 0t4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1SE
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Früheres Bundesgebiet

Lfd,

und ohne I'btariat r)
Personalkosten 1995 Je Praxis

Freie l.,lit-
arbeiter/

-innsn, dienicht im
Angeste I I tei-
verhältnis

standen

von FachanNälten/Fachan,.,6Itinnen

Fachannältinnen für Steuerrecht

Fachanliältinnen für VerHaltungsrecht

Nr

x

1
2
3
s
5
6
7I
o

ä
1
3
3
1
5I
2

10
11
72
13
74
15

16
77
18
19
20

0
3
1
8
6
8

Ä
0
A
2

4,
2L,
53.

732,
( 78.

(284,
(252.

2
0
3
6
5
e
1
2
2

3
6I
7
1II
1
0

6
3
3I
7

20."
lb.
18. i

18.1
18.
18.
17.
20,
16.

16.
t7.
18,

( ls.
15.
18,
17.

( 17.

(5.
?
tr
q,
5.
3,

(7,
11,

(

(3.3 )
1,2
z.a
4.5(8.4)

(3.0)

(-)
0,2
3.3t,7

(5.2 )

7
4
1
3I
2I
:

7
8
2
5
o
0

0I
7
2
I

( 93.
96.
94.
95.
94.
96.

( 92.
(88.

( 100.

( 96.
98.
97,
oq

(91.
( 97.

( 100.
s9.
s6.
97.

( 93.

( 94.
( 98.

(2,
6.

14.
29,
58.

101.
130.
141.
1115.

(s.
14.
35.
62,

100.
198,

(s.
15.
24.
55.

110.

(44.S)
(70.8)

7
0
7I
8
7
1
7
2

( 13.
36.
77,

744,
257.
s?3.9
538.2
703. 0
801. 0

(34.0
78,4

174.5
302,4
ß2,4
772.6

(33.8
83. 6

7U.3
269.4
492.5

213.6
329.5

4)
8
4
3I

5
8
3I
8
3)
-)
7)

-)I
4
1
4)
1)

(-)
s,4

73,7
47. 5

130. I )

(
0,
2.

16.
5S.

130.
(22L.

(
( 98.

(
5.

15.
30.

( 83.
( 14s.

(13
37
80

160
317
554
759
703
89S

( 34.
85,

190.
332.
571.
ot 7

4
4
2
6
6
7

0
6

0
3
0I
7
7

8)
1
0
s
4)

( 33.
93.

156.
316.

( 523.

0.3
0.2
0.5
0.8
1.6(2.2)

(4.0)
(2.7)

(0.3)
0,3
0.6
0.8

(1.4)
(0.9)

0.3
0.3
0.8
1.3)

4
t
7

27
22

0I19
19

(s.3)
(2,01

7
0

6
7

(7.
4.

23.
74.

( 66.
( 54.

(

11.
11.
60,

(71.

(82.
( s4.

18.6
17.5
2t,6

6I
5
0
?
3

FachanHältinnen für Arbeitsrecht

3
1
6
3
3

?2.2
26,2

8
7

235,
355.

(1.0)
(0.8)

Personalkosten

Soz ial kostenLöhne und GehäItEr Honorarefür freiE
l.,litarbei ter/

-innen
übrige

Anteil an
dat Löhnen

und GehäItern

Gshä1terfür ange-stellts Voll-
Jurist(en)/

-innen

Löhne und Ge-
hältsr für Re-
ferendar( e )/

-innen, Büro-pers., sonst.
Beschäftigte,
Auszubildende

insgesamt gesetz I icheinsgesamt

1 000 Dr,t1 000 crH

-39-
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Einnahmen/Umsätze aus
selbständiger beruflicher Tätigkeit

einschL
Ui}satzsteuer ohne Unrsatzsteuer

Erfaßte
Praxen bzx

Gesel 1-
schaftgn

Erfaßte
Praxis-
inhaber/
-innen

Je Praxis
bzH, Gesellschaft Je Praxis-

inhaber/-in Je Eeschäf-tigten 1 )

AntEil der
Praxisin-

haber/-innen
mit solchen
Einnaflnen

Anzahl 1 000 Dfi a

von l.lirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steusrberatern und SteuerbevollmächtiotEn .)
2.1 Erfaßte Praxen, erlaßte Praxisinhaber/-innen und Einnahmen bzw, unBätze 1595

F rüheres Bundesgebiet
2 Praxen

Einnahmen/Umsätze
von .., bis
unter . ., Dtl

Itlschricht 1lch:

Einnahmen aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit 2)

Js Praxis-
inhabsr/-innit solchen
Einnahmen

1 000 Dr,l

43.6

72
30
47

100
5l
5q

2A
31
4E

129
36
25

I
2
s
2I
5

E inze Ipraxen

darunters Einzelpraxen von l.lirtschaftsprüfern/-prüferinnen

( 115.
165.

( 3418.
(624.

( 1414.4)

Einzelpraxen von l.lirtschaftspri.ifern/-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

31.0
52,7
71 ,5
81. 0
82.6
sl .3
90.2
91.7
97. 0
97.5
9S.6

103. 5
107. 6
112.6
11S. 5
1311. I

(36.S
91 .2

121,?
125.0
108.8

b.b
9.3
5.5
7.7
2.0

r.a

1,4
3.3
4.7
3.5
2,4

4
0
s
0
0
0
0
0
0
0

( 37.
61.
33.

113.
727,
1 14.
726.
720.
109.
724.
10s.
119.
12?.
124,
133.

( 154.

( 78.
( 93.
(83.

( 106.

2

0
3
6
0
2I
0
6
2
5
4
6
4
5
7
s

0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

( 29.9
(53. S
67.5
82,0
72.6
92,4
87. 5
91.3
98,1
94.0s.0
98. 8

101 .5
107, 3
110.4
133. 0

( 32.9
(72,8
L34,2
t74.1
222,0
270,t
350. 4
457.L
544.1
648.3
756.1
847.0
950.8

1337.8
24s9. 3

( 3288.7

36.7
74.4

724.9
77?.8
22q.?
?7q.3
349.1
447.7
549. 1
646. 7
7ß,3
848, 0
951. 0

1340. 0
2353. 1
3360. 8

36.5
75,4

124,6
t72,8
224.2
27q.3
34S. 1
447.1
54S.1
6116, 7
7116. 5
81ß.0
951.0

13{0. 0
2353. 1
3360, 8

s2.0
85.5

143.3
1S8,7
?57.7
315. 3
401. 4
514. 0
531. 3
743.5
858.4
974.9

1093. 1
1540. 4
2705,L
3864.1

( 41.
77.

t24.
175.
227.
277.
350.
455.
552.
63S.
7q2.
850.
949,

1350.
2321.
3370.

2
5
7
8I
0I
2

0
7
8
4
2
6
0

4
2
3

1
5
5
3
2
7
1
1I
2
3I

(s7.
82.

143.
202.
255,
311 .
402,
523,
622,
734,
853.
978.

1 0s0.
1552.
266S.

( 3873.

( 190.
(477.
( 944.
1864.

(8.0)
(7.0)
(s.0)
(6.0)

0

0
0
0
0
0
0
0
0
6
0
0
0
0
0

152
270
270
236
202
175
331
301
268
215
182.5
1!18.0
115.0
453. 0
50. 0
13. 0

153
270
2-t1
236
202
176
331
301
268
2t5
183
148
115
453
50
13

- 50 000- 100 000- 150 000
- 200 000
- 250 000- 300 000- 400 000- 500 000- 600 000
- 700 000- 800 000- 900 000- 1 tlill.
- 2 MiIl.- 3 MilI.- 4 r,,till,

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 rli11.
2 r'till.
3 MilI.

( 116,1)
165, 0

( 348.9 )
(624.8 )

( 1414. 4 )

8
5
I
1

( 165.
( 363.(822.
L627,

1)
0
s)
8)

0
3I
5
b

( 53.
18S.

( 400.
( 718.
1626.

6)
7\
2\
2\

(4.
11,(9.
(3.
(J.

4
.1I
3
3

0
0
0
0
0

100 000
250 000
500 000
700 000
2 Hill.

25 000
100 000
250 000
500 0001trtil].

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
1100 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Milt.

010

( 111.7t.
124.
175.
?21.
27t.
350.
455.
5{]2,
633.
742,
850.
9119.

1350.
2321.

( 3370.

2
5
7II
0
1
2
0
0
7
8
s
2
6
0

t2.
?8.
ao
Ib.
17.
34.
28.
26.
21.
30.
30.
27.
.07.
20,
tb.

7
72
28
39
16
77
34
2A
?6
27
30
30
?7
.07
z0

b

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r"lilI.

8
7
5
6

250 000
500 000
1 MilI.
3 t,till.

100 000 -
250 000 -
700 000 -
1 Mil r'.

I

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 Mill.
2 Milt.
3 MilI.

(3.
(8.
15.
22,
27,
30.
53.
65.
75.
75.
56.
43.
35,

185.
18.
(4.

3I
15
22
27
30
63
65
75
75
57
49
35

185
18

4

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,4i1l.
2 t,tilI.
3 Milr.
4 Mil].

(-)2 Mill.
3 r.lil].

2 r,,riIL
3 r,,ti11.
4 r{iIl. (-)

(-)
31 .7

Einzelpraxen von vereidigten Buchprüfern/-prüferinnen

Einzelpraxen von verej,digten Buchprüfern/-prufsrinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

0I
I
I

( lBs
( 363
(8?2
L627

8
5I
1

( 37.8 )
( 83.5 )
154.0
200, 3
255,2
310.5
402.9
513.7
825.5
745.3
863.2
974.0

1093. 1
1538, 0
2A26.3

( 3781.9 )

(32.S)
(72,8\
l3q.?
774.L
222.0
270.7
350. 4
447,r
544.1
61ß.3
750.8
847.0
950.8

1337.8
21159, 3

( 3288. 7 )

2,2
-)

r) Einschließlich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Die aufgrund der
bEruf Iichen QuaIif ikation ausgei.ibt e{ird.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19St5
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Einnahmen/Unisätze aus
sElbständiger beruflicher Tätigkeit

einschl.
Unisatzs teuer ohne UnlsatzsteuerPraxen bzn,

6esel 1-

Erfaßte

schaften

Erfaßte
Praxis-
inhaber/
-innen

Je Praxis
bzH.6esellschaft Je Praxis-

inhaber/-i.n Je Beschäf-tigten 1 )

Anteil der
Praxisin-

haber/-innen
mit solchen

Einnahmen

Anzahl 1 000 Dr,{

Früheres Bundesgebiet2 Praxen von l,,lirtschaftsprüfern, vereidigten Euchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollnächtioten r)
2.1 ErfoßtE Praxen, Erlaßte Praxisinhsber/-innen und Einnahmen bzH, umsätze 1595

Nachrichtlich:

Einnahmen aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit 2)

Je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen
Einnahmen

1 000 Dr.r

Einnahmen/Unlsätze
von ... bis
unter .., Dl,4

s
s
7

11
28
51

93
183
t74
140
126'
105
207
184
151
108

90
54
53

141
11

92.)
183. 0
773,4
140,0
126.0
105. 0
201. 0
184.0
151. 0
108. 0
s0. 0
54,0
53. 0

141,0
11.0

2.0
g.s

70.2

2A,A

2,3

7r.7

39. 1

2
s

3
10

E

30, s
53. 4
70,6
75.7
81.9
85. 2
86.6
88.9
95.2
96.7
.00.1
.00.8
08.9
.10.1
.07.2

30.1
50. 0
56.5
75.5
80.1
98.2
89.4
85.4
91.8
80,?

6.3

L71.2(99.1
(s9.1
105.9

(24.9
6s.3

( s9.2
81.4
83. 1
77.6
94,2
93.7
s4.0
91 .5

108, 0
120.L
722.0
7L5,2
150.3
137.9

10s
115
131
723
137

(68
96

t20
131
727
116
150

Einzelpraxen von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

37.3
75.2

t23.0
171 .8
225,0
276.?
345.2
446.4
552. 6
646. 4
745,7
847,3
94S. 0

1330. 3
2508. 5

Einzelpraxen von Steuerbevollmächtj.gten

Sozietäten/Personengesel lschaf ten

37
75

t?2
L77
2?5
276
3q
446
552
646
745
847
949

1330
2508

34.6
73.7

729,7
174,7
2?7.5
272.3
345. 3
447.7
554. 1

( 6s2,3
( 750.7
( 855.5(972,9
7322,3

4
3
6
6
a

0I
1

2
0
5

7
s
0
5
6
E

5
3
4
2
s
?
8
4
8

396, 4
514.8
637,2

( 74S.6 )
( 863.2 )
( s83.8 )

( 1118.2 )
1520,6

42
86

141
197
?5A
317
401
513
635
743
857
97{

1090
1529
2444,

50 000
100 000
1s0 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000I r.ril1.
2 Milt.

s00 000
1 MiIl.
2 Miti.
4 Hili. 2,1

10. 7I
7
1
1
5
a
3
7
1
3
7
5I
3

34.
73.

725.
774.
227.
272,
345.
447.
554.

( 652.
( 750,
( 8ss,
(97?,
7322,

( 180
377
626
898

1244
684

1567

33.8
84,8

148.4
200.2
254.5
313, 0

7
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

46.
65,
116.
28.
29.
1S.
24,
18,
74.
(9.
(4.
(3.
(s.
L?.

(b.
23.

( 10.
40,
30,
45,
68.
80.
7A.
88,

724,
304.
702,
95,
47,

(77,

47
65
116
28
29
19
2A
18
74I

4
3
5

72

3
11
5

19
15
22
34
3S
37
41

326
115

36
19
2L

5

2 Mil
3 Mil
4 Mil
5 Mil

10 MiI
25 HiI

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 t|i1l.
2 Mill.

100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.

2 Mil
5 Mil

10 Mil
25 Mii

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.

25 000
100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 l.,ril1.
2 MitI.
3 MilI.
4 HiII.
5 r,rill.

10 MiIt.

500 000
1 MiIl.
2 Mirt.
5 r,ri]l.

10 r,,ri1t.

(-)
(_)

,_,

:

:

sig
(-)

(_)

(-)

(29.
o,

( 13s.
164.
229.
278,
327.
361.
403.
443.
627.
920,

1208.
863.

1635.
(7727.

1)
1
s)
6
0
2
0
0
7
3
0
2
4
7
E

4)

( s8.2 )
203. 0

(277,0)
349. 1
458, 0
s56.5
654, 0
745.0
851. 1
951.4

1400.4
2438.8
3423.7
4318. 5
6775. 6

( 14540. 7 )

( 66,9
233.q

(s11.2
401, 4
526,6
539. 4
75L.4
856.6
s78.4

1093.0
1610.0
2402.6
3932.7
4964.8
778L.2

16686,5

0
0
0
3
0
0
0
5
0
0
1
8
0
0
0
8 (-)

(-)

(-)

darunter: Sozietäten/Personengesellschaften von t,lirtschaftsprüfern/-prüferinnen

8
4
5
5
3

3
5
3
8
2
0I

7
4
1
7
4

( 3s2
623

1158
( 14sl
(7245

( 705
1435
3309

( 5806
15742

2518.
3470.
4374,
6859.

(811.0)
1650.3
3799.9

(6576.2 )
( 18102. s )

0
1
0
0
8

1553.
2780,
3988.
4959,
7474,

0
5
0
s

0

Mil
ltril
MilttiIilil

L2
25
34
72
3l

6
11
7?
3
3

3
27
s1
49
19
10
16

(7,
56.

209,
131,
53.
53.
70.

000500I tti
2 t4i
3Mi4Hi5Hi
.0 tti

300 000
500 000

000800

) (-) (-)) (-) (-)

Sozietäten/Personengesellschaften von l,,lirtschaftsprüfern/-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

s
3
1

1I
o

s27
776
438

483.
892.

7
o
5
s

I !31

1
2
3
4
5

.) Eilschliel!tich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen,- 2) Die aufgrund der
beruflichen Qualifikation ausgeiibt Hird.
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1
2
6
8
0
?
2
4
6
4't
5
0
3

(-)
t-,(-)
(-)



Früheres Bundesgebiet-- --2-Fräxen von !.rirtscharI?BIä[E'E;lBIi,!i?:Ei"'Eillllii[!g"i]:!i*i'il8'l,X#n,il:,8rff,3*Et:!tiEHn ')

Nachrichtlich:

EinnahmEn aus nichtsElb-
ständiger Tätigkeit 2)

Je Praxis-
inheber/-in
mit solchen
Einnatunen

1 000 otl

E innahmen/Unrsätze

Sozietäten von vereidigten BuchprÜfern/-pr[iferinnen

1 Milr. - 2 MiII. I s (10.0) (1830.6) (lCqq.ql (640'2) (129'9) (-) !-l
ä üiii: - ä 'üiii: I ä 'iö:öi i2ä1r:öi iZ4as'ö' iate'sr (133'7) (-) (-)

Sozistäten/personengesellschaften von vereidigten Buchprufern/-prÜferj.nnen, die zuglsich Steuerberater/Steuerberaterin sind

von .
unter

bis. Di.,l

1 MilI.
2 r'1i11.

t,ri11
Mit I

2 t,tiI1.
5 r{ilt.

,_,I-l1
1
8
0
7
7
7

1
2
s
q
2I
4

(115.4)
93.7
85. 7
96.1

101.9
llo a
125.6

( 173.
318.
343.
42t.
625.
871,

tL42.

(88.
( 134.
165.
229.
280.
327.
364.
422.
477.
626.

10ls.
1250.

( 345
635
740
926

1391
?424
3739

( 176.
( 269,
357.
459.
560.
652,
750.
444.
955,

1366.
2595,
3438.

40. 6
75,5

724.9
176. 3
?29,5
275,?
345. 7
445.5
545.9
6115, I
752,2
8q9,2
954.8

1386.4
2405. 1
341 4,5
4454,4
6q82.7

75974.2

1
3
5
1I
2
8

7
2I
6
4
1
4
o
6I
3
0

170.
368.
720,

1268.
2982.
5753.

ß.7
86.7

143.5
20?,6
263.9
316. 4
397.6
57?,3
827.4
743.6
864.7
976.2

10s7.3
1s93,8
2764,1
3S21.4
5119.9
7444.7
.7164.7

195.9
423,4
828. 1

1,1158.1
3425.9
7766.2

( 398,
731,
851,

1064,
1600.
27A4.
11295.

( 203
( 309
400
5?A
644
734
a62
971

1098
1570
2866

( 3953

0
0
0
0
0
0
0

300 000 -
500 000 -
700 000 -
800 000 -
1 Hilt.
2 Mill;
3 MiIl.

(b.
30.
28.
55,

278,
89.
36.

( 18.
(8.
29,
26.
22.
35.
35.
45.
30.

264.
63.

(22,

3
15
13
25
98
32
11

I
4

14
13
11
18
77
23
15

.27
26

8

400 000
700 000
800 000I MiII.
2 t'1il1.
3 t',ti11.
5 r4il].

250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 t,ti11.
2 HilI.
3 MilI.
5 M1TI.

s0 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 0001r'litt.
2 Milt,
3 Mill.
4 Frill.
5 Milt,

10 Hilt.
25 t,lill.

1 Mil
2 r,4il
5l,1il

l0 t{il

(-)

3
6
2
8
2
0
5

8
1
3
2

0
0
3
0
0
0
0
0
0
0
o
0

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

qo
67.
77.
85.
78.
87,
97.
91.
85.
.02.
.u1.
.00.

?6.1
4q.l
56, r

70,1
68.
75.
82.
83.
9?.
89,
95,

105,
103.
110,
118.
727.
723.tu.
131.

7?.
728.
119.
150.
155.
226.

811.
116.
t24.
143.
1118,
163.
165.

6
7
3
7
s

1
1
1
b
I
2

6I
3I
0
7
3

sozietäten/Personengesellschaften von steuerberatern/steuerberaterinnen

Kapitalgesellschaften und sonstige Rechtsformen

darunteri I.lirtschaftsprüfungsgesellschaf ten

1)
0)
1
5
4
3
8
zII
2
7l

2
3
2
7
1
3
5

50 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000

Hil
MiI
Mil

MiI I
l|riIt

3
4
5
.0

1
2
3

6
6
6
tr

5
3I
?
6
2
8
4
8
5
o
0
3
7

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

77
30
51
39
51
44

104
90
93
s3
77
70
,48

320
104

115
t7
32
13

14
26
29
22
18
b

72
77
34
45
37
16I

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

6
2I
4
1
4)

5
7
7
3
8
8

250 000
500 000

100 000
250 000
500 000
1 HilI.

250
500

50 000
250 000
500 000

Hirtschaftsprüfungsgesellschaften, die zugleich SteuerbBratungsgesellschaften sind

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

3
2
I
0
5
5
5

x
x
x
x
x
x
x

159.
349.
730.

1,!185.
2937.
6637.

15208.

183
401
840

7707
3375
7619

18s50

000
000

i,ril l
l.,lil I
Mi11

1 MitI.
2 Mill,
5 Mill.

10 r,4i1l.
25 Mill.

r,ti I I1
2
5
,0 )(

.) EinschtiEßlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt alte im Unternehmen tätigen PersonEn.- 2) Die aufgrund der
beruf tichen Qualif ikation ausgeÜbt Hird.

TätigkeitEinnahmen/Unrsätze
selbtändiger beruf Iicher

aus

ohne lJmsatzsteu€r
ei.nschI.

Umsatzsteuer
Anteil der
Praxisin-

h6ber/-innen
mit solchen

Einnahm€n

je Praxis-
inhaber/-in

Je Beschäf-tigtsn 1 )
je Praxis

bzH. Gesellschaft

Erfaßte
Praxen bzvr.

GeseI I-
schaften -innen

Erfaßte
Praxis-
inhaber/

T1 000 Dr,{AnzahI

-42-
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Früheres Bundesgebiet

Nachricht I ich:

Einnahmen aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit 2)

j9 Praxis-
inhaber/- in
ni.t solchen
E i.nnahnsn

1 000 Dr.4

2 Praxen von t{irtschaftsprüfern, vereidigten Buchprufern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten t)
2.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/-innen und Einnahmen bzr{. unEätze 1995

Einnahmen/Umsätze
von ... bis
unter ,.. DH

Buchprüfungsgesellschaften und Buchprüfungsgesellschaftsn, die zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

x
x
x

x
x
x

2
o
7

x
x
x

3
s
o

( s7.
( 88,

( 104.

25,
46.tr,
67,
e,
77.
74.
,o
89.
a7,
89.

100.
702,
104.
108.
120.

( 107.
s6.

( 7S,

x
x
x

(120.7
( 408.8

( 1685.7

( 104.9
( 355,5

( 11155. 8

16
28
ao
31
44
34
80
77
77
81
57
54
41

244
70
31I
10

4

200 000
500 000
2 Milt.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1r,ri1I.

50 000
250 000
1 Hilt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 i{iI1.
2 r,lilt.
3 Mill.
4 r'1i11,
5 Hilt,

10 MiIl.

Steuerberatungsgesel lschaf ten

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X
X
x
x
x
x
x

s
2
4
t
0
s
q
7
4
1
a
5
1II
5
1
3
o

X
x
X
x

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x

2 Miil,
3 Mill.
4 Mil1.
5 MilI.

10 Mil1.
25 MilI.

40. 3
76. 3

126. 0
177.3
228,3
275.3
3114.8
4q5,5
sq5.?
647.7
753. 5
84S. 6
950, 9

1375. I
2335, I
3425,3

( 4411.3
6070. 6

11979.7

46.3
87,7

144, I
203,4
262,6
316,5
3S6.5
512.0
626,6
745.6
866. 1
976.8

7092.7
1581 .7
2753.5
3933.5

(5071.5)
697?.5

( 13774.5 )

x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

Einnahmen/Umsätze aus
selbständiger beruf licher Tätigkeit

einschl.
Umsatzs teuer ohne Umsatzsteuer

Erfaßte
Praxen bzn.

GeseIl-
schaften

Erfaßte
Praxis-
inhaber./
-innen

Je Praxis
bzr{. Gesellschaft

je Praxis-
inhaber/-in

je Eeschäf-
tigten 1 )

Anteil der
Praxis in-

haber/-innen
mit solchen

E innahmen

Anzahl 1 000 Dr,r

t) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnstes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehnen tätigen Personen.- 2) oie aufgrund der
b€ruf lichen Qualif ikation ausgeübt r,{ird.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19St5
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2 Praxen von wirtschaftsprlifern, vereidigten BuchprÜfErn,
2.2 KostEn und

Miete für
Praxis-

räme 2)

I der

E inze I

darunter: Einzelpraxen von

Einzelpraxen von I'lirtschaftsprüfern/-prüferinnen'

0.0

4.1
4.2
3.3

(3.8)

Einzelpraxen von vereidigten

Einzelpraxen von vereidigten Buchprüfern/-prÜferinnen,

Früheres Bundesgebiet

900 000
1 Milt,
2 t{i]].
3 MiII.

Lfd
Nr.

2.7
3.1
3.1
2.9
3.2
3.3
3.3
3.4
3.5
3,1
3,E
3.0
3.2
3.0
2.3
2.2

(4.4)
1.8
2.5
2.8
5.1
5.6
3.6
3.6
5.0
3.4
3.1
3.q
3.3
3,4
2.7

(2.21

(4.s
( 1.5
2.0
3.4
3.7
3.1
3.8
3.7
3.4
3.0
3.6

6.9
6.1
5.4
5.2
11. g
5.1
4.8
4.8
4,6
4.5
4,5
4.1
4.6
4,1
3,4
3.5

7.
5,
4,
6,
7.
4.
s.
E

4.

5.2
4.7
5.1
5.0
4.3
4.5
4.7
3.7
5,0
4.0
3.1(2.9)

1.1
1.3
1.7
2.2
1.5
1,8
2.1
1,7
1.9
1,8
2.0
1.8
?,3
3.1
2.2
1.9

(1.0)

1.S
3.5
2.3
0.9
3,5
r.b
3.0
2.9
2.9
3,1
5.0
5.1
1,7(0,?l

0
2
1
1
1
1
1
1
2
3(a

0.
0.
0.
0.
0.
0.
U.
0.
0.
0,
0,
0,
0.
U.
0.
0.

6
q
1
7
5I
6
5
4
2
1
0
3I
7
3

1.8
(3. s
( 4.8
(7 ,4

(-)
15, 4

(18.9)
(25,41
(40.0)

ä
8
8
4

1
8
q
0

(0.3)
0.3

1
8

4

l1
(4.
(7,
(6.

0.
0,
1.
2.
3.
3.
q,

E

6.
6.
6.
5.
6,
7,
6.

(
0.1
1.1

3.
3.
4.
5,
5.
6.
6.
5.
6.
7,
7.
6.

4
7
8
2
1
7
7
3
6i
t)

{
5I
1
4

3
2
2
2
1
2
7
5
2
0I
q
1
1

6
5
5
b
1
7
1
4
2
5
7
7
0
4
7

5.
8.

12.
14.
19.
21,
26.
30.
31.
33.
36.
35.
36.
37.
38.
35.

0
1
1
0
8
o
5
2
tr
I
0
0
4
3
6
?

1
2
3
q
5
6
7
8
s

10
11
72
13
14
15
l6

6.
o

14.
t7.
22.
25.
31.
36.
37.
39.
43.
42.
43,
45.
116.
s2.

(
77,
22,
30.
47,

35, 5
74.5

L24.6
172.8
224.2
27q.3
34S. 1
447.1
54S.1
6415.7
7115.6
8118. 0
951,0

1340. 0
2353. 1
3360. 8

(115.1
165. 0

( 348. S
(62q.8
11114. E

(4L.2
71 .5

124.7
175.8
?27,9
277.0
350. 1
455.2
542,0
633. 0
742.7
850.8
94S. 4

1350. 2
23?1.6
3370. 0

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil1.
2 Mi.II.
3 Mi11.
4 f,ri]].

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 300 000
300 000 - 400 000
400 000 - 500 000
500 000 - 500 000
600 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 900 000
900000 - 1Mi]l.1Mill. - 2t{i11.2r.lill. - 3MilI.3MiII. - 4Mil1.

22
23
24
?5
?6
27
2A
?9
30
31
3?
33
34
35
Jb
37

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 300 000
300 000 - 400 000
400 000 - 500 000
500 000 - 600 000
500 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 900 000
900000 - 1MitI.1Hi]l. - 2MiIt.2MirL - 3ttill.3Mi]], - {Miil.

42
43
4E
45
(ß
s7
118
4S
50
51
52
53
54
55
56
57

( r.1)
5.2

12.ql(3.0)
(6.7)

7
0
3
5
7

(s.
5.

(4.
(3.
(6.

1
3
5

0

100 000
250 000
500 000
700 000
2 Hirt.

t7 25 00018 100 00019 250 00020 500 00027 1 Mil].

la
7

(?

(1

i
4
o

(
0.
0.
0.

(

2
1
6
7

q
3I
o

1
7

(
0,

2
5
2
6I
4
q
I
b
3I
3

1
1
1
1
2
5
6
4
3
4
sI
7

10
(8
(s
(3

(s.
(s.
4.

(4.0)
(0.21
(0.9)
(5.9)

I
0
ä
I
4
3I
4
4
0
3

(6.8)
3.5
4.0
7,8
9,5

19. 7
17.7
26.7
25.6
2q.2
35,2
32,5
33,5
35,6
39. 3
34.21

11. 7(7.5
1q.0
11.1
2t.2
19. 4
26.7
28.8
30,0
33.5
36.2
36.5
37.0
38
38
36

11.7
( 8,0
15.6
77.7
25.0
2?,7
31 .6
34,3
35.9
40, 0
43.3
43.7
45,3
46.5
46. S
.44.0

7.
3.
s.
9. 0.

0.

0.
0.

0.
0.
U.

U.
0.

(-)
(-)

0.1
0.1
0,2
0,3
0.2
0.4
0.5
0.4
0.5
0.6
0.6
0.7
0.s(0.4)

10.9
23,0
20.9
30.5
30.8
29.3qt.7
38.8
39.8
42.3
47,3
41. 1

(6.s)
(3.7 )(3.5)
(2,s)

7
3
8
3
8

2.
3.
2,
2.
2.

7l
s)I

(-)
(0.1 )(0.9 )(0.7)

3)
4)
7l
6)

(7.
( 25.
( 40.
( 3s.

I
o
I

(8.
30.
118.
42,

8
5
8
1

( 16s
( 363
(822

(7627

38 100 000 - 250 00039 250 000 - 500 000
40 700 000 - 1 Mitl.
41 1r,{ilL, - 3MilI.

tu

(32.
(72.
134.
774,
222,
?70,
350.
s47,
544.
61t8.
750.
847,
950.

1337.8
2459. 3(3288.7) (

sl
8
2
1
0
1
4
1
1
e

,8
,U
,8

0.8

.) Einschließtich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlj.ch VergÜtungen an Auszubildende.- 2) Einschließlich
rungen.- 5) Soneit unternehmensbedinÖt, ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche flaßnahmen.

Personalkosten

Soz ialkos ten

insgesarilt

Einnahmen/
lJmsätze ohne
Umsatzs teuerje Praxis

bzH. je
Gese 1 lschaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )
gesetzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innsn
Einnahmen/Umsätze

von .., bis
unter ... Df'l

1 000 Dtl

stBA, FS 2, R 1.5.2, 19§t5

44



Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

_SteuerberatErn und Steuerbevoltmächtigten .)
Rsinertrag 1995

I.lieten

l.lietr{ert für
Praxisräume
im sigenen

Haus 2)

1
2
?
s
5
6
7II

10
11
72
13
14
15
15

77
18
19
20
27

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

0,8
0.7
1.0
1.1
1.3
1.4
1.5
7,7
1.7
2.0
2.2
1.5
1.6
1.6
1,4
1.0

(1.1)
0.?
0,5
0.7
0.6
1.3
1.5
1,5
1.b
7,2
2.9
L.7
1.5
1.5lo

(0.3)

3.0
2.0
tl
1,3
7.2
1.0
0.9
0.8
0.7
0,7
0,7
0.7
0,7

(4.0)
2.6
2.2
1.8
1.9
1.3
1C

7.2
1.1
0.8
0.7
0.9
0.8.
0.7
0.7(0.s)

(1.
(2.
2,
1.
1

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
(0.

a
1
1
6
4
0
0I
8
7
7
7
7
6
5
3

8
0
8

5
4
4
3
3
3
2
2
2
2
I
1

1.
1.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

2.4
1.6
1,1
0.9
0.7
0.7
0.5
0.4
0,4
0.4
0.3
0.3
0.3
0,3
0,2
0.1

7.2

1.0
0.9
0.8
0.5
0.5
0.4
0.3
0.3
0.2
0.3
0.2
0,2
0,1
0.1

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X
x

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
X
x
x
x
x
x
X
x
X
X
x
x
x
x

E innahnen/Umsätze

praxen

tlirtschaf tsprüf ern,/-prüf erinnen

(1

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

die zuglej,ch Steuerberater/Steuerberaterin sind

s
4
2
0I
o
I
7
7
7
7
b
b
6
5
6

2.
1.
1.
1,
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.1
0.1

o.2
0.2
0.4
0.6
0.4
0,4
0,4
0.5
0,5
0.6
0.8
0,5
0.8
0.5
0,4
0.4

(-)
0. 1(0.3)

(0.s)(-)

(:)
0.1
0,4
0,7
0,5
0,1
0,4
0,2
0.2
0.5
0.8
0.3
0,4
0,3

(0.7 )

lz.5)
( 1.S)(1,0)
(0.3)

(-)
1.0)
0,1
0.4
0.{
0.1
0.3
0.4
0.3
0.5
0.5
0.3
0.8
0.5
0.3
0.1)

(2.5
7,7
0.9
0.8
0.7
0.s
0,8
0.7
0.6
0.6
0.6
0.6
0.7
0.6
0.4

( 0.7

7)
3)
1I
0
2I
1
6
7
8
6
6
6
5
s)

1
1
1
1
1
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0
o

4.6
2.8
1.8
1.8
1,2
1.4
7.2
0.8
0.7
0,8
0,5
0.6
0.7
0.6
0,7
0.8

1
1
2
0

x
x
x
x
x

0,6
0.6
0.4

(3.s)
1.5(1.4)

(0.7)
(0.8)

(0.8)
0.8(0.4)

(0.s)
(0.3)

x
x
x
x
x

4.6
0.

(-
.3
.3
,7
,5

38
39
40
47

1.3
1.8
1.9
lo

(1.s)
(7.z',)
(0.6)
(0.8)

(0.7)
(0.s)
(0,2)
(0.2t

X
X
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X

x
x
x
x
x

(2,0»
1,0(0.7)

(0.6)
(0.s)

7
6)
-)-)

(1.s)
(0.8)
(0.s)
(0.4)

X
x
x
x
x
x
X
x
x
x
X
x
x
x
x
x

2.8
5.8
2.6
1.5
0.3
1.3
0.7
0.7
0.3
0.7
0.5
0.3
0.5
0.4
0.4
0.9

x
X
x
x

x
x
x
x

x
X
X
x

11,2t(2.s\
(-)

(0.9)

42
43
44
45
116
47
4A
49
50
51
52
53
54
55
56
57

0
0
3
s
1
2
5
3
t)

I
3
41

I
7

0.
1.
1.
1.
2.
1.
1.
I

2,
1.
t.
1,
0.
1,

Garagen, solieit unternshmensbedingt.- 3) Nur Unternehmensanteil.- 4) 0hne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versiche-

Steuern
l,,liste für

EDV-AnIagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-
gEräte unddgl. ein-
schl ießl ich
Kosten für

LEas ing

Gas, I,lasser,
Heizung 3)

Kostenfür Strom,

insgesamt Generbesteuer

Veft(jgen-
steuer bei.

körperschaft-
steuerpfl ich-
tigen GeselI-

schaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen pflicht- und

Praxisver-
sicherung

Versiche-
rungsprä-

ni.en 4) für
Berufshaft-

Frendkapital-
zinsen 5)
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(7.2t
(3.4)
2.7
7.4
1.1
1.4
1.0
0.s
0.6
1.0
0.5
0.7
0.s
0.8
0.5(-)



2 Praxen von t,lirtschaftsprÜfern' vBrEidigten.Bui:3[:I"[läFrüheres Bundesgebiet

Miste für
Praxis-

räurTß 2 )

x dBr

Einzelpraxen von

Einzelpraxen von

Sozietäten/

Lfd
Nr.

0
7
6II
4
1
3
2
1
3
0
0I
3

1.9
2.0
1.9
2,0
)d

1.7
2,5
4.1
3.9

(2.1
(2.0
12.7(2.8
5,b

2.t
3,',
3.r
2.:

3,
3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
2.
2,

E

3,
3.
4.
3.
4.
3.
3.
4.
3.
3.
3.
3.
3,
5,
4,

7.2
6.5
5.7
5.2
4,4
5.2
s,7
4,7
4.6q.7
4.5q.2
4.5
4.1
4.?

5,4
4.8
4.1
5.1
5.7
4.2
5.0
5.7
4.7
5.b
3.9
3.8
4.5
4.9

7.
tr

5.
E

5.
4.
4,
5.
3.
4.

4.
3.
4,
s,

(7,3)
5.2
4.2
4,5
4.0
3,9
4.1

0.9
1.3
1.4
2.1

1.92.t
1,8
2.0
2.1
2.0
1.3
?.0
2.3
2,?

(

1.
a
1.

1,
1.
1.
1.
1.L
1.
2.
1,
5.
?.

i
1
1
4
2
4
q

8
1II
7

(-)
0.1

(0.2)
0,2
0,3
0.4
0,6
0.4
0.3
0.4

(0.21
0,5
0.7
0.4
0.5
0.2
0,7

0
0
1
1
1
q
3
q
q
s
4
q

5
6
7

0.i
0.i
0.
U.
0,
0.

0.
0.
0.
0,
0.

0.

q
b
8
6
8
s
0
7
6
0I

0
5
0
5
7I
2
3
5
0
8
2

?I
5
1
1
1
7
E

0
6
6
4I
b
3
7

0.
0.
0,
0.
0.

0.
0,
0.
0.
0.
0,
0,

0.3
0.7
10
z.s
3.1
4,0
4.9
5.6
5.9
6.3
6.4
6.3
5.6
7.7
7.2

0,
3.
3,
3.
3.
5.
5.

(7.
(6.
10.
17.
7,

(?,5)
1.4

(4.3 )
4.1
5.2
5.1
4,9
5.4
6,5
5.6
6.3
5.6
6,6
6.7
6.1(5.s)

(s.3)
5.q
6.1
6,4
6.6
7.0
5.3

5.2
8.2

11 .8
15.9

5.
s.

i3,
18.
22.
28.
32,
37.
39.
41,
42.
41.
43.
45.
45.

7.
1U.
27,
26,
?8.
26,1
34.
39.
q7.
118.
43,
55.
s8.
49.

15.
11,
28,
26.
34.
37.
a2
35,
40.
38.
41.
43.
44.
44.
43.

I 43.

5
0
8
q
7
0
o
6
1
1I
6
7
7
8

1
7
1
4
0
6
3
0
6
5
0I
2
3

7
5
o
4
6
5
3
3I
o
5
5
0
7
1
2

37. 1
1C'

722,6
171.8
225.0
276.?
349. 2
445. q
552 .5
6116. 4
745.1
847.3.
949.0

1330.3
2508. 5

34.6
73.7

12S, 1
174.1
227.5
?72.3
345. 3
s47.7
554.1

(6s2.3
( 750, 7
( 855. s
(972.9
7322.3

(58.?
203.0(27t.0
349. 1
458. 0
556.5
654.0
745.0
851, 1
951. 4

1400. 4
2438.4
3423.7
4318.5
6775.6

14540. 7

( 705.4
1436. 3
3309. 6

( s806. 6
75742.3

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Mitl.
4 MiIl,

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi.tt.
2 r{i1I.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 ilill.
2 Mill.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 tlil1.

25 000 -
100 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 tri11.
2 t{ilI,
3 Mill.
4 Mill.
5 Mitl.

10 MiIl.

30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
s7
42
43
44
45

1
2
3
4
5
6
7
8
s

10
11
t2
13
14
15

16
77
18
19
20
z1
22
23
2S
?5
26
27
2A
?9

,
7I
0

7
2
0
6
7
8
7
a
5
s

1.
0.

1.
1.
3.
0.
?

(
tr
1.

(
?

6I
0
8
7I
2
1
0
q
5
0
5
s

0.4
0.7

(1.0)

(0.2)
0.5
0.3(0.4)

(1.3)

(4.7\
6.2
6,3

(5.8 )
(6.9 )

q
I
2
8
5
8
6

6
7
2
5I
7
0

0.5
0.4
0.5

b.
9.

18.
22,
2q.
22.
24.
?2
35,
40.
35.
45.
äo
41.

13.
9.

24.
22.
29,
32,
26,
29,
34.
32.
34.
36.
36.
37,
36.
35.

19.
23.
27.
31.
32.
34.
36.
34.
36.
38.
37.

2A
29
33
34
36
39
36

I
1
1
?
5I
5
4
8
2
2
3
7
1I

(4.0)
4,0
3.2(3.8)

(3.2\

(5.21
4,4
3,7
4,1
3,5
3,5
3.4

(4.8)
4.5
3.5

ls.2)(4.0)

(-)
2.3
1.6(1.s)

(1.1)

(9.
0.
?.
1.
2,
1.
q

darunter : Sozietäten/Personengesel lschaf ten

Sozietäten/Personengesellschaften von t'lirtschaftsprÜfern/

25. 3
34.4
3'7.4
45.7
37.9

r) Einschtießlich BErlin; nicht hochgErechnstes Ergebnis.- 1)_Einsct!ießlich-VEr€Ütungen an Auszubildende.- 2\ Einschließlich
rün[än,- Sj-soieit unteräehmensbedinlt, ohne Darlehenszinsen für baüIiche l{€ßnahmen.

2
1
1
0
0

(31 .
41,
44.

(s2.
( 46.

116 500 000 -47 1 t'{i11.ll8 2 Hill.49 5 r'li]l.50 10 f.ritl.

100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 HiIl.
2 t'1i11.
3 t{ill.
4 Mill.
5 r'ull.

10 Mill.
25 MilI.

800 000
2 MiIl.
5 Mill.

10 tlil1.
25 trill.

500 000
1 MilI.
2 t{il].
3 Mitl.
4 Milt,
5 t4i1l.

10 Mill.

(a7.0)
776.9

1S38, 1
24ß.7
3470.2
4314.0
68s9. 5

(34.1 )
35.6
40,0
41. 4
44,0
46,8
43. 0

000
000

300
500

51
52
Eä
54
55
56
57

Mi11.
t'4it1,Milj.Mill.Milt.

1
2
3
q
t

PersonsLkosten

Soz ia lkosten

insgesant
übrige

Honorare

-innen
für freie

Mitarbeiter/Löhne und
Gehälter 1 )

gesetz I iche

E innahmen/
Unsätze ohne
[Jirsatzs teuerje Praxis

bz9{, )e
Gesel lschaft

insgesamt

1 000 DH

E innahmen/l.Jmsätze
von ... bis
unter ... Dl''l

stBA, FS 2, R 1,6.2, 19S
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Lfd
Nr.

StEuerberatgrn und Steuerbevollmächtigten s)
Reinertrag 1995

Mieten

MietHert fi.ir
Praxisräume
im eigenen

Haus 2)

1
?
3
q

b
7
8I

10
11
72
13
ts

1.1
0.8
7,2
1.1
7.2
1.6
1.6
1.9
1.9
2,3
1.9
1,5
1.4
1.5
1.3

s
o
t
7
4
5
3

a
2
1

8
4

(0.6)
0.5

(3.8)
1.1
7,2
1,9
0.9
1.3
7,2
0.8
1,0
1.1
0.7
0.4
1,0(0.4)

(0.9)
1.2
0.9(-)

(0.5)

(0.1)
1,0
0.9
0.9
0,4
0.3
7.2

7I
4
1
1I
8
7
7
6
6
7
o
E

x
x
x
x
x
X
X
x
x
x
x
x
x
X
x

2.
1.
1,
1.
1,

U.
U.
0.

U.
0,
0.
0.

3.4
2.0
1.5
7,2
1.1
1.0
0.8
0.8
0.'7

(0.5)
(0.6)
(0.4)
(0.6)
0,4

(1.5)
1.6(1.3)
1.1
0.s
0.9
0.8
0.8
0.8
0.7
0.7
0.5
0.7
0,7
0.7

(1.1)

(1.8)
1.1
0.9
0.7
0.8
0.6
0.8

7.7
1.0
0,7
0.6
0.5
0,4
0.3
0.3
0.2
0.2
0.2
0,?
0.2
0.1
0.1

1.9
1.0
0,7
0.5
0.5
0.3
0.3
0.3
u.1

(0.2)
(0.1)
(0.1)
(0.1)
0.1

(2.
0,

(0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
U.
0,

U.
(0.

(0.7)
0.4
0.3
0,2
0,2
0,2
0.3

E innahmen/Uilsätze

Steuerberatern/ Steuerberaterinnen

Steuerbevol lmächt igten

Personengesel lschaf ten

von tlirtschaf tsprüf ernl-priiferinnen

-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterj.n sind

x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
X
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x

2.4
1.4
7.2
1.0
0.8
0.9
0,8
0,7
0.7
0.7
0.7
0.7
0.6
0.6
0.4

2.5
1.3
1.3
1.0
1.0
0.s
1.1
0,8
0.7

(0.6)
(0.s)
(0.6)
(0.6)
0.6

(1.0)
1.1(0.6)
0,7
0,7
0.6
0.6
0.7
0.8
0.5
0.6
0.5
0.5
0.5
0.3(0.s)

0.2
0,2

4
5
0
0
q
3
7
o
6
2
0
5
4

;
?
8
8
2I
1
1
4
2
2
2
0
1
?

5.0
2.7
l.o
1.9t,2t.2
1.2
0.8
0.8
0.8
0.5
0,7
0.7
0.7
1.1

4.
?.
2.
2.
2.
2,
1,
0.
0,
1.

0,
0.

(

2,

0.
0.
0,
0.
0,
0,
0.
0.

0.
U.
0.
0.

1b
17
18
1g
20
27
2?
23
2S
25
26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
s5

116
47
1ß
49
50

51
52
53
54
55
56
57

(0.9)
0.8
0.8(0.4)

(1.3)

(0.4)
0.4
0,3(0.3)

(0.4)

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

0.
U.
0.
0.
1.
0.
1.
1.
1.
1.
2.
1.
t.
1.

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x

2
4
2
0
4
2
8
6
2
3
8
6
4o

0,6
0.4
0.4
0.5
0.4
0.6
0.7
0.8
0,7
0.5
0,9
0.6
0,8

0
0
0
1
0
0
0
0
0

(o
(0
(0
(1
0

(1.6)
0.2(-)
0,5
0,5
0.4
0.2
0.5
0,7
0.3
0.5
0,4
0,3
0.3
0.5

(0.5)

(0.3 )
0.3
0.4
0.3
0.3
0.4
0,6

2
7
7
t
4
4
4
3
3
3

2
2
2
3
4

X
x
x
x
x

x
x
x
X
X

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X
x

(0.s)
0,6
0.6(0.7)

(0.4)

1.0
0,7
0,6
0.5
0.6
0.4
0.3

(0.3)
0,5
0.2(0.3)

(0.4)

(0.5)
0.1
0.2(-)

(0.4)

(1.S)
0,4
0.1
0.1
0.1
0,0
0.2

6aragen, soHej.t unternehmensbedingt.- 3) Nur Unternehmensanteil.- 4) ohne Prämien fÜr Gebäude-' Kraftfahrzeug- und private Versiche-

StsuErn

nisat ionÖn

Beiträge zu
Berufsorga-

s icherung

pf 1 icht-
Praxisve:

undr-

Vers iche-
rungsprä-

mien 4) für
Berufshaft-

Frendkapital-
zinsen 5 )

Kostenfür Strom,
Gas, l,lasser,

Heizung 3) insgesamt GEHerbesteuer

Schaften

Ver[ögen-
steuer bei

körperschaft-
s teuerpfl j,ch-
tigen Gesell-

Miete für
EDv-AnIagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-geräts und
dgl. Ein-

schl ieß1 ich
Kosten für

Leasing
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x
x
x
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
X



Personalkos ten

Soz ialkos tenEinnehmen,/
Umsätze ohne
UnEatzsteuer

J e Praxis
bz[. )e

Gese I lschaft
insgesamt

Löhne und
GehäIter 1 )

gesetz I iche übrige

für freie
Mitarbei ter/

Honorare

-1nnen insgesamt

Einnahmen,/ Unrsätze
bis

Dr,4

von ,
unter

1 000 Dr'r

2 Praxen von t,lirtsch8f tsprufern, vgreidigten. Buch8l:f"llä

Histe filr
Praxis-

räm€ 2)

I der

SozietätEn von vereidigten

(3.s)
(8.2)

( 11.
(4.

Sozietäten/Personengesellschaften von vsreidigten Euchprüfern/

Sozietäten/Personengese I Ischaf ten von

Früheres Eundesgebiet

1 HiL.
2 r-ri]l.

Mil
Mil

Lfd
Nr.

3
3

6I4.
4.

2.
0.

1
4

(
(

0.
0.

a
5

( 18.
( 3s.

8
5

I
2

(27,
(42.

2
3

0
8

1500,6
2455,0

( 3116. 1
636, 3
740.5
926.1

13S1 , I
242q.3
373t1.8

(176.7
(269.2
347. S
459.6
560.4
642.t
750. 4
844.9
955. 6

1366.1
24Ss.3
3438.0

(2.9)
3.6
4.0
3.3
3.3
3.4
4.2

,2\
.2
.4
.0
.0
.0
.8

7
4
4
q
4
4
q

( s.9
( 3.4
5.S
4.9
4.7
4.1
4.6
4.8
4.5
4.1
3.7(q,7

.9)
I

.8

.5

.1

.9

.7

(0.2)
(s,71
2.1
1.5
2.4
2,7
2.O
1.0
2,7
1.5
2.0(1.1)

4.7
2.7
4.0
5,2
5.8(3.3)

5.1
3.5
4.3
5.8
6.1(3.9)

6.0
5.2
6.0
5.8
5.0
4.8

5.7
9.2,o
6.9
6.6
5.6
6.1
5.3
s.7
6.25,I
5.2
5.8
5.4
5.?
5.9
5,7
4,8
4.4

.1

.9

.6

.9

.7

.3

.8
,7
,4
,3
,7
.8
,2

.6

.s

.0
,2
.1

1
0
0
1
1
1
3

6
3
6'l
3I
7

(0.1)
0.5
0.5
0.3
0.6
0.5
0.8

(0,1 )(0.21
0.3
0.4
0.4
0.8
0,3
0.3
0.3
0.8
0.4(0.3)

(0.7)
5,2
5,8
5,4
6.5
6.6
6.6

(1.6)
(3.1)
4.9
5.2
5.2
5.1
4.7
6.8
6.7
6.5
7.7

(7,3)

4.1q.7
5.5
5.7
6.0
6.8
6.7
7.0
5.4
7.3
7.0
7.0
7,7
7.3
7.2
7.E
7,7'7.4
8.11

3.4
5,0
5.3
6.2
6.9
7.5

(8.1)

8
5
3
0
3
s
3

2
4
1
0I
3
6
5
7
6
1
3

?
4
7
3
0
1
2I
6
7
3
7
8III
2
4
1

7
1
1I
8
2

4
6
5
7
2
5
s

(8
2A
30
30
35
35
35

(9
34
36
35
42
43
42

300 000 - 400 000
500 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 1r,,ri]I.1Mill. - 2MiIr.2r,{itt. - 3r{itl.3Mil1. - 5MiIl.

50 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 litill.
2 ttill.
3 MiII.

3
4
5
5
7II

10
11
t2
13
14
15
tb
77
18
1S
20
27

?2
?3
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40

K6pitalgesellschaf ten und

( 1.8)(l.7)
5.1
3.8
4. 1
?.s
3.7
4.2
3.5
3.1
2.9(4.3)

4.1
7.7
5.9
5.1
5,8
5.1
5,1
4,7
5.1
5.1
4.4
4.5
5.3
4.6
4.4
5,1q,7
4.0
3,7

q.4
3.5
5.2
5.2
4.5
4.2(3.3)

11
17
25
29
34
2A
27
35
38
35
38
39

46
116
47
47
50
51
50
51
51
52
52
50
54
52
51
51
57
52
50

12.9
20.7
30.2
34.5
40.5
34.3
32.6
42.6
45,7
42,7
45,7
116.9

51.0
51.9
53.5
53,6
55.7
58,7
57,9
59.7
58.8
50.9
60.1
58. S
53.5
6L.2
60.1
60.4
65.8
61.4
69.7

250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2 Milt.
3 r-ril].
5 Hill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIt.
2 MilI.
3 Mill.
4 MitI.
5 Mill.

10 MiIl.
25 Mil].

1
4
3
6
5
7
7
5
5
3
5
3
2
4
4
3
1
6
2

11
t7

4
t2
6(s

I
L2

7
5
3
8

l2

0.4
1.1
1.4
0.7
0.4

(4.21

1,1
0.6
1.0
1.2
1,0(1.1)

5,7
4.6
5.1
6.2
6.9(s.8)

51
4q
52
113
49
50

0,6
0.7
0.3
0.5
0.7
0.8
1.0
0,8
0.s
0,s
0.8
1,1
1.0
1,0
1.0
1.1
0,9
7,7
1,2

40. 6
75.5

t24.9
176. 3
229,5
275.2
345. 7
4115.5
545. I
5S5.8
752,2
849.2
9511,8

1386. 4
2405.1
3414.5
4554,4
61182. 1

1s974.2

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,riIi.
2 Mitt.
3 Mi]].
4 Mitl.
5 r,,riII.
.0 Mi]1.

darunters l.lirtschaf ts

1
8
s
8
4
7

8
7
6
7
1
2

57
49
58
50
57
60

53
52
53
59
a2
59
70

170.6
368.2
720,8

1264,4
2982.7

( 6753. 4

15S. 3
349.3
730. I

1485. 0
2337. 5
6637.5

16208.5

250 000
500 000
1 MilI.
2 MirI.
5 MiII.

10 Mill.

250 000
500 000
1 MiIl.
2 MiIl.
5 MiIt.

10 HiIt.
25 MiIl.

47 50 000118 250 00049 500 00050 1 MiIl.51 2 MilI.52 5 MitI.53 10 Mill.

100 000
250 000
500 000
1 Mil].
2 Mill.
5 Mill.

41
42
s3
sq
45
46

I.lirtschaf tsprüf ungsgessl lschaf ten, die

(4.0)

I
q
II
5I
2

I
7
5
s
3
0
1

50
46
E7
5?
54
50
60)(

r) Einschlieolich Berlin; nicht hochgerschnetss Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergütungen an AuszubildEnde.- 2) EinschließIich
rungen.- 5) Sot{eit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche l.laßnahnen.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19St5
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Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr,

Stsuerberatern und Steuerbevollmächtigten r)
Rsinertrag 1995

1
2

0
8

0.
0.

.0

.6
1
0

x
x

(0.3)
(0.3)

x
x

Mieten

Mietr{ert für
Praxisräume
im eigenen

Haus 2)

Buchprüf ern/-prüf erinnen

( 0.3
( 0.6

-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

sonstige Rechtsformen

x
x

(0.s)
(0.s)

3
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
t4
15
16
L7
18
19
20
?7

s7
48
49
50
51
52
53

(0.3)
0.6
1.3
0.4
0.9
0.8
0,4

(0,7
(1.S
1.2
1.3
2.r
7.2
1.5
7.2
7.7

1.9(1.s

1.5
0,{
0.9
0,7
0.9
1.8
7.4
1,4
1.8
1,3
1,3to
1.5
1.8
1.3
7.7
7,4
7,2
0.5

0
1
1
1
1
1

(0

5
8I
7
7
7
b

(1.
0.
0.

0.
0.
U.

( 1.4)(1.3)
0.9
0.8
0.8
0.7
0.7
0.6
0.6
0,6
0.5

(0.6)

2.5
2.3
1.3
\.2r,l
1.0
0.9
0.9
0.8
0,7
0.7
0.9
0.7
0.6
0,6
0.6
0,6
0,9
1.0

(0.s)
0.5
0.3
0.4
0,2
0,2
0,2

(0,7)
(0,6)
0.5
0.4
0,3
0.3
0,?
0.3
0.2
o,2
0.1(0.2)

a2
,2
0.9
0.7
0.5
0.6
0.5
0,4
0.3
0.3
0.3
0.3
0,2
0.2
0,2
0.2
0.3
0.3
0.3

1.2
0.8
0.4
0.4
0.3
0.3(0.3)

x
x
X
x
x
x
x

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0,0
0,0
0,0
0.0

1.9
1.0
1.0
0,8
0.6
0.7
0,4
0.5
0.8
0.6
1.1
0.7
0,8
0.8
0.s
0.8
0.9
7,2
1.1

x
x
X
x
x
X
x

(0.6)
0,7
0.7
0,6
0.6
0.5
0,4

1,
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0,
0.

1.7
1.6

L.2
0.s
0.9
0,8
0.8
0,7
0,7
0.6
0,7
0.7
0.6
0.5
0.5
0.6

0.6

7,2

0.7
0.6
0.4
0.6

(0.6 )

(1.0)
0.3
0.3
0.6
0.5
0,4
0.2

(0.4)(-)
0,4
0.5
0.2
0.3
0.7
0.5
0.7
0.6
0.5(0.4)

1.6
1.4
0.7
0.6
0.9
0.5
0.4
1.1
0.7
0.8
0.6
0.7
0.6
0.7
0.7
0,7
0.3

(3.6)
(1.7)
0.4
0.6
0.4
0,9
0,3
0,0
0.4
0.5
0.3(-)

(3.3)
0.4
0.1
0.2
0.2
0.2
0.3

x
x
x

X
x
x
X
x
x
x

1
b
8
7
6
5
7
7
5
b
4
4

x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X

1.9
1.1
1.0
0,8
0.6
0,7
0.5
0,5
0,8
0,6
1.1
0.7
0.8
0.8

0.8
0.s
7.2
1.1

0.5
1.1
1,5
1.0
1,4
1,5

2,
0.
1.

].
1.
1.

22
23
24
25
26
27
?a
?9
30
31
32
33
34
35
50
37
38
39
40

0.1
1,5
0.7

0.1
0.7

0.0

0.3
0.3
0.1
0.0
0.1
0.0
0,2
0.0
0.0
0.0

prüf ungsgese I lschaf ten

0.1
0.1
0.1
0,3
0.1
0.4

0.1
0.1
0.0
0.0

0.3
0.4
0.2
0.0
0.1
0.2
0.3

41
42
43
s4
45
46

o
3
7
o
7I

0.
1.

2.4
1.2
r.2
0.8
0.7(1.3)

0.9
0,8
0.7
1.0
7.2

0.8
0.6
0.4
0.3
0.3

(0.3)

0.;

0.0
(0.1)

-
0,0
0.0
0.0
0,0(0.0)

tr
1
5
0
E
s

2.0
0.4
1.3
7.2
1,0

(1.3)

0.9
0.7
0.6
0.7
0.5(0.3)

0.3
0.7
0.3
0.6
0.3(0.6)

3
a
6
5
s
s
3

zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

Garagen, soReit unternehmensbedingt.- 3) Nur Unternehmensanteil,- 4) ohne Prämien fijr Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versiche-

0
7
3
3
0
7
5

4
0

0

3
2
1
3
5

1.
1.
0.
U.
0.
0.

Steuern

Miete für
EDV-Anlagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-
geräte unddgl. Ein-
schl ieß1 ich
Kosten für

Leas ing

Gas, l{assei,
Heizung 3)

Kostenfür Strom,

insgesamt Get4erbesteuer

Venrügen-
steuer bei

körperschaft-
s teuerpf I ich-
tigen oesell-

schaften

Beiträge zu
Berufsorga-
n is at ionen

Versiche-
rungsprä-

mien 4) für
Berufshaft-pflicht- und
Praxisver-
sicherung

Fremdkapital -
zinsen 5)
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x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
X
x



2 Praxen von l,{irtschaftsprÜfsrn, vereidigten BuchprÜfern'.
2.2 Kosten und

5.8
4.8

Früheres Bundesgebiet

Miete für
Praxis-

räume 2)

I der

Buchprüfungsgeseltschaften und BuchprÜfungsgesellschaften'

50 000 -
250 000 -
1 MilI.

43.8
48.0
116.9
46.9
49,3
48.6
52, 5
53.2
51 .3
53. 4
52.4
51 ,6
55,2
s3.8<r c
53.2

( 57.0 )
57, 1

(57.7)

r) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließtich-VsrgÜtungen an Auszubildende.- 2\ Einschließlich
rungen.- 5) Solreit unternehmensbedinöt, ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche Maßnahmen.

Lfd
Nr.

1
EI

1
1
3

6
4I

(6.
(6,
(4.

(4.4)
(7,71
(1.6)

4.
6.
4,

q.4
7.6
5.3
5.3
6.0
5.7

5,
5.
q.

5.4
4,4
4.3
5,1

(4.4)
q.2

(4.s)

(1.1)
(0.1)
(0.8)

(7.?l
(8.9)
(7.8)

42,6
55,0
52. 5

s0.9 )
63.9 )
61.1)

I
5
8

( 104.
( 355.

( 11165.

200 000
500 000
2 MiI].

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
s00 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 M1Il.
2 Mitl,
3 MitI.
4 Mi]1.
5 MiIl,

10 Mi11.
25 r.'!i11.

1
2
3

49.0
53, 7
53. 0
53.5
55. 0
56. 4
60.9

q.b

2.8
67,2
58. I
6i,8
61. 1
60.4
63. S
6?.5
60. 3
61 .8
65.7
66.5
68. 7

tr
8.
8,
7,

6,
5.

5.

6.
5.
5.
5.
q
5.

II
2
2I
2
7
3
7
3
0
4
0
3
2
0I
3
2

1.
a
tr
q.
8.
4.

5.1
3.9
2.1
3.?
4.7
2.6

(0.8)
2.0(1.s)

2
zI
5
2
5I
5
0

7
b
5
6
8
0
0
8
8
o
I
1
1
0
1
0
0
3
5

U.
0.

0.
0.
1.
1,
0,
0.
0.
0.
1,
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.

4
0
7
2
0
8
s
?
8
5
5
8
6
6
b
6
7
1
5

s.
5.
5.
c
6.
6.
7,
a
6.
7.'7.
7.
7.
1
7.
7.

la
8.

(9.

40.
76.

726.
777.
228.
275,
344.
s45.
545.
647.
753.
849.
950.

1375,
2395,
3424,
4411.
6070.
1979.

3
3
0
3
3
3
8
4
2
7
5
6I
o
8

3
6
7

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

4
5
c
7
8I

10
11
t2
13
74
1E

16
17
18
19
20
27
2?

1i'tiI
2 r,,lil
3 t{i1
4 MiI
5 rlil

10 Hii

Persona lkos ten

Soz ia lkos ten

insgesant
gesetzl iche i.ibrige

Honorarefür freie
l,,li tarbe iter/

-inneninsgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )

E innahmen/
Un6ätze ohne
Umsatzs teuer
Je Praxis
bzH. Je

Gese I lschaft

1 000 Dt1

E innahmen/umsätze
von ,.. bisunter.,. Dt'!

stBA, FS 2, R 1.6.2, lSE
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Fruheres Bundesgebiet
Steuerberatern und Steuerbevollnächtigten r)

Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

Mieten

Mietxert für
Praxisräume
im eigenen

Haus 2)

E innahmen/Umsätze

1
2
3

3

0

.9(-(-
(0
(1
(2

(3.4)
(0.5)
(0.e)

(1.4)
(0.7)
(0.3)

(2.s)
(0,2»
(0.9)

(2.s)
(0.2)
(0.e)

die zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

gesel lschaften

1.7 )
0.6 )
0.4)

(0.6(-
(0.7

0.2
0.7
1,7
1.5
0.8
0.5
0,9
0.5
0.5
t.2ia
0.8
0.6
0.8
0,6
0.8

(1.1
t,2

( 0.3

1.4
0.5
0.2
0,4
0.1

0.0
0.0
0.1
0.0
0.0
0.0

0.1
0.2
0.1(0.4)
0.0(0.5)

(1

4
5
b
7
8
o

10
11
r?
13
14
15
lb
17
18
19
20
?t
?2

5
4
1
o
0
o
7
s
0
a
5
0
7
1
3
8
1
5I

1.
0,
1.

1.
1.
1.
1.
2.
1,
1,
2.
1.)
1.
1.
2.
0.
0.

?,t
1.8
1,2
1.1
0.9
0.9
0.8
0.9
0.7
0.6
0.6
0.9
0.7
0,6
0.5
0.6(0.4)
0.5(0.6)

?.3
7.?
0.8
0,7
0.5
0.5
0.4
0.4
0.3
0,3
0,2
0.3
0,2
0.?.
0.1
0,1(0.1)
0.1(0.1)

o.i

o.o
0.0
0.0
0,0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0(-)
0.0(0.0)

2,1
1.0
0.8
0.6
0.7
0.8
0.3
0.5
0.6

0.9
0.7
0.7
0.7
0,8
0.7(0.3)
1,0

(0.6 )

2.
1.

0.

0.
0.
0.
0,
0.

0,
0.
0.
0,
0.
0.
1.
0.

7
5
5
a
I
0II
8
7
o
7
7
o
5
b
7
4
7

1
1
8
o
7
8
3
E
o
tr
o
7
7
7I
7
a
0
b

1.
1.
1,
1,
0.
1.

0.
0.
0.

0.
0.
0.
0,
0,
0.
U,

Steuern

Miete für
EoV-Anlagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-
geräte unddgl. ein-
schl ieß1 ich
Kosten für

Leas ing

Gas, l,lasser,
Heizung 3)

Kostenfür Strom,

insges amt Geherbesteuer

Vermöoen-
s teuer-bei

körperschaft-
steuerpf I ich-
tigen oesell-

schaften

Beiträge zu
Berufsorga-
ni.sat ionen

Vers iche-
rungsprä-

mien 4) für
Berufshaft-pflicht- und
Praxisver-

s icherung

api
en

Fremdk
zins

tal-

Garagen, soHeit unternehmensbedingt.- 3) Nur Unternehmensanteil.- 4) ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versjche-

- 5t -
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2 Praxen von l,,lirtschaf tsprÜf ern' vereidigten. BuiiSllf"lla

Sonstige Kosten

dar

Kosten für
Arbeiten durch
Rechenzentrsn

f der Einnahmen/Un6ätze

E inzEl

Früheres Bundesgebiet

t7
18
19

Lfd
Nr,

4.0
4.0
4.2
4.2
4.4
4.5
4,0
4.5
4.3
4.0
3.8
3.3

1.5
2.5
2.7
3.5

(-)
1.0(2.9)

(6.7 )
(2.41

3.9
3.0
2.3

(3.3 )(1.6)
(6.2)
(2.7 )

(2
8

(9
10
10

72.
6.
7,
7.
7.
8.
o

9.3
9.5
9.5
9.8
9.7(7.2\

13.
(7,
10.t,

I
7
5
8

(2.A',)
0.8
1.1
1,3
2,3
?.8
?.7
3.6
3.0
3.6
3.0
3.8
3.9

(-l
2.0
2,7
5.4
5.4
4.5
3.9
4.2
5.2
4,6
11.3
4.8
{.5
4,2q.s
4.9

10, 7
r0. I
10. 6
10. 0
10. 7
11.0
10.9
10.8
10.5
11. 4
10.6
10.8
10. 3
10. 0
70.2
10.7

1
5
7
7
6
4
4
2
1
2
0
0
0
0
8
6

10.
7.
6.
5.
4,
3.

2.
z.
a
2.
2.
1.

1.

?.9
3.5
2.8
3.0
3.1
2,9
2.8
2.6
3.1
z,g
2,9
3.0
3.0
2.9
2.4
10

(0.1)
2.7

(3.3 )(1.s)
(0.9)

(2.0
3.3
2.3
2.5
3.7
2.5

3.3
3.0
3.5
2.9
3.5
3,0
2.7(1.1)

(4.8)
(2.1)
(1.7)
(1.8)

1.7
t,4
0.9
1.0
0.9
0.7
0.6
0.5
0.6
0,6
0.50.{
0.4
0.4
0.5
0.5

(0.8)
1.8
0.8
1.4
1.2
0.4
0.5
0.7
0.9
0.5
0.4
0.4

0,4
0.5

(0.3)

1.
1.
0.
1.
0.
0.
0.
0,
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

1
a
0
7
1
7
7
5
5
7
5
4
4
5
6
3

3.
2,
1.
1.
1.
1,
1.
1.
1.L
1.
1.

1.
0.
0.

(2.s )
3.3
1.9
1.7
1.9
7.4
1,6
1.4
1.1
1.3
1.3
0.s
1.1
1.1
0.s(0.8)

r,?
1.0
L,2
1.0
0.9
0.7
0.5
0.5
0.5
0.4
0,6
0.6
0.5
0.6
0.6
0.4

a
a
2.
1.

U.
I
0.
1.
0.
0.
0.

4.11
1.5l
1.4
0.8
1,0
0.6
0.9
0,4
0.4
0.4
0.7
0.6
0,4
0.5
0.4
0,4

ä
2
2
1
5
7
4
8

E

4
1I
8
4
2

f.i
6.
q,

4.
3.
3.
2.

z,
?.

1.
l.

1,

1 25 000 - 50 000
2 50 000 - 100 000
3 100 000 - 150 000
4 150 000 - 200 0005 200 000 - 250 000
6 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 000
I 400 000 - 500 000I 500 000 - 600 00010 600 000 - 700 00011 700 000 - 800 000

t2 800 000 - 900 00013 900 000 - I MiLl.14 1r,,!ill. - 2Mill.
15 2MiII. - 3Mil}.
16 3Mirl. - 4r.lill.

darunter: Einzelpraxen von

Einzelpraxen von l{irtschaftsprÜfern/-prÜferinnen,

s
0
1
I
0

5
4
3q
I

0.
0.
0.
0.
0.

(0.s
2.9

( 1.4(1.4
(0.7

(1 I
2.2

(1
(0
(0

4.
5.
3.
4.
1.

0
7
q
7
1

100 000
2s0 000
500 000
700 000
2 Mi]1.

25 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi1l.

3
5
1
0
oI
5

9
5
8
0
1
6
0
8
2
7
0
6
7
7

1
3
3

(?.2\
(1.1)
(0,5)
(1.0)

0
5
5
3
1I
5
6
5
7
2
1
0
6
2
5

14.
6.

6.
5,
3.
2
7
z,
?,
2.
2,
z,
1,
1,

(1.

(4,
(4,
(2.
(2,

8
5
1
7

250 000
500 000
1 MiII.
3 MiIl.

50 000
100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 M1II.
2 r,4i]1,
3 MiI].
4 t'4i]l.

100 000
250 000
700 000
1 Mili.

42 25 00043 50 00044 100 00045 150 00046 200 00047 250 00048 300 00049 400 00050 500 00051 600 00052 700 00053 800 00054 900 00055 1 MiII.56 2 HilL57 3 r'4it1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIt.
2 MlIl,
3 MliI.

20
27

22
23
2q
25
26
27
?8
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40
41

2.5
2.9 10.3

10.1
9.8

1 Mil1.
2 MiIl.

0.5(0.s)3 f4ill
4 Mill.

Einzelpraxen von vere j.digten

2.0
0.5
0,7
0.4

0,
1.
1.

( 1.9(2.8
2,3
2.5
1.7

5
o
s
2
3
1
3
1
0
8
5

2I
0
0

Einzelpraxen von vereidigten BuchprÜfern/-prÜferinnen,

16.5
11 .9
14.3
11 .6
72.1
11 .5
11.1
11. 7
10.6
11.5
10, 7
10.9
11,1
9.6

11,3
13,4

3.S
2,4
4.3
3.7
3.2
2.7
3.3
2.5
2.7
3.0
2.9
3.1
3.0
2.8
3.6
2.5

I

1.
1.

1.
1.
1.
1.
0.
0.

2
7
2
5
0
7
2
4
5
3
4
1
8I
5
?

r) EinschließIich Berlin; nicht hochgerechntetes.Ergebnis.- 1) Sor{eit unternehmensbeqilgt, ohne Personalkosten' die--in der-betreff
iär7:i""ä".:'-äj-so^äii-oi"Jö nicht eistattet xurdenil-Aj ohna Abschreibungen auf Kraftfähizeuqe, die in den Kosten fÜr Kraftfahrzeug
6) Ausoaben. die auf oas aäitählJjani-iöss-öntiäIreÄ uÄäzöäei 4qcniöiounfren fiir das Jahr 1995 äuf sinen käuflich erflorbenen unter
äÄseÄöiiSän, auch Beiträge zu Ver6orgungsnerken für das Jahr 1995'

srBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

insgesamt

Kosten
für Hissen-
schaftl iche

Kongresse,
Fortbil-

dungskurse,
Fachl iteratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür kleinere
Einrichtungs-
gegenstände

bis zun
Einzelr{ert
von 800 Dl,4

Abschreibungen
auf ber{egliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungs-
Hert von mehr

als 800 Dl,,l

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-

haltung 1 )
und Spesen 2)
ReisekostenE innahmen/Umsätze

von ... bis
unter ,.. DM

L.

-52-



Reinertrag Nachr ichtl ich :

6)für
Aufr{endunoen

Praxisüberäahme
AufHendungenprivater Natur 7)

Re inertrag Je Praxis bzy{
6eseI lschaft Je Praxis-

inhaber/-in Anteil der
Praxisinhaber,/

-innen bzr{.
Gesel lschaften

mit solchen
Aufy{endungen

Je Praxisin-
haber/-in bzl{,

Gese 1 lschaft
mit solchen

Aufxendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen mit
so lchen

AufHendungen

Je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen

Auf}{endungen

I 000 Df.l a 1 000 Dr.4 1 000 DM

Früheres Bundesgebiet_Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten s )Reinertrag 1gg5

Kosten
insgesamt 5)

praxen

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

Buchprüf ern/-prUf erinnen

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16

70,?
12,0
15. 8
20,0
2t.6
)e1
26,7
27.7
37.2
31.3
33,8
37.1
37. 6
43. 0
55.4
49.3

( i1
13
18
25
24
27
28
30
29
31

( 1s.
23.
23,
2t.
28.
tö.
30,
34.
32,
30.
36.

42.
49.

17.6
38, 5
63.6
86. 1

101. 3
117.7
133,2
157.8
187.9
20?.9
213. S
264.3
279,6
373,5
680.2

7772.7

(16.S)
37,6
75.2

101.9
727.0
t24, I
170. 5
185. 3
20s,7
270.6
215,7
288,5

686.2
( 1420,6 )

72.7
( 88.9 )

(33:3)

14,5(29,?)

(20:o)

32.6
36.9
33.8
s2.7
63. 4

( 38.4 )

70.
72,
79.
82,
82.
83.
85,
87.
86.
87,
82,
82.
47.
81.
88,
76,

q.s
25,7
10 I
20,q
31 .9
27.5
47,0
s0,2q4.s
55, 6
52.2
67. 1
70.2

77.
38.
63.
86,

101.
777,
133.
157.
187.
202,
273.
264.
279.1
373.
680. l

1772,

1ts.0
51. 7
50. I
49.8
45.?
42,9
38.1
35. 3
35,2
31. 4
28.5
31.2
29,4
27.9
28.9
34.S

52,0
48.3
4S.1
50,2
54.8
57. 1
81.S
64,7
65.8
68.6
77.4
68.8
70.6
72.7
71. 1
55. 1

5
o
7
2
7
0I
0
5I
5
4
0
2
0I

2
7
0
0
0

o
8
5
3
8
7
1

2:
3.
3.
5.
8.
o
s.

13.1
16. l

15. i

L2,t
15.
,n,

30. 0
20.0
?3,8
13.1

i-r

e.
s.
9.

7?,
8,
8.

14.
15.

3
b
3
0
8
2
3

1

5
5
5
1
3
7
2
8II
4
3
b
4
2
1

o

,6
2I
0I
tr
3
7
5
7
5
8
3
2
o,

l.,lirtschaf tsprUf ern,/-prüf erinnen

17
18
19
20
27

0
8
3
1
2

(33
70

167
267
416

(-)
i-r
i-r

(-)

(-)
i-r
i-r

I
3
1
2

(33
70

167
267
415

( 16.
37,
,t

101.tzl.
tzs.
170.
185,
204,
270.
275,
zag,
247,
387.
686.

ß20.

(72.
(147,
(272,
( 385.

77
42
48
42
29

(28.s|
57.1

(s2. 0 )
(57,21
( 70.6 )

6I
0
8
s

o
5
8
7

2?
23
24
25
26
27
28
29
30
a1

32
33
34
35
36
37

38
3S
40
4t

q2
43
44
45
116
47
48
4S
50
51
52
53
54
55
56
57

I
0
a
3
7
2
2
3
0

6
3
q
I
8
I
7
0
5
2
2
7
1

57.
68.
75.
84.
o2
70.
85,
85.
76.
90.
73,
86.
85.
80.
85.
83. 1

:
2A,3
63. 4
52.0
5J. 1
6?.6
48.9
73.7
72,2

i-r

1
7
0
o
8
6
3
7
o
5
3
7
7

0
3

(-),1)
,6
3I
5
8
7
7
8
4
0I
3
7
6
2)

( 41,
52.
60.
57.
54,
45.
48.
40.
37,
42.,o
33.
30.
24,
29.

(42,

43
q0
25
23

118.4
52.4
116.6
50.7
40.7
47,?
36.5
37.3

( 58.9
47 ,4
39. 7
42.t
45. s
54.2
51.3
loä
62.2
57, 6
71.0
bb. t
6S. 7

70.4
( 57.8,

23.5
14.3
15. 1l
23,8

18
28
35
55

5
7
0
0

0
2
2
8

(62
(8s
(80
100

(-)
i-,

(-)
(-)3

7
s

287.A
387.3

(72.

"1q7.
"2r2,385,

( 15.
( 38.
62.
88.
90.

t27,
728.
tbb.
200,
203,
2t3.
248.
268.
377.
655,
s56.

s
a
7
q

( s6.
( ss.(74.
( 76.

4
E

2
3

(62.s)
80, 0
95. 5
81 .5
76,7
92. 1
89.2

I
1
o
3
4
3
1
7
7
0
6
6
5
7
0
tr

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

36.9

(ls.9
(38.1
ö2.6
88, 3
90. 4

127,3
t?8.r
166. 7
200.7
203, 0
272,7
?.48,6
268. 5
371.7
655. 0

( 956. s

(s1.6 )
( {7.6 )
53. 4
49,3
59. 3
52.A
63.5
62.7
63.1
58.7
?1.7
70. 6
7L,8
72.2
73.q

( 70.9 )

7
0
1
7
6
5
0

90.
84,
84.
83,
88.
80.
oo:

27
25
36
47
81
37
94
73

1

8
3
I
z
3

1

2
8
6
1

24,
?7,
26,

( 23,

31 .3
28.3
29.4

(-)

enden Position enthatten i+n9.- 2)-Einschließlich Taxen- und.Miethagenkosten sok{ie Vergütung fur Kraftfahrzeugkosten der t4itarbei-haltung enthalten-sind.- 5).surmre der dargestellten Kosten onnö-tiäi(üiäioiiJcne köstääi-Äuäi äinsäÄiiößri"n oäs Miat6;iea:----nehmensnert.- 7) Für die Alters-, Invariditäts-, Hinterblisbenen- üno iräniänvörsi-nöiüng-Jär-FiäijJtnnauer/-innen und der FamiLien-
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stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

(-)
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(-)
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2 Praxen von !,,lirtschaftsprÜfern, vereidigten BuchprÜfern'- 2.2 Kosten und

Sonstige Kosten

dar

Kosten für
Arbeiten durch
Rechenzentren

% der Einnahnen/Un§ätze

Einzelpraxen von

3.4
2.4

Einzelpraxen von

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

1.3
2,8
3.1
3.9
4.0
4,2
4.5
4.5
4.3
4.5
4.3
4.5
4,2
q.L
3,8

(2.6 )
3.6
2.1(2.s)

(1.4)

(6.
3.
3.
3.
2,
3,
1.

10.
11.
11.
10,
10.
11.
11.
10.
10.
11.
11.
11.
f u.
10.L

10.
11.
8.
8.

10.
t2.
10.
10,
9.

10.
17.(9.
(8.
12.

(8.
9.

(9.
10.
11.o
11.
72.

10,
10.
o
9.
7.
6.

(5,

7
0
6
a
8
1
1
7
6
7
3
2
2
,s
,0

(9.6 )
9.2
7.3

(5.1)
(6.7)

4
4
2
8
0I
3

4.
.0,
.0.
s.
o
7.
6.

12,
?,

(?.

(5.7)
3.4
2.7
3.0
?.3
3.3
3.4

3.3
3.8
3.1
3.3
3.1
3.0
2.9)1
3.3
2,7

3.7
3.1
3.1
2,4

1.9
1.5
1.1
0.9
1.0
0.7
0.7
0,5
u.b
0.5
0.5
0.4
0.4
0.4
0.7

1.8
1,

1.6
1.5
1,3
1.1
1.0
1,0
0.8
0.8
0.8
0.9
0.7

1.3
1.1
1.0
0,8
0.7
0,6
0.4
0.5
0.5
0.4
0,5
0.5
0.6
0,5
0.6

10. 7
7,4
5.9
s,7
4,5
3.8
3.q
2.8
2.5
2,6

9.8
6.8
5.1
4.8
4.8
3.3
3.S
3.5
3.0

12.1
( 3.3(0.7
( 1.4
2,3

(-)
q,4

(s.3)
3,9
2,5
2,4
3,1
2.8
3.2
2,6
2.2
2.0
1.5
1,6
1.4

(1.4)

2.5
2.22.t
1.9
1.0

(3.
2.
1,

(0,
(1.

2
3
2
1
1I
1

s0 000 I

1oo ooo
150 OOO
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1t',tiI1.
2 MilL
4 Mil1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2 M1l1.

100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 t1i1l,
2 I'liI1 .
3 MiII.
4 r.,ri11.
5 Mi1t.

10 Mill.
25 MiIl.

800 000
2 Mlr].
5 Miil.

10 Mill.
25 Milt.

500 000
1 Mil].
2 MitI.
3 Milt.
4 t,rilr.
5 r,!il1 .

10 Mill.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
s00 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 Milt,
2 M1]1.

16 25 000
77 50 000
18 100 000
19 150 000
?0 200 0002l 250 00022 300 00023 400 00024 500 000?5 600 000?6 700 00027 800 000?8 S00 000
29 1 HilL

25 000
100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mill.
2 Mirl.
3 r.li1L
4 rlil l.
5 Mitl.
.0 Mit 1.

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
s4
45

1
z
?
4
5
6
7II

10
11
1Z
13
14
15

2,5
2.2
2,6
2,3
3.S
3.7
4.5
3.7
q.2
q.5
?.0EE
5.0
4.3

(-)
?.6

14.4\
4.6
5.3
.1. u
4,8
s,2
4,4
4.0
3.7
3.2
?.9
2.9
1.8

(1.21

4,I
5
7
2I
2
8
5
0
0
7

,1
t

,1

7
5
2
1
4
2
8
2
tr
s
6
o
6
1

5
7I
3
U
5
?
4
8
s
1
1
2I

,
?
4
4
5
5I
4
s
7
1
4
0
2
3

2,
2
1.
1,
?.

?.

2.
3.
3.
2,
,1.
1.

(
3.1
1.
2,
3.
2.
?
2,
2.
2.
2,
a

2
?
z.

5
5
5
6
5
4c
2{q

(-)
7.q
0.?l
0.5
0.4
0,5
0.5
0.6
0.4
0.4
0.5
0.4
0.4
0.?
0,4)

(0.4)
0,5
0.3(0.2)

(0.4)

(1.3)
0.5
0.3
0.5
0.3
0.3
0,2

0.
0.
0.

0.
0.
U.
0.
0,
0.

0.8
0.7

1.4
1.0
0,6
0.8

2.7
7.7
1.?
1.1
1.3
1,1
1.1
1.0
0.7

(1.1
( 0.9
(1.6
(1.0

(1.6)
?,E(1.6)
1.3
1.0
1.3
1.1
1.0
1,1
1.0
0.9
0.9
0.9
0,7

(0.e)

I
5I
4
4
6
4
7
s
1
3
5

4
6

7't
s
3
2

9)
1
5
4)
s)

0.1
0,!
0,
0.

0.
U.
U.
0.
0.
0.

(8,0
0.5

lo.2
0.2
0.3
0.4
0.5
0
0
0
0
0
0
0
1

(2

0.
1.
0.
0.
0.
0.
1.

Soz ietäten/

darunter : Sozietäten/Personengesel Ischaf ten

Sozj.etäten/Personengesellschaften von t'Jirtschaftsprüfern/

tr
2
2
5
5

(0.4)
0.8
0.6
0.5
0.8

3
5
1
1
3
q
4

5
0
8
8I
7
4

(1,2)
7.2
0.9
0.9
1,0
0.8
0,7

0
1
1
1
2

0
1
5
7
c

1)
3
1I
5
4
s

45 500 000q7 1 Mi.I l.48 2 Mill.49 5 t'1i11,50 10 t4il].

51 300 000 -52 500 000 -53 1l'1i11,54 2 Milt.55 3 Mill.56 4 I'till.57 5 Milr.

s) Einschlj,eßlich BerIin; nicht hochgerechntetes.Erqebnis.- 1) soheit unternehmensbeQirlgt, onne Personalkosten, die in der betreff
ter/-innen.- 3) soneit diese nicht erstattet ^rro"n1l"äi-önnä'a#ä[iöiornaä;-äui 

kiärlränizeuge, die.in den Kosten fÜr Kraftfahrzew
6) Ausoaben. die auf 0"" rjäiränil'i"ni-iös5-öntiäriöä ,Ääuöääi aoiäniäinun§en iü; däa Jänr tssS äur einen käurlich ernorbenen unter
;Äs;;ö;ü;;; äüän-göiiiase zu ver6orsungsherken rür das Jahr 19s5'

stBA, FS 2, R 1.8.2, 1gt!5

insgesamt

Abschreibungen
auf benegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungs-
Hert von mghr

als 800 of'l

AufHendungenfür kleinere
E inrichtungs-
gegenstände

bis zum
E inzelHert
von 800 Dt1

Kosten
für Hissen-
schaftl iche

Kongresse,
Fortbil -

dungskurse,
FachI i teratur

und dgl. 3)

Reisekos ten
und Spesen 2)

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-

haltung 1 )

E innahnen/Umsätze
von ... bisunter... Dl''!
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Nachrichtl ich :Reinertrag
AufHendungenprivater Natur 7)AufHendungenfür Praxisübernahme 6)

je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen mit
so Lchen

Aufnendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen bzH.
Gesel Ischaften

mit solchen
Auferendungen

Je Praxisin-
haber/-in bzn.

Gese I lschaft
mit solchen

Aufnendungen.

Je Praxis bzt{'
GeseI lschaft

Je Praxis-
inhaber/-inReinertrag

I 000 Dr,,l1 000 DM x%1 000 DM

Friiheres Bundesgebiet

Lfd.

Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten .)
Reingrtrag 1995

Kosten
insgesant 5)

Steuerberatern/ Steuerberaterinnen

52. S
49.6
4S.9
51 .9
53.8
59.6
63. 0
65.9
67.7
70.7
71. 1
68.4
70. 3
1?.2
59.3

Steuerbevol Imächtigten

Personengesel Ischaf ten

Nr

1
2
3
4
E

5
7
8
o

10
11
t2
13
14
15

tb
77
18
,19
20
27
?2
ZJ
zq
25
26
27
28
29

10.
11.1
15.
18. !

2l.l
?2,
25.
Zö,
23.
31.
36,
aa
38,
44,
50,

8.
72.
77,
15.

26,
26.
28.

(27.

ß2.
( 33.
25.

(-)
13.5

7
3
3
6
3
8
2
8II

30
31
32
33
34
35
35
37
38
3S
40
41
42
43
4q
45

1s:s
16,?
73.2
27.6
2s.8
27.6
21,1
26.1
32,7
30. 7
42.6
29.3
?2.2

4
6
1
5
5
3
6
3
8
1
2
1
b
6I

5I
5

I
4
1
1
2
4
0
1
3
3I
6
7
8
7

72.
75.
81.
85,
81.
84.
84,
87.
86.
89.
85.,o
84.
83.
72.

s.i
32.0
17.2
?0,0
24.5
24.3ß.2
47,7
44,2
44.8
61. 0
51. 1
66. 0

2,7
4.0
4.3
4.0
OE
OE

10. 3
tE o
18, s
14,4
14,1
11 .3
IS,2

7?.
70.
73.
60.
86.
83.
82,
83.
85.

( 88.

1oo:
100.
75.

0
a
tr
7
0I
b
0
8
8
5
7I
7
7

3
3
o
I
8
sI
q
1I
3
0
1)

(-)
(-)

5I
7
6
s
6
0
1
4
5
o
0
2
1
8

1
5
4
6
2
7
3
0
0
7)
4)
s)
1)
0

E

I
4
5
2
5
?
0
5
8
4
7I
0

3

17.
37,
61,
82.

103.
111 ,
729,
752,
178.
18S.
275.
?6A,
282,
370.
170,

40.
66,
82.
89.

116.
129.
136,
189.
176.
2!2,
782.
304.
285,

77
37
b1
42.6

103,9
111 .6
12S. 0
752.7
178.4
189,6
215, 8
258. 0
?a2.2
370.1
770,4

17. 0
40, 5
66. 4
a2.6
89.2

116.7
729,3
136, 0
189. 0

(176.7
(?12,4
( 182.9
(304.1
285. 0

(31.1
110. 6

( 102.8
149.5
160.5
193. 2
256. 3
266. 3
266.7
34S. 3
467,7
762.q

1087.8
1470.1
2752,3
4943.8

(1s
52

(s1
70
80
96

728
729
726
762
209
287
383
294
519

( 381

( 156
209
406

(s29
( 3S7

( 36.
131.
272.t00
405.
215.
4S0.

49.0
54,9
51.4
s7.5
40. 3
42,8
37.5
30, 4
34,1
27.7
24,3
?1.4
31.3
27.6

47.
50.
50.
48.
46,
40.
37.
34.
32.
29.
?4.
31.co
27.
30.

4
5

8
0
7
2
7
3
7

3
8
0
8
0

( s3.
54.

42,
äE
34.
39.
35.
a1

36.aa
31.
31,
34.
31.

( 34.

51
45
48
52
EO

57
6?
69
65

(72(tt
(78
(68
78

2
7

?
8I-t
2
5
1
2
7I
0
0
0

a2

65.
53.
63.
52.
65,
65.
65,
59,
45,
55,
tö.a,

(14.

( s0.
55.
50.

( 33.
(

i-r
i-r

(-)
(-)

1
5
5
7
2
5
5II
7
6
7
4

7
7
2
4
2

6
5
0
7
4
E

7

55
66
65
70
68

79
64
55
56
67
68
58

23. I
26.5

(-)

sg ls
68.0

6

(71.4)
67. 3
63.2
44.7
52.8
20.6
15. 7

(-)
(-)

so. s
31.
25.
13.
33.
26.
49.
51.
67,
s2.

130.
( 48.

13,3
27,3
29,4
27,7
20,5
78.2
27,4
30.8
18.6
44.4
36.8
51. 4

46,6
45. 5
62,7
57.2
55. 0
65.3
50.8
64.3
58.7
53. 3
bb. b
68,7
64.2
56. 0
68.2
56. 0

( 312. 8
4?7,9

1152. S
(7777,2
( 500s. 7

( 8s.8 )
275.5
488.8
805.2

1730.2
1357.5
2746.7

0
0
4I
3
2
1
2
3
0
7

116
47
48
49
50

Et
52
53
54
55
56
57

7
3
6

:

20
23
73
11

15.
?7.
cc
24.

27.
DO

,
1
a
3
6
3

0
8
0

I

4
4I
3
6

von l,lirtschaf tsprüf ernl-prÜf erinnen

-prüferj.nnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

( 44.3 )
33,3
34.8

( 2S.6 )
(31.8 ) (-)

20
50
73
10
111

130

snden position enthalten sind.- 2) Einschließlich Taxen- und MietHagenkosten soHie VsrgÜtung für Kraftfahrzeugkos.ten der Mitarbei-
näriijnä-ä"iÄäitää-JiÄd.- 5i sür*E'qäi ääi[öJIöiiten Kosten ohne kar(uratorische Kosteni abei einschließ]ich des Miete{ertes.- .l
nänmen5nöri,:7) rur Aie Äitäiä":, I;vaiiäitäi;-;-nin[äiOiieOenen- und Krankenversicherüng der Praxisinhaber/-innen und der Familien-

6
0
3
1
8
s
5

(

31.
32,
37,
13.
69,
38.

8
7I
t
2
5
7

o
7
8
2
8
6

4q
0
3
6

3

20
35
3q
33
32
31
31

-55-
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2 Praxen von !'lirtschaftsprüfern, vErsidigten Buchprüfern,
2.2 Kosten und

Sonstige Kosten

dar.
Kosten für

Arbeiten durch
Rechenzentren

X der Einnahmen/Unrsätze

Sozietäten von vereidj.gten

Früheres Bundesgebiet

Lfd,

1 r.riIl.
2 r'4it1.

r,1i I
r,4il

Nr

(-
(2.9

Sozj.etäten/Personengesellschaften von vereidigten Buchprüfern/

Sozietäten/Personengesellschaften von

Kapitalgesei lschaf ten und

darunter : l,{irtschaf ts

Itirtschaftsprufungsgesellschaften, die

6.
9.

8
6

(0.7)
(1.6)

5
13.

2
3

5
6

0.8 )
0.3 )

0.6 )
0.4)

1
2

(4.s)
5.4
E.5
3.6
4.0
3.3
3.1

2.
4.
4.
4.
4,
s.
s.
E
q.

3.
3.

?.1
3.0
?.1
3.5
2.7
2.6
3.7
3.8
3.9
4.0
3.5
4.0
3.8
3.9
3.1
2.7
2,9
7.7
1.6

0.4
7,?
1.41
2.2
t.7(1.1)

0,6
l.b
2,7
2.9
2.7
1.5(0.8)

6
5
7I
8
7
6
2
6
2
4
o

(8
t2
13
a

10
o

10

(8
(8
11
10
11
11
13
10
10
10

o
(8

10, 5
8.1
o<

10. 1
9.0

10. I
10. 5
11.s
11,1
10.2
11.4
10. I
10. I
9.9

10. 1
12.0
s.6
8.9

b.5
8.8
8.1
9.8

11.9(7.3)

3

11
10
10I
(8

1
1
7
1
0
6
0

c
t
3
4

8
5

t
s
5
6
7
8I

(3.0
2.4
2,8
2,7
2.q
3.3
2.7

(2.8)
(1.2)
1.9
3.0
2.7
3.8
2.7
2.0
2.1
2.9
??

(2.7)

1.5
2.0
2.6
2.?
t.7
?.4
2.4
2.5
2.7
2.4
2.3
4.1
3.1
3.0
2.9
2.410
21
2.9

0.4 )
0.5
0.6
0.4
0.4
0,5
0.5

(0.6)
(0.3)
0,6
0,5
0.6
0.5
0.5
0,7
0.3
0.5
0.4(0.s)

0.?
0.1
0.8
0.4
0.4
0.5
0.4
0.3
0.5
0.5
0.5
0.4
0.3
0.4
0.3
0.3
0.4
0.3
0.4

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
U.
0.
0.
0.
0.

(2.2\
1.1
7,2
1,0
1.1
1.1
0.6

(1.8)
(1.6)
1.0
1,0
1.3
t.l
1.0
1,0
0,9
0.8
0.8(0.e)

0.3
1.0
0.8
0.7
0.5
0.9
0.9
0.6
1.0
1.0
0.7
1.1
0.9
0.s
0.8
0.6
1.1
1.0
1.1

0.4
0.4
0.9
0.8
0.6(0.8)

U.

1,
1.
0.
0.
1,

I
1
1
s
7
0

0,
0,
u.
0.
0.
0.
0.

(0.s)
(0.1)
0.1
0.3
0,4
0,4
0,5
0.3
0.3
0,5
0.5(0.6)

10
1.1
0.7
0.5
0.7
0,4
0,9
0,7
0.9
0,7
0.8
1.0
0.7
0.8
0.9
t.?
2.0
1.8
2.8

1.0
0.5
1,1
1.4
1.6
2.3(3.2)

?,3
1,3
2.0
7.7
2.8(2.0)

( 1.s)
2.2
2,5
2.6
2,7
2,0
1.5

(3.7)
(4.8)
4.7
2.6
2.L
3.5
2.7
3.1
2,3aa
2.0(1.8)

2.7
2.1
2.2
2.3
2,6
2.0
1.5
2,5
1.9
1.8
2.0
1.9
1.9
7,7
1.7
1.5
7.4
1,0

1.4
2,7
1.7
L.7
1.8
7,7

(0.9)

- 400 000- 700 000- 800 000- 1 Mill.
- 2 MiIl.- 3 t'4i11.- 5 r,1i11.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

300 000
500 000
700 000
800 000
1 MilL
2 MilL
3 Mi1r,

5
2
2
6
3
0
7I
q
1
4
1

250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1 M1II.
2 Hilr.
3 MiII.
5 r,,riI1.

10 50 00011 250 000t2 300 00013 400 00014 500 00015 600 00016 700 00077 800 00018 S00 00019 1 r'rill.20 2 r.tilt,2t 3 r,rill,

1 Mil
2 HiI
5 MiI

10 Hir
25 MiI

50 000
250 000
500 000
1 Mill,
2 Milr,
5 MilL

10 MilI.

250 000
500 000

s7
118
49
50
51
52
53

1 r'ritl.
2 Mi]1.
3 MilI.
4 Mi]1.
5 Mitl.

10 Mill.
25 I'rill.

22 25 00023 50 000?4 100 00025 150 00026 200 00027 250 00028 300 00029 400 00030 500 00031 600 00032 700 00033 800 00034 900 00035 1t{1tt.36 2 Hil].37 3 r,!ill.38 4 HiIl.39 5 Miu.40 10 MiIt.

1.5
0,8
1.7
2.2?)

(1.s)

L,2
1.5
2,s
2,7
2.2
2.0

e.5

2
2
4
s
3
4
4)

8
2
3
5
z
3

4.1
1.0
1.5
1,8
1.3(0.7)

250 000
500 000
1 r',riIt.
2 t',tiII.
5 MiIl.

10 t-1iII.

100 000
250 000
500 000
1 MiIl.
2 Mill,
5 t'li.Il.

47
42
43
44
45
46

0
5
1
4
8
s
1

.) Einschließlich BerIin; nicht hochgerechntetes Ergebnis.- 1) SoHeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreff
ter/-innen.- 3) Soweit diese nicht erstattet nurden,- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeug6) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen fur das Jahr 1995 auf einen käuflich er}Drbenen Unter
angehörigen, auch Beiträge zu VersorgungsFrerken fur das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6,2, 1Sl5

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-

haltung 1 )

Reisekos ten
und Spesen 2)

Kostenfür Hissen-
schaftliche

Kongresse,Fortbil-
dungskurse,

Fach I i.teratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür kleinere
Einrichtungs-
gegenstände

bis zum
Einze IHert
von 800 Dl.'l

Abschreibungen
auf beHegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungs-
^ert von mehr

als 800 Dl'1

insgesamt

E innahmen/Unsätze
von ... bisunter.,, Df'1
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Reinertrag Nachricht I ich :

6)für
Aufnendunoen

Praxisüberäahme
AufHendungenprivater Natur 7)

Reinertrag je Praxis bzh{
Gese I lschaft Je Praxis-

inhaber/-in
Anteil der

Praxis inhaber/
-innen bzh.

Gesel lschaftennit solchen
AufHendungen

Je Praxisin-
haber/-in bzh.
Gesel lschaft
mit solchen

AufHendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-inngn mit
solchen

AufHendungen

je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen

Aufr{endungen

1 000 Dl,l % 1 000 DH 1 000 Dr1

Frtjheres Bundesgebiet_Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten r)
Reinsrtrag 1995

Lfd
Nr.

1
2

I
s

369.
273,

(-)(-)(-)

Kos ten
insgesamt 5)

Buchprüf ernl-prüf erinnen

(924
(820

-prtiferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

( 107.
125.
116.
170.
210.
267,
359,

Steuerberatern/ Steuerberaterinnen

sonstige Rechtsformen

prüfungsgesel lschaf ten

7
3

8
4

(s7
(33

(42.
( 66.

z
D

3
4
5
6
7
8I

7
5
0
6
0
7
q

15.
15.
24.
23,
27,
29,
35.

15
16
13
Zö
28
?0
18
26
31
34

I
8
7
4
7
3
a
1
4
1

x
x
x
x
x
x

x
x
x
X
x
x

x
x
x
x
x
x
x

i
0
E

4
o
8

(-)

( 66.7 )

7
0
3
4
1
4
0

(66
50
64
56
54
40
50

65:
53,
72.
44.
65.
78.
73.
53.
52.
EO

40
44
2q
77
3S

x
X
X
x
x
X
x

(-)
22.0
3.8

;
3

I
2
4

26
14

2A
20
19

15.
27.
33.
22,
26,
33.
23.
31,

(s2.4
( 68.2
65.5
86.9
83.8

1 14.8
133.6
130.9
134. S
200. 3
297,6
374, 8

l7
20
22
21
31
37

I
6
3
s
8
?

6
6
2
6
3
5

5I
0
6
1
7
8

4t
6
2
3
2
2
2

o
5
2
5
4
3
o

x
x
X
X
x
x

1
5
1
s
3
5

(2L5.8',)
251. 1
250.2
374.7
q57,5
743,7

1 175.5

( 104.8 )(136.4)
137. 1
173.7
157,6
229,7
275.0
261 ,8
269.9
437.0
731.3

( 1030. 6 )

4,4
8.0

17.9
27.7
25. I224
?2.7
35.6
35. S
51.5
66. 3
65.6
64, 4
99.1

2q2.7
321. 0
275.2
s77,6
486.0

9.0,qo
100.1
135. 0
229,3

(972,71

62.1
39. 5
33.8
40.5
33.6
30. 7
31. 4

37
60
66
59
66
69
68

g4
87
86
89
s2
86

82,5
87,2
8S.0
93.4
91 ,9
s4.3
96.2

10
11
t2
13
L4
15
16
t'7
18
19
20
?7

22
23
24
?5
26
27
28
29
30
3t
32
33
34
35
36
37
38
3S
40

( 14.9 )

1
5
2

3
0
6
E

4

57.
24,
02,

24.3
36.1
86.0

-
4
3
3I
1
3
7
1

3
7
4I
8
6
0
2
0
3
0

I
6
5
4
4
1
4
8
6
0
8II
2
0

( 5s.
( 50,
39.
37.
ao
35.
5b.
31.
2A.
32,
29.

( 30.

10.
10.
14.
12.
11.
8.
6.
8.
6.
8.
8,
a
6.
7,

10,
9.
4.
7.
3.

7
3
6
2
1
2
E

I
0
7
0

40.
49.
60.
62.

64.
63.
59.
77.
68.
70,
70,

89.
89.
85.
87,
88,
91.
93.
92.
93.
oa
ol
92.
93.
92,
89.
90.
95.
92.
96.

5
1
3
2
o
4
7
3
6
7

x
X
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

77,r
20.2
14.8
3?,2
78. 6
42.8
43. 1
44.7
79.0
65.7

t07.2
92.3

135. 5
191 .8
225,0

1?,
77.
20.
15,
74.
15,
19.
zö.
24.
25,
28.
27,
39.
41.
2q

x
X
x
X
x
x
X
x
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x
x

2
4
7
7
8
7
4
0
4
0
2
3
3
s
s
6
2
6
8

8
6
3
3
?
3
5
U
6
0
8
7
7
1
1
s
8
s
2

5.31a t
13.9
10.6
7.7

13.5)

77,
72.
11.
6.
8.
5.

(3.

41
42
43
44
45
46

47
48
49
50
51
52
53

10.3
L8.2
33. 3(-)

enden Position enthalten sind.- 2) Einschließlich Taxen- und f,lietnagenkosten soHie Vergütung fi.jr Kraftfahrzeugkosten der Mitarbei-ha.Itung enthalten gind:- 5) Surrne der dargestellten Kosten ohne kalliulatorische Kostenl abei einschließIich dös Nietneiles.:nehnensxert.- 7) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherüng oer Fraxiiinhäber/linnen unJ oäi Familien-

6
6

9

101
104

42

77
51
92

t47
287
241

zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

27
44
80
98

236
377
610

-57 -
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X
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x
x



insgesamt

Abschreibungen
auf bewegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungs-flert von mehr

als 800 ot''l

Aufr{endungenfür kleinere
E inrichtungs-
gegenstände

bis zun
E inzeLl,,lert
von 800 DM

Re
und

isekos ten
Spesen 2)

Kosten
für Hissen-
schaftl iche

Kongresse,
Fortbi 1-

dungskurse,
Fachl iteratur
und dgl. 3)

Kostenfür Kraft-
fahrzeuo-

haltung I )

Einnahmen/Umsätze
bis, Dtl

von .,.
unter ..

Früheres Bundesgebiet 2 Praxen von l.,lirtschaf tsprÜf ern, vereidigten Buchprüf Ern,.
2.2 Kosten und

Sonstige Kosten

d6r.
Kosten für

Arbeiten durch
Rechenzentren

x der Einnahmen/Umsätze

Buchprüfungsgesellschaften und BuchprÜfungsgesellschaften,

Lfd
Nr.

1
?
5

50 000
250 000

200 000
500 000
2 MiIt.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2Mi
3Mi
4Mi
5Mi

10 Mi
?5 l4i

0.
1.
0.

3)
0)
9)

;
1

(

0.
1.

6
0
5

(0.9)
(0.1)
(1.4)

(-)
(1.8)
(3.7)

'7

7
8

(2
(2
(3

(s.7)
(8.8)

( 11.5)

1E

10.
a

11.
tu.
10.
11,
10.
11.
11.
10.
11.
11,
11.
9.
9.

11.
10.
12,

7
o
0
4
o
1
5
8
E
0I
b
4
1I
1
2I
3

Mil

4 2s 0005 s0 0005 100 0007 150 0008 200 000I 250 00010 300 000
11 400 00012 500 00013 600 00014 700 00015 800 00016 900 00077 1 Mi]l.18 2 Mitl.19 3 Mill.20 4 Mill.27 5 Mill.22 10 r,lil I .

oI
3
s
3
1
2
6
6
0I
1
0I
6
7
7

,2
,1

)
1.
2.
2.
2.
?.
2,
1.

2.
1.
a
2.
1.
1.
1.

:1.
1.

11.

0.
0.
0.
U.
0.
1.
1.
0.
1.
0,

1.
0.
0.
0.
0.

1,
,1,

3
6
8
7
6
0
0
7
0I
7
1
o
8
8
b
3
5
e

0.?
0.1
0.6
0.5
0,4
0.6
0.5
0.3
0.5
0.5

7
0I
7
4I
7
0I
tr
5
2
1
0
1
1
5
4

l.
2.
2.
2,
1,
z.
2.
2,
3.
?.

4.
3.
3.
2

c
,4.

2
2
5
4
1
3
?
2
3
3
7
5
0
2
4
7
7
q
a

2.,
3.,
2,
4.
?
3.

4,
4,
4.
3.
4.
4.
4.
3.
2.
3.
2.
4.

0.5
0,3
0.4
0.4
0,3
0,3(0.5)
0.3(0.s)

s) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechntetes Erqebnis.- 1) soHeit unternehmensbe{lrlgt, onne Personalkosten. die in der betreff
terl-innen.- 3) SoHeit diese nicht erstattet ^uroenll-äi-önnä'lGcnidiorn[ön 

aui kraftränizeuge, die in den Kosten fÜr Kraftfahrzeug
B) Ausqaben, diE auf das Berichtsjahr lggs entfatteÄ ,,iäzöääi 4Eöniäibünö;; iüi oas lanr 1995 äuf einen käuflich en'orbenen unter
ä;g;höiig;;; äüön aäitrage zu ver3orgungswerken für das Jahr 1995.
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2,0
7.2
0.7
0.4
0.3
0.4
0.7
0.7
0,7
0,7
0.6
0.8
0.5
0,6
0.7
0.8

(1.1)
0.9

(1.3)



Steuerberatern urd Steuerbevollnächtigten r)
Reinertrag 1995

Kosten
insgesant 5)

die zuglsich Steuerberatungsgesellschaften sind

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

x
x
x

(18.4)
(ls.3)

( 119,6 )

82.4
95.7
91 .8

( 17.6)
(4.3)
(8.2)

(-) (-) x
x
x

1
2
?

x
x
X

gesel lschaften

16.
20.
17.
18.
15.
18.
27.
24,
29.
2q,
31,
28.
41.
55.
30,

88
90
86
88
a7
92
94
92
93
92
92
s4
94
93
89
8S
94
93
s9

11I
13
11
13

7
5
7
6
7
7
5
5
6

10
10
(s
o

(1

3
1
s
5
0

8I
4
5
3
5
2
1
8I
1
8
0

x
x
x
x
X
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
(-

7I
1
5
0
1
?
1
o
5
7
5I
o
2
2
s
2
0

q,7
7,5

16. 5
20.3
29.7
19.5
17. I
31.8
36. 1ß.4
58.3
46.9
54.9
s5. 2

244.7
3€.1
259,2
377,3
115.3

1
tr
b
8
6
2
0
1
6
4
1
6
s
6

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x

1
2
8
8
4
8
7I
6I
0
s
8
0I

77
20

8
32
73
42
s4
44
71
77

1i0
78

131
263
130

x
X
x
X
x
X
x
x
x
x
X
x
x
x
x
X
X
x
x

5
6
7I
o

10
11
7Z
13
14
15
16
77
18
19
20
2r
22

enden Position enthslten slnd.- 2) Einschlieolich Taxen- und tlietHagenkosten so;ie Vergl]tung für Kraftfahrzeugkosten der Mitarbei-
haltuno Enthalten sind,- 5) Sume der darqesteltten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschlj.eßlich des MietHertes.-
nehmeniHert.- 7) Für die Alters-, Invatiditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-j.nnen und der Fanilien-

Reinertrag Nachricht I ich 3

Aufv{endungenfiir Praxlsübernahme 6)
Auft{endungen

privater Natur 7)

je Praxisin-
haber/-in bzl{

Gese I Ischaft
mit solchen

Aufxendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-i.nnen mit
solchen

AufHendungen

Je Praxls-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

Reinertrag Je Praxis bzx
Gesel lschaft Je Praxis-

inhaber/-in
Anteil der

Praxisinhaber/
-innen bzr.{.

GeseI Ischaften
mit solchen

Aufliendungen

% 1 000 Dr.41 000 Dr.l % 1 000 DH

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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2 Praxen von Hlrtschaftsprüfern, vereidigten Buchprtlfern,.
2.3-Beschäftigte urd

Früheres Bundesgebiet

17
18
19
20
z7

Auszu-
bi ldende

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Geschäftsjahres

Anz6hI

Lfd
Nr,

E inzel

0.0

0,1
0.1
0.2
0.3
0.4
0.7
0.7
0.s
0.9
1.0
1.0
1.5
2.6
3.6

0,1
0.3
0.3
0.4
0.6
0.7
0,8
0.8
1.0
1.1
7.2
1.4
1.4
2.0
3.2
5.1

0.1
0.1
0.?
0.2
0.5
0.3
0.4
0,7
7,2

1.2
1,2
t,7
2.0
2,5
3.5

(0.
(0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
0,
1.
1.
1.
1.
2.
4.

(2.

0
1
3
5
8
0
6
3
8

2
6
2I
5
2

o
0
?
2
7I
5I
1
7I
7I
2
3

(-,
0.3 )
0.1
0,1
1,1
1.0
1,6
?.1
2.8
3.7
4.3
s.7
5,8
7.2
.2.7
.s.8)

0
0
0
0
0
1
1
2
2
3
s
s
5
6

11
13

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.1
0.1
0.1
0.2
0.2
0.2
0.5
1.4
2,2

o,;
0.1
0.0
0.1
0.0
0.1
0.1
o.2
0.4
0.4
0.6
1.7
1.8

(-
0.1
0,2
0,3

(:)

0.0

o.o
0.1
0.1
0,1
0.2
0.2
o.?
0.5
1.0(2.5)

0.0
0.1
0.1
0.1
0.0
0.0
0.1
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

(-)
0.0
0.1
0.0
0.0
0.1
0.1
0.0
0.0
0.1
0.0

0.0
0,1(-,

(-)(-)
o.o

0.0
0.1
0.0
0,0
0,1
0.1
0.0
(-,

1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0

(1.0)
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0(1.0)

(1.0)
(1.0)
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1,0
1.0(1.0)

2
4
7
I
7
0
sI
7
6
5
2
8I
1
1

(1,1)
7.2
1.3
1.6
1.8
2,4
2.8
3.8
5.0
5,0
6.8
7,L
7.8

10.5
17.4

(27.81

1.].
1.
2.
2,
3.
3,
s.
5.
6.
7.
8.
8.

11.
1a
25.

(1.
1.

(2.
(s.
13.

1 25 000 - 50 0002 50 000 - 100 0003 100 000 - 150 0004 150 000 - 200 0005 200 000 - 250 000I 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 0008 400 000 - 500 000I 500 000 - 600 00010 600 000 - 700 00011 700 000 - 800 00012 800 000 - 900 00013 S00 000 - I Mill.L4 1r,,rill. - 2r'1ill.15 2MilI. - 3r,,ril1.15 3MiIl. - 4t,titl,

- 50 000
- 100 000
- 150 000
- 200 000
- 250 000
- 300 000
- 400 000
- 500 000
- 600 000
- 700 000
- 800 000
- 900 000
- 1 MilI.
- 2 r,,ritl.
- 3 Mill.
- q tlill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
{00 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,,ri11.
2 MiIl.
3 r,,ri1l,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl,
2 Mi]1.
3 r',ti1l.
4 üir1.

4? 25 000s3 50 00044 100 00045 150 000116 200 00047 250 000118 300 00049 400 00050 500 00051 600 00052 700 000s3 800 00054 S00 00055 1 Mill.56 2 MiIr.57 3 MiIt.

darunter: Einzelpraxen von

to.ir(0.7)
(2.3 )

(-)
0.4

(0.5)
(2.0)
(0.7)

(-)
0.3(0.s)

(1.3)
(6.7 )

(0.9)
( 1.7)(2.1)
(1.8)

0
0

0

2
1
,_

0
0
0
0
0

Ä
8
0

i(

(
(

(0.1(-
(2.3

0.
(
(

3
8
s
0
0

100 000
250 000
500 000
700 000
2 Hitl.

25 000
100 000
250 000
500 000

Mil1

Einzelpraxen von t.lirtschaftsprüfern/-prüferinnen,

(-)(
0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.
1,
2,
3.
3.
3.

10.
12.

(
(0.
(4.
10,

(-)22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37

-
1
2
3
4
7
7
7
7
o
0
0
?

.2

.7

.7
o

.1
,2
.1
.0
.8
.5
.0

0.
0,

0.
0,
0.
0.
0.
0,
1.
2.
3.

(0.3)
(0.1)
(1.8)
(2.3)

(-,(-)
0.1
0.3
0.4

Einzelpraxen von vereidigten

(1
(1
(1
(1

1
4
0
1
1
s
0I

(2.1
( 3.9
( 9.9

( 15.3

1.
1.
2.
2.
3.
2.
4,
4.

250 000
500 000

Mit
t',ti.t

1
3

38 100 000 -39 250 000 -40 700 000 -41 1 MiII.

Einzelpraxen von vereidigten EuchprÜfern/-prÜferinnen'

0
0
0
0
1
1
1
1I
3
3

1l
1lI
7
5
7
7I
8
0
2
5
4
1
0
4

5.5
6.S
7.9
8.6
9.4

12,5
22.3
25,7

t) Einschließlich BerIin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt aIIe in Unternehmen tätigen Personen.- 2) Einschließlich

insgesamt
Praxis inhaber./

-innen

ohne Entgelt
mithe 1 fende

Fami I ien-
angehörige

ang. I.lirtsch.-
prüfer/-innen,
vereid. Buch-
prüfer/-innen,
Steuerberater,/
-innen, Steuer-
bevollmächt.,
RechtsanHäl tel

-innen

sonstige
fachl iche

Mi tarbeiter/
-innen im

Angeste I I ten-
verhäl tnis

Büropersonal
und sonstige
Beschäft igte

E innahmen/Umsätze
von . ,. bis
unter .,. Dt1
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Personal kos ten

Sozialkosten

LöhnE
Gehä1'

undter 2)
insgesamt gese t21 j.che Ubrige

AnteiI an
den Löhnen und

Gehä 1 tern

Honorarefür freietlitarbeiter/
-innen

1 000 Dtl x I 000 Dr.|

Früheres BundesgebietSteuerberatern und Stsuerbevollmächtigten r)
PsrsonalkostEn 1995 Je Praxis

Fr€ie Mitarbeiter/
-innen, die nichtin Angestellten-
verhältnis standen Lfd

Nr.

praxen

1
2
e
4
5
6
7
8I

10
11
t2
l3
t4
15
16

3

0.

z.
3.
3.
tr
7.
7,

10.
11.
14.
15.
27.
47.
51.
64.

(3.
t2.
(8.

(

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

(0.4
5.1
2,5
6.1
5.0
2.5

11.8
7.2

16.4
18.6
27.5
28.2
47.2
69.0
39,3
(6,1

42
43
44
45
46
q7
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

(
(0.
2,
2,
8.
9.

17.
24,
32,
42,
52,
61.
69,

103,
203.
234,

(-)
.1)
o

.7

.1

.6
,4
.1
.9
.0
.2
tr

.6

.21

(-)
(100.0)

93. 5
95. 5
94.2
91.8
96. 0
93.2
90, 5
93. 8
s2,7
92. 3
s1,3
91.0
89, 1

(94.7 )

5.5
8.7

16.1
15. I
16.8
18. 3
18. 7
18. 7
19. 4
19, 7

19.8
19.5
19,7
20. 5
19. 7

a.ö
6.4
4.9
4.3
5.4
8.7
5.4
6,2
7,7
7.1
6.1
7,3
7.5
7.8

10.0
8.5

(:)
4.3
s.4
70
2.4
3.8
4.6
9.0

t2.0
b. t
4.5
7.7
5.6

70.2
10,7 )

97,4
93.6
95.1
95.7
94.5
91.3
94.6
93.8
92. 3
s2.9
93.9
92.7
92.5
s2.2
90. 0
91.5

(-l
93.5

( 90.0 l(89.sl
(100.0:

0.
0.
2.
4,
7,

11.
L7.
25.
33.
42.
51.
58.
67.

100.
186.
233,

2.7
6.2

15.1
25.4
113. 8
60. 1
92,7

136. 4
77?,6
2t4.7
263.6
?97.2
345, 6
506.5
910.2

1186.4

1
5
4
U
3
0
3
5
5
4
3
7
3
0
1
4

0,1
0,1
0.1
0.2
0.1
0.2
0.3
0.2
0.3
0.3
0.3
0.3
0,4
0.7
0,7
0,7

17
18
19
20
2l

38
39
40
s7

(6.6 )(0.7)
(7.1)

(95.9 )

2
3
3I

(-
25.4

( 65,9
( 159.0
(565.2

0.5
1
5

;
7
0
o

L2
20
27
18

;
0

:
6

10
10

;
6
4
4

8
8
8I

3
(13
(33
105

(0,
0,
0.
2.
2,
9.

11.
20,
28,
32,
118.
53.
60.
91.

184.)41

(1.
( 17.
( 67.
114.

0.4(0.2)
(-,

(0.3)

( 0.6
(0.1
(0.4
(1.0

(14.7)

( 4.1)
8,3
a,2

1C 
'73.4

15. I
18. 5
i7. 0
20,2
21.7
18.7
79.2
19.0
19.0
20.2
20,0)

( 100.
100,
s5.
OE

92.
of
95.
95.
91.
88,
93.
95.
92.
94.
89.

( 89.

0
0
7
o
1
6
2
4
0
0
a
5
s
4
8
3

1
2
q
1I
0
s
1
1
7q
2
4
1
1
1

;
1
7
4
0
2
5
2
5
8
1
5
0

0

dis zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

480.0
913.5

( 11s4.0 )

Buchprüf ernl-prüf erinnen

(-)
(0.1)

Vergütungen an Auszubildende

(2,e
2,5
5.0

L3.7
21 .3
s3. 4
51.8

118.8
138. 8
154.7
261.2
276.5
317.6

(3
(s
18
1S
47
52
93

729
163
277
272
30s
352
519
949

7213

0.1
0.3
0.1
0.3
0.3
0.1
0.4
0.3
0.3
0.5
0.3
0,3
0.7
0,9
0.6
0.2

;
1
1
2
2
3
3
3
3
2
6
1I

U.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0,

15
19
20
1S

;
0
5

(
1,
1,
9.

( 100.0 )(98.s)
(89. 0 )(90.s)

(72
(92

( 334
( 578

1
2
8
6

die zugleich Stbuerberater/Steuerberaterin sind

(-)
(7.71
11.1
13. 8
17.9
77.2
18.5
19.0
19, 7
19.6
19,4
19.8
19.7
19. S
2L.4

( 19.s )

I
4
8
4
1
3
4
0
1
I
1
0
2
1
1
5
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I
4
0
3
tr

7I
4
7
6
4
3

r-l
(-)

6.5
4.5
5.8
8.2
4.0
6.8
9.5
6,2
7,3
7.7
8.7
9.0

10.9(s.3)



2 Praxen von l.rirtschaftsprüfern, r.*ä:än33!"8:it?ät["llaFrüheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Geschäftsjahres

(-)
0.1

Auszu-
bildende

Anzahl

Einzelpraxen von

0.0

Soz ie täten/

darunter

,1
.9

(2.0
(?.8

Sozietäten/Personengesellschaften von l'Jirtschaftsprüfern/

Lfd
Nr,

0.0

0.1
o.2
0.3
0.3
0.4
0,7
0.7
0,8
0,9
1.0
1.0
1.5
2,7

0.1
0.2
0.3
0.5
0.6
0.'7
0.8
0.8
1.0
1,1
1.1
1.4
7.2
2.r
3.8

I
1
2
3
5
4
4

7
13

0.0
0.1
0.5
0.8
1.0
1.1
1.82a
3.2

(3.7 )
(3.8 )(4.4)
(5.9)
7Q

0
I
3
5

0.
0,

o
0
0
0
0
0
1
II
1
1
2
s
1

U.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0,
0.
2

(0
0
0
0
0
0
0
0
0
0I
2
5

72

(-)
0.1
0.3
1.1
2,7
3.0
6.4

(-)
.2\
.1
,2
,1
,0
.0
.2
.0
.3
,8
,7
.o
i.1, 7\

0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.1

o.o
0.1
0.1
0.0
0.0

(-)
(-)
(-)(-)

0.1

1.0
1,0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1,0
1.0
1.0

1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0(1.0)

(1.0)
(1.0)
(1.0)
1.0

2
4
7
3
7
2
0
0
8
7
4
4
7
1
4

2
tr
I
?
8
8I
2
0
1I
6
8
5

1.
1.

?.
z.
3.
s,
tr
6.
7,
8.
8.

12,
23.

L
1
1
2
?
2
3
5
5

(8
(6
(8
(9
72

(2.3 )
3.1(4.6)
s.3
7.2
6.9fo
9.1

10. 4
13. 0
20.3
28.t
37. 5
45.1

10s. 4 )

100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1r,,ti11.
2 r,1i1I .
3 r'liIl.
4 Mil],
E Mi11

10 r'ti1I.
25 Mil1.

1 25 000 - 50 000
2 50 000 - 100 000
3 100 000 - 150 000
s 150 000 - 200 000
5 200 000 - 250 000
5 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 000
8 400 000 - 500 000
I 500 000 - 600 000

10 600 000 - 700 000
11 700 000 - 800 000
12 800 000 - 900 000
13 900 000 - 1 MiIl,
14 1MilI. - 2Mill.
15 2Hili. - 4l,lilt.

50 000
100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,ri]1 .
2 r'1iIl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.

0.8

Einzelpraxen von

1
7
s
0
7

8
3
1
7

3
?I
5
7
0
5
7
2
2
7
6
E
7I
1

(2.9)
6.5

11 .3
2t,3\
49.8 )

(1
3
E

10
16
l7
z7

2II
2
8
o
8

i
7
0
0

(
0.
1.

(8.
16.

(2,3)
2.7
2.3
2.7
2.4
b.5
4.4

0.1
0.1
0,1
0.1
0.3
0.9
0.6

(1.1)
(0.8)
(0.7)
(1.s)
1,6

(-)
0.1
o.2)
0.3
0.5
0.9
7,2
0,9
1.3
1.4
1.5
2.2
?.8
4.0
2,5
3.4)

;
4
5
1
2
2
3
3
o
2
1
3
1
b
3

0.
0.i
0.1
0.1
0.1
0.!
0.
0.
1.

(2,
(1,
12.(1.
1.

(
0.

(1.
0.
l.
1.

1.

2.
3.
4,
8.

10.
32.

1
3
3
3
6
5
?
7
2
a
0
3

8

i
0

-)
3)
?\
-)
?

0

U

(
0,

(1.3
?,1
7.4

11.7
33. s

(2.
1.
2.
2.
4.
5.

10,

(0

lb
17
18
1S
20
2L
22
23
24
25
26
??
?8
?9

30
31
32
33
34
35
2A
3l
38
39
40
41
s2
43
s4
45

46
47
4t|
49
50

(0.
0.

(0.
I
1.
3,
2,
?
s.
t
o.

11.
16.
17.
?7.
s4.

(-)
(-)

l
-

.0

-
(-)

0

(?.0,
2.7(2.0
2,1
2.0
2.0
?,0
2,7
2.72.t
2.2
2.7
2.8
5.0
4.1

13. 0

12.0
2,3
2,8

( 4.0
72.6

25 000
100 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2 Mitl,
3 H]11.
4 Mi1I.
s MilI.

10 Mi11.

500 000
1 Mill,
2 Mil].
5 Mlrt.

10 Hirl,

Sozietäten/Personengesel lschaf ten

t0,(6.
12,
25.

147.
1 14.

7
s
2
0
7

(5.2)
8.0

72,0
18,3
24.6
37.2
45,5

- 800 000
- 2 Mill.
- 5 MiIl.
- 10 Mil].
- 25 Milr,

(0.3)
0.8
1.3
1.8
2.3
3.3
2,4

3
3
0
5
7
8
5

(-)s00 000
1 Mill.51 300 000 -52 500 000 -53 I Milt.54 2 MilI.55 3 t,!i11,56 4 Mill.57 5 t'1i11.

Mitl.
r.1it I .
Mitt.
r,,ti 1 I .Mil].

2
3
s
5

10

r) Einschllsßlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im Unternehm€n tätigen Personen.- 2) Einschließlich

8üropersonal
und sonstige
Beschäftigts

ang. t,lirtsch. -prüfer/-innen,
vereid. Buch-
prüfer/-innen,
Steuerberater/
-j.nnen, Steuer-
bevollmächt. 'Rechtsanv.läIte/

-innen

sons tige
fachliche

Mi.tarbeiter/
-innen in

Anges tel I ten-
verhä I tnis

ohne Entgelt
mithe I fende

Fami I ien-
angehörige

insgesamt
Praxis inhaber/

-i.nnen
E innahmen/Ums ätze

von .., bis
unter .. ' 0M

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S
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0



Personalkosten

Soz ialkos ten

AnteiL an
den Löhnen und

Gehäl tern

Honorarefür freie
l,,litarbe i terl

-innen
Löhne und
Gehälter 2)

insgesamt gesetzl iche übrige

% 1 000 Dl.r1 000 Dl'l

Fri.iheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten r)
Personalkosten 1995 js Praxis

Freie Mitarbeitsr/
-innen, die nicht
in Angestellten-

verhältnis standen

1
2
2
4
tr
6
7
8I

10
11
72
13
14
15

1b
77
18
19
20
?7
22
?3
2S
1q
26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
4S
45

0,3
1,0
1,8
5,b
3,8
5,2
7.4
7.9

10.9
13, 4
15, 0
17,2
19,2
3T,?
54,2

0
0
1
2
2
a
2

13

40
15

52

(
a

( 10.
6.

13,

11.
s,
8.

15.
?3,
qs.
93.
69,

371.
34s.

33
54

(88
774

(39
6

32
42
85
11

383

7
o
6
0I
7
6I
3
5I
4
2
0

o
2
5
3
7
2I
2
0
1I
3
1
0
7

q
8,

rb.
16.
15,
18.
18.
18.
1S.to
18,
lo

20.
2t,

8.
8.

17.
17.
lb,
18,
19.
18.
18,
?0,
18.
23,
2T,
19,

18.
15.
18.
19.
i9.
16.
20,
lo
?0,
18.
20,
19,
19,
18,
18.
21,

18.
19.
17.
13.
2t,

5.2
6.7
5.4
5.0
4.1
.0,1
5.8
6,2
6,7
6.6
5.6
7.8
6.7
7.6
9,1

8
e
6
0II
2
8
3
4
s
2
3
4I

s4
93
94
s5
95
89
s4
93
93
93
94
s2
93
92
90

0.1
0.6
2,4
4,4
7,3

72,2
18. 0
26.5
35. 0
43.5
50.7
57.8
67,4

r02,1
19s.8

6,
14.
27.
4il.
65.
96,

141.
181.
2?2,
268.
294,
347.
506.
949.

2,
7.

23,
39.
53.
61,
99,

147.
194.

(262,
(?73,
( 38s,
( 387.
545,

(7.
20,

( 66.
77,

133.
778,
774,
2r9,
249,
309.
sBs,
888,

7262,
7625,
2459.
5194,

0.
0.
0,

0.
0.
0.
0.

0.
0,
0.

1
1
1
2
1
1
3
3
3
3
3
3
4
5
7

0
0
1
1I
3
2

1

0
3

I

(-)
0.3

(0.4)
0.2
0.4
0.3
0.3
0,2
0.3
0.4
0.5
0.6
7.5
7,2
3,4(2.5)

0
2
5
6
2
3
8

I
5
3
4
o
5
?
E

2
s
0
8
2

6.5
3.3
1.9
9.2EO
6.8
ö.2
6.9

( 10.2 )(1.2)
(7.0)

(11.0)
8.8

(-)
8,2(3.6)
4.9
6,3
6.9

10.9
6,7
4.8
6.5
8.8
6.3
7.2
5.1

70,2
13.3)

100. 0
93.5
96.7
98.1
90.8
94.1
93,2
93.8
93.1

( 89.8
( 98.8(93.0
(89.0
st.2

( 100.0
91,8

(96.4
s5.1
s3.7
93.1
89.1
93. 3
oca
93. 5
91.2
93,7
92.4
94.9
89.8(85.7

Steuerbevol lmächtigten

von l,lirtschaf tsprÜf ernl-prÜf erinnen

8)
7

( 265s.9
( 5365. s

-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

0
0
s
6I

11
19
?7
35

(s3
(4s
(91
(82
707

(1.s)
3,2

(12.1)
15. 0
?5,4
30.2
36.2
42.9
58. 8
57. 1
s6. I

173. 1
245.2
306. 6
463. 4

10s0.9 )

(34
96

220
( 361

(72A2

(23,
45,
96,

( 18s
493

l23A

(-)
0.5
0,9
1.3 )
4.0 )

1.
0.
0.
0.

2.

3
3
2
2
2
2
3
2
sI
7
4
1
1

0.
0.
0.
U.
U.
0.
0,
0.

(
1.
0.

(
U.

Personengesel lschaf ten

46
47
118
4S
50

51
52
53
54
55
56
57

I
7

;
0

7
7
q
3
tr
5
6
2I
3
2
6

I
8
3
5
0I
7
5
3
4
0

4I
8
0

7
1
3
2
3
4II
1
8
2
5I
1
'7
2

;
6
q
2

7

I
6
4
2
5

o
6
8
6
E

5
8
b
5
7

( 19.,o
20.
19.lo
18.lo

(3
7

(6
15

(2.9 )
8.3
9.8
6.3
7.3
3,0
9.3

4
2
s
7
3

96.
92,
95.
93.
84,

97.
91.
s0,
s3.
d)

97,
s0,

o
5
0
0I

2»I
2
o
2
1
4

1
7
2
7
7
0
7

(720,4)
237,7
478. 1
834.4

7241.8
1710. I
2459,6

165.9
2ß,2
310,1
s74.2

Vergütungen an Auszubildende
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5
2
1
0I
5I
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2 Praxen von l{irtschEftsprüfern, vereidigten Buchprilfern,
2.3 Beschäftigte und

Beschäftigte l) im Durchschnitt des GEschäftsjahres

Auszu-
bildende

AnzEhl

SoziEtätEn von vereidigten

(0.3)
(1.1)

(1.s) (4..s) (0.5)(6.6) (s.0) (?.7)

Sozietäten/Personengesellschaften von vereidigten Buchprüfern/

0.0

Früheres Bundesgebiet

Lfd.

MiLl.Hill,

Nr

(2.s)
(3.0)

1122
( 9.3

( 18.4

(3.
5.Lo

15,
20.
29.

(3.
(4.
4.
5,
7.
7.
7.
s.

11,
13.
24.

( 34.

1.
1.
2.
2.
3.
?

tr
5.
7.
7,
8.
9.

72.
20.
26,
34.
{5.

113.

0I
o
o
7
3
tr

0
0
5
4
1
3
7
3
2
3
E

3

5
7
2
5
ä
6
2
3
s
2
s
0
2
5
3I
5
6
7

2 HiI] I.
3 Milr.

i
1
3
7
1
2

(
1.
1.
t.

2.
s.

(0.3)
0.8
1.2
1.6
2.1
2,8
3.7

0.3
2.4
4.1
4.4
7.3to
6.7

o.o
0.1
0.3
0.7
7.7

:,
0

-

0

0

0
0
2
2
2I
3

400 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 r,,ri11,
3 MilI.
5 r,ri]I.

250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 t,liII.
3 r,,!i11.
5 Mi]l.

300 000 -
500 000 -
700 000 -
800 000 -
1 MiIl.
2 MilL
3 HilI.

3
4
5
6
7II

10 50 00011 250 00012 300 00013 400 00014 500 00015 600 00016 700 00017 800 00018 900 000l9 1 r.lil],20 2 t{il],27 3 r,1i11.

Sozietäten/Personengesel lschaf ten von

(-,(-)
0.4
0.5
1.1
1.3
1.0
1.3
1.7!c
3,2(4.e)

0.
0.
0.

0.

0.
0.
0.
0.

1.
1.
2.

3.
4.
9.

6
8
E

8I
6
4
3
6
2
3
4

(0.
(0.
0.
0.
0.

l.

2,
4,(s.

0.1
0.1
0.3
0.4
0.6
0.7
0.8
0.9
1.0
1.3
1.3
1.2
1.5
2.3
3.2
4,7
6.0
9.9

22.7

u.b
0.5
1.0
2.3
3.2(5.7)

( 0.4
( 1.0
1.5
1.8
2,9
2.4
3.2
4.6tro
7,1

r4.?
20.6

0.2
0.4
0.7
0,6

1.3
7.7
2.2
2.5
3,2
4. 1
3.9
s,7
6.6

11 .6
15. 6
19.1
22.7
63.8

(-
(0.3
0,1
0.2
0,2
0.1
0,0
0.1
0.3
0.3

( 0,6

1.2
L.2
1'
1,3
1.3
1.3l.s
1.4
1.7
1.8
7.7
1.8
1.8
2,2
3.1
3.8
6.5
9,0ß,2

(-)

0
1
0
0
0
1
0
0
2
5I

Kapitalgese I lschaf ten und

;
1
1
a
3
4
7
7
s
8
1
2
5
5
6
0

0

0.1
0.5
0,5
0.9(0.8)

0.
0.
0,
0.
1.
2.
q,

II
8I
3
3

x
x
x
x
x
x
x
X
X
X
x
x
X
x
x
x
x
x
x

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1 tli11.

2? 25 000?3 50 00024 100 00025 150 00026 200 00027 250 00028 300 00029 400 00030 500 00031 600 00032 700 00033 800 00034 900 00035 1 Mi]].36 2 Mill.37 3 r,{i]t .38 4 MitI.3S 5 Mirl.40 10 MiIl.

2 Mill,
3 Hirl.
4 MilI.
5 Hlrl.

10 MiIl.
25 Mill.

darunter3 t{irtschaf ts

tlirtschaf tspriif ungsgesel lschaf ten, die

0,2 0.0.7 0.2.2 1.5.1 Z.9.8 , 4.19.6 8.(49.9) 124.

5
7
4
3
4
5

0
0
2
3

11
t2

3
6
1
3
6
8

x
x
x
x
x
x

4I
0
4
1I

t.
?.
?.
3.
9.

1.

l.
?.
s,
s.

( 19.

x
x
x
x
x
x

2
2
oI

19
29

250 000
500 000
1 Mill.
2 MilI.
5 Mill.

10 MilI.

41 50 000 - 250 00048 2s0 000 - 500 00049 500 000 - 1 r.ril].50 1MiIl. - 2r'rill.51 2Mill, - 5Mill.52 5 MilI. - 10 r.1i11.53 10 Milt. - 25 Mi]I.

100 000
250 000
500 000
1 ttliI1.
2 r.1ilI.
5 M1II.

41
42
43
44
45
46

3
5
1
0
0
ft
I

3
7
7
q
?
7
9)

1.9
3.0tro

10.3
19.9
40, 5(98.1)

t) Einschließlich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im lJntErnefsnen tätigen Personen.- 2) Einschließlich

insgesamt
Praxisinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithe I fende
Familien-
angehörige

ang. Hirtsch.-
prüfer/-innen,
vereid. Euch-prüfer/-innen,
Steuerberater/
-innen, Steuer-
bevollmächt.,
REchtsanHäl tel

-innen

Angestel Iten-
verhältnis

sonstige
fachliche

l,litarbeiter/
-innen im

BüropersonaL
und sonstige
Beschäft igte

E i,nnahmen/Ur6ätze
von . ,. bis
unter ., . 0l.l
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(2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

(2

(2.
2.
2.
2.
2,
2.
3.

x
x
x
X
x
x
x

x
x
x
X
x
x
x



Personal kos ten

Sozialkos ten

Löhne und
Gehälter 2)

insgesant gesetzliche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehä1 tern

Honorarefür frsie
Mit6rbei terl

-innen

1 000 0r.r % 1 000 Dr'l

FrühEres Bundesgebiet

Lfd
Nr,

I
2

( 33.8 )(8.8)
1
7

4I
(0.6)

(11.1)
( 99.
( 88.

Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten .)
Personalkosten 1995 Je Praxis

Freie Hitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhäItnis standen

BuchprUf ernl-prüf erinnen

(2s2.4)
(870.7 )

-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

55
77

8I
(0.8)
(0.3)

3
4
5

7II

3
3
1I
8
7
2

(6.6)
0.8
5.8

14.1
15. Iq7,7

138.5

(0.3)
(12.s)

7.4
6.7

15.5
17.2
14.9
8.3to o

21.9
sa.7

(37.3)

0,4
3,7
4.4

12.L
73.2
20.0
26.9
30.0
29.5
27.7
43.0
32.3
27..2
57.4

110. g
131.7
45.1

401,9
313.9

19.0
65.7
31 .5

162.7
191 ,8

( 386.6 )

1
1
5
1
1

0

15.
18.
20,
19,
lb.
27.
18,
20,
18,
19.
19.
19.

(9s.9 )
( 93.8 )
95.0
93.2
92,4
86.1
93.4
95.5
95.1
90, s
94.4

(96.1)

(19.8)
( 45.8 )
87.3

133.5
195.7
181. 7
20'7.L
2S9, 5
369.6
486.7
951 .6

( 1352. 1 )

1I
1I
sII

19.
lo

(9.
19.
27,
18.
19.
to
20.

0I
4
1
0
1
2
1
2I
8
4

4
8
2
3
3
0
4
1
0
7I
1
0
7I
3
1
3

o
2
1
4
2
s
6
2
0
3

o
8
6
7
5
8
7
4

13
13

E

8
10
10
13
10
L?
11
10
13
11
11
l2
12
10
18
12

8
8q
8I
8

7
0
3
7
o
8
1

5
1c
o
Iq

93.5
80.9
78.5
90. 1
s4,1

(s8.1 )

100, 0
82,5
83.9
85,9
45.2
88.8

( 88.3 )

9.
8.
8.
tr
8.
6.

,1
,2
.0
.8
.6
,9
.6

(4
(5
5
6
7

13
6
4.5
4.9
o,
5.6ao

6.
19.
2t.L

E
q1,

17.;
10,1
14.1
14.8
11. 4
11 ,7

( s0.9 )
91 .9
s1.4
94.9
91.9
93.1
89,0

(2,
36.
s7.
52,o,

171.
276.

(3.
(8.
77.
25.
31.
38.
37,
60,
67,
97.

188.
( 261.

1.
4.
7.

11.
15.
27.
26,
34.
39.
53,
58.
69.
83.

115.
1S8.
289.
385.
587.

1443.

8
2
a
6
s
0
3

0
8
8
5
3
3
5
s
q
1
0
s

.s

.2

.9

.9

.6

.9

( 30.
782.
225.
277.
490.
893.

1320.

3
1
1
3
3
5
1

0.
0,
0.
0.
0.
0.
2,

(0.1 )(0.s)
0,2
0,2
0.6
0.3
0.3
0.3
0.4
0.5
0,7(0.6)

1
3
2
s
5
5
5
4
5
4
7
6
5
7
2
7
6
1
2

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.

1,
0.
3.
3.

0,5
0.s
0.6
1.5
2.5(1.8)

3
6
'7

2
3
3

0.
0.
0.
1.
1.
4.

11
t2
13
14
15
tb
77
18
19
20
27

Steuerberatern/Steuerberaterinnen

sonstige Rechtsformen

2546.3
3335. S
8S93.4

prüf ungsgesel lschaf ten

84.2

375.4
555.2

1484.1
( 3391 .6 )

.8)
Vergütungen an Auszubildende

22
23
?q
25
26
27
2A
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

4L
42
43
44
45
116

47
s8
49
50
5l
52
53

10.
11.
12.
13.
13.
15.
15.
15.
74.
15.
14.
16.
16.
15.
15,
16.
15.
17.
16.

11.
72,
t2.
15.
7q,
19.

6,
13.
72,
13.
14.
16.
15.

86.4
86.8
94.9
91 .6
89,8
89.1
86.4
83.8
88.0
88.7
89.4
86.4
8A,2
88. 4
87.3
87.5
83.2
81 .3
87.6

s
1
3
1
2
0
7
8
4
4
5
2
5
2
1
5
0
1
s

I
0
5
4
8
6
4
2
5
7
s
o
3
0
I
4

18.
35.
5S.
83.

114.
140.
t73.
231.
28t,
340.
393.
430,
523.
734.

L24A,
!711,

10
20
46
a7

219
671

4
8
o
5
8
b

2162.

zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

14,5
43.4

5
z1u

106
237
564
493

80.3
162.8
347. S
781 .9

1592.0
3352.8

( 9867.2(3

51. 7
86.4

103, 7
581 .9

(360.4)
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(-
.8
.3

0
1

(1.3)
(1.8)
(2.3)

0.9
0.8

Früheres Eundesgebiet 2 Praxen von l{irtschaftsprüfarn, verEidigten Buchpriifern'.' 2.3-B€schäftigte und

Beschäftigte 1) int Durchschnitt des GeschäftsJahres

Lfd.
Nr.

Auszu-
bildsndB

Anzahl

Buchprüfungsgesellschaften urd EuchprÜfungsgesEllschaftEn'

50 000
250 000
1 rlil I.

r) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnstes Ergebnis.- 1) Umfaßt aIIe in Unternehmsn tätigen Personen.- 2) Einschließlich

(0.s(-
(2.6

0.1
0.1
0.3
0.4
0.6

(-)
(1.s)
(7.8)

0
0
3
4I
5
3
?
o
E

4
8

I
II
1
1
1
2
3
q

(6
13
18

x
x
x

x
x
x

( 1.8)(4.0)
( 14.0 )

1
2
3

200 000
500 000
2 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mill.
2 t'rilI.
3 MiIl.
4 r,1ill.
5 Mill.

10 t',til l.
25 r,!i11.

o
1
2
3
3
4
8

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.2
q
I
7
3
q
0
5
5
4
5
2
8
1
1
8
6I

x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x

3I
1
3
3
2
4
3
7
8
6
0
8

,2
,9
,8
,2
,3
,0

1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1,
1,
2.

2.
?.
3.

(7.
7.

13.

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x

1.6
1,7
2.4
2.6
3.4
3.9
4.6

0.8
0.9
0.9
1.2
1.1
7.7
2.4
2.9

( 4.9
8.6

20.8

5.6
6.1
7,4
8.4
8.5
9.3

73,2
22.0
28.4(4r.2
53. 1

150, 0

4 25 0005 50 0006 100 0007 150 0008 200 000I 250 00010 300 00011 400 00012 500 00013 600 00014 700 00015 800 00016 900 000t7 1 r.1i11..18 2 Mill.
19 3l'lill.20 4 r,{i11.2t 5 ttill.22 10 l,!ill.

sonstige
fachliche

Mitarbeiter/
-innen in

Anges tsl I ten-
verhäl tnis

Europersonal
und sonstige
Beschäftigte

ohne Entgelt
rnithel fende

F6mil ien-
angehörige

6ng. Hirtsch.-
prüfer/-innen,
vereid. Buch-
prÜfer/-innen 'Steuerberater/
-innen, Steuer-
bEvollmächt.,
Rechtsanr{äl tEl

-innen

insgssamt -innBn
Praxisinhaber/E innahmen/Unsätze

bis. 0l'{
von ..
unter

stBA, FS 2, R 1.5.2, lS§
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0.
0,
0.
1.
1.
2.
2.
2,
3.
4.
s.q.
7,



Psrsonalkostsn

Sozi6lkostsn

gssetz I iche übrige
AnteiI an

den Löhnen und
Gehäl tern

für frEie
Mitarbeiter/

Honorare

- innen
und

ter
LöhnE
GehäI' 2 )

insgesant

I 000 Di,r1 000 Df{ x

Früheres BundesgebiEt

Lfd
Nr.

1
2
3

7
3
8

7
2
q

(13.6)
(0.7)
(9.s)

4
3
5

(8.8)
(31.7)
726,2\

Stsuerberatern und Steu€rbevollnächtigten t )
Psrsonalkostgn lgSE Js Praxis

FreiE Mitarbsiter/
-innen, die nicht
im Angestellten-

verhältnis standen

die zugleich Steuerberstungsgesellschaften sind

gesel lschaften

Vergütungen an Auszubildende.

7
4
0

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
77
18
l9
20
27
22

(4
(2?
(22

0
4
5I
s

23
14
24
27
18
38
32
20
43

111
8)

(3s
123
176

5
0
0
8
6
6
2
5
2
3
1I
0
8
4
8
4
1
4

7
7I
s
7I
0
2I
8I
2
7
1
s
1
3
5
1

19,
15,
16.

11.
11.
12.
14.
13.tE
16,
15.
14.
15,
15.
77.
15.
rb.
16.
Iö.
15.
18.
10

13.5
10.6
5.1
8.5

11.6
72.3
72.1
9.4

10. g
10.8
10.3
72,4
12.7
11. 4
72,4
11,I
11. 5
13.8
13.8

( 86,
( 99,
( s0,

86,
83,
94
91
88
87
87
s0
89
89
89
87
87
88
87
88

(88
86

(86

4
4I
5
4
7I
6
1
2
7
6
3
b
2
1
5
2
2

2.L
4,3
7.6

11. S
15. 4
27.3
29.0
35.9
41 ,5
54. 6
52, 8
75,2
82. 6

118.8
208. I
2S3. I

(384.1
571 .9

1319.0

(45
( 195
(770

17
36
59
83

772
133
181
236
279
345
397
438
525
739

7234
la23

( 2515
3467

( 6307

(0.2)
(0.5)
(0.3)

0.1
0,3
0.2
0.3
0.4
0.6
0,4
0.4
0,5
0.4
0.6
0.6
0.5
0.6
1.1
1.1(0.8)
2.0(2.01

7
6
2
2
5I
0
7
7
7
s
3
2II
1
2
3
7
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Einnahmen,/tttlsätze aus
selbständiger beruflicher Tätigkeit

einschl.
Unlsatzs teuer ohne Untsatzsteuer

Einnahm€n aus
nichtselbs tändiger

Tätigkeit
Je BÜro-
inhaber/-in mit
solchen

Einnaturen

Erfaßte
8üros bzH,

Gese 1 l-
schaften -innen

Erfaßte
Buro-

inhaber/

Je
GEs

8üro bzr{.
el lschaft

je Büro-
inhaber/-in Je Beschäf-tigten 1 ) berl-innen

mit solchEn
Einnahmen

Anteil der
Büroinha-

Anzahl 1 000 0r,,1 I

Früheres Bundesgebiet 3 Architekturbüros und 6esellschaften nach Einnahm€n- bzr{, ttßetzgrtißEnklassen .)
3,1 Erfaßte Büros, erfaßte BüroinhEber/-innen und Einnahmen bzH. urisätze 19S

f,lachrichtl ich:

I 000 0f1

35.6

Eioen-
kapilal 2),so{eit im

Untgrnefxnen
oebunden, im
0urchschnitt
des Kalen-

derjahres Je
Untsrngflnen

(18
(26
(E7
(63
(b5
(70
(66

( r05
( 163
( 12s
(174
( 154
( 259
( 318
( 530

E innahmen/
von

Unsätze
bis

unter ,.. Dl,4

Architekturbüros (einschließlich Kapitalgesellschaften)

( 18.4
(27.6
( 44.9
( 61t. 0
( 68.2
(72.4
( 80.3(s.s

( 133, 1
( 201. 0
( 151.1
( 174.5
( 250.8
(240.9
(28,3.7
( 851 .6
( 145.5
1027.3
2265.2

s
2
4
4I
6
1
0
3
3
0I
5
3

5
?I
2
0
8
7
1

7
U
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
n
0
0

(57
(25
(68
(77
(66

(127
(62
(91

( 310
( 136
( 193

( 209(2ß
( 900
( 162

(7142

( 88.
162.
( 50.
( s8.
338.
797.

I
4
s
0
7I
1
1

I
4
8
0
0I
s
b

22
22
42
51
32
20
50
20

34

103
57?

22
24
40
51
37
14
60
27

o
tr
0
4
2II
?

13
13

7
7
7
s
5
5

12

13
13

7I
5
a
7
6

2
4
q
6
E

1
o
2
3
D
1
I
4
2
4
a
a

7
3
U
o
8
1
8
q
o
8
3
2
8
7
4
1
a

4I
1
0
1
7I
0
4
o
6
0
0
4
5
6
8

30
53
68
79
78
81
91
98
97

109
106
!r2
130
726
742
1116
157
176
181

30
54
70
81
83
87
92
98

100
122
110
121
130
t2s
135
149
752

8I
1
3II
5I
2

36
4S
62
53
67
86
97
92
89
96

106
l2a
7?6
140
151
163
180

( 70.
126.
1118.
142,
742.
185,

37,
74,

170.
222.
269.
34I.
4115.
552.
648.
7ß.
852.
943.

1345,
2357.
34181.
4478.
62?5.

11367.

8
1
4
6
0I
3III
6
0

7
5I
1
2
0

37.
73,

122.
170.
zzt.
269,
3q2.
4116.
541,
549.7
7q5.7
8118.5
s41 .2

7376,?
2357.O
3627.4
4088.0

43.
84.

140.
195.
255.
310,
333,
513.
621.7ß,
856.
973,

1082.
1581.
270q,
4172.
4707.

77.9
7?4,6
77?.9
?22.7
259.6
335. 8
441 .9
546. S
645.3
748.8
853.5

( s52. 5
1336. I
2356. 1
3475. 3
4689. 1
6180. 8

43,
85.

140.
136.
255,
310.
392.

4
I
6
1
2
1
1
1
7
0
5I
2
5
q
7
3
0
3)

4
o
E
8
0I
4
2
7
8
8
o
1
8
5
4)
2',)

116
26S
264
170
725
101
168
125
91
73
54
118
30

160
39
27
10
10
3

116
258
247
153
100
80

130
9S
58
115
37
20
23
67
10

3
3

11
23
77
25
19
36
26
31
25
24
27

7
85
26
15

11

115. 7
24t,0
287,0
188.0
152. 0
122,0
204,0
154.8
732.0
103. 0
91.0
78.0
37.0

286. 5
76. 0
4q.0
22.0
37. 0(s.0)

623,
746,
858.
s78.

1 085,
1546.
2707.
4001,
5L47,
7727.

( 12995.

50
100
150
m0
ß0
300
400
500
600
700
800
s00
1Mi
? t4i
3Mi4Hi
5Mi

10 Ml
25 r"ti

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000I Mill.
2 MiIl.
3 MiIt.
4 MilI.
5 r,lil1,

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil
2 Mil
3 Mil
4 Mit
5 Mil

10 Mi1

400 000
700 000
s00 000
2 MilI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,tit L
2 MiIl.
3 r{ill.
4 r,!i1t,
5 Milt,

10 r,rit I .

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

50 000 -
100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 Mill.
2 MiIi.
3 r,4it 1 .
4 Mirl.
5 t1ill.

512.

0
5

2,7
5.3

(-)(-)

darunter! Einzelbüros von Architekten/Architektinnen

37.3
73.9

722,r
170.3
2?1,9
269.9
3q2,5
446.9
54t.2
6q9.7
7q5.t
848.5gqt,2

7376.?
2357.0
3627,4
4088.0

37
62
84

107
722
163
205
229
243
332
397

( 476
517
928

1356
1480
1888

115,
258.
247.
153.
100.
80.

130.oo
58.
116.
37.
20.
23,
67,
10.
(3.
(3.

?3.
416,
35.ta
42.
74.

74.
57,
54.
58.

( 14.

s00 000
1 MiIl.
2 Mi.ll.
3 r'4i1L
4 tlill,

Sozietäten von Architekten/Architektinnen

18. 5

i-r

2
?
0
1
0
4I
1
0
8
3
2
7
?
?I

8S,5
143.1
1S8.8
255. S
310.0
386,1
508.1
528.6
742.0
860,8
981.2

1095.3
1535. I
2706.3
3994.0
5388. 4
7081 .9

( 364
( 693
( 89S
1352
347?
7319

0
0
0
0
0
0
8
0
0
0
0
0 (-)

(-)

219.5
68.0

(-)41.0
( 19.0 )
36,0

Kapitalgesellschaften von Architekten/Architektinnen

8
5
0I
3I

x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

?
s
1
6
3I

x
x
x
x
x
x

4
4
4
8
b
4

( 316.
( 602.
( 781.

( I 184.
( 3020.
( 6414.

q
II
1
5I

7l
s)
8)
9)
7)
4\

5 r'ril I .
10 MiI1.

250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 tli1].
2 r.ril1 .

r) Einschlleßli.ch Ber]in; nicht hochgerechnetes ErgEbnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Psronen.- 2) In die Darstellung
der Ergebnisse sind nur Büros und 6eSellschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital genacht h6ben.
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s
?
1
0I
4
6
8
o
s
s

7
b
2
0
1



EinschI.
Unlsatzsteuer ohne UnEatzsteuer

Einnahmgn aus
nichtse lb6 tänd iger

Tätigke it
Erfaßte

Büros bzn.
Gesel l-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je Büro bzH.
Gesel lschaft

je Büro-
inhaber/-in

je Beschäf-
tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

berl-innen
mit solchen

Einnahmen

Je BÜro-
inhaber/
-in mit
solchen

Einnahmen

AnzahI 1 000 Dr.1 x

3 Architekturburos und Gssellschaften nech Einnahmen- bzr4, Unrsatzgrößenklassen r)3.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/-innen und Einnahmen bzw.-Uirsätze 1995
Früheres Bundesgebiet

NEchrichtl ich s

1 000 Dr.r

Eigen-
kapital 2 ),
soHeit im

Unternehmen
oebunden. im
öurcnscnÄi tt
des Kalen-

derjahres Je
Unternehmen

(201.3
( 2s1. 0
( 715. 1

E innahmen/Unrsätze aus
selbständiger beruf I j.cher Tätigkeit

Architekturbüros f[.ir Hochbau insgesamt (einschließlich KapitalgEset]schaften)

E innahnen/Unsätze
von ... bis
untEr ... Dtt

(18.0
(29.s
(44,7
(63.1
(73.9
(71.5
( 85.0
( 9s.2(t42.7

( 208.5
: 15S. 5
: 181,7

"275,2
"234.6I 303. s'693.6
162. 0

t012. 3

( 18.
t28.
(116.
(51.
( 68.
( 69.
( b5.
105.
181.
722.
193.
154,
2S0,
317.
634.

0
1
2
E

I
0
3
5
s
1II
5
6
5

37,
53.
2A,
14.q7.
ar,

(30.4

tsz.s
(82. 1(747,0
( 63.5
(97.2

(34t,2
( 135.8
( 210.3

22,
24.
39.ta
28.
20.
36.
27..

se.

(-)

22.6
24,2

6
2
8
3
2
a
0
4

I
3I
8
4I

14.1
13.7
7.8
7.9
7,4
5.4
5,0
4.6

I
4
7I
7
1
3
?
1
3
5
7
2
3
1
2

2

29.
52,
67.
79.
78.
84.sl.
9S,
s5.

111 .
108.
118,
131.
130.
150.
L52,
1116.
184.

29,
53,'70.
42.
85.
87,oc

100.
97,

726,
772.
L25.
732,
729.
137.

37.1
73,A

L27.6
770.2
222.5
270.32äO tr
4416,5
544,0
649.7
748.0
85?.4
94t.?

1337.3
2341.4
3525.3

( 4330.7 )
6316.5

37
73

t27
169
222
270
340
448
541
651
754,
8118,oä?

13s0,
2858,

s2.6
84.9

139. 8
1S5.6
255.8
310.8
390.0
513. 0
625, 3
746,8
860. 0
979, 0

1042,2
1537.1
2588.1
4052.9

(s04s.2 )
7227,4

8?.7
204.0
230.0
151.0
t2!.0
92. 0

159, 0
130. 8
109.0
89.0
71,0
62.0
35.0

215,5

83
198
273
141
99
80

12S
104

75
65
52
40
28

725
30
15

14

83
79?
195
732

79
68
99
80
46
s2
a1
18
?t
53
10

0
17I
20
72
?9
?4
27
z1
18
27

7
64
20
13

2
10

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil
2 t,ri1
3 Mil
4 MiI
5 Mil

10 r'1il

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1r',ri11,
2 r'1il t.
3 Mi]1.
4 r{ir1,
5 Mill.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 r'ti11.
2 MiII.

50 000 -
100 000 -
150 000 -
200 000 -
2s0 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -1t'li1L
2 r.,ri1l,
3 Milt.
4 I{i]1.
5 MiIl,

500 000 -
700 000 -
1 MitI.
2 Mitl.
5 Milt,

11.3

14.1
14.6
8.7
9,1
5.1
4,4
b.1t:o

0
0
0
0

(693.4)
(860.3)

( 1362. 5 )
( 3402, 8 )
( 731S. I )

x
x
x
x
x

4
3
8
5
4

57.
36.
11.
33.

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen fur Hochbau

I
0
3
0
3
2I
8
1
1
6
4
4
7
q

2
7
E

8
s
7
3
o
4
1
7
7
5
0
s

33.6

37,
73.

721.
159.
222,
?70,
340.
448,
541.
651.
744,
846.
937,

1350,
2858,

61.
( 83.
105.
134.

1
7
5
8
4
7
c
6
E
1
7
7q
0
4

(75.2',)
723.3

(775,21
222,8
268.0
335. 2
439,7
54S.4
644.2
753.6
855. S(9s2.s)

1345.8
2322,6
3s28.8
4583, I )
6277.4

(91. 1
141 .6

( 201.5
256.2
308.2
386.4
505.6
631.4
740.A
855.2
s83.8

( 1095. 3
1546. 5
2566, I
4058. 0

(s271. s
7190. 4

(12,0
34.0

(1S.0
s2,0
24.0
50.0
50.8
63.0
47.0
40. 0
44.0

( 14.0
161.5
50. 0
35.0(s.0
33. 0

42.
84.

13S.
195.
255.
311 .
390.
515,
622.7ß.
856.
ofl

1077,
1552.
3281,

5
7
b
2
7
3I
2
4
4
4
3
8
0
2

82
L92
196
732

79
68
99
80
116
42
31
18
2l
53
10,

7
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Milr.
5 MitL

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 ttitl.
2 Mi1I.
3 r'4i1t.
4 t'lilt.
5 Mi]I.

10 MilI.

700 000
800 000
2 Mill.
5 Mill.

10 Mi11.

Sozietäten von Architekten/Architektinnen für Hochbau

(38.0 )
{18.0(s8.6)
60. 4
70. 1
87.0
94,0
90.6
88.5
97.5

113.3
128. 0 )
12S. 6
144.8
159, 1
767.7)
183.5

20. 0

(-,

(-)

43.0

(-)

(-)

(-)

x
x
x
x
x

(-)
i-r7

0)I
0

162.5
207,7
235,5
287,A
33S.1
408.5
476.?
533, 3
92S. 1
310,7
528. 0
902,2 (1134.9)

(62.s)
(58.9

KapitalgeseLlschaften von Architekten/Architektj.nnen für Hochbau

( 167. 4
( 797. 8

x
x
x
x
X

x
x
x
x
x

( 602,
(748,

( 1184.
( 2958.
( 641 4.

9)
1)
9)
8)
4)

.) Einschließlich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die Darstellung
dEr Ergebnisse sind nur Büros und Gesellschaften einbezogen ,{orden, die vollständige Angaben ,um Eigenkapital gemacht haben.
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x
-x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X
X

(126.9)
(160.3)
(142,7\
(1s3.8)
(18s.9)



Friiheres BundesgEbiet

E innahmen/Untsätze
von ... bis
unter ... Dl.l

800 000
1 r,,litI.
3 Hill.

3 Architekturbüros und Gesellschaften nach Einnahlen- bzx, UnEatzgrößenklassEn r)
g,i ertaßte Büros, erfaßte 8Üroinhaber/-innen und Einnahmen bzH' ttEätze 19sE

N6chrichtlich:

I 000 Dr{

Eigen-
kapital 2 ) ,soxeit in

Unterneilnan
gEbunden, im
Ourcflschnitt
dss Kalen-

derjohrEs Je
UntBrneflmn

72,
?7.
!o
(8.
(4.
(8.
(7,
(3.
(7,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
600 000
900 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
700 000

100 000
250 000
500 000
900 000
2 r{il1.
3 trlll.
5 MilI.

100 000
250 000
500 000
900 000
2 r,,lill,
3 r,ri]I.

50 000
100 000
300 000
500 000
1 Hill.
2 r,,ti1l,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r1i1I.
3 rlill.
5 HilI.

72
22
19
6
s
b
b
3
E

12
18
19

4
4
4
5
7

4
7
8
E

72
7
3

4
3
s
3
4
3

4
3I
E

I
4
o

7
2

0
0
0
0
0
0
0
0
0

32
58
74

(s4
(80

( 103
(72?
( 10s

Architekturbüros für Innenarchitektur

42.5
85.1

745.7
744,2
260.5
313.3
440.0
630. S
8A4,2

Sozietäten von Innenarchi.tekten/Innenarchitektinnen

(72,3) (32,1) (32.1)(214.8) (107.4) (88.6)

37
74

125
169
226
277
367
679

37. 0
7S.1

125.8
163, 8
226,4
273.3
384,3
557. 1
77?.3

0
4
8
3
4
tr
8
1

37
7q

725
169
226
27r
367
579

1)
s)
7)
0)
q
s)
9)

(82,
( 1S9.
( 350.
( 668.
1385.
2385.
4007.

(2r2
( 329

11297
12677

20ß
25

6l
31

32.4
50.8
74.7

(84, 0
( 80.2
104.4
135. 7
126.6
100.3

37.0
60.3

125,8
722.9
226,4
205.0
329.5
557.1
551.6

i-ri-r((-) (-) (

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
900 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000

darunter: Einzelbiiros von Innenarchi.tekten/Innenarchitektinnen

( 83.2(zsl,o100 000
300 000

50 000 -
150 000 -

(9.0)
(8.0)4

4

0
0
0
0
0
0
0
0

4?
85

144
194
260
310
420
776

0
4
8
3
4
5
8
1

5
o
7
E

4
8
6
8

(-)(-)

i-r(-)

(205,21

( 20.9 )
( 28.8 )
( 2s.6 )

( 61.7 )

Irgo.zl

(18
(90
(75
203
(68

t2
18
19
(4
(4
(4
(s
l7

(4.
(11.
( 14,
(9.
23.

( 141.
(5.

(8
(10
(1S
(13

4
0
7
I
2
4
6
2

7
3
8
0
5
7
I

(81.9
( 70.6

( 143,3
(777,4

1
5
8I
6
5
6
4
0
7
6
8
0

( 6s.
( 83.
(73.
106,
131.
111 .
202.

3{
57
67
77
7S
68
93
83
77
94
86
s4
15

(-)

Architekturbüros für orts-, Regional- und Landesplanung insgesamt (einschtieß1ich Kapitalgesellschaften)

(-)

(_)

(-)

(-)
(-)
(-)(-)(-)

(-)

(-)

(-)
(-)

(-)

8)
9)
6)
1){)
4t
9)
7)
7l
3)
9)
8)
3)
3)

50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 t{i]1.
2 Mill.
3 Mill,

150 000
250 000
1 r{ir].
2 MitL

0)
0)
0)
0)
0
0)
0)

(4.0
(3.0
( 4.0
( 3.0
( 4.0
( 3.0

(s4.1)
1229,7)
(402.7',)
(768.2)
1593. 0
?744.3',)
4607.5 )

3
7
0
6
0

x
x
x
x
x
x
X

(-) (-)(-) (-)

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

(94
( 209
(447
( 809
1796
2639

(?s3
( 378

42
74

124
L73
274
266
347
44L
537(6A

(740
( 879
11154

19
45
31
21
18
72
33
16
11
8
6
8

22
7

48.2
85.5

143.1
200.0
251.2
305.3
399.1
507.1
617.4(735.2

(851.0
( 1010.9
1683.3

(4371.1

(82.1)
1782,7 )
( 385,3 )(704.0)

( 1561 ,9 )
(2295,51

) (3809.4)

1)
7)
9)
6)
2l
8)

1)
7)
3)
0)
s)
5)

b
o
4
2

182.
1782.
( 385.
( 704.

( 1561,
(2295,

106
(98

(5115
1005

7
3

0
4
7I
5
0
0
3
0
a
U
0
5

( 6s.7
( 85.5
(81.1
( 98.2

( I 15.7
(111.1

Sozietäten von Architekten/Architektinnen für orts-' Regional-, und Landesplanung

250 000
500 000
2 r,,rii1,
4 Mitl.

I
5
1
8

0
0
0
0

4
8
1I

0
6

(40
154

( 17.
( 18.
( s7.
( ss.
(s5.
(77.
(65.(rG.
( ss.(s.

( r09.
( 110.(373.
(745.

lung

( 1431.
( 3010.

Architekturbüros für 66rten- und Landschaftsgsstaltung insgesamt (einschließlich Kapitalgssellschaften)

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000

13. 0
116.0
37.0
26.0
20.0
15,0
39.0
16.0
16.0

( 14.0 )
( 10.0 )
( 16.0 )
50.0

(14.0)

27.1
75.2

(134.S)

.) Einschließlich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Unfaßt alle im Unternehmen tätigen lersonen.- 2) In die Darstel
der Ergebnisse sind nur Büros und Geaellschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zun Eigenkapital gemacht h€b€n.

Einnahmen/Unrsätze aus
selbstärdig€r beruflichsr Tätigkeit

Einnahmen aus
nichtselbständiger

Tät igkeiteinschl,
Unrsatzsteuer ohne Umsatzsteuer

Je Beschäf-
tigtEn 1)

Anteil der
Büroinha-

ber/-innen
rdit solchen

Einnahmen

JE Bijro-
inhab€r/-in mit
solchen

Einnalmen

Erfaßts
Biiro-

inhaber/
-innen

Je Büro bzH,
Gese I Ischaft

je Büro-
inhaber/-in

Erfaßts
Buros bzH.

6ese I l-
schaften

xAnz6hl 1 000 DH

-70 -
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) (-) (-)) (-) (-)) (-) (-)) (-) (-)



3 Architekturbairos urd Gesellschaften nach Einnahmen- bzr{. UiEatzgrößenklassen .) FrühEres Bundesqebiet3,1 Erfaßts Büros, erfaßte Büroinhsber/-innen und Einnahnen bzh,-Umsätze 1995

E innahmen/Unlsätzs

unter

27.7
11, 4
7,0
4.2

8)
2)
7)
s)
7l
7\
2)

von

Nachrichtlich:

1 000 0r'{

Eigen-
kapital 2 ) ,soHeit im

Unternehnen
oebunden. in
üurchschÄi tt
des Kalen-

derjahres Je
Unternehnen

(40.s)
(5S.s)
(3s.3 )
128.1 )
283,71
580.9 )

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für Gartsn- und Landschaftsgestaltung

44.
57.
49.
L2,(4.
10.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
700 000
1 Hilt.

50 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 nill.
4 MiII.

250 000
400 000
700 000
s00 000
2 Mi]].
5 Mill.

100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mitt,
2 Mi]].

19
44
57
49

0
0
0
0
r}
0
0

ß.2
85.0

188, 8I
4
6)
3

419.
656.

(999.
2t54.

u.
74,

164,
385.
570.

( 869.
1873.

7
0
o

:

0
0
3
3I
3
o

q2,
74.

164.
365.
570,

( 869.
1873.

61
74

(98
86

104
13S

0

3
3
s
3I

23.
2q,
EA

24.

34.
57,
76.
88.

110.
( 106.
72A,

1
o
2
2
5
0
7

(77
lL7
tbt
(90

( 116
(83

( 403

72
4

10

Sozietäten von Architekten/Architsktinnen für 6arten- und Landschaftsgestaltung

13
10

7
10
72
6

26.0
21.0(18.0)
22.0
37,0(17.0)

184.5
365.1

( 689.7
91S. 4

1502. 4
( 4040. 0 )

160,5
317.5

(s99.S)
799.5

1307.1
( 3521 .8 )

I
5
1
2
s
s

(-)

(-)

(-)

(-)

.) Einschließlich Berlini..nicht hochgErechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt alle im Unternehmen tätigen PErsonen.- 2) In die Darstellungder Ergebnisse sind nur Btiros und Ge§Ellschaften einbezogen horden, die vollständigE Angaben tun tigenkapital gemacht haben.

Einnahmen/umsätze aus
selbständiger beruf licher Tätigkeit

EinschI.
Unrsatzs teuer ohne Umsatzsteuer

Einnahnen aus
n ichtse I b6 tändiger

Tät igkEit
Erfaßte

Büros bzn,
6esel l-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je
6es

Büro bzH.
e I lschaft Je Büro-

inhaber/-in
je BEschäf-
tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

ber/-innen
mit solchen

Einnahmen

Je BÜro-
inhaber/-in mit
solchen

Einnahmen

Anzahl I 000 DN,4 x

stBA, FS 2, R 1.6.2, l*E

7t

80. 2
151 .2(233,3
363. 4
423,9

(7243.0



3 Architekturt[inos urd 6Esellschaften
3.2 KostEn und

insgesüit

I cler

Architekturbüros ( einschl ießI ich

2.0
2,9
4,1
6.0
4.3
8.?
6,9co
6.0
8.4
7.7
6,9

11.1,E
7.5

(2.2
20,3

Sozietäten von

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

2
2
1
2
7
7
o

3
2
1
6
7
8II
0
6
7

5,4
4.9
4.6
3.3
4.3
3.8
3.8
4.5
4.5

ß.2)(3.s )

( 6.5
( s.3(3.4
( 4.0(4.2
(s. r

11.
8.
7.

5.
5.
5,
5.
5.
4.
4.
4.
3.q.
3,
4.
5.
3.(s.

t2,
9.
6,
5.
6.
5.
5.
6.
6.
3.
5.

(3.
5.

0.

1.
1.
1.
1.
2.
2,

2.
2,
1.
4.
4.
8.
9.
7.
.0.
0.

8I
2
4
1
7
6
1
3
5
0
7
5
1
q
3
0
8
1

0I
4I
1
s
0I
8

1
6
0
8
5
2
0I
1

2.
2.
4.
5.
t
a

5.
5.
7,
7.
5.

11.
8.
8.
6.

14.
7,

19.

1

1
s.
7,
7.

10.

6.
7,
4,

( 10.
9.
7.

0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
U.
0,
0.
0.
0,

0.
0.

0,
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.

0.1
0.0
0.0
0,5
0.2
0.1
0.?
0.5
0.3
0.1(0.2)
0,2
0.5
0.q

(0.3)
0,1

0
1
0
1
1
2
2
3
2
q
2I
s
4
5
3
2
2
3

7
6
5
3
3
?
E

0
0
s
7
5
5
?

3
7II

0.
U.
1,
2.
3,
4.
4.
5,
5.
5.
E

6.
5.
6.
5.
6.
5.
6.
7.

0,7
0.7
1.5
2.5
3.5
4.0
4.8
5.4
6.2
5.3
6.4
b.b
5.7
5.8
7,8
5.2
5,1

5.8

10
9.4
7.6

79.2
25.2
19.3
24.6
32,7
37. 1gz.s
39. 7(3?.0
38.2
41 .5
40.9

( 38.8
41.2

E

11.
tb,
22.
27.
28,
32.
37.
35.
40.
40.
36.
41.
43,
s2.
38.
46.

( s4.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiI].
2 t4111.
3 MilI.
4 I'lii 1 .
5 Mill,

10 Mili.

1
?
3
s
5
5
'7

8I
10
11
72
13
l4
15
16
77
18
19

4.1
5.7

77.2
18. 0
23,2
21.1
30.7
34.7
40.3
35,0
q3,4
39, 5
37.3
45.6
s0.9

( 36.9 )(30.4)

20 25 00021 50 00022 100 00023 150 00024 200 00025 250 00026 300 00027 400 00028 s00 00029 600 00030 700 00031 800 00032 900 00033 1r.lill.34 2 Mill.35 3 M1IL36 4 trill.

3.5
s.7
9.5

14. s
18.9
23.7
24.7
27.3
31,7
30,8
34,?
33. I
30.3
34.6
36.7
35.8
32,8
39.4

(115.41

3.5
4.9
9.5

15, 4
19,5
23.0
25,7
29.0
33. I
30.3
37, 0
32,9
31,2
38. 1
42.5(3r,6

(?5.?

1.9
8.1
6.5

16,5
19. 8
16, 1
20.7
26,8
30. 8
27.9
33. 4(?7.2
30. 4
34.7
34.3

( 33.0
34.9

i
tr
0I
s
5
8
6I
7i
4
1
?
6
4
7
4
s)

37.8
7q,7

722.5
170.6
222.0
263.8
341.3
445.8
542,3
6{18. I
746. 6
852. 0
943. I

1345. 7
2357.5
31181 .8
4474.7
6225,2

1 1367. 0 ,

37.8
73.9

L22.7
170. 3
227,5
269.9
352.5
4115. I
541,2
649.7
745.1
8118, 5gSt.?

1376.2
?357.0

(3627,4
( 4088. 0

77.9
124.6
172.9
222.7
269. 6
335. 8
441 .9
546.9
645.3
748,4
853.5

( 952. 5
1335. 8
2356, 1
3475, 3

( 41589. 1
6180. 8

,8
o

,7
.4

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
1100 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2 MiII.
3 r"riII.
4 Mi]1.
5 r'4i11 .

10 Mill.
25 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 HlIl.
2 I,,IiII.
3 r,,tilI.
4 t,li1l.
5 MiI1.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mirl.
2 t',tirL
3 Hi]1,
4 MiIl.
5 MitI.

10 r',rit1.

400 000
700 000
900 000
2 MiIl,
5 Mill,

10 Mil1.

37 50 000 -38 100 000 -39 150 000 -40 200 000 -41 2s0 000 -s2 300 000 -43 400 000 -q4 500 000 -45 600 000 -46 700 000 -47 800 000 -s8 900 000 -49 1 t4iII.50 2 MiIl.51 3 MiIr,52 4 MiIl.53 5 MilI.

darunter: Einzslbüros von

1.2
8.0
6.S
6.2
5.6
5.6

7
2
5
1

0.8

1.8

0.0
0.
1.
1.l.

1
0
1
?
1
2
3
2
4
1
1
4
7
tr
0
0

0
2
0
8
4
4
3
6
0I
1
E
1

6
b
tr
o
8I
5
2
0
4
6
q
I
3

ä
0
7
8
0
8
6

2.5
2,2
0,s
?.0
1,4
1.0
6.1at
7.6

13.9
( 1.5

(1
(6
(8
(4

(10
(11

2.9
!.7
0.5
1,3

3.0
7.7
1.8
3.0
1.8
2,2

( 1.3
5.4
9.4
7.9

(7,7
11. 0

7
?
7
o
4
2
o
?

I
7
0
1
5
5

1.
1,
2.
3.
3,
a
5.

4,
6,
4,
5.
6.
6.
5,
6.

10.(4.
(7.
17.(6.
(7,

4
s
I

5.
5.
2.

3.5

Kapi talgesel lschEf ten

6.5
(13.4)

6.1

3)
5)
2l
0)
4)
s)

;
2I
0
2

(3
(4
tb
72
11

(
0.
0.
0.
0.
0.

;I
0
1
4

(60.5)
(43.2)
(5s.2 )
( s0.8 )
(116.4)
( 4S.3 )

71..4
{l8,0
6?.?
57.9
53. 0
57.1

315. 7
602.9
781

( 1184
( 3020
( 5414

54 250 00055 500 00056 700 00057 1 Mill.58 2 t4iII.59 5 MilI.

r) EinschließIich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergutungen.an Auszubildende.- 2).Entgelte-odsr Honora
für freie l.titarbeiter/-innen,- 3) Einschließlich Gäragen, soHeit unternehmensbedingt.- q) ltur Unternehnensantell.- 5, Unne Prällen

Personalkosten

Sozialkosten

übrige

Honorarefür freie
Mitarbe i ter/

-inngn

Kost€n für
LEiStungenDrittsr 2)

Einnahmen/
Unisätze ohne
Umsatzsteuer

Je Bilro
bzH. Je

Gesel Ischsft
insgesamt

Löhne und
Gehälter 1)

gEsetzl iche

1 000 Dtl

E innahmen/Unlsätze
von .., bisunter,.. ot|

stBA, FS 2, R 1.6.2, t9sl5
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Frtiheres Bundesgebietnach Einnahmen- bzr{. UnEatzgrößenklassen t)
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5
6
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0.7
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0.6
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0.3
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1.3
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1,8
1.1
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0.9
0.6
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0.5
0.5
0.3(0.4)
0,4

0.3
0.1
0.1
0.0
0.1
0.1
0.1
0.2
0.3
0,1
0.7
0.0
o.2
0,0(1.1)
(-)

0.5
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0.1
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1.0
0.3
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0,3
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1
0
1
1
1
5
5
1
s
2
1
4
2
3
7

1

0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

U.
0.

(

l.

U.

0.
0.
0.
1

0.
0.

0.
0.
0.
0.
1,
0.
1,

1.0
0.5
0.6
0.4
0.6
0.7
0.5
0.8
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3,2
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0.7
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0.6
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0.5
0.6
0.8
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0.2
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3.3
3,2
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10
1.3
1.4
1.0
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0.9
0.7
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0.1
0.5
1.5(7.2)

(0.1 )

2,6
1.5
0,7
0.s
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0.4
0.3
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0.6
0.6
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0.3
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4.5
3.4
3.5
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4.0
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1.9
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0.
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3 Archit€kturbüros und Gesellschaften
3.2 losten urd
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Friiheres Bundesgebiet
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Nr

11,9
8,1
7.2
6.1
5.7
5,6
5.7
4.9
5.1
4.3
3.S
4.5
3.8
4.7
3,7
5.1

( 5.5
3.6

11.9
8.1
7.0
b.1
5,7

5.5
4.8q.q
3.4
s.4
3.9
3.8
s.3
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(9.4)
9.5

(b.1,
5.6
b.l
6,4
5,?
6.3
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3.2
5.0(3.6 )
5.0
3.4
5.3(7.3)
3.0

7
5
0
5
3
5
2
8
3
8
1
6
q
3
3
2
6
0

0.7
0.5
0.9
1.b
1.3
r.b
1.8
1,9
0.8

1.3
1,2cc
2.3
4.5

(2,?)
2.3

(0.6 )
1.3
0.7
3.3
1,8
1.9
3.5
1.8
2.1(1.3)
4.0
8.1a2

( 4.4)
l0 .8

0.
0.
1.
1,

1.
2.
1.
1.
2,
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4.
3.
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3
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8
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2
3
6
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4,
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s0 000 -

100 000 -
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900 000 -
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3 t'1il I.
4 t,ri1l.
5 t{itl,

0
2
1
I
2
2
2
?
2
4
2
1
3
4
5
4

2

0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.

(
0.

(-)
u.l(-)
0,0
0,7
0.3
0.1
0.2
0.6
0.3
0.2

10.2)

0.5
0.4(-)
0.1

4.0
4.3
5.0

0.7
0.7
1.5
2,4
3.3

6.
5.
5.
6.

6.
6.
5.
5.
5,

0.
0.
1.
z,
2
?
4.
5.
6.
5.

o.

6.
6,

(-)
1.1
1.4)
3.0
4.3
2,8
s.L
6,0
<o
4,9
b.5
4,7',)
5.5
6.3
6.3
s.9 )
6.1

4.7')
5.2)7.ll
s.9 )
7,5 )

1
4I
5
3
0
q
3
2
5

4
2
0I
5
8I
1
o
o
6
2
5
5I
8
7
0

(3. 4
7.6

17,3
17.6
21.0
15. 7
22.2
?8.7
30. g
28,5aa1
27.2,OE
35, 0
35.0
33.1
33.4

3.
5.

10.ts.
18.
22,
22.a1
32.
30.
35.
33.uo
33.
36.
35.
34,
38.

3.

10.
15.
18.
aa
25.
24.
35.
30.
38.
31.
30.
36.
2E

1
1
6
sq
I
4
4
2I
6
7
1
0
7
4I
7

1
2I
0
3
1
3
2
7
0I
8
1
3
?

4I
7
ä
0
8

2
s
6
5
0
?I)
1
6

4.
6.

11.
L7.
27,
26,
27.
32,
26
36.
41.
3S.
?q
40.
43.
42,
40.
sq,

E.
6.

11.
18,
22.
27.
29.
34.
.11 .
5b.
ss.
37.
36.
43.
42.

8.
(8.
20,
26,
18.
26,
34.
37,
33.ao
32.
35.
41.
41.
39.
33.

118.
55.
57,
53.
57.

37.1
73. 8

727,6
170,2
222,5
270.3
339.5
446, 5
544.0
649.7
7118. 0
a52,4
941,2

1337. 3
2341.6
35?4.3
43S0,7 )
5316. s

37.1
73.7

121.5
15S. 8
222.4
270.7
340.3
448.6
541, 4
651. 1
74q.7
aß.7
937. 5

1350.0
2454.4

(79,2)
723,3

(775,2)
222.4
268. 0
3§.2
439,7
549.4
644.2
753.6
855.9(9s2.s)

1345, I
23?2,6
3528, 8
4583. I )
6277,4

( 502(7ß
1 184
2958
5414

.9
,1
,9
.8
.4

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
s00 000
800 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mill..
2 Hil].
3 Mitt.
4 Milr,
5 MilL

10 r,til1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1r,4i1L
2 Mi]I.
5 Mill.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r',rilt.
2 Mill.
3 MiIl.
4 Mit].
5 r.1ilt,

10 Mil1,

700 000
800 000
2 Mirl.

1
2
3
s
5
5
7
8
o

10
11
12
13
14
15
16
t7
18

19 25 000 -20 50 000 -2t 100 000 -22 150 000 -23 200 000 -24 250 000 -25 300 000 -26 400 000 -27 500 000 -2A 500 000 -29 700 000 -30 800 000 -31 900 000 -32 1r,,rill.33 2 Milt,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.
2 Mill.
3 Milr.
4 Mill.
5 Mil1.

34
35
36
37
38
äo
40
41
42
43
s4
45
46
47ß
49
50

2.
3.
3.
q

4.
1
a
5.
5.
8.
a
7.

72.
1

10.

(0.
L

(1.
5.
6.
9.
8.
5.
6.
6.
3.

( 10.
10.
7.
5.

( 10.
5.

3
0
8
1
6I
5
4
3I
7
6
0I
3

8

2
5
0
1
0
6
2
4
7
o
4
4
E

0
?
1
1
2
1
2
4,
4
1
1
q
8
3

0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

4
2
2
4
7
1
5
6
3
3
2
3
?
1
3

3
2
0
2I

(s.
(3.
(4.
(4.
(s.

6.5 )
1.4)
4.0 )
7.0 )
1.s)

7
2I
7
?

(3.
(4,
(6.
75.
11.

U.
0.
0,
0.

2
1I
0
3

0I
0
1
4

43
51
50
47
49

0
4I
0
1

5 Mi]l.
10 Mil1.

Mil].
Mill,
Milt,

1
2
5

51
52

54
55

.) Einschließlich Bertin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entggftq oder lbnora
für frsie Milarbeiter/-iänen.- 3) Eiischließlich Gäragen, soHeit unternehnensbedingt.: 4) llur Unternehmensantoil.- 5) Ohne Pränien

Personalkosten

Soz ia lkos ten
Honorarefür freie

MitarbeitEr/
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Kosten für
Leistungenoritter 2)

Löhne und
GehäIter 1 )

gesetz I iche ilbrige

Einnahmen,/
Unsätze ohne
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Je Büro
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E innahmen/Urcätze
von bis
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Lfd
Nr.

Früheres Bundesgebiet

1.O

nach EinnahmEn- bzlr. UnEatzgrößenklassen t)
Reinertrag 1995

Mieten

Mietq
für Büro-
räums 3)

E inahmen/thEätze

( einschl ießIich Kapitalgesel lschaf ten )

Architektlnnen für Hochbau

1
2
3
s
tr
6
7
8I

10
11
72
13
l4
15
16
17
18

19
20
27
22
?3
24
25
26
27
28
29
30
3l
32
33

0.9
0.7
0.6

4,7
3.1
2.9
2.3
2.1
2.3
2.2
2.7
1.8
1.5
1.9
7.7
t,7
1.5
1.4
1.3
7,7
7.7

4,
3.
z,
2
2,)
z.
2.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.

(3.7)
3.1(2.6)
?,1
3.0
2.5
2.2
1.9
1.8
1,8
7,7(1.8)
1,5
1.3
1.4(1.7)
1.4

7
1
o
3
1
2
1
1
8
4
8
7
5
5
4

.5

.5

.4

.3

.3

.2
,4
.4
,3
.3
,3
,2
.5
,?

1.6
0.9
0,7
0.6
0,5
0.5
0.4
0,3
0,3
0,2
0.3
0.4
0.3
0,2
0,2

( 1.6)
0,7(0.7)
0.5
0.6
0.5
0,4
0,3
0.3
0.5
0.4(0.4)
0,3
0,3
0.2(0.3)
0,2

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.1
0.0
0.0
0.0
0.0

(0.1)
0.1

o.o

0.0
0,1
0.0
0,0
0.0
0.0

(0.1)
0.1

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
X
x
x
x
X

x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X
x
x
X
x
x
x

2;7
1i6
7,4
t.2
1.0
1.1
1.0
0.8
0.9
0.6
0.5
0.6
0,6
0.5
0.7
0.3

(0.4)
0.5

?.7
1.6
1.4
1.3
1.0
1.1
1.0
0.s
0.9
0.5
0.5
0.7
0,5
0.5
1.1

(2.11
7.2(0.s)
1.0
0.8
1,0
0.8
0.9
0.6
0.8
0.6(0.5)
0.5
0.5
0.3

(0.4 )
0.4

(0.s)
(0.3)
(0.6)
(0.2)
(0.7)

2
1
1
0
1
1
0
3
4
?
5
2
1
4
2
3
0
1

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0,
0.
0.

0.
0.
0.
1.
0.

0.1
0,0
0.0
0.1
0.1
0.0
0.3
0,3
0,1
0.8
0.1
o.2
0,3

1.3
0.5
0.7
0.4
0.5
0.7
0,5
0.s
1.1
0.4
0.9
0.7
0.5
0,8
0.7
0.8
1.4)
0.5

1,3
0.5
u.b
0,4
0.6
0,7
0.5
0.8
0.9
0.3
7,2
0.5
0.3
0.7
0.7

4.
3.
3.
2.
1,

1.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
1.

(
0.

(4.7 )1E
(0.9)
0,7
10
0.4
0.3
0.9
0,7
0.7
0.7(0.4)
0.5
0.1
1,0(-)
0.0

I
6
2
6
s
4
4I
7I
5
7
?
5
4
0

0

5,?
4.0
3.3
3.1
3.6
3.5
3,7
3.1
3.3
3.0
2.5
3.1
3.1

5,
4,
3.
3.
5.
3.
3.
2,
2.

2.
2.
a
3.
2,

3,9 )
6.9
4.6 )
4.1
3,8
5.4
3,7
4.0
4.6
2.0
3.5
2,71
3.5
2,5
3.4
s.4)
2.7

(-)

3.3
2.6
3.2
4.1
3.1

4.8
2.6
3.1
3.7
4,3

0.1

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X

x
x
x
X
X
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

0.2o
6
3
7
6
e
7
1
6
0
4I
1
E
0

s.
3.
3,
2.
1.

1.
0.
1.
0.
0.
0.
0.
1.

7
0
0
0
4
5
2II
2
7
7
4
?
2

Architektinnen fi.lr Hochbau

34
35
36
31
38
39
40
4t
42
43
4q
45
115
47
48
4S
50

x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

0.8 )
0.5(_)

(0.8)
1.2(0.7)
0.8
0.4
0.5

7,4
0.7
0,4
1.0(7,2\
1.0
0.8
0.8(1.9)
0.3

0.2
0.0
0.5
0,7
0.3
0.0
0.3(0.6)
0,6
0,3
0.2(1.7)
0.0

51
52
53
54
55

2\
4)
s)
4)
4)

1
?I
1
2

3)
4)
4)
z\
2)

0.
0,
0.
0.
0.

3

ä

(
(

0,
(

0,

1.3
0.5
0.3
0.3
0.2

1.3
0.5
0.6
0.3
0.5

i
1I

(
0.
0,
0.

Architekten/Architektinnen fiir Hochbau

(0
0.6
0,6
0.3
0.5
0.8

6

0.3

, die durch Einschaltung anderer PersonEn/Institutionen erbracht vierden, z.B. ibde]lbau, ohne Honorare
und private VersicherungEn.

für beauftragte Leistungen' Gebäude-, Kraftfahrzeug-
re
f i.lr

Steuern

Beiträge zu
Berufsorga-
nisat ionen

Versiche-
rungsprä-

mien 5 ) für
Berufshaft-pflicht- und

Btirover-
s icherung

Kostenfür Strom,
Gas , ,'lasser,
Heizung 4) insgesamt

GeHerbe-
s teuer

Vernijgen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pf1 ichtigen
Unternehmen

l.tietNertfilr Büro-
räumE im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDv-AnIagen,
TelEfonanla-gen, TeIe-
fax , Büro-
und Zeichen-

maschinen
und dgl.

dar.

Miete für
EDV-Anlaoen

einschl.
Kosten für
Leasing
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3 Architekturbtiros urd 6esellschaftEn
3.2 Kostsn und

insgesamt

I der

Architskturbüros für

Sozietäten von

Früheres Bundesgebiet

250 000
1 MiIt.
2 Hiu

Lfd
Nr.

2
a
5
5
2I
2
5
0

7
5I
0
1
3
6
b
1

s
5
8
7
7
7
7
6
0

12.
10.
6.

(s.
(7.
( 11.
(7.
(5.
(3.

72,2
9.4
6,5

( 6.0(7.2
(4.4
(7.3
(3.8

(5.7)
(5.4)
(s.0 )
( 4.e)

7.
7.
5.
5.
5.
7,
5.
5,
6.
s.
6.
4.
5.
3.

t.,
0.4(-(-
0.1
0.1
3.1
0,2

0.
0.

(
(

0.
0,
1.

0.3
1.8
3.0
0.7
0.5
3.9
4,0
4.3
0.8
0.1
3,8
4.9
6.1

l7
13
11
8

(s
15

0.1

(-(-
( 0.0(-
(0.1
(0.0

(-(-
(0.0
(1.2
(0.4
(0,7

(-)
(0.3)
(0.3)
(0.1)

1.
1.

(4.
(0,

( ls.
( ls.
( 13.
(3.

1.
0.
1.

(1.
(0.

( 10.
(s.
(7.

(5
(18
(0
(3
(7

(25
(10
(12
l7

1.0
3.6
5.9
7.9
4.8
7.8
3.8
4.9
6.6
5,2
5,5
7.7
6.2

0.5
0.4
1.3
0,9
2.4
2.0
2,3
5.5
5.8

0.5
0.5
1.3(1.3)

(2.8)
(2.9)
(2.9)
(6.1)

(0.
(2,
(s.
(6.
17,(7,

(r.
(1.
(s.
(7,

0
0
1
2
s
5
5
o

5
5
6
6
6

8
1

8I
7
sI
1

I
7
5
8I
z
8
3

2
3
6

(7
13
13
13
24
31

2
3

(9
13
18
16
30

3
3
7

(8
16
15
15
30
37

3

7
11
16
27
19
36

0
I
8
8
4
3
3I
3

0
4
8
3
s
5
8
1

1
7
3
0I
5

9)
5)
1)
8)

(3.
15.
31.
34.
41.
q7,
27.

(3.
19.

( 3s.
( 46.
( 50,
( 49.

( 10.(1r,
( 3s.
(42.

3
8

37.
75.

125,
( 163,
(226,
(213,
( 384.
( s57.
(772,

37.
74.

t25.
( 16S.
(226.
(277.
( 367.
( 879.

(72,
(274,

(82.
( 199.
( 3s0.
( 668.
1385.
2386.
4007.

(82.
(782,
( 385.
1704.
1561,
2?95.

(2L2.
( 329.
7297,
2617,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
600 000
900 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
900 000

100 000
250 000
500 000
s00 000
2 Mi11.
3 MiII.
5 MiIl,

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
700 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000

1U
11
T2
13
1q
15
16
77

20 50 000?7 100 00022 250 00023 500 00024 I Mitl.25 2 ttitl?6 3 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilI.
3 Milr.
5 MiIl.

37 25 00038 50 00039 100 00040 150 00047 200 00042 250 00043 300 000q4 400 00045 500 000116 600 00047 700 00048 800 00049 1 Mil].50 3 MiIr.

1
2
2
q

7
8I

darunter: Einzelbüros von

7II
2I
3
8
2

0.14
2
8
1
7
1
7
R

(0,0
(0.1

( 13,5 )(s.2 )
4.8(-(4.0)

( le.9 )( 4.6 (4.4
(-

(0.1
100 000
300 000

50 000 -
r50 000 -18

19

Architekturbüros für orts-, Regional- und

0)
0)
s)
8)
6
7)
2\

(0.
(1.
(4.
(4.
6,

17.(4.

q\
7\
9)
9)
1
7)
0)

(-)
(-)

(0.1)
(0.7)
0.3(0.4)

(0.1)

0)
1l)
0)
9)
9)
0)

b,
7l
7')
-)
0
0)
4)

(s.
(s.
(4.
(4.
4.

(4.
(s.

4t
7l
?')
9)
6
3)
8)

(0.6 )(1.9)
(6.9 )(-)
(5.6 )(9.6 )

(s.4)
(s.7 )
(4.21
(s.4)
(3.9 )(s.2)

(0
(1
(4

11
13
13

;
7
0
7
4
3

(3
12
26
2A
3S
39n

(3.
( 16.
( 30.
( 38.(a.
( 41.

(9.
( 10,(29.
( 3s.

1)
9)
7)
0)
4
5)
9)

s)
7)
6)
s)
1
8)
3)

darunter: Einzelbüros von Architekten/

;
5I
3
8

5
5
8
6
6
6

5
0I
7I
3

27 50 000 - 100 00028 100 000 - 2s0 00029 300 000 - 500 00030 500 000 - 900 00031 1MiIl. - 2Mill.32 2MiII. - 3Mitl.

250 000
500 000
2 r,,tit1,
4 t'4itl.

Sozietäten von Architekten/

( 10.1 ) (s.4)

5
o
7
7

(1
(1

(13
(11

3
1
0
3

2
5
3
0

1
0
b
2

?I
1
3

00015033
34
35
36

Architekturbtlros für GartEn- und Landschafts

I
7I
7
6
2
6
0
5
0
0q
I
I

0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
U.
0.
0,
0.

42.0
75.4

724.7
173, 9
218.5
266. 0
347,0
441.3
537. 0

( 642.9 )
(740.0 )
(879.0 )
1464.5

( 3809, 4 )

4.8
4,1
9.4

75.7
29.3
35. 1
33. I
39.7
32.1

( 3s.8 )
(37.6 )
( 42.8 )
42.6

( 44.5 )

s.2
3,8
4.2

L2.7
24,8
28.5
28.1
33.2
26,5

( 30.2
(31.S
( 36,2
36.2

( 37.6

ießlich BerIin; nicht hochgerechnetes Ergebnls.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entgelte oder Honora
Mitarbeiter/-innen.- 3) Eiaschließlich Gäragen, soneit unternehnensbedingt.- 4) Nur Unternehmensanteil.- 5) Ohne Pränien

r ) Einschlfür freie

Personalkos ten

Soz ia lkos tenEinnahmsn/
Umsätze ohne
Unisatzs teuer

Je Büro
bzh. Je

Gese 1 lschaft
insgesamt

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

Kosten ftir
LsistungenDritter 2)

Einnahnen/umsätze
von . ,. bis
unter .. , Dtl

1 000 Dt{
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Steuern

Telefonanl a-gen, Tele-fax , Büro-
und Zeichen-
m6schinen
und dg].

Miete für
EDv-Anlagen,

EDV-Anlaoen
einschl.

dar.

l.tiste für

Kosten fiir
Leasing

Kostenfür Strom,
Gas, l,Jasser,
Heizung 4) insgesamt

Geherbe-
steuer

Verflügen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pf I ichtigen
lJnternehmen

Beiträge zu
Berufsorga-
nisat ionen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht- und

Bürover-
s icherung

l,lietHertfür Biiro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Früheres Bundesgebiet

Lfd.

nach Einnahmen- bzH. uisatzgrößenklassen s)
REinsrtrag 1995

Mieten

Hietsfür Büro-
räume 3)

Einahmen/Umsätze

Innenarch i tektur

Innenarchi tekten,/ Innenarchitektinnen

0.5

Innenarchitekten/ Innenarchi tektinnen

(13.s)
(4.71

Landesplanung insgesamt ( e j.nschließllch Kapitalgesellschaf ten )

NT

1
2
3
4
5
6
7
8I

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X
x
x
x

4.8
7.7
7,2
1.8
2.0
2.2
r.4
0.7
1,2

4.8
1.8
1.2(1.8)

(2.0)
(2.2\
(r,21
(0.8)

( 1.5
( 0.8
(1.1
( 0.9
( 0.7(1,0

(2.s)
(2,0)
(1.1)
(0.7)

11
1.1
0.6

( 0.7
( 0.3
( 0.6(0.4
( 0.3
( 0.3

7.7
1.1
0,6(0.7)

(0.3)
(0.3)
(0.4)
(0.3)

( 0.6(0.s
(0.s
(0.2
(0.1
(0.2

(0.s)
(0.9)
(0.2)
(0.2)

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

1.9
7.2
1.2
1.0)
1.0)
0.8 )
0.9 )
0.8 )
0.7 )

1.9
7.2
7.2

(7.21
(1.0)
(0.8)
(0.9)
(0.8)

0.6
0.5(-(-

(0.1(-
(1.0
(0.1

0.5(-)(-)
(0.2t(-)
(0.4)

(-(-
(0.1(-
0.3

(0. 1

0.6
0.6
1.1
0.0
0.8
0.11
0.7
1.6
0.4

5.3
2,7
2,2
0.7
6.3
1.2
0.8(-
1.3

Eä
3.3
2,2

( 0.8
( 6.3
( 1.8
( 1,0
( r.0

(0.7)(-)
(0.s)
(0.s)

6.3
6.8
3.2
4.8(-
3.2
5.7
3.S
1.3

6.3
5.4
3.2
5,1(-
2.2
5.5
2.0

0
7
0
6

(s
(s
(4
(3

10
11
t2
13
14
15
16
L7

20
27
22
23
24
25
?6

x
x
x
x
x
x
x
x

0.6
1
1
0

1.

0.8
0.3
0.8
0.s

18
19

(1.1)
12,0\

2
0

x
x

x
x

x
x3

(1.1)
(0.7)

(
0.

(
0.

(0.5)
(0.s)
(0.7)
(0,2')
0.2(0.2,

(0.2)

( 1.s
( 1.8
( 1.4(7.2
0.9(0.9

( 0.4

(7,2)
(1.3)
(0.8)
(0.4)
0.5(0.s)

(0.s)

r,2)
0.8 )
0.9 )
0.3 )
0.4)
0.3 )

1.6 )
0.7)
0.s)
0.6 )

1.8
1.5
1.5
0,9
0.7
7,2
0.9
1.1
0.5(0.s)

(0.4)
(0.5)
0.7(0.4)

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

(s.1)
(3.7 )(3.s)
3.6(2.8\

(4.6)

3)
4)
b,
9)

2\
1)

(-)
0,21
0.s)
0.s)
0.5
0.3 )
1.0)

(0.3)
(-)

(1.4)
(0.6)
(2.0')

(-)
(0,s)
(0.4)
(0,7)
(0.3)
(0.2)

(-)(-)
(0.1)(-)
(0.1)

(-)

3.8
5.3q.2
5.4
3.3
6.0
3.9
3.3q.2
3.4
5.3
4. 1
4,4

5
2
2
5
2
3
0
6

0.
0,
0,
0.
0,
1.
U.

27
2A
29
30
31
32

33
34
35
36

x
x
x
X
x
x

x
x
x
X
x
x

x
x
x
x

(s.1
(5.2
( 3,7(3.3
(z.s
(2,9

Architektinnen für 0rts-, Regional-, und Landesplanung

x
x
x
x

x
x
x
x

(0.4

gestaltung insgesamt (einschließIich Kapitalgesellschaften)

(-)
(0.7 )(0.6 )(0.8)

0.
0.
0.
0.
0.
0,
1,

37
38
39
40
41
q2
43
44
45
416
47
1ß
49
50

2,4
1.5
7,7
1,1
1.1
1.2
1.3
0.8
t,?
0.9 )
0,6 )
0.8 )
1.1
0.8 )

1.5
1.1
7.2
1.0
0.9
0,7
0.6
0.5
0.5(0.s)

(0.4)
(0.7)
0,6(0.3)

0.0

t-l

(-)

o.;

(-,
(-)
(-)

I
1
1

9
1
1

9

0
s
4

0.
0.
0,

0.
0,
1.

(
(

0.
0.
0.

1.4
0,2

3
s
0

0,
0.
1,

2,7
2.7
2.5
0.7
2,2
0.8
0.7
1.1
0.8

( 0.4
( 0.3
( 0.3
0.4

( 0.3(2.9) (0.7)

rs für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer PErsonen/Institutionen erbracht Rerden' z.B' ibdellbau' ohne Honorare
für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.
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3 Architekturbüros und Gesellscheften
3.2 Kostsn urd

insgesant

I der

darunter: Einzelbüros von Architekten/

Sozietäten von Architekten/

Früheres Eundesgebiet

Lfd
Nr.

7.7
7.3
6.2
5,3
3.9(3.0)
5.3

0,3
1,9
1.7
4.5
0.4(9.2)
9,2

0.2
3.0(0,7)
2.4
7.9

(3.0)

1.0
3.8
6.8
5.4
6.6

(3.6 )
b. t

3.
2,
'4.8.
a

( 14.

-
0.0
0.4
0.2(0.4)

0.
0,
0.
0.
0.
0.

1
2
4
2
3
4

0.5
0,4
2.8
5.8
5.9(6.9)
5.9

1,
4.

(4.
c
5.(s.

2I
6
5
4
2
3

4
1
1I
2I

4.
3.

15.
30.
29.

( 38.
42,

9.
27.

126.
32.
34.(32.

4,8
4.3

19.5
36.8
35, s
45,5
49.4

0
0
3
3I
3I

s2,
7q,

164.
365.
570,

( 869,
1873.

50 000
100 000
250 000
500 000
700 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
700 000
1 MiIt.

250 000
400 000
700 000
900 000
2 i4irl.
5 MilI.

1 Hirl,
4 r,1i]1,

1
z
3
4
5
6
7

8 100 000I 2s0 00010 500 00011 700 00072 1 Mill,13 2 r.!i]I.

7.3
7,3(7.s)
6.3
5.7
4.3

160.5
317. 5

( s99.9 )
799.5

1307.1
(3s21.8)

r) Einschließlich BerIin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschtießlich Vergütungen.an Auszubildende.- 2) Entgelte oder tlcnora
für freis Mitarbeiter/-iÄnen.- 3) Einschließlich Gäragen, soneit unternehmensbedingt.: 4) lüJr Unternehmensanteil.- 5) ütne Prämien

1
0
8
2I

4
0
6
6
s
7

I
3
2

q
1

10.
25.

(31.
38.
40.

( 39.

Personalkosten
Soz ial kostgn

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

Kosten für
Leis tungenDritter 2)insgesamt

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetzliche übrige

Einnahmen/
Umsätze ohne
Unisatzsteuer

Je Büro
bzn. Je

Gese I lschaft

1 000 Dl'l

E innahmen/Unsätze
von ... bisunter.., D{'1
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Steuern

Mietviertftir Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

ttiete filr
EoV-Anlagen,
Te lefonanla-gen, Tele-fax , Büro-
und zeichen-
maschinen
und dg].

dar.
Miete für

EDV-Anlaoen
einschL

Kosten für
Leasing

Gas, l.{asser,
Heizung 4)

Kostenfür Strom,

insgesamt
Ge,{erbe-
steuer

Vemiigen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfl ichtigen
Unternehmen

Beiträge zu
Berufsorga-
nisat ionen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht- und

8ürover-
s icherung

nech Einnahmen- bzH thrsatzgrößenklassen r )
Rsinertrag 19tE

MiEten

Mietefür Büro-
räume 3)

E inahmen/Ur}Sätze

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

0.10.5
0.2

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

0.1
0.1
(-)

0.6

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

1.2 0.2
0.9
1.9
0.5
0.9
0,7

2,7
2.2
2.O
0.8
1.0
0.4
0.7

8II
7
7
5
3

I
1
6)
5
6
4)

3.
4,
3,
3,
2,
?.
3.

5.
6.(s.
5.
4.

(3.

0.3
0.7
0.2

(0,2')
7,2

x
x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x

1.8
1.5
1.1
1.0
0.5(0.3)
0.8

0,
0,

0.
0.
0.

1
2
3

5
6
7

x
x
x
x
x
x
x

8I
10
11
t2
13

2.4
1,5
1.3
1.1
0,9(0.7)
0.9

t.z
7.2(7.2)
0.7
1.0(1.1)

1.5
1.1
1,0
0.5
0.4(0.4)
0.4

1.0
0,8(0.6)
0.6
0.6(0.3)

x
x
x
x
x
x
x

0.2(-)
0,3
0.2

(0,21

re für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht r{erden, z.Bfür Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherunoen.

.
(1.4)
0.0
0.4(0.3)

x
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

8I
5
6
6
e
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N der Einnahmen/Uirsätze

1.5
1.1
0.s
0.7
0,6

3 Architekturb0ros und Ges€llschaftsn
3.2 KostEn und

Sonstige
Kostan 5)

Architekturbüros ( sinschließl ich

10,5
8.4

darunter: Einzelbfiros von

10.5
8.3

Kapitalgesel Ischaf ten

7.2
7,0
7,7
5.5
7.1
6.1
6.5
6.1
6.1
6.2
5,9
6,2
6.1
6.3
5.8
5.1(2,2)

7.1
6.9
7.3
6.3
7.0
6.0
6.3
5.4
6.4
5,7
5,7
6.0
s.2q,2
5.2

9.5
9.0
8.2
9.2
7.6
7.5
6.3
6.8
7.5
5.8
6.8
5.6
6.2
6.7
6.9
6.8
5.0

2,1
2,2
1.2
1.6
7.2
1.1
1.0
7,4
t,2
1.0
1.5
1.1
1.1
7.2
1.5
0.9
0.4
0.6(0.s)

5.9
2,4
0.9
0,8
1.3
1.5
2.L
t,?
1.1
1.4
0,7
L.?
1.3t.?
0.8
0.6
0.5

5.4
4.8

4
?
6
3

5.3
4.3
4.3

.0.
8.
6.
6.

3.5
3.8
3.1
3.3
3.3
3.7
3.4
2.6
3.8
2.9
3.7
3.1
2,4
2.4
2.6
2,0

Q.5l

3.5ac
3.4
3.9
4.0
3.1
4,0

12.21(3,1)

8.8
4.6
2.9
5.5
2.8
4.2
4.6
3,1
2.8
s.4
2.4(2.S)
3.0
2.5
2.5

(2,21
1.8

3.8
2.0
4.5
2,6
2.6

2I
1
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

IE
1.0

0.9
0.8
0,6
0.7
0.5
0.6
0.7
0.5
0.5
0,7
0.1
0.1

3,0
1.8
7.2
1.1
1,0
0.7
0.7
0.5
0.9
0.4
0.5(0.s)
0.5
0,3
0.3

(0.2)
0.4

0
6
5
0II
8
6
6
7
5
6
5
5
4
3
2
4
1)

s
s
q
3
s
4
4
q
4
2
e

2,5
1.8
1.5
1.5
0.9
7,2
1.0
0.8
1.0
0,7
0,8
0,8
0.6
1.2
t.2
7,2
2,7
1.1(1.3)

4
7
5
4I
1I

2.
1.
1.
1.
0.
1,
0.
0.9
1,0
0.8
0.8
0.8
u.b
1.3
1.7

(2.9 )(2.6)

0,5
0.5
0.4
0.4
0.4
0.4
0.4
0,4
0.4
0.3
0,2
0.3
0,2(0.1)

0,
0,
0,
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0,7
0.9
1.1
1.3
1.4
0.9
1.1
1.3
1.5
0,7
0.8
1.0
1.0
0.9
0,9
0,5
0.8
0.5
1.4

0.7
0.8
1,1
1.4
1.6
0.9
7,2
1.4
7,7
0,5
0.9
1.0
t.2
1.1
1.5
1.3
1.3

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
,q00 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Mitl.
3 Mill.
4 MiTI.
5 t'lilt.

10 MiIl.
25 Mi]1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Hill,
2 r{ill .
3 r1iIL
4 MiIl.
5 Mi1l.

100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Hill.
2 t'ri]I.
3 HiIl.
4 HiIr.
5 MilI.

1.0 MiIl.

400 000
700 000
900 000
2 r',ti1r.
5 Mirr.

10 Mir1.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 |1iIl.
2 r,,ri1l,
3 MilI.
4 MilI.
5 t,ti]l.

10 trill.

Frühsres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

1 Hil].
2 Mill,
3 r.,ri1I
4 Mil]
5 Mill.

1
2
3
s
5
6
7
8I

l0
11
72
13
14
15
lb
77
18
19

2,1
2,0
1.1
r,7
1,4
1.1

2
2
0
7
7
0
2
3
1
0

1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
2.
1,
0.

( 3.8
( 6.3
( 4.8
(8.1
( 4.9
(,11.6

( 1,8(0.q
( 0.3
( 0.3
( 0.3(0.2

0,2
0.1
0.5
0,2
0.3

.5
o

.5

.6

.3

.5

0.9

3
3
3
3
?
2
2
2
1
1
1
0

5.4
4,6
3.4
3.9
3.2
3.4
5. t
3.5

2,0
1.5

1.6
1,1
0.9
0.7
0.6
0.5

20 25 00027 50 00022 100 00023 150 00024 200 0002s 250 00028 300 00027 400 00028 500 00029 600 00030 700 00031 800 00032 900 00033 1 Mill.34 2 Milt.35 3 llitl.36 4 MilL

2.5

tc
1.1
0.8
0.5
0,7
0.6
0,5
0.4
0.4
0,4
0.4
0,3
0,4
0,4
0,2
0,3
0.1

0,2

3.2
1.6
2,2
0.9
1.3
1.0
0.8
0.9
0,7
0.s
0.9(0.5
7.2
1.1
0.8(2.0
0.9

0.0
0.8

,5
.9
.3
.z
.9
.7
.7
,0
.8
.8
,4
.9

0.4
8.4
5.5
6.4
5,3
4.q
4.2
3.4
3.8
3,3
2,8
2.8
?.8
2,7
1.8(0.e)

(1.9)

3,7
b.l
5.5
5.3
4.3
4.5,o
3.9
3.4
4.0
2,9
?,4')
2.6
2,1
2,1
11.9)
1.0

(3.2)
(3.8)
(2,7\
(2.S)
(1.4)
(2,2\

Sozietäten von

2.3
0.9

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

37
38
3S
40
q7
42
43
44
45
46
47
118
49
50
51
52
53

1
7
8
2
0
6
0
4I
6
5
7
?

1.

0.
1.
1.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.

(0
(0
(1
(0
(0
(0

1.1)
0.6 )
0.2\
1.7 )
0.7 )
0.5 )

3) EinschließIich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) SoHeit unternehnensb€dingt,.ohnE Darlehenszinsen ftir baulichs Haßnah

und trietnaoenkostsn soü{is Väiäütü"ä Iüi-riäiiiäniiäüsüoiien-äei-uilärbeiier/-innen, soieit.diEse nicht erstattEt ,urden.- 4) sohßit
Iiia.':-öj-üIöni-Äii ruäijääxäiiEä-iil"siäne ääi-noei-xäiierbärecnnet.- 7) sunrire dEr därsestellten. Kostsn ohns kalkulatorischE lGsten,
äüi-äinäÄ [aüiiiön-e;.oiü;;-ii"iärili'iäöniiörl.:-si-Füi-aia-Äita--, invaliditäts-, Finterbliebenen- und KrankEnversicherurB der

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

I
0
0
0
1
1

1)
2t
1)
9)
4)
4)

54 250 00055 500 00056 700 00057 1t,rirl.58 2 r,,till.59 5 Mirl.

Dar.

Abschrei-
bungEn auf

EDV-Anlagsnratur
dgI

und
4l

Kongresse,
Fachl ite-

lGsten für
fachl iche

Aufxendungenfür kleinere
Einrich-

tungsqegen-
stanoe oJ.s

zun Einzsl-
Hert von
800 D{

fungsHert
von mehr

als 800 DH

Abschrei-
bungen auf
beHegl ichs
Anlage-
guter 5)

mlt e1nem
Anschaf-

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2 )

und
r 3)

Reise-
kosten

Spesen

Frend-
kapi tal-

zinsen 1 )

Einnahnen/UrEätze
von ... bis
unter .. . Dl,l

-80-



nach Einnahmen- bzr.{
Rsinertrag 1995

Unlsatzgrößenklassen t ) Früheres Bundesgebiet

9.3
13.6
18.0
20,3
19. q
13, 8
23.1
24.9
23.6
25,1
24.5
2q.9

Kosten
insgesamt 7)

Kapitalgesel lschaf ten )

Architekten/Architektinnen

59.6
418.9
50,2
57.4
57, 5
63.9
66.5
67. 1
71 .9
65. 2

Arohitekten/Arch itektinnen

von Architekten/Architektinnen

Lfd
Nr,

40.
50,
{9.
q4.
41.
35.
34.
33,
29.
32.
24.
30.
26.
23,
1S.
22.
19.
10
10.

59.6
49.2
50. 8EtrO
58.3
64. 3
65.5
öö, I
70.4
57,6
71.7
69.5
73. 1
76.3
80.3
77.3
80.3
81. 0
89.5

s
8
?
1
7
7
5
8
6
4
3
sI
7
7
7
7
0
4

s0.s
51. 1
49.8
42.6
42.5
36.1
33. 5
32.9
28,t
34.8
25,8
30, 9
24.0
22.4t2.t
30.5 )
28.21

3
5
1
?
6
4I
6
4
4
3
3
8
5
3
0
5

7

4
3I
7
2
0
1
E

1
o
7
s
2
8
0
3
0

I
3
0I
1
4I
8
3
7I
2
3
o
4
4
4

15
37
60
75
92
g6

777
150
160
?70
277
259
253
31S
1165
790
882

1182
1179

1.0
r.b

5.5

27.0

20. 0

16. I
30, o

80, 5(-)

81.8
84,7
82.2
83,0
77.0
65.6
77.9
77 .4
67.4
64.1
55. I
74,4
56. 8
64.7
51 .8
43,2
63.6
58.8

81.8
84.9
81.3
85.3
78. 0
77.5
80, 0
84,8
86. 2
76.1
67.6
65.0
73. I
83,5
s0. 0

100.0

82.6
87.0
68.6
75.0
42.9
74.3
64.2
52,7
54.4
64.8
77.6

5s: o
57. 6
3S.0

(53.2)
55,6

18
77

27
11

3
3

7
2

1
2
3
s
5
6
7
8I

10
11
72
13
74
15
16
!7
18
19

b.b
6.4
3.S
6.1
5.8
5.8

6.5
55. b

t-l

I
3
3
6
5
1

9.3
74.2
19.7
27.9
23.0
21.8
26,5
27.5

32.
24.
26.
23.
21,
15,

15. 3
37.7
60. s
72.6
94.1
97.5

114.6
747.2
152.2
226.3
792.4
262.4
226,7
307,7
285.6

1105.8 )
1lsl.4 )

34.3
52,7
98. s
86.7

100.0
135. 6
163. 3
185,1
7A2,6
260.0
263.5

(344.8 )
351.7
532 .6
8ß,2

(862.4)
1692.0

18
77

46I
10
51

15.3
37.7
50. I
72,6
s4.1
97. 5

114.6
747,2
r52.2
226.3
79?.q
762.q
?26.7
307,7
285,6

1 105,8
1151 .4

16
26
s7
41
45
bb
76
77
80

115
722
772
136
209
331
272
517

ä

:
4
4
5
o

x
x
x
X
x
x

x
x
x
x
x
x

7.2
2.0

5.0
4.6
3,0
5.2

20
2t
22
?3
24
25
26
27
28
29
30
31
32aa
34
35
5b

37
38
39
40
41
q2
43
44
45
116
s7
48
49
50
51
52
53

54
IE
56q7
58
tro

74.
69.
76.
77,
87.
69.
7t.

o
0I
7',|

2
1
0
6I
8

(-) (-)

30.3
30.6
31 .5
32,7
34.
33,
40,

(25,.

1
o

11.
72,
72,
16.
18,
15.
18,to
22.

2o'.
?2,
?3.

(27,
15,

55.
57.
43.
61.
62.
59.
63.
66.
77,
55.co

(63.
73.
77.
75.

(81.
72.

I
7
0
1
s
6
1
2
7
3
1I
7
4
6
5I

44,
42.
57.
38,
37,
40,
36,
33.
24,
34.
30.

( 36.
26.
22,
24,

( 18.
27,

8,0

12.7

28.3

3
7
8
2I
8I
1I
5I

8
?
1
7

( 13.
105.
(51.
( 7s.
223.
-34.

(95.9
(82.5
192.2
( s3.6
( 92.6

( 100.5

(4. 1)
17.s)
(7.8 )(6.4)
(7.41
-0.s)

0
5
3
6II

x
x
x
x
x
x

men.- 2) SoFreit unternehrnensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) EinschließIich Taxen-
diese nicht erstattst Hurden.- 5) 0hne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten fiir Kraftfahrzeughaltung snthalten
aber einschließlich des l.tietHertes.- 8) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das Jahr 1995
Büroinhaber/-innen und der Familisnangehörioen, auch Eeiträge zu Versorgungseinrichtungen der Kannern für das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1gg5

Reinertrag Nachrichtl ich :

8)für
Auf9{endungen
Büroübernahme

Auft{endungenprivater Natur g)

Reinertrag Je Büro bzr{.
Je Gesellschaft Je Büro-

inhaber/-in
Anteil der

Biiroinhaber/
-innen bzh.

0esel lschaftsn
mit solchen

AufHendungen

Je Büro-
inhaber/-in

bzH, Je
GeseI Ischaft
mit solchen
AufHendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
Aufwendungen

Je BÜro-
inhaber/-innit solchen

AufHendungen

1 000 Dil x 1 000 Dr,l % 1 000 Dr.l

- 8l -

X
x
X
x
x
X
x
x
x
x
x
X
x
x
X
x
x
x
x

(-)(-,
(-)
(-,
(-)
(-)



Architekturbiiros und 6esellschaften
3.2 lGsten und

3Friiheres Eundesgebiet

f der Einnahmen/Umsätze

Sonstige
Kosten 6)

Architekturbüros für Hochbau iftsg€samt

darunter: Einzelburos von Architekten/

Lfd.
Nr,

5
0
0I
5
3
II

10.
8.
7.
5.
7.
6.
7.
5.

6.5
5.7
5.9E'
5.4
5.6(s.3)
4.9

(s.3)
9.4(8.8)
otr
6.?
7.3
6,2
7.7
b.b
6.0
6.3

(6.6)
5.'7
5.6
6.1(7.3)
5.0

.0

.2

.3

.6

.2

.1

.6
,2

0.9
1,5
1.1
1.0
1.3
1.8
0.9
0.4
0.6

(3.7)
2.4(0,6)
0,6
0.9
1,6
2,0
1.3
0.9
1.5
0.7(1.2)
1.11
1.5
0.9(0.7)
0,6

5.6
4.6
3,6
4.0
3,8
3.3
3.3
3.9
3,4
2,4
3.7
3.1
3.1
3.2

(
4.
?
4.
3.
a
3.
3.
e

3,
a

2.

(s.7)
5.3(2.s)
6.1
2.3
4.3
4.5
3.1
2,4
4.1
?.6

(2.9 )
3.2
2.8
2.7(2.6)
1.9

6
6
4I
2
4
1
7
5
q
5
5
0I

.4

.0

.8
,2
,2
.8
,7
,5
.8
.4
.5
.5
.5
.3
.3
.2
,4

1.7
1,5
1.5
1,0
0.9
0.9
0,8
0.6
0.6
0.5
0.5
0.6
0.5
0.5
0.4
0.?
0,2.
0,4

1,
1.
1.
1.
0,
U.
0.
0.
0.

0.
0.
U.
0.
0.

?
2
0
1
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1.3
1.1
0.9
0.7
0.5
0.4
0.11
0.4
0.4
0.3
0.4
0.3
0.4
0,3
0.3
0.2

(0.2)
0,?

1.
1.

0.
0.
0.
0.
U.
0.
0.
0,
U.
0.
0.
U.

(1.2)
1.3(0.4)
0.4
0.3
0,5
0.5
0.{
0,3
0.5
0,4(0.3)
0.3
0.3
0.2

(0.3 )
0.1

3
1
8
7
6
4
q
3
q
3
4
3
s
3
3

s
5
4
4
8
0
o
7
8
7
7
1
5
1
2
0

,6
,0

0,9
0.5
0,8
0,7
0,8
0,7(0.s)
1.1
1.1
0.8(0.s)
0.8

1
1
1
1
0
1
0
0
0
0
0
0
0I
1
1

(1
1

7I
2

7L.2
8.1
6.4
6.6
5.1
4,4
4.3
3.6
4.2
3,3
3.3uo
?.7
2.7
2.2
2,7(1.7)
1.4

11.
8.
6.
6,
5.
4.
4.
a
4.
3.
3.
2,
2.
2,
1.

(4.1)
6,3

(7,21
5.0
3.9
s.2q.2
4.3
3.4
4.0
2,9(2.4\
2.7
2,2
2.3(1.9)
1.1

2
2
4
E
1
5
4q
2
3

o
I
6
8

1.1
1.5
1.5
0.8
0,8
0.s
1.1
0.9
0.9
0.2

(0.8)
0,3

0.7
0.7
7.2
1.4
1.8
0.8
1.3
1.7
1.5
0.4
1.0

1.4
1.1
1.6

(3.
0.

(
0.

0.

0.6
1.1
0.4
0.8
0,7
0.1
0.5
0,2

(0.2)
( 1.4)(0.e)
(0.4)
(0.4)

0,
0.
1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

25 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 2s0 000
250 000 - 300 000
300 000 - 400 000
400 000 - 500 000
500 000 - 600 000
600.000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 900 000
900 000 - 1l.lill.1r.ri]l, - 2 Mill.
2MiIL - 5Hil].

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000

34 50 000 -35 100 000 -36 150 000 -37 200 000 -38 250 000 -39 300 000 -40 400 000 -41 500 000 -42 600 000 -43 700 000 -ss 800 000 -45 900 000 -116 1Mi]l.s7 2l,,til].{8 3l'1i11.49 4 MiIr,50 5 Mili.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,,ti11,
2 Mirl.
3 r'ritl.
4 r{il],
5 MilI.

1
2

4
5
6
7
8I

10
11
r2
13
14
15
1b
t7
18

1,3
1.6
0.8

6.9
5.5

3
tr
2
1

3.
2.
3.
a

- 1 MiIl.- 2 r,,ti11.- 3 r,{iti.
- 4 Mill.
- 5 l.till.
- 10 Hil].

700 000
800 000
2 Mill.
5 Mitl.

10 Hill.

500 000
700 000
1 MiII.
2 Mi1t.
5 Mil1.

51
52
53
54
55

10. 5
8.0
6.8
6.7
7,0
6.3
7.1
5.7
6.7
5.0
6.8

n
2
2
7
3
2I
q
3
I
o

2,
2,
1.
1.
1.
1.
0.
1.
1.
0.
1.

7
5
q
1
8I
7
5
7
5
o
7
5
6

I

1,

1.
U.
t

U.
0.
0.
0.
U.

a q.2

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

3.
2.
s.
2.
?.

(0.4)
(0.3)
(0.3)
(0,2\
(0.2)

(0.2\
(0.1)
(0.s)
(0,2\
(0.3)

( 3.5
1.9(1.7
0,7
0,9

(0.9)
(0.6)
(0.6 )(1.1)
(1.s)

(3.8 )(2.3\
(2.9 )(1.7)
lz,2\

5.3
5.6

3.7

(6.
(6.
(8.
(4.
(4.

(0.6)
(0,21
(1.7)
(0.s)
(0.s)

2
2I
4
6

I
7
5
5
6

1,8

1.1
1.9

Sozietäten von Architekten/

Kapitalgesel lschaf ten von

2)I
?
0
6

3
0

1 MitI.
2 Mill,
3 Mitl.
4 Mitt.
5 i,ti]1.

10 Mill.

s) Einschtießlich Berlin; nicht hochgsrechnetes Ergebnis,- 1) SoHeit unternehmensbedingt,.ohne DerlehBnszinsEn fur bauliche.t{€ßnah
u"d-M[üä&;iöiteä-säiiä Väigütung Iüi-riäiiiqr'liäügrosten der tlitarbeiter/-innen, soieit.diesE nicht erstattet nurden.- 4) sot'€it
iiÄd.:-Sl fiicnt als Nebenkoiiän im-Sinne der HOAI yreiterberechnet.- 7) Sunrre dgr dargestellten. Kosten ohns kalkulatorische Kostsn,
äüt-ätnäÄ r'äüiiiöÄ-er,.oioenän-Üniernenmäninert.- g) Für die Alters-, Invaliditäts-, Finterbliebenen- und Krankenversicherung der

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995

Dar,

AbschrEi-
bungsn auf

EDV-Anlagen

Kosten für
fachl iche
Kongresse,
Fachl ite-
ratur und
dgr. 4)

AufHendungenfur kleinere
Einrich-

tungsgegen-
stände bis

zum Einzel-
HErt von
800 Dl.|

Ab6Chrei-
bungen auf
beHegl iche
AnIage-
güter 5)mit einem
Anschaf-

fungsHert
von mehr

als 800 Dl.l

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2 )

Reise-
kosten und

3)Spesen

Frend-
kapita 1-

zinsen 1 )

E innahmen/Umsätze
von
unter

bis. Dl.t

-82-



nach Einnahmen- bzH. ursatzgrößenklassen .)
REinertrag 19SE

Kosten
insgesamt 7)

(einschließlich KapitalgEsellschaften)

Lfd
Nr.

61,
49.
51.
56.
57.
62.
64.
65.
71.
67.
73.
68,
72,
74,
79.
75.

( 79.
79.

61.
48.
50.
57.
57.
63.
65.
55.-t3.
65.
76.
67.
75.
74.
77.

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

1
0
0
5
6I
7
1
8
3
4
0
3II
3
3
1

I
0
0
5
4
2
3I
2
7
6
0
7
s
1
7
7
o

38
51
49
43
42
37
35
34
2A
32
zö
32
27
25
20
24
20
20

38
51
50
42
43
36
34
34
27
34
23
32
24
25
22

14.4
37.6
59.6
74,7
95,2

100.6
119.9
155. I
153. 5
2P.A
199.1
272.5
260.4
346.8
470,3
868.9

(907.7 )
1319. 6

t4.4
37.5
60. 7
72,3
95.7
s9.2

117.6
153.8
1116.4
228.7
173. 6
277.4
232.3
345.2
636. I

(37.9)
46,6

( 100.2 )
88.7

108.9
732,2
162.5
175.8
186.3
266.8
282,5

( 344,8 )
381 .9
540.6
a48,2

( 1044.6 )
1861. 4

17"3

27.3
10.1

2.0
zls
7,5
3.8
6.4

7,2
33,2

77,0
83. 3
81 .3
86. 8
74,5
63. 0
78. 0
74.4
65.1
84.0
75,6
71. 0
54.3
65. 0
64.9
E7.2

so, s

77,0
44,4
81, 1
87. 1
77,2
75. 5
77.8
83. 8
87. 0
73.4
71, 0
72,2
71.4
90. 6
80. 0

66.7
82. S
84.2
69. 0
25.0
78,3
50.6
49,2
55.3
77,5
70.5

ss. z
62.O
45.7

so. e

17. :
51.8,:a

31

8
13
18
21
?0
?7
?3
25
24
25
25
25
31
24
25
22

15

1
2
3
4
E

6
7
8I

10
11
72
13
14IE
16
17
18

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28ao
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
st
s2
43
4q
45
45
47
48
49
50

51
52
53
54
55

II
0
0
1
0
2
ö
2
2
7
1
1
5
8
2

I
3
6
2
2
2I
1
6
3
8
1
6
3
0

(s.7)
8.6

12.4)
13. 4
11.4
15. 6
?0.2
14.8
19. 1
20. 6
22.7

zo" t
24.0

7,3

s'.s

2,3
4.4
5.1

16.9

sq. s

Architektinnen für Hochbau

Architektinnen für Hochbau

Architekten/Architektinnen für Hochbau

8.
14.
19.
?2.
?3.
22.
27.
28,
31.
30.
32.
32.
3?.
33.
33.

4i46.

( 18.9 )
23.3

147,5)
s2.2
54.5
63.9
76,8
75,3
83,2

720.7
134.8
772,5)
151, 4
216, 3
315.0
348.21
564, I

47
37
57
39
40
39
37
32
2A
35
33
36
2A
23
24
22
29

(s2.
62.(a.
60.
59,
60.
63,
68,
77,
64.

( 63.
77.
76.
78.

(77,
70.

1I
0
4
0
4
4
7
0
2
7I
2
4
7

60.7
72,3
95.7
99.2

117.6
153.8

226.7
173.5

14.5
37.6

277.4
232,3
345.2
536, 8

(-)
(-)

11. 7 72.7

5.3

(-, 23.2

rsl z

x
x
x
x
x

(82
(sz
(e3
(9r
100

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

5
6
6
6
5

5
4
E
4
5

(17,
(7,
(5.
(8.

( -0.

105. 5 )(s5.2)
( 7s.6 )
24S.6 )
-34.9 )

men.- 2) SoHeit unternEhmensbedingt, ohne Personalkos'
diese nicht erstattet Hurden.- 5) ohne Abschreibungen
absr einschließIich des MietHertes.- 8) Ausgaben, die
Bijroinhaber/-innen und der Familienangehörigsn, auch I

st8A, FS 2, R 1.6.2, 1995

ten, die in der betreffenden Position enthalten sind'- 3) Einschließlich Taxen-
auf Kraftfahrzsuoe, diE in den Kostsn fÜr Kraftfahrzeughaltung enthalten
auf das Serichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das Jahr 1995

Beiträgs zu Versorgungseinrichtungen der Karnern fÜr das Jahr 1995.

Früheres Bundesgebiet

Reinert169 Nachrichtl ich:

8)für
AufHendungEn
Büroübernahme

AufHendungenprivater Natur 9)

Je BUro-
inhaber/-in

bz,{. j e
0eseI lschaft
mit solchen
AufHendungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

so lchen
AufHendungen

je BÜro-
inhaber/-in
mit solchen

Aufr{endungen

Reinertrag Je Btiro bzv{.
Js 6esellschaft

Je BÜro-
inhaber/-in

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzr{.

6esel Ischaften
mit solchen

AufHendungen

1 000 Dt{x 1 000 Dr.4 x1 000 Di4

-83-

I
1
0
6
0
5
6
3
0
8
a
1
8
6
3

8
8
2
8
7
3
0
0
s
E
0
2
4
3
0
8
7

2)
2
8)
2
3
7
0
0
1
6
0
8)
6
'7

0
2\
3



Früheres Bundesgebiet

Sonstige
Kosten 6)Lfd

Nr.

x der Einnahmen/lJ,nsätze

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
500 000
900 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
s00 000

100 000
250 000
500 000
900 000
2 r,ti11.
3 MiIl.
5 Mill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
700 000

1
?
3
.l

6
7
8I

10 25 00011- 50 0007? 100 00013 150 00014 200 00015 250 00016 300 00077 500 000

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi]l.
2 Mill.
3 Mitl.

20
27
22
?3
24
25
26

1.1
1,1
0.6
0.3 )
0.1)
0.9 )
1.0 )
3,0 )
0.8 )

1.1
1,4
0,6
0.4 )
0.1)
0.8 )
1.0)
7.7)

(0.7)
(1.5)
(0.1)
(1.0)
0.9(1.0)

(2,2)

0.7 )
1.s)(-)
1,5)
1.8 )
2,2\

o
3
8
2
7
1
6
0
7

4.S
2,2
1.8(s.7

(0.7
(0,9
(1,3
(?.s

(3.0 )(1.8)
(1.3)
(0.s)
1.3

(1.1)
(2.0)
(1.s)
(0.7)

s.
2.
1.

(4.
(0.
(1,
(1.
(3.
(2.

5,7
7.8
7,4

( s.9(6.2
(3.s
( 4.8
(2.1
(2.8

6.7
8.3
7.q(6.?)

(6.2)
(2.1)
(s.3)
(2.3)

8.
5.
3,

2.
1.
1.

( 8.6(4.0
(2.4
( 1.7
( 1.8
11.2

2
3
3
1
7'l
s
5
7

2.
1.

1.
0.
0.
0.
0.

2,2
1.2
1.3
0.8
7.1
1.1
0.5
0.8

1.
1

0.
0.i,
U.
0.
U,

1.

0.
0.l.
0.
0.
0.

(1,8)
(1.0)
(0.s)
(0.s)
0.4(0.4)

(0,1 )

5I
6
6
0
o
4
2
8

2.4
b. t
2,6(5.2\

(2.31
(5.9 )(3.4)
tJ.1'(6.1)

z.
5.
2.

2,
5,
1.
3.

(3.
(1.
(2.
tt,

Architek turbi.iros f ür

darunter: Einzelbüros von

Sozietäten von

13.8
9.7
7.7

(8.7)
(9.4)
(8.7)
(4.4)
(4.9)
(6.1)

13. 8
9.3
7.7

(8.4
( 9.4(6.6
( 3.8(s.9

1I
7
4
6
0

I
7
3
3

(s
(14
(8
(s
(9
(4

(b.
(7,
(8,

( 10.

1.0
1.5
0.5(3.1)

(r.4)
(3.1)
(1.3)
(0.1)
(0.7)

0I
6
s)
4)
3)
7l
5)

(7.?\
(1.0)
(0.9)
(0.s)

1,
0.
0.
q.
1.
2.
0.
0.

q
6
o
0
3I
7
6

5
1
o
5
0I
4
6

18
19

1oo ooo I

3oo 000 |

- 250 000
- 500 000
- 2 r,|i1.1 .
- 4 I'1i11 .

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
1 Milt.
3 MiIl. 3 MiIl.

5 Milr.

11 .2
17.7

Architekturbüros für orts-, Regional- und

darunter: Einzelbüros von Architekten/

(1.1)
(0.s)
(1.2)
(0.3 )
0.5(0.5)

(0.3)

tb.
(1.
(2.
2.

(1,
(2.

6)
1)
3)
?)
4
s)
7l

(1
(1
(0
(0
0

(0
(0

,8)
.1)
.q)
.4)
.7
.4)
.s)

(s.
(9.
(7,
(5.
8.

(6.
(6.

1)
9)
8)
1)
8
9)
6)

3
8;( I

1
50 000 -

150 000 -
(4.
(5.

l2 t 1.b
( 0.7

61
0

3
7
5
6

(8.
(s.

3
0

(4.
(3.

6
4
2
4
1
2
q

t.2
0.9

100 000
250 000
500 000
900 000
2 Milt.
3 r'ritt.

27 50 000 -2A 100 000 -29 300 000 -30 500 000 -31 1 'MilI.
32 2 MiiI.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilI.

(3. 0
12.3
( 1.0
(0.1
(0.9
( 1.7

( 1.8
( 0.s
(0.s
(0.5
(0.4
(0,s

(1.1
( 0.8
( 1.3(0.4
( 0.3
( 0.8

( 6.6(2.8
(1.3
(1.8
(?.2
( 1.8

(1.8)
(1.0)
(0.1)
(0.7)
(0.3)
10,21

150 000
250 000
1 fliIl.
2 Mi]l,

33
34
35
38

1.
0.
0,
0.

5
4
4
5

1.

0,

(6.3 ) 0.
0.
U.
0.

?
E

s
2

Sozietäten von Architekten/

Architekturbüros für Garten- und Landschafts

3I
6
2

(s.4)
(2,2)
(1,3)

37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50

?.6
1.3
1.2
1.0
0.8
1.3
0.7
0.6
0.5
0.8
0.?
0.5
0.6

0.4
1.1
1.0
L,2
0.5
2.0
1.0
0,3
1.5

(1.3
(1.1
(0.s
0,9

( 0.7

9.4
8.6
7.6
5.0tro
?,9
4,2
3.1
2.?(3.s)

(2.8)
(3.0)
2.5

( 1.4)

2,5
z.ö
?.0
1.5
1,3
2,7
7.?
7.?
7.?(0.8)

(0.8)
(r.s)
1.6

(2.8',)

2.9
7.7
1.8
1.1
0.s
0.9
1.1
0,9
0.6(1.3)

(0.7)
(0.4)
0.7(0,2\

5.5q.7
3.9
2.3
3.3
2.5
3.8
2.7
3.6

(4,7)
(3.s)
(2.0 )
2.8(1.s)

2.9
2.5
1.3
0.8
1,6
0.3
1.0
0.4
1,1(2.0)

(1.3)
(1.1)
L.2(0.6)(0.3)

8.
9.L
7.
6.
7.
7,
s,

10,(4.
(8.
8.

(7.

5
5
7
o
5I
2
2
5
7
6
4
0I

r) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnstes Ergebnis.- 1) Soweit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bEuliche H6ßnah
und t',[etxäqehfosten soniä Vergtitung für Kraftfahrzöugkosten der Mitarbeiter/-innen, soieit diese nicht erstattet r{ürden.- 4) SoHeit
sind.- 6) Nicnt als Nebenkostön im-Sinne der HoAI yreiterberechnet.- 7) Sunrne der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten'
auf einen käuflich en"orbenen Unternehmenshert,- 9) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

3 Architekturbüros und Gesellschaften
3.2 KostEn und

Dar

Abschrei-
bungen auf

EDV-Anlagen

Frend-
kapita l-

zinsen 1 )
fahrzeug-
haltung 2)

Kostenfür Kraft- Reise-
kosten und

Spesen 3 )

Kosten für
fachlichs
Kongresse,
F6chl ite-ratur und
dg1. 4)

AufHendungen
für klEinere

Einrich-
tungsgegen-
stände bis

zum Einzel-
9{ert von
800 DN.t

Abchrei-
bungen auf
beHeg I iche
AnIage-
güter 5)

mrt ernem
Anschaf-

fungsHert
von mehr

als 800 DH

von ... bis
unter ... Dll

-84-

1.
1.



Reinertrag Nachrichtl ich:

8)f [ir
AufHendungen
Büroübernahme

AufHendungenprivater Natur 9)
Reinertrag Je BUro bzr{.

Je Gesellschaft Je Büro-
inhaber/-in

Anteil der
Büro inhaber/
-innen bzH.

Gese I lschaften
mit solchen

AufHendungen

je Büro-
inhaber/-in

bzH. je
Gese I lschaft
mit solchen
Aufnendungen

AnteiI der
Büroinhaber./
-innen nit

solchen
AufHendungen

Je Büro-
inhaber/-in
mit solchen

Aufl.rendungen

1 000 Df,l 1 000 Dr',| x 1 000 Dt4

Früheres Eundesgebiet

( 16.2 )

( 1e:s )

( sl:3 )

noch Einnahmen- bzH. Umsatzgrößenklassen r)
REinertrag 1995

Lfd
Nr.

Kosten
insgesamt 7)

Innenarchitektur

Innenarchitekten/ Innenarchitektinnen

(ss.3) (44.7) (32.3) ((60.6) (39.4) (84,7) (

1
2
3
4
5
6
7
8I

7
2
7
c
0
0
0
0

4
5
E

4
2
4
5I
E

I
4
0
4
5
0I
1

8
7
0
4
5

72
10
27
27
26
21
23
28

t?
11
27
27
26
24.8
24.7
27.3

16
11(s

19
31

91
85
73

(37
(75

( 100
( 100
( 100

91
77
73

(75
(75

( 100
( 100
(57

15
30
73

(64
llb
(79
141
15S
190

15
38
1e

(86
116
116.5
171 .5

6
3
4
8I
5

1)
0)
0)
8)

4
q
5
8
2
8
1
5
8

4
6
5
3
2
5
5I

( 49,6 )(69.1)
(94.4)
232,31
23t,t
355,5 )
910.8 )

( 49.6
( 70.3
(65.4

(251,8
( 265. I
( 3s4.5

15,
37.
73,

( 85.
( 116.
( 105.
( 165.
( 159:
( 266.

47.7
50. 5
58.4

(52.4)
(sl.3)
( 38.7 )
( 43.0 )
(?8,71
(34.s)

58,3
49. s
41 .6

(47,6
(48.7
(61 .3
( 57.0
(71.3
(5s.s

15
38
73
86
1b
16
77
r13

20
36
55
a?
80
64

106
722
202

( 192
(237
( 188
248

( 500

52.2
51. 0
55.7
52.5
63.1
75.9
69.3
72,3
62,5
70.1
68.0
78.6
80.3
44.2

Innenarchitekten,/ Innenarchitekt innen

10
11
72
13
14
15
15
77

20
2t
2?
23
?s
25
26

9.
13,
14.
Ib.
17.
L7.
23.
24.
10
24.
14.
27.
25,

7
1II
0
7
o
5
5
3
0
0
0
q

94,
89.ol
75.
85.
66.
76,
87.
87,

( 54.
( 60.

( 100.
80.

( 71.

7I
7
0
0
0
0
1

-

-)-)-)-)

4
o
E
e
2

4I
8
0
4
1
4
4
2
s
2
5
4

men.- 2) SoHeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen-
diese nicht erstattet Hutten.- 5)-ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeughaltung enthalten
aber sinschließlich des MietHertes.- 8) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1gg5 entfallen und/oder Abschreibungen fÜr das Jahr 1995
Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu Versorgungseinrichtungen der Karnern für das Jahr 19S5.

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995

0
I
4

8
7

100.
( 90.(7t.
34.

( 3s.

x
x
X
x
x
x
x

213. S

(
1
1
I
2

7I
4
U
3I
b
5

41.
51.
58.

(51.
(51.(a.
( 46.
(31.

58.
48.
41.

( 4s.
( 118.
( 57.
( s3.
(68.

3
2
6
0
7
1
q
5

b
5
0
7
0
s

0
4
5
5

18
19

(8.5 )(100.0)74.5q2.3

Landesplanung insgesant (einschließIich Kapitalgesellschaften)

?
0
3

3
5

6)
s)
1)
2l
3
6)
3)

tbu
(34
128
(34

16
(1s
(22

4)
s)
s)
8)
7
4)-t)

4)
s)
0)
3)
0)
6)

( 39,
( 6s.
( 73.
( 6s.
83.

( 84.
(77.

( 68.(sr.
( 83.
( 83.

Architektinnen fijr orts-, Regional- und Landesplanung

27
28
29
30
31
32

33
3S
35
5b

37
38
39
40
41
42
s3
sq
45
116
q7
118
4S
50

( 100.0 )

(7s:o)

(1oo:o)

(100,0)

(31:6)

(s.4)
(8:s)

( 43.
( 70.
(6s.

(241.
( 265.
( 334.

( 34.
(1ß.
(90.
165.

60
38
77
3q
77
7S

47.
49.
4q.
47.
36.
25,
30.
27,
37.
25.
32.
27.

( 39.
(61.
( 83.
(65,
( 83,
( 85.

Architektinnen für orts-, Regional-, und Landesplanung

( 58.
( 160.
(273.
( 431.

1
1
7
2

32
118
lb
16

0
6
5
5

gestaltung insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

1
E
?
o
7
?
5
2
2
5
1
3
0
s

I
0
3
5I
1
7
7
6I
0
s

02922 019.7
15.8 (30.4
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(-)(-)
(-)(-)

(-)(-)(-)(-)(-)

(-)(-)

(-)(-)
(-)
(-)
(-)

-)-)

(-)

(-)(-)(-,(-)(-)
(-,



Früheres Eundesgebiet

Sonstige
Kosten 5)Lfd

Nr.

X der Einnahmen/ußätze

2.9
1.5

4
8
4

o
8.
6.
3.5
2.9

50 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mill.
4 Ml11.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 Milt.

2.6
1.3
1.0
0.7
0.6(0.s)
0.5

1.0
1,I(0.7)
0.3
0.5

(0.,!l)

2.9
2.6
1.5
7.?
1,1(1.0)
2.1

2.0
7,7

(0.9)
1.3
1,7(2.s)

4.6
4.3(2.8)
3.3
2,5(r.9)

.5
o

.0

.5
,7
,7

III
5
4
7

s
7
7
5
5
6

7.
8.

(8.
7.
7,

(9.

2.9
2,0
1.1
0.7
12

(1,7)
l.b

1.7
0.9

(1.8)
1.0
1.0(0.3)

6.
4.
3.
3.
4,
3.
3.

3.2
4.0

( 4.3)
2,3
2.4

(0.7)

6I
2
0
0
4
7

7,2
1.0
0.7(0.6)
0,8

1.

1.
0.

0.

darunter: Einzelbüros von Architekten/

Sozietäten von Architekten/

8.5
1
2
3
4

6
7

8I
10
11
72
13

0.4
1.0
1.1
0.9
1.6
0.6
7.2

0.4
1.2

17,2')
0.8
1.1(0.4)

(2,0\
2,1

250 000
400 000
700 000
s00 000
2 MilI.
5 Mill.

100 000
250 000
500 000
700 000
1 MiIl.
2 nill.

5
5
3
5
6
z

r) Einschließlich Bertin; nicht hochgerEchnetes Ergebnis.- 1) SoHeit untErnehmensbedingt,.ohne Darlehenszinssn fÜr baulichE Hoßnah
und Hietyiaoehkosten soHiö Veroütuno fur Kraftfahrzäuqkosten der Mitarbeiter/-innen, soieit diese nicht srstattst Furden.- 4) Sorsit
iinO.: S) Nicht als Nebenkostän im-Sinns der HoAI yreiterberechnet.- 7) Sullm€ der dargestellten l(osten ohns kalkulatorischE Kost€n,
äui-elnän käuflich erl.Erbenen UntErnehnenshert.- 9) Für dis Alters-, Invaliditäts-, FintErbliebenen- und KrankEnversicherung der

stBA, FS 2, R 1.6.2, t9g5

3 Architekturbüros und G€sellschsften
3.2 Kosten und

Dar.

Abchrei-
bungen auf

EDV-Anlagen

Kosten für
fachliche
Kongresse,
Fachl ite-ratur und
dg1. 4)

AufHendungenfür kleinere
Einrich-

tungsgegen-
stande bls

zun EinzeL-
,tert von

8OO DM

Abschrei-
bungen auf
beHegl iche
Anlage-
güter 5)

mtt elnen
Anschaf-

fungsHert
von mehr

als 800 Dtl

Frend-
kapital-

zinsen 1 )

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2)

Reise-
kosten und

Spesen 3)
E innahmEn/Untsätze

von ... bis
unter ... Dt''l

-86-



nach Einnalmen- bzH UnEatzgrößenklassEn .)
Reinertrag 1995

Kosten
insgesamt 7)

Architsktinnen fijr Garten- und Landschaftsgestaltung

Arch.itektinnen für 6arten- und Landschaftsgestaltung

45.2
62.1

( 68.7 )
73.6
76.2

177,9)

Früheres Eundesgebiet

17, 9
22.6

Lfd
Nr.

2
2
s
1
5
6
0

52
50
EO

72
65
76
89

88.
r20,
19S,
277,
310.
777,

47
49
40
27
34
23
l1

54,8
37.9

( 33.3 )'26.4
23.8(22.7)

8
8I
s
5
s
0

24

44.
57.

(77.
s6.

100,
274.

2020.
36.
85.

101.
197.
203.
205,

1
8II
0
8
4

36
65

101 19. 0

1III
0

0
2
8
1
7
3

94
88
86
85
83

100
70

84.6
57, 1
72.2\
81 .8
8r. 1
76,5)

7
6
0
7
3
0
0

9,4
74,2

26.
( 35.
31.

11.
21.(77,
27,
25.

(27,

1
2
?

5
6
7

8I
10
11
12
13

1S7
(203.8 )
205.4

b. r

(-) (-) I
0
0

0
2I
3
6
2

1I
0
4
0
2

; 25.i

men.- 2) SoHeit unternehmEnsbedjng!., ohne Personalkosten, die in deJ betreffenden Position enthalten sind.- 3) EinschließIich Taxen-diese nicht Erstattet Hurden.- 5)-ohne Abschreibunoen aui rrärtia[i2eügi,-äiö in den kosien-rüi-riärtianrzeuöÄaiiuÄö äÄii;äiiän -aber einschließlich des Hietnertes.- 8) Ausoaben. äie_aui oii-aäitöniJiäÄ"-iÖss entrariäri-unä7öoäi-Ä6Scnreroungen rür das Jahr 1995Büroinhaber/-innen und der Familienansehöriöen, äucn Beiirägö tü tä;aöis;däiäri;Äiü;ö; ääi'iääi'eii-iur das Jahr lsss.

REinsrtr€g Nachricht I ich:

8)für
AufHendungen
BüroUbernahme

Aufhendungenprivater Natur g)

Reinertrag Je Büro bzr{.
Je Gesellschaft Je Büro-

inhaber/-in
AnteiI der

Büroinhaber/
-innen bzH.

Gesel lschaften
mit solchen

AufHendungen

je BÜro-
inhaber/- in

bzr{. je
Gesellschaft
mit solchen
Aufhrendungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

so lchen
Aufwendungen

j e Bi.lro-
inhaber/-in
mit solchen

AufFendungen

I 000 0ll1 x 1 000 DH T 1 000 Dt4

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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3

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

(0.1)

Architekturti.iros urd Ges€llschaft8n
3.3 Beschäftigts undFrüheres Bundesgebiet

Auszubildende

Architekturbüros ( einschl ießlich

darunter3 EinzelbÜros von

Kapital gesel Ischaf ten

Lfd
Nr,

0.0
0,0
0.1
0.1
0.2
0.2
0.3
0.5
0.4
0.4
0.4
0.6
0.6
0.6
0.8
1.6
0.9
0.9
3.7

0
0
1
1
2
2
3
5
5
4
5I
7
7
2
1
3

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(0.
(1.

0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.(0.3)
0.5
0.7
2.0

(0.8)
0.9

.5

.5

.4

.?

.0

1I
2
3
5
5
5
7
8
8
0
0
q
3
0
5
5
4
2

0.7
0.7
0.8
1.0
1.1
1.3
1.4
2,5

(2.3)
ß.21

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
1

1.
1.
1.
2,
?.
3.
4,

(11.

0.1
0.1
0.2
0.3
0.5
0.5
0,6

0.0
0.1
0.2
0.4
0,5
0,7
0.9
1.1
1.5
7,7
1.8
7,7

0.0
0.1
0.2
0,4
0,5
0,7
1.0
1.1

1.4
1.8
t,2
?.7
3.2
3.4

(10,7
( 8.3

0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.

l.
1.
1.
1.
2.
3.
4.

0.0
0.1
0.4
0.6
0.6
0,6
0.8
1.3
2.1
r.b
2.0(1.5)
2.3q.2
5.7

17.21
6.5

i
1
5
5
4
6I
8
0
0
7
2
8
5I
5

;
0
1
4
5
5I
7
4
4II
5
2
5
0

2.0
2.6

0.0
0.0
0.1
0.1
0.3
0.5
0.8
1.0
1.2
1.b
2,3
2.5
2.0
4.3
7.9

11.3
14.5
20.7
34.3

0.0
0.0
0.1
0.2
0.4
0.5
0
1
1
1
2
?
z
q
I

(9
13

7
1
4
5
3
7
0
7
3

0

1
2
2I
2
2
2
1
1
1
1
2
2
1
1

i-

0.
0.
0.

0.
0,
0.
1

2.
2,(1.
3.
1

10.
13.
19.

2.
2,
2.
2.
2,
2,
2.
2.
2,
2.
?,

(2.
2,
2.
2.

(3.
3.

1
1
2
1
1
2
1
1
1
1
1
1
1
0
0

1

-)

0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.

0.

0,
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(
(

0,,
0.1
0,0

0.1
0.0
0.1

0.1
0.0

-

1.0
1.0
1,1
1.1
7.2
L.2
t.2
1,2
1.5
7,4
7.4
1.6
L,2
1.8
1.9
2,L
2,2
2.3(1.7)

0
U
0
0
0
0
1'|

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1
0
1
1
2
1
1
q
3
3
1
0
6
5
o
2
3

7.2
1.4
1,8
2.7
2.8
3.3
3,7
4,5
5.5
5.S
7,0
7.6
7.3

10.7
16.6
23.4
2A,5
35.2
62.5

t.2
1.4
7.7
2.1
2.6
3.1
3,7
4.5
5.4
5.3
6,8
7,0
7.2

11.0
t7,4

.24.3

"26.8

2.
2,1
2.
3.
4,
c
q,
5,
7.
7.
8.(7.

10.
16.
22.
24.
34.

50 000
1oo ooo
150 OOO
2oo ooo
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 MilI.
3 Mill.
4 r.ril I .
5 Hill.

10 Milr.
25 MilI.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Hilt.
2 Mill.
3 t'li]1 .
4 r{ill .
5 MilI.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,rirl.
2 Mill.
3 Mitl.
4 MilI.
5 Mi1I.

10 t,til].

400 000
700 000
900 000
2 Mitl,
5 Mill.

10 MilI.

37 50 000 -38 100 000 -39 150 000 -40 200 000 -4t 250 000 -42 300 000 -43 400 000 -4S 500 000 -45 600 000 -416 700 000 -s7 800 000 -!18 900 000 -49 1l'4il1.50 2 MiIl.
51 3l'litl.5? 4 il.lill.53 5 l.lill.

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0006 250 0007 300 0008 400 000s 500 00010 600 000
11 700 00012 800 00013 900 00014 1 t,till.15 2 MiII.16 3 t,lil].77 4 MitI.18 5 Mill.19 10 Mill.

20 25 00027 50 00022 r00 00023 150 000?4 200 00025 250 00026 300 00027 400 000
28 500 000
29 600 00030 700 00031 800 00032 900 00033 1 Milt.
34 2 l{irl.35 3 l.li 1r .36 4l,li]L

I
3
3
6
7

0
0
0
0I

x
x
x
x
x
x

3
8
8
2
5
0

0,
0.
0.
I

2.
4.

(1.0
(1.s
(2.1
(2.r
(3.7
(8.8

5
0I
6
8
8

2,
?,
1.
4.

( 14.
( 20.

3
6
7
7

11

1,
1.
1.
1.
1.
1.
1.

1.
1,
1.l.i.
1.

1

1.

Sozietäten von

i
1
2
3
3
4
3
3
E
4

1
5I
5
0I
6I
2
7
0
4
6
8I

,7
,2

0.8x
x
x
x
x
x

( 4.s
( 4.8(s.3
( 8.3

(27.2
(34.s

54 250 000 -55 500 000 -55 700 000 -57 1l,1ilr.58 2 MiIl.
59 5 Mill.

.) EinschließIich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt alte in unternehmen tätigen PErsonen'- 2) Z'B technische

sonstigs
Mitarbe i ter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

Büropersonal
und 3onstige
Eeschäft igts

ohne Entgelt
mithe Ifende

Fani I ien-
angehörige

anoes tel lte
Architekt( en ) /

-innen,
Ingenieur( e ) /

-innen
insgesamt

Biiroinhsber/
-innen

E innahmen/Umsätze
von .
unter

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Personalkosten

Soz ialkosten

Löhne und
GehäItEr 3)

insgesant gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehältern

Honorarefür freie
Mitarbeitsr/

-innen

1 000 Dr.l x I 000 DN.r

Früheres Bundesgebietnach Einnahnen- bzr,{. UnEatzgrößenklassen .)
Person€lkostEn 1t195 Je Büro bzK. G€sellschaft

Freie l.'litarbeitsr/
-innsn, die nichtin AngestEllten-
verhältnis standen

Kapitalgese I lschaf ten )

Architekten/Architekt innen

Architekten/Architektinnen

6)
4\
6)
4)
9)
4)

(-)
(0.9)
(0.e)
(0.7)
(1.s)
(4.e)

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
L2
13
14
15
tb
17
l8
1S

20
27
22
23
24
%
26
27
2g
29
30
31
32
33
34
35
38

37
38
39
40
41
42
s3
44
45
46
47
118
4N)
50
51
52
53

54
55
56
57
58
59

0.8
2.7
5.4

10. 0
77,2
27.4
23.9
30.7
31 .5
4?.8
53.0
47.5

103.4
1 17.8
199.8
215.2
626.0
s47.3

(2172.3\

0.
?.
5.

10.o
22.
23.
26,
32.
54.
53.
58,

104,
103.
176.
( 81.

( 830.

1.
9.
7.

!7,
20,
26.
1t6.
?4.
38.
55.
39.

( s8.
732,
772.
226,

( 628.
377.

(
(22.
(32.
( 81.

( 363.
( 715.

19.2
15.5
16.1
15. S
18.4
18, I
13.6
19.5
19.6
18.9
t7.2
19.4
19,2
19.0
18.9
18.6
17.9
17, S(17.s)

1
4IIII
5
4II
7
5
1
2
5
5I
3
2

2
18
2
3
3
s
4
5
3
6
2
1
6
6
6
4
2
2

(3

2.7
18.4
2.8
3.S
4.5a,
4,1
6.0
3.8
b.5
1.5
0.8
6.5
9.2
6.2

( 0.3
(0.1

3.8
7.7
0.7

12.2
7.3
2.2
4,2
4.2
5.2
2.7

(4.2
3.7
5.6
5.9(4.s
1.5

97, 9
81 .6

1.3
3.5

11,6
24.7
42.0
62,4
82.2

121 .5
172.0
?00.2
255,3
288.5
285.6
1165.7
864.1

12s5.6
1470. 5
2450.0
5275,r

1,
3.

11.
26.
43.
62.
87.

129.
183.
197.
275.
274.
293,
524.
.002,
.145.
.032,

1.5
10.1
11 .3
36.8
53. 4
54.1
91.7

1115.6
198,8
208.6
?44,9

( 2s8, 8
405. 4
817. 6

1191.3
1545. 7
2L56.2

97, 1
96,2
s6.1
s5.2
OEE
s4.6
95.1
93.1
97. 3
98. 5
93. Sl
93.8
93. 5
95.5
97.1
97.7

( 96.8

97,9
81.6
97.2
95.1
s5.5
96.7
s5.9
94.0
s6.2
93.7
98.5
99.2
93.5
90.8
93.8

( 99;7
(99.S

96.2
98.3
99.3
87.4
92.7
97,8
95,8
91.8
94.8
97,9

( 9s.8
s6.3
93.4
94,1

(95.s
98.5

3
6I
2
7
8
1
8I
8I
0I
4
7
1
5
7
1

3
6I
s
2
2
2
5
7
8
3
6
5
o
8
7
s

;I
0I
8
2
1
6
5
0
2
3
1
0
3
4

0.
0.
1.
4,
7.

11.
16.
23.
33.
37.
43.
56.
54.
88.

163.
237.
263.
438.

( s2s.

0.
0.

4.
8.

11.
77.
25.
34.
36.
118.
56.
57.

702,
196.

( 1S0.
( 209.

1.
5.

11.
10,
77.
32.
40.
37.
54.

( 46.
77.

161.
229.

(27s,
3S1.

( 3s.(28.
( 54.
(84.

( 200.
( s03.

0.2
0.2
0.4
0.5
0.5
0.7
0.7
0.8
0.7
1.0
t.2
1.1
1.5
7.7
1.8
3.5
6.5
4.7

( 4.0)

0.2
0.2
0.4
0,5
0.5
0.7
0.8
0.7
0.7

1.3
1,0
1.51a
2.0

(2.3 )(8.8)

0.2
0.5
0.5
0,7
t.2
0.7
1,0
0.7t5
1.0
7,2

( 1.3)
2.2
7.7
3,9(6.s)
3.5

8
1
0
3
6
0
7
6
6I
2
6
s
2
5
6
4

3
6I
2
3
0
8
5
6
0
3
s
7
7
2
5
0

19
16
15
16
18
18
19
19
18,
18,
77,
20,
19,
19,
19,
16,
20,

10.
15.
tb.
2?.lo
18.
?7,
?0.
18.
18.
17.
10
19.
19.
77.
18.

18.
11.
72,
14.
74,
15.

2
4
7
5I
3
5
5
5
4
4
7
8I
7
1
5

;
8
4
1I
7I
4
0II
0
7
2
8
2

von Architekten/Architektinnen

:b
8
5
o
4

1
0
7
0
3I

100. 0 )
(9S.1 )
(93.1 )
( 99.3 )(98.s)
(ss.1 )

7
7
s
?
1
4

( 191
( 260
( 431
( 601
1401
3150

(-)
(0.4)
( 1.1.)(1.0)
(2.01
(6.6)

ZEichner/-innen.- 3 ) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
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BEschäftigte 1) in ourchschnitt dEs Kalerderjahres

Anzahl

3 Architekturbüros urd GssEllschaften
3.3 BsschäftlgtE und

Auszubildende

Architekturbüros fur Hochb8u insgesilt

Früheres BundesgBbiet

Lfd.
Nr

0,0
0.0
0.1
0.1
0.2
0.2
0.3
0.5
0,5
0.4
0.4
0.5
0.6
0.7
10
IE
1.0

0.
0.
0.
0.
0,
0.

U.

0.
0.
0.
0.
0.
1.

0.
0,
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
1,

1.
1.
1.
2.
3.
4,

(-)
0.1(0.2)
0.5
0.5
0.4
0.6
1.0
0.9
1.1
1.1(1.7)
1.3
7,7
2.7(4,0)
4.5

1I
2
3
5
5
6
7III
0
4
3
8
8
2
4

0
0
0
1
3
q
5
s
1q
0
4
8I
2
0
8
4

0.
0.
0.

U.
0,
0.

1.
1.
1,
1.
2,
2,
3.
6.
7.
7.

(0.1)
0.1(0,4)
0.6
0,7
0.6
0,9
1.4
2,7
7,7
1,8(1.s)
2.3
E.2
5.4

(7.0 )
5.5

0
1
2
s
5
7
s
1
7
7I
5
0
o

0
7
1

0
1
2
4
5
7
0
1
o
4
0
3
1
0
8

I
2
3
4
6I
7
1
5I
6I
3
7I

0.
0.
0.
0.
0.
0.
u.
0,

1.
2.
?.
1.
3.
7,

10./ rE
19.

0
0
0
0
0
0
0
1
1
1
2
2
1
4

10

(
0.

(

0.

0.
0.
0.
1.
2.
2.

(-t.
3.
6.
9.

(11.
18.

(2.
(1.
(4.

( 13.(20,

0.2
0,2
0,2
0.1
0.1
0.2
0,1
0.1
0.1
0.0
0.1
0.1
0.1
0.0
0.0
(-)

0.2
0.2
0.2
0.1
0.2
0.2
0.2
0.1
0,1
0.1
0.1
0.2
0.2
0.1
0.1

1,0
1.0
1.1
1.1
7.2
7,2
1,2
1.3
1.5
1.4t.4
1,6
1.3
7,7
1.9
2.q
r.8 )
2.4

1,0
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1,0
1.0
1.0

Q.0l
2.0(2.7\
2,7
2.0
2.7
?.7
?.3
?.2
2.?
2,7(2.0)
2.5

1.2
1.4
1,8
2.1
2,4
3.2
3.7
4,5E1
5.8
6.9
7.2
7.2

10.3
1s.5
23,2
30. 0
34.3

(2,7'.t
2,6(3.0)
3.7

(4
(4
(8

(1s
(34

I
7
3
2
5

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MilI.
2 Mi]1.
3 r,,ri11.
4 Mil1.
5 MiII.
0 ftill,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 Mili.
2 Mill.
5 Mitl.

r,,tiILttiIl.
Mi11.
r.li11.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mill.
2 r{ill
3 t{ill.
4 Mill.
5 Mill.

1
2
3
s
5
6
7
8I

10
11
l2
13
14
15
lb
77
18

darunter! Einzelbüros von Architekten/

0
0
1
1
2
2
3
5
6
5
4
8
7
8
7

3
3
5
4
3
5
4
3
7I
0
7
0

0.8

0.1
0.1
0,?
0.3
0.5
0.5
0.6
0.7
0.8

1.1
1,0
1,3
7.q
2,7

(0.8)
(0.7)
(1.2)
(2:6)
(4.0)

0,
0.
0.
0.
0.
0.
1.
1,
1.
1.
?.
1.
z.
3.

1,?
1,4
7,7
2,7
z.ö
3.1
3.7
4,5
5.6
5.2
5.6
6.8
7,L

r0.4
20.4

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,4il t.
2 t{ill.

1S
20
2l
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33

7.3
7.7
7.6

(7,4)
10. 4
15. 0
?2,2
27.31
34,2

Sozietäten von Architekten/

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
2.
1.
1.

(-
0.1
0.2
0.3

0.5
0.3
0.4
0.2
1.0

3.8
3.S
4,7
b.l

(-)
0.2(0.1)
0.1
0.1
0.0
0.1

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 MilI.
2 Miil.
3 MilL
4 t{ill.
5 r,1ill.

34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
116
q7
118
49
50

0.1
(-)1 Milt.

2 MilI.

(-)
2.5
2,7
3.0
3.3

-3-4
-10

Kapitalgesel Ischaf ten von

700 000
800 000
2 Mirl.
5 Milt,

10 Hill.

r) Einschließlich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) tnfaßt alle im Unternefxnen tätigen Per§onEn.- 2) Z.B tschnische

(1.5)
(2.s)
(2.1)
(3.0)
(8.8)

0)
2')
6)
4)
8)

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

51 500 00052 700 00053 1 Mi.l] .54 2 r,{irl,55 5 Mi]l.

Büropersonal
und Sonstige
Beschäftigte

ohn€ Entgelt
mithelfende
Fanil ien-

angehörige

angestEl I te
Architekt(en)/

-innen,
Ingenieur( e )/

-innen

sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)
insgesamt

Büroinhaber
-innen

Einnahmen/Umsätze
von .,. bis
unter Dl.1

stBA, FS 2, R 1.8.2, lSE

-90-



Personalkosten

Sozialkos ten

Löhne und
GehäItsr 3)

insgEsamt gesetz I iche iibrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehäl tern

Honorarefür freie
Mitarbe i terl

-innen

1 000 Df'11 000 Dtr x

Lfd
Nr,

Früheres Bundesgebiet

0.9
2.7
5.2o2

70.7
20.7
26.9
27.6
28.4
49,5
s3. 0
44.2

109.3
123.9
?14.9
277.7
572.5
450. 7

0.9
a,
s,7o7

10. 3zl.4
25. 6
24.1
24,7
57.2
57,7
64.7

712,8
106.9
293.6

( 0.3
11,8(3.2
rz, i
16.7
32.3
39, 0
27.9
38. S
49.5
27.0

(98.7
143,4
784.2
1S0.1
476.2
344.8

(22.6
(31.1
(81.5
435,5
775.4

nach Einnahmen- bzH. unrsatzgrößenklassen .)
PErsonalkosten 1S195 Je Büro bzH. Gesellschaft

FrEie l,litarbeitEr/
-innen, die nicht

im Angsstellten-
verhältnis standen

( einschließl ich Kapitalgesellschaf ten )

Architektinnen für Hochbau

1
Z
3
4
5
6
7
8
o

10
11
t2
13
14
15
15
17
18

27.
77.
16.
77,
18.
18.
10
19,
10
18.
17.
10
19.
10
18.
18.

( 18.
77.

18.
lb.
77.
18.
17.
19.
19.
18,
18,
77.
20.
10
20.
19.

(

15,
( 19.
tb.
23,
,o
18.
27.
?7.
18,
19.

( 17.
19,
19.
19.(77.
18.

tr
8
0
1
5
2
5
5
2I
0
s
1
2
o
5
0
5

5
2
0
1
s
q
D
7
2
o
4
8
4
1
6

1
27

3
4
4
3
4t
2
7
2
1
5
6
7
tr

2

1
27

2

5
1
3
6
2
b
1
0
6

10

(-)
5.9(-)
0.4
.3,1
8,6
2,3
2.4otr
tr1
2.4
4,2)
3.3
7.9
6.3(-)
1.6

6
2
4
3
8I
0I
6
t
7
6
8
6
1
5

8

6
2
2
4
7I
3
6
5
7
7
8
3
4
7

4
8
6
7
2
2
0
1
E
5
3
s
2
s
o
5
0
2

98.
78.
96.
95.
95.
96.
96.
94,
97.
92.
97.
98.
94.
93.
s2.
94.

( 100.
97.

98.
78,
96,
s5.
94.
s8.
96.
93.
97,
93.
98.
oo
93.
83.
96.

0.3
0,7
1.9
4.3
7.6

77,2
75.2
z3,b
34,3
38. 0
s5.2
56.2
52,8
86.1

160.7
233,9
273.5
420.2

1.
a

72,
25.
41.
51.
77.

L27.
178.
200.
268.
242.
277.
448.
883.

t260.
1523.
2407.

0
0
2
4
7

10
15
25
34
36

(-
1.5(2.5
6.6

13.4
10.4
18.4
33.8
41.8
38.8
55. 0(ß.2
76.6

159.8
236.8
272.4
386.9

(2.7
9.4(72.7

33,2
56. 3
52.9
97.4

154.1
199.3
21q.5
283. 5

( 258. 8
395.9
813.5

1235.3
1s19.2
2097.8

2
8
2
3
1
6I
8I
0
6
2
1
0
3
0
4

1
3't2

26
41
62
83

724
191
197
244
265
243
1186

100s

0.2
0.2
0.4
0.5
0.6
0.7
0,7
0.7
0,7
1.0
1.2
0.9
1.5
t,7
1,8
3.5(s.4)
4.3

0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.

1.
1,
1

1,
1.
3,

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
20
40
41
42
43
4S
45
116
q7
48
49
50

4
8
8
6
3
2
7
4
5
3
3
?
7
6
3

3
7
0
5II
s
2
7
7

(
94.

100.
9S,
86.
91.
97,o,
90,
94.
97,

( 9s.
96.
92.
93.

100.
98.

( s9.
( s8.
( es.
( 98.
(9s.

49.4
55,2

2
2
3
5
5
6
7
7
6
0
5
0
5
3
0

55,0
97.9

1S8.2

i
0
o
s
4
7
2c
I
6I
7
I
7
0
4

0
8
5
5
0
o
I
7
3
7
'7

3
0
7
4
0
4

0.
U.
0.
0.

0.
0,
0.
1.
0.
0.

2,
1.
3.
5.
3.

Architektinnen für Hochbau

ArchitEkten/Architektinnen fÜr Hochbau

Zsichner/-innsn. - 3 ) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.

51
52
53
54
55

11.
10.
14.
72.
15.

(0.s)
(1.5)
(0.7)
(2,0)
(4.9)

1)
4)
3)
0)
1)

0
4
0I
o

4
2
4
5
4

(28.7
( 33.9
(84.2

( 179.3
(503.4

( 250(3tz
( 601

( 138S
(3160

0.4)
1.1)
1.0)
2,41
6.6 )

-91 -

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

2I
4
2
6
E

5
1
0
5
7
0
4I
s

;
3I
8
7II
0
I
s
o
3
o
2
s
4



Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjohres

AnzahI

(0.1

3 Architekturbtiros und Gsssllschaften
3.3 Beschäftigte urd

Auszubildende

Architekturbüros für

darunter: Einzeltüros von

Sozietäten von

Früheres Bundesgebiet

2 MilI.
3 r.liI1,

3 Mill.
5 Mill.

800 000
1 Milr.

(0.
(0.
(1,
(0.

a
(4.
(s.

(-)
(0.2)
(0.6)
(r.2)
1.1

(2.8 )(3.0)

(-)
0.1)
0.3 )
1.0)
0.3
0.3 )
0.7)

3)
-)
8)
7l
8)
7\

darunter: Ei,nzelbüros von Archltekten/

Lfd
Nr.

0.
0.

(
(

0.
0.
0,
0.

o

1

?
2
3
2

:
3
2
3

3
8
q
5
5

1
1
1
1
2
3
1
1
0

1

0.
0.
0.

(0.
(0.
(0.
0.(0.

I
1
2
2
5
3
3I
5
6
8I

0.i
0.2
0.2
1.0
0.2
0,2
1.1
0.6

0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0,
0,
0.
0.

o.i
0.2

( 0.3(1.0(-
(0.2
( 0,9

;
0
3
b
0

(0.3)
(0.3)
(0.8)
(1,7)

o.o
0.1
0.4
0.8
0.6
0.3
0.3
0.8

0.0
0.1
0.2
0.4
0,3
0,5
0.9
1,3
0.7

( 1.6(1.5
(2.7
3.4(7.7

0
0
2
1

3
8
7
3

0.
0.
0.
0.

(
0.
0.
1

4.

0.L
0.1
0,2

0,1
0.2(-
0.4

0.1
0.1
0.2(-)

(0.1)
(0.2)
(0.3)

1.1 1.0
t,?
1.0
1.3
1.0
1.3
r.2
1.0
1.4

rt
1.7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
600 000
900 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
700 000

2s 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000

1
2
3
s
E

6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
15
77

,0
,8
.6
.8
.q
.7

1.1
1.3
7.7(1.8)

(2.81
(2.6)
(3.0)
(6.s)

3
4I
3
5
4
8

3
1
8
2
5

(?.6
(4,7
(9.1

(22.3

!.?
1.3
1.8
2,2
2.5
3.S
3.7
5.3
4.6

(6.8
( 8.6
( e.3
72,7

l2
(2
(2
(2
(4
(7

0.0
0.1(-)(-)

(0.3)
(0,2)
(0.3)

o.;
0.1
0.4
0.8
0.s
0.4
0.6

0.
(

1.
0.
2,
4.

(0.3)
(0.7)
( 1.5)(5.0)

0.0
0.1
0.?

(0.1)
(-)

(0.4)
(1.0)
(3.4)

(
(0.
(0.
(1.
5.

11.(s.

(o
(0
(2
(7
l0

(
(

4.
2.

o.o
0.1
0,3
0.9
1.3
tt
1.6
1.9(2.5

( 3.5
( 3.3
5,5

1.0
1.0
1.0(1.0)

(1.0)
(1.0)
(1.0)
(r.0)

(1,
(1.
(1.
(1.

12,(1.

1.0)
1.0 )
1.0)
1.0)
1.0)
1.0)

2,0
3.3
2.5
Z,ö

1
(1
(1
(2
2

(2

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
500 000
900 000

;(
0.

ArchitekturbÜros fÜr orts-, Regional- und

0

( 1'
12.(4.
(6.
10.(21.

( 1s.

(1.
(2,
(4.
(7.

( 13.
(20.

0
6
8I
o
0
7

0
0
2
2
1
3

100 000
300 000

50 000 -
150 000 -l8

19

3
2
4
8
0

0

iI
5
?
4
3

1

(
0,

(
(

100 000
250 000
500 000
900 000
2 Mit1.

50 000
100 000
250 000
500 000
1 MiIl.

20
27
22
?3
?4
25
26

ä
3
7
3
3

(
0.
0.
1.
0.

(
0.
1.
1,
1.
4.

ä
8
5I
7

(0.3)
(0.3)
(0.6)

3

(-
(0.2

(0.1

100 000
250 000
500 000
900 000

33 150 000 - 250 000
34 250 000 - 500 000
35 1MiIl. - 2Mitt.36 2Mill. - 4Mill.

2
3

?7 50 000 -2A 100 000 -29 300 000 -30 500 000 -31 1 MiII.32 2 Mi]].
Mil
Mil

Sozietäten von Architekten/

o

(-
(-(-(-

Architekturbüros fÜr Garten- und Landschafts

0.0
0.0

0.
0,
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0,
0.

(

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MiIl.
3 r,,li11.
5 Mill.

2s 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000

37
38
39
40
4l
42
43
44
45
46
q?
48
49
50

t,2
1.0

t.2(2.s)

5
8
7
0
3
03 Mill. (28,2\ ( 15.6)

.) EinschließIich BerIin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Z'B technische

sonstige
l.titarbei terl
-innen mit

FachEUs-
bildung 2)

Büropersonal
und sonstige
Eeschäftigtsinsgesamt

Büro inhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithel fende
Familien-

angehörj.ge

angeste I I te
Architekt(en)/

-innen,
Ingenieur( e ) /

-1nnen

Einnahmen/unsätze
von ,.. bis
untsr Dr4

stBA, FS 2, R 1.6.2, l$15

-92 -

I tz.s I (2.3\ (- ) (-)
I e.4t (2.0) (-) (-)



Personalkosten

Soz ialkos ten

Löhne und
GEhälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehältern

Honorare
für freie

MitarbEiter/
-innen

1 000 Dr.l 1 000 0r{

Früheres Eundesgebietnach Einnahnen- bzl{. unrsatzqrößenklassen .)
Personalkostsn 1995 Je Büro-bzh. Gssellschaft

Freie MitarbeitEr/
-innen, die nicht

im Angestellten-
vsrhältnis standen

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
17

20
27
22
23
24
25
26

0.
1.
2.(6.

(0.
47.
59.
75.
23.

20.4
13.6
20.3(72,0

(20,7
( 14.3(16.9
(22,5
(18.8

89.5
100.0
100, 0

( 100.0 )
( 100.0 )

( 9S.0 )(100.0)
( s7.5 )
( 9S.3 )

5
1
5
5
3
sII
7

0
3
2
7
6
5
6I
4

0
0
0
0

0.6
0.7
2.3(2.0

( 0.3
(2?.s
(36.1(ß.7

;
1
5
6I
6

-
8
1
0
7
6

(-)
10.0 )
71.s)
(6.0 )
51.5)
78.1 )

10.:

(-)
(-)

(1.0)(-)
(2,41
(0.7)

(
(

(2,
13.

(4.
(2.

(0(ls
(s
(8

(-
( 17.6(4,7

( 1.8

0,2
0.3
7.7

( 1.s
( 6.3(s.4
( 8.7
31, 3
45.1

0,2

(0
(4

(22
(ss

( 125
( 190

(2.
(23.
( 93.
192.
479.
9118.
929.

(2
(30
115
273
669
940

1.
2,
8.(12.

(31.
(37,(sl.
138.
240.

1.
2.
8.

( 16.
(31.
( 49.
( 61.
205,

0,3
1.3

InnenarchitEktur

Innenarchitekten/ Innenarchitektinnen

I nnenarchitekten/ Innenarch itektinnen

(9.s

.2

.4
,8
.6

1.0
7.7
0.6

0.2
0.3
0.8(0.8)

(0.3)
(0.9)
(0.6)
(1.0)

4
6
3I
II
s
s

20.
13,
20.
t2.
20.
16.
16.
20.

(-
(3.1

12,5
9.5

74.7
15.7
18.3
22.4
20.3
19.6
21 .6

( 18.8
( 17.8
(18,4
17.8(18,4

0.3
0.9
0.8
9.2
6.3
3.9
7.5(1.5)

(4.8)
(3.5)
4.6(4,8)

(1

(1

1089.5
100. 0
100.0

( 100.0 )
( 100.0 )

( 99.0 )
( 100.0 )

( 98.7 )

0.4
L.7(2.t\

(6.3 )(7.9)
( 10.s )(q2.0)

0

ä

0
8
2
6
6
3I
7

(0.
(3.

( 17.
( 38.
89.

792,
165.

;
2
q

5
7
5
0
b
4

ä
7
7
U

18
19

(2.S )(q2.8)
(0.6)
(7.2)

(-
( 0.3

(-
( 100. 0

Landesplanung j,nsgesamt ( einschließlich Kapitalgesellschaften )

(3s
(48
(73
720
727
611

18. 4
14.3
13, 1
19.8
74.7
20.3
17.8

18.4
15.5
19.4
20.1
18.8
20.2

72.9
18.5
18.6
20,2

( s3.
( 33.
155.
190.

0.
2.
7.

13.
10,
20.
15.
2L.
35.

( 33.
( 40.
( 67.
91.

384.

( 100. 0
( 100. 0
(97,2
(85.S
s5, 0

( 95.3
( 97.4

( 100.0
( 100. 0

( 99.2
( 84.8
(94.6
(91,5

( 100. 0(82.4
( 9s.3
( 98.2

100. 0
100. 0
99. 7
99. 1
s9.2
s0.8
s3.7.96.1
92.5

( s8.5
( 95.2(96.s
s5. 4

( s5.2

s)
4)
8)
0)
6
2)
2)

5I
0
6
3
0
2

5
0
7
5
7
5

3
8
1
3

8
8
2
0
1
0
4
4
8
s
2
8
4
3

(-
1.1
1.3
1.8
1.8
1.9
6.3

(
0.
1.
0.
1.

1.8
1.1
?.2
1.8

0
0
0
0
0
1
0
0
1
0
1
2
2

.1
,2
.5
.4
.6
.1
.9
.7
.0
o

.1

.5

27
28
29
30
31
32

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

ArchitektinnEn für orts-, Regional-, und Landesplanung

(s.2t
Zeichner/-innen.- 3) Einschlisßlich Vergütungen an Auszubildende.

2.3

33
34
35
36

37
38
39
40
41
42
43
44
45
116
q7
118
4S
50

I
1
2
1

(2.5
(6.1

( 71.5
185.0

(19
(32
384
s20

gestaltung insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

0
0
1
3I

17
19
2A
30

(36
(42
(s8
94

263

t
2,

10.
22,
51t.
76.
97.

1116.
141.

( 193.
( 236.
( 317.
530.

( 1433.

2
3
5
5I
3I
7
5
s
0
4
2
4
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t

1

E
7
3
7
4
7
3I
3
6
8
3
3
7



Btiropersonsl
und sonstigs
Beschäftigte

anoestel lte
Arcfitekt(en)/

-innen,
Ingenieur( e ) /

-innen

sonstige
Hitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

Büroinhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithe I fende

Fami I ien-
angehörige

insgesamt

E innahmen/u16ätze
von ... bis
unter ... DH

Früheres Bundesgebiet

B€schäftigts 1) im Durchschnitt dss Kalenderjahr€s

Anzahl

3 Architskturbiiros und Gessllschsften
3.3 Bsschäftigte und

Auszubildende

darunter: Einzeltüros von Archit€ktsn/

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
6
7

I
s

10
l1
t2
13

0.
0.
0,2
0.2

50 000
100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mill.
4 MiIl,

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000
700 000I HiIl.

7.2
1.3
2.2
4.1
5.2(8.2)

14.6

0.1(:)

o.o
0.0
0.2
0.1(0.8)
0.2

1.0
1.0
1.0
1.0
1.0(1.0)
1,0

2.0
2.1(2.6)
2.?
3.1

(?.81

0.
(0.
0.
0.(0.

0.1
0.1
0.3
0.5
0.5
1.0
1.5

0,2
0.11(0.6)
0.8
0.7(2.8)

0,0
0.1
0.3
1.0
0.9
1.8
4.8

0.3
0.6(1.4)
2,4
2,8(6.4)

o
4
3
6
7
0

II
4
3
2
5

0,
0.
1.
2,
3.
7.

Sozietäten von Architekten/

250 000
400 000
700 000
900 000
2 Mi]1.
5 Mill.

100 000
250 000
500 000
700 000
1r,,ril1.
2 t{ill.

2.
4.

(b.
o

12.
25.

;
1
5
6
7

b
3
1
3
5
3

(-)
0.
0.

(1.
3.
5.

12.

0.1
(-)

r) Einschließlich Berlin; nicht hochger€chnEtes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im Unt€rn€hiBn tätigen PErsonen.- 2) 2.8 tschnische
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Personalkosten

Soz ialkosten

Löhne und
Gehälter 3)

insgEsamt gesetzl iche übrige
AnteiI an

den Löhnen und
6ehältern

Honorarefür freis
l,,litarbe iter/

-innen

1 000 Dr'r x 1 000 Dr',|

Früheres Bundesgebietnach EinnaflrBn- bz]i. thrsatzgrößEnklasssn .)
Personalkosten 19SE JE Büro bzw. G€sellschaft

Lfd
Nr.

Freie tlitarbeiter/
-innsn, die nicht

lm ten-
verhäl

ArchitEktinnsn für GartEn- und Landschaftsgestaltung

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

Zsichner/-innen. - 3) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.

1
2
3
4
5
6
7

8I
10
11
t2
13

4
8
2II
4
8

0
2

11
1g
37

(31
113

5
5

(29
55
50

492

72,5
9,5

11,2
20,s
20.7

( 1S.2
16.7

0

2
7
3
8

:
0.4
6,5
3.1

(5.9)
2.8

4,0
4.0(7.8)
2.9
5.2

(7,31

100.0
100.0
s9.6
93,5
96.9

(94.1
97.2

0
4

22
34

(63
132

2
3
7
7I
6
7

1.8
2.9

27.3
111.5
167. 8
332.2
792.3

2
0
8
1
6
3

0.1
0,2
0.6
1.0
1.0(1.3)
1.4

0.3
0.8

(0.9 )
2.2
2.6

(6.0 )

1
2
0)
8
6
7)

3
4
1
5
8
4

15.
20,
19.
L7.
18.
18.

96.0
96.0(s2.2)
97.1
s4.8(92.7t

2
13

(30
46
81

277

15.
87,

156.
283.
446.
.159.
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aus
Tät igkeitEinnahnen/Uäsätze

selbständiger beruf I icher

ohne lJnsatzstEUer

Einnahm€n aus
nichtse IbtändigEr

Tätigkeiteinschl.
Unisatzs teuer

Anteil der
8üroinha-

ber,/-innen
mit solchen

Einnahmen

Je BUro-
inhab€r/
-in mit
solchen

Einnahrlen

tre Büro bzH,
Gesel lschaft Je Büro-

inhaber/-in
Je Eeschäf-
tigten 1 )

Erf6ßte
Buros bzr{.
Gesel I -
schsften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

a1 000 Dt1Anzahl

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

Früheres Bundesgebiet

und mehr

und rnehr

4
4
8
5
2

-)

22.9
34.2
24.6

119.5
772,0

4 Architekturbüros und Gesellschaften nach BeschäftigtengrößEnklEssen t)
4.i erfaßte 8üros, erfaßte BÜroinhaber/-innan und Einnahnen bzn. ußätze 1Sl!15

architekturbijros (einschließIich Kapitalgesellschaftgn )

103
221
550

1018.
2237.
4736.

( 9156,

darunter: EinzelbÜros von Architekten/Architektinnen

N6chrichtlich:

I 000 Dt{

EigEn-
kEpital 2 ) ,
sov{eit im

Untemelmen
osbunden. im
öurchschÄitt
des KalEn-

dsrjahres Je
Untemehmen

0.
1.
3.
6.

11.
21.
41.

1.
3.
6.

11.
2r,
41.

0
0
0
0
0
0

0
n
0
0
0

0
0
0
n
0

0
0

0
0
0

I
6
1
8
s
2
7

90.
t92.
478,
886.

1S41.
4133,
7973,

313.
834.
541.
401.
222.
83,

( 14.

320
744
416
261
104a

6

259
606

1047
2355
5017

( 8571

7
0
5
3
5
0
0

7
0
0
0
0
0

7
0
5
3
5
0
0

4
8
7
6
7
7
3

6
4
6
2I
0
5

7I
4
5
7

I
0
3

4
5
3
5
2
s

7
4
8I
5

s
7

:

1
1
5
o
5
1

7
7
5
4
6

1
6
6

3
7
6
1
4

g0
93

101
107
130
141
140

q?
10s,
110.
137.
148,
151.

4
1
2I
0
6
3

0
2
8
3
5

5
3
2

26
55

( 10s
( 203
( 350
(672
1562

( 25.6
( 55.0

( 112.0
( 215. 4
( 345. 7
(220.5

(57.8
( 108, 5
(207,7
( 370. 4
(752.3
1915. 7

(56.7
(75,4
(80.3

( 647. 6

(-) (

0,1
1.1
3.1
5.1

11.1
27.1

1.
3.
b,

11.
27,
41.

1,1

6.1
11.1

0.1 -1.1 -
b.l

11.1 -27,1 -

294
134

32
10

87
114
116

71
25

4

1
3
6

11
27
41

0
0
0

0
0

0
0
0
0
0

3.0 I6,0 I

11.0 I

41.0 I

320
654

319.
6511,
254.
134.
32.
10.

180.
247.
267.
190.
73.

( 13.

103.8
274,3
524.4
957.5

90.4
186.5
456. 3
833. s

7674.2
2743.5

7.4
10.6
5.8
6.7

90
186
456
833

1678
2743

8
0
4
2
5
7

0
2
1
q
4
8

q
7
c

x
x
x
x
x
x
x

8
0
5
5
z
1
1

93.
188.
459.
839.

1573.
( 3084.

1
3
6
?
8
1

8
s
7
I
6
0

X
x
x
x

22.
36.
23.

169.

90
32
g7

702
tt?
105

4
3
5
2I
0

Sozietäten von Architekten/Architektinnen

1329. 1
3155. 2

?87,2
618. 4

1043.4
2406,8
54L2,7

226
527
s11

2050,
4380.

( 7469.

2Sq
538
907

2094
4727

109.2
242.8
395.4
765,2

1500. 1
Q258.4)

118.
253.
336.
795,

1636.

x
x
x

3
o

11
27
q1

0
5
2
5
0
0

8
0
2I
4
5

5.0
3,6
4.9
6.8

84
135

6
6II

a
I

11
8

Kapi.talgesel Ischaf ten von Architekten/Architekt j'nnen

x (700.9) (60S.4) x (203'1)
x (699,3) (608,1) x (121.6)
x 1468.2 7276.7 x 148.3
x ß6?4.2) (4916.2) x (159.7)

x
x
X
x

t-l

x
X
x

1.
3.

11.
2r.
41.

mehrund

1.1 -3.1 -
b.l

11.1 -
41,1

1.
3.
6.

11.
2t.
41,

Architekturbüros für Hochbau insgesamt (einschließIich Kapitalgesellschaften)

93. 1
94.8

103. 4
109. 4
131.2
150.9

(138.s)

darunter: EinzelbÜros von Architekten/Architektinnen fÜr Hochbau

?36
597
343
277

80
29

3

z3a
659
443
317
170
57
(8

106.
225.
566,

1024.
2243.
5285.

10196.

9?,ro<
493.
8S1.

1951.
11615,
8866.

92.
188.
1169,
839.

1573,
308{.

I
8
0
7
6
7
4

6
I
I
1
4

7.1
9.6
5
4
5

7.1
10.8
6,?
5.5

4.0
4,5
4.3

2
5c
2
3

19.
33.
25.

762.
227,

i

19.
33,
24,

227.

27.
27.
19.

(28.0)
(57,21
115.8 )
zrL.7 )
377. I )
500. 7 )

7
0
0
0
0
0

0
5
3
tr
0

7
3
3

0
0
0

234
535
2U
109

23
5

60
95
s1
55
18

'8
11

7

235
535
2q?
109
23
(s

724
20L
204
747

a1

r06
216
539
963

1809
3547

I
3
6
?
8
1

sl.
93.
99.

103.
105.

( 110.

101.
110.
111.
141,
155.

160
148
167

(24.
( s6.

( 1ls.
l2?5.
(347,.

( 63.
( 125,
( 219.
( 3S4.
(613.

(58
(80
585

Sozietäten von Architekten/Architektinnen für Hochbau

1.
3.
6.

11.
27,

1
6

11

1-1-1-1-
t-

3.
6.

11.
?1,
4L.

6,
11.
41.

Kapitalgesellschaf ten von Architekten/Architsktinnen fÜr Hochbau

x (831,8) (723.3)
x 11168.2 1276.7x (5882'0) (s1112.8)

x
x
x

r) Einschließlich BerIin; nicht hochgErechnetes Ergebnis.- 1) umfaßt alIe im unternehmen tätigen Personen.- 2) In die DarstEllung
;äitüüi;54-äinä-nüi 6üioi uno-oesöriscnarten einbäiogen vrordän', die voltständige Angaben rum Eigenkapital genacht haben.
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Einnahmen/umsätze aus
selbständiger beruflicher Tätigkeit

einschl.
[Jmsatzsteuer ohne [Jmsatzsteuer

Einnahmen aus
nichtse lb6 tändiger

Tätigksit
Erfaßte

Büros bzv{,
Gesel I-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je 8üro bzy{.
Gesel lschaft

je BÜro-
inhäber/-in

je Beschäf-
tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

ber/-innen
mit solchen

Einnahmen

Je Büro-
inhaber/-in mit
solchen

Einnahmen

Anzahl 1 000 0r.1 x

4 ArchitEkturbüros und Gesellschaften nach Beschäftiotenorößenklassen .)
4.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/-innen und Einna6meh bzx. Unsätie 1995

Früheres Bundesgebiet

Nachrichtl ich s

1 000 Dr.r

Eigen-tapital 2),
soHeit im

lJnternehmen
gEbunden, iin
0urchschnitt
des Kalen-

derjahres Je
[Jnternehmen

Anzahl der Eeschäftioten
einschl. tätioer-(Mit- ) Inhaber/-innen

6.0
11.0
27.0
41. 0

Architekturbüros für Innenarchitektur

8
7
2
1

0
1I
0

( 19.
(4a.
( 41.
153.

79.
89.

( 79,
( 90.

(ls
101
183
175

10. 0(-, 41:7(-)
0I
7
8

0
7
0I

3
4
o
q
3
5

3
4
7
3
0

79.
752.

( 285.
(722.

79.
173.

( 318.
( 9S2.

7S.0
774.7

( 323. I
(777,0

79
774
323
777

0
0
0
0

x
x
x
x
X
x

4
4
1
0II

0
0
0
0
0
0

85.
777,
385.
77t.

2189.

s1.
277,
345.
479.

1373.

276.
5115,
905.

18 17,
472t,

0
3
7
7

0
7I
0

3
2
7
0
3
4

1
b,
?l
7l

8
1
6)
1)

90,
198,

( 365.
1134.

0
0
0
0

24.0
33.0(8.0)
(4.0)

28,
50.
10.
11.

(s.
(s.
(4.
(4.
(3.
(3.

26,
15.
(8.
(9.

51.
81.
40.
17.
(6.

33.
24.
41.
33.(72,

2A
4LI

8

2A
33

8
4

5I
72
10

7
6

5
5
4
q
3
3

10
5
s
3

1.0
3.0
6.0

27.0

0.

3.
6.

0.1 -It
21
5.1 -

0.1 -1.1 -'2 I
6.1 -11.1 -27,7 -

darunter: Einzelbüros von Innenarchitekten/Innenarchitektinnen

( 19.8 )(s3.s)
( 16s.2 )

Architekturbüros flir orts-, Regional- und Landesplanung insgesamt (eiDschließlich Kapitalgesellschaften)

bb
79
92
79
81

( 84.
101.
t28,
119.

s0
199

(372
(a24

8
5
5
6

1.
3.
6.

11.

I

3.
6,

11.
2t,
41,

1.
3.
6.

11,
21.
4r.

0.1 -lt
2l
6.1 -11.1 -27,7 -

1
o
3I

(-)

:(-J

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)
(-)
(-)

(-)

(84
(sg
107
737
76?
(98

1
(r

(84,3
(21S.1
(627,3
1058.5
2293.2
2214.0

(8q.3 )
(219.1 )
(627.31
1058. 5 )
2293.2)
2274.0\

(84
( 215
522

1235
256?
2430

4L2,
1352.
2765,
2646,

85.
181.
401.
779.

1684.
3596.

85.
777.
385.
771,

2189,

97.
20s.
442,
886.

25t7.

(96
(24t
60r

ß20
29Ss
2794

(96.4
( 2s0. I
(727, S

(L217,3
(2637,2
(?546,7

473.
1555.
3777.
3043.

97
208
ß2
8S5

1936
(4L?6

(s.
( 11.
24,
19.

( 11.
(12.

0
0
0
0

0

darunter! Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für 0rts-, Regional- und Landesplanung

( 183.3 )

(32.7
(227,6

0)
0)
0)
0)
0)
0)

0
0
0
0
0
0 89.8

72.

Architekturbüros für Garten- und Landschaftsgestaltung insgesant (ElnschließIich Kapitalgesellschaften)

Sozietäten von Architekten/Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

t02.
149.
156.
107.

5
0
1
2

2
6
3
0
2

4q
b
2
0

158.
(s41.

( 1382.(882,

x
x
x
x
X
X

0
2I
3

2
1
7
0
4)

0
1
s)

16
11
18
10

4

4
2)
2)
7)

s
a
0I
0
5

I
0I
0
7

7
8
2
6
6

0
0
0
0

I

6.
11.
21.

0.
1.
3.
6.

11.
27.

0.
1.
3.
6.
1.

3.
6.

11.
27.

0)
6)
2t
s)
6)
8)

0I
8
1
5

8
6

5

11.
8.

L7.

(25.
( s0.
( 78.
161.
357.
873.

(25.
( 4S.
( 90.
190,
337,

( s4.
( 34.

11.8
7.9

L2'.7

i-r

30.5
26.2

26'.4

i-r

85.2
84.4
87.5
92.9

114.2
( 131 .5

2
3I
3
1
8

0
0
0
0
0
0

51.
1 14.
64.
58.
37.

( 14.

51
98
52
35
14

7

51
81
40
17

6

0
0
0
0
0
0

1.
3.
6.

11.
21,
41.

1.
3.
5.

11.
41,

3.
6.

11.
27.
41.

darunters Einzelbtiros von Architekten/Architektinnen für Garten-und Landschaftsgestaltung

30.5
31 ,6

85.
86.
84.
94.

L23.

74.6
100.6
32.

10s.|U.

2
6
3
0
2

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

52.3

Sozietäten von Architekten/Architektinnen f[jr oarten- und Landschaf tsgestaltung

I
s
7
7
7

188. 4
474,7
747,2

1581. 4
(4118.9)

. ( 132.- ( 341.(-) (1065.

n
0
0
0
0

0
0
0
0
0

r) Einschließlich Berlln; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- l

der Ergebnisse sind nur Btlros und Gesellschaften einbezogen
1) Umfaßt alle im Unternehilen tätigen Personen,- 2) In die
Horden, die vollständige Angaben zufi Eigenkapital gemacht

Darstellung
haben.
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s. r(-)
(-)

1-1-1-1-1-



4 Architekturbairos urd Gessllschaften
4.2 Kosten und

insgesait

I der

Archit€kturbüros ( einschl ießl ich

darunter: EinzelbÜros

Sozietäten von

Kapi ta lgesEl lschaften

Architekturbüros fÜr Hochbau insgesamt

darunter: EinzelbÜros von Architekten/

Sozietäten von Architekten/

Kapitalgesellschof tsn von

(6.1 ) (7.9) (4.4)
7.7 3,5 3.6(12.71 ( 10.7) (s.0)

Früheres Bundesgebiet

| ) Einschließlich
für freie Mitarbei

Lfd
Nr.

7,2
5.7
5,0
4.6q,7
4.5(4.7)

7.2
5.5
4.8
4.3
4.7
3,7

6.2
5.4
5.0q.6
4.6(3.2)

(3.
(s.
a

(4.

7,3
5.6
4.8
4,5
4.6
4.6
4.8

7,3
5,6
4.6
4.3
4.9(3.s)

I
2
8
5
7

5.
5.
4,q.
4,

6
0
1
5
5
7
5

0
1
3
4
3
3
3

2.
2.
2.
3.
7,
7.
4,

2.6
1.7
2.1
2,2
4,5
6.2

2.7
1.9
4.S
8.7
5.4(6.1)

( 16,
(3.
3.(12,

0
5
5
0

2,9
2,7
1,7
3.0
6.3
7.6

(5.9)

2.9
1.6
7.7
2.1
2.3(s.s)

3.
1.
3.
7.
6.

6
8I
6
5

11
(5

l?
11

7q
12
(8

(1.
tb.
1

(11.

6
8
8
b
o

1l
(4

6.5
8.4
6.8
5.4
7.6

(11.3)

72,
11.
7.
5.

12.

3
4
6
6
I

8
6
2
5
5I
2

6.8
8.2
6.6
5,6
7.4
7.3

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.0
0.2
0.3
0.3
0,2(0.2)

0.0
0.1
0.2
0.4
0.4
0.3(0.3)

0.0
0,1
0,3
0,6
0.4(0.3)

i
2
3

0.0
2,2
5.0
6.4
5.3
7,0

(8.8 )

;
?
8
0
5
0

4
8
7
6
7
7
3

1-1-1-1-1-1-
1

13.;
30.6
39.1
43.2
38. I

0.0
16. 2
36, 4
46.8
5t.b
45.8

0
15
33
42
41
48
55

0
0
5I
7
8
1

I
8
2
1
4

90'
192. I

478.
886. I

1941.
4133.

(7973,

90.
186.
456.
833,

1678.
2743,

2n,
527.
911.

2050.
4380.

(7{159.

( 609.
( 608.
L276.

4
1
7

92. I
1S5.8
493.0
891.7

1951 .6
11615.7
8866. 4

92.9
188.3
1169.6
839,2

1573.8
3084.1

?q4.4
538.1
907.9

2095,7
q727 , q

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

1,r
3.
6.

11.
2t,
41,

mehr

3.
8.

11.
2t.
41.

3.
8.

ll.
21,
41.

und

0,
1.
3.
6.

11.
21.
41.

0.
1.
3,
6.

11.
21.

1.
3.
5.

11.
2t.
41.

1.1
J.l -
b. t

11.1 -

0.
1.
3.
6.

11.zt.
41.

1
3
6

11
2l

1.1 -6,1 -11.1 -

1
2
3
4q
6
7

I
st

10
11
L2
13

14
15
1b
77
18
t9

0.0
0.1
0.3
0.5
0.4
0.4

0.0
2.4
5.5

q
5
3
5
2
4

0
2
1
q
4I

4,
25,
36,
38.
116.

37
38
3g
40
4L

0
8
5
5
5
q

4
0
E

2
1
2

7,1
8,0
6.6

0,7
3.8
5.6
5.8
6.9

(7.8 )

3)
2)
1
s)

(s.
(7.
b.

17.

0.0
2.7
5.0
6.5
6.3
7,0

(8,0 )

0
2
E
7
8
5

0,
4,
5.
5.
6.

0
3
3
2
3I

b
0
7
8I

b
0
6
0
0
2

2
bI
4

4.
27,
30.
32.
39.
38.

3?.
4S.
118.
49.

72
2A
35
35
SL
45

(q2.5
( s6.8
55.1

(57.1

0.0
14.8
33.5
42,8
41.7
44.7

( 53.9

0.0
15. I
36.2q.0
54.1

( 37.5

13.
30.
39,
45.

(31.

4.
21.
30.
32,
39.

5
25
35
38
116
416

0
0
0
0
0

1-1-1-1-1-
1 und mehr

I
1
6I

6
5
1
b

(

U.
U.
0.

0
0
0
0

3.
6.

11.
41.

1.
3.
6,

11.
27,
41.

3.0 I6.0 I

11.0 I

21.0 Iql.o 
I

6.0
11.0
41.0

20
21
22
23

5
8
2
5
7
6
6

;
3I
1
4
b

0
0
0
0
0
0

( 4316.2 )

(723.31
1276,7

( sl42.8 )

und mehr

1
3
5

11
27
41

0,1 -1.1 -3.1 -
11.1 -21.1 -

31
32
33
34
35
36

1-1-1-1-1-

24
25
26
27
2An
30

i
6
1
5
4

0
0
0
0
0
0

3
7I
7
6

0
2
3
4
?

0.
0.
0.
0.
0.

2
6
2
0
3

(50.,q) (44.s)
55.1 48.9(s7.s) (49.9)

(5.8 )
6.1(7.3 )

(0,1)
0,2

(0.3)

hochosrechnetes Eroebnis.- 1) Einschließlich Verqütunoen an Auszubildende,- 2l Entgelte oclsr Honora
) Eiäschließlich Gäragen, soy{eit unternehmensbedingt.: 4) l,,lur Unternehmensanteil.- 5) ohne Pränisn

q2
43
44

Personalkosten

Soz ialkosten
Honorargfur freie

Mitarbeiter/
-innsn

lostsn fÜr
LeistungenDritter 2)Löhns und

Gehälter 1 )
gesetz I iche übrige

Einnahmen/
Umsätze ohne
Umsatzsteuer

J e Btiro
bzH. Je

Gesel lschaft
insgesant

1 000 Dr'r

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( rlit- ) Inh6ber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, ISE

-98-

Berlini nicht
tEr/-innen.- 3

L2.
24.
35.
35.
41.

( 46.



Frühsres Bundesgebiet

Lfd.

nach B€schäf tigumsgrtißenklassen . )
Reinertrsg 19!15

(3.7)
2,5(4.2\

Mieten

Mietefür Büro-
räume 3)

Elnahmen/Untsätze

Kapitalgesel lschaf ten )

Architekten/Architektinnen

( Einschl ießlich Kapitalgesellschaf ten )

Architektinnen für Hochbau

Architektinnen für Hochbau

ArchitektEn/Architektinnen für Hochbau

Nr

1
2
3
s
5
6
7

8I
10
11
12
13

14
15
16
77
18
19

20
27
22
23

3

I
6
3
E

0

0
1
1

3
0

0,8
0.5
0.4
0.4
0.3
0.2

(0.2)

-
0.0
0.0

0.0(-)

x
x
x
x
x
x

-
0.0
0,0

0.1(-)

(0
0

(0

o
0
0
0
1
1

(1.6)
(0.1)
0.3

(0,21

0.0 0.
0.
0,
0.
0.
0.

(0.6)
0.3

(0.3 )

0.0
0.0
0.
0.
0.

X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(1.6)
(0.2)
0.6(0.4)

0.0
0.0
0.0
0,0
0.1

(0.1 )

0,8
0.6
0.6

1.3
1.1
0.8
0,7
0.8
0,7

0.9
0.7
0.6
0.5
0,4(0.2)

(0.4)
(0.5)
0,5(0.s)

1,3
1.1
0,8
0.6
0.6
0.5(0.6)

0.5(0.4)

0.1
0.1
0.3
0.3
0.3
0.3(0.1)

0.1
0.1
0.2
0,2
0.3
0.3

0.1
0.5
0.5
0,3
0.2(0.1)

0.0
0.1
0.3
0.3
0.3
0,3(0.0)

0.0
0.1
0.2
0.2
0.3(0.4)

0.5
0.5
0.8
0.8
0.8
0.7(1.1)

(0.8)
(0.7)
0.3(0.7)

0.5
0.5
0.8
0.8
0.8
0.7

( 1.4)

0.6
0.5
0,7
0,7
0.8(0.8)

0.5
1.1
1.0
0.8
0.7

2,7
2.0
0.8
0.5
0,7
0.2

(1.1)

2,7
2.1
0.9
0.5
0.9
1.0

3
5
5
5
0
2

6
3

2

2.9
2.1
0.8
0.5
0.7
0.0(0.0)

2,9
2,2
0.9
0.4
1.1

( 0.3)

1.
0.
0.
0.
0.
1.

1
0
0

4.0
3,2
3.4t
3.3
3.2
3.6(2.s\

4,
3,
3.
3.
3.
1.

4.6
3.8
3.5
3.2
3.9(1.7)

( 1.s)(4.1)
2,9

(4,21

3.8
3.0
3.2
3.1
3.1
3.8(3.4)

3.8
2,9
3,0
3.2
3.0

Q.S\

von Architekten/Architektinnen

2,3
2.7
7.7
r.b
1.3
1.0

1.9
1.9
1.6
1.3
1.4(0.8)

(1.9)
(1.6)
1,3(2.1)

2.6
2.2
1.9
1.7
1.4
7.7
7,2

2.6
2,2
10
1.8
r.o

(7.2)

0I
8
3
6

2,

1.
l.

0.6
0.4
0.3
0.3
0.2

0.6
0.q
0.4
0.3
0.2(0.1)

.6

.7
I

.2

.7

.5

.4
0.3
0.2

0.8x
x
x
x
x
x

X
x
x
x
x
X

0
0
2
2
0I

x
x
x
x
x
x

0.0
0.0
0.0
0.0
0.1(0.1)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

0.5
0.5
0.7
0.7
0.8
0.7

0.4
1.1
0.9
0.8
0.7
0.3

von Architekten/Architektinnen

0
0
0
0

i
2
2

(-
( 0.3

24
25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
35

37
38
3S
40
41

0
0
0

0.1(0.3)

0.1
0.5
0.5
0.3
0.3

1.5
1.1
0.8
0.7
0.9(0.7)

0.9
0.7
0.5
0,5
0,4

0,2(0.1)

0.7) (1.8) I 420.1 1.3 I 430.2\ Q,2' I 44

0.7
0.5
0.3
0.3
0.3
0.1

0.5
0.4
0.4
0,2
0.3

5
4
7
6

1.
0.
0.
0.

3.
3.
3.
3.
4.

I
7
2

0 0.0

(0.1)
0.2

6
6
5

(-) (0.7) (0.21 (0.4)
0.4 0.3 0.1 0.5(-) (0.7) (0.3) (0.6)

(0.
0.

(0, (0,21

re für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen srbracht v{erden, z.B. l'lodellbau, ohne HonorarE
fur Gebäude-, Kiaftfahrzeug- und private Versicherungen.

SteuErn

dar.
l,lists für

EDV-AnIaoen
einschl.

Kosten fur
Leaslng

Kosten
für Strom,

Gas, !'lasser,
HEizung 4) insgesamt

6ev{erbe-
steugr

Vsrnägen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfI ichtigen
Unternehmen

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Eerufshaft-pflicht- und

Bürover-
sicherung

HietHertfür Büro-
räumE in
eigenen
Haus 3)

Hiete fiir
EDV-Anlagen,
TslEfonanla-
gen, Tele-f6x , BUro-

und ZeichEn-
maschinen
und dgl.

-99 -

st8A, FS 2, R 1.5.2, 1995



4 Architekturbiiros und Gesellschaften
4.2 Kosten und

insgEsamt

I der

ArchitEkturbüros für

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

3
s
5
7

7
5
7
0

L
5.

(6.
(3.

9.
5.

(6.
(3.

4.3
5.6

5,2(4.3)
(4.8)
(6.0)

0
0
1I
1
1

6.
6.
b.
5.(
3.

5.
5.
5.
4.
4,

0.6
0.3(1.8)

(0.4)

6
1
0
3

(5.7
(6.0
11.8
1.
a
s.

4
(1s
(23
(6

1.
2.
3.
4.

10,
(7,

1.7
2.6
3,8
3.8

( 1r.8 )

0.5
1.7
5,3
7.2

(5.4 )

4.
8.

(8.
(6.

4.
6.

(4.

7.3
(27.01
( 44.4 )

(-)
(13.7)
(n.71
(33.1)
( 31.0 )
(s0. I )

(7.1 )
27,5t
(9.2 )
10,1 )
12.8 )(1.7)

o
1
4

0.
0.
0.

1
5
8

i
7
0

i
6)
2l

8
32
53

79.
173.

( 318.
( 992.

79,
775,

(323.
(777.

( 84.
( 216.
522.

1235,
'2562.
l'2430.

( 84.
( 219.
(627,

( 1058.
(2293.
12274.

qrz,
( 13s2.
(2764.
( 26116.

1.0 I3.0 I6.0 I

21.0 |

1
3
6

11

1
3I

11
27
41

0
3
7
7

3
2
7
0
3
q

1
6)
2l
7l

1.
3.
6.

0.1 -1.1 -3.1 -
b.l

1-1-1-1-1-1-

0
1
3
6

11
2L

0,1
1.1
3.1
6.1

11.1
27.1

1
6

11
27

1
2
3
4

darunter: Einzelbüros von

Architekturburos für orts-, Regional- und

darunter: Einzelbüros von Architekten/

7,1
7.4

3
6
6
7

0.
0.

0.

7
tr
4
0

(7.1)
( 2s.8 )

17. 5
9.8(8.0)

(6.5)

0.0
(0.1 )(0.1 )

o
5
3
3
3

0.1
1,0
0.2
0.4

0.1(0.s)
(0.2)
(0.0)

(

0.
0.
0,
0.
0.

1.3(6.2\
(7.3 )

(
1.
3.
E

5.
8.

(
(3.
(s.
(6.
(s.
(9.

1.
5.
5.
7,

0.1
0.4
0,2
0.3

(0.21

0.
0.
0.
0.
0,

1
3
2
3
2

3.0
5.7
6.1
6.6

(6.6 )

1.7
3.4
5.5
5.9(6.3)

;
8
5

8
28
38

i
1I

7
8
tr
1

0
0
0
0

;
o
1
6)

0
n
0
0
0

0.
l.
3.
6.
1,

s
3
5
3
0

0
0
0
0
0

10
35
45

11
25
35
37
51

1
3
o

11
27
47

0
7I
0

0
0
0
0

5
b
7
8

(s.7)
(4.s)
7.4

(7,
(s.
6.
q.10.8

( 15.5
( 7.6

(7.1 )(4.21
(7.6)
(3.7 )
(3.4 )(s.1)

6.8
11.8

(3.2 )

,I
5
2
4

i
6
7
3
0

(-)
(9.1)
21.3
29.9

( 31.7 )(42.3\

o
E

1
5
0

;
2
s
sq

0
0
0
0
0
0

I
3
?
2

3.L7.
32.
41.
42,

ä
1
2
2

0
0
0
0
0
0

I
10
11
72
13
14

15
16
17
18
19
?0

darunter: Einzelbüros von ArchitektEn/

1
3
60.6

13.
( 33.
( 37.
( 43.

3)
1)
3)
s)
2)
0)

Sozietäten von Architekten/

Architekturbüros für Garten- und Landschafts

o.i
0.5

Sozietäten von Architekten/

II
1
0

7
z
0
o

26.1(9.7)
(s.0)

( 10.5 )

9.
6,
5,
6.
5.

( 10.

3.9
5.7
6.1q.8

( 15.4)

2
0
0
0
1
6)

.6

.s

.8

.5

11,
(?8.
132.
( 3s.

16.
29.
37.
33,

( 41.

6.
11.
2L.
41.

1.
3.
6.

11.
2t,
41.

1.
e
6.

11.
41.

2l
22
23
24

7
2
3
6
b
8

;
3II
4

;
5
?I
z

20
35
s4
40
48

85,2
181.3
401 .9
779.3

1684.1
( 3536, 8

85.2
777.6
385.3
77r,0

(2L89,2\

0
0
0
0
0
0

0,1
1,1
3.1
6.1

11.1
27.7

?s
26
27
2A
29
30

0
7
6I
q

9.231
32
33
3q
35

36
37
38
39
40

6
4
5
4

r) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich VergÜtungen.an Auszubildende'- 2)
für irele Mitarbeiter/-innen.- 3) Eiäschließlich Gäragen, soneit unternehmensbedingt.: 4) Nur Unternehmensante

i20.
33.
48.

( 49.

10.
23,
40.
37.

( 115.

0.2(0.2)
6.4
6.7

(7.21

188. 4
474.7
787.2

1581, 4
( 4118.9 )

8.6
19.7
34.8
31.0(39.s)

3.
6.

11.
?1.
41.

1.1 -3,1 -
,l I

27.1 -

te oder Honora(hne Pränien
Entgelir.- 5)

PErsonalkosten

Sozialkos ten
Honorarefür freie

Mitarbeiter/
-innEn

Kosten für
LEis tungenDrittsr 2)

Einnahmen,/
Unisätze ohne
[Jmsatzs teuer

Je Büro
bzH. Je

Gesel Ischaft
insgesamt

Löhne und
GehäIter I )

gesetz I iche übrige

Anzahl der Beschäftigten
einschl, tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

1 000 Dt't

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995

-100-

(
( 16.
( 33.
( 33.
( 36.
( 50.

1-1-1-
f-1-



Steuern

Miet}tsrtfür Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

l,,liEts für
EDV-Anlagen,
Tslefonanl a-gen, TeIe-fax , Büro-
und Zeichen-
maschinen
und dgl.

dar.

I'liete filr
EDV-Anlaoen

einschl.
Kosten für

LEas ing

Kostenfür Strom,
Gas, tJasser,
Heizung 4) insgs6ant

GeHerbe-
steuer

VenriJgen-
s teue r

bei körper-
schaft-
steuer-pfl ichtigen

Unternehmen

Belträge zu
Berufsorga-

n isat ionen pflicht- und

Vers ichE-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-

Bürover-
s icherung

Früheres Bundesgebiet

(0.7)
(0.6)

nach BgschäftigungsgrößsnklassEn r )
Reinertrag lggs

Lfd
Nr.

Misteh

Mietefür Büro-
räume 3)

E inahmen/Umsätze

Innenarchitektur

Innenarchitekten/ Innenarchi tektinnen

Landesplanung insgesamt (elnschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

1
2
3
4

5
o
7I

I
10
11
12
13
14

15
16
77
18
19
?0

27
22
23
24

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

0
4I
4

2.
1,
1.

x
x
x
x

x
x
X
x

x
x
x
x

0
0
0
0

0.9
0.5
0.5
0,2

0.4
0,2

(0,21
(0.2)

0.5(0.2)
(0.1)
(0.2)

0,9
0,8
0,5
0.6
0.4(0.3)

0.8
0.6
0.8
0.5(0.2)

.9

.5

.6

.9
o

.6

.4

.4

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x

x
X
x

1.3
0.9(1.0)

(0.9)

1.3
0.9(1.0)

(0.9)

(1.1)
(1.1)
0.5
0.4(0.s)

(0.s)

1.3
1.0
0.9
0.6
0.6(0.3)

0.7
0.7
0.7
0,4(0.2)

0.7
0.3(-)

(0.0)

0
0

(0

(o

0
(o
(o

;
?

0.0
0,1
0.3
0.4
0.4(0.1)

0
1
1
2
o

1,1
0.5
0.2(-)

0.9
0.5(1.6)

(0.3)

0.9
0,6(1.7)

(0.3)

3
5
s)
7l

3.
1,

].

3.3
1.8(1.6)

( 1.7)

(0.
(

1.

(0.
(1.

7,7
1.7
0.8
0.2
0,7
0,2',t

(-)
(0.1)
0.4
0.6(0.3)

(0.8)

(-
10.2
( 0.6(0.3
( 0.4
(0. 4

0.
0.
0.
1,

0.2
0.5
1.0
0,8
0.9
0,3

0.5
0.6
0.7
1.1)

3
0I
7
1

0.
2.
0,
0.
0.

2
7
3
3

1
1
3)
7)

I
0

7

7
t
I
7

5.1
3.S

(3.4 )(1.7)

5
3
3
1

(6.9)
(5,0)
4.6
3.2(3.5)

(3.s )

6,
4.
7,
2.
2,4
2.0

3.
3.
3.
4.

4.2
3.8
4.3
4.9
3.6(2.6)

q,?
3,5
4.0
3.9

(?.31

2.0
1.3

( 1.9
( 0.7

( 1.4)
(1.2')
1.4
1.0(0.7)

(0.6)

( 1.4
( 0.8
( 0.8(1,2
( 0.5
( 0.7

2,0(0.s)
(0.8)
(0.s)

1.5
1,4

1.1
1.0(0.9)

7.2
1,4
1,1
1.0(1.0)

1.5
1.5
0.8
1.0
0,8

x
x
x
x

x
x
x
x

x
X
X
x

7

:
1

(0.21(-)
(-)

(0,7)
(0.2)
(?..7 )

7.7
7.7
1.0
0.3(1.1)

0.8
0.1
0.2
0.5

(-)
0,21(-)(-)(-)
0.1)

(-

(-)

:
(-(-

i
3
1
0

?
1
2
4
2

(-

1.1)
1.0 )
0.3 )
0.3)
0.4)
0.3 )

( 0.7
( 0.7
( 0.3(0.2
( 0.3
(0.1

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
X
x

x
x
X
x

0.
0.

(

x
x
x
x

0,7
0.s)
0.5 )

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

gestaltung insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

1.3(-)
(0.6)(-)

Architektinnen für 6arten-und Landschaftsgestaltung

0,7 )

25
26
27
28
?9
30

0.0o.;

(-)(-)

0
0
0
0
0

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

3
0
0
6I

1

1.
1,
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.

0.2

Architektinnen fljr G6rten- und Landschaftsgestaltung

5.0 x
x
x
X
x

X
x
x
x
x

5.3

re für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht v{erden, z.B. l,lodellbau, ohne Honorare
für 6ebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen

5.
3.

7
6(3.1)

-l0l-
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Architekturu,iros und Gessllschaften{.2 lGsten und

Sonstige
Kosten 6)

4Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

und m€hr

7,r
6.5
6.8
6.4
5.8
5.7(3.8)

6.9
b.5
6.7
6.2
5.11
4.8(4.2\

x der Einnahnen/UrcätzE

(0.6)

Architekturbüros ( Einschließlich

1.5
1.4
1,5
1.2
7.2
0.8(0.3)

1.
1.
1.
1.
1.
0.

2.2
1.rl
1.1
1.0
0.9(0.3)

(1.3)
(1.6)
r,l

(0.s)

7,7
t,2
1.4
1.3
1.9(0.1)

2.1
1.5
1.1
1.0
1.0

.7

.3
,4
.2
,2
,8(-)

3.5
3.6
3.5
3.2
2.4
2.4
2,1

5
5
4
3
4
1

3.
3.
3.
3.
3.
3.

4.
3.
3,
2.
2.
1.

(2.0)
(q.4)
3.6(2.s)

5,b
3.5
5.b
3.3
2.8
2.6
2.6

3.6
3.q
3.4
3.5
3.5(3.0)

4.1
3.8
3.0
2.6
2,8

1.3
0,9
0,7
0.5
0.4
0.3
0.11

1.
0,
0.
0.
0.
0.

1.0
0,7
0.5
0.3
0,3

(0.6 )

(1.2\
(0.7)
0.2(0.3)

1.3
0.9
0.7
0.5
0.4
0.3
0.5

1.3
0.9
0.7
0,5
0.7(0.3)

1.0
0,6
0.5
0.3
0.3

1.0
0,6
0.4
0.4
0.3
0.2(0.3)

1.
0.
0.
0.

0.

0.5
0.4
0,4
0.3
0.2
0.2

(0.3)
(0.6 )
0,2(0.3)

0.9
0.5
0.4
0.3
0,3
0.2

(0,1 )

0.9
0.5
0,4
0,3
0.3(0.4)

0
b
5
4
4
3

1.
3.
6.

11.
27.
41.

und mehr

1.1 -3,1 -6.1 -
11.1
?7.7
41. 1

1
3
6

11
?t
41

0.
0,
0.

0
5
5

1
6
1

1.6
7.2
0.9
Ll
1,0
1.5(1.4)

t.b
7.?
0.9
7.2
0.s
2.4

1.
U.

1.

1,

(0.6 )(0.9)
0.7(1.s)

1.5
1,1
0,9
0,9
1.0
1,3

1.5
1.1
0.9
1.1
0,8(2.8)

1.1
0.8
0.8
1,I
1.0

(0.7)
0,7(1.4)

3III
z
3

7.L
EI
3.7
2.9
2,3
1.6
1.4 )

7.1
5.3
3.7
2,9
?.4
1,7

4.0
3.9
2.9
2,2
1.4(1.7)

(3.6)
(3.3)
?.6(1.8)

6.
5.
3.
3.
2.

6.8
5.3
3.9
3.0
?.2(1.s)

3.8
3.8
2.9
?.4
1.5

0,5
1.0
1.1
1.0
0.9
0.6
7.7

0.5
1.1
1,3
7.2
1.4
1,6

0.5
0.7
0.8
0.7
0,4(0.4)

(0.0)
(1.2)
0.5(0.4)

6
0
1
0I
tr
0)

0.
1.
1.
1.
0.
0.

(2.

1.1
1.3
7,2
1.5(1.s)

0.4
0.6
0.8
0,7
0.3

0
0
()

0
0
0

1-1-
l-1-1-1-
1

0.
1.
3.
6,

11.
27.
41.

0.
1.
3,
6.

11.
a1

rl
5.1
6.1

11.1

1-1-1-1-
l-1-

0.
1.
?
6.

11.
21,
41.

0.
1.
3.
6.

11.
21.

1.
2
6,

11.
27,

1
2
3
q
5
o
7

8
s

10
11
12
13

14
15
16
t7
18
19

31
32
33
34
35
36

1
q
4
2
s
8

darunterr Einzelbüros

Kapitalgesel lschaf ten

Architekturbüros fur Hochbau insgesant

7.
6.
6.
6.
5.
4.

7.2
7.4
6.5
5.8
6.4

(4.1 )

2,
9.
7.
4.

6.9
6.2
6.3
6,1
5.1(3.s)

5
3
3
2
1
6

3I
7
6
5
4

()

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

3.0 I6.0 I

11.0 I41.0 |

1.
3.
6.

11,
21.
41.

3.
6.

11.
27.
41,

Sozietäten von

4
7

5
?
2

2
1
0
4

?0
27
22
23

2S
25
26
27
2A
29
30

0

8
0
8
0
3
7
b

0
0
0

0
0

7
4I
5
3

6.
7,
6.
5.
5.

8
6
5

s
4
4
3
2

6
2
3

0.
0.
0.
u.

5
5I

(3.
2.

(1.

1.
e
6.

11,
27,
41.

mehrund

darunter: EinzelbÜros von Archltekten/

Sozigtäten von ArchitektEn/

Kapitalgesel lschsf ton von

0.60
0
0
0
0
0

(1.
0.

(0.

0
0
0
0
0

0
0
0

3.
5.

11.
2r.
41,

6.
11.
41.

37
38
39
40
41

42
43
s4

0,2(0,2\
(3.
3.

(2.

( 1.6)
1.1(0.6)

(7.8)
?.o

(4.1)

r) Einschließlich BerIin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Soheit unternehmensbedingt,.ohne oarlehenszinsen für bauliche Haßnah
uäa-r,lietnaoehrosten soniä Väiäütr"o iüi-kiäiiiänizäüsrosten Oer Mitarbeiter/-innen, soieit diese nicht erstattet h{.rrden.- 4) So}teit
Iiio.:-si-fiiääi-äiJ ruäuänroilän im"sinne äei nolr Helterberechnet,- 7) Sume der därgestetltsn Kosten ohne kalkulatorische KostEn'
äüi-äinäÄ (äuiiicÄ erflorOdnän-Ün[erÄänmensxärt.- 9) Für die A]tsrs-, Invalj.ditäts-, tinterbtiebenen- und Krankenversicherung der

Abschrei-
bungen auf
bEnegl iche
AnIage-
gütEr 5)

mrt etnen
Anschaf-

fungsviert
von mehr

als 800 Dt't

Dar.

Abschrci-
bungen aul

EDV-Anlagen

Kosten für
fachl iche
Kongresse,
Fachl ite-
ratur und
dgr.4)

Auf9{endungenfür kleinere
Einrich-

tungsgegen-
stande Drs

zum Einzel-
wert von
800 Dl'l

Kostenfiir Kraft-
fahrzeug-
haltung 2 )

Rsise-
kosten und

Spesen 3)
kaoital-

zinien 1 )

Frend-Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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nach Bsschäftigtengrößenklass€n r)
Rsinsrtrag 1995

Früheres Bundesgebiet

Kosten
insgssant 7)

Kapitalgesel lschof ten )

von Architekten/Architektinnen

Arch itekten/Architektinnen

von Architekten/Architektinnen

(einschließ1ich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für Hochbau

57.2
116. 1
30,9
2?.7
14.3

(27.2)

Architektinnen für Hochbau

Architekten/Architektinnen für Hochbau

53,?
91.4

155.6
225.7
495.8
625. 5

( 1498. 7 )

1
2
4
6
7

Lfd
Nr.

43
53
68
75
76
86
83

2II
3
1
6
2

56.
,46.
31.
24,
23.
13.
16.

8
1
1
7I
4
8

8
6
2

0
s

3
3
3I
3
4

2
7
6
3
4
6I

4
4
3
2
8

1I
1
E
0
2

74,
10,
25,
32.
33.
98.

51.3
88.8

149.0
218.8
1163.9
554.0

( 1337.3 )

x
x
x
x
x
x
x

1
I
E

5
11
8

1.8
1.1
3.7
3.7_

3.3
6.7
6,0

12.9

i-r

1.3
1.3
2.9
4.6

6
6
1
2
0
4

84.
80.
7t,
62.
70.
34.

( 100.

1
2
3
4
5
6
7

4
8I
1
8
s
o

14
1g
22
25
20
30
1q

8
3
4
0
4
0
2

8
1

2

7

3
2
0
3
5
2

3
7
1
3
E
7

3
3I
5
4
0

s
4
s
1I

x
x
x
x

7A
72
35
28

43.
54.
69.
77.
86.
79.

8.6
18.0
33.8
39.0

3
0
0I
2
6

2
s
8
3
0
6

115
186
257
570
716

1896

51
35
28
27
16
25

31.
27.
72.
(2,

1I
0
1
7

6
6
7
8
2

56
45
30
22
7S
20

2t
(4
13
(0

51 .3
85.0

138. 0
188, S
234,2
560.5

124.3
190.6

51.
85.

138.
188.
234.
560.

56.
85,

111.
2t2.
245.

( 583.

4I
a
1
3
0

1
6
7

:

84.
81.
78.
82,
81.
70.

77,
63.
52.
69.
30.

100.

14
2L
26
30
31
31

12
77
2t
18
29
15

15
19
23
23
20
2?

15
2t
26
30
31
26

72
77
20
18
27

8I
10
11
t2
13

14
15
16
!7
18
19

20
2t
22
23

31
32
33
3q
35
36

37
38
39
40
41

48.
54.
71.
72,
83.
74.

7
7
7
2
7
6

.9
1

,7
,3
,1
.5

s
4
4
1

2
8I
2
1
2

2
6
1
0
1
0

0
7
o
tr
2
6

(78
(95
86

100

42Eä
88
?4
74
86
83

42
53
69
77
85
72

(1
(
1

6
5
5
0

s
5
5
0

57.
115.
21
25.
25.
13.
16.

52,
35.
30.
29,
16.

x
x
x
xt-l

x
X
x
x

(-)(-)
(-)

8
3
4
7
6
4
1

2
q
0
2
7
1

3
0
8
0
s

-)

x
x
x
x
x
x
x

7.2
r0. 8
25.9
30, 7
39,8

u.8,a:l

8,6
77,7
31 ,5
39, 8

8?.
80.
72.
62,
67,,t:

42,
81,
?8,
83.
91.

( 60.

77.
b5.
51.
b9.
32.

24
25
26
27
2a
29
30

2
1I
5
3
rl

2
8I
2
1
2

8I
1
3
7
8

53.
86.

744,
190.
225.

( 838.

274.7
611.2
7S3.6

53
86

744
190
2?5
838

62
89

720
232
274

7,2
72.6

47
64
69
70
83

8
2
7
2

4,
7,
6,

'.

x
x
x

x
x
x

5
5
2

4
8
0
1
7

(s0.4)
86, 5

( 100.2 )

( 59.7 )
172.4

(-11 .2 )
13

(-)
(-)

(-)
(-)

E2
43
44

(9

-0

x
x
x

nen.- 2) Sor{eit untErnehnensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen-
diesE nicht Erstattet xurden,- 5)-ohne Abschrelbungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kreftfahrzeughaltung enthalten
abgr einschließlich des Miety{ertes.- 8) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibüngen fÜr das Jahr 1995
Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigsn, auch Beiträge zu Versorgungseinrichtungen der Kanmern für das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995

ReinErtrag Nachrichtl ich:
Aufv{endunggnprivater Natur 9)8)für

AufFendungen
Büroübernahme

Je Büro-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

REinertrag Je 8üro bzr{.
Je Gesellschaft JE BÜro-

inhaber/- in
Anteil der

Biiroinhaber/
-innen bzn.

Gesel lschaftennit solchen
Aufxendungen

je Büro-
inhaber/-in

bzr{. j s
Gesel Ischaft
mit solchen
AufHendungen

solchen
AufHEndungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen nit

1 000 DH % 1 000 0r.l1 000 Dr,! 1

- r03 -



4 Architekturbüros und Ges€llschaften
11.2 losten und

Sons tige
Kostsn 6)

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

x der Einnahmen/urBsätze

Architskturbüros für

darunter: Einzelbüros von

Architekturbüros für orts-' Regional- und

darunter: Einzelbüros von Architekten/

L
7.
6.
6.

a.7
6.q(6.3)

(7.21

(s.
10.L
7.(s.

(9.

7
(8
(4
11

7,8
7,77.t
7.4
8.8(8.4)

7
7
7
6
7

8.0
6.9
7.9
9.3(9.4)

.8

.0

.2

.8

.1

7
2
6
7

1I
1
3
7
3

0.9
1.7(0.9)

(1.0)

0.9
1.2

(1.0)
(1.0)

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0,5(1.1)
(0.e)
(0.2)

1.0
1.6
0.9
1.0
1.1(0.s)

1,0
1.5
0.7
1,0

(2.71

2.1
1.5
1.1
0.8(0.s)

2,
s.
3.
2.
2.

(1.

2,
3.
3.
2,
4.

s,
4.
2.
1.
0,

7.2
1.0(0.8)

(0.6)

t.2
1.0(0.s)

(0.s)

1.4)
0.6 )
o.7
0.8
0.4)
0.?')

(1.
(0.
(0.
(1.
(0.
(0,

0,6(0.s)
(0.4)
(0.21

1.5
1.1
1.0
0.5
0,6(0.4)

1.5
1.0
1.0
0.7

(0.9)

3.7
4.4

(3.21
(5.1)

3.7
3.5

(3.4)
(3.7)

(4,7 )(2.6)
(1.1)
(0.8)
(2.0 )(2.21

2.6(2.4\
(3.1)
(1.4)

1.1
0.6(0.4)

(0.6)

1,1
0.5

(0. q)
(0.9)

1.1
2.6(1.4)

(1.6)

1,1
2,5(1.s)

(3.4)

(3.8)
(1.6)
t.?
1.1(1.1)

(1.1)

( 3.8
( 1.9(0.6
(0.8
(1.6
( 1.5

6
3
7
8

2
6
3
5
2
8

1.
1.
0.
0.
0.

1.7 )
1.0)
0,3
0,4
0.4 )
0.1)

0.5(0,2\
(0.4)
(0.1 )

1.
0.
0.
0.

0.

0.
0.
0.
0.

0.8
0,7
0,6
0.5(0.2)

5I
6
5
6

6.1
5.9

(3,7 )
(3.S)

6,1
6.0(3.9)

(2,2\

(s
(s
2
1

(1
(1

(s.
(4.
(0.
(1.
(2,
(1.

4,7(2.0)
(1.4)
(1.1)

9,2
5,2
aa
3.0
1.9(1.1)

9,2
5,4
?.9
2.7(2.1)

5
0
6I
7
4

0.4
0.8(1.7)

(1.3)

0.4
0.8(1.8)

(1.5)

(0.6)
(0.4)
0.4
1.1(0.s)

(2.6)

0.6
0,1
0.6
,a
0,6
2.9

0.5(0.s)
(0.5 )(z..ql

6I
3I
0
1

.6

.0

.3

.8
,2

0
0
0
0

1.0 I3.0 I6.0 I

11.0 |

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

1
3
6

27

0.
1.
3.
6.

1
2
3
4

5

a
I

I
10
11
72
13
14

II
4
8
7
2

3.
6.

11.
27.
41.

1.
3,
6,

11,
27,
41.

6.
11.
2t.
,ql,

1.0
3.0
6.0

11.0
27,0
41. 0

1.0
3.0
6.0

11.0
41,0

3.0
6.0

11,0
2L.0
41, 0

0,:

3.
6.

0.l.
3,
6.

11.
21.

0.
1.
3r
6.

11.
27.

6.
11.
2L.

0,
1.
3.
5.

11.
27.

1.7)
0,7)
0.4)
0.8 )
0.3 )
0.2\

AI
7)
7l
3)a\
Z'

0.9 )
0.6 )
0.5 )
0.1)
0.4 )
0,2\

(s.1)
n,ql(9.7)
(s.2)
(7,2')
(6.5 )

s)
0)
b,
7l
2\
7\

1-1-1-1-1-1-

1-
1-
1-

0.1 -1.1 -3.1 -6.1 -11.1 -

1.
3.
6,

11.
27.

15
16
77
18
19
?0

2t
22
23
2S

Sozietäten von Architekten/

darunter: EinzeLbüros von Architekten/

5
5I
6

1
(1
(0
(0

0
0
0
0

8
0
6
7
4
s

5
8
7
51
2

2
1
1
1
1

(2

0.
0.
1.
0.

0.

2
7
0
6
1

2,
1.
1.

2,

0
1
1
0
1

3
2
6
E
z

5
8
4
5
6

6
2
1
7
1

1
1
1
1

(2

I
?
2
0
8

3.
4.
3.
2.(0.

Architekturbüros für Garten- und Landschafts

Sozietäten von Architekten/

?5
26
27
2A
29
30

31
32
33
34x

8I
q
7
I

3
3
6
8I

0.

0.
0.

36
37
38
39
40

.) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Sor.eit unternehmensbedingt,.ohne Darlehenszinsen für bauliche l'taßnah
uäd Nietnaoehkosten sohiö Vömütuno für Kraftfahrzöugkosten der Mitarbeiter/-innen, soieit diese nicht ertattet x.rrden.- 4) Solieit

"täa.:-t5i-üiöni-äiJ 
lteOänXosiön im-Sinne der HOAI xeiterberechnet.- 7) Sunme der dargestelltsn Kosten ohne kalkulatorischE Kosten'

äüi-öinää [aüiiiön-er,"oiodnän-ÜniErnännrensxert.- 9) Für die Alters-, Invaliditäts-, Finterbliebenen- und Krankenversicherung der

AufHendungsnfür klEinere
Einrich-

tungsgegen-
stanoe oJ.s

zum Einzel-
v{ert von
800 Dr'1

Abchrei-
bungen auf
bev{egl iche
AnIage-guter 5)mit einem
Anschaf-

fungsr{ert
von mehr

61s 800 Dtl

Dar.

Abschrei-
bungen auf

E0V-Anlagen

Fremd-
kapital-

zinsen 1 )

Kostenfür Kraft-
fahrzeuo-
haltung-2 )

und
r 3)

Reise-
kosten

Spesen

Kosten für
fachl iche
Kongresse,
Fachl ite-
ratur und
d91.4)

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(4.7 t(3.3)
1.1
1.9

(2.7')
(1.7)

1
1
1
1
1
1

1-1-1-1-1-1-



nach BeschäftiotEnorößenklassen . )
Rsinertrag 1995

Früheres Bundesgebiet

Lfd.

(3s.0)

Kosten
insgesamt 7)

InnEnarchitektur

Innen6rchitekten/ Innenarchitekt innen

Landesplanung insgssant ( einschl j.eßlich Kapitalgesellschaften )

Nr

41.
48.
70,
85,

0
4
s
5

0
s,
8
6

I
3
1
DI
6

3
4
4
6
3
2

1
3
7
2
4

59.
51.
29.
14.

0
6I
5

0
I
2t
4)

s
4
1
4

q
3
8
3

7
6
6
4
7
8

7II
5
3

116
89

(9?
143

116
94

(s7
175

I
2
8I

6
4
7I

46
73

(83
104

116
94

(97
175

D
3
4
7

6
5
8
3

1
0
0
5

0
0
8
3
5
0

a2
a2
70
45

a2
84
62

15
16
77
t8
19
20

2l
22
23
24

3

5
8

14.
27.

( 1S.
( 10.

14.
25,(23.

(72.
( 13.

9.
19,

( 19.
( 3s.

100.
100.
45,
26.

( s4.
( 2s.

( 100.0 )(100.0)
72
tb

1
2
3
4

5
o

I

I
10
11
12
13
14

41.
45,(69.

( 75.

( 4s.
(72,
74,
76.

( 78.
( 88.

EO

54.
( 30,
(24,

(s4.1)
(27,7)

I
0
7

1
8
5

6
5
8
3

25
23

(21
(11

(4s
(s9
135
28S

( 541
(276

t-l

(-)

x
x
x
x
x
x

6
8
6
3
5
6 (-)

5
1
0
1
I
0

I
1
1
0

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

( 4s.
( 73.
( 76.
(58.
(71.
( 93.

6
o
tr
1
2
s

1I
2
3
1
7

I
2
8
7I
3

1
7q
5
5

1
2
5
1
4

50
84
73

133
200

4
6
3
4
z

54
26
23
31
2A
(5

29
19
1b
15

53
4L
29
20
19
13

(45
(58
145
331
645
148

Lzl
261
464
404

45.
75.

118.
iEo
332,
495.

45
70

103
150

(204

103.
183.
167.
439.
601.

53,
39,
26.
19.(9.

6)
6)
s)
1)
2t
9)

(-)
I -'.|(-)
(-,(-,(-)

( 4s.
(s8.
145.
331.
645,
1118,

116.
104.
232,
134.

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

Architektinnen für Garten-und Landschaftsgestaltung

1t6.3
60,2
73.1

78
6
0
8

8
5
0
3

5
7
2
7

(-) (-)
(-,

(100,0)

57,7

(-)

gestaltung insgesamt (einschließIich Kapitalgesellschaften)

70.
( 80.
( 83.
( 84.

45.
58.
70.
79.
80.
86.

115
61
78
72
85

1
7
3
6
2I

x
x
x
x
x
x

7
5I
2
3
5

23.3

(:

s5.7
70.7

103.5
150.5

(204,5 )

9.;
24,3

27.3

22.2

24,3

25.3

7?.7
75.0'10,7
93.9

10 o

94.
80.
81,
77.
89.
s2,

94.
84.
aq
94.

0

(50.0)
0

11
22
23
27

80.5
(90.7)

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

54.9
38.7
21.3
27.4

( 1q.6 )

men.- 2) Soy{eit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen-
diese nicht erstattet wurden.- 5)-ohne Abschreibunoen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten fijr Kraftfahrzeughaltung enthalten
ab€r einschließlich des tlietHertes.- 8) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 19gS entfallen und/oder Abschreibüngen für-das Jahr 1995
Büroinhaber/-innen und der Famitiensngehöriöen, auch Beiträge zu Versoigungseinrichtungen der Karnern für das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

Reinertrag Nachrichtl ich:

8)fUr
AufHgndungen
Büroübernahme

Aufl.rendungenprivatEr Natur 9)

Rsinertrag Je
Je

| 8üro bzH.
Gese 1 Ischaft Je Büro-

inhaber/-in
Anteil der

Büroinhaber/
-innen bzH.

Gesel Ischaften
mit solchen

AufHendungen

Je BÜro-
inhaber/-in

bz{, ie
Gesel lschaft
mit solchen
AufHendungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

solchen
Aufhrendungen

Je Büro-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

1 000 Dr.1 x 1 000 DM % 1 000 0r,1

-105-

(-,

(-)(-)

(-)(-)
(-)(-,
(-)
(-)

(-)(-,

(-)(-)

(-)(-)

13.3 I Sr18.s I 3221,5 I Sg?a3 I sq(31.7) I SS

lgsletlselas
lqo

13.3 I ZS16.8 I 26
27.7 I Ztzs.o I zBzt.q I zs(3s.4) I so



Beschäftigte 1) in Durchschnitt dss Kalenderjahres

Anzahl

Architekturburos und 6Ssellschaften
4.3 Beschäftigte und

Auszubildendg

Architekturbi.iros ( einschließl ich

darunter: Einzelbüros

Sozietäten von

Kapitalgesel Ischaf ten

(-
(1.6
2,5(5.6)

Architekturbi.iros fÜr Hochbou j,nsgesamt

4Früheres BundEsgebiet

Lfd
Nr.

;
4
7
8
4
2

o.i
0.{
0.8
0.8
2,0

0.0
0,3
0,6
0.8
7.4(3.s)

(0
0

(0

0.

0.
1.
1.
4.

0.
0.
0,I.

(3.

0.1
0.3
0.5
0.9
1.5

0,
0.
0.
0.
1.(3.

0.3
0.7
1,1
1.7
3.5(7.8)

0.
1.
2.
2.

0.1
0.7
1.1
1.5
3.8(s.s )

0.
U.
1.
3.

ä
2
0I
6I

o.ä
1.3
2.2
4.2
8.1

0.
1

2.
3.
6.

15.

0.
1.
1.
3.
5.

14.

0.
1.
2,
4,L

1.0
2.7
4,7
4,2

14.9
29.2

( s6.8 )

0.2
0.1
0.1
0,1
(-)

o.i
1.0
2.4
6,2

15.8
(27 .7 I

o
1
3
5
1
0
3

0
0
0
0
0
6

1,
1.
1.
2.
?,
2.

1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1,0

2,7
2,2
2,3
2.7
2.5(3.3)

1.0
1.1
1.31E
2.1
2.0

(2.7 )

2.1
2,1
2.3
2.6
2.9

1.
3.
6.

11.
2t.
4t.

1.0
3.0
6.0

11,0
21,0
41, 0

- 1,0
- 3.0
- 6.0
- 11.0
- 27,0- 41,0

und nehr

0
0
0
0
0
0

und mehr

1
2
3
s

6
7

0.
1,
3.
6.

11.
21.
41.

o.äi
1I
b
1

0.1
0,7
2.6
6.0

15.5
(23.0)

2.3
2.7
4.3

i
0
6
4
2

0
0
0
0
0
0

't
4
8
8

o.;
0.1
0.2
0.2_

0.0
0.1
0.0
0.0
(-)

o.,
0,1
0.1
0.1
(-)

o,;
0.1
o.2
0.2(-)

0.0
0.1
0.0
0.0

0
0
7
2I
s

1
2
4I

74
25

2.
4.
8.

14,
29.

( 49.

n
0
0
0
0

3.
5.

11.
27.
41.

c
6

11
s7

0,1
1.1
3,1
6.1

11.1
27.t

1.1 -3.1 -5.1 -11.1 -

1.
3.
6.

11,
2t.
41,

3.
6,

11.
27.
41.

5.
11,
41.

8I
10
11
72
13

t4
15
16
l7
18
19

?s
25
26
27
28
29
30

7
2I
1

7
6
4
2

7,2
2.0(2.6)

1.6
11.3

0I
2
6

72

1
0
7
8
o
0

4
8
3I
5
3

ä
3
3
2
0

und nehr

1,
3.
6.

11.
27.
41.

;
5
6(20.4\

x
x
x
x

x
X
x
x

0
0
0
0

(3
(s
8

30

0
0
6I

0
1
8
2I
6
6

0
0
7
1
s
0

4I
2I
4

5
6
7

20
?7
?2
23

i
4
7
0
7
a

i
0
6
0
4
7

0.3
7.2
2.7

0.3
0.8
r.2
1.7
3.9(9.7)

0
1
2
6

16
27

0
1
2
6

72

0
0
2
5

l5

1.
?,
4,
8,

14.
30.
64,

1.
2.
4.
8,

14.
24,

2,
4,
8.

14.
30.

(4.
8.

0.
1,
3.
6.

11.
?7,
41.

0,
1,
3.
6.

11.
21.

1.
3.
5.

11.
27.

1.
6.

11.

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
47

( 19.7 )

darunter: Einzelbi.iros von ArchitektEn/

4.0
6.7

0,3
0.8

0.1
1.0

0.1
0,7
7.21.7

3,8
5,9

;
5I
0
?)

Sozietäten von Architekten/

Kapitalgesel lschsf tEn von

(0.7)
(1.4)
2.q(6.6)

(0.
:.(3.

8)
4
3)

( 0.11)
0.5

x
x
x

(2.0)
4,3(20.1)

x
x
x( 30.

0
o
0
0
0

0
0

s2
43
q4

.) Einschließlich Berlin; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternshm€n tätigen Personen.- 2) Z.B. techniche

sonstigetiitarbeiter/
-innen mit

Fachaus-
bildung 2)

Büropersonal
und sonstige
Beschäft igte

Büroinhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithel fende

Fani I ien-
angshörige

anosste I lte
Arc6 itekt ( en ) /

-innen,
Ingenieur(e)/

-innen
insgesamt

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit-) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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1
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1



Personalkosten

Soz ialkos ten

und
ter

Löhne
Gehäl 3 )

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
GehäI tern

Honorarefür freiE
Mitarbeiter/

-inngn

1 000 Dr.l x 1 000 Df,l

Früheres Bundesgebietnach Beschäftigtsngrtißenkl6ssen .)
PErsonalkosten l9sl5 JE Büro bzH. Gesellschaft

Freie Mitarb€itEr/
-innen, die nicht
im Angestellten-

verhältnis standen

KapitalgEsellschaf ten )

24.6
134. S
317, 6
679.6

1715. 5
( 3665. 3 )

von Architektsn/Architektinnen

Lfd
Nr,

8I
10
11
12
13

6
16
39
58

724
s57
{s0

1
7
?
0
7
2
6

;
8I
1
6I

t7
18
18
19
17
19

93.6
3.8
4.S
5.7
5.2
3.4

(2.81

6.4
96.2
95.1
94.3
94.8
96.5
97,2

0
s
3
0
7
7
?

0.
s.

25.
50.

L29.
301.

(7?4.

0.
0.
0.
1.
1.
4.
4.

0.
1.
1.
1.
4.
4.

(0.3)
(0.4)
1,0(4.5)

0.3
0.5
0.8
1.0
t.b
4.4(3.3)

0.3
0,5
0.7
0.8
1,4t(3.9)

0.9
1.1
1,1
a.b
4.3

(0.6)
1.0(s.2)

3
5I
1
8
1
7

I
2
3I
7
0

1
3
1
4
6
7

3

6.IE
30.
118.

130.
200.

27,
62,
68.

114.
357.
627.

( 10,
( 40.

77.
19.
19.
19.
18.
20,

74.
14.
12.
15.

0
2
5
7
8
8
4

0
8
1
0
1
3

oI
3
0
4
E

5
3
q
7
0
2

,
o
3

90.3
(570.9)

6,2
5.4
3.6(3.?)

3.7
3.9
4.5
5.9
3,3

0
1
2
2
2
8

1
6I
6

;
4
3
1
5
1

18. ä
18. 4
20,710 I
19.3

73,2
72,8
75.2

r8. i
18. S
19,5
19.4
1' O

93.
3.q
7.
s.
tr

3,
4.
4,
5.
3.
2.

(o
2

(3

6.4
96.1
94.7
93.0
95.6
94.6

0.3
0.5
0.7
0.9
7.7
2.6

0.0
4.6

26.5
64.0

141. 0
190.8

:b
8I
5I

25
139
325
725

1066

10.
110,
279,
557.

1710.
2855.

25
143
3?A
715
968

10. 4
116, 3
274.2
669.2

1858.1

2
4
4
7
4I

1.
21.
53.

t25.
31r.

( ss4.

(32.
(44.
80.

( 378.

0,
4,

25,
61.

130.
334.

(732,

96.5
95.7
95.6

93.6
4.3
4.5

8
1
6
8
1
E

0
0
1
o

I
5
7
5

Architekten/Architektinnen

von Architekten/Architektinnen

(einschließlich Kapitalgesellschaften)

3
5
0
1

I

ä
5
1
t
q

0

94.3
97.0
97,8

100,0 )
(99.1 )
97,4

( s6.7 )

2?6.
301.

20
21
22
23

24
25
2A
27
28
29
30

623.
2430,

24.

31
32
33
3,41

35
36

6.
77.
40,
57.

725,
535.
406.

b.
15,
32.
45.

720,
349.

30.
61.
68.

77
18
l9
19
17
18

15
19
19
19
18

93.
4.
4,
7,
4.(s.

6.4
95.7
95.5
93,8
94.6
96.4

( 96.8 )

6.4
95.6
s5.2
92.1
95.9

(9s.0 )

96. 3
96.1
95.5
s4.1
96.7

26.
bb,

136,
187.

1.
22.
54.

L29.
337.

0
4
7
7
4
1
3

tr
139.6
320.3
684.3

1S12.3
( 40116. 6 )

(322.0
623.7

( 2s68. 6

Architektinnen für Hochbau

Archit€ktinnEn für Hochbau

2I
o
s
8
3
2

o
q
8
I
1
u

I
6
6

(0.
?.

(3.

0.0
4.6

q
0
5
0

6
5
3
4
3

37
38
39
,q0
47

s2
43
4S

tr7.2
572.9

Architekten/Architektinnen für Hochbeu

(s4
90

652

1
3
5

(42,7)
80. 1

( 389.6 )

(99.1)
97.4

(96.4)

Zeichner/-innen.- 3) Einschließlich Vergutungen an Auszubildende

-107-
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4 Architekturburos
q

und Gesellschaften
3 Eeschäftigts urdFrüheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahrss

AnzahI

Auszubildende

Architekturbüros ftir

darunter: Einzelbüros von

ArchitEkturbüros fur orts-, Regional- urd

(-

darunter: EinzelbÜros von Architskten/

Lfd
Nr.

o.i
0,1
0,5

0.2
(0.8)
(1.1r)

0,2(0.8)
(1.6)

0.1(r.1)
(s.s)

0.
(1.
(s.

0.1(0.1)
(0.s)

0
0
0
0
0

1
3
8I
7

i
5
3

7

0,0
0.2
0.5
0.5(0.8)

0.;
0.1
0.5
0.3

,
ll
7
8

0.
0,
0.

(0.

0.3
0.5
1.2(1.6)

0.1
0.6
0.8
1.1
3.2

;
1
8
5

II
6I

0,2(0.1)
(0.1)

0,
1,
3.
6.

2
1
4

0

0
0

0I
0I

1.
1.(4.

10.

(1
(2
sIIE

24

1.
3.
6,2t,

1.
3.
o.

11.

1
2
3
4

0,2(0.7)
(1.3)

3
6I
4
2

0.5(0.4)
(2.3\
(2.0)

0.,
0.5
1.0
1.4

(2.21

(0.
0.
0.

(2.
(3.

0,2
(0.9)
(0.s)

äI
1
1
7

0.
(1,
(4.
(4.

0.
1.
1.(8.

0.
1.
3.
6.

2I
2I
0

i
2
3

0
0
0
0

1.0
1.9

( 4.1)(8.8)
0.2(0.1)

(0.3)

1
1

(1
(1

0
0
0
0

0.
1.
3.
5,

1-1-
I-
f-1-1-

1.1

b. f
11. 12t.l

1.1
6.1

11,1
21. I

5
6
7
8

I
10
11
12
13
14

(-
(0.1
1.2
3.4

(7,5
(14.2

0.3
1.6
3.5(8.4)

(-)
(0.4)
(0.s)
(2.31
(4.0)
(s.0)

(-)
0.5 )
0.4 )
1,8 )
2.5\
4.3 )

(
0.
0.
?.
4.
4.

-)
1

1)
-)

0

0

2I
0
8
7

t
1,
2,
1.
t.
2.

1.0
7,2
7,2
1.7
2.6

12,0\

1,0
1.0
1.0
1.0(1.0)

0
E
0I
b
0

0
0
0
0
0
o

o
5
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

3.0 I6.0 I

11.0 I

27.0 I

41.0 I

1,
3.
5.

11.
27.
s7.

1.
3.
6.

11.
2L,
41.

6.
11.
2r,
41.

1.
3.
6,

11.
21,ql.

1.
3,
6.

11.
4L.

0.

3.
5.

11,
?L.

0.
1.
3.
6,

11.
27.

15
15
77
18
19
20

(

0.
0.
1.

(
0.

,
3
6
8
?

2I
8
7

(0
l2
(2
(s
13

0.
(3.
(8.

( 14.

0I
3
6

14

0
6
3
5

15

(0.3
0
2I
a
3
7

1.0
2.1
4.6
8.4

14,8(27.5\

1,0
2.7
4.5
4,2(77,7\

2,5
4.7
8.6

14,5
2A,9

(1.
(2.
(4.
(8.

( 13.(24.

4(s
77
24

Sozietäten von Architekten/

Architekturbüros fÜr 6arten- und Landschafts

0.3
1.0
10
3.8(7.9)

daruntsr: Einzelbairos von Architekten/

1
q
3
7

0.
0.
0,
0,

6
I
3
3

1
(

0.
(

2,
2,
2.
3.

0
1
o
7

0
0
0
0

2l
2?
23
24

ä
5
3
3
q

0
0
0
0
0
0

o.i
0,2
0.1

o,,
0,3
0,1(-

0.

3.
6.

11.
?t.

0.
1.
3.
b.

11.

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35

SozietätEn von Architekten/

(-)

.) EinschließIich Berlini nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen'- 2) Z.B. techniche

0.21
2
3
3
0

2.
2.
2,
3.
3.

o.o36
37
38
3S
40

sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

Büropersonal
und sonstigE
Beschäftigteinsgesamt

Btiroinhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithe lfende

Fami I ien-
angehörige

angeste I 1 te
Architekt(en)/

-innen,
Ingenieur(e)/

-i.nnen

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6,2, 19815

-108-

(1
(1
(1
(1
(1
(1

1-1-1-1-

t-1-1-1-1-
t-



Personalkosten

Sozialkosten

Löhne und
GehäIter 3)

insgesant geset2 I iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
GehäItern

Honorarefür frEiE
l,litarbeiter/

-innEn

1 000 0r,{ 1 000 ot{x

Frühsres Bundesgebiet

Lfd.

nech Beschäftiotsnqrößenklassen t)
Psrsonalkosten-lgg5 J b Büro bzr{. 6esel lschaf t

Freie Mit6rbeiter/
-innsn, die nicht

im Anoestellten-
verhälfnis standen

1
2
3
4

5
6
7
8

I
10
11
72
13
14

15
16
L7
18
19
20

27
22
23
zs

25
26
27
28
29
30

7
7I
4

3,
74.

(27,
(s9.

3
11
14
28

,
2
3

15
2t
l9

15
2t
19

0.7
1.3 )
4.2)

o,;(1.4)
(0.7)

(-)
(2.0)
10,5
4,7(s.3)

(3.4)

(-)
(2.1)
1s.4)
(2,61
(6.9 )(6.s)

3
0
2
?

1.;
7.2
3.1
4.1(2,8)

L;
7,1
3.0(2.s1

3.3
8.9
3.2
5.3

(3.1 )

4.
(6.
(4.
(0.

ä
7
8

;
6
3

o
5
3
7
6

,
5
4
1
5

7
0
8
7

,
8I
s
2

äI
0
1

7I
8
7I

9S
(98
(9s

1.;
74.2
85.2

2.4
20.4
53. 0

99
s8
s9

(
( s8.
8fl.
95.

( 94.
( 96.

Innenarchitektur

Innenarchitekten/ Innenarchitekt innen

;
o
I

t2
(85
440

0.4
0.5
7.7
1.6

4
5
q
0

(0,2
( 1.3
1.8
7,7(2.7

(2.0

2
n
E

0
3
3

(0.
(1.
l1
(1.
(4.
(1.

2.7(2,71
(1.s)
(2,7 )

0.3
0.6
0.6
1.7
2,3(4.9)

0.3
0.6
0.6

7
s
2
5

4I
2

15.3
( 93.2

(278.1

0.

1.
1.

0)
0)
s)
8)
2t
4)

0
7
3
sI
2

5
2
6
0

I
s
L
6
2
7

s
8
7
1
0

4
0
1
4
s)

(6
(ss
91

121
(20E
( 159

(5
(47
(57

( 106
( 2S3

(38

707
( 131
( 138
(280

7
10
20
116
86

(382

7
11
18
45

(s8

7
27
118
76

(-
(27,7
20.2
19.3

(17.3
( 20.5

(-
(22.3
(24,3
( 19.0
( 19.0
( 18.8

tE t
( 19.5
( 16.3
(22,6

i
1
5
3
4

17.;
21 .6
16.8
17.6

(
(4.
22.
71.

141.zlt.

(
(6.

( 40.
( 66.
135.
212,

5.;
24,9
llt|.9

116,2
244,9)

98
92
97
97

5.;
26.7
53,3

162, s )

97
a4
97
93
93

95
94
95
9S

98
92
96
s5
97

96.
91.
98.
s4.

( 96.

Landesplanung insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

gestaltung insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für Garten-und Landschaftsgestaltung

ä
5
4
0
4

7.4
(74.6

( 14s.4(270,7

;
4
8
5
0

;
7
o
2
1

;
5I-l
I

z
4
oI

;
7
4
2
8

4
5
7I
4

3
!7
44
s8

264

2
3
3
4
7

(
( 13.
111.
363.

( 813.
102S.

(30
( 167
( 350
( 710
1 126

49
342
890
931

18,

tb,
20,
16.

z0
18
15
20
15

30
717
295
577

11188

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

1.6(1.4)

31 .;
723.7
377.7

( 923.3 )

(633.

7
7
3
2
5

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

16.
93.

274.
490.

t627.

6
6
8
6I

0.
0.
1,
2.
8.

Zeichner/-innen. - 3 ) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.

-r09-
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Biiros urd GssEllschaftEn b€raterder Ingsnieure/
5,1 Erfaßte Buros, €rfaßts Buroinhaber/

Einn8rm€n/thtsätz€ aus sslbtändiger

ohnE t,t6atz

JE
Beschäftigten 1)

1 000 Dr.1

Büros beratender Ingenieure/IngEnieurinnen

darunter3 Einzel

Soz ietäten/

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr,

34. 4
55,9
78.7
94.2

109.8
101 .8
1 14.3
117, 9
105.2
108.7
118,5
72?,7
122.7
125,5
t31.2
153.9
154.1
1118.1
194.3

34.4
56,5
73.3
95.3

109.8
101,7
115, 7
122.3
103.7
117.2
119.9
123.5
120. 3
126. 0
127.7
1 116. 3

( 137. I
( 147,1

(43
(79

( 104
(95
101
772
(97
114

( 117
r28
127
134
159
168

( 14S
1777

( 49.9 )
( 87.s )

( 144.3)(167,1)
205.3
271.6(307.3)
3q7.2

(378.1)
403.5
622,4

1025,2
1450.3
7A7?,4
1897.2 )
6779. 0 )

39.0
73.0

t21.7
164.9
223,2
262.3
324.?
366.1
456.3
542.8
594.4
737.5
685.8
s40.7

t322.?
1866. I
21165. 1
3320.3

(5275,3

39.
74.

124,
t74,2n,
272.
343.
s44.
s39.
642.1
755.4
8S9. 1
956,4

1367. 0
2397.4
3381.3
4471.9
7273,3

39.0
7q.a

72q.3
774.7
223.2
27?.7
344.9
447.4
540.0
645. 8
749.4
849.3
9118.1

1384.2
2413. 6
3400. 3
44s1,7
7055.6

14057.5

39.0
74.5

724.5
174.7
2?3.2
272.0
343. 6
444.7
539.3
642.1
745.4
849, 1
956.4

1367, 0
2391. 4
3381.3
4471.9
7273.3

qq.a
85.9

tq2.7
200.5
256.5
313,3
396. 2
514.4
620.8
752.0
860.9
974.2

1090. 0
158S.9
2773.8
3905,0
51 15,8
810q,1

16092, 0

44.8
85.6

143.0
200,s
256.5
312.6
394,7
510,7
620, 0
737,7
856. 0
975. I

1099. 5
1569, 8
2747.2
3888.5

( 5142.5
( 8349. 0

( 114
( 201
( 331(az
531
62q

( 764
874

( 978
1067
1623
2797
3915
5097

( 778S
19281

22
75
s5
89.0
85.0
80, 0

100. 0
68.5
71.0
58, 3
58, 0
38. 0
47.0

206. 0
115.0
51 .0
30, 7
34. 0(8.0

22,
77,
91.
79.
85.
74.
89.
416.
49.
q7.
36.
29.
24.
88.
)l

11,
(7.
(9.

(8.
( 10.
(6.

(11.
22.
22.(t7,
22.(s.
23.

118.
90.
40.
23.

(25,
( 10.

0
8
0

22
74
93
84
85
77
94
56
60
49
45
33
34

140
63
2A
17
15

3

22
72
91
79
85
74
89
46
49
41
36
29
24
88
25
11

7
s

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mitr,
2 r{ilr.
3 r,rill.
4 r,ril].
5 ili]l.

10 HiIl.
25 HilI.

- 50 000
- 100 000- 150 000- 200 000
- 250 000
- 300 000
- 400 000
- 500 000
- 500 000
- 700 000
- 800 000
- 900 000
- 1l,till.- 2 r{ill.- 3 MiIr.
- 4 Mi]l.
- 5 Mill.
- 10 r,lil I .

20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37

4
5
3
tr

10
11I
10
s

10
52
38
17
10

7
4

38 50 000 - 150 00039 150 000 - 200 000
40 250 000 - 300 000
41 300 000 - 400 000
42 400 000 - 500 000
43 500 000 - 600 000q4 600 000 - 700 00045 700 000 - 800 000416 800 000 - 900 00047 S00 000 - 1 HilI.118 1MiIl, - 2MilI.49 2r.rill. - 3MilI.50 3Milt. - 4Mi]l.51 4Mi]l, - 5Milr.52 5 r,{itl. - 10 l"lill.53 10 r,4iu. - 50 l,lil].

25 000
50 000

100 000
1s0 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 r.ti1l.
2 r{il].
3 HilI.
4 Mill.
5 r'1ilt.

10 f,rilt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi11.
2 Hill.
3 MitI.
4 MiIl.
5 Miu.

1
2
3
4

6)
8I

10
t1
12
13
14
15
16
t7
18
19

0
7
5
7
2
0
6
7
3

0
8
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

,8
,3
,7
.7
.1
.6
a

.4

.3

.1

.8

.3
,7
,2
.2
.4

0
0
0
0
5
0
3
0
0
0
0
0
0
7
0

( 99.
( 175.
(288.
( 357,

1161.
543,

( 664.
763.

( 850.
928.

1413.
?424,
3472.
4q37.

( 6775,
( 16S47.

I
0
5
5I
2
6
8
7
0
3
2
5
6
8
6

Eeratsnde Ingenieur

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) unfaßt allg im unternehmen tätigen PErsonen.- 2) In di€ Darstellung der Ergebnisse sind nur

126.0
721,2
138.8
1116,7
134.5
149.4
164.9

396
750

1449
3432
7191

14547
34172

455,
862,

1666.
3941.
8253.

16671.
43574.

4
3
6I
3
2
8

0
3II
8
3
4

t2
19
31
54
77
13
10

500 000
1 Hilt.
2 Mill.
5 Milt.

10 tlill.
25 Mitt.
s0 r'till.

250 000
500 000
1 l,,li2Ni
5 l,,li

10 r"li
25 Mi

54
55
56
57
58
59
60

einschl.
Unisatzsteuer

aiiroinnlSerz-lnJe BÜro bzn. 6ssellschaft

Erfaßte
Büros bzH.

6ese I lschaften -i.nnEn
t/

Erfaßte
Büroinhabe

E innahmen/Umsätze
bis. Dt'!

von .,
unter

Anzahl

stBA, FS 2, R 1.6.2, 198§

-ilo-

4)
6)
3)
2)
7
5
7l
0
3)I
q
0
?
0
6)
E\

x
x
x
x
x
x
x



Nachr ich t 1 ich :

Einnahnen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhElb d€s

GEItungsberB iches
der HoAI

aus dEm
Aus landsgsschäft

Anteii der
Büroinhaber/-innsn

mit solchen
Einnahmen

Je Büroinhaber/-in
mit solchen

Einnahmen
Kal enderj ahres
UnternEhmen

Eigenkapital 2 ),
soHeit im Unter-
nehmen gebunden,
in Durchschnitt

desje

1 000 Dt,t

Lfd.
Nr.

Früheres Bundesgebiet

( 8s.0 )

Ingenieurinnsn nach Einnahmen- bzn. UnEatzgrößenklassen r)
-innen und Einnahmen bzH. umsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

stEuEr

davon haren

aus Verträoen
nach HOAI

x

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

(-)
(2,7)

Personengese I lschaf ten

1
2
3
4
5
5
7
8
o

10
11
72
13
14
15
16
77
18lo

6
8
3
7
o
2
4
3
8
2I
4
5I
3
3
7
8

6
6III
7
0
2
4
5
0

4
s

5
6
1
3
5
0
5
6
1
8
1
7
6
0
6
1
6
1
4)

( 19.
( sl.
( 4s.
( s3.
( 6s.
( 60.
( 68.
( 8s.
111 .
115,
161.
117.
279,
223,
q72.
608.
676.
oot

( 13.
( 50.
( 4s.
( s3.
( 6s.
( s7.
( 66.
( 76.
1 18.
113,
158,

( 94.
(111,

( 92.
1123.
( r71.

( 85.
( 195.
(25q,
( s26,
( 699.(746,

( 1180.
( 2969.

(82.
( 105.
( 1s3.
(371.
( 475.

(7432,
(58S4.

(-)(-)

(-)
i_,

72.8
16.:

(-)(-)

72
31
31
30
71
51
32
45
44
76
42

3S
15

19, 5
21,4
21.7
13, 4
L7.L
17. 0
17,4
24.3
16.5
10.1
13. 6
b.5

22,3
16, 7
12. I
10.6
18.4
73.2

(25,61

13. 6
s.oo<

13.5
7.1
7,5
7,0
7,3

72,7
5,1t:'

sls
13. 0

:
0.2
1.3
0,4
0.0
0.1
0.1
0.4
0.0
0,2
0.1
0.4
0.5
0.3

7.7(-)

-
0.2
1.4
0.4
0.0
0.1
0.1
0.3
0.3

o.i

(-)(-)(-)
(r)

0.s(0.2)

0.3
0.7
0.5
0.5

(0.3)
(-)

80.
78.
78.
85.
42.
83.
42.
75.
83,
89.
86.
93.
77,
83.
86.
89.
81.
85.

( 75.

80
79
77
85
a2
82
82
81
84
90
89
92
77
84
90
96
85
84

(-)t-t

20
27
22
23
?4
25
26
27
28
29
30
31
3?
33
34
35
36
37

38
3S
s0
4l
42
43
44
45
46
47
118
49
50
51
52
53

54
55
56
57
58
59
50

D
7
?
7I
6
0
3
1
2
1

t2?.7
230.9
2t7,3
325.1
316.8
1166.7
834,5

72.6
31.5
31.9
26.7
71.9
51.7
32,0
qs" s
76.6

13. 6
9,5oo

72,7
7,7
8.1
1,9

ra. q
7,3

"I,6. 
1

(-)/-\

0.2
0.4

19.5
20.6
22,0
12.'l
17. 1
17. 3
77,1
18, 0
15. 1
9.6

10.6
7.2

22.8
15. 7
9,3
3,2

14,3
72,5

23.9
24.7
10.1
23.3
52.5
22,6
72.9
24,5
( 0.3
21.0
18. 3
15. 3
15.3
2r.2
14.1 l

16.11

5
4
7
s
5
7II
6
4
1
8
1
1
3
8
7
7

(76.1
(7s.3
(89. S
176,7
E7,5
76.5

( 86.9
75.5

( 93.7
78,7
81.0
85.2
as.2
78.8

( 85.6
( 83.9

I854.5

(-)-)
-)-)

-)

1
7
4
5
o
I
4

x
x
x
x
x
x
x

o.ä
15.
20.
29.
14.
20,
32,
38.

3
0
E

1
8

0,
2.

1.
8.

7
3
8
2I
0
8

3
3
0
8
6
s
4

84
79
70
83
77
66
52

Buros und GEsellschaften einbezogEn l€rden, die vollständige AngabEn zum Eigenkapital gemacht haben.

- lll -
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einschl.
Umsatzsteuer

ln
je

BilroinhabEr/-
je Büro bzH, Gesellschaft

Erfaßte
Büros bzH.

Gesel Ischaften
Erfaßte

Büro inhaber/
-lnnenunter Dr'r

Anzahl

Btiros und Gesellschaftsn beratender Ing€nieure/
5.1 Erfaßte Buros, erfaßts Eoroinhab€r/

5Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Einnahfien/Umsätze aus selb§tändiger

ohne th§6tz

Je
BEschäf tig ten 1)

1 000 Dt,l

Ingenieurbtjros für boutechnische Gesartplanung

1 18.5
155.6
220.4
270.9
3111. I
361 .2
464.1

darunter: Einzelbüros fÜr

37.8
7q,0

124,4
173,9
220,4
270.9
341. I
446,6
541 .8
640. 4
731 ,8

(8,q7.8 )(9s1.6)
1386.5
2434.01
3544, I )
7136.4)

Sozietäten/ Personengesellschaften

31.3
55.5
75.4
91. I

104.6
s3.3

101.7
110. 0
89.7
97.0

110,5
( 120. 0
100. 1
116.8
1 10,8(147.'l

(200.2
( 129,6

3
3I
3
5
3
7
2
6
1

4
2
5
0
2q

,6
.5
.9
.3
.3
.6
.5
.9
.3

37.8
71.8

464
4S5

( 638
707
979

lq52
1718
25Sq
2402

1 25000 -2 50000 -3 100 000 -4 150 000 -5 200 000 -6 250 000 -7 300 000 -I 400 000 -I 500 000 -10 500 000 -11 700 000 -72 800 000 -13 900 000 -14 1 Hirl.15 2 Mill,16 3 I'|i]l,t7 4 Mill,18 5 Mill.,

e
4
4
5
5
6
q

15
10
s
ä
4

(6.
(8.
(9.r

( 10.
( 11.
( 14.(t2.
34.
23.

( 10.
(b.

( 16.

150 000
200 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mi1I.
2 r"riit.
3 Mit1.
4 Mill.
5 t{ilr.

10 Mill.

37,8
74,2

724.0
173.9
220.4
270.9
341. 1
451.5
541. s
647.5
743.3

(851.S
943. 0

7375,2
24ß.5
3191 ,5
4453.6
6538.5

37.8
7q.0

724.5
173.9
220.4
270.9
341. 1
445.6
541 .8
640.4
731.8

( 847. 8(951.6
1386.5
2535,0
3544, I
7136. 4

( 103.6(t7s.2
(q13,7
( 539.8
( 563. 0
(762,5
( 895.8
13s0.9
2457.8
3160.4
4444.9
5791. 4

(727.81
1347,6
3313.3
773S.0

28811.9)

43.
85.

142.
199.
253.
311,
3S2.
518.
622.
744.
852.

( 97S.
i084.
1581.
2813.

( 366S.
( 51 14.
( 7519.

43. s
85.0

t42.9
199.0
253.2
311.1
392.2
513.1
623. 0
735.6
837.4

( s74.8
( 10s4.1
1594.2

(279A.7
( 4076,5
( 8206. 8

0
2
z
2
7

5
2
5
1
2
1
2I
7
0
2
5
3
0
0
4
2
5

72.
31.
45.
38.
32,
31.
3q.
27.
35.
22.
24.
72.
lb.
bb.
32,
13,
(7.
?7,

72.0
29.0
41.0
30.0
32.0
31 .0
34.0
18. 0
25.0
11.0
10,0(7,0)
(s.0)
32.0(9.0)
(4.0)
(s.0 )

72
30
43
34
32
31
34
22
30
16
tbI
t2
47
19

7

s

72
29
47
30
32
31
34
18
25
11
10

7
o

32I
4
5

0
0
0
0
0
0
0
5
0
3
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
5
0
3
0
U

0
0
0
0

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MilI.
2 Milr.
3 Miir.
4 Milt.
5 Mil1.

10 HilL

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiII.
2 MiI].
3 t',tiI I
5 r.,tilI

10 Mil1

13 25 000 -20 50 000 -2L 100 000 -22 150 000 -23 200 000 -2q 250 000 -25 300 000 -26 S00 000 -27 500 000 -28 600 000 -29 700 000 -30 800 000 -31 900 000 -32 1 MiIl,33 2 Mill.34 3 Mill.35 5 Mitl.

31.
56.
77.
o2

104.
s3.

101.
108.
83.

110.
116.t?t,
( 97,
117.
( 94.
rbb.
t26.

((ß.
('t7 '( 118.
( 90.
177,

( 102.
(112,
115.
131.

( 147.
( 193.
( 134.

158
119
131
133
t%
1 111

( sl.8
(87,1

( 19§'.5
( 26S,9
( 293,4
( 326.8
(373.7
596.0

1068,6
1254.1
222?,4
1447.8

2
4
s
6
5
8
1
2
s
2
6

I
3
4
0I
4

( 119.2
( 200.3
( 54q.8
(620,8
(762.5
( 875.8

( 1031.4
1552.8
2A25,9

( 3633. 0
( s101.5
( 6560, 3

50 000
150 000
300 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill,
2 r.ritI.
3 t,ri1i.
4 MiIl.
5 f,lil1.

36
37
38
39
40
41
E2
43
44
45
116
47

Beratsnde Ingenieurgesgllschaf ten für

x
x
x
x
x
x

( 837
1549
3798
8878

x
x
x
x
x
x

5I
L2
23
10I

- 500 000
- 1 Mill.MiIl.MiIl.

r'1i1I.MiIi.

-2-5-10

48 2s0 00049 500 00050 1 1,,!i11.51 2 Hill.52 5 Mill.53 10 r,!ill. ( 329118.

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) umfaßt alle im unternehnen tätigen Psrsonen.- 2) In die Darstelrung der Ergebnisse sind nur

50

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19t5
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Nachricht I ich:

Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus verträgen
außerhalb des

Geltungsbere iches
der HoAI

aus den
Aus I andsgeschäft

Anteil der
Büroinhaber/-innen

mit solchen
Ei.nnahmen

Je Büroinhaber/-in
mit solchen

E innahmen

Eigenkapital 2 ) ,soHeit im Unter-
nehmen gebunden,
im Durchschnitt

des Kalenderjahres
Je Unternehmen

1 000 Dt1

Lfd.
Nr.

Früheres Bundesgebiet

(ls.4)
(3s.s)
( 3s.0 )
( 63.0 )(57.4)
(60.8)
(82.s)
( 78.3 )
774.2)
102.5 )
260, 1 )(72.4)
18s.8 )
1S0,8 )
267.2)
675,7\

602: s )

136: s
105. 6
744,7
215.2
100.0
175. S
?26,0
857.8

476:3

100. 3
128.5
( 83.2
281 .8
486.7

( 2306. S

Ingenieurinnen nach Einnahnen- bzli. Unisatzqrößenklassen s )-innen und Einnahmen bzx. Umsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

steusr
davon y{argn

aus Verträoen
nach HoAI

%

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

1
2
3
4
E

6
7
8I

10
11
72
13
74
15
16
17
18

14.9
47.7troA
58. I
15, 5

43,7

59.
27.

(
(
(

14
47
59
58
16

43

II
s
8

s

8
0
4I

2

-

1

:
8.
7,
9.

12.
8.

11:

:
6.

1E
(
(
(

-
4
2

:
3
1
6
-)
?
2

-)
1)

(-(-(-
i-

(
(
(

0.
(
(

0.
(
(
(

7
0
0
2
0I
0
1
6
8
1
0

-
0.4
3.6t.:

0.0

1.0(-
0,?
0,0(-
0,2

0,
3.

(o

10
77
13
10
72
15
13
21
18
7

13
(2
27
19

8
(s
16
(1

89. 7
a?.9
85. 7
86.7
87.1
84,4
86. 3
7A,S
81 .5
92.4
86, 1

( 97,9 )
7A.2
80. 5
91. 7

(9s.0)
(84,0)
(98.7)

8S
85
85
89
87
84
86
a7
83
91
93
97
72
76
96
96
99

3
1I
1
6
6
7
o
2
5
3
1
7
s
3
0
0
?

10. 3
14.1
74,2
7.3

12.6
15.6
t3.7
72.L
16. 4
4.7
5.4(2,7

27,6
23,6(3.s
(3,2(-

0
0
0

0
0

19
20
27
2?
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

( 1s.4)
( 28.6 )(34.4)
(64.0 )(57.4)
(50.8)
(82.s)
(63.4)
117.0 )
( 60.9 )
305. 1 )
(74.5 )
202,3)
201.6 )
322,2)

6s7:8 )

36
37
38
39
40
47
42
q3
q4
45
s6
q7

(30
(31
(62
(27
(s

(%
(2
10
tz
(8

(18
(3

63. 3
6S. 0
38.0
70.9
95,7
74.1
98.0
89. 4
47,4
9L.2
81 ,9
97.0

o
7
0I
5

7

I
10I
72
8,8

16: o

118
49
50
51
52
53

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
X
x

fUr bautechnische Gesamtplanung

bautechnische GBsamtplanung

1.4(4.5)

Büros und Gesellschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zun Eigenkapital gemacht haben

0,2

(7
(9

7
18
27

92,9
91.0
s4.1
92,4
42.0
67.6

1
0

2
6
7

- l 13 -
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7I
4
1
1
4
3
o
5
3
o
3
2
4
5
8
8
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5 8üros und GEsellschaften b€ratender lrEsnieurs/
5.1 Erfaßte BÜros, srfsßts Btirolnh€ber/Frühsres Bundesgebiet

2 t',tit t ,

E innahnrEn/tlns6tz€ aus sslEtändig€r

ohns tlnsatz

aescnartisten t )

1 000 0i,1

InoenisurbÜros fur technische Fachplanung

1 13,2
114.4
120, I
135. 4
t?s.2
139.0
155.4
140. 1

( 175.5)

Lfd
Nr,

(40
54
78$

113
103
118
117
117

1
4
8
0
4I
3
3
4

I
7
2
bII
4

124.
175.
223,
253.
320.
375.8
451 .9
601. 4
674.5
780. S
703.8
937. 7

1273.4
2012.2
2s38. 3
4157, 1

( 41.9 )
76.5

124.2
175.5
223.9
272.3
344.5
449.0
539. 7
640.5
757.2
850. 0
959.6

1355.4
2402.7
3437. 0 )
4470. 6 )
7qsq.4)

( 153.8
( 187.5
1276.3
( 367. 3
( 384. s
621 .5

t025.7
1556.3
1765.4
3095. 4

(41.S)
76.5

72q.2
175.6
223.9
213.6
346.6
447,3
s42.2
644.4
752,4
8!18.8
%2.2

1389.6
2430.8
3494, I
4542.1
7720.4

(41.9
76.1

724,2
175. 6
223.9
272.3
344.5
449. 0EäO 7
640. 5
757,2
850.0
959.6

4
7
0
5
q

.7

.8

.5
o

.3

.6

3
E
5
7
2
1
0
0
5
U

41.
74.

1355.
?s02.
3437.
4q70.
7444,

( 333.
(s37,
( 552.
(734.
( 897,
1450.
2qß.

( 415
(743
r422
3415

(6270
1364s

( 118.
87,\U.

207.
257.
314.
398.
514.
623,
740,
86s.
975.

1094;
1595,
2793.
4011.
5105,

( 885s.

( 118,
87.

142.
201.
257,
372.
395.
515.
620,
735,
863.
976.

1 103.
1555.
?758.
3952.
5140.
8526.

( 383.
( 503.
( 63s.
( 844,

( 1031,
lbbb.
2477,
4054.

( 5070.
1 1562.

(478,
( 853.
1634.
3S2s.

( 719s.
15583.

II
7
8
4
4
2
0
3
4
2
4
7
5
1
6
7
7

1)
4
7I
sII
8
3I
8I
1
2
3
4\
9)
5)

2
1
3I
8
6
s
5

I

0)
9)
7
8
3)
4)

( 7.01
33.8
33,0q6.0
115.0
40, 0
53,0
25.0
30. 0
30.0
29, 0
25.0
23.0

123. 0
76.0
33, 0
27.0

(13.0

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Hill.
2 Hi]1.
3 r,4ill.
4 r{i}L
5 Mill.
.0 Mil1 .

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 ttill.
2 Mill.
3 Mill,
4 Hill.
5 MilI.

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
1l
t2
13
14
15
15
77
18

(7.0)
31.8
33.0
46.0
45.0
34.0
116,0
18. 0
20.0
26.0
?3.0
?1,0
13. 0
53.0
14.0(8.0)
(6.0)
(4,0)

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r,,ti11.
2 Mill.
3 Mitl.
4 r,4il1 .
5 Mill.

10 Mill.

0
U
0
0
0
0
0
0
0
0

7
3Ei
33
116
45
37
,09
2l
25
2A
26
23
17
83
40
19
72

7

7
32
33
115
45
34
416
18
20
26
23
?7
13
53
14I

6
s

13l',

10
74
70
62
?5
15
13

5
3
5
5
6

30
zö
11

6
4

6
7

L2
32

5
6

400 000
500 000
500 000
800 000
1 MiII.
2 Milr.
3 Mi1t.
4 Milt.
5 Mil1.

25 Mi]1.

500 000
1 r.liIt.
2 Mill.
5 ili]1.

10 r.ril l .
25 r'1i11.

darunter: EinzelbÜros fÜr

(40.1
54.9
78.8
96,0

113. 4
103.9
120,4
727.3
114, 6
109. 0
1 14.8
120.2
129.8
727.7
156. 3
145.6
129.6
la?,7

( 98,5(79,I
(129.7
( 13s. 5
( 143.6
131.7
131 .3
163, 1

( 152. s
( 208. 3

108
729
142
149
13S)
161

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r{iIl,
2 MilI.
3 Mi1l.
4 t',til1.
5 Mill.

19
20
2t
22
23
24
25
2A
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
4L
s2
q3
sq
45
46

q7
4A
49
50
51
52

Sozietäten/ Personengesellschaften

3537.
( 4413.

( 1005s.
HiIl.
Mi1l.
Milt.

250 000
400 000
500 000
500 000
800 0001r{ill.

250 000
500 000
1 HiIr.
2 r,,ri11,
5 rlill.

10 MilI.

3
4
5

Beratende Ingenieurgessl lschaf ten fÜr

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) unfaßt allE im Unternehmen tätigEn Personen,- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur

4
5
5
4
3
0

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

einschl.
[rrEatzsteuer

'inJe
Eilroinhaber/-Je Büro bzlr. 6esellschaft

Erfaßte
Büroinhaber/

-innen
ErfaßtE

Büros bzH.
GeseI lschaften

AnzahI

E innahrnen/Unsätze
von ,., bis
untsr .,. DM

stBA, FS 2, R r.6.2, rSE
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Nachricht I ich :

Einnahriren aus nichtse lbs tändiger Tätigkeit Eigenkapital 2),
sovieit im unter-
neh,nen gEbunden,
im Durchschnitt

des Kalendsrjahres
Je tJnternehmen

aus vsrträgsn
außerhalb dss

6EltungsbereichEs
der HoAI

Aus Iandsgeschäft
aus dem

Anteil der
Büroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

Je Büroinhaber/-in
mit sol.chen

Einnahmen

1 000 0H

Frijheres BundesgebietIngsnlEurinnen nach Einnatmsn- bzx. thsatzgrößenklassen r )
-innen und Einnafrn€n bze{. unsätze 19gs

b€ruflicher Tätigkeit

st€uer
davon Naren

aus verträoen
nach HoAI

x

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

technische Fachplanung

Lfd
Nr.

1
2
3
E
5
5
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
77
18

(25.2')
(s9.s)
(s0.7)
(47,8\
('ti.4t
( 63.6 )
( 63.4 )
( 80.5 )

( 104.9)
( 116.9 )(106.3)
(139,9)
( 268.9 )(2s0.s)
(541.6)
(638.4)
(s43.6)
167?,31

I
2
4
7
8
2
8
3
0
8

2
5
4
2
2
3

30;1

17:8
84.8

77,2

E

13.

(72
77
20
16
15
11
16
13

8
3

13
6

15
11
74
10
19

(26

(72
77
20
16
15
t2
16
t2I

4
11
t

15II(4
(15
(27

87.71
42,3
79.8
83. I
84.0
87.9
83.4
87.1
90.2
95.8
88.5
oaa
84.9
91. 0
91. 1
9s.6)
84.9 )
66,7 )

( so.
( 79.(92,
( 81,
( 87.
84.
42.
84,

( 76.
( s8.

(93
(83
50
92

(76
( 8ll

:
0,0
0,6
0.1
0,0
0,2,.:

0.2
0.5
0,7
0.4

(3.4)

:
0,0
0,8
0.1
0.0
0.3
0.8

o.ä
0.7(-)(-)

(s.7)

(-)(-)(-)(-,
0.s)
0.9
0.7
0.7(-)
0.3 )

(-)
(0.8)
0.5
0.3(1.0)

(7.21

3
1
2
?
s
8
1
7
7I
6
1
5
1
1
5
4
3

3
7
2
2
s
0
E
o
0
2
5
7
1
7
1
4
1
5

(9. S
( 20,9

( 7.5
( 18.4
( 11.7

14. I
17.3
1{.9

(23.8
(40,7

a7
a2
79
83
84
88
83
86
s0
96
85
93
84
88
85
8Et
80'70

7I
8I
0
1I
0
7
1
4I
q
4
2
0
6
3

75,2
6,7

5,7

10: o

18,2

17,7

22.4
11 .8

(-)(-)

;
2

75,2
6.7
5,5

15. 0

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42
43
s4
45
46

47
1t8
4S
50
51
5?

(2s,2
(61.5
(s0.7
( 417.8
177.4
(58.4
( 59.3
(78.8
109. 3
121 .9
111.0
146. 8
259.5
227.2
360. 7
322,3
456,7

( 110
(89
(s0
(72

( 2ls
( 295
(577
( 733
(582

(3327

(72
(75

(214
( 400
( 60s
1690

11.9 30.1

17:8
84.8

18'.2

17.7

1116

:

für technische Fachplanung

technischs Fachplanung

Büros und Gesellschaften sinbszogen rsrden, dis vollständige Angaben zun Eigsnkapital gemacht haben

1
1
5
6
8
2
0
3
2I

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

2
7
8
5
2I

(6.8)
15. {)
38.6
7.2

22,9)
13.9 )

- l15 -
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i-r(-)

i-r(-)(-)

-)

(-)
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5 Bilros und Gesellschaften b€rstendsr Ingenieure/
5,1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/

Einnahmen/Urcätze aus selbständiger

ohne Unsatz

aescnartigten

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

1)

1 000 Dü

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

(sl.4)
74.8

( 9S.6 )(80.8)
121,41
148.9 )
133. 5
227.1\
152, 9 )
269.7 )
188, 3 )
177,21
190. 6 )

s)
6
s)
1)
1)
8)
1
1)7l
8)

bl
1)

( s8.
72q.

( 163.
(22?.
(274.
( 364.
( 4q1.
( 529.
( 657.
( 746.
( 917.
ta?l.

(240.
( 629.
I 190.

(s8. s )
t24.6(171.8)

Q22.t\
(274. t'.t
( 36q.8 )
44 .I

(525.1)
(557.7)
(777, A',)
(9116,3 )

( 1406.3 )
( 2765. 8 )

q
6
z
I
I

,4
c

.?

.1
,6

.1
,2
,5

( 67.
742.
197.
255,
314.
q17,
5 i5.
602.
755.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

8
11

4
4
7
6

10
4
3
E

4
8
7

8
11

3
4
7
b
7
3
3
3
3
q

- 100 000- 150 000- 200 000- 250 000
- 300 000- 400 000- 500 000- 600 000
- 700 000- 900 000- 1 Mi.11,
- 2 t'lill.
- 5 f,liIl.

25 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000
1 MilL.
2 r'liu.

1
2
5
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13

3
5
6
4I
7I
8
2

I
q
I
tr
2

8
4I
4
7

(81
145
273
354
552

(6.0 )(b,u,
(4.0)
(9.0)
(3.0 )

6.
6.
4.
5.
5.

(8.
11.

(4.
(7,
tb.
13.t<
(3,
(6.
tb,

( 14.
( 14,

(8.
11.
(3.
(4.
(7.
(7,
(3.
(3.
(3.
(3.
(4,

darunter: Einzelbüros für

61
3179, 3

(67.3
742.5

( 195. 0
( 255. 4
( 314,9
(s77.7
( 505. 3
(607.1
1755,2
( 8s8. 5
10s4.7
2094.3

( 5s3.
( 1443.
( 3476.

( 81,
( 1S5.
(273,
(361.
(478.

E\
6
6)
1)
1)
8)
2l
1)
7)
s)
2)

4)
8
9)
8)
4)
9)
8)
6)
9)
4')
0)
3)

(s1 .
78.

( 103.
(80.

(12r,
( 148.
( 147.
(211.
( 1s2.
(277.
(320.
(234.

5
6
6
1
1
8
2
1
7
5
2
5

( s8.
t24.

( 16S.
(222,
(274.
( 364.
( 441,
( s29.
( 557,
(756,
( 917,

( 1821.

( q80.
( 12s9.
( 3024.

(71,
t26,
234.
314.
41s.

(71
t?6
z3a
300
480

s
8
5

6
o
4
7
3

6
6
4q
E

100 000
150 000
250 000
400 000
500 000

100 000
150 000
250 000
400 000
700 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
3 Mi]l.

14 25 00015 100 00015 150 00077 200 00018 2s0 00019 300 00020 400 00021 500 000?2 600 00023 700 00024 800 00025 1 MilI.

Sozietäten/ Personengesel lschaf ten

130. 0
148. 2
190. 2

5
8
6

I
5
1

1
8
0

Hi l.l
Mi 11

(8. 0
(16.0
(72.7

00050026 400 000 -27 900 000 -2A 2 Mil]. a
5

Ingenieurbüros für technisch-Hirtschaftliche

(65.9
( 94.9(173.?

( 154. 1
( 146.8

II
2
4
3

(65
(94

( 173
(zrs
( 137

s
5
2
U
8

(71
r26z§
24q
415

( 71.
t26.
238.
300,
480.

25 000
100 000
200 000
250 000
400 000

23
30
31
32
33

3S 25 000 -35 100 000 -36 200 000 -37 250 000 -38 400 000 -

darunter: Einzelbüros fÜr

s) Nicht hochgerechnetes Ergebnls.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur

4
6
?
1
6

0
0
0
0
0

einschl .
Umsatzsteuer

)e
Büroinhaber/-in

Erfaßte
Büros bzh.

Gese I lschaften
Erfaßte

Biiro inhaber/
-innen

Je Büro bzH. Gesellschaft

E innahmen/Umsätze
von ,.. bisunter.., Dl,4

AnzahI

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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( s8.
724.

( 137.
(222,
(274,
( 384,
345.

(420.
( 657.(6A.
( 630.
( 803,
1317.



Ingenieurinngn nach Einnahmen- bzn.
-innen und Einnahmen bzr{. Unsätze 1

thrsatzgrößenk
995

lassen r ) Früheres Bundesgebiet

(?6A.2
( 757.0

beruflicher Tätigkeit

steuer
davon xaren

aus Verträoen
nach H0AI

(ohne Beratende Ingenieurgesetlschaften)

Lfd
Nr.

( 4s,
37.
(8.

(41.
( ss.
( 35.
57.

( s7.
( 61,
(22.
( 59.(42.
(25,

( s4.
61.

( s1.
( 58.
( 45.
t b5.
43.

(s2.
( 3s.()7,
( 41.
( 57.
( 75.

7)
7
1)
s)
0)
9)
0
8)
0)
3)
0)
7l
4)

3
7I
5
0
a
0
2
0
7
0
2
5

(-)
0.5(-)
(-)(-)

(0.2)
(-)(-)
(-)(-)

(0,?\
(0.1)

27,3 77.3
(17.6
(95.4
(46"7
( 30.0

I
2
3
s
5
6
7
8I

10
11
t2
l5

i-r(-)
(95.1

( 134.9

baufachl iche Gutachten

( s4.
br.

( 88.
( s8.
( 45.
( 63.
( 48.
( 50.
( 39.
( 79.
( 48.
( 57.

7)
7
0)

0)
9)
s)
1)
0)
7l
b,
1)

(45
37

(12
(41
(55
(3s
(s1
(4s
(61
(20
(51
(42

3)
7
0)
s)
0)

s)
9)
0)
c\
4)
e)

(
0,

(
(
(

(-)
(0.2)
(0.1)

6I
1
5
?

27 : 77
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25

1bb

6)
4)

7l
0)

5,,
6)

(-)

für baufachliche Gutachten

Beratung (ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

technisch-Hirtschaftl iche Beratung

Büros und Gesellschaften einbezogen,{orden, die vo1lständige Angaben zum Eigenkapital gemacht haben

27.
51.
82.

42,
q3,
54.
74,
92.

42.
43.
54.
83.
95.

o
1
1

1
7I

4
1
s
4
a

4
1I
7
1

6I
1
7I

72
sa
77

(91 .
234.
880.

26
27
28

s)
s)
4)

29
30
3l
32
33

34
35
36
37
38

57
56
45
?4
(1

57
56
45
14
(4

7

l72,Sl
(6s:o)

(72,A',)

(s8:e)

Nachrichtlich:

Einnahmen aus nichtseLbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhalb des

Geltungsbere iches
der HoAI

Aus Iandsgeschäft
aus dem

Anteil. der
Biiroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

je Büroinhaber/-in
mit solchen

Einnahnen

Eigenkapital 2 ),
soheit im LJnter-
nehmen gebunden,
im Durchschnitt

des Kalenderjahres
Je Unternehmen

1 000 Dr'4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

- l17 -

(0.
(
(
(
(
(
(

(-)
(-)
(-)

(-)
(-)
(-)

(-)
(-)(-)

(1.1)
(-)

1

(-)
(-)
(-)

i-r(-)(-)



Ingenieure/
KostBn und

5 Büros und Gesellschaften b€ratender
5.2Fri.iheres Bundesgebiet

Lfd
Nr. insgesait

I der

Büros beratender IngEnieure/IrEEniEurinnen

darunter: Einzel

6
3
4I
6
0
8
8
3
2
8
1
7
1
7
0
7II

-
1
0
1
1
2
2
1
1

3
2
3
tr
3
5
2
1

I
5
6
0
4
3
o
6
6
7
3
?
III
3
5
3
0

7.
8,
7,
5.
q,
5,
q.
s.
4.
4.
3.
3.
3.
q.
3.
3.
3,
3,

(3.

7.6
8.4
7,3
5,9
4.6
5.0
4.6
4.7
4.2
4.1
4.0
3.2
3.7ao
3.5
2.9
3.q
s,2

8
5
4
2
4I
5
0
6I
3I
0I
1
3

10
(s
(3
(8
5
4

(4
3

(2
3
4
3
3
3

(3
(s

1.l.
1.
1.

2,
3.
?.
1.
2.
3.
?
3.
?
4.
3.
7.
o

1.6
1.4
1,4
1,3
1,4
1.5
2.5
3.3
2.5
1.0

3.8
1.4
2.9
3.5
5,8
0,1
6.3

6
5
3
3
4
4
4
0
6
1
E
?
0
0
4I
2
0
0

3.3
5.6
4.3
8.1
5,5
4.5
8.2
8.2
5.4
4.3
5.9
2.3
5.0
5.0
5.6
5.7
4.0(8.s)

(0.9)
l?,8\(-)
12,51
7.4
2.5(5.0)
5.9

( 11.9 )
1.8
4.5
4.8
8.6
4.9(4.0)

(8.3)

0.
0.
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(0
0
0

(0
0

(0
0
0
0
0
0

(0
(0

0.4
0.2
0.7
0.8
1.0
0.6
1.1

0.
0.
1.
2,
2.
3.
3.
4.
4.
tr
6.
5.
b.
6.
7.
6.
7.
7.

tb,

0.1
0.5
1.5
2,r
?,4
3.4
äo
4.7
4.8
5.8
6.6
q,

6.7
7,0
7.2
6.0
8.6
7.9

(3.?l
(1.3)
(0.6)
(4.2)
4.1
3.7(s.0)
5.3(s.s )
4.5
6,8
7.0
6.5
6.7(6.6)

(7.3)

?2
(6
(3
29
22
2?
33
30
34
23
37
40
38
37
42
s4

2.q
4.6

72.1
14.3
16.9
22,3
26,7
2S. 3
30.7
3S.9
42.7
40.4
40. 3
45,7
48.4
44.5
51.5
50.2
46. S

2.4
4.8

1t .5
t4.7
16. S
?3.0
26.3
29. I
31.8
s0.2
43. I
40.4
45.0ß.?
49.5
43,2
60. 7
50. I

?5
l7
(3
33
zb
26
38
35
40
28
44
47
45
44
49
51

z,
4.

10.
t2.
14.
18.
22,
24.
26,
34.
35.
34.
34,
38.
40,
37.
43.
42.
40.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi]I.
2 r,ril I .
3 Mitl.
4 üilt.
5 MiIl.

r0 MilI.
25 MilI.

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0006 250 0007 300 0008 400 000I 500 00010 600 00011 700 00012 800 00013 900 00014 1 Mill.15 2 r.1i11.16 3 Hitl.t7 4 MlIl.18 5 rlill.19 10 Mill.

c
8I
2
s
1
5I
1
5
7
o
?
a
3
8

8)
0)
s)
s)
8
?
6)I
7)
0
3
2
5
6
8)
6)

39.0
74.8

724,3
174.7
223.2
272.7
344, I
447,8
540. 0
645. 8
7q9.5
849.3
948.1

1384.2
2473.6
3400. 3
4451.7
7055. 6

( 14067.5

39.0
74,5

724.5
774.7
223.2
272,0
343.6
4qs.7
539. 3
642.1
7q5.q
849. 1
956. 4

1357.0
2391 ,4
3381 ,3

( 4471 .9
(7273.3

( 93.
( 175.
(288.
( 367.

1161.
543,

( 664.
763.

( 850.
928.

1413.
2424,
347?.
4437.

( 677s.
16947.

396.
750.

1449,
3432,
7r91.

74547,
34772.

E
7
s
1I

7.1
4. I
5.2
4,4
4.6
4.8
4.9

't.3
3,1
6.9
8.3
8.2

r0.0
10.5

7.6
7.5
7.7
7,5
8.7
8.3
7.7

4.6
8,4
9.5
5.5
3,8
5.1

L
3.
5.
4.
s.q

3.4
5,3
5.?
1.0(6,7)

(4.0)

5.7
8.6q,2
4.6
4.8
5,4
4.1

0,1
0,0
0.1
0,2
0,2
0.2
0.1
0.1
0.4
0.4
0.1
0.3
0.4
0,6
0.2

2.3
4,2oo

12.6
74,4
19.5
2?.2
25.0
26.4
34.3
37. 0
34.3
34.2
39.0
41 .8
36,8
51 .5
42,9

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

-50- 100
- 150- 200- 250
- 300
- 400
- 500
- 600
- 700
- 800
- 900- 1Mi- 2t1i- 3Mi- 4Mi
- 5Mi
- 10Mi

20 25 00027 50 00022 100 00023 150 00024 200 00025 250 00026 300 00027 400 0002A 500 00029 500 00030 700 00031 800 00032 900 00033 1r,4i11.34 2 MiIt.35 3 r,rill.36 4 r.rilt,37 5 r''!i 11 .

150 000
200 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil].
2 MitI.
3 Milt.
4 r,rilI.
5 MitI.

10 Mill,
50 MilI.

500 000
1 Mill.

38 50 000 -39 150 000 -40 250 000 -q\ 300 000 -42 400 000 -43 500 000 -s4 600 000 -45 700 000 -46 800 000 -47 900 000 -118 1 r.1i11,49 2 MiIl.50 3 r{i11.51 4 MilI.52 5 Miu.s3 10 Mi]l.

Sozietäten/

Beratsnde Ingenieur

2
1

0
1
3
1
3

5
3
3
s
5
8
8

:
0
I
0
2
4
1
2
2
q
2
q
2
0

3
E

3
0
7
4
2
3
6

7
2
5
8
5
E

Miu
Mill
Miu
Mit I
r,ti I I

2
5

10
25
50

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich VErgütungen an Auszubilderde.- 2) Entgelte odEr Honorars fi.lr bsauftraqte.
EDv-Lsistungeä durch Rechenientren, ohne Honorare für freie Mitarbeitsr/-innen.- 3) Einschließlich Garegen, so{€it unternefn€nsb€
mensbedingt; ohns oarlehenszinsen für bauliche Maßnahmen.

52
54
54
52
52
51
47

2
7
2
b
1
7
3

60
61
63
60
62
60
56

2
0
8
3
s
7
5

0
3III
3
4

250 000
500 000
1 Mill.
2 r,tilt,
5 Mill.

10 t{i11.
25 Mill,

54
55
56
57
58
5S
60

PErsonalkosten

Sozialkosten
Honorarefiir freie

t,litarbe itEr/
-innen

KostEn fÜr
Le istungenDrittsr 2 )insgesant

Löhns und
Gehälter 1 )

gesetzl iche übrige

Einnahmen/
Umsätze ohne
Unlsatzsteuer
Je 8Üro bzH,
GeseI lschaft

1 000 Dfi

E innahnen/unEätze
von ... bis
unter ... Dl'4

stBA, FS 2, R 1.6.2, lSE

-ll8-

3
1
5
3
4I
6
6
0
1
5
e
0
5I
o



FrüherEs Bundesgebiet

0.6
0.1
0.7 )
0.6 )

IngEnieurinnen nach Einnahn€n- bzn. Umsatzgrößenklassen . )
Reinertrag 19SE

Mieten

Lfd
Nr.

l.tietefür Büro-
räune 3)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
77
18
19

1.4
1,6
0.7
1.4
1.0
1.1
0.9
0.9
1.1
1.1
7.2
1.1
1.0
0.9
1.0
0.8
0.6
0.5

(0.2

1.4
1.6
0,7
1.5
1.0
1.1
0.9
1.0
0.9
1.3
1.4
1.0
7.2
1.0
1.8
1,1

(1.41
( 0.31

5.2
3.4
2,7
2,0
1.9
1.8IE
7.7
1.4
1,5
1.5
1,4
7.2
1.3
7,2
1,0
1.0

12.8)
(2,11
(r,2)
(1.6)
2.t
1,1(1.3)
1,8(1.3)
7,2
1.3
7.2
1,0
1,0(1.0)

(0.6)

1.8
1.4
0,9
0.8
0.6
0.6
0,5

0.4
0.4
0.4
0.4
0.4
0.3
0.3
0.2
0.2
0,2
0.3

8
sI
8
6
6
5
4
4
s
4
4
4
3
3
2
3
2

1,
0.
0.
0.

0.
0,
0,
0,
0.
U.

0.
U.
0,
0,
0.

1.0)
0.9 )
0.6 )
0,9 )
0.7
0.4
0.s)
0.4
0.4)
0.4
0.4
0.3
0.3
0,2
0.3 )
0.s)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

2,7
1.9
1.3
7.2
0.s
0.9
0.8
0.8
0.6
0,7
0.6
0.5
0.5
0.6
0.5
0,4
0.5
0.5(0.7)

2,7
2.0
1.3
t,z
0.9
0.s
0.8
0.8
0.6
0.7
0.6
0.4
0.5

1.
0,
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.

0.
0.
0.
0.

2
6
6

6
7
5
7
4
o
5

4
q
5

0,1
0.5
1,2
0,8
0,7
0.6
r.?
0.9
0.6
1,0
0.5
0,5
0.4
0.7
0.7
0.3
0.5
0.6

( 0.1)

0.1
0.5
7.2
0.9
0.7
0.8
1.0
0.8
0.7
0.9
0.6
0.6
0,4
0,7
0.7
0.4(0.7)

(0.6)

(0.7)
(0.7)
(0.2)
(4.0)
1.4
0.6(1.0)
0.2(0.4)
0,4
0.5
0,6
0.3
0.3(0.s)

(0.3)

5.2
5.4
3.5
2.7
1.9
1.2
7,2
0.s
0.5
0,5
0.7
0.6
1,11
0.7
0.2
0.4
0,8
0.1(-)

5,2
5.5
3.5
2.7
1.S
L.2
7.2
1.0
0.5
0.6
0.8
0,6
1.5
0.6
0.3
0.1(0.2)

(0.1)

( 3.6
(3.1
(0.1(-
0.3
0.4

(0.1
0.2

( 0.8
1.0
0.8
0,2
0.6
7,2(-(-

o.2
0.q
0.1
0.2
0.1
0.4
0.0

3
4
7
sI
2
5
0
1
7
6
0
0
7
8
2
4
2
8

2.
2.
2.
2.
1.
3.
2,
3.
3.
2.
2.
2,
2,
2.
2.

2,
3.
3.

2,3
2.5
2.5
3.0
1,9
3.2
2.4
2.8
3.0
2.5
2.6
2,0
1.8
2,5
2.4
2.4(2.6t

(s.6)

6.s)
1.8 )
3.0 )
4.3 )
3.8
3.9
3.4)
z.ö
1.4 )
2.4
3.0
al
2.1
2.3
2.6)
s.0 )

1.0
0.8

20
27
22
23
24
25ß
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38
3S
40
41
s2
43
44
45
,115

47
rl8
4S
50
51
52
53

54
55
56
57
58
59
60

2
4
7
0I
8
5
6
E

5
4
5
3
3
2
1I
0

5.
3.
2,
2.
1.

1.

1.
1.
1.

1.
1.
1.
0.
1.

12.2)
10.2)(-)
(0.1)
0.4
1.9(0.2)
0.6(1.6)
0.3
0,8
0.5

0.7
0.9
0.9
1.0
1.1
0,7
1.3

r.3
1.3
1.3
1.1
0.9
1.0
0.8

6
3
3
3
2
2
1

0.
0.
0.
0.

0.
0,

o.;
0.1
0,2
0,7
0.0
0.0

1,5
0.6
0.8
0.9
0.9
0.4
0.5

1.6
1.0
0.9lr
1.6
0.5
0.5

x
x
X
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
X
x
x

0,5
0.4
0.4
0.5

büros

Personengesel lschaf ten

gesel lschaften

(0.s)
(0.s)

I
8
5
5
5
7
4

7,7
0.3
0,8
0.9
1,2
0.5
0.5

5.2
3.4
4.3
3.3
3.3
3.9
4.2

Leistungen, di€ durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden, z.B. l,lodellbau, Studien, FachgutachtBn,dingt.- 4) lüJr Unternefmensanteil.- 5) Ohne Prämien fiir Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private versicherungen.- 6)-Soy{eit unterneh-

Steuern

Hiett{ertfür Büro-
räume im
ei0enen
Haus 3)

Miete für
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zsichenma-

schinen unddgl. ein-
schl ieß 1 ich
Kosten für
Leasing

Gas, !'lasser,
Heizung 4)

Kostenfilr Strom,

insgesamt
Gexerbe-
steuer

Verfi*igensteuer
bei körper-

schaftsteuer-pfl icht igen
Gese I lschaften

BeiträOe zu
Berufsorga-
nisationen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Bürover-
sicherung

Fremdk api tal-
zinsen 6)

-l19-
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x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
X
x
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x



Büros und Gesellschaften b€rotender Ingenieure/
5,2 Kosten und

insgesamt

I der

Ingenieurbüros für bautechnische Gesamtplsnung

darunter: Einzelbiiros für

Beratende Ingenieurgesellschaften fÜr

5Frijheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

7.3
8,8
7.4
6.6
5.4
E,4
5.2q.2
5.2
5.0
4.2(3.2)
4.7
3.9
4,1(2.s)

(s.3)
(s.2t

7.3
9.0
7.1
6.7
5.4
4.5
c)
4,2q.8
5.0
4.6
3.5
5.3
3.7
3.9
3.)
4,5

12,
(b.
(4.
(5.
(4.
(J.
l"
4.
4,

(2.
(4.
(3.

I
0
3I
7I
1
7
2
6
3
6
5
6
8
5
s
I

o
t
0
0
5
1
o
2
4
3
5
6
0
1
8
1
8
3

6
tr
1
E
c
1I
5
?
o
0
7
q
4
1
8
2

,o
8.4

2.
4,

14.
15.
1S.
24.
23.
30.
24,
a1
33.
30.
s2.
41.
46.
41.
41.

i
0
a
?
0
3
5
2I
0

6
2
7
8
0
5II
8
s
U
s

z
1
1
0
1
0
2
2
1
1
2

(0
1
4
a

(8
10
(5

2.3
1.01a
0.8
t.7
0.9
2,7
2.3
0,8
1.5
2.5
0.8
0.9
4.3
4.2

(
(1.
(4.
(3.(r.(r.
(2.

5..
3.

tb.
15.(2

(10.6)
(0.1)
2.9
9,8
5.7(9.1)

1.
1.
q.
4.
7.
6.)

10.
a
3.
4.

11.
1.
3.
3.

(3.
(7,
(s,

1,
1.
4.
4.
7.
6.

10,
11.

6.
(8.
(1.
a

(2.
(4.
(3.

(1.
(0.
(8.
(0.

(?.
(8.
?.
tr

(3.
(6.
(s.

0,3
0.5
0.?
0.?
0.?
0.6(0.5)

(0.3)
0.4(0.3)

(0.3 )(0.2)

(
(
(

0,
0.
0.
0.

0.
0.
0.

:
0.1

0.3
0.5
0.2
0.1
0.2

(0.s)
0,2
0.{
0.3

(0.3)
(0.4)
(0.21

0.3
0.5
2.4
2.5
2.5
4.3
4.2

5.2
6.2
6.?

(s.0 )
7,0
7.5
a.2

(5.e)
(6.3 )(8.2)

0.
0.
2,
2,
?.
s,
4.
5.
5,
6,
6.

(5.
\7.
1

(8.
(7.
(8.

4.1
7.7
2.5
5.7
6.2
6.4
5.0
a.2
7.7
7.5
4,8
7.8

3
5
3
6
5
3
?I
1
2
1
3
5
3
8
6
s

6
1
7
1
0
5
0
3
s
2
2q

2.3
4,2

15.5
14.5
14.6
25.4
23.3
?8.0
29.7
38.4
34. 8
za.9
38. Iq?.s
44.0
39.7
34. 9
45,7

5
7
0
0
1
0
0
tr

8
tr
4
z
3
5
s
tr
4

5IIII
0
0
1
3
5
8
1I
?
1
1
5

)
4,

18.

29.
28.
33.
34.
4q.
47.

( 34.
{6.
50.
52.

(416.
(41.

2.
4,

16.
77.
77.
29.
28.
a1
33.
43,
39,
36.
49.
49.
56.
49.
50.

(32.
(9.

( 18,
( 39.
(s7.
(4q.
(32,

49.
( 49.
t 59.
( ss,

( 40.
( 64.
68.
50.
66.

( 63.

37, 8
74,2

t?4,0
lfc o
220.4
270.9
341. 1
451,6
541.s
647. 5
743,3

( 851 .9
943. 0

1375.?
2446.5
3131 .5
4453. 6
5538. 6

37.
74.

124.
173.
220.
270.
341.
446.
541 .
540.
731.

(847,
(951.
1 386.

(?435.
( 3544,
( 7136.

( 103,
(174.
( 473.
/ <co
( 663.
(?6?,
( 896.
1350.
2457.
3160.
444q.croI

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil].
2 Mil1.
3 MilI.
4l,,lit].
5 r'1i11 .

1 25000 -2 50000 -3 100 000 -4 150 000 -5 200 000 -6 250 000 -7 300 000 -8 400 000 -g 500 000 -10 600 000 -11 700 000 -t2 800 000 -13 900 000 -14 1 MilL15 2 Mill.15 3 Mill.77 4 f4i1l.18 5 I,{iIl,

19 25 000 -2.0 50 000 -27 100 000 -22 150 000 -23 200 000 -?4 250 000 -?5 300 000 -?6 400 000 -27 500 000 -?a 500 000 -29 700 000 -30 800 000 -31 900 000 -32 1 MiIL33 2 Mi]l.34 3 r.,ti]I.35 5 r'1i.11.

3
3
4
4
5

3
a
0
2
1

?
5I
I

8
0

o
sI
1
6I
4I
8
6
5
0
8
s

10 MilI.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi]],
2 MilI.
3 MiIL
5 Mill.

10 r'1itI.

150 000
200 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Hi1r,
2 MilI.
3 r'1i1].
4 HilI.
5 MiIl.

10 Mi]1.

500 000
1 M1II.
2 MilL
5 MiI1.

10 Mill.
50 Milt.

Sozietäten/ Personengese] Ischaf ten

s
1
3II
5I
2
3I
5
7

3
q
5
4
3
7

9.
4.
4.
4.
5.
4.

(9.4)
(9.3)
5.1
1.4
s.2

(s.9)

1
E

6
?
1
0
3
q

3I
7I

_
0
3
s
1
s
?
?

1

7
8
1
8
5
a
1I
3I
tr
3

24.
(8.
15.
34.
41.
37.
2't.
s4,
41,
42.
)o
47.

( 36.
(57.
59.
52.
56.

( 53.

36 50 000 -37 150 000 -38 300 000 -33 s00 000 -40 600 000 -41 700 000 -42 800 000 -43 1 Mi]I.q4 2 Mill.45 3 Mill,46 4 M1]1.s7 5 Mill.

(362,2)
(7?7,8\
1347. 6
3313.3
7739. 0

2881 1 .9 )

48 250 000 -49 500 000 -s0 1 Milt.51 2 Milt.52 5 Mirt.53 10 t'lill.

1

8
s
I
?

(o

0
0
1

(1

8
o
4
7
2
6

4.
7.
8.
7.
9.
8.

1)
?)
3
0
5
s)

II
5
7
8
5

r) Nicht hochoerechnetes Erqebnis.- 1) Einschließlich VergÜtungen an
EÖV-Leistunoeä durch RechenZentren' ohne Honorare fur freie Mitarbei
nensbedingt; ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen.

.- 2) Entoelte oder Honorare fÜr beauftragte
) Einschließlich Garagen, soHeit unternehmensbe

Auszubildende
ter/-innen,- 3

Personal kos ten

Sozialkosten
Honorarefür freie

Mitarbe iter/
-innen

Kosten für
LeistungenDritter 2)insgesamt

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetzl iche übrige

Einnahmen/
Umsätze ohne
lrms atzsteuerje BÜro bzH.
Gesel lschaft

1 000 Df'l

E innahmen/Umsätze
von ... bis
unter .., DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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FrUheres BundesgebietIngenieurinnen nach Einnahmen- bzH, Umsatzgrößenklassen r)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

Mieten

Mietefiir Büro-
räume 3)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

7
2
3
4
5
6
7I
o

10
11
t2
I5
14
15
16
77
18

19
20
21
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
3?
33
34
35

'E1.0
0.8
1.8
1.0
1,0
.lU
0,8
1.6
0,9
1,8(0.s)
1,7
L,2
LS(0.s)

(0.8 )(0.6 )

.5

.8

.8

.0
,0
,0o
,1
.2
c
a

.1

.0
,6
?
E

2,4
0,2
0.3
4.2
0.3
1,0
0,8
1,6
0,4
0.3
0.2
0.9

(1.4)
(0.7)
1.0
0.7
0.8(0.4)

x
X
X
x
X
X
X
X
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x

3
0
3
3
1II
o
b
7
7
b
b
8
7
2
2
5

1
0
0
2
1
1
1
0
1
1
2
0
2
1
2
1
0

x
x
x
x
x
X
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
X
x
x
X
x
X

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x

5
6
6
5
s
5
7
0
6
3
3
q

(2.
(0.
0.
a.
0,(0.

3I
o
4I

x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x

(2.
(0.

1.
1.

(0.

(1.0)
(1.1)
0,5
0.4
0.5

( 0. 11)

3.8
3.4at
2.1
2,2
1,6
7,7
1.4
1.5
1.9
1,4 )
1.3
1.5
1.1
1,4)
0.7 )
0.9 )

6.1
3,8
3.5
2,5
2,1
2.2
1.6
1.5
7.4
1,5
1.6
1.3 )
7,?l
1.4
1.1)
1.0 )
0.9 )

2,6
2.r
2.3
1.0
1.5
2.4
7.71E
7,2
1,5
0,9
1.0

(1.6)
(1.3)
1.9
1.1
0.8(0.9)

2,7
1.4
0.8
0.7
0.7
0,7
0.5
0,4
0,4
0,4
0.4(0.3)
0.4
0.3
0,3(0.1)

(0.1)
(0,2)

2.t
1.4
0.7
0,7
0,7ia
0,5
0.4
0,4
0,4
0.4
0.3
0.4
0.3
0.3
0,1
0.2

0.9
0.s
0.6
0.5
0.4
0.4
0.3
0.3
0.?
0.2
0.1
0.3

(0.8)
(0.3)
0.4
0,3
0,3(0.1)

)
2,
1.
1.
1.
0.

0.

0,
U.

0.
0.

0,
0.

?.3
c1
1.3
1.4
1.1
0.9
0,9
1.0
0,8
0;6
0.8
0.4)
0.6 )
0.6
0.8 )
0,2)
0.6 )

(1
(o
(0
(0
(0
(0
(0

1
0

(0
(0
(o

0.1
0.5
1.0
7.2
0.5
0,8
1,b
0.6
0,7
1,5
0,4(0.8)
0.6
0.5
1.0(0.3)

(0.6)
(0.8)

0.1
0.5
1.0t,z
0.5
0.8
r.b
0,6
0.7
1.5
0.5

0.7
0.7
0.9
0.3
0.9

( 0.8
( 0.8
( 0.6(0.s
(t.b
( 0.3
( 0,3
0,4
1.0(0.?

( 0.7
( 0.7

(3.7
( 0.3
1.0
1.3
1,8(0,7

4,6
6.4
?1
2.4
?,2
1.8
1.1
0.8
0,7
0.6
1,1(0.6)
1.9
0.5
0.3(0.2\

(?,7\
(0.1)

( 3,5
( 3.0
( 0.6
( 0.9
(0.1
(0.3
(1.0
0.4
0.1(0.3

Q,8(-

2,5
2.0
2.3
?.7
2.7
1.8
2.5
2.4

4,5
5.5
?Q
2,4
?.2
1.8
1.1
0.8
0.7
0.9
t.b

(0.6
\2, !
0.6

( 0.6
(0.0
(0,2

2.5
1.9
2,7
?.6
2.7
1.8
2,5
2,9
3.8
2,8
2,6(1.9)
2.3
2.7
2.8(2.0)

(2,s)
(3.3)

3.4
z.ö
2.5(2.0)

(2,51
2.4(2.s)

(3.3)
(3.4)

(8,
\2.(3.
(s.
(3.
(2.
(1.
3.
3,

(2.
(1.
(3.

1
2
1
5
2
8
5
4
2

0
0

( 5.6(3.2
3.5
3.1
3.4(3.7

36
37
38
39
40
47
q2
43
qq
45
46
s7

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

48
49
50
51
5?
53

(-
(0.2
0.0
0.0
0.9(0.0

3
6
6
4I
3

(-)
(0.8)

0.1(0.3)

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden, z,B. l,l,odeIlbau, Studien, Fachgutachten,
dingt.--4) Nur Unternehmensanteil:- 5) ohne Prämj.en für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- 6) Soxeit unterneh-

Steuern

Hietr{ertfür Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDV-An Iagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen und
dg1. ein-

schl ieß I ich
Kosten für
Leasing

Kostenfür Strom,
Gas, l,Jasser,

Heizung 4) insgesant
Ger{erbe-
steuer

Vermögens teuer
bei kiirper-

schafts teuer-pfl icht igen
Gese 1 lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) fiir
Berufshaft-pflicht und

Bi.irover-
s icherung

Fremdkapi
z insen

ta l-
bl

-l2r-

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995



5 Büros und Gesellschaftsn berotender Ingenieure/
5.2 Kosten und

insgesant

f der

Ingenieurbüros fÜr technische Fachplanung

(-)

darunter: Einzelbüros für

(7 .5\
8.2

Sozietäten/ Personengesellschaften

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

7 ,4)
8.1
7.9
5,4
4,2
4,5
4.9
6.0
3.?
3.6
3.6
3.2
2.8
4,3
5.b
3.2
3.3

13.3 )

7.9
5.4
s,2
4.6
4.6
5.5
3.3
3,7
3.7
3.2
2.7
4.1
3.4(3,2\

(2.8 )(4.0)

(7,
(9.
(2.
(3.
12,
s.
3.
3.

(3.
(2.

0
2
8
1
I
I
7
I
8
4

(6.s)
(4.1)
5.q
s.7(3.7)

(4.2)

(0.1 )
1.2
1.3
1.1
1.1
t.?
1.5
0.8
3,5
0,8
0.4
4,5
4.8
1,1
3.3
4.2
1.0

(8,2'.t

(0.1
0.9
1,3
1.1
1.1
1.3
1.5
0.9
3.5
0.9
0.4
4.9
2.0
1.4
3.2(3.8

(0.1
( 3.8

1)
-)
7)
-)
7)
7
3
b
0)
3)

(1.0)
4.1
4.9
4.6
9.7
b.u
5.0
1a
6.0
5.6
2.4
3.3
3,8
5.3qQ
q,7
5.4(3.7)

(1.0)
4.2
4,9
4.6
9.7
6.6
5.4
8,5
6.7
5.0

3.4q.4
6.3
7,9

(0.7)
(5.1)
(s,7 )

(-)
(-)

(3.4)
(9.6)
(1.8)
b.J
4.9
7.6

(4.8)
(6.8 )

(3.7)
(s.3 )
2.7
6.8

(8.21
(8.4)

0.

0.
0.
0.
0.

U.
0.
0.
0.

(--)

0.0
0.1
0.1
0,1
0.1
0.1
0.1
0.3
0,3
0.1
0.2
0.6(0.4)

(0.7)
(0.1)

(0.0)
(0.4)

(-)
(0.3)
(0.1)

0.5
0,3(0,3)

(0.2)

(0.6)
(0.4)
0.8
0.8(0.3)

(0,7)

-
0
1
1
1
1I
1

3
1
?q
?
E

(-)
0.4
0.7
7,7
2,6,o
q.z
5.1
4,6
5.6
6.9
6.2
6.0
6.8
6.8
6,2
7.8

(6.s)

(-)
0.5
0,7
7,7
2.6
3.1
4.2
4.9
5,1
EO
7,2
6.1
6.9
7.0
6.6

(5.9 )(8.?)
(7.2)

(3.0)
(6.s)
(2.4\
(3.8)
(4.3)
6.3
7.0
b.5

(7 .5)
(5.0)

(9.1)
(6.7)
7.5
7.4(7.6)

(7.6)

(2.s|
4,7
6.8

50 000
.100 .000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Hitt,
3 MilI.
4 Mill.
5 Milr,

10 Mill,

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0006 250 0007 300 0008 400 000I 500 00010 600 00011 700 000t2 800 00013 900 00014 1 tlill.15 2 Mil].16 3 MilI.77 4 ttil]18 5l.lill

4
4
1
s
4I
1
3
5
1
0I
o
7
8
0
5
1

I
8
7
1
0
4
2
8
2

a
o
o
0

4
3

1
3
5
5
2I
7
4
1
8

3)
5)
s)
7l
2')
1
0
0
s)

(2.4
4,2
6.1

10.9
15,4
16, s
24.2
27.3
25.9
33.3
39. 3
37. 6
33. I
37.4
40.7
38.1
116.0
s7.2

l2
4.
A

10.
15.
17.
24.
26.
28.
?q
41.
5b.
38.
38.
39.

(37.
( 51.(ss,

( 16.
( 33.
( 1s.(20.
125.
35,
41,
38.

( 40.
( 39.

63.
47,
52.
54,
46,
47.

72.7
18.1lo c
28. 5
3?,6
30. 5
39.0
116.5
44,7
40. 0
44.5
48. 1
44.5
54.3

(47.9 )

(2.4)
4,
6.

72.
18.
27.
28,
31,
33.
41.
48.
43.
45,
45.
47.

( E3,
( 60.
(51.

( 19.
( 40.(77.
(24.
( 30.
47.
118.
45.

(118,
( 44.

(41.9
76.5

124.2
175.6
223.9
273.6
3115. 6
447,3
542.2
644.4
752.4
8118,I
952,2

1389. 6
?430.8
3494. S
sssz.t
7120.4

(41.9
76. 1

124,2
175. 6
?23.9
27?.3
3q4.5
449, 0
539. 7
540. 5
751.2
850, 0
95S. 6

1355, 4
2402,7
3437.0
4470. 6
7444.4

( 333.
(437.
(552.
(734.
( 897.
1450.
2546.
3537.

( 4413.
10059,

Beratende Ingenieurgesellschaften fÜr

(3.
(

(9.
0.
3.
4.(2,

(8.

(2.0)
(s.1)
9.1
6.0(9.0)

(9.1)

01
4I
5
8
3
2I
s
6

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
2s0 000 - 300 000
300 000 - 400 000
s00 000 - 500 000
500 000 - 600 000
500 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 900 000
900000 - 1Milt,1r{i11. - 2 r',lill
2 t'4ill. - 3l'4ilI.
3 r.1ilt. - 4 Mill .4Hill. - 5Mi]],
5 MiIt. - 10 Miil,

19
z0
a1

22
23
24
25
26
27
?a
?9
30
31
32
33
34
35
35

( 415. 7
(743.8
1422.5
3415, g

16270.3
13545.6

400 000
500 000
600 000
800 000
1 Mil].
2 Mi]t.
3 r'ril l .
4 MiII.
5 MiIL

25 MiI1,

500 000
1 Mill.
2 MilL
5 MilI.

10 HiIl,
25 Milt,

37 250 000 -38 400 000 -39 500 000 -40 500 000 -47 800 000 -s2 1 Mill.43 2 Mit1. -44 3 MilI.45 4l,,litl.116 5 MIII.

47
118
q9
50
51
52

7
7
q
7
8
?

4
7
7
8
7
7

73.
54.
60,
62.
54.
55.

250 000
500 000
1 Mill.

Mil I
Hil I
f,!i1I

2

10

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschlleßtich Vergütungen an Auszubitdende.-_2) E!''!qel!g oder Honorare fÜr beauftragte.
EÖV-Leistunge; durch Rechenientren, ohne Honorare für freie Mitarbeiter/-innen,- 3) Einschließlich Garagen, soHeit unternehmensbe
mensbedingt; ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche Maßnahmen.

Personalkosten

Soz ialkosten
llonorarefür freie

Mitarbe iter/
-innen

Kosten fi.ir
Le istungenDritter 2)

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetz I iche übrigeJe Büro bzr{.
6ese I lschaft

Einnahnen/
UnEätze ohne
Umsatzs teuer

insgesamt
E innahmen/UnEätze

von .
unter

1 000 Dr'1

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995
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Früheres Bundesgebiet

Lfd.

Imenieurinnen nach Einnahmgn- bzr{. UnEatzgrtißEnklsssen . )
Reinertrag 19§15

Nr

Hieten

Mietefür Büro-
räume 3)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

I
2
3
s
5
6
7
8
o

10
11
t2
13
14
15
16tl
18

1g
20
2t
22
23
24
25
?6
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

47€
49
50
51
52

(1.4)
2,1
0.7
0.9
7.2
1.3
1.0
1,1
0,8
1.3
7,2
1,3
0.6
1.1
1.4(1.3)

(1,2)
(0.1 )

(0.1)(-,
(0.1)
(0.7)
0.4
0.5
0.8(0.0)

(0.4)

(0,3)
(0.8)
1.0
1.0(1.9)

(0.s)

4.9
5.f
2.4
7,7
2,0
1.5
1.b
1.8IE
1.8
1.4
1.5
1,3t,?
1..2
0.9
1.1
1.1

(4.9)
5.1
2,4
1.7
2.0
1.5
1.6
1.8
1,6
1.6
1.5
1.6
1.4
7.2
1.3(1.0)

(1.0)
(r,2)

( 1.s)
( 1.s)
( 1.3)(1.1)
(1.1)
1.3
1.2
0.9(1.1)

(0.7)

7,7
1.4
-LU
0.8
0,6
0.5
0.5
0.5
0.4
0.4
0.4
0.4
0.3
0.3
0,3
0,2
0.3
0,2

(1.7)
7,4
1.0
0.8
0.6
0.5
0,5
0.4
0.4
0,4
0,4
0.4
0.3
0,3
0,2(0.2)

(0.3)
(0.1)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x

(1.9)
7.7
1.3
1.1
0.8
0.9
0.8
0,7
0,8
0.7
0.6
0.5
0.5
0.6
0.4
0.5
0.5(0.4)

U.
1.
0.
0.
0.
0.

0.
0.

U.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(0,2
0.5
1.6
0.'l
0.9
0.5
0.6
1. 1l
0.4
0,7
0,7
0.5
0,2
0,8
0.6

( 0.4
( 0.7
(0.2

12.81(3.e)
(0.2)
(0.1)
(0.3 )
0.6
0.5
0,2(0.1)

(0.2)

(0.6)
(0.2)
0.6
0,7(0,2)

(0.21

2
5
5
7I
4I
8
3
6
6
5
2
7
5
3
4
2

s.s )
5.1
ät
1.7
1.9
0.8
1.2
0.7
0.4
0,6
0,3
0.6
0,9
0,8
0.2
0.5
0.4

7,7
1.S
0.8
1.3
0.8
0.5
0.6
0.3
0.5
1,2
0.7
0.2(0.2)

(0.2)(-)

(
(0.
0.
0.

(
(

7)
5
7
U
4
3
5
3
5
4
7
1
s
5
6
6)
8)
8)

(4.1)
( s.4)(2.6)
(3.1)
(2,41
3.0
3.0
2,0(3.1)

(2,2)

(s.e)
(3.7 )
4,7
3.9(3.6)

(4.0)

(1.7)
2.5
2.7
3.0
7.4
3.3
2.4
3.6
?,5
2.5
2,7
2.7
7.7
2.8
2.8
?.3
2.5(3.0)

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X
x
x

x
x
x
x
X
x
x
x
X
x
x
X
x
x
x
x
X
X

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

1.1
1.5
0.7
0.8
t.7
0.6

1.9 )
1.8
1.3
1.1
0,8
0,9
0,8

0.6
0,8
0,6
0.5
0.5
0,6
0.4
0.s)
0.4)
0.3 )

0.7)
0.6 )
0.s)
0.3 )
0.s)
0.5
0.4
0.5
0,6 )
0.4 )

0.5 )
0.6 )
0.5
u.b
0.s)
0.8 )

technische Fachplanung

für technischE Fachplanung

technische Fachplanung

(s.s)
5.2
3.5

1
2
2
3
1
3
2
3
2
2
2
2
1
2
2
2
1
3

4)
6/I
I
1)
0)

1
1
0
1
1
1

5
4
2
3
1
3

(1.0)
(0.6)
(0.4)
(0.4)
( 0.4)
0.4
0.3
0.3(0.2)

(0.3)

0.
0.
0.
0.
0.
0.

(-)
0.7 )
0,1
0.1
0.3 )
0.1)

1.1
0.s
0.6
0.7
1.4
0.5

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

(0

(0
I
0
0

(0

i
1

I

Leistunoen. die durch Einschaltuno anderer PErsonen/Institutionen erbracht Hetten, z.B. l'4ode1lbau' Studj.en, Fachgutachten,
dingt.--4)'l'ürr Unternehmensanteill- 5) ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- 5) SoHeit untErneh-

Steuern

Fremdkapital-
zinsen 6)

insgesamt
GeHerbe-
steu€r

VerItrigens teuer
bei körper-

schafts teuer-pfl ichtigen
GeseI lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Biirover-
sicherung

Mietv{ert
für Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen unddgl. ein-
schließl ich
Kosten fur

Leas ing

Kosten
für Stfom,

Gas, Hasser,
Heizung 4)

-123-
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(1.4)
2,0
0.7
0.9
t.?
1.0
1.0
0.6
1.2
1.1
1.3
0.5
0.8
0.8
1.0
0.6

(0.3)

X
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

"2
2
s
6

1



Ingenieure/
Kosten und

5 Büros und Gesellschaften beratender
5.2

Früheres BundesgEbiet

Lfd
Nr. insgEsait

x der

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

3)
7
1)
5)
9)
4)
3
0)
7I
8)
4)
8)
3)

(4.s)
7.2(7.3 )(0.8)

(5.0)
(11.S)

4.0
(8.3 )(0.3)

( 13.0 )(-)
(13.1)
(7.2t

(5.0)
6.3

(s.7 )(1.8)
(7 ,41(2.3)
3.4(3.s)

(4.0)
(2.s)
(3.8)
(2.3)
(2.9)

6,
6,

7.
2.
3.
2.
4.
3.
2.
2

(s
i

(9
(0
(s
11
(5
10
(0
13
(0
(s

(s
I

(3
(2
(0
(4
8

15
77
13
(5
(0
(8

(9.
L

(
(2.
(0.
(s.
tb.

( 16.
(L7.
(9.
(8.
(0.

ä
I
2
2
2
1
0
0
1
3

(
0.

(0.
(
(

(0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(0.1)
(0.1)
(0,?l

(
1.

(1.
(1.
(2.
(1.
?.

(1.
(3.
(2.
(3.
(4.
(s.

(
1.

(2.
(1.()
(1.
(2.
(1,
(3.
(3.
(2.
(2.

(5.
(s,

o
oI
I
7
8
?
5
1
J
3
s

;
2II
7
1
q

tr
3
0I

(0.4)
8,7(8.8)

(13.e)
(11.5)
(10.3)
15. 4
(7.9 )

( 18.8 )(11.8)
(20.s)
125, S)
(31.7 )

(0. 4
10. 6
10. 8
15. 8
13. 6
72.2
18. 4
( s.3
22.4
14.0
23.9
,oo
37.4

(0,4
10.6
14.6
15. 8
13. 6
72.2
14.8
7?,2
?2.4
21.?
74.7
25.0

19. 3
35.5
38.1

(58
724
177
222
27q
364
449
525
557
777
9115

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
s00 000
1 t'liIt.
2 F1iIl.
5 Mitt.

1 25 0002 100 0003 150 000q 200 0005 250 0005 300 0007 1100 0008 '500 000s 600 00010 700 00011 900 00072 1 MilI.13 2 MiIl. 1405
2765

darunter: Einzelbüros für

0)
3
s)
8)
4)
3)
4)
8)
0)
8)
1)
4)

(6.100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MiII.
3 MilL

25 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilL

ts
15
16
77

.18
1g
20
2t
22
23
24
25

(4.0)
(2.6)
(3.2)

(9.7 )(7.3)
(s,2)
(5.4)
(s.s)

(s.7)
(7.3)
(s.2')
(6.7 )(6.0)

(1.r)
(9.1)
(0.7)

l2
(2
(3
(1
1g

(?.
(2.
(3.
(1.
10.

3)
7
-)
s)
9)
sl
3)
8)
7l
1)
8)
4)

s)
2
9)
8)
0)
9)
s)
1)
3)
3)
s)
3)

a
t

-
2
2
?
1
0
0
3

(
0.
U.

(
(

0.

U.
0.
0.
0.
0.

4
7I
o
5
3
4
4
8
8
7
8

1
?
8

2
3
5
2
6

1.3
0.3
0.5
0.2
?,4

(0.
8.

( 11.
( 13.
( 11.
( 10.
(L2,
( 10,
( 18.
( 17.
(12.
(21,

( 16.
( 30.(32,

(5.
(2.
(3.

(72.
( 10.

(5.
(2.
(3.
(1.

( 14.

(s8.s
t24.6

( 169.6(222,t
(274.1
( 354,8
(s47,2
( 529. I
( 6s7. 7
( 7115.5
(917.2
1821 .5

( 1180, 9
1259, 5
3024.7

(7r, s
( 126. 6
(?38,?
( 314.9
( 415. 8

(77.4
( 125. 6
(238.2
( 300. 1
( 480.6

( 7.8(?.3
(4.2

(13,3
( 11.7

(7.8)
(2.31
(4.21
(2.7\

(17.1)

600 000
2 Mitl,
5 MilI.

100 000
150 000
250 000
400 000
500 000

100 000
150 000
250 000
400 000
700 000

Sozietäten/ Personengesellschaf ten

Ingenieurbüros für technisch{irtschaftliche

darunter: Einzelbi.iros für

8I
5

8
1
3

t

8
1
2
s
q

11
(1
10

(0
13
(1
(3

(0.
13.
(1.
(1.
(0.

1
3
0

26 400 000 -27 900 000 -2A 2 Mitl.

29 25 000 -30 100 000 -31 200 000 -32 250 000 -33 400 000 -

34 25 000 -35 100 000 -36 200 000 -3'7 250 000 -38 400 000 -

0
0
1
2
tr

i
0
0

(
0.

(
0.
U.

1.

0.
1.

tr
0
5
1
1

0
0
1
7
1

(

0.
(
(

0.

5
0
6
8
7

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entgelte oder Honorare für b€auftragte
EDv-Leistungen durch Rechenzentren, ohne Honorare für freie l.litarbeiter/-innen.- 3) Einschließlich Garagen, soHeit unternehmensbe
mensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen.

Personalkos ten

Sozia Lkos ten

Löhne und
6ehälter 1 )

gesetzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

Kosten für
Leis tungenDritter 2)

E innahmen/
UnBätze ohne
Umsatzsteuerje Büro bzH.
Gese I Ischaft

j.nsgesamt

Einnahmen,/L.Jmsätze
von .. . bisunter.., Dl,!

1 000 Dt',|
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.8)

.1)

.1)

.8)
,9
.1)
,7)
,4)
.3)
.3)
.8)



Steuern

I.lietHertfur BUro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDV-Anlagen
Büro- und
Zeichenma-

schinen unddg]. ein-
schl ieß1 ich
Kosten flir
LeEsing

Gas, tJasser,
Heizung 4)

Kostenfiir Strom,

insgesamt
0eHerbe-
steuer

Ver[ögensteuer
bei körper-

schaftstbuer-pfl ichtigen
Gesellschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen pflicht und

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-

Bürover-
sicherung

Frendkapi
zinsen

. tal-
6)

Ingenieurir
Rsinertrag

nnen nach Einnahnen- bzx. uns atzgrößenklassen 8)
1995

l,listen

Früheres Bundesgebiet

Lfd.Mietefür Büro-
räume 3)

Einnahmen/Unrsätze

(ohne Beratende Ingenieurgesell.schaften)

Nr

baufachliche 6utachten

(4.3)
3.9(1.s)

(0.s)
(0.6 )(1.0)

(-)(-)
(7,2)
(0.6)
(0.0 )(0.1)

4.3 )
3.9
0.9 )
0.s)
0.6 )
1.0 )
z.2l(-,(-)
1.6 )
1.1)
0.2)

0.9 )
0.4
0.3 )
0.1)
0.5 )
1.0)
0.1)(-)
0,7)
0.s)
0.1)
0.s)

(0
1

(3
(1
(6
(o

1
l2
(3
(1
(2
l2
(2

(0.8)
1,9(5.2)

(1,2)
(6.1)
(0.3)
(1.r)
(2.8)
(3.3)
(1.8)
(0.9)
(1.6)

0.9
0.4

(2.
1.

(0.
(0.
(1.
(0.
0.

(u.
(0.
(0.
(0.
(0.
(0.

2.L
1.b
0.9
0.7
1.1
0.4
0,5
0,s
0,7
0,2
0,4
0,5

1.
1.
1,
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X

I
5
8
7
1
4
6
3

7
3
4

1
1
0
1
A
0II
2

7
3

9
1
1

?
s
o
1
?

0.
0,
3.

(
0,
0.
1,
0.
1.
0.
0.
0.
0.

0.
0.

(
0.
0.
1.

(

0.

0,

0.9
1,2
0.9
7,7
7.2
1.1
0.5
0.5
0.s
0.9

(3,2)
7.7(2.0)

(0.9)
(1.2)
(0.9)
(1.3)
(7,2')
(1.1)
(0.8)
(0.4)
(1.0)

3)
1
0)
3)
8)
4l
6
s)
3)
sl
4l
3)
3)

3)
1
1)
3)
8)
4)
4)
s)
3)
3)
4l
2l

(3,21
1.7(2.0)

1
2
3
4
E

5

II
10
11
12
13

0.3
I
5
0
1
8
7
3
6

0,
I

0.
0.
0.
U.
0.
0.2
0.5

7l
3)
4)
4)
4)

(0.8)
(0.4)
(0.4)

(2.s)
(0.8)
(1,3)
(0.7)
(0.4)

(2.s)
(0.8)
( 1.3)(0.8)
(0.4)

1,
1.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

14
15
16
17
18
19
20
2t
2?
23
24
25

26
?7
28

29
30
31
32
ca

für baufachliche Gutachten

2.2
2,6

Eeratung (ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

3. 1
0I

0.
U.
0.

X
x
x

X
x
x

x
x
x

1
0
0

0 0.
0.
0.

3.3
1.1
1.8
0.8
1.4

e
1,
l.

0.

2
1
7
7I

6.
4.
1.
q.
3.

6,?
4. 1
L.7
5.4
2,9

( 0.9
(0.4
( 0.6

I
5
3

sl
9)
4\
s)
s)

4l
s)
4)
s)
3)

34
35
36
37
38

(0.6)
(0.0)
(0.2)

3
1
0
1
0

(3.1 )(1.3)
(0.0)
( 1.e)(0.6)

1)
3)
0)
3)
2\

(2.
(1.
(0.

(3.4)
(7,21
(1.4)
(1.0)
(0.8)

(3.4)
(1.2)
(1.4)
(0.8)
(1.4)

(0.1)
(2.2)
(1.8)
(0.9)

x
x
x
x
x

x
x
x
X
x

0.112
1,8
0.2
2.4

0.
0.
0.
0,

x
x
X
x
x

x
x
x
x
x(0.1)

technisch-Hirtschaftliche Beratung

0,
0.
0.
U,

x
x
X
x
x

x
x
x
X
x

3
1
8
1
7

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht nerden, z.B. tlodellbau, Studien, Fachgutachten,.
dingt.--4)'Nur Unternehmensanteil:- 5) ohne Prämien fijr Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- B) SoHeit unterneh-

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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X
x
x
x
x
X
X
X
x
X
X
x
x

X
X
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x



Boros und Gesellschaften beratender IngenieurE/
5,2 Kosten und

Sonstige
Kosten 5)

5Fruheres Bundesgebiet

Lfd
Nr,

N der Einnahrnen/Ußsätze

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter3 Einzel

Sozietäten/

Beratende Ingenieur

10.7
8.4
b,5
6.1
6.9
6.8
5.5
7.0
6.5
5.8
5.2
5.1
5.8
6.1
5,4
5,8
4.9
5,8(e.0)

10. 7
8.2
6.1
6.1
6.9
6.7
5,5
6.7
5.3
6.0
5.2
5.0
5.4
6.5
6.6
6.4

(4.7
(s.1

( 14.s)(6.9)
(10,4)
(4.s)
8.3
7.q(4,6)
5.3

(s.8 )
6.8
5.5
4.6
5.4
5.1

(6.9 )(8.1)

6.0
4.8
4.3
4.3
4.0
3,3
4.0
3.9
4.1
3,5
4.0
3.5
3.q
3.8
3.1
3,0
2.9
3.1
7.7

6.0
4.5
4.3
4.5
4.0
3.1
4,1.E
4.q
3.5
3.9
3.4
3.4
3.9
3.5
4,1

(3.3 )
(2,71

8.8 )
1,8 )o ä\
2,6)
5,6
2.8
3.7 )
4.1
4.5 )
3.5
5.b
?.9
2.2
2.7
3.6 )
r.7)

7q
1
1
0
2I
8
6
5
6
5
4
6
5
5
5
z
1

8
3
1
8II
6
6
5
4
4
4
3
4
4
2
?
3
2

1.
1.
1.
0.
0.
U.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0,
0.
0,
0.

1.
1,
1,

1.
1.
1.
1.
0,].
0.
1,
1.
1.
U.
1.
2,

1.
1.
1.,
1,
1.
0.
0.
0,
0.

0.
0.
0.
0.
0,

0.

(2.
(1.
(1.

U.
U.

(0.
0.

(0,

0.
0.
U.
U.

(0.
(0.

I
4
6
3
o
1
2
1
0
8
0
8
0
0
3I
0
3

1.5
1.8
1,4
1.6
1,3
0.9
1.1
1?
7.2
1.1
0.9
1,0
0.9
0.9
1?
7,2

( 1,s
( 0,9

(0.s)
(0.6)
(0.8)
(1,6)
1.0
0.6(0.7)
0.4(1.0)
0.7
1.1
0.9
1.4
0.5(1.1)

(2.6)

72.7
8,4
,o
6.1
4.5
4,7
{.3
3.5
3.3
2,9

2.6
3.4
2.4
2.5
3.3
1,5
10

(0.s

7
4
8
2
6
7
?
2

8

t2.
8.
7,
6.
4.
4.
s.
?
?
2.

2,4
3.3
?.9
2.q
4.6
7.7
1.9

9.
s.
4.
7.
q,
2.
e
3.
a
t
2.
?.
2.
1.
2,
0.

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
11,

50
100
150
200
250
300
400
500
600
700
800
900
1Mi
? l{i
3Mi
4Mi
5Mi

10 Mi
25 r,ri

7252503 1004 1505 2006 2507 3008 400I 50010 60011 70072 80013 90014 1Mi15 2 t4i16 3MiL7 4Mi18 5 lYi19 10 t1i

MiI
Mil
Mit
Mit
r,4i1
Mil

-1-2-3-4-5- 10

1
?
3
4
E

10
50

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 Mil
2 Mil
3 r,4i1
4 Mil
5 Mil

10 Mil

250 000
500 000
1 iliII.
2 r'1i1I.
5 MilI.

10 MilI.
25 Milt.

3I
s
s
5
3
7

5.
5.
5.
5,
5.
7.
9.

2I
8
8
3
4
6

7I
7
0
0
2
8

,5
,6
,q
.bq
.1
.6
.2

0.s
0.4
0.4
0.3
0.4
0.3

0.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

150 000
200 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000

0.3

500 0001MilI.
2 r.rill.
5 l'li11.

10 r'4i11 .
25 MiIl.
50 MilI.

1.8
1.3
1.0
0.8
0.9
0.8
0.7
0,6
0. 5.
0.5
0.4
0.4
0.3
0.4
0,4
0.4(0.3)

(0.2\

5
7
7
?

s
3
5
5
4
4
4
3
3
s
3

20 25 00027 50 00022 100 00023 1s0 00024 200 00025 250 00026 300 00027 400 0002A 500 00029 600 00030 700 00031 800 00032 900 00033 1 HiIl.34 2 r,4irr,35 3 Mill.36 4 Mi]I.37 5 t{it].

50 000
150 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

0.8
0.6
0.4

0
0
0
0
0
0
0

t,Ii I I
MiI ]
MiII,
t'1i11.
Mi.l.1 .
MilI.

3
2
6
1
I
?
5
7
?
5
b
E

3
3
2
1

1,
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.
0,
0.

Mitl

38
39
40
41
42
s3
44
45
116
47
4€)
sg
50
51

53

54
55
56
57
58tro
bU

4.1
2.2
2.3

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Soneit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die-in der-betreffenden Position enthalten
nicril-eistäitäi iurden.- 3j'sonett diese nicht erstattet iurden;-'4) 0hne AbschreihJngen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten f[.lr
ohne kalkulatorische Kostön, aber einschließtich des MietHertes.- 7) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Ab
üäO-riäÄiänüEiiiöneiung dör'Büroinnaber/-inhen und der Familienangehörigön, auch Eeiträge zu VersorgungsHerken für das KalenderJshr

0.8
0.4
0.5
0.3
0.q
0.3
0.5

1,3
1.9
0,8
1.6
1.5
?.0
?.6

2,L
2,0
1.8
1.5

Aufv{endungenfür kleinere
Einrichtungs-

gegenstände bis
zum EinzelHert

von 800 Dt4

Ab6chreibungen
auf ber{eolichs
AnlagegüIer 4)

mit einem
AnschaffungsHert

von mehr als
800 0i{

Re isekosten
und Spesen 2)

KostEn fÜr
fachl iche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

E innahmen/umsätze
von ,. . bis
unter ... Ü.,|

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S5
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2.
4.
2.
2.
e
2,
2.



Früheres Bundesgebiet

Lfd.

Inoenieurinnen nach EinnahmEn- bzH. UnrsatzgrößEnklassen r)
Reinertrag 1995

Nr
Kosten

insgEsant 6)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bniros

gesellschsften

1
2
3

5
o
7
8I

10
11
t2
13
74
15
15
77
18
19

20
27
22
23
24
25
?6
27
2A
29
30
31
32
33
3q
35
35
37

38
39
40
4L
42
q3
q4
45
415
47
118
4g
50
51
52
5J

54
55
56
57
58
59
50

9.7
15.5
20. I
2l.a
22.5
23.6
26.9
26.3
25.0
29, S
31. 1
27.7
27,2
29.9
28.7
40.5
32.3
57, 5

9.7
16. 1
21.0
23,2
?2.4
23,9
27.4
26.4
28.3
32.5
35.?
29.1
37.7
34.9
36. 8q7.3

(3S.0
(?5.2

72.7
78. I
a3.2
85.4
78. I
80. 0
72.0
68.6
71.8
79. 4
53.8
60 ,5
80. I
65. 5
54.8
56.9
52.r
52..9

72.7
77.7
82.4
83.5
78.8
81. 1
76.5
84, I
75, 5
85.4
77.8
72.4
75.0
75.0
68.0
54,5
71.4
66. 7

100.
100.

( 36.
35.
b5.

( 6s.
40.

87:
58.
51.
57.
116.

(118.

-

7

7
4
7
7

I
5
1
2

1

20.
o

t2,at
,u:

10.
34,
60.
74.
19.
50,

(

20

10

16.3
35,5
57,6
83. 7

70?.2
116. 5
143.5
150.4
773.2
198.7
2t2.7
?66,7
2A2,3
318,8
471,7
906. 7

(621.1)
1577.2)

s,i

16, 3
34.6
55. 2
80. 4

702.2
1 14.5
134,3
7?3.8
757.7
771,7
777,5
?26,7
225,8
?29,6
3t2,4
s'12,3
559. 3
679.7

(837.8 )

15.3
35.4
55,3
85,2

102.2
119.0
742.9
151.4
186.7
204.3
223,4
261.0
372.1
337.8
570.3
860. 2

1010. 1
7444,3
2234.1

15.3
35.4
57,6
83.7

102,2
115.5
143, 5
150. 4
773.2
198. 7
272.1
286.7
282.3
318.8
477.7
906, 7

(621.1
7577,2

( 17.8
( 108.7
( 180.3
( 131. 4

155. 8
2ß,4

(233,4
263. 5

(279,4
383. 8
370.0
635. 6
830.1

7282.4
7273.4
1796. 8

I
s7.5ß.2
47. S
45.8
42,8
41.8
33.8
32.7
30. I
za,5
31. 4
?9.5
?3.3
19, 7
26,8
13. S
2t,7

lt.
62.
62.
?q
55.
45.
35.
34..E
4t.
26.
26.
24.
24,
18.
10,

-0.1
3.3

41.
47.
45.
48.
45.
43.
41.
aa
34.
31 .)o
30.
32.
?4.
ac
cc
22,
20,

41.

58. 1
52.7
55.7
51 .3
54.2
56.4
58.6
56. 2
65.4
68, 4
70. 1
69. 3
67.1
75.6
76.4
74.7
77,3
79. 5

(84.1

58, 1
52,5
53.8
52.1
54.2
57.?
58.2
66.2
67. I
69. 1?1 E

58.6
70.5
76.7
80,3
73,2

(86.1
( 78.3

I
3
3
7
8
6
s
8
6
o
U
7I
4
6
3
7
tr
I

I
1
5
8
7
4
1

8
q
2
2
3I
8
6

5.0
5,8
5,5
8.6

72
8

13
19
13
11

;
3
0
b
0

9

;q.i
3,5
8.?

15, b

25.7

58.1

Personengese I lschaf ten

11.0
72.9

0

4
6
o
3I
0
5
1
5
4
0)

1
1

I
4

;

si
14.
25.

(8.S)
(54.4)
(90.1)
( 59.7 )
6S. 3

t23.2
( 107.9 )
119.8(s7.s)
166.9
163, 1
26a.4
352.8
541. 1

( 356.8 )(718.7)

(82.1 )
(37.S)
( 37,5 )
(64,2 )
bb, 5
54.6

( 64.9 )
65,5(75,2t
58.6
73.8
73.8
75.7
77,7

(81.2)
(89.4)

(19.s)
25.8
tb. I(21.s)
18.6

77'.
25.
25.
38.
29,
48.

7
1
s
7
3
7

x
x
x
x
x
x
x

(-)
e.s

62
74

(-)(-)

18
202

16
10

s
2

3
8
2
3
2
6
1

x
x
x
x
x
x
x

äo
5.0
2.9
10
3.9

100
96
96
95
97
98
96

-0.
2q,
57.

L72.
209.
283.
470.

1
7
1
0
1
1
1

sind.- 2) Einschtießlich Taxen- und Mietr{agenkosten soHie vergutunq_für Kraftfahrzeugkosten der l''litarbeiter/-innen, soHeit.diese
K;äiifahiz;ughartun(7 entnärtää sino.--5i Nicnt ats ruäueniosiää tm §inne der HOAI Heiierberechnet'- 6) sunne der dargestellten. Kosten
säÄiäiounsän"rüi oaä ianr-isös äüi-äinän (Suiricn einoinänän Ün[ernönmensnert.- 8) Für die Alters-, Inva]iditäts-, Hinterbliebenen-
199s.

Nachricht 1 ich:Reinertrag
AufHendungen privater Natur 8)AufHendungen fur Bijroübernahme 7)

AnteiI der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
AufHendungen

Je Büroinhaber/-in mit
solchen

Aufwendungen

je Büro-
inhaber/-in

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzv{.

Gesellschaften
mit solchen
AufHendungen

je 8üroinhaber/-in bzn.
GEse I lschaft
mit solchen

AufHendungen

Rsinertrag Je
Ges

Büro bzn,
el lschaft

1 000 Dl"l1 000 Dl,,l a1 000 Dl'4

-127-
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(-)(-)(-)

x
X
X
x
x
x
x

1I



Ingeni€ure/
Kosten und

Sonstige
Kosten 5)

5 Büros und Gsssllschaften b€ratender
5.2

Früheres Bundesgebiet

250 000
500 000
1 t{i1I.
2 Mil1.
5 r'rill

10 riilt

Lfd
Nr,

X der Einnahnen/lJmsätze

IngEnieurbüros für bautEchnische GEsantpI6nung

3.6
3.2

darunter: Einzelbüros für

Soz ietäten/ Personengesel Ischaf ten

Beratende Ingenieurgesel lschsf ten für

17.2
9.3
6.7
6.3
5.4
4.6
6.2
5.1
7,1
9.3
6.1(4.0)

(s.4)
7.2

(8.4)
(8.9 )(s.7)

6
7
5
2
3
5
0
8
7
7
7I

15.
(6.
(6.
(9.
(q.
(6.
(9.
4.
4.

(4.
(3.
(8.

9.0
4.8
3.S
5,2
4.2
2,3
4-0
3.8
4.1
3.2q,?

(3.8)
3.9
3.6
3.6(4.3)

,0
.3
.9
,7
.2
.3
.0
,0
.0
,4
.9
E

.6

.3

.2

.2

(8.0
( 1.4
(7.1
(4.4
(2.8
( 4.6
( 4.3
3.6
3.9(2.7

(2.8
(3.3

(1,8)
(3.S)
2.9
3.1
3.?

(2.31

1.0
1,3
1.7
1.3
1.1
1.1
0,7
0.8
0.7
0.4
0.4(0.4)

(0.21
0.8

(0.5)
(0.4)
(0.3)

( 1.6(2.6
( 0.9
( 0.6(o.s
( 0.9
( 0.6
0.9
0,3(0,2

(0.4
(0.2

0.4)
0.4)
0.4
0.4
0.3
0.3 )

0
q
7
4
1
1
7
8
b
4
6
s
q
8
5
3
q
3

1.
1.
1.
1.
1.
1.
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0,
0.
0,
0.
0.
0.

2.4
1.3
0.9
0.s
0.9
0.7
0.6
0.6
0.4
0,3
0.6

( 0.5
0.4
0.5
0.5(o.3

(0.4
( 0.3

o
b
4
s
tr
s)
3)

b,
4)
2)

1.8
0.8
0.5
0.5
o.2
0.1
0.4
0,4
0.4
0.3
0.4
0.5

(0.9)
(0.3)
0.5
0.4
0.4(0.4)

1.3
1,7
r,7
1.8
0,7
0.9
t,2
1.1
0.8
0.8
7.?(0.6)
0.9
1.1
t.2(1.0)

(0.8)
(0.8)

1.3
1.8
t,7
2.0
0.7
0.s
L,2
L,2
0,8
0.9
1.6
0.3
0.8
1.0
1.5
r.2
0.7

0.1
0.4
0,7
1.0
0.7
0.4
1.3
7.4
0.9
1,0
0.5
0.8

(1.3)
(2.0)
0.8
1.5
1.5(2.3)

17.0
8.1
4.2
7.0
3.9
4.0
4.5
3,7
3.5
5.1
3,2(2.4\
4.5
3.1
3.0(3.9)

(1.9)
(2.s)

77.
8,
8.
7,
3.
q.
q.
2.
3.
2.
3,

(1.
(4.
3.(2.

(4.
(2.

(10.1)
(s.5)
(8.2)
(2.s|
(3.s)
(3.6)
(4.41
2.6
3.1(2,0t

12.3)(2.9 )

2 t'1i11.
3 Mil1.
4 MiIl.
5 Mitl.

10 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1r,1iII.
2 MiIl.
3 MiIl.
4 Milt,
5 Hill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi1I.
2 Milr.
3 Mill,

150 000
200 000
500 000
800 000
700 000
800 000
1r,4i1I.
2 r{iII.
3 Hilt.

1
2
3
4
E

6
7
8I

10
11
72
13
74
15
16
L7
18

1g
20
21
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32

34
35

0,9
0.7
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0.

0
1
1
2o
0
5
o
I
I
0
8
tr
3
o
o
4

2.4
7.2
0.9
0.9

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r'1iIl,
2 Mi1I.
3 Mi1l,
5 r,,riu.

5 Mill.
10 MiIl,

50 000
150 000
300 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r',ti1I.
2 r,4il],
3 MiII.
4 r,4i11.
5 MilI.

36
37
38
3S
40ql
E2
43
q4
45
46
q7

4 MiII.
5 r,,!ill.

10 r,,tiIl.

500 000
1 tliIr.
2 r',till.
5 Milr.

10 Mill.
50 MilI.

(7,7)
(s.s)
5.8
6.0
5.1(7.9)

(3.
(1.
2.
3,
1.

(1.

48
4S
50
51
52
53

6
6
3
0
8
5

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Soxeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Positi.on enthaltennicht ertattst Hurden.- 3) Sovieit diese nicht erstattet xurden.- 4) ohne Abschreibunoen auf Kraftfahrzeuoe. die in dsn Kosten für
ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich dss t,liet,{ertes,- 7) Ausgaben, die aul d6s Berichtsjanr f5S5 entfallen und/oder Ab
und Krankenversicherung der 8üroinhaber/-innsn und der FamilienangEhörigön, auch Beiträge zu VersorgungsHerken für d6s Kalenderjahr

Kraftfahrzeug-
haltung 1 )

Kosten für Reisekos ten
und Spesen 2)

Kosten für
fachl iche
Kongresse,

Fach ] iteratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür klsinere
Einrichtungs-

gegenstände bis
zun EinzelHert

von 800 ol.t

Abschreiburgen
auf bey{egliche
Anlageoüter q)

mit einen
Anschaffungsyrert

von nehr als
800 otl

E innahnen/tlnrsätze
von ... bis
unter ... Dl.l

stBA, FS 2, R 1.5.2, 19SE

-t28-

tt.2
9.6
7.0
6.4
5.4
4.6
6.2
5.4
7.5
7.7
6.?

( 11.8 )
6.5
6.5
6.4(6.4)

(s.2)
(7.0)

s
4
3
5
s
2
q
3
s
3
3
q
3
3
3
6
3



Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Ingenisurinnen nach Einnahmen- bzv{. Unrsatzgrößenklassen t )
Rgingrtrag 1995

1
2
5
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
77
18

8
15
?0
?3
?2
24
26
22
?7
31
q3
?0
40
31
30
49
35

0
4
7
1
1
6
5
5
1
1

3
tr
1
3I
0
4

0I
4
0
1
6
5
s
0
8
0
1

I
7
0
0

8.1
14, I
20,7
20.6
22,3
25.0
?6.3
23.5
23,8
25,5
33.2
20.7
2A.9
26.7
33.6
48.4
36.8
26.E

1
5
s
0
3
0
3
4
5
2
7
1
?
2
7
1
3

( 11.
(72.
( 14:
( 18.

27"
35.

( 4s.
( 38.

75.
77,
86.

74,
80.
73.
55.
77,

54.
( 33.
ö4.
62.
56.(76.

( 100.
(5?.

,tr
75.
85.
90.
78.
80,
73.
88,
78.
81.
80.

( 57.
( 66.
71,

( 66,
( 100.

(60.

80. 0
64.6

15. I8.6

15

t2

12,7
35. 1
47.1
6ö, Z

104.0
111,4
135. 1
109.7
134,4
121.6
132.5

(222.8
18S.0
183,6
2q4.0

( 353.5
( 531 .2
(s7L,2

12.7
36.6
51.7
69. 7

104.0
111.4
135. 1
724.7
160. 4
160. 5
797.2

( 317. 3
(227.9
277.7

( 286. s
( 367.9
1331.0

(4. s
(s3.1
(73,9
(63.s
( 83,8
(91,4

( 116,7
100,7
233.0

(301.5
( 637. 8
(202,s

l?,
35.
49.
74.

104.
111.
135.
737,
156,
169.
199,

(297,
245.
?57.
477.

( 556,
I OaO

12.
36,
51.
59,

104.
111 .
135.
1ao
160.
160.
191.

( 317.
(2?7.
277.

( 286.
( 367.
1331 ,

31.9
49.5
41 .5
40.1
47.2
41. 1
39.6
28.8
29,6
25.1
26.7
37,4
23,3
19,6
11,8
10.4
18. 7

1
6
7
7
0
4
1
7
4
5
2
a
s
7
5
s
0

0
3
5
0
3
2
0

II
5
0

( 106.
( 17s.
( 139.
( 189.(2ß.
1280,
228,
535,

( 7s3.
(7275,

( 810.

( 8.7
( 61.0
(37.0
(25,7
( 28.6
(28.0
(37.2
16,9
27,8

( 23,9(28.7
( 14.0

KostEn
insgesamt 6)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische 6esamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

I
sI
5
?
1

q
0
2Io
0
8
1
6
s
8

31.
118.
39.
q2.
q7.
41.
39.
30.
29.
26,
26.

( 34.
26.
18,
17.(20,

(20.
( 15.

68. 1
51. 1
60.2
57.5
52.8
58.9
60.4
69.6
71.0
73.4
73,2
65.1
74.0
al,2
82, S
79.5
79, 1
43,?

58
50
58
59
52
58
60'71
70
7q
73
62
76
80
88
89
81

(s1.
( 33.
( 63.
(74,
(71.
(72,
( 68.
83.
78,

( 76.
(77,
( 86.

(-) (-)

19
20
21
22
23
?q
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

36
37
38
39
40
{1
42
43
4q
45
45
q7

q8
49
50
51
5?
53

15.0

(-)

1
3

I
2

0
0
1
2

o
z
0
0

52
52

(70
100

(-)

(-)(-)

3
0
0
3
4
o
8
1
2
1
3
0

(6.8)
(3.4)
7.?
5.5
1,5(0.0)

sind.- 2) EinschließIich Taxen- und MietHagenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeuokosten der Mitarbeiter/-innen, soHeit.diese
liäiira[izäügÄätiüÄi entnattän sino.--5i Nlcht ats uäoeniosiää-i.m §rnnä oer HoAI Heiierberechnet.- 6) surnne der dargestellten, Kosten
;;hi;ibuä&;'iüi oas .tanr idÖs äüi-ätnäÄ liSutiicn enoibenen lJnternehmensHert.- 8) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen-
19s5.

x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X

I
8
7
0
1

t24
(24

15
742
7?0(t2

2
5
8
5
4
0

(93
(96
98
94
98

( 100

Nachricht I ich:Reinertrag

Aufr{endungen für Büroübernahme 7) AufHendungen privater Natur 8)

Anteil der
Büro inhaber/
-innen bzn.

GeseI Ischaftennit solchen
Aufr{endungEn

Je Büroinhaber/-in bzn.
Gesel Ischaft
mit solchen

AufHendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
AufHendungen

Je Büro
-tn
solchen

AufHendungen

inhaber/
nitReinertrag Je BÜro bzH.

Gesel lschaft Je Büro-
inhaber/-in

1 000 DtlI 000 c»,1 % 1 000 DM %

-129-

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995

1
2a
0
0
4
1
2
8
5
s
L
4
s
8
t)

6
5

1
5
5
s
8
o
4
2
4I
o
o
7
4
2
6
3

( 100.0 )
( 100.0 )

-)-)



Ing€niEure/
Kosten urE

5 Buros und GesellschaftEn beratend€r
5.2Früheres Bundesgebiet

Lfd.

000
000

I der Einnahmen/Un6ätze

Sonstige
Kosten 5)

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

darunter: Einzelbüros für

Sozletäten/ Personengesellschaften

Beratende Ingenieurgesellschaften für

Nr

11.9 )
6.S .

6.1
5.8
8.0
8.4
5.4
6.6
5,5
4.5
4.6
5,1
5,2
5.0
5.1
5.6
4.8(4.6)

(3.3)
5,2
5.4
3.8q.q
4.0
q.7
4.3q.4
3.8
4.0
3.5
3.3
3.Sao
2.7
2.9(3,0 )

(3.3)
5.0
5.4
3,8
s.4
3.5
4.3
4.1
5.1
3.7
4.1
3.3
3.5
4.1
3.8(3.4)

(2.8)
(2,2)

(4.6)
(5.2\
(1.6)
(3.7)
(3.7 )
3.7
?.s
?.2(2,9\

(3.0)

(2,9 )(4.0)
3.?
2,7

(3.6 )(1.8)

(2.31
2,6
t,7
1.0
1.1
0.8
0.7
0.6
0.5
0.6
0.7
0.5
0.4
0.5(0.8)

(0.7)
(0.1)

(2.3\
ac
t,7
0.9
1.0
1.1
0.8
0,7
0.5
0.5
0.6
0.5
0.5
0.4
0.6
0.5
0.5(0.1)

1.1
0.9
0.1
0,5
0.3
0.4
0.6
0,3
0.3
0.1

1)
3)
5
q
6)
4)

(0,9)
1,3
1,0
0,7
0.8
0.5
0.7
0.6
0.5
0.5
0.3
0.4
0.3
0.4
0.3
0.4
0.?(0,2)

(0.s)
1.3
1.0
0.7
0.8
0.6
0.8
0.6
0.6
0.5
0.3
0,4
0.3
0.3
0.3(0.4)

(0.3)
(0.1)

(0.s)
(0.s)
(0.2)
10,?)(0.s)
0.5
0.4
0.4

10.21(0.3)

(0.6)
(0.s)
0.4
0.3(0.3)

(0.4)

1.0 )
1.1
1.0IE
7.2
0.8
1.0
1,1
1.0
r.2
0.6
1,1
0.8
0,9
1.0
1,4
1.0
7.?)

(1.
1.
1.
1.
1,

1.
1.l.
1.
0.
1.
0.
0.
1.

(1.
(1.
(1.

7.2
1.4
0.?
0.5
0.3
1.0
0.9
1.4
0.4
1.1

(7.2',,
(1.3)
0.7
1,4(1.6)

(2.5)

(s.s)
8,7
7,S
5.8
4.7
5.1
4.1
3,0
3.2
2.4
2.4
2.7
2.6
2.6
2.t
3.2
1.4(1.3)

(s.s)
8.8
7.9
5.8q,7
5.1
4.02'
3,5ao
?,9
2,q
2.7
1.8(4.0)

(1.e)
(1.4)

(s.1)
(1.4)
(2.0)
(?,3',)
(3.0)
2,5
2.3
2,6(0.e)

(0,9)

(4.8)
(3.1)
?.6
1.6

t2.7)(1.1)

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

-50- i00
- 150
- 200
- 250- 300- 400
- 500
- 600
- 700
- 800- s00
- 1Mi- 2l4i
- 3Hi- 4Mi
- 5Mi
- 10Mi

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0005 2s0 0007 300 0008 400 000I 500 00010 600 00011 700 0007? 800 00013 900 00014 1 Mill.15 2 Hitl.16 3 Mi]r..17 4 ililt.18 5 r,{ill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r.li 1I .
2 r1i.11.
3 MilI.
4 Mill.
5 r.ri1t.

10 r.,litl.

400 000
500 000
600 000
800 000
1 t'1i11.
2 MilI.
3 Milt.
4 Milt.
5 Milt.

25 MitI.

II
1
8
0
3
4
0

7
7
?
3
2I
b
I
s

(11
6
6
5I
8
5
7
5
q
4
5

6
5

(s
(3
(4

(8.1)
(4,1)
(s,s)
(3.7)
(4.4)
5.5
4.7
5.5(s.8)

(4.1)

(4.
(6.
5.
5.

(6.
(9.

0
0
0
5
2
8
0
1
2
3

1
o

2
?
o
1

19 25 00020 50 0002L 100 00022 150 00023 200 00024 250 00025 300 00026 400 00027 500 00028 600 00029 700 00030 800 00031 900 00032 1 Mill.33 2 Mill.34 3 Mill.35 4 MitI.36 5 Mi.ll,

1
z
7
6
4
0

0.
0,
0.
0.
0.

000

37 250 000 -38 {00 000 -39 500 000 -40 600 000 -47 800 000 -42 1r,1i11.43 2 r'1i11 .4q 3 Mil],45 4 Mill.115 5 MilI.

1 Mi1
2 Mit
5 Mil

10 Mil
25 HiI

1 r,4i1I.
2 MiIl.
5 MiII.

10 Mil1.

500250
500

47
48
49
50
51ta

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Soheit unternehmensbedingt, ohne Personalkostenr die in der bstreffenden Position snthalten
nicht erstattet hurden.- 3) Soxeit diese nicht erstattet vrurden.- 4) 0hne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, dis in den lGsten für
ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlj.ch des Mietlrertes,- 7) Ausgaben, die aul das Berichtsjahr 1995 entf8llen und/oder Ab
und Krankenversicherung der Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu Versorgungsnerken für das KaIendErJahr

stBA, FS 2, R 1.5.2, lSfE

Kosten für
fachl iche
Kongresse,

Fachl i teratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür kleinere
Einrichtunos-

gegenstände'bis
zum Einzele{ert

von 800 Dil

Abschrsibungen
auf beHegliche
Anlagegüter 4)

mit einen
AnschaffungsHert

von mehr als
800 Dtl

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung I )

Re i.sekosten
und Spesen 2)

E i.nnahmen/tJlr6ätze
von ... bis
unter ... Dl4

-r30-



Ingenieurinnen nach Einnahm€n- bzH. üBsatzgrößenklassen r )
Reinertrag 1995

Kosten
insgesamt 6)

(ohne Beratende IngEnieurgesellschaften)

Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr

(22
36
öZ
93
94

721
138
148
209
277
227
236
318
370
591
942

1005
( 1887

8
7I
4
7
8I
4
0
4
3
3
5
4
7I
8
7

s
0
7

22
35
62
93
94

( ss.
47.
50.
53.
42,
42,
40,
33.
32.
31.
28.
2a.,o
24.
21,

( 30.
( 15.(25,

( 4s.6 )
52.1
43.3
46.8
51.7
57.2
<oo
67. 0
67.1
68.3
77.7
71 .9
70.6
75.5
78. 3(59.s)

(83.4)
(74,7 )

45.6
52,0
49.3
116,8
57.7
55.5
EOO

65.8
61 .5
66.3
63.8
72,?
66.5
73.3
75.7
73.0
77:4
75.5

50
65äo
50
5S
69
74
75
71
73

54
48
50

(13.3
15.3
zs.0
23.1
22.0
25.8
27.0
26.7
28, 9
3?.4
31. 0
29,7
31 .3
31 ,8
22,1
36. 3
28.9

105. 5

71, s)
79, 3
90, 9
82.5
82.2
82.5
77.'7
64,0
66,7
80. 0
72.4
72.0
91.3
65. 0
50.0
57,6
42,9
s3.8 )

2
2

72
13

(22.8)
35.9
62,9
93.4
94.7

7t2.6
128. 5
724.6
774,2
202,9
203, 8
277,4
235,4
249,9
311. 1l
542,9
574.7

3)
7
0
1
0

I
8
2
7
3
8
1
o
4
s)
7)
1)

(77,.2)

(20:1 )(27.0)
25.7
18. 3
35.9

129. 5 )

(-)

9.4 9.7

(-)

(-)

(-)

1
2
3
4
5
6
7I
o

10
11
72
13
74
15
16
77
18

53.2
42.3
{4.5
40. I
33,2
38. 5
33. 7
30.2
27.8
33. 5
26,7
24,3
27.0
22.6

(24.5',)

32,7
84.9

( 1015.5)

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

4)
o
7
2
a
8
1
0I
7
3
1
4
5
7
5)
5)
J]

8
5I
s
7

(22.
36.
62.
93,
94.

115.
138.
148.
177.
203,
272,
234,
242,
332.
527.

104S.
(742,
1885.

8
7
s
4
7
6
0
1
tr
0
6
5
1
E
b
3
o
0

(-)

6.5

13,2

i-r

t5, b

60. 4

(71.4)
78.0
90,9
8?.6
42.2
85. 3
78. 3
77.4
80. 0
84,6
73. S
76.2
84. 5
77.4
64, 3(37.s)

( 66.7 )(7s.0)

( 115.2 )

( 13.
15.
24.
23,
22.
25,
27.
27,
31.
33.
33.
31.
äo
37.
34.

( 38.
( 41.
115.

1S
20
?1
2?
?3
24
25
Zö
27
2a
29
30
31
32
33
34
äE
36

37
38
3S
40
41
q2
43
44
45
46

11
14

(76.S
( 64,3

( 167. 5
1782,9
( 155. 2
r47.4
264.0
380.8

( s07.6
( 816. 6

50. 0
34. 3
50. 7
49,8
40.4
30.1
25.7

4
5

0
7
a
2
6
a
3
tr
2
6

x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x

3
5
4
2
3
7

x
x
x
x
x
x

(-4,
5.
3.

(3.
(4.

3
E

6I
7
3

1 16,6
138. 0
148. 1
777,5
203. 0
272,6
238.5
282.7
332.5
521 .5

( 1049.3
(742.6

( 1885. 0

( lbb. /
( 1s0. 1
( 335. I
( 36s.8
(362.1
437.2
529. 5
865. 5

( 126S. 0
( 2653.9

( -18. 0(48.1.
79.6

130.6
( 234, 9
( 592.8

(-)(-)
(-)

8.5
83,8

(-)

(60. 0 )(8s.7)
55.7
46.8
64.024.5

28.8 )
26.q) (61. s )

technische Fachplanung

104.
( 93.
94.
96,

( 96.
( ss.

(-)

72.5

i-r

(-)

asiq
i-r

47
48
49
50
51
52

sind.- 2) Einschließlich Taxen- und Mjetr{agenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der Hitarbeiter/-innen, soHeit diese
Kraftfahrzeughaltung enthalten sind.- 5) Nicht als Nebenkosten im Sinne der HoAI Heiferberechnet.- 6) Sunne der daroestellten Kosten
schreibungen ftjr das Jahr 1995 auf einen käuflich erl.orbenen Unternehmenshert.- 8) Für die Alters-, Invaliditäts-, Finterbliebenen-
1S95.

REinertrag Nschrichtl ich:
Aufriendungen für Büroübernahme 7) AufHendungen privater Natur 8)

Reinertrag je Büro bzH.
Gesel Ischaft Je 8Üro-

inhaber/-in
Anteil der

Büroinhaber/
-innen bzl^/.

Gesel lschaften
mit solchen
Aufr{endungen

je Buroinhaber/-in bzH,
Gesel lschaft
mit solchsn

AufHendunggn

AnteiI der
Büro inhaber/
-innen mit

so lchen
AufHendungen

Je Büroinhaber/
-in mit
solchen

Aufr{endungen

1 000 Dr,,l % 1 000 Dr,1 % 1 000 Dr'1

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

- r3l -

(-)(-)
(-)

(-)



Abchreibungen
suf bev{egliche
Anlagegüter 4)nit einem

AnschaffungsHert
von mehr als

800 01,1

Kosten für
fachliche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

Aufv{endungenfür kleinere
Einrichtungs-

gegenstände bis
zum Einzelnert

von 800 Dtt

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Reisekosten
und Spesen 2)E innahmen/Unrsätze

von ,,. bis
unter .., Dil

5 Buros urd Gssellschaften b€ratender
5.2

Ingenieure/
Kost€n und

Sonstige
Kostsn 5)

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

I der Einnahmen/UnEätze

IngenieurbÜros fÜr baufachliche Gutachten

( 1.4
1.3

(0.8
(3.1
( 0.9
( 1.6
1.6(r.?

(0.s
(1,0
(0.5
( 0.8(7,2

(7.2
0.7

( 0.6(0.2
(1,8
(0.s
0.7(0.8

(0,2
(0.3
( 0.6(1,0
(0. 4

(8.q)
3.6(7.9)

(8.1)
(8.21
14.2')
9.7(s.9)

(6.8)
(s.s)
(4.0)
(6.s )(4.4)

(4,
(7.
(5.
(6.
(6.
(s.
(3.

(1
1

(2
0
5
s
5
8
3
4
4

0,
4,
3.
3.
?.
3.2
2,r
2,4
3.0
2.3

2.1
1.8
1.1
1.3

0.5
0.6
0.s
0.3
0.4
0.3
0.2
0.3

I
6
0
2
7
2
2
6
0
1
2
7
2

(8.
5.

(3.

(4.
(4.
4.

(2.
(2.
(?.
(3.
(2.
(2.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 I'4i.11.
3 Mil].

14 25 00015 100 00015 150 000t7 200 00018 250 0001S 300 00020 400 0002t 500 00022 600 00023 700 000?4 800 000?5 1 Mill.

100 000
150 000
250 000
400 000
500 000

100 000
150 000
250 000
400 000
700 000

1 25 0002 100 0003 150 0004 200 000s 2s0 0006 300 0007 400 0008 500 000I 500 00010 700 00011 900 00012 1r,,ri11.13 2 MilI.
MiI]
Milt
t4iLt

t
2
tr

darunter! Einzelbüros für

4
6
0
1
2
2
4
4
8
7
7
s

( 12.9 )
(6.2 )(4,8)

( 10,0 )
(5.8 )(s.8 )(4.8)

(12.9)

10.0
( 6.8(s.8
(6.4
(8.0

(3.0)
(2.6 )(1.9)

(s.9)
(s.7)
(2.41
(3.8 )
(4. 1)

I
7
q
I
s

(s.
(s.
(2.
(3.
(2.

(0.6)
(0.6)
(0.s)

(1.
(3.
(1.

(1.7)
(3.8)
(1.0)
12.4)(1.4)

(8.
3.

(8.
(8.
(8,

(8.e)
5.5(3.5)

(6.2)
(4.7)
(q.?l
(s.1)
(2.2)
(2.0)
(2.s)
(3.2)
(3.0 )

2.1\
1.8
1.3 )
1.3 )
1.3 )
0.s)
0.6 )
0.9 )
0.3 )
0.3 )
0.3 )
0.E)

( 1.0
1.5(?,0

( 0.5
( 4.8(3.3
(3.2
(3.0
(3.2
(2.3
( 1.s
(3.7

(r.2

(t.z',)
(1.2)
(1.6)
(0.8)
(0.3)

7.2
t.2
1.6
1,1
0.3

(1.4)
1.3(0.7)

(3.1)
0,9 )
1.5 )
1.9 )
1.5 )
0.s)
0,5 )
1,s)
0.9 )

(0.8 )(0.8)
(r.1)

4
3
0
7I

(7,5)
Q.3)(4.0 )(1.7)
(3.3)

la
(2,
(4.
(1.
(1.

2,
2,
I

(s.4)
(9.s )(6.6 )(7.0)
(2.8)

(s.4)
(9.s)
(6.6)
(s.8)
(3.4)

0,7
0.5
0,2
1.8
0.5
0.7
0.9
0,?
0,5
0.7
0.8

Sozletäten/ Personengesellschaften

Ingenieurbüros für technisch-r{irtschaftliche

(2

darunter: Einzelbüros fÜr

600 ooo I

2 r'rill. I

s ui.rl. I

(0.8)
(0.3)
(0.3)

7
1
7

400 000 -
900 000 -
2 r.riIl,

?6
27
?a

zg 25 000 -30 100 000 -31 200 000 -32 250 000 -33 400 000 -

34 25 000 -35 100 000 -36 200 000 -37 250 000 -38 400 000 -

7
8
0
2I

s) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) soHeit unternehmensbedingt,-ohne Personalkosten, die.in der-betreffenden Position Enthalten
ni"ri[-ärstäitö[-nuroen.- 3)"§äöIi oiäsö--n-icnt-äi;iäatäi xürten]:'qi fflne Abschreibungön auf Kraftfahrzeuse, die in den lGsten fÜr
ohne karkulatorische Kosterl,-ä'däi-"inäänri;öticÄ-aä6-MIiti^Eitä:- ii Äusöaoön, äig-äul-oai BerichtsJahr 15e5 entfallen und/oder Ab

iüä-xiääüä"üjiäiänäiuäg-jäi'süioinhäuäiz:in'nän und der Fämitienangehörigän, aüch Beiträge zu versorgungsHerken für dos KalEnderJahr
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Reinertrag Nachrichtlich:
AufHendungen für Büroübernahme 7) AufHendungen privater N6tur 8)

Reinertrag je Büro bzH.
Gesel lschaft Je Büro-

inhaber/-in
Anteil der

Büroinhaber/
-i.nnen bzt{,

Gese I lschaften
mit solchen
AufHendungen

Je Buroinhaber/-in bzh.
Gese] lschaft
mit solchen

AufHendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
Aufv{endungen

Je Büroinhaber/
-in mit
sol.chen

Aufv{endungen

1 000 D{"1 x 1 000 DM % 1 000 0i,4

Ingeniaurinnsn nach Ej.nnalmen- bzH, Unsatzgrößenklassen r)
Reinertrag 1995

Früheres Bundesgebiet

( 10.0 )

Kosten
insgesamt 6)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften )

(50.7 )
47.7

( 49.9 )(s2,2\
(sl.8)
(47.0)
58.3

(s2. 1 )
(61.0 )
(ss. s )
( 46.1 )
(62.1 )(62.4)

baufachliche Gutachten

( s0.7 )
s7,1(ss.7)

(s2.?l
(51.8 )
ts7.0l(s2.3 )(s8.0 )
(51. 0 )
(51.7 )
( 41.3 )
( s1.8 )

für baufachliche Gutachten

Lfd
Nr.

( 49.
52.

( s0.
( 57.
(118.
( s3.
s7.

(s7,
( 3s.
(s4.
( s3.
( 37.
(37.

( 49.
52,

(45.
( 57.
( 118.
( s3.
(s7.
(42.
( 3s.
( 38.
( 58.
( 48,

(38
(3s
(35

?
o
1
8
2
0
7I
0
1
s
s
6

28,
65.

132,
193.
270.3
222,1
256.7
285.7
538. 2
874.7

(93.2
223.9q24.0

( 0,8(33

(24.1
( s2.8

( 146. S
(127,3
( 155.9

(24.7
(52.8

( 1116.S
( 189. 7(2t2.8

(28
66

(86
(728
(t32
( 193

747(25t
( 2s6
( 33s
( 509
( 533

( 1040

s
8
1

1
8I
7I

( 186
(447
7077

( 28.9 )
66.0

( 68.8 )(128.4)
(132,2)
( 1e3.2 )

144. S
(207,2\
(256,7)
(2e3.21
( 33s.9 )
(304.s )
( 495.5 )

(62.5) I
2
3
4
E

6
7
8o

10
11
72
13

:
74,
23.
30.
13.
35,
22,
13,
32.
45.

,u:

(71"
( 83.
76.

( 80.
100.
( 55.
( 83.
( 78,
(47.

\b2.5,
45.5

4
3I
0
0
7
3
6
6

0
8
8

I
5
q

I
0
z
4
2
?

3
sa
8
2
0
7
0
0
3

2

0
3
U
6
0

0
3
0
0
0

0

0
8
s
4
s
4I
0
tr

(28
65

(75
va
t32
193
270
222
256
285
538
878

(24
(52

( 1116
( 163
( 155

tzq
(52

( 1116
( i89
(272

s)
0
2\
4)
?)
2\
3)
1)
7)
7t
7l

77.
83.
85.

4)
3)
7)

100.0
100.0

( 10.0)
9.0

23
28

( 7s.0 )

14
29
31

35
22

51

22
16
24
26
30

22
16
2S
26
25

14
1E

16
17
18
19
20
27
22
23
24
25

26
27
28

29
30
31
32
33

34
35
35
37
38

0
5

67.2
64.4
64,4 -)

8
5
5 (-)

I1q
( 87.

( 100.
( 83.
(7s.
( ss.

( 100.

( 100.
( 83.
( 7s.
( 50.
( 80.

8
0

Beratung (ohne Beratende Ingenieurgesel]schaften)

technisch-hirtschaftliche Beratung

sind.- 2) Einschließlich Taxen- und Miethagenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/-innen, soHeit diEse
kiäitfanizäugnäliünb entnaften sind.- 5) Nicht als Nebenkosteä im §inne der HoAI neiterberechnet.- 6) Sunme.der dargestellten,Kosten
söhieibungen-für da; Jahr 1995 auf einen käuflich ernorbenen Unternehmenshert.- 8) Für die Alters-' Invaliditäts-, l'linterbl.iebenen-
19§15,

st8A, FS 2, R 1.5.2, 1995

66.2
58.3
38. 3
48.0
62.5

( 33.
( 41.
( 61.
( 63.
(44.

66,2
58.3
38,3
36.8
55,7

( 33.
( 41.
(61.
(52,
( 37.

4
1
1I
4

8
7
7
0
c

s
1
1I
3

1
8I
7
8

I
7
7
2
3
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o
0
0
4
?
?
8
5
7
8I
6
5

(-)(-)

-)
-)-)
3)



Büros und Gesellschaften b€ratend€r lrlaenieure/
5.3 BEschäftigte und Personalkosten

5Früheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des KalenderjahrEs

Anzahl

Auszubildende

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: EinzeI

0.0

soz ietäten/

Lfd
Nr.

o
0
1
1
2
3
2
tr
tr

q
4
8
?
2
5I
3

0,
0,
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
1
1
1

l2

0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.
0.
?,
1.
1.

(0.4
0.1
0.1

( 1.0
0.5

( 0.8
0.2
0.6
1,3
0.6
1,2(2.0

(2,5

0
1t
2
3
2
b
q

4
t
II
0II

0.0
0.1
0.3
0.4
0.3
0.6
0.5
0.7
0.9
1.0
1.0
t.2
1.4
2.0
3.S
4.5
5.1
5.0

( 11.7 )

0,0
0,I
0,2
0,4
0.3
0.6
0.5
0.7
0.9
1.0
1.0

1.3
2.t
4.8
5,3

(5,4 )(s,4)

(0.
(0.
(0.
(0.
0.
1.

(1.
1.

(1.
1.
1.
3.
3.
s.

(4.
( 16.

o.o
0.1
0,2
0.4
0.5
0.6
1.0
1.5
2,0
1.6
2.2
?.4
3.4
5.9
ca
9.3
.7,5

o
1
2

5
7I
6
1
7
1
I
5
2
3
6
2

_
2
q
I
8
I
2

2
3
1
6
1I
5

o.o
0.0
0.1
0,1
0,2
0,4
0.7
0.9
1.1
1.8
1.9
1.9
3.2
5.5
9,3

17.2
27.7
39.0

3.8
E

5.
6.
5,
1

10.
18.
22.
24,
47,
72.

0.1
0.2
0.1
0.1
0.1
0.2
0.1
0.1
0.2
0.1
0.1
0,1
0,2
0.1
0.1
0,1

(-)

0,
0.
0,
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
U.
U.
0.

(
(

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
I
1
1
1
?
2

1
3
6o
r)
1
0

1.1
1.3
1.6
1.8
2,0
2,7
3.0
3.6
C)

5.8
6.?
6.S
8.0

10. s
18, 8
23.7

(32.A',)
(49,4)

20 25 000 -2t 50 000 -22 100 000 -23 150 000 -24 200 000 -25 250 000 -26 300 000 -27 400 000 -2A 500 000 -29 600 000 -30 700 000 -31 800 000 -32 900 000 -33 1 t{i11.34 2 Mi1].35 3 r4ill.36 4 Mill,37 5 r.,ri 1I .

,0
.0
.0
.1
.0
.0
,1
.2
,
a

,2
.4
.5
.8
.8
.8
.1
,7

2,0
2,0
2.0
2,2
2,3
2.0
2,2
2.2
2.3
2,3
2.3
?.4
2.4
?.4
3.6
?.5

1.
1.
1.

2,
2,
3.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Mitl.
3 Mirl.
4 MiIl.
5 Mill.

10 MilI.
25 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MilL
2 r4i11.
3 M1t1.
4 Mill.
5 Mirl.

10 r.rilI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r{i11.
2 r,ri1l.
3 Mill.
4 Mil1.
5 Mi]1,

10 Mitl.

1
2
a
A
5
6
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
7'7
18
1g

U.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
1.
2.
1.
2.
?.
1
7.
c

(9.
?o.

(
(

(0.
(0.
1.
0.

(1,
1.(1.
1.
3.

s,
o

13.
?6,

0,
1.
2,
7.

15.
18.
68.

o
0I
1
2
4
7II
8I
?
2
8
4
5I

1
2
1
1
1
2
1
1
2
1I
1
1
2
1

I

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0.
0.
0.
0.
0,
0.
0,
0.
1.
1.
1.
2,
3,
4,
8.

14.
20.

(
(

(0.
(0.
0,
0.

(1,
1.

(1.
1,
3.
6.

8.
27.
47.

1.
3.
5.

11.
28.
62.
.27,

1
o
3
o
7I
4
1
s
6
4

3
z
8
5
5
I
I
7
2
2
1
1
4
4
3
6

(0.1(-
(--

1
2
5
7
2II
4
2
0I
8
?
2

(-)
(-)

(0.3)
(0.2)
0,1
0.2(0.1)
(-)

0.4
0.0
0.0
0.1
(-)
(-)

(2.
(2.
(2.
(3.
4,
q.

(5.
6.

(7,
7,

11.
18.
27.
26.

( 4s.
( 9s.

2
6.

10.
23.
53.o,

237,

150 000
200 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r'li11.
2 t4il1.
3 Mill.
4 MilL
5 Mill.

10 MilI.
50 Mill.

50 000
150 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 tli1I.
2 Mi]l.
3 Mitl.
4 Mill.
5 Mill.
.0 Mill,

38
39
40
47
42
43
44
45
46
47
118
49
50
51
52
53

Beratends Ingenieur

0.2
0.1
0.3
t.2
2,O
1.8
8,8

0.6
1.2
2.0
3.8
7,9

14,3
33.6

6
5
'7

0
q
8
1

8
4
4
4
1
4
0

1
2
4
4
5
3
5

00050054 250 00055 500 00056 1 Mil].57 2 Mill,58 5 Mill.59 10 Hitl.60 25 Mill.

1Mi
2Mi
5Mi

10 Mi
25 Mi
50 Mi

Techniker/-innen, - 3) Einschli€ßlicht) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt atle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) 2.8

anoes tel lte
Ingönieur( e ) /

-innen,Architekt(en)/
-innen

sonstige
l,titarbeiter/
-innen mi.t

Fachaus-
bildung 2)

und sonstige
Beschäftigte

kaufmännisches
Büropersonal

insgesamt
Ei.iroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithe I fende
Fanilien-

angehörige

E innahmen/Umsätze
von
unter

bis. Dl.t

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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3
2
2

E
0
3
1

8
e
q
I
I
5
I

x
x
x
x
x
x
x



Personalkosten

Soz iaI kos ten

Löhne und
Gehälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehäl tern

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

1 000 Dt1 1 000 Dt'l

Früheres BundesgebietIngEniEurinnen nach Einnahmen- bzH. ttnsatzgrößenklassen . )
1995 JE Büro bzH. Gssellschaft

Freie Mitarbeiter/
-innsn, diE nicht

im Angestellten-
verhäItnis stsnden

(ohne Beratends IngeniEurgesellschaften)

büros

Lfd.
Nr.

20
27
22
23
24
25
26
2)
2A
?9
30
31
32
55
34
35
36
37

38
3S
40
41
42
43
44
45
116
47
4ß
4S
50
51
52
53

54
55
56
57
58
5S
60

0.6
2.5
6.9
7.5

18. 1
15.0
15.5
36. S
s4,4
35,1
31.9
50. 4
2t.6
69.0

720.7
192.0
252.7
281 .6

1 1S5.6

0.6
2.5
7.r
7.7

18.1
15,6
15.9
37.5
51. 4
35.5
28,2
s3,4
3?,3
7?.1

125.4
35,0

(301,4
(287.4

( 0.9
( 4.9(-
( 9.3
34.1
13. 3

(33.0
45.0

( 101 ,2
15. 4
63,9

117.6
293,6
277,6

(275.3
13S8.2

22.5
84.3
61 .2

156.6
344.3
786.2

1571,7

1
?
3
4
5
o
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
77
18
19

1
?
7I
3
4
3
2
1
0
7
6
4
7
4
3
3
6I

1
?
8I
3
s
6
3
4
3
7I
1
7
5
3
8
7

2
4
?
5I
5
7
7
1
7
6
s
4
8
1
4

5,
72.
15.
lb.
77,
18.
18.
19.
18.
77.
18.
77.
18.
18.
18.
17.
18,
17.
14.

6.
72.
15.
16.
17.
18.
18.to
18.
71.
18.
17.
18.
18.
18.
77.
77.
18.

-
4,6
2,0
2,4
s.2
5.4
3.3
2.3
2,4
5.4
5,5
2,4
3.8
6.2
4.3
5.8
2,3(1.1)

4,
2.
2.
4.

3.
2.

5.
5.
2,
4.
6.
6,
6.
2,

(
(
(

(0.
3.

(3.
6.

(1.
3.
3.
5.
3.
5.(2,

(0.

4,
2,
1,
9.

10.
7.

12.

100,0
100.0
95.
98,
s7.
95.
s4.
95.
s7.
97.
s4.
94.o,
96,
93.oc
94.
97.

(s8.

4
0
5I
5
7
7
6
6
5
6
2
8
7
2
7I

1
4
0
6
6
4
2
2
s
tr
8
3
3
4I
4
6
3
2

I
1
0
4
2
3
8
2
5
3
8
4
7
6
o
o
1
7
2

.2
,3
,8
,4
.7
.1
.7
,2
.4

.3
,2
.3
,5

.6

0.
0.
2.
3.
5.
9.

14.
27,
25.
37.
49.
51.
59.
99.

181.
223,
354.
530.

( 852.

0.
0.
1.
3.
5,
o

74,
2t,
26.
38.
51.
51.
65.
99.

184.
275,

( 410,
( 582.

(3
l2
(1

(1s
'19
20

(34
43

(s7
-43

99
180
224
31s

( 463
1240

31
57

727
285
698

1306
3367

0
3

13
27
32
51
77

110
140
220
26s
237
322
532
985

7287
1936
3014
5747

0.9

0.3
0.3
0.4
0.4
0.6
0.7
0,6
1.0
0.s
0,6
0.9
1.0
0.9

0,7
0,7
0.9
1.0
0.6
0.s
0.9
1.0
1.0
1.7
0.7(?.6\

(2.8 )

5

9
1
4
b
8
1
3
5I
3o
I
7
E

:
I
1
4
2
7
3
7
2
2
s
1
0
7
0
5
0

1
4
s
7
6
8
2
tr
6
0
6
8I
5
a
8
5
7

14
20
19
14
18
16
15
18
16
1a
18
18
77
18
16
16

100.
100.
100.
( 99.
96.
s9.

( s6.
93.

( 98.
96.
96.
s4.
95.
94.

( 97.
( 9S.

100.0
100.0
95.1
97.9
97.6
95.8
94.3
96.7
97.3
97, 8
94.8
94.1
97. I
96.0
93,3
94.0(93.s)

(98.0)

0,9
3.2

t2,3
22,7
32.2
52.9
76,2

111.q
744,8
220.2
275.4
291. 1
364.9
532.5
999.0

t245.7
2304.0
3119,0

206,7
405.5
794.5

179q. 1
3755.3'7517.7

18131. 0

0,3
u.5
0.4

t
I
7
2I

1.
2.
?.
3.

(11.

8
3
2
6
5
5I

0.
1.
1.
1.
4.
7.

t?.

0.3
0.6

-
7
5
4
s
2
8
o

8
3
2
7
6

0
0
0
3
5
6
6I
2
4
5
2
7
8
3
4

(22
(11
(s

( 106
104
t27

(??7
?37

(?94
221
532
976

1314
1678

( 2880
(7542

2
2
s
6
7
7
0
2
0
3
UI
8
5
7
o

Personengesel lschaf ten

gesel lschaften

(0.
tf.

(
(0.
1.
0,

(0.
1,

(1.
0,
0.
1.
2.
2,

(3.
14.

15. 3
14.1
1s. 3
15. I
18. 6
77,5
18.6

95
97
92
90
89
92
87

5
3
8
7
4
1
8

5
7
2
3
6I
2

I
2
5
2
6
8
3

Vergütungen an Auszubildende.
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Buros und GesellschaftEn b€ratsnder lqgenieurs/
5.3 Beschäftigte und Pgrsonalkosten

5Frtjheres Bundesgebiet

Auszubildende

Ingenieurbüros für bautechnische GesafitplsnurE

darunter3 Einzelbtiros für

Beschäftigte 1) im Durchschnitt dss KalEnderjahres

Anzahl

Lfd
Nr.

0.
0.

0.
0.
0.
0,
U.
0.
0,

(0.
0.
0.l.

(1.

lz.

0.0
0.0
0.1
0.2
0.4
0.5
0.5
0.7
0.4
0.6
0.6
0.7
1,0
1.3
1.1
2.6

.l(-

.3

.?

.6

.3

.8

.8

.8
o

.7

.3

0.0
0.1
0.3
0.3
0.2
0,6
0,7
0.5
1.0
1,3
1.5
1.3to
2,2
6.3
3.9
3. ,q
q.8

0.0
0.1
0.3
0.3
0.2
0.6
0,1
0.5
1,0
0,9
1.5(1.3)

(1.8)
2.6(8,3)

(s.3)
(s.0)

(0.
(1.
1.
3.
8.

22.

o
1
1
2
4
5
4
6I
5
7
7I
6
4
0I

2
1
0
1
2
2I
1
3
2
1
2
1
2

-

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
U.
0.
0.
0.
0.

0.

(
(
(

0
1
0
0
0
1

(1
(0
(3

(0,2')(-)
0.7
2.1
2.8

10.2 )

;
2
2
3
4
7
3
s
1
4
4
3
6
2
4I
4

;
2
3
3
4
7
3
0q
7
tr
7
6I
0

(-(-
(1.0
(1.2
( 1.3
( 0.8
( 1.5
3,5
E.9

( 5.5(6.s
( 14.6

(0
(1

?.I
lb

(s9

0
0
0
0
0
0
1
I
?
I

(1
3
3
7

(b
(6
?0

0.
0.

0,
0.
0,
1.

2,
1,

(1.
(3.
3.

(9,
(6.
25.

0.0
0.0
0.1
0,2
0.4
0,4
0,6
1,1
1.0
1,8

(2.21
2.2
3.5
5.2(8.1)

(9.3)
(20.0 )

1.0
1.0
1.0
1,1
1.0
1.0
1.0
1.3
7.2
1.4
1.5(1.3)
1.3
1.4

(1.e)
(1.8)
(2,3)

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
U
0
0
0
0

t.2
1.3
1.6
1.9
2,7
2.9
3,4
4.1
6.0
6.7
6.7(7,t)
9.4

11. I
22,7

(21.6)
(22,31
(s0.s)

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 t|ilI.
2 MilI.
3 Mi]].
5 Mill.

10 Mill.

19 25 00020 50 0002t 100 00022 150 00023 200 000?4 250 00025 300 00026 400 00027 500 0002A 500 00029 700 00030 800 00031 900 00032 1t'{ill.33 2 r'rill,34 3 Mitt.35 5 Mitl.

150 000
200 000
500 000
600 000
700 000
800 000

36 50 000 -37 150 000 -38 300 000 -39 s00 000 -40 600 000 -47 700 000 -42 800 000 -43 1r{i]l.44 2 Mill.45 3 Mill.46 4 l.lill.q7 5 Milt.

1 MilI.
2 MiII.
3 Mi 11.
{l MIII.
5 trilI.

10 MiII.

500 000
1 Mi 11.
2 Milt,
5 MiII,

10 Mil1.
50 Mi11.

1 Mil
2 t{i!
3 r{il
4 r'lil
5 r.ril

10 Mit

1 25000 -2 50000 -3 100 000 -4 150 000 -5 200 000 -6 250 000 -7 300 000 -8 400 000 -I 500 000 -10 600 000 -1t 700 000 -12 800 000 -13 900 000 -14 1 MilL15 2 Mill,16 3 Mi]I.77 4 Mi]].18 5 Mill.

0.0
0.0
0,I
0.2
0.4
0.4
0.7
1.1
0.9
1.3(?.sl

(2.5 )

1.3
1.6
1.92.t
2.3
3,4
4.1
6,0
5.8
b.5

( 7.01
( 9.8
11,8

( 2s.9.
12t.3
(56. 4

(2.s
e.3
( 4.0(6.0
( 8.6(7.5
( 8.0
7L.7
18,6

(27.5
(23.0
(43.0

(2,3
(6.1
10.3
24,5
61.5

203.4

Sozietäten,/ Personengesellschaften

Beratende Ingenieurgesellschaften für

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Unrfaßt alle im lJnternehmen tätigen Personen.- 2) Z'B. Techniker/-innen.- 3) Einschließlich

i
q

?

1

(
(

0.
0.
0.

(
(

0.
(
(
(

0
0
4
0
3
3
4
3
3
5
0
0

2.
2.
2,
2,
2.
2.
2,
2.
2,
2.
2,
4.

3,4(s.1
(7,3

(22,8

(-
t-

(7.2(t.2
(2.5
( 1.4
3.8
5.3

(8.1
( 10.7
( 16.6

(1.b
( 3.5
4.8

7L.7
34.3

112.3

4
0I
0
4
0

I
5II
2
2

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

48 250 00049 500 00050 1 Hill.51 2 I'1it 1.52 5 Mil1.53 10 MiIl,

kaufnännisches
Bijropersonal
und sonstige
BeschäftigtE

ohne Entgelt
mithelfende

FamiI ien-
angehörige

anggstellte
Ingenieur(e)/

-innen t
Architekt( en )/

-innen

sonstige
Hitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)
insgesamt

8üro inhaber/
innen

E innahmen/lJmsätze
von ... bisunter... Dl'!

stBA, FS 2, R 1.6,2, 19§E
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(0.3)
(0.3)
(0.3)
(1.0)
(2.0)
( 1.4)
( 1.8)
1.3
4.q

(2.5 )
13.2)(4.6)

0.2
0,1
0.0
0.1
0,2
0.2
0.1
0.1
0.2
0,2
0.2

(0.2)
(0.1)
0.2

10.?)(-)
(-)



Personalkosten

Sozia lkos ten

Löhne und
Gehälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehäl tern

Honorarefür freie
I.'litarbe iter/

-innen

1 000 Dt'1 % 1 000 DH

Früheres BundesgebietIngenieurinnen nach Einnahnen- bzr.r, U[Eatzgrößenk Iassen t )
1St95 Je Büro bzx. Gesellschaft

Freie l,4itarbeiter/
-innen, die nicht
im Angestellten-

verhältnis standen

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische 6esamtplanung

72.5
15. 8
27,3
28.3
41.0
49.0

(49.3
(73,9
105.5

(222,7
( 280. 8
(616.1

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

Vergütungen an Auszubildende.

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
o
7
8
3

10
11
L2
13
1q
15
16
17
18

38
37
38äo
40
41
42
43
44
45
46

0.6

4.9
7.0

16.6
16.5
13. 4
45.9
50. 8
21.3
33.2

( 98.8
9.9

43.0
92.9

(98.1
346. 0
280.7

11.
72.
10.
71,
77,
18.
19.
10
18.
16.
10
lo
18.
18.
19.
18,
1S.
18.

,o

6
1
1
8
o
5
4
1
7
7I
6
1
3
7
7
2

2
o
6
0
s
3
7
7
s
0
0
1

-

3
6
5
4
1
1
0
5

5
0
2
0
1

I
3
3
8
s
0
6
8
3
2
2
8

11.5
12.0
16.5
16.8
t7.L
18. S
19.9
1S.8
18,6
77.2
20.2
t9.2
18.4
18.5

L9.2
20.6

74.2
?0.s
15, 4
16,7
15.9
74.2
18.9
lo tr
19.2
78.2
18. 1
16,5

13.4)
13.3 )
15. 4
16.6
LA.2
18.6 )

5.9
10. 1
3.4
2,6
3.7
7.9

(8.3 )
2.7
4.8
c<

(3.s)
(6.2)
(1.9)

a
3.
e
o

lo
(3.
5.

(3.
(3.
12.

(0
(4
(s
(1
4
3

(2
10
(o

(1

8
10
10
1a

100. 0
100,0

100. 0
100. 0
94. 1
89, S
96.5
97,4
96,3
92, 1

(91.7
97.3otr,
96,5(96.s

( 93.8
(98.1

100. 0
100. 0
96.8

100.0
100.0
94.1
89.9
96.3
97.0
96.6
90. 6

(90.8
(96. 7
95. 0

(s6. 2
(96, 5
197,4

100.0
100. 0
100. 0
(99. s
( 9s,7
(94.4
( 98.5
95.6
96,9

(97. I
(90.0
(99.4

1
4
1
3
5
5I
t
7
7
1
7
?

0.

3.
4.
5.

72,
'E
24,
24,
47,
50.
46.
68.

109.6
208, 1
229.8
297.7
543. 3

0,
3.

1S.
25,
32.
bb.
79,

126.
157.
248.
258.

(246,
367.
582.

1076.
( 1265.
( 1552.
(288?.

I
1
2
3
1
2
6
ö
s

7
2
1
7
7
s
7
7

7
2
5
4I
6
4
4
4
2
5
a

0,3
0.1
0.5
0.3ia
0,8
0.6
0.s
1.0
0.4
1.1(r.3)
0.2
0.6
1.0(1.1)

(3.s)
(2.4)

0,
0,
0.
0,
0.
0.
0.
U.
1.
0.
1.
1.
0.
0.
0.
?.
?.

0.7)
0.s)
1.3 )
0.4 )
0,2)
0.8 )
0.8 )
0.5
7.2
1.0)
3.3 )
?.0»

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
55
34
.E

0
1
5
7

16
16
13
47
60
24
43

(73
(13
47

(s0
168
237

(1
(0

(40
(1

(13
(15
(74
33

130
724
300
335

(34
(67
6S
116

327
1692

3,;

a"-
10.1

0.1
0,4
3.0
4,5
5.5

o
2I
7
1
2
6
2
0
0
5
7
e
3
6
2
2

3
1
s
3
?I
6
8
1
5
2
2
3
6
8
0
8

3
!7
26
32
66
79

138
752
z3a
z4?

( 2s6
( 401
E'tr

7142
11151
2990

(zg
(14
(74

( 184
(277
( 285
(242
598

1017
7332
1293
2748

7
0
4
4
2
?
0
8
E

6

48
49
50
51
52
53

2
6
2
2
I
o

5)
5)
3I
6
3)

( 17.
( 5s.
723.
2A5,
795,

2472.

I
6
7
6
0
1

1

s
5
?
3

o
0
6
5
3
7

(s.2
(2,9

(11.s
(30.7
143.2(51.9
1s5.7
116.4
195, 1

Q42.s
( 23s, 3(452.3

(98
100

91
89
89

(86

( 130
( 1116
799

17?3
4375

15417

(1.0)
(7,2\
0.7
0.8
2.3ls.7\
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Büros und 6esellschaften beratender Ingenieure/
5.3 Eeschäf tigte und Psrsonalkosten

5Früheres Bundesgebiet

Lfd.

Eeschäftigte 1) im Durchschnitt des KalenderJahrEs

Anzah]

AuszubildEnde

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

darunter3 Einzelbüros für

Nr

(:)
0.0
0.0
0.1
0.1
0.2
0.1
0.4
0.5
0.5
0.4
0.4
0.7
1.1
1.2
1.8
0,7 )

(_)

.0

.0

.1

,2

.6
,5
,6
a

.9

.7

.s)

.8)

.0)

0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.

1.
1.
1.
2.
4,
5.
5.

(0.0)
0.2
0.2
0.5
0.3
0,6
0.4
0.7
0.8
0.9
0.9
7.2
1.0
1.8
2.4

(s.2 )(s.7 )(6.0)

0
2
2
5
3
5
4
7
o
II
1
1II
0
7
3

.3

.5

.3

.5

.3.l
o

.0

.8

.1

.
1
2
4
6
7I
3
1I
6
3
4
6
4
q

7

4
7
6I
2
0
5
7
2I

0
3
1
6II

(

0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.
2.
1.
2.
2.
3.
E

5.
10,
13.

(0
(1
(0
(1
(1
3
tr
4

11
10

(1
(1
3
5IE

t2

(2,1)
12.7)
4.S

11 ,5
120,4)(se.s)

(-)
0.0

0.1
0.1
0.2
0.5
0.9
0.7
7.?
1.9
1.8
1,9
3.?
6.0

10.1
12, 0
22.51

(-)
0,2
0.2
0.1
0.1
0.1
0.1
0.0
0.1
0.1
0,1
0.0
0.1
0.1
0.1
0.1
(-)

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

(1.0)
1.0
1.0
1.0
1.0
1.1
1,1
1)
1.2
1.1
1.1
1.1
1.4
1.5
10
7.7
1.8(1.9)

(1.0)
1.0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0(1.0)

(1.0)
(1.0)

?.
?.
?,
?.
?.
2.
2.
2.
2.
3.

2
3
0
0
3
3
4
3
5
3

( 1.0
1.4
1.b
1,8
2,0
z.ö
2.9
3,8
11.6
5.7
6,6
7.1
7.0

10. 8
17. 5
2?.5
31 ,7
44.0

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MilI.

1 25000 -2 50000 -3 100 000 -4 150 000 -5 200 000 -6 250 000 -7 300 000 -8 400 000 -I 500 000 -10 500 000 -11 700 000 -t2 800 000 -13 900 000 -14 1 r,(i.11.15 2 r{i11,15 3 r,|ill,t7 4 r,4ilr.18 5 MiIl,

(1.0
1.4
1.6
1.8
2.0
2,6
2.9
J.C
4,7
5.9
5.5
7.7
7.4

10.5
15.4

123.6(34,5
( 40.8

( 3,4(s.s
( il.3
( s.4
( 5.3
11.0
18.6
27,7

( 28.9
( 118.3

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1
1

o
0
1
1
2
5
a
8
2
1
8
1
2
0
E

2
5

-)
2
2
1
1
1
1
1
2
1
1
0
1
1I
1)
-)-)

2 r.ritI.
3 Mitl,
4 t4i]].
5 Mill.

10 Mill.

500 000
1 Mi]].
2 MiIl.
5 MilI.

10 Mill.
25 r4i1l.

(_)

0.1
0.?
0.4
0,6
0.7
0.8
1.5
?.2
10
?.7
2.7
3.6
5.8

(6,3 )(9.8 )
( 14.3 )

(
0.

0.

0.
0,
0.
0.
1.
2.
I

2.
?
E

(8.
(16,
( 18.

(0.
(1.
(0.
(0.
(1.
a
6,

11,
(7,

(28,

19 25 000 - 50 00020 50 000 - 100 00027 100 000 - 150 00022 1s0 000 - 200 00023 200 000 - 250 00024 250 000 - 300 000
25 300 000 - 400 000
26 400 000 - 500 000
?7 500 000 - 600 000?8 600 000 - 700 00029 700 000 - 800 00030 800 000 - 900 00031 900 000 - 1 Mill.
32 lt,till. - 2Mill.33 2Mil1. - 3Mi.1.1,34 3MitI. - 4Hi]t.35 4MiIr. - 5Mi]t,36 5 Mill. - 10 t'1i11,

37 250 000 - 400 00038 400 000 - s00 00039 500 000 - 600 00040 600 000 - 800 00041 800 000 - 1 t'1i11.42 1Mi]l. - 2Mill,43 2HiIl. - 3Mill.44 3Mil1. - 4r'litl.45 4Mill. - 51.1i11.46 5 Mitl. - 25 Mi]l,

Sozietäten/ Personengesel lschaften

Beratende Ingenieurgesellschaf ten für

-
6
2
5
2
3
7
5

(
(
(

0.

0.

0.
1.
0.

0
0I
0
I
2
?
3
5
q

2
0
4
6
?
I
5

7
7

-:
U
0

:

0.
(
(
(
(

0,

0.
(
(

(0.2)
(0.3)

0.8
(0.6)
(0.8)

(0
(1

1
3

(8
11

6
E

II
2I

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

8
7
0I
0
8

(3
(s
10
22
45
84

47 250 000 -48 500 000 -49 1 Mirr.50 2 r.1ill.51 5 Mi]r.52 10 Mirt.

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen,- 2) 2.8. Techniker/-innen.- 3) EinschliEßlich

angestel I te
Ingenieur(e)/

-innen,
Architekt(en)/

-innen

sonstige
Mitarbsiter/
-innen mit
Fachaus-

bj.Idung 2)

und sonstige
Beschäft igte

kaufmännisches
Büropersonal

insgesant
Büroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mi thelfende
Faril ien-

angehörige

E innahmen/Umsätze
von .., bis
unter ... DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S
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PErsonalkosten

Sozialkos ten

den
Anteil an

Löhnen und
Gehä Itern

Honorarefiir frEie
Mitarbe i terl

-innenLöhne und
GehäIter 3)

insgesamt gesetz I iche übrige

1 000 Dr41 000 Dt,l a

Früheres BundesgebietIngenieurinnen nach Einnahmen- bzvi. Uisatzgrößenklassen r )
1Sl5 le Büro bzr.r. Gesellschaft

FreiE l,,litarbeitsr/
-innen, die nichtin Angestellten-
verhältnis standen

(ohne BeratEnde Ingenieurgesellschaftsn)

technische Fachplanung

technische Fachplanung

Vergtjtungen an Auszubildende.

Lfd
Nr.

1
2
2
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
17
18

(0.
3.
5.
8,

zl,
16.
17.
32.
aa
35,
?0,
27,
36.
87.

745.
164.
241,
2A2.

4
1
1
1
6
tr
4
7
5
4
a
8
3
6
6
s
4

;
8

Iq
?I
0

5
3II
7
5

16. 1
19,6
17.0
18,5
18, 1
16. I
19. 1
73.2

15
t4ttr
15
16
77

3III
8
6

Ä
U
4
8I
8
3
o
2
4
2I
7
1
0
1
1

a
8
1
1
1
0
6
1I

(
10.
10.
rb.
17,
17.
77.
19.
77,

18.
77.
18.
18.
18.
Ll.
18,
16,

t-,
10,4
10.9
16. 4
17.8
77,4
77,8
10 1

18. 1
77.2
ta.2
77.4
17 0
18. 8
18. 0
17.1 )
17.3 )
16.s)

(_)

2.3
4.1
2.6
1.8
2,8
1.5
7.7
4.1
4.5
7.7
3.2
7.4
4.8
6.1
2,8)

;
0
7I
s
2
2
5
3I
5
3
8
6
2I
2

(
100.
100,
97.
95.
s7.
98.
97.
98,
s8.
95.
95.
98.
96.
92.
95.
93.

( s7.

54.4
54.9
58.3
97.2

178.9
225.8
36S. 2
513. 7

(
0.
0.
3.
6.
8.

15.
23,
25,
36.

(-)
0.3
0,8
3.1
6.1
8.6

14.8
??.5
24.0
38. 7
55. 3
54.7
65,8
98,6

772,7
216, I )
398. 3 )
sE1. 1 )

0
2
6

5
3
0
2
4
3
7
3I
8
1I
4
5

7
8
7
1

1.
1,
2.
4,

(1.
3.
7.

to
34.
45.
84.

122,
140,
274,
295.
319.
32?.
519,
990.

1330.
2042,

( 3184.

(1.
3.
7,

1S.
34.
118.
83.

118.
154,
225.
308.
313.
373.
524,
957,(127t,

(2302,
( 3280.

(s3.8
( 145.3

( 83.5
( 150. 8
(231.9
572,3

1007.9
1374.3
1742.2
3981.2

(264.6
( 3s4.6
745. 0

1850.9
2937.4
61160.5

0.2
0.3
0.3
0.4
0.5
0.5
0.6
1,0
0.5
0.6
0.6
0.8
7.4
1.2

(0,2)
0.3
0.3
0,4
0.5
0.5
0,7
7.2
0.5
u.b
0.5
0.8
1.5
7.2
2,4(0.5)

(2,31
(2.81

19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
?9
30
31
32
33
34
35
35

(0.4
3.2
6.1
8.1

27.6
17,9
18, 5
38. 1
36.1
3?.0
76.2
29. 0
42.2
85.8

18S. 3
124,3(?77,0

( 3s0. 1

37
38
39
40
47
42
43
4S
45
116

(-)(-)
100. 0
100. 0
97.7
95.9
s7,4
98. 0
97.9
98.3
98.3
96.2
95. 0
98.8
s6.6
ot I

( s3.9 )
( 92.3 )
( s8.8 )

( 9S.8 )
(94,21
100. 0 )
(93.7 )(97.4)
97,2
93, 4
96.0

( 9s.8 )
(e6. 4 )

(93.s)
( 94.3 )

0)
3
5
1
5
4
1
2
oI
3
7
s
1
1
3)
b,
0)

2,3
4.1
2.6
2.02.t
7.7
7.7
3.8
5.0
7.2
3.4
8.9

tb.1,
17.7\(1.2)

0.
5,

(

6.
I
2,
6.
s,
4.
t

6.
tr
o
s,
3.
9.

für technische Fachplanung

18.6
20,6

z
I
3
b
8
6
0
2
6

(10
(30
(13
(29
(39
94

r82
232
340
525

(40
(52
118
234
432

.140

0
2
5
5
5
a
2
s
2
6

6
5
6
1
2
2

(-)(-)
(0.6)
(1.4)
(0.6)
1.1
1.4
?.8

(3.0 )(10.0)

(0
(1

1
1

10
10

47
48
49
50
51
52

(18
(70
(16
90

720
267
277
68s

(ls
(63
38

237
514
1116

5
1
6
0
3
0

4
0
7
0

90.
91.
96.
91.

6
4
2I
6
2

-139-
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5 Büros und Gesellschaftgn bsratsnder Ingsnieur€/
5.3 Eeschäftigte urd PErsonalkosten

Früheres Bundesgebiet

26 400 000 -27 900 000 -28 2 Milt.

Beschäftigte 1) in Durchschnitt des Kalendsrjahrss

Anzahl

Auszubi lderde

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

Lfd
Nr.

1)
6
7l
8)
3)
s)
4
4)
3)
s)
0)
9)
s)

(1.0)
1.0(1.3)

(1.0)
(1.0)
(1.0)
1.3(1.3)

(1.0)(t,?)
(1.5)
(1.8)
(2,7)

1)
5
b,
8)
3)
s)
0)
s)
3)
4)
9)
8)

(0.0)
0.2(0.4)

(1.3)
(0.s )(0.8)
1.0(0.8)

(1.0)
(0.s)
(1.3)
(r.1)
(6.0)

(-)
0.1
0,1)(-)
0.2)
0,2)
0.7 )
0.1)
1.0 )
0.s)
0.1)
3.s)

0)
2
s)
3)
9)
8)
0)
1)
0)
s)
0)
3)

darunter: Einzelbüros für

(0
(0

i
1
2
2
7
1
0
3
1
8
2

(

(0.
(

(0.
(0.
0.

(0.
(1.
(0.
(0.
(2.
(2.

(

(
(
(

(0.
0,

(0.
(1.
(0.
(1.
(2.
(4.

(0
(0
(0
(1
(1
(0
(1

0.1)
0.3(-)
0.s)
0.1)(-)
0.1(-)
(-)

0.0 )
0.5 )(-)
(-)

(0.1
0,3

(0.s
(0.1(-
(0.1(-
(o.o(-(-

;
3
3
5I
7
0
1

1
1
1
2
2
2
a

;
1
3
t
3
8
0

0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

I
,
1.
2,
2,
2.
3.
2.
4.
?
2.
7.

(-)
(0.3 )(-)

(-
0.2

(,-
0.1(-

2,
2.

(1.0)
(1.0)
(1.0)
( 1.3)(1.0)

(r.0)
(1.0)
(1.0)
(1.0)
(1.0)

(2
(4
(2
(s
(7
14

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000
1 r,,r11t.
2 r,,riIL
5 MilL

I 25 0002 100 0003 150 0004 200 0005 250 0005 300 0007 400 000I 500 000I 600 00010 700 00011 900 00012 1 Mill.13 2 MiIt.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mitt.
3 r,4ilt,

25 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000q00 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 i4iI1.

l4
15
16
L7
18
19
20
27
22
23
24
25

29
30
31
32
33

34
35
36
37
38

(0.
0.

(0.
(1.
(0.
(1,
(1.
(1,
(0.
(1.
12.

Sozietäten/ Personengesellschaften

(-)
(0.3)
(0.2')

5
4
1

3
i
1
7

(
(

0.
0.
0.

100 000
150 000
250 000
400 000
500 000

25 000
100 000
200 000
250 000
400 000

i
2
8

(
(

U.
0.
0.

(0.7 )(1.1)
(7.1)

(0.r)
(0.2 )(0.3)
(0.21
(r.2')

0.1
0,2
0.3(-
1.3

(0.s )(?.s)
(0.9)

(-(-
0.4

(0.
(s.

0
0
5

7
5
o

(3.
(8.

(1.1)
( 1.3)
(1.11)
(2.0)
(2,8\

(1,1)
(1.3)
(1.4)
(1.4)
(3.s)

000ill,6002tl
5 Mitl

Ingenieurbüros für technischrirtschaftl iche

darunter: Einzelbüros für

(0.2
(0.2

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen PErsonen.- 2) Z.B. Techniker/-innen.- 3) EinschliEßlich

100 000
150 000
250 000
400 000
700 000

25 000 -
100 000 -
200 000 -
250 000 -
400 000 -

insgesamt
Büroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithe I fende

Fami I ien-
angehörige

angestel I te
Ingenieur(e)/

-1nnen,
Architekt(en)/

-innen

sonstige
Mitarbe iter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

kaufmännisches
Büropersonal
und bonstige
Beschäftigte

E innahmen/Umsätze
von
unter

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(-)

1,
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1,
1.

(-)(-)(-)(-)

(
(
(

(0.
(

(-)
t-,(-)
(-)(-)



Personalkosten

Soz iaI kos ten

Löhne und
GehäIter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehä I tern

Honorareftir freie
Mi tarbe iter/

-innen

1 000 DM 1 000 Dtl

Früheres BundesgebietIngsnieurinnen nach Einnahmen- bzn, Umsatzgrößenklassen e)
1995 Je Büro bzr.{. Gesetlschaft

Lfd
Nr.

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhältnis standen

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

1
2
3
s

5
7I
a

10
11
7Z
13

t4
15
tb
t7
18
1g
20
2t
?2
23
24
25

s)
1
3)
6)
s)
2\
3
9)
4)
1)
0)
7l
s)

(5.
72,(s.
(s.
(2.

( 16.
37.

( 78,
( 116,
( 106.
(sl .
(11.

( 230,

(s.
72.

(
(s.
(2,

( 16.
(27,
(89.

( 116.
( 68.
(81.
(7.

(0
16
(3
(s
(2

( 0.5
rb.b(3.2
10.6(-

6
6
2
6
0

7
3
0

s
4
0
o
7

I
4
0
7
7

i9
77
19

19
16
15
(9
15

19
1b
15
12
16

ä
4
0
0I
8
7
4I
1II

22.1
22,8
15.b
18.3
17.7
18.6
77,3
19. 0
18, 6
16, 5
t4,7

(-
77.1

( 19.6

(9. 1
5,2

( ls.3
( 1.6
(1.1
(0.9
(2,2
( 4.9

82
(80
100
100
(90
94

(84
(98
(98
(9S
(s7
/oE

97
98
96

(-
2.q(3.s

(4,2
( s.8(6.7
13. 3(7.2

( 23.5
(15.7
(31,9
(62.1
158, 0

(-
2.4

( 4.6(4.2
(5.8
(6.7

(70,2
( s.6

(23,6
(24,8
( 19.1
(s8.2

(15.3
(66.1,
184.1,

3)
8
2',)
0)
bl
7)
4
4)
s)
3)
3)
7l
6)

(0
10

(15
(31
(31
(37
69

(41
123
(91
194
357
875

( 0.3
10. I(20.2

(31.0
(31,6
(37.7
( s4.9
(55.2

( 123. I
( 133,1
( 116. 1
( 397. 1

(0.6)
0,2(0.8)

(0.s)
(0.6)
(0.4)
1.3

e.8)(1.7)
(2.51
(1.0)
(0.4)
(2.6)

baufachliche Gutachten

s)
1
-)
b,
s)
2t
7t
1)
4l
1)
2)
s)

0.5 )
0.2(-)
0.5 )
0.5 )
0.4 )
0.6 )
3.0 )
1,7 )
?.7 )
1.0 )
0.3 )

!7.7
( 19.6 )(-)(-)
(9.1)
(7 .4)(ls.3)
(1.6)
(1,3)
(1.S)
(7,9)

(-)
82.9

(80.4)
( 100,0 )(100.0)
(s0.s)
( 92.6 )
(84.7 )
( 98.4 )
( 98.7 )
(98.1 )(92.1)

100
(84
100
(s8
(s8

100
(8s
100
100
(97

26
27
28

29
30
31
32
33

34
35
36
37
38

)
1,
4.

7
8
0

a
z
0

für baufachliche Gutachten

technisch-hirtschaftliche Beratung

Vergütungen an AuszubildendE

(77
( 381
( 967

q
2
6

7
6
6
2
0

7
6
6
t
6

(4.
(2.
(8.

( 38.(u.

(11
(2
(8
(s
70

(2.6)
(0.8)
(3.5 )

(0,2
( 0.7
(0.1
(1.1

Beratung (ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

(15.3(-
(1.7
(1.s

0
7
0
3
t

( 0.9(0.4
( 1.3
( 3.8
(b.b

0.9
0.4
1.3
0.7
1.8

i
e

Itr

(2

0
7
0
0
7

0.2
7
1

U.

7,4
0.2

-l4l-

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995

(-)
22,7

(22.8)
(13.5)
(18.3)
(17 ,7 )
19, 1

( 17.3 )(le.0)
( 18.3 )
( 16.4)
(17.4)
(18.0)

(s6.7)
Q3.8)(3L7.2)



Btlros und Gesellschaf ten beraterüler Ingenieure/
6.1 Erfaßte BÜros, srfaßts Buroinhaber/

Einnahnen/thBätze at§ selEtändiger

ohn€ UBsatz

le
Beschäftigten 1 )

1 000 0l{

daruntsr: Einzel

Soz ietäten/

305.2
639.4

1330.3
?[1q.1
3630. S

( 12337.8 )

EEratende Ingenisur

(r87.9)
7q2.7
160.0
167.0
136.5
17?.5

Ingenieurbüros für bautechnische Gesantplanung

darunter: Einzelbüros für

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinn€n

13s,
127,
118.
134.
12S.
126,0
727,q

0
7
6
7I

I
5
0I
8
3
7

0
8
5
3
0

0

0
5
7
2
4
6
3

7
5II
0
q

135,
127,
115.
126.
l?2,
118.
( 38.

t2a
1*t
150
137
732
762

135. 0
259.4
47t.7
828.5

1201, I
19111 .6
5168.4

135.0
258. 8
551 ,0

1081, I
1805.3
3U4,0
8982. 0

152. 5
288.8
603,2
s14,5

1477.4
3948. 1

135.
260.
565,

1 155.
1978.
3542,

10659.

135, 0
258,6
551.0

1081 .6
1805, 3
3q2A,0
8982. 0

( 373.
661.

1403.
?554.
3959.

27569,

732
234
485

1034
181 7
327q

10709

732
23'7
ß2
993

t720
29ß

11525

( 180.6 )
645,3

177?,7

0
7
4
5
3
6I

2
5
3II
0

4
1
7
o
1
0
5

0
0
0
0
0
0

s
s
0
6
0
b
3

154.
29S.
650.

1338.
2272,
4068.

12193,

15S.
297,
b55.

7242.
2073.
3S'36.

1 0305.

351.0
735.3

1528.3
2{98.8
4169, 7

14081.6

( 42S. 1
760, 3

1613. 5
293q.3
45s0. 0

3 1381.6

151 ,
z7z.
531,

1141,
1976,
33S0.

13322.

(207.
742.

t277.
2226.(4262,

57.
1118,
99.l
81.
66.
36.

( i6.

57,
732.
74.
39.
22,
72,(4.

( 16.
25.
42,
44.(?4.

II
3
5
1
1
8

0
0
0
0
n
0

7
7
tI
8
6
0

7
1
7
0I

0
U
ß
0
0

130.
403.
256.
229.
186.
96.
33,

34
77

L27
726

73
(25

0
5
3
0
7
0

l-1-1-1-1-
1

130.0
369.8
179. 0
108. 0
60.0
23.0(8.0)

130
347
274
163
113
53
16

130
370
179
108
60
23I

77
35
55
53
30

8

7
23
?s
3S
39
43

tr7
140
85
59
40
27

8

57
732
74
39
22
72

4

8
11
20
18I

und mehr

und mehr

l.
3.
5.

11.
27.ql.

0.1 -
1.1

6,1 .-
11.1 -zt.L -
41. 1

1
3
6

11
27
41

3.
6,

11.
a1
41,

1,
3.
6.

11.
2t.
41,

0
n
0
0
0
0

I
z
3
4
tr
6
7

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

U.
1,
3,

11.
2t.ql.

1.
3.
6.

11,
27,
s7.

1
?
6

11
2t
41

1
3
6

11
2l
41

1.1 -11
b.1 -11.1 -21.r -

41. 1

1-1-
1-1-1-1-
1

1.
3.
6,

11.
27.
41.

1,
a
6,

11.
2t,

41
42
43
44
45

8I
10
11
72
13
14

27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
3t
38
39
40

3.0
6.0

11,0
21.0
41.0

15
1b
17
18
19
20

2L
22
23
2q
25
26

4
5I
4
3I
8

( 7s.
723.
729.
727.

( 138.

3
4
1I
5

(90
278
525
791

1390

x
x
x
x
x
x

x
x
x
X
x
x

732
115
702
l18
tzq
117
106

132.
1 17.
98,

112.
t??.
103.
( 89.

4
1
3
4
8
7
5

EI
7
8
2
2
5

2I
5
7
4

732.
221.
414.
750.

1101.
1909.

( 5354.

151.7
263. 0
558, 4

1188.0
2088. I
3764,5

172260,6\

0
0

3
0
0
0

0
U
0
0
0
0
0

0)
5
3
0
0)

und mehr

und mehr

und mehr

und mehr

73?.4
237.4
ß2.0
993.6

1720.0
2S48.6(1r62s.3)

Sozietäten/ Personengesellschaften

1935.8
(3707.9 )

3I
11
27
4L

e) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) umfaßt aIIe im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die Darstellung der Ergebnisss sind nur

einschl.
Uirsatzsteuer

JE
Büroinhaber/-inJe Büro bzH. 6esellschaft

Erfaßte
Büros bzH.

Gesel Ischaften
Erfaßte

BÜroinhaber/
-innen

Anzahl

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mi t- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S
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Nachrichtl ich:

Einnahnen aus nichtselBtändige4 Tätigkeit Eigenkapital 2 ) ,
sovieit im Unter-
nehmen gebunden,
in Durchschnitt

des KalenderJahres
JE unternehnen

aus verträgen
außerhalb des

6eltungsbereiches
der HUAI

aus dem
Aus landsgeschäft

Anteil der
Btiroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

je BÜroinhaber/-innit solchen
Einnahmen

1 000 Dr{

Lfd
Nr,

Früheres Bundesgebiet

(71.3)
(126.1)
(241.6)
( 43r.8 )(716.4)

(2200.61

Inqsnieurinnsn nach BEschäf tigungsgrößsnklassen | )
-iänen und Einnahmen bzw. UnsEtze 19S

beruflicher TätigkEit

steuer
davon Haren

aus Verträoen
nach Ho,AI

%

(ohne Beratende IngeniEurgesellschaftsn)

büros

1
2
3
4
5
6
7

( 34.8 )(62.1)
( 112.8 )(200.4)
(388.1 )
( s68.8 )

( 2091.8 )

4
0

2
0

9

a.
37.
60.
19.
39.
27,

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

33.7
16. 6
67.8
26.3
58. I

i-l

10. 8
8,9
6,2
7.0
5.9
8.3

10.8
8,6
8.S
5.5

(-)

10
7

13
10

4
1
2
2
6
0
1

1.4
0.1
0.2

;
5
7
1
1

(-)
0.3
0.4
0.2
3.0

14.0

(-,
0.7
0.2
0.2(-)

5
1
2
0

?
7

1,
0.
0.
0.
0.
1.

25.0
18,0
16.5
15.4
14.1
16.3
8.6

25.0
17. 5
15. 0
t7,2
L3.2
11.9(4.2

73.
81,
83.
84.
85.
82,
s0.

73.
82.
84.
88.
86.
85.

( 93.

o
s
3
5
3
7
4

5
3
8
8
3I
4)

I
5
6
4
4
1

(98.s)
84.1
65.8
76.8
85.5
53,2

0
2
7
7
0
8
2

0
0
8
1
2I
3

?
5
1
3
7

8I
10
11
72
13
14

15
16
77
18
1S
20

2L
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
31
32
33

.8

.5

.6

(34
(61
109

( 174.8
( 315.8
( 2S4.8
1928.6

42,
34.8
50.7
34.9

4

(-)

(-)

(-)

0.0
0.5
2.2

(2.41

(2.01

Personengesel lschaf ten

6.9
13.5

i
1

7
7

0,
0.
U.
0.
0.

26.7
23,2
27,9
14.9
19.5

( 11.7 )

73.
76.
77.
84.
80.

( 88.

(116,0
( 100. 3
( 200. s(280.2
(372,7
30s6. 0

(29.1
( 53.2

( 118. s(752,4
(316.1
(461.1
1404.4

1)
2l
3)
8)
s)
4)

4)
3)
6)
9)'tl

7,4
7.6

gese I lschaften

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

fur bautechnischs Gesantplanung

2,5
0.1
0.3
0.1
0.2

10.5
6.8

10, I

2
0
0

0

(3

5
6I
0
5
7

5
6
0
2I
2
8

16. 5
10.8
15, 0
14.9
18.6
3.1(-)

8
7
1
5
3

(1.
15.
32.
23,
11,
32,

Ib.
t2.
lb.
18.
13.
4.

(0.

(s1
20
2qI
(5

81
87
83
81
86
95
97

81
89
84
85
81
96
96

48
78
75
9l
94

(-)

34
35
36
37
38
3S
40

4l
42
43
44
45

(29.
(s2.
1 14.
149.
375,
256.

(77.
148,
155,
269.
725.

33.7
16.6

.5

.6

.5

.3

(_)

67.8
37.5

Büros und Gessllschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht haben
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Bljros und Gese]Ischaften beratender Ingsnieure/
6.1 Erfaßte Büros, erfaßte EiJroinhab€r/

Einnahn€n/Unsätze 6us selbstärdiger

ohne th§atz

Je
Beschäftigten 1 )

1 000 Dr,,l

Beratende Ingsnieurgesellschaf ten für

128,
257,
600.

1205.
2085.
3705.

10610,

darunter: Einzelbüros für

6Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

5
0
7
s
7
2

x
X
x
x
x
x

203
t24
171
150
r27
158

728.
725.
725.
140.
1381.
130.
158.

t?8.pq.
723.
134.
722,
135,
119.

( 150,
13S.
154.
145,
t27.

( 184.

s)
7I
4
4
8)

III
1
0

1
9
5
3

1
5
5

151.
173.
151.

3
0
8I
5

8
6
0
1
0
?
a

und mehr

und mehr

( 1186. 7 )(670.4)
1687. 5
2594.6
4290.7

30522.q

1418. 0
296.0
689.6

1385,3
2394.6

423.3
860. 6

(2012.41

128. I
?53,8
590. 7

1 138. 3
1845, 4
3951 . 1

( 6338. 6 )

644
( 1200
2't92
3752

29564

3563. 0
( 14881 .9 )

(u3
( 583
1S57
2?60
3739

25665

x
x
x
x
x
x

0
0
0
0
0

q7
202
727
t27
115

56
(17

47
1S0

g1
68
37
11
(4

(72
35
59
?a
45

(13

5I
10
14
72
23

q7
197
107
9q
70
30

8

47
191
91
68
37
11

4

6
1bß
33
19

4

11I
77
2t
14

13
36
72

3
5
8

0
0
0
0

0
0
0
0

1.0
3.0
6.0

?
6.

11.
27,
47.

1.1 -3.1 -
b.l11.1 -27.7 -

41. 1

1.

5.
11.
21.
41.

1.
3.
6.

11,
21.
4L.

3.
6.

11,
21.
41.

5
11
27
41

und mehr

3
6

11
2l
4L

1
2
3
c

o

14
15
1b
77
18
19
20

27
22
23
?q
25
26

27
28
29
30
31

36
37
38

Ingenieurbüros fur technische Fachplanung

8
6
7
5
5
3I

8
2
E

4
1
0
1

128
250
505
892

r269
1985
4993

6I

7?8
254
590

1 138
1845
3951
6338

( 18s
249
509
995

1504
( 457S

0
8
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

1-1-
1-1-
1

1-
l-1-
I

0
1
3
6

11
27
4l

0
1
3
6

11
21
47

1
3
6

11
27
41

7
8I

und mehr

10
11
72
13

8
7
?
7
?
0
6

8
0
7
3
4I
6

0
6I
4
3
3
6

5
2
0
4
6
0

8I
2
0
o

s257,
72126,

1118.
291,
678.

1307,
2718.
4531.

(7283.

( 435.
750.

1589.
2704.
4089.

16S64.

740.
( 1379.
3207.
4314,

33290.

.73.

173
411
881

0
8
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

und mehr

Sozietäten/ Psrsonengesel lschaf ten

151, 1
342.4
578,6

( 779.9 )

darunters Einzell[iros für

3I
s

sI
0
8
s
0

378.
652.

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0

(
(
1

0
n
0

1382. 0
2353.6

Beratende Ingenieurgesellschof ten für

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

141
140
179
t32
188

151
774
151
136

x
X
x
x
x

o
0
2
5
4

x
x
x
x
x

151
358
755

(245
( 352
( 779

151. 1
368.7
7ß,7

( 1754,9)

151. 1
358,6
766.7

490. s )
705.6 )
754.9 )

232
33
34
35

13
42
22
18

13
36
72

13
39
t7
8

3.

3
6

11

0,
1.
3.
6,

0.1 -1tä,

1.1 -ät
6.1 -

1
6
7

2
5
1

sozietäten/ Psrsonengesellsch6f ten

( 6.0
10.0
18. 0

(564.1
(811.4

(2072.4
39
40
4L

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) uäfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die Darstellung der Ergsbnisse sind nur

einschl,
lJnsatzsteuer

Je8üroinhaber/-in
Gesel Ischaften

Erfaßte
Büros bzhr

-innen

Erfaßte
BUroinhaber

Je Btjro bzH. Gesellschaft

Anzahl der Beschäftigten
einschl, tätiger

( Mi t- ) Inhaber/-innen

Anzahl

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Nachrichtl ich :

Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhalb dss

Gel tungsbereiches
der HoAI

aus dgm
Aus landsgeschäft

Anteil der
Büroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

je Büroinhaber/-in
mit solchen

Einnahmen

Eigenkapital 2),
soheit im Unter-
nehmen gebunden,
im Durchschnitt

des Kalenderjahres
Je Unternehmen

1 000 Dr,r

FruherEs BundesgebietIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrtißenklassen r)
-innen und Einnahmen bzN. umsät2e 1995

beruflich8r Tätigkeit

stEuer

davon Haren

aus Verträoen
nach HoAI

bautechnische Gesamtplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

Lfd
Nr.

x

1
2
3
4
5
6

7II
10
1t
72
13

LS
15
16
t7
18
19
20

27
2A
29
30
31

3?
33
34
35

( s4.(t27,
( 311.
( 166.
(252,

(2437.

(32.
( 67.

( 104.
( 190,
( 439,
( 626.

(2779.

(32.
( 66.
( 99.

( 185.
(272.
( 364.

0I
5

3)o\
0)
9)
3)
4)

I
2
3
1
1

x
x
x
x
x
x

(1.
12.
23.
s.
4,

29.

x
x
x
x
x
x

10.6
7.8
3.9
7.9
5.2

i-r

(-)
(-)

0.2

14.9

0
0
0
0
0
1
0

d
0
0

0
3

(-)
0,2
0,7
1,0
0,?

(0.21

0
(0
0
0

T2

.4

.2

.?

.7

.9(-)

6I
5
2
7

q
0

3)

0,4
0.0

I
3III
b

5
1
4
7
8
3
4

5
z
3
E

6
1I

(98
(s7
76
95
95

2

0
1
1
5

79.1
87.6
90.5
90.5
88.7
76.9
84.2

73,
89.
83.
93.
66,

s7.
49.
55.
57,

q7,0
46.4
60.5

(-)

(-)

(-)

5)
0)
s)
4)
8)
2)

)\
9)
2)
8)
s)
0)

37.0
33.8

20
L2I
10
13
24
16

79
a7
90
89
85
74
83

1
8
5
1
s
0
5

14.5
14.9
22.5

37.
33,
,n.

(

10.6
8.3
5.5

20.
72,o
9.

10.
10
11,

(8.
s.

13.
fb.
27.
18.

2t
22
23
24
25
?6

(81
( 126
(?oo
( s32(704
3794

7
7
3
b
7
c

3)
1
0
5
1
E)

x
X
x
x
x

x
x
x
x
x

8
b
3
5
3

25.6
( 9.5
76,2
6,3

20, 9

52.6
50.9
43.1
42.2

(91.
90.
86.
a2,
72,

(81.

(80.4
( 93.8
418, 0
374

2682
0
7

36
37
38

39
40
41

( 2s.5
(7s,0
134.6
560.4

( 25,5
(77.6
757.5

rrq. o
560,4

64.2

i-r
27.4

i-r

0
0I
6

baufachliche 6utachten

13. I 78,4

fiir baufachliche Gutachten

( 0.3

8üros und Gesellschaften einbezogen horden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht haben

6
6
5

52
53
39

27
52a

72.1
47.3
57.6

I
7
2

-145-
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Früheres Bundesgebiet

Lfd.
Nr,

Büros und GesEllschaft€n beratender Ingenieure/
6.1 Erfaßte BÜros, erfaßte BÜroinhsber/

Einnafxnen/thätzE EUs selbständiger

ohne [J0!satz

aescnärtisten t )

1 000 01.1

Beratende IngeniEurgesellschoften für

x
xI

2

13
11
(8

7
3

11
21

21.0 I

41.0 I

13.0
11.0

152.5
270,7

( 34S.3 )

152. 5
270.1

170. 1
175.1

1s2.5
141 .5

(128.21

152. 5
141 .5

(3072.21
( 5880.8 )

175.0
310.4

1642,7\

175,
310.

0
4

( 2673. 0 )
( 5983.3 )

152. 5
270.7

(5s8.9 )

152.5
270.1

x(x(

IngenieurbÜros fÜr technisch{irtschsftliche

3
4
5

6
7

0
1
a

0.1 -
1.1

0
0
0

1.
3.
6.

1.0 I

3.0 I

13
11

5

0
0
0

darunter: Einzelbüros für

3
1

6

einschl,
lJnEatzs teuer

Je
BüroinhabEr/-in

Erfaßte
Büroinhaber/

-innen je Büro bz}{. Gesellschaft

Erfaßte
Büros bzH.

GeseI lschaften

Anzahl

Anzahl der Bsschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Unfaßt alls im Unternehmen tätigen Psrsonen.- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur

-146-
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Ir€eniEurinnen nach Bsschäf tigungsgttßenklassen . )
-lnnsn urd Einnahrnen bzH. thrsatza 1995

b€ruflicher Tätigkeit

stEuer

davon naren

aus Verträoen
nach HoAI

FrühErEs Bundesgebiet

(15s.3)
(3s0.7)

( 75.6 )(s2.41
( 101.6 )

( 7s.5 )(a.4\

Lfd
Nr,

%

baufachliche Gutachten

( 35.7
(61 .9

( 63.3 )
( 3s.7 )

(0.0)
(2.4\ x

x
x
x

1
2

Beratung (ohne Beratende IngEnieurgesellschaften)

43.6
18.4

( 67.9 )

55.
81.
32.

3
4
5

1
6
1

1.3
(-)

technisch-r.{irtschaf tl iche Beratung

55.1
81 .6

Büros und Gesellschaften einbezogen |orden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital genacht haben.

(-) (-)

43
18

6
71

6
s

Nachrichtl ich:

Einnahmen aus nichtselbtändigEr Tätigkeit

aus Vsrträg€n
außerhalb des

6el tungsbere iches
der HoAI

aus den
Aus landsgeschäft

Anteil der
8üro inhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

Einnahnen

Je Büroinhaber/-in
mit solchen

Eigenkapital 2 ) ,sor{Eit im Untsr-
nehnen gebunden,
in 0urchschnitt

des Kalenderjahres
Je Unternehmen

1 000 Dl,4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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B0ros und Gessllschaftsn b€ratsnder Ingenieure/
5.2 Kosten und

insgEsarlt

I der

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: Einzel

6Früheres Bundesgebiet

Lfd,
Nr

0
5
4
8
5
0
4

2.5
3.4
2.3
2.9
3.1
5.3
5.S

2.
3.
2.

3.
4,
3.

4.3
11.0
4,5
3,0
5.6
7,4

(4. 1)
9.2
4.9

10.8
7.3

13.5

0
2
3
7
6I
6

1.
3.
2.
3.
3.
6.
7,

1.0
3.4
2.2
2.4
3.7
7.2(4.8)

0.7
2.6
6.0
3.5
b.b

5
4
0I
2I
7

8.
7,
5,
6.
5.
4.
4.

a,2
7,8
5.4
5.1
4,6
3.6

( 1.6

9.11
4.6
7,4
5.4
4.6(6.3)

19.
5.
6.
4,
4,
q,

4
4
6

6.
8.
4.
5.7
4.3

b.
8.
5.
4.
3.
4.
0.

( 1.8)2.t
7.5
5.5(4.4)

4
7
1
7
0
2I

2I
3
0
0
2
3

;
3
2
2
4
2

.6
,4
.9
.4

0.9
3.5
5.6
7.07.t

(7.4 )

( 4.s)
6.5'5.4
6.9
8.5
t,6

5.
4.
4.a
a
4.
4,

4.3
4.3
3.8
3,7
4,0
4.5

(6.0)
5.4
4.3
4,8
4.5
E1

5.c
4.
4.
3.
4.
4.

5.6
4.9
4.9
4.2
3.9
4.2(4.1)

(5.7)
4.6
3.6
3.7(4.9)

o.i
0.2
0.3
0.3
0.4
0,2

o.i
0.2
0.3
0.,11
0.4
0.3

0.0
0.1
0,3
0.3
0.4(0.1)

(
0.
0,
0,
0.
1,

;
7
7I
0

o.i
0.3
0.4
0.2
0.q
0.2

0.
0.
0.
0.
0.
0.

(
0.
0.
0.
0.

i
q
2
3

2.
5.
6.
7.
7,
8,

;
0
6
6
5
4

35.0
0

0
0
0

1
2
3
E
5
5
7

1,
3.
5.

11.
?1.
41.

und mehr

0.1
1.1
3.1
6.1

11.1
27.r
41, 1

1
3
o

11
21
41

0.
1.
?
6.

11.
21.
41.

3.
6.

11.
21,
41.

3.1 -6.1 -11.1 -27.L -
41. 1

3.
6.

11.
2L.
ll1.

1
3
6

11
21
41

3.
6.

1,1 .
27.
41.

260.7
565.4

1 165.5

(373.2)
661 .5

1403.3
2554, I
3959. I

27569. 0

L2.5
30.6
36.1
41. 1
42.6
50.0

14.0
32. S
40.7u.g
115.7(s{.2 )

5.0
,11.5
q.4
3,7
3.6
4.0

(4.21

14.
36.
42.
118.
50.
58.

2,;
5,6
6
7
7I

i
sI
3
5
0

14.
31.
39,
41.
43.
49.

;
b
0
s
8
6

l6
37
47
49
5l

(s8

0
0
0
0
0
0

13.7
27.0
38.3
90.0

| 40.4

12. ö
32.6
38. g
41.5
45.2

( 55.4

5.5
21 .9
31 .5
40,7
40.7

(45.0

(sl,8
(5.6
52.7
43.4
54.6
q7.7

(:t6.3
52.5rco
57.1
64,1
55.8

15
38
45
4S)
53

(6s

5
25
37
1t8
118

(s3

1978.3
35U,6

10659. I

135.
258.
551.

1081,
1805.
3424,

( 8982.

305.
539.

1330.
2t74.
3630.

12337.

r32.
234.
485.

1034.
1817.
3274,

1070s.

!32,
237,ß2.
993.

1720.
?9ß,
1625.

0
6
0
6
3
0
0

2
q
3
1
4I

q
4
0
6
0
6
3

0
0
0
0
0
0

8I
10
11
12
13
14

soz ietäten/

Beratende lr€eniEur

Ingenieurbüros fiir bautechnische Gesültplenung

q
6
3
0
?
5

0
0

0
0

und mehr

und mehr

und mehr

und nehr

und rnehr

15
Ib
t7
l8
19
20

27
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40

2
7
1
6
5
0

0
0
0
0
0

1
3
5

11
2t
41

1-1-1-1-1-
1

1-
l-
l-1-1-l-
1

1,
3,
6.

11.
2r.
41.

0.

3.
6.

11.
21,
41.

0.
1.
3.
6.

11.
27.
{1.

6
0I
0
8
6
2

o
s
8
5
6
8

4.3(2.1)

2.5
5.5
6.7
7.7
7.8

(8.6)

(2.
4.
b,
7.

(5.

s
1
7
0I
0
5

darunter: EinzelbÜros fiir

i
4
5
2
5
3

iI
8I

2.
E

8.
?.

15.;
33.0
47.9

0
0
0
0
0
0

51.0
55. S 8.7(9.3) (63.8)

Soz ietäten/ PersonErgessl lschaf ten

3
2
6
5I

0
3'{
7
5

[€.
31.
45.
47.
47.

.6

.3

o
7
8

( 180
645

1112

0
0
0
0
0

1.1
3.1
6,1

11. 1
2t.L

41
42
43
44
45

1335.
3707

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) EinschliEßlich vsrgutungen.an.Auszubildende.-_2) Ellsellg oder Honorare fur b€auftragte.
eov-läiitüääää-äürcn-necndniäntiää, önnä-nöno;;;ä-iür fiäiÄ tritarnelter/-innEn.- 3) Einsch]ießllch Garegen, sorpit unternehpnsb€
nänsuääinöii ohne DarlEhenszinsen iür bauliche Maßnahnen.

Personalkosten
Sozialkosten

Honorarefür freis
I.litarbeiter/

-innen

Kosten für
LeistungsnDritter 2)Löhns und

oehälter 1 )
gesetzl iche übrige

Einnahmen/
UnEätze ohne
Umsatzsteuer
JE Biiro bzr{.
Gesel lschaft

insgesamt

1 000 DH

Anzahl der BEschäftigten
einschl. tätiger

( Hit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1![E
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Steuern

MietAert
fLir Büro-
räune im
eigEnen
Haus 3)

schinen unddgl. ein-
schl ießI ich

Miete für
EDv-Anlagen,
Büro- und
Zeichenna-

Kosten für
Leas ing

Kostenfür Strom,
Gas, ,'lasser,
Heizung 4) insgesamt

6eHerbe-
steuer

Vennögensteuer
, bei körper-
schafts teuer-pfl ichtigen
Gese I lschaften

BeiträgE zu
BerJfsorga-
nisationen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Bürover-
sicherung

Frendkapital-
zinsen 6)

Früheres Bundesgebiet

0.4
1.0
0.9
0.9

Ingenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen r )
Reinsrtrag 1995

Lfd,
Nr.

Mieten

t,tietefür Büro-
räume 3 )

Einnahmen/Untsätze

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften )

0.')
0.7
0.8

büros

gesel lschaften

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

1
2
3
4
5I
7

8I
10
11
72
13
14

15
16
77
18
1S
20

27
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
31
32
33

34
35
35
37
38
39
40

0,
I

1.
1.
1.

(0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0
1
0
1
1
0

0.4
1.3

1.1
1.1
1.0(0.8)

0.4
1.3
0.8
1.0
f.b
1.7(0.9)

(0.7)
t.b
1.4
0.5(0.3)

4
0
0
t)
3
6
7

2
6
6
5
5
7

s)
1
7
0
1I

2,7
1,7IE
1.3
7.2
1.0
1.0

1.
1.
1.
1.
1.

(0.

(1.s)
1,5
1,1
1.0
r,2
0.7

2.5
2.1
1.6
1.4
1.3
1.1(1.0)

0.8
0.5
0.4
0.3
0,3
0.2
0.3

0.8
0.5
0.4
0.3
0.3
0,2
0,4)

0.5
0.5
0.3
0.3
0.2
0.3 )

x
x
x
x
x
x
x

2
8
7
b
5
5
5

(1.
0.
0.
1.
U.
U.

x
x
x
x
x
x
x

(2.3)
7,2
0.9
7.2
1,1
0.5

1.
0,
0.
0.
0.
0,
0,

0,5

2,2
1.5
0,8
0.6
0.5

0.9
0.2
0.3
0.6
0.8(-)

(-)
.1
.2

.2

.1

?.6
10
1.1
0.8
0.4
0.8(0.4)

2.6
1.8
7.2
1.2
0.4
0,4(0.7)

(2.21
0,5
0,2
0.4(1.2)

2.0
2.3
2.4
2.6
2.6

?.0
2.3
2,6
2,3
2,7
2.8

( 3.3

1
4
0
5
8
1

2.
5.
3.
2.
2.
4.

(4.21
4,7
3.3
4.0
3,4
4.1

2.2
2.5
2,7
2,7
2,4
2,6(3.s)

2.2
2,4
2,5
2,5
2,4
2,4(3.2

(3.9)
3.4
3.1
2.7(2,9)

0,9
1,0
0,7

0.6
0,7
0,4

2,8
3.8

0.6
0.2

2.2
IE
0.9
0,8
0.4
0,?(0.s

2, 1
7
5
3
1
1
2

x
X
X
x
X
X
x

7.2
0.8
0.7
0.6
0.5
0.6(0,s)

0.6
0.5
0.6
0.5
0.5(0.s)

(0.6)
0.8
0,5
0.4
0.5
0,6

t.?
0.9
0.8
0.8
0,5
0.6(0.7)

L,2
0,s
0,9
0.7
0.5
0.8(0.5)

(0.7)
0.5
1.1
0,4(0.4)

0.7
0,7
0.8
0.6
0.5
1.0(0.4)

7,4
0.7
0.4
0.6
0.4(0.4)

(1.

U.
0,
0,
0,

0.8
0.7
1,0
0,5
0.7
1.1(0.4)

0.8
0.7
1.1
0,6
0.8
1.4(0.3)

(0.6)
0.7
0,3
0.6(0.8)

8
o
8
8
8I

Personengssel lschaf ten

3
3
2
2
0
8

X
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

2
2
1
1
1
1
0

x
x
X
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x
x

(2
1
1
1

(1

0
5
5
3I

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

(0.6)
0.4
0.3
0,3
0.3
0,1

0.8
0,5
0.5
0.4
0.2
0.2(0.4)

0.8
0.5
0.5
0.4
0,2
0.3(0.s)

(0.7)
0.5
0.3
0.2(0.2)

(0.s)
0.4
0,0
0.0
0,5
0,1

8
8

2
7
4

0
0

0
0

x
x
x
X
x
x
x

4L
42
43
ss
45

Leistungen, die durch Einschattung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden, z,B. tlodellbau, Studien, Fachgutachten'
dingt.--4)'Nur LJnternehnensanteil:- 5) ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- 5) SoHeit unterneh-
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x
X
x
X
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x



Büros und Gesellschaften bsratender Ingenieure/
6.2 lostsn und

insgesdtrt

I der

Beratende Ingenieurgesellschoften für

( 19.8)(8.1)
(6.0)
(s.8)

6Früheres Bundssgebiet

Lfd,
Nr

(-
0.8

Ingenieurbüros fÜr tEchnische Fachplanung

13. S
341.1
38.1
40. I
44.0(s7.s)

6.5
7.1
7.2(9.s)

4.3
4.4
5.2
5.0

3.5
3.5
3,3

(3.0)

5.
4.
4.
3.
3.
3,(4.

4.
4.
4.
?
3.
4.

E,(s.
4,
4,

( 3.9
(2,7
1.9

15.0
6.2

74.5

1

2.l.
2.
2.
4.
4.

1.5
2,3
1.0
1.6
2.8
3.1(1.8)

(0.4)
6.0
?,4
2.8
5.7(s.1)

5.0
4.3
4.2
3.7
3.5
3,7

( 4.6)

0
3
3
5
4
8
3

0
2I
7
7.
7

6
5)I
7

3.5
3.6
3.3

3
1
4
5

9.9
8.0
5.3
6.2
5.5
3,5(6.s)

o
8.t
5,
5.
3.

(3.

(8.9 )
6.?
8.2
5.5

.6

.5

.7

.0

I
0
2
3
6
2
0

.1

.8

.0

.q

.8

( 17.6 )(s.1)
(s.s)

0.8
0.6
0.9
1.3

5I1
sII

2,
5.
5,
6.
7.

(7,

(3.9)
(6.2)
5.8
7.6
8.8
8.1

i
E
1I
2
8

(0.5 )
3.0
5.3
6,8
7,2

17,2')

7,0(7,7\
6,9
a,7
7.4

tr
I
1
7
2
5

29
49
55
50
55
49

13.
31.
35.
110.
41.

( so.

(3
17
30
40
40
47

33
56
61
58
64
58

(4.4)
20,2
36.0
47.6
47.9

(54,21

ä
8
7\

(423
( 583
11t67
2260
3739

26665

3
0
8I
5
5

0
0
0
0
0

1.
3.
6.

11.
?1,ql.

0,1 -1.1 -3.1 -
o. r -tl t

27.r -
41. 1

1
3
6

11
2L
47

0
0
0

0
0
0

3
6

11

3
6

11
27
41

1.
3.
5.

11.
21.
41.

1
2
3
4
5
6

7
8I

10
11
72
13

27
22
23
24
25
26

5
2
8
0
8
7
1

0.1
0.1
0.2
0.4
0,5(0.1)

o.i
0.1
0.3
0.4
0.4

(0,3 )

(0.0)
0.1
0.1
0.3

0,5(1.0)
0.8
0.7
0.7

72
7
5

(s

72
6
5

0.1
0.1

(0.3 )

o.i
0.2

(-)
(0.0)
(0.3)

1.1
3.3

14.21

1.ä
3,2

(
(3.
(4.

;
3
7
7
7
1

und mehr

und mehr

und m€hr

und mehr

128.8
257,6
600, 0

7205,7
2085. 0
3705.3

( 10610.3 )

5114.9
( 1200, 0 )
2792.2
3752,5

29564.4

15.;
36.9
42,7
48.0
43.4

(s8.1 )

0
0
0
0
0
0

darunters Einzelbüros fÜr

(8.0)

Beratende IngenieurgesEllschaf ten für

2.,
6.0

i
2I
4
1
2

l5
40
44
48
51
67

va.a
253, 8
5S0. 7

1138,3
1845. 4
3951. 1

( 6338.6 )

(37A.7',)
652.5

1382. 0
2353. 6
3563. 0

( 141881.9)

1
7
7
9)

1
6
7

5
6I

0
0
0
0
0
0

1-1-1-1-
l-1-
1

0,1 -tt
3.1 -6,1 -

0.1 -1.1 -3.1 -

1.1 -3.1 -6.1 -

0.
1.
3.
6.

11.
2t.
41.

1.
3.
6.

11.
27.
47.

3.
6.

11.
27.
47.

14
15
15
L7
18
19
20

Sozietäten/ Personengesell.schaften

3.8

I
1
tr
6
2
0

7
0
4
8
t)

i
3
?

ä
1

ä
2

3.
b.

11.
27.
41.

0
0
0
0
0 0.5(0.1)

5.3

s4
53
48
57
45

2q
6
t

2
4
8

r) Nicht hochgErechnetes Ergebnis,- 1) Einschlisßlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entgelte odsr lftlnorars fiir b€ouftragte.
EDv-Leistungeä durch Rechenientren, ohne Honorare für freie I',litarbeiter/-innen.- 3) Einschließlich Garagen' sovieit untErnelri€nsbs
mensbedingt, ohne oarlehenszinsen für bauliche Maßnahmen'

71.2
(8.21
6.5
5.1

11.6

6
?
8
q

3

52
61
55

53

2
8
1
2
E

0
0
0
0

6.
11.
2t.
41.

mehr

1.
3,
6.

11.

1,
3.
6.

und

27a
29
30
31

32
33
34
35

36
37
38

Ingenieurbüros für baufachliche outachtEn

(2.6 )
(3.21
(3.0)

4I
5
7

4
2
5

( 13.9 )
(2,71
(5.7)

1l
7
4

(6

11
7
5

7
22
23

7.
23.

;
2

;
7

(
(20.
(23.

8.
25.

(27.

o
26.

(
(24.
(27,

151.
368.7ß.

1754.

151.
358.
766.

( 4S0.
( 705.
1754.

0
0
0
0

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengesel lschaf tsn

ä
5

39
40
47

Personalkosten

Sozialkos ten

gesetzl ichs übrige

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

Kosten filr
LeistungenDritter 2)

E innahmen/
thsätze ohne
Umsatzsteuer
Js Büro bzH.
Gese I lschaft

insgesamt
Löhne und

GehäIter I )

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innsn

1 000 Dt4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1Sl5
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Steuern

Beiträge zu
Berufsorga-
nisati.onen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

8ürover-
sicherung

Fremdkapi
zinsen I

tal-
6)

MietHertfiir Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

dgl. ein-
schl isßl ich

Fliete für
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen und

lGstEn für
LEasing

Kostenfür Strom,
6as, l.lasser
Heizung 4) insgesamt

6El{erbe-
steuer

Verdjgensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pf I ichtigen

Gesel lschaften

Frühsrss BundesgebietIngEnieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen s)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr,

Mieten

Hietefür BUro-
räume 3)

Einnahnen/Umsätze

bautechnische Gesantpl anung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschsften)

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratends IngenieurgesEllschaften)

b€ufachliche Gutachten

für baufachliche Gutachten

0.7(0.s)
0.4

0.7(1.0)
0.6
0.7

1
2
3
4
5
6

7
8I

10
11
72
13

o
3
5
5
1
4

3II
8
8
0
6

x
x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

1
0
0
0
0
0
0

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

7.2(1.1)
0.6
1,0
0.4

I

0.

x
x
x
x

(0.s)
(1.4)
0.6
0.5
1.2
0.5

0,
0.
0.
0.
0.
1.
0.

0.3
0.9
1.1
1.0
1,2
1.5(0.4)

(-)
0.1
0.3
0.4
0.7(0.7)

0.s(1.0)
1.3
0.8
1.0

0.2
0.6
0.5(0.0)

0.2
0.6
0.6

(0,21
(0.3)
(0.0)

5I
3
1
2
8

(1.
t.t.

1.
1.
0.

(0.s)
(0.s)
0.2
0.3
0.3
0.1

(0.6)
(-)0

3
5
5
?
3

(2.(r.
0.
2,
0.

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

0.5
0.5
0,5
0.5

(2.
(1.
0.
2,
1,
0.

(0.7)
0.4
0.5
0.5
0.5

(0.3)

(0.7)
(0.8)

(2.0)
(1.3)
1.3
0.8
1,4
7,2

0.7
0,7
0.8
0.5
0.5
0.4(0.4)

0.'7
0.7
0.8
0.6
0,4
0,8(0.s)

(2.71
0.7
0.5
0,5
0,2(0.3)

0.q(0.8)
0.8
0.6
0.4

0.5
0.4
0.2(0.s)

0.5
0.4
0.2

(1.1)
(0.2)
(0.s)

(-)
(-)

0.11

0.1

2.3t,4
0.6
0.6
0.5
0.5(0.1)

2.3
1.5
0.8
0.6
0,3

10,2\

(0,21

0.4
0.7
0.7(-)

(4.0)
(4.6)
2.6
3.6
3.9
3.7

0
1I
6
6I
1

2,0
2,7
2,7
2,2
2,7
3.0(3.6)

(1.7)
3.5
3.3
2.4
2.7

(4,A',)

4.2(4.6)
4.2
3.9
4.8

1.5
2.r
2.3(2,5)

1.5
2.3
2,7

(0.9)
(2,91
(2.51

2.
2,
2.
2,
2,
2.
4.

0,0
0.4
0.1

14
15
16't?
18lo
20

27
22
23
24
25
?6

2?
2A
29
30
31

32
33
34
35

36
37
38

39
40
41

2.2
1.6
1.5
1.3
t.2
1.0(0.9)

2.2
1.6
1.6
1.3
1.1
1.0

( 1.8)

( 1.3)
7,2
1,2
1,2
1,0(0.6)

7.4(1.1)
1.0
7,2
0,7

0.9
0.5
0.4
0.3
0.3
0.2(0.3)

0.9
0.5
0.ll
0.3
0,3
0.2(0.3)

0. 3

1.3
0.8
0.6
0.6
0.5
0.5(0.3)

.3

.8

.7

.6

.4

.5
,4

0.5
0.7

1.0
0.6
0.5
0.3 )

1.0
0.6
0.5

0,3 )
0.s)
0.3 )

0.1(0.2)

0.1
0.1

3
0
0I

3
1
8

8)
s)
9)

4
3)
2
3
1

7
5
4
3)

(0.8)
0.4
0.4
0.3
0,2(0.3)

0.
0.
0.
0.
0.

0,
0.
0.
0,

0.7
0.5
0.3

( 0.3
( 0,7
( 0.3

0.5(0.1)
0,0
0.3
0,0

x
x
x
x

IE
1.0
0.7(0.0)

1.5
1.0
1.0

(0.5)
(0.1)
(0.0)

1.
1.
0.

x
x
x

x
x
x

x
x
x

0.
1.
0.

x
x
x

x
x
x

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen srbracht Herden, z,B. t'bdellbau, Studien, FachgutachtEn,.
dingt.--4)'tlur Untsrnehmensanteil:- 5) Ohns Pränien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen'- 6) Soheit unterneh-
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Früheres Bundesgebiet 6 Büros und Gesellschaften berstender
4.2

Ingenieure/
Kosten und

0
0

1
2

21
41

1.0
3.0
6,0

1.0
5.U

11.1 -21.7 -

0,1 -
1,1
3.1

1.1 -

2673.0
5983. 3

152. 5
270.7

( ss8.9 )

152. 5
270,7

6
3

56.
57.

7.;

( s0,
( 116.

7.9
(38.6)

6.7
( 33.5 )

6.7

I
I0

6
(s
(8

1
(s

14
15

?.5
4.5

(5.3

2.5
4.5

(1.0)
(0.1 )

6
1

72

6.0
7.2

0
2
0

(0.7)
(1.8)

0.0
(0.0)

o.;

I
8

insgesant

I der

Beratende Ingenieurgesellschaften fijr

(s.1)
(3.3)

Ingenieurbüros f[ir technj.sch-flirtschaftliche

4.1
8.0(s.3)

darunter: Einzelbüros für

q,
8.

1
1

I

4
5

5
7 ; I

0

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende,- 2) Entgelte oder Honorare für beauftrogte.
EDV-Leistungea durch Rechen2entren, ohne Honorare für freie Mitarbeiter/-innen.- 3) Einschließlich Garagen, sor{eit unternefmensbe
mensbedingt, ohne Darlehenszinsen ftjr bauliche Maßnahmen.

Personalkosten

Sozialkosten
Einnahmen/

Umsätze ohne
unsatzsteuerje Büro bz,r.
Gese 1 Ischaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )
gesetzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

Kosten für
Lsistungenoritter 2)

Anzahl der Beschäftigten
einschl, tätiger(Mit-)Inhaber/-innen

I 000 0{'1

-t52-
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Ingenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen e)
Reinertrag 1995

Früheres Bundesgebiet

1.1)
1.3 )

Mietsn

Mietsfiir Büro-
räune 3)

baufachliche Gutachten

(t.2

Lfd
Nr.

(4.4)
(1.8)

2.
4,
4.

1
21,

0
0

3
3

0,
0.

2
4
4

6
2
0

0
5
2

x
x

(0.3)
(0.21

(0.4)
(0.0)4)

1)
(0.7
(0.3 (0.1

Beratung (ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

0.
2,
1.

0.5
2,2

1.5
1,q(0.1)

.5

.4

0.9
1.0(0.4)

0.9
1.0

xxx0,8xxx0.5x x x (0.6)
1.2
1.3

(0.9 )

0.8
0.5

3
s
5

technisch-HirtschaftLiche Beratung

2.
4.

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutj.onen erbracht herden, z.B. tbdeilbau, Studien, Fachgutachten,
dingt.- 4) Nur Unternehnensanteil;- 5) ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen,- 6) Soneit unterneh-

X
X

0
5

x
x

Steuern

MietHertfür Büro-
räume im
eigenEn
Haus 3)

Miete fur
EDV-Anlagen,
Büro- und

in-
Iich
für

Leasing

Zeichenna-
schinen unddgl. e
schl ieß

Kosten

Kostenfür Strom,
Gas, l,,lasser,
Heizung 4) insgesamt

Gsr{erbe-
steuer

Vermögensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pfl ichtigen

GeseI lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Bürover-
sicherung

Fremdkapital-
zinsen 6)

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

-r53-

Einnahmen,/[Jmsätze

7,2 1.2 I s1.3 1.4 | t



von 800 Dl,l

AufHendungEnfür kleinere
Einrichtungs-

gegenstände bis
zum EinzelHert

AbschreibungEn
auf bewegliche
Anlagegütsr 4)

mit einem
Anschaffungsr{ert

von mehr als
800 Dtt

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1)

Re isekosten
und Spesen 2)

losten für
fachliche
Kongresse,

Fachliteratur
und dgl. 3)

Anzahl der Beschäf tigtsn
einschl, tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

5 Bilros und GEssllschaften b€raterdsr Ingenieure/
8.2 Kostsn und

Soßstige
Kosten 5)

FrühsrES Bundesgebiet

Lfd
Nr.

x der Einnahmen/Unsätze

8üros beratender Ingenieure/Ingenieurinnsn

darunter: Einzel

Sozietäten/

Beratende Ingenieur

5.7
6,2
b. t
5,3
5.3
6.2
7.3

5.7
6.2
6,0
5,6
6.1
6.4(6.4)

5,
b.
4.
4.
6.
7.

5.3
5.7
6.5
7.7
6.9
7,4

(5,7 )

(9.2)
7.2
5.0
4.q(5.e)

q
s
7
E

5
5
3

3
4
3
8
3
7
5

0
0
0
0
0
0

1
0

0
0
0
0

1
4
1
0

0
0
0
0
0
0

7
7
7
6
1I

3.
3.
3.
2.
?
2.

0
0
0
0
0

1.
1.
0.
0.

0.
0.

0
0
0
0
0

U
7
0
1
6
2
8

5.
4.
4,
3.
2.
3.
1.

3
1
0I
8

U.
1.
1.

u.

0
0
0
0
0

3.4
3.8
3.8
3.3
3.5
3.1
?.9

4I
8
3
2
2
7

8
8
2
8
0
4

(3.3)
3.6
2.6ct
3.1
2.1

3.4
3.5
4.2
3.8
3.2
3.6
3.4)

3.4
3.4
3.8
4,2
3.3
3,8
3.9 )

(3.s)
5.9
3.1
3.1

(3.3 )

a
3.
3.
3.

3.
(3.

1.
0,
0.
0.
0.
U.
0.

0.9
0.1
0,5
0.5
0.4

(0.1)

(0.

0.
0.
0.
0,

7,4

0,7
0.8
0,4
0.5(0.6)

.4
,9
,7
.5
,4
,6

R

c
5
s
q
E
2

s
0
7
8
4
4
s

1.0
0,7
0.4
0.4
0.4
0,4
0.3

1.0
0.7
0.11
0.4
0.4
0.4(0.4)

0.5
0.4
0.4
0.3
0,4
0,3 )

(1.1)
0.5
0.4
0.4
0,3
0.4

1.1
0.6
0.5
0.5
0.3
0.5

(0.4)

1.1
0.6
0.5
0,5
0.4
0.5(0.s)

(0.8)
0.5
0.5
0.3(0.s)

1.3
t.2
1.0
0.9
1.0
1,1
2.?

1.
1.
1,
0.
1.
0,
2.

0.4
0,7
0.8
0.8
1.1

12,3')

(1.3)
1,4
1,3
1.3
1,8
3.1

0.9
1.3
1.1
0.9
0.9
1.0

(2.31

0.9
1.4
1.1
0.8
1.0
1.2(2.r)

3
2
0I
1I
1

6,
4.
3,
2.
2.
2.

6.3
4.4
3.2
3.
2,
3,
2.

4.0
3.7
2.3
2.3
2.4(1.1)

(3.7 )
3.0
3.0
2.0
2,0
1.4

(7.3)
5.4
2,4
2,5(2.8)

3.
6.

11.
27,
41,

1
3
6

11
2r
41

3
5

11
2t
4l

1.
3.

11.
2L.
41.

0.
1.
3.
6.

11.
?1.
41.

0.
1.
3,
6.

11.
27.
41.

1
2
3
4
5
6
7

8
s

10
11
72
13
14

15
16
77
18
19
20

und mehr

und mehr

und mehr

und mehr

und mehr

(7,7)
7,0
5.6

5.0
7.q

5.3<o
6.6
6.3
5.8(9.1)

3
6

11
2r
41

1-1-1-1-
I-
I-
1

1-1-1-1-1-
1

0
0
0
0
0

3.
6.

11.
21.
41.

1.
3.
6,

11.
27.
41.

0.
1.
3,
5.

11.
27,
4t,

0.
1.
3.
6.

11.
27.
41.

2l
22
23
?4
25
?6

27
28
29
30
31
5Z
33

3S
35
5b
37
38
39
40

Ingenieurbüros für bautechnische Gesamtplanung

und mehr

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengesellschaften

5,9
4.6
3,7
3.5
2.7
3,6(2,0)

1
3
6

11
2l
41

0
0
0
0
0
0

l-
1-
l-

l-1-
1

(1.7)
0.8
0.8
0.4(0.3)

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Sor.{eit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der-betreffenden Position enthalten
nicht erstattöt y{urden.- 3)-SoNeit diese nicht erstattet wurden;- 4) ohne Abschrsibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten fur
ohne kalkuLatorische Kosten, aber einschließlich des l'4isty{ertes.- 7) Ausgaben, die aul das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Ab
und Krankenversicherung der-Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigön, auch Beiträge zu VErsorgungsHerken fÜr das Kalenderjahr

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995

3
6

11
27
E1

t-
1-1-1-
l-

1
2
6

11
27

47
4?
q3
4S
45

- 154 -



IngEnieurinnen nach Beschäf tigungsgrößenklasssn . )
Rein€rtrag 19gs

Kosten
insgesamt 6)

(ohne Beratende IngenieurgEsellschaften)

50.7
EA.4
33.2
24.6

Lfd
l,Jr.

87,
123,
194,
234.
324.
1166.

81.
126,
187,
332.
473.
586.

1065,

81.
723.
171.
244.
38S.
540.

(671.

t74.
272.
aa,
567.
7S8.

1458.

60. 7
47,9
31. 1
26,3
21.6
15. I
(7, s

57. 3u.7
32.2
26,7
22,0
11 .8

Personengese I lschaf ten

85.
s9.

123.
153.
243.
267,

( 388.

85.
106.
132,
203.
3q7.
277.

( 90s.

( 43.
95.

107.
200.

(292,

33.
51.
56.
?7.
76.
80.
90.

39.
52.
68.
73.
78.
84.
92.

81
L20
156
236
247
375
516

1
7I
0
4
2

II
6I
7
7

I
7
0
1
1
7

o
I
b
7
3
2
E

80.8 19
22
27
30
27
38
80

26,
?3,
33,(97.

77.
22.
24.
27.
32,
33.(25.

t7,
23,
26.
31,
38.
32.

1
8
2
2
4I
7

I
2
3
4
5
6
7

8I
10
11
t2
13ls

15
16
77
18
19
20

21
?2
?3
z4
25
26

27
28
23
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40

23, S
19. !l
10, 0

2.0
3.S
4.7

13.4
13.4
15.2

1
4
6

11

10
74
14

72
20
15
53
65
41

;
6
1
5
3
1

;
3I
8

5
s
1

15.
23.
2t.
76.

54, I
118.5

81. 7
67,4
68,6
58.6

80
81
74
80
51
69
62

a2
50
58
57
50
4S

84
83
65
60
59
77
43

84
81
75
74
68
75

100
35
s8
54

(79

büros

gesel lschaften

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische 6esamtplanung

8
6I
6
7
5
5

;
5
5
7

I
0
1
6I
7
7)

3
1I
7
4
2
5

81,
724.
777,
244,
38S.
540,

( 671.

19.1
23.5
29.4
33.5
35.2
51 .5

( 43.8 )

0I
1
3
6
0
8

4.9
74.2

64
45
29
20
22
14
(7

3)
6
4I
0)

5
2
1
6
s
8

7
3
8I
0
2

0
7
5I
1
0
tr

8
0
3
6I
6
2

11.
44.
72.,

0
2
4
3
5

4
3
0
1
2
0

15.2
20,

7
3I

88
93
92
93
98
OE

35
54
70
7S
77
86
92

35
55
77
79
79
9?
92

52,
55.
79.
74.
79,

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X

5I
0
3
?
I

(11.s)
6.1
8.0
6.7
7.7
4,7

2
1
7
4
7
0
3

2
0
7
4
2
s
8

I
3
4
4
A

(a.3)
40.3

111 .8
172.3
68.0

1130.4

85,0
105.5
144.1
211 .3
411.9
q57,7

(777.5\

(-)
zo. e
72,8

rrls

(-)
17"2
80.5

seo. z

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

II
3
6
3
0
7

18.0
22,8

8
2
7
3
0
2
2

?
1
3
6
1I
8

64,
45,
2A,
20,
20.
7,

(7.

47
3S
?0
25
27

85,0
106.7
732.6
203.1
347.1
217.0
909.5 )

(85.s)
221,5
227.2
491. 0
778. 6 )

5
0

6
3

13
8

34.
35.

8
3
0
4
0
4

2
1
7
4
2
0

I
7
6
6
0

(-) t-l 0
3
0
5
2

( 14.4) 41
42
43
4S
45

15.9
27.5

20.5 18. g 28.2
( 33.6 )

sind.- 2) EinschließIich Taxen- und MietH8genkostsn sor{ie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der ["litarbeiter/-innen, soHeit.diese
Kraftfahrzeughaltunb enthalten sind.- S) Uicnt als Nebenkostei im §inne der HoAI Heiterberechnet.- 6) Sunme.der dargestellten, Kosten
schreibungen-für da5 Jahr 1995 auf einen käuflich erHorbenen UnternehnensHert.- 8) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen-
199s.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

Früh€res Eundesgebiet

Reinertrag Nachrichtl ich i

Auf[endungen privater Natur 8)Aufe{endungen fi.lr Büroübernahme 7)

Je 8üroinhaber/-in mit
solchen

Aufr{endungen

Reinertrag JE Bi.iro bzH.
GeseI lschaft J s B[.iro-

inhaber/-in -innen bzl.r,
Gesel lschaften

Anteil der
Biiroinhaber/

mit solchen
AufHendungen

Je Büroinhaber/-in bzH.
Gesel Ischaft
mit solchen

Aufr{endungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
AufHendungen

I 1 000 or't1 000 Df,! 1 000 or't

-t55-

42
57
67
73
78

(88



Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Reisekosten
und Spesen 2)

Kosten fur
fachl iche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür kleiners
Einrichtungs-

gegenstände bis
zum Einzelr{ert

von 800 0lll

Abschreibungen
auf beviegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungsnert

von mehr 6ls
800 Dtl

AnzahI der Beschäftigten
einschl. tätiger

( l'1it- ) Inhaber/-innen

Früheres Bundgsgebiet 6 Buros und Gesellschaften beraterder
6,2

Imenieurs/
Kosten und

6.8
6.2
4.8

Lfd
Nr.

f der Einnahmen/Uirsätze

Sonstige
Kosten 5)

Beratends Ingenisurgessllschaften für

Ingenieurbijros für technische Fachplanung

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ PErsonengesellschaften

Beratende Ingenieurgesel lschaften für

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

daruntsr: Einzelti.iros für

1
2
2
4

6

1.
a
5.

11.
21,
41.

0.
1.
3.

11,
27.
41,

0.l.
3.
6.

11.
?7.
41.

1.
5,
6.

11.
a1

41.

3.
6,

11.
21,
41.

1.
3.

3.
6.

und mehr

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

3l0l
3l

a
b

11
27
41

äl
6

11
27
47

1.0
3,0
6,0

11. 0

1.0 I

3.0 I5.0 I

3.0
6.0

11.0

3.
6.

11,
2t.
41,

1
3
5

11
27
41

0,
1,
1.

0.
0,
0.

(2,9)
(3.6)
3,7
2.3
2.5
1,5

7.2
4.3
2,8
2.8
2.L
2,5(1,2)

7,2
4.3
2,9
3.0
2.7
2.8
2.7

3.3
12,8)
7,7
2.0
1,1

5.3
3.5
3,2(1.s)

5.3
3.7
3.2

(2.3)
(3.1)
(1,9)

(0.s)
(0.6)
0.4
0,3
0,4
0,3

1.0
0,7
0.4
0.4
0.4
0.3

(0.3 )

1.0
0,7
0.4
0,3
0.3
0.3(0.2)

(0.4)
0,3
0,5
0.4
0.3(0.3)

0.5(0.4)
0.3
0.3
0.3

0.9
0.8
0.4(0.2)

0,s
0,8
0.4

(0.5)
(0.s)
lo.2')

(2.

0,
1,
2.

7.4
0.9
0.8
0.9
1,0
1.0

(2.21

1.4
0.s
0.9
0.9
1,2
0.8(2.3)

(0.6)
0.4
0.9
0.8
1,2(2.1\

7,2(0.6)
1,4
1.5
4.5

3
1
q
I
7
tr

(3.3 )(3.s)
2.7
2.6
3,7
2.0

3.9
4.2
3.6
3.0
3.6
2.9(2.s)

3.9
4,2
3,9
2,8q.8
2,4(3.2\

(4.8)
?.4
3.5
?.6
3.1(2.2t

3.9
(2.S)
2.7
3.0
to

0.7
3.0
3.3(2.6)

0.7
3.1
3.5

(2.6)
(2,81
(2.6)

0.3 )
0.7 )
0.3
0.{
0.4
0.2

5I
7
s
5
E

2

E

8
7
s
5
5
5

1.
0.
0.
0.
0.
0.

I
5
3
E

4
1

0.
0.
0.

0.
0.

5
4
3
4
3

6
8
I
b

0.6
0.8
0.8

0.?
0.8
0.5

(7.1)
( 7.3)
6.7
5.9
5,2
6.4

5.6
6.2
5.8
4.7
5.2
5.8(s.4)

5.
6.
5.
4.
5.
5.(s.

(4.4)
5.2
4.3
4.8
6.2(s.3)

6,1
(6.2
5.2
5.9
8.9

6.8
6.0
6,5
4,6

5
8
6

(4.
( 10.
(4.

7
8I

10
11
12
13

14
15
16
77
18
19
20

3?
33
34
35

36
37
38

1
e
6

11
27
q7

a.
0.
0.
0,
0.
0.
0,und mehr

und mehr

und mehr

und mehr

6
3II
7
2
8

2t
22
?3
2S
25
26

27
28
29
30
31

1
3
3
1
2I

a
2,
2.
2,
2.
0.

0.
0.
0.

0.

0.

0.
0,

o
3
1
5

6
5
3

0
1
?

Sozietäten/ Peronengesellschaften

39
40
41

3
7
tr

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Soneit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten
nicht erstattet xurden,- 3) Sov{eit diese nicht erstattet vrurden,- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, dis in den Kosten für
ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des l4ietHertes.- 7) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfollen und/odsr Ab
und Krankeriversicherung der Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigen, auch Beiträgs zu VersorgungsHerken für das Kalenderjahr
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Reinertrag Nachrichtl ich :

Aufv{endungen für Büroübernahme 7) Aufhendungen privater Natur 8)

Reinertrag Je Büro bzh.
Gesel lschaft Je BÜro-

inhaber/-in
Anteil der

Büroinhaber/
-innen bzH,

Gesel lschaften
mit solchen
Aufr{endungen

Je Büroinhaber/-in bzh.
6essl lschaftnit solchen
Aufnendungen

Arfteil dBr
Büroinhaber/
-innen nit

solchen
AufHendungen

Je Büroinhaber/-in mit
solchen

Aufnendungen

1 000 DH 1 000 DH a 1 000 Dt'4

Früheres Bundesgebiet

72.3
20,2
31. 4

IngeniEUrinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen .)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

Kosten
insgesant 6)

bautechnische Gssamtplanung

65. I
69.2
75.3

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

1
2
3
4
5
D

x
x
x
x
x
x

4
6
8
1
2
3

X
x
x
x
x
x

X
x
x
x
X
x

1
8
6
0
7
3

;
7
0
3
1

2
2
4
?I
o
7

1
2

;
6
4
8

ä
5

I

o
7
3
0I
7

(-)/-l(56
(19
149
66
2A

4ß

75,2
125.8
204,6
37t.7
515,5
849.1

( 13s3.0 )

75.2
722.0
782.8
330. 5
409, 1
893. I(434,0)

Qs7,7)
328.?
479.5
635, 1
423.1

(2?77,9\

4)
e
7
0
1
3)

15.5(3.4
10,2
2.9
0.8
7.7

( 6s.
50.
34.
27.
23.

( 1s.

qq
(4.3)

6'

0.6
5.8

54
54
43
45

54
54
s2

54
43
45

84.
s6.
89,
97.
99.
98,

41. 6
51,2

77
(87

,q1.
51.
69.
77,'77,
77,
33.

34
4g
65
73
76
84

94.1
95. 7
90,8
99.4
94.2

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

7
8I

10
11
12
13

l4
15
15
L7
18
19
20

?7
22
23
2q
25
26

?7
?8
29
30
31

32
33
34
35

36
37
38

3
4
8
3)

2?.5
23,5
29,0
31.5
24.7
45.0

123.8 )

80. g
8q.7
67,7
70. g
56,5
44.5(s2.9)

80. I
85.8
72.5
83, I
56.8
63.6

(75.0)

22.
23.
32.
35.
30.
76,

( s9.

(17.
18.
25.
27.
32,

(bb
ET
EE

56
q0

72,
19.
27.

(36.

61
64
72
83

61
53
83

ö
2
q
8
1

;
2
5
4

10.
26.
16.
81.
57,,

1a
28.
?3.

108.

e
s

11
11
16

z.
6.
7,
0,

IE
11
77

75.
722.
172.
275.
313.
454,

( 636.

?
1I
5
I
I
0

6
o
1
0
8
4
?

x
x
x
x
x

75
7?2
18?
330
409
893
43q

58. 4
118,1
30. g
29.0
22.2
22.6
( 6.8

58.4
48.8
34.1
30, 8
24,7
22,9
12.8)

4
B
2
0
4
1
2

0
1l
5II

o
b

7
6I
4
0

5
3
7
3

5I
3

0
3

x
x
x
x
x

12
69
61

( 123.9 )
145.9
2r7.3
268.7
347.5

(69S,1 )

x
x
x
x
x

23.s s6. 1

38.3
( 51.0
256. 1

27,6
171 1 ,6

q
0
0
3

6
q

1
0
3

a2
186
259

( 350

82
195
328

(L32
( lss
( 3s0

s
6
6
8

I
s

6
0
8

a?.
207.
323.
789.

82,
1S5.
324.

265.

I
1
0

45.1
45,5
56, S

( 5s.0 )

45.1
45.4
57.2

( 45.9
(56.1
(ss.0

baufachliche Gutachten

I
6
8

für bauf achliche Gutachten

39
40
41

s
3

27'.
36.

60
83

(-)(-)1
s
0 789,

310.

sind.- 2) Einschließlich Taxen- und MietHagenkosten soHie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der l,litarbeiter/-innen, soHeit diese
Kraftfahrzeughaltung enthaltsn sind.- 5) Nicht als NebenkosteÄ im Sinne der HoAI rieiterberechnet.- 6) Sume der dargestsllten Kosten
schreibungEn für das Jahr 1995 auf einen käuflich e$prbenen Unternehmensnert.- 8) Für die Alters-, Invaliditäts-, liinterbliebenen-
199s.
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AufHendungenfür kleinere
E j.nrichtungs-

gegenstände bis
zum EinzelHert

von 800 01,,1

Absclrreibungen
auf beHegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungsw€rt

von mehr als
800 0r,l

Reisekosten
und Spesen 2)

Kosten für
fachlichs
Kongresse,

Fachl iteratur
und dg]. 3)

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

Früheres Bundesgebiet

11.1
27,1

6 Btircs urd Gesellschaften b€raterdsr
6.2

Ingsnieure/
Kost€n urE

Sonstig€
Kost€n 5)Lfd

Nr,

X der Einnahnen/UnBätze

1
2

.3

.3

1,2
2.4(1.0)

1.2
2,8

6.8
8,5(4.9)

6.8
8.5

4,6
3.9(2.e)

4.6?a

0.
1.
3,

u.l -
1.1

3
q
tr

2
4

(0.s)
(0.2)

0.7
1.2

q
4

3,4
4.0(1.e)

3,4
4.0

(2.5\
(1.7)

6.5
6.3(4.71

1.
3.
6.

1.0 I

3.0 I

0
0

0
0
0

0
0

Beratende Ingenieurgesellschaften fÜr

6.0)
7.21

Ingenieurbüros fÜr technisch-l{irtschaftliche

darunter3 Einzelbüros für

(2.1)
(2.8\

0.7
1,2(0.4)

o
7

6.5
6.3

s) Nicht hochgerechnetes Ergebn.is.- 1) Soyreit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten' die-in der-betreffenden Position enthalten
nicni-äistäitöi y,rurden.- äl"So1,6li Oiäsö-niönt eiitattet nurdenl-'4) 0hne Abschreibungön auf Kraftfahrzeuge, die-in-den Kosten fur
oÄne kalkutatoriscne Kostää,-äOäi-einiöntiäßficn des Miet,{ertes.- 7) Ausgaben, die auI das Eerichtsjahr 1595 entfallen und/oder Ab
üää-riäÄiä"üöiiicneiunö-oäi'aüiöinhäbäil:in'nen uno der Familienangehörj.gön, aüch Beiträge zu versorgungsxerken ftjr das KalenderJahr

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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IngsniEurinnen nach BEschäf tigungsgrößenklassen . )
Reinsrtrag 19SE

Früheres BundesgebiEt

Kosten
insgesamt 6)

baufachliche Gutachtsn

Lfd
Nr.

6.2
6,S

tschnisch-Hirtschaftl iche BEratung

40.0 50.052,4 47,6

1
2

X
x

x
x8

1
) (155,6) x
) (411.3) x

(-) (-)

Beratung (ohnE Beratende Ingenieurgesellschaften)

40
52
80

5
5
8

0
4
4

18
29
27

60
47
19

18
?9

0
6
6

und HietHagenkosten soHie Vergütung fÜr Kraftfahrzeugkosten der
sind.- 5) Nicht als Nebenkostea in Sinne der HoAI Heiterberechne
auf einen käuflich ernorbenen Unternehmenshert.- 8) Für die Alte:

84.6
72.7

( 7s.0 )

84.6
72,7

tarbeiter/-innen, sov{eit diese
6) Sunnre der dargestellten Kosten
, Invaliditäts-, Hinterbliebenen-

91
72A
109

91.5
128. 6

91
724
(68

5I
6

5
6
5

3
4
5

6
7

91
728

5
5

sind.- 2) EinschließIich Taxen-
Kraf tf ahr2eughaltung enthalten
schreibungen für das Jahr 1995
1995.

stBA, FS 2, R 1.6,2, 1995

Reinertrag Nachrichtl ich:
AufHendungen für 8üroübernahne 7) AufHendungen privater Nstur B)

Je Büroinhaber/-in bz}{.
6esellschaft
mit solchen

Auflrgndungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
Aufvrendungen

Js BÜroinhaber/-in mit
solchsn

AufHendungsn

Reinertrag 1e
Ges

Büro bzri,
eI lschaft

je Büro-
inhaber/-in

Antsil der
8üro inhaber/
-innen bzvr,

6ese] lschaften
mit solchen
AufHendungen

1 000 Dr4% 1 000 Dl,,l %1 000 Dfi

- r59 -

Mi

rs-



Büros und Gessllschaften bsratender IngeniEure/
5.3 Beschäftigte und Personolkosten

6Früheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt dEs Kalenderjahres

Anz6hl

Auszubildende

Büros beratender IngeniEurE/Ingenieurinnen

Sozietäten/

Bsratende Ingenieur

darunter: Einzelbüros für

Lfd.
Nr.

;
3
7
0I
8

i
0
E
o
q
1

0.
0.
0.
1.l.
s.

o,;
0.9
1.4
2.4
6.4

15.b

0,2
0,7
1.5
2.5
5,7

( 10.8)

(0.
1.
1.
3,
4.

24,

2
0
6
1
8
6

i
8
6
4
0I

0.
0,
1,
2,
7,

15.

(0.3)
0.7
1.4
2.4(s.4)

ä
2
5I
4
4

ä
3
8
3
1I

o.a
1,1
2,6
4,6
8,2

37, 9

(0.1)
0,6
2,0
4.q

(6.4)

ä
2I
8
6
0

0
1
z
4
8

28

0I
2
5I

34

0.1
0,2
0.1
0.1
0,1

0.11
0.8
1.4
2,4
6,0

73,2

0.

2,
4.
9.

35.

;
2
I
2I
-)

o.i
0.1
0.0
0.1(-)

o.;
0.2
0.1
0.1
0.0(-)

x
x
x
X
X
x

0
0
0
0
0

1.0
1,0
7.2
1.4
1.6
1.82.t

2,0
2.2
2.2
2,4
2,5(3.1)

1.0
1,1l;2
1.4
1,7t.7(2.0)

0
0
8
7
2
1
7

1
2
4
8

15
28
83

1.0
2,0
4.8
8.6

14.7
28.9
91.4

0
6
8
3
0
8

0
0

7
6
8
5

0
0
7
8
1
o
I

(2.4
5,2
8.6

75.2
26.8

1.0
3.0
6.0

11,0
21,0
41.0

3.
6.

11.
?7.
41.

,
6.

11,
27,
41.

1.
e
5.

11.
27.
41.

1-1-1-1-1-1-
1

0
1
e
o

11
27
41

1
2
3
4
5
6
7

8I
10
11
72
13
74

1.
3.
5.

11,
?1,
41.

3.
6.

11.
27.
47.

0.
1.
3.
6.

11.
21.
41.

1.1 -3,1 -6.1 -11.1 -

34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
44
45

darunter: Einzel

und mehr

und nehr

und mehr

und mehr

2,4
4.8
8.8

15.8
?7.5

( 76.0 )

0.1
0.4
0,8
t,2
?,1

(6.s )

0.0
0.2
0.4
0.9
1.7

(2.A',)

(-)
0.1
0.3
0.5
1.3
4.0

0.i
0.5
0.7
1.4
1.8(8.3)

0
0
1I

T?

(0.
0.
0.
1.

(2.

0
4
5
q
2

i
I
5
3
1

0
0
0
0
0
0
0

0
U
0
0
0
0

n
I
5
5
7
2

0
0
0
0
0

o
3
7
6
8
4

x
X
x
x
x
x

0
0
0
0
0

i
2
1
2
1

0
1
2
4

10
33

0
0
z
5I

37

l1
2
4
7

14ot

0
0
2
4
s

37

(
1.
2,
4.

10.

1
3
6

11
21
41

0.1 -1.1 -3.1 -6.1 -11.1 -27.7 -
41. 1

0,2
0,7
2.1
4.5
7,9

22.0

(0,2
1,2
2.7
4.1
8.1

3S).8

15
16
t7
18
19
20

27
22
23
2E
ac
26

27
28
29
30
31
32aa

und mehr

Ingenieurbüros für bautechnische Gesantplanung

(2.
4.
8.

n,
159.

1.
2.
4.
8.

74.
?7.

100.

1.
2.
4.
8.

14.
28.

t29.

i
8
4
E

3

o.;
0.8
1.6

0
1
2
4
a

52

0
0
2
4
8

43

;I
4
s
0
.l

0
0
0
0
0
0

i
8
4
2
a
5

;
5
5
1

;
1

1

a
1
4
7

0
0
0
0
0

0
0
0

0

(
0.
0.
0.

(

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

(2.
2.
2,
2.(2.

1.
?
6.

11.
21.
41.

0.1 -1.1 -3.1 -6.1 -11,1 -21.1 -
41. 1

5.
6.

11.
2t,
47,

2.5
8.1

und mehr ( 21.0 )

Sozietäten/ Personengesellschaften

t) Nicht hochgsrechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt a]le im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Z.B. Techniker/-innen.- 3) Einschlisßlich

insgesamt
Büroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithelfende

Fami I ien-
angehörige

angeste I lte
Ingenieur( e )/

-1nnen,Architekt(en)/
-innen

sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

und bonstige
BEschäftigte

kaufmännisches
Büropersonal

AnzahI der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Personal kos ten

Sozialkosten

Löhne
Gehä1'

undter 3)
insgesamt gesetz I iche übrige

Anteil an
den Löhnsn und

Gehäl tern

HonorErefür freie
l,4i tarbeiter/

-innen

1 000 Dr,,l 1 000 DH

Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

IngenieurinnEn nach Beschäftigungsgrößsnklassen .)
1995 Je Bijro bzH. Gesettschafi ' -

Freie l'litarbeiter/
-innen, die nichtin Angestellten-
verhältnis standen

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

15. 7
140. 3
419.0
884.5

1476.6
( s680.6 )

gESel lschaften

(ohne Beratsnde Ingenieurgesellschaften )

1
2
c
4
5
6
7

;
5
2
s
s
1

11.
20,
29,
69.
98.

1118.
458,

11,
20.
29.
55.
42.

r25.
145.

24.8
29.q
98.4

117,8
165. 7

(777.6',)

1
6
7
6I
1
4

1
2
8
0
2
0
2

;
8
0
3
5
8

,
0
8
7
5
4

16.
77.
18.
18.
18.
15,

16
18
77
18
18
L7

3.;
3.5
4.8
4,1
5.6
1.9

3.
3.
5.
4.
tr

(2,

0.
2.
q,
3.
5.
1.

(-)
6,9
9.7
9.1
9.6

17.7

(-)
?,7
6,1
2.7
4.1)

96
96
95
95
94
98

5
30
75

148
275
894

;
8
8
6
3I

;
0
3
1
4
8

i
4I
0
0I

32,
773,
s20.
813.

1508.
5326.

33.
179,
420,
750,

1550,
4973,

0.5
0.5

0.5
0,6
0.7
1.1
1.1
7.7EE

0.

1.
1.
1,

0.8
0.9
7,4
1,1
2.0(s.s)

0.9
0.8
7.5(2,3)

0.4
0,5
0.7
0.7
0,7
1.7

( 1.0)

8I
10
11
72
13
74

15
16
17
18
19
z0

27
28
29
30
31
32
33

s
7
0
7
3I

:o
3
0
3
7
1

7
0
0
s
tr

2
3
c
5I
0

;I
3
4
0I

3.
5,
6.
2.
5.
2.

96
g6
95
s5
s4
97

96,5
ss,2
99.0)

96
94
93
s7
s5
97

s.a
32.3
75.0

140. 0
286.5
866, 0

7
?
3
4
8
8

Personengesel Ischaf ten

16.199.8
97.7
95.5

2,
23,
77,

158.
273.

( s23.

( 16.
1t6.
99.

194,
374.

2387.

E

28.
74,

143.
267,

(942,

tr
28.
77.

138.
277,

1113.

(4'
27.
74,

149,(262,

17.9
18. 5

( 16.3 )

16.5
18.5

( 14.
15.
13.It
77.
18,

17.
18,
18.

18.(77.

77.
18.
77.
18.
19.(77.

( 16.
15.
18.lo

(77,

27
22
23
24
25
26

6
4
2
5I
2

(71.
37,
86.

118,
180.
.707.

8.
lo
22.
59.
77,

140.
224,

8.
20.
23,
116.
51.

7?3.
100.

(3.
13,
83,

108.
161.

1)a
E

4
a
4

( 100
93
90
90
90
88

1
3
s
4
3

ä
5
8
4
4I

7
2I
7
1
7

7)
7
0
4
6
7

6
7
1
q
8
3

.8

.1

.4

.6
,2

( 118.
301.
7q0,

t263,
2762.

12986.

33
151
404
738

1378
( 6302

(2s
774
426
1't3

1497

(1
0
1
1
1

10

5
?
2
3
3
0
7

;
2
0
0
7
7

0.s
0.6
0.7

3.;
5.5
6.2
2.8
4.6(2.7)

;
1
?
3I
0

;
7
b
1
2
8

32
154
411
754

1428
5334

34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
qq
45

5
7
5I
6I
7

;
6
8
7
7
7

;
1
7
b
U
1

96
94
93
97
OE

97

100. 0 )
97. 3
93.9
97.3(95.S)

ä
2I
s
3
0

ä
8
1
1
5
8

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische 6esamtplanung

Verglitungen an Auszubildene.

3
4I
6
4

E
I
s
3
5

1
7
6
q
o

0,
0.
1.
1.
1.

6
5
3
0
1

I

-16l-
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6 Büros und 6esEl
5.3

b€ratendsr Ingsnieure/
igte und Personalkosten

0.0
0.?
0.7

lschaften
BeschäftFruheres Bundesgebiet

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

Auszubi ldende

Beratende Ingenieurgesellschaf tBn fÜr

(-
(0.1

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

Lfd
Nr.

0.7
1.0
1.9
6.5

2
1
7
3
5
8

8II
4
4
3

(0.
( 1.
l.
2.
3.

27,

o.;
0.8
7.2
2.7
4.9

(11.4

0.
0.
1,
?,
4.

0,
0.
1.
2.

0
(1
3
5

2A

o.;
1.3

( 1.9

t-)
(0.9 )(r.9)

(0.
(1.
?.
4,
7,

46.

I
3
4
3
6
0

(1.
(2.
3.
7.

Lb.
94,

x
x
x
x
x
X

x
x
x
x
x
x

1
2
3
4
5
6

1
7I
0
3
o

(2
(4
8

15
29

168

3'0
6.0

11.0
2t.0
41. 0

und mehr

1,
3.
6.

11.
27.
41.

0.
1.
3.
6,

11.
2t,
41.

ä
4
6
0
0
0

ä
5
7
6
7I

0
1
2
5I

19

1()
4
8

37

i
1
5
2
6
a

0
0
0
0
0

1
1
1I
1

1.0
1,0t,2
1.4
1.6
1.9(2.1)

l.
1.
1.
1.
1.
1.
1.

(2.0)
2.3
2.3
2.4
2.4

(3.3 )

x
x
x
x
x

1.0
1.0
1.0

(2,0)
(2.0)
(2.31

1.0
2.1
4.8
8.6

15.6
24,4
56.8

1.0
2.0
4.8
8.5

15.1
29.3
53. 0

4.
(8.
15.
24,
57.

1.0
2.L
4.9
8.S

1.0
2,7EI

(2.0)
(4,7',)
(8.9)

0
0
0
0
o
0

0,1 -
ll

5,I -6.1 -
21.7 -
41. 1

1.
3.
6,

11.
27.
41.

und mehr

und mehr

und mehr

7
8I

10
11
72
13

14
15
1b
t7
18
19
20

2t
22
23
24
25
26

32
33
34
35

0.9
2.0(1.4)

darunters Einzelbüros fÜr

Sozietäten/ Personengesellschaften

(0.4)

darunter: Einzelbtiros fur

o.o
0.3
0,8
1.1
?.4(1.s)

-
5
7
6
3

i
8
2I
6
3

i
2
7
4
1
5

1)
8
4
5
0

II
1
0
5

1
2
1
1

0.
0.
I

3
4
5
1
1

x
x
x
x
x

5
5
5
4
3

0.

2.
tr
8.(t7,

(0.
0,
2.
s.
o

120.

(-)(-)
(0.4)

0.1
1.1(1.6)

(
0.
1.

0.
1.
2,
4,

r?.
22.

(0.
0,

6.
9.

43.

(4.
7,

14,
90,

2
2
7
2
s

o.;
7.2(2.6)

(-)
(0.9)
(2.6 )

0.,
0.1

0.2
U.
0.
0.
0,

(

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

1
3
o

11
2L
41

1.0
3.0
8.0

11.0

0
0
0
0
0

0
0
0
0

1.0
3,0
6.0

3.0
6.0

11.0

(

U.

1,
I.\z.b

3I
3t
2
3

1
6
5
2
7
2

-)
1

9
1
-)

0
0

0

(2,s')
4,7
8.9

76.2
28,0

( 80.6 )

3
6

11
27
47

6.
11.
27.
41.

und mehr

1.
3.
6.

11.
21.
41.

3.
6.

11.
21,
41.

27
?8
29
30
31

0.1 -r,1 -3,1 -6,1 -

0.1 -1.1 -
ä1

1.
3.
6.

Beratende Ingenieurgesellschaften fÜr

0,2

Ingenieurbüros fÜr baufachliche Gutachten

0.2
0,1(0.3)

0
1
3
3

1.
1.
1.
2.

o.o
1.3

0,2
1.1

o,;
1.5

35
37
38

3§)
40
41

Sozietäten/ Personengesel lschaf ten

;
6

Techniker/-innen.- 3) Einschließlich

( 0.3

.) Nicht hochgerechnstes Ergebnis.- 1) Unfaßt aIIe in Unternehmen tätigen Personen.- 2i Z.B

kaufmännischEs
EUropersonal
und sonstige
Beschäft igte

ohne Entgelt
mithelfende

Fani I ien-
angehörige

anoestel Ite
Ingönieur( e ) /

-innen,Architekt(en)/
-innen

sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)
insgesamt

8üro inhaber/
-innen

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S5
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U.
1.
2,
5.

10.
(32.

1
1
1i

1-1-l-1-
1



Personalkosten

Sozia lkosten

i.ibrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehältern

Honorarefür freiE
Mitarbe iter/

-innen
Löhne und
Gehälter 3)

insgesamt gesetzl iche

1 000 Dr'1%1 000 Dr!

Fruheies Bundesgebiet

Lfd.

Ingenieurinnen nach Beschäf tigungsgrößenklassen . )
1s95 Js Büro bzl.r. G8ssllschaft

Frsie ttitarbeiter/
-innen, die nicht

im AngestelltEn-
verhältnis standen

bautechnische GesEmtplanung

Nr

1
2
3
4
5
6

7
8I

10
11
72
13

l4
15
tb
l7
18
19
20

27
28
29
30
31

5Z
33
34
35

39
40
41

( 83.8
(47,2
53.4
34.4

L75.4
1320. S

12.7
20.7
31.9
75,3

115.1
737,?

( 588, 1

12,7
20,3
30.4
60,5

t02.7
3
7

126.
18S,

( 33.
40,

114.
129.
134.
186.

39.
( 33.
224,
202.
131.

18.
27.
42.

( 95.

18.
?2.
4q,

(85.
( 3s.
( 96.

8)
4
0
0
0
s)

I
s
6
3
2

4
8
1
2

4I
7

3
8
2

3
0
1
2
5
s

0I
5
5
6
4

100
(88
87
93
90
86

i
0I
o
5
9)

;
8
5
7
6I

13
14
72
16
77
18

16,
18.

17.
18.

( 1s.

7,L
1.
7.

1
1l
1
1

16
15
15
16
17

77
15
19

18
19

2.8
2.4
3.7
4.8
6.5(1.8)

2.8
2.3
4.2
5.8
5,7(3.0)

(0.8)
2,8
2,4
3.8
7,1

(1.1)

6.
( 11.
10.
7,
o

b.
3.

(6.

(-,
( 1.3)
(6.3 )

2
7

1I

(11.
72.
7.
s.

13.

0I
3
0I
I

,
6
3
2
5
2

,
7
8
2
3
0

2
4
6
2II

(-

1
2
7
6
0

( 16.
( 40.
97,

185,
362.

2495.

5.
33.
76,

151.
285.(847,

5.
36.
77,

139.
303.

( 619.

(2.
20.
75.

165.
274,

1076.

118.
( 104.
214,
351,

23S6.

4,
25,

( 79.

4.9
26, 0

5
8
8
5
4
0

;
8II
2
8

;
3
4
8
1
0

2
0
7
sI
5

1
7
5
4I

;
U
0

;
0

(
25,
79.

(725
( 2S0
808

1 1416
2055

13199

(1.8
( 0.7
0.7
0.5
1.3

10.8

0.4
0.6
0.7
1.3
7.2
7.7ß.7\

0.4
0.5
0.6t,21a
1.1

(2,01

(0
0
1
1
2

15

0
(0
2
2

72

1.1
0,7
1,3(1.s)

1.
0.
1.

(ohne Esratende Ingenieurgesellschaften)

97.
97.
96.
s5.
93.

( 98.

97.
97.
95.
94.
s4.

( 97.

( 9s.
97.
o,
96,
92.

( 98.

tEchnische Fachplanung

111 .6
427.5
955. 1

1433. 4
( 6994. s )

technische Fachplanung

284,2
( 636.5 )
1352, 3
2169.1

734tS.E

(ohnE Beratende IngenieurgesellschaftEn)

baufachliche Gutachten

für baufachliche GutachtEn

34
747
430
848

1545
( 5318

35.
207.
433.
753.

173S.
3643.

,
2
o
U
2
?

16. 4
18, 0

18.0
77.3
19.2

( ls.4 )

8
5
4
0

1
4
a
2I

ä
5
4

für technische Fachplanung

27
22
?3
2q
25
?6

15.3
17.9

( 14.3 )

93.9
88.8
8!1,3
92.4
s1.0

ä

3

;
5
7

3I
5
2
1
5

II
0
1
1

36
37
38

17. ä
t4.7

ä
5

b.
4.

93
95

93.
96,
s3.

26
167
407

143
407

;
5

.;

.0
,4

ä
I

ä
s

1
5
1

;
4

(?.3)
(1.7)
(1.s)

Vergütungen an Auszubildsne.
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(-)
( 98.7 )
{93.7)



Friiheres Bundesgebiet Büros und Gesellschaften b€ratendEr IngeniEurE/
6.3 Eeschäftigte und Psrsonalkosten

Lfd
Nr.

BeschäftigtE 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

x
x

1
2

7
2

0I
4

0I

15.
34.

0.1 -
1.1
cl

11. 1
21,1

21.0 I
41.0 I

1.0 I3,0 I6.0 I

1.0 I

3.0 I

(4.1)
(s.3)

(3.1)
(9.7)

(8.0)
(77,21

Auszubi Idsnds

Beratende Ingeni.eurgesellschaften für

0.5
2.0

Ingenieurbüros für tschnisch-r{irtschaftliche

(0.;)

darunter: Einzelbüros für

3

tr

6
7

1.
1.
4.

1.0
1.0(1.6)

1,0
1.0

0
a

0,,

0.2(1.6) 0.5(0.8)

o.;0.2

.) Nicht hochgerebhnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehnen tätigen Personen.- 2) 2.8. Techniker/-innen.- 3) Einschließlich

insgesamt
Büroinhaber/

-innen
ohne Entgelt
nithelfende

Fami I ien-
angehörige

angestel I te
Ingenieur(e)/

-innen,Architekt(en)/
-innen

sonst ige
Mitarbe i terl
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

und sonstige
Eeschäftigts

kaufmännisches
Büropersonal

Anzahl der Eeschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

-t64-

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1St5

X
x

0.1
tt



Ingenieurinnen nach Beschäf tigungsgrößenklassen r )
1995 le 8üro bzr{. Gesellschaft

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nj.cht
im Angestellten-

verhältnis standen

bauf achl iche 0utachten

1336. 8
27A9,A

Früheres Bundesgebiet

Lfd.

(26.6)
.(6.7)

Nr

(1.e)
(0,3)

0,5
0.5(1.1)

(17.3)
3I176

b5/
90.1 )
82,7 )

3.1(28,4) 98.9(ee.s)

73.2
2.2.9

1

2

6
7

Beratung (ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

18
la7

18

o
),

3
1.1 16

15

16

I
3

67

1
?
1

s.1?2

(0.s)

technisch-Hirtschaf t1 iche Beratung

0.6
0,5

Vergütungen an Auszubildene.

,i, 3,1 98.9

Personal kosten

Soz ial kos ten

Löhne
Gehä1

undter 3)
insgesamt gesetz I iche übrige

AnteiL an
den Löhnen und

Gehäl tern

Honorarefür freie
Mi tarbe iter/

- innen

1 000 DM % 1 000 DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Einnahmen aus selbständiger
beruflicher Tätigkeit

Von dsn Einnahnen
ohne Umsatzsteuer
aus selbständiger
beruflicher Tätio-keit entfielen aüf

einschl
Umsatz-
steuer

ohne ljnrsatzsteuerErfaßts
Praxen

Erfaßte
Praxis-
inhaber/
-innen

Je Praxis Je Praxis JePraxisin-
haber/-in tigten 1 )

Je
Beschäf-

Rechts-
anHalts-
praxis

lbtariat
Anteil der
Praxisinha-
ber/-innen
mit solchen

Einnahnen

Anzah 1 1 000 0H %

Einnahmen aus
sonstioen vertraos-
verhäItnissen 2I

Neue Länder

Nachrichtl ich:

Je Praxis-
inhaber/
-in nit
solchen

Einnahmen

1 000 0f4

1 RechtsonHaltskanzLeien nit und ohne l,lotariat r)
1.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/-innen und Einnahmen 1995

RechtsanHaltspraxen ohns I'lotariat

darunter: Einzelpraxen

t:,

a,s

4.1

EC

X
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x

X
X
x
x
x
x
x
x
X
x
x

00.
00.
00.
00.
00.
00.
00.
00,
00.
00,
00.

37
75

725
176
224
276
342
445
573
845

7276

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

7I
5
2
2
5
0
7I
5I

s
0
0
0
0
0
3
0
2
3I

100.
100.
100.
100.

( 100.

1
1
8
7
0

7
5
7
4I

40
64
76
84
76

6
7
tr
2

0
5
2
0
8
s

1't
0
1I
5
0
0
2
8
6

?8
40
47
55
62
76
68
78
84
76
77

38
7S

117
149
200
245
240
254
327
324
s84

4
2q
I
0
ü
7
3
8
6

3

42.
86.

143,
202.
258.
317.
393,
510,
658.
971,

1455.

42,
86.

143,
200.
?58.
37t,
385.
501.
633.

( s86.
1341,

42
86

143
200
254
316
386
501
632

( 986
1341

208
s43
578
968

1499

208
440
659
963

1482

7t
4S
sq
53
37
29
33
t2
17
(4
(3

18
50
47
b5
40
32
53
za
39
27
7q

18
49
44
53
37
29
33
LZ
77

4
3

77
51
50
7q
45
36
75
51
68
70
36

77
49
43
5?
?q
28
30
72
1q
(s
(3

18
49
q3

36
28
30
7?
74

4
J

0
3
2
3I

0
a
z
3I

35
88
51
66
33

33
86
45
45
1ä

l6
39
22
)Q

11

15
38
20
19

7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000

50 000
100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
700 0001MiIl.
2 r{i]1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000

250 000
500 000
700 000
1 r'1i1t.
2 Mitt.

250 000
500 000
700 000
1 Mi]1.
2 Mi]1.

Einnahmen
von ... bis
unter ... Dl,4

1 Mi]1.
2 Mill.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
700 000 -
1r,!i.I1.

MiI
Hil

I

1.9

a.:

124.9
774.8
225,0
275.8
336.0
436.3
550. 0

( 8ss.7 )
1167,0)

100.0
100.0
100.0
100,0
100, 0
100. 0
100. 0
100. 0
100. 0

( 100.0 )
( 100.0 )

100, 0
100.0
100.0
100. 0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100. 0
:.00. 0
100,0

100,0
100.0
100. 0
100.0
100, 0

5.7

72.7

(-)

5.8

r2 a

(-)

o
6
1
3I
1
2
3
5
o
I

5
b
4
2
7
7
7
3
4I
8

24,
40.
49.
EO

64.
79.
75.
s3.
s4.

( 83.
( 83.

24.
40.
4S.
EO

64.
79.
73.
93.
90.

( 83.
(83.

40.
64.
77.
75.
76.

4
6I
8
5
o

2
l
0

38.
75,

t24,
L7q.
224.
?76,
336.
s36.
551.
859.
167.

38
73

a2
170
?53
292
s23

82
169
257
351
4-ta

1
4
6I
8
5
b
J
2
7
0

1
4

8
0
8
0
?
0
7
0

37.
?5.

r24.
174.
224,
?78.
336.
436.
551,
85S,
167,

37.

725.
774.
,aq

336.
436.
550.

( 8s9,
( 1 167.

181
386
590
843

1305

7
6
0
8
0
5I
2
s
?
7

q
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
700 000 -
1 MiIl.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
700 000 -I t'lil l.

(-)

(-)

(-)

darunters Einzelpraxen ohne Einzelpraxen von Fachanr{älten/FachanHältinnen

4
4

7
b
4
6
3
b

?
tr
2
7

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1,9

3.3

x
x
X
x
x

8
7
6
t
I

x
x
x
x
x

181
383
5AZ
839

1293

0
0
0
0
0

4
0
7
9I

2
3
4
1
0

Soz ietäten

1

4
2
q
5

1
b
5
I
8

100 000
250 000
500 000
700 000

Mil

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten von FachanHälten/Fachanhältinnen

(-)

2
6
?
7
9)

100 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 Mil1.

r) Einschließljch Berlin-tlst; nicht hochgerechne+.es Ergebnis.- 1) Uilfaßt alle in Unternehnen tätigen Personen.- 2) Sofern sie
aufgrund der beruflichen Qualifikation erzielt xurden (2.8. als Syndikus, Aufsichtsratsnitglied u.dgt,).

-167-
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Personalkosten
Soz i.alkos ten

gesetz I iche übrige

E innahmen
ohne

Ur6atzsteuerje Praxis insges amt

GehäIter für
angestel Ite

Volljurist(en)/
-innen

Löhne und
Gehälter für

Referendar(e)/
-innen, Büro-

personal,
sonstige Be-

schäftiote und
Auszubildende

E innahmen
von ,., bi.sunter.,. Dl.l

1 000 Dr,1

Rechtsan {altskanzlsisn mit
1.2 foat"n ,nd

1Neue Länder

Honorarefür freie
l,litarbe i terl

-innen

x der

RechtsanHal tspraxen

darunter:

darunter: Einzelpraxen ohne Einzelpraxen

Soz ie

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

Lfd.
Nr,

0.9
0.2
0.7
0.5
0.8
0.3
1.9
2.3
2.4
?,0
1,9

I
z
7
5
s
3
0I
3

?

I
2
7
6
o
3
2
I
1

0.
0.
0.
0.
0.
0.
2.

2,(s.
(

0.
0.
0,
0.
0.
u.
?.
1.
1.

(5.
(

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

o.i
0.1
0.1
0.1
0.3
0.1
0.0
0,?

0.4

1
1
1I
3
1
0
1

7

1.
?
?

a
2

4,

i
1
1
1
5

0
2
-)
4)

0
0
0
0
0
0
0
0

(o

4
2
3
?
1
1

o
5
0
2

;
2
7
7
7
z
7I
3

1
4I
8
0
8
0
3
0
7
0

0.0
0.1
0.1
0.3
0.7

0,I
0.1
0.1
0.3(0.5)

4.0
3.4
3.0
4,2
5.8

3.8
3,3
3.0q.4

(6.2)

6
0

7I

0.5
1.8
5.9(7.2)

2
c
6
7
7
1
7
3

3
7

2.6
5.b
3.6
a1
2)
3.7

4.3(4.8)
(5.0)

7.2
ac
2E
3.6
3,8a2
3.7
3.5
4.3(4.8)

(5.0)

4I
4
o
1
8
8
I
?
8

1
7
0
1I
5
0
0
2
8
5

b
13
19
19
18
15
17
18
16
18
?2

o,;
0.3
1,5
1.5
1,7
0,9aa
trtr
7.t

o,;
0.2
1,b
1.b

1.2
5.5(8.9)

(13.3)

0,
1.
1,
2

(8,
13,

0.
U.
1.q.
5.

5
c
1
0
5
7
2
3

2
3

t

4

?
1
7
0
8
I

5
c
o
2

3
1
7't
8
1

1
77.
23.
24.
23.
20.
23.
22
23.
24.
36.

7.
77.
2a
23,
23.
?7.
25.
24.
28.

( 34.
( 33,

1
77.
??.
23.
?3,
21,
25.
2q.
24.

( 34,
( 33.

oc

20.
2'1.
a1

37,
75.

725.
176.
224.
276.
342.
445.
573.
845,
276.

1 25 000 - 50 0002 50 000 - 100 0003 100 000 - 150 0004 150 000 - 200 0005 200 000 - 250 0006 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 0008 400 000 - 500 000I 500 000 - 700 00010 700 000 - 1 rli]l.tl 1MiIl, - 2Mit1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000

?3
?4
25
26
27
2A
?g
30
31
32
33

-250 000
500 000
700 000
1 Mitl.
2 MilI.

250 000
500 000
700 000
1 MilL
2 Mi]1.

s
2
7

0
2
8I
0
0
3

6.
r.l.
19.
19.
18.
16.
l,

13.
18.
27.
1q,

6.
14.
10
19.
18.
16.
17.
19.
17.

14.

l'1 .
15.
17.
zs.

37,7
75.4

12S.6
174.9
224.8
276.5
335.6
435.3
551.2

( 859.7
1 167. 0

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 MiIl.

t2
13
74
15
16
77
18
19
?0
2t
22

I
2
4
5

2
8
4
1
0

75.
124.
774.
2?5.
275.
336.
436,
550.

( 8s9,
I 167.

181,
386,
5S0,
843.

1306.

181.
383,
542.
839.

1293.

1 Milr.
2 Mi]1.

1 Mit 1..
2 r'1iIl.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 r,1i11 .

;
4
4
3

2.
?,
1.
2.

5
4
6I
5

I
8
1I
0

2.,
1.8
0.8(2,8\

34 100 00035 250 00036 500 00037 700 00038 1 HiIl.

?3
20
?0
27
38

100 000
250 000
500 000
700 000
1 MiIL

39
40
47
q2
s3

1
5
6
8
6

19,9
16. I
15.6
17,l(24.6\

r) Einschließlich BerIin-Ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) EinschließIich fur Garagen, soh.eit praxisbedingt.- 2) tlur
zinsen für bauliche Maßnahmen.

stBA, FS 2, R 1.5.2, 19S15
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Miete fur
Praxisräume 1)

Mietnert für
Praxisräume im
eigsnen Haus 1 )

Miete für
EDV-An1agen,

Büromaschinen
Kooieroeräte'
unä dgl. ein-
schl ieß I ich
Kosten für

Leasing

Kostenfür Strom,
Gas, l,{asser,
Heizung 2)

Beiträge zu
Berufsorga-
n isationen

Vers icherungs-
prämien 3)für Berufs-
haftpfl icht-
und Praxis-

versicherung

Frendkapital-
zinsen 4)

Neue Länder

Lfd,

Mieten

und ohne lbtariat .)
REinertrag 1995

insgesamt

Einnahmen

ohne lbtariat

Nr

1
2
3
4
5
5
7
8I

10
11

t2
13
r4
15
16
17
18
19
20
2L
22

23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

0.6
0,9
1.1
1.0
1.1
0.9
0.9
0.3
0.9
0.9
1.4

0.6
0,9
1.1
0.8
1,1
1,0
0.s
0.4
7.2

(2.1
(2.2

0.6
0.9
1.1
0.8
1.1
0.9
0.7
0.{
7.?(2.7)

Q.2l

7
8I
7
3
0
2
1
2
2I

7
8
8
6
2I
0
8
0II

4.
2.
1.
1.
1.

1.
0.
I

0.

1.8
0.6
0.6
0,7
1,1

2,1
7.4
1.3
1.3
0.9

2,0
1,5
7,4
1.4(0.s)

0,7
0.4
0,4
0.3
0.3

0.7
0,4
0,4
0,3(0.2)

1.b
1.1
0.5
1,0
0.8

1.1
1,0
0.4
0.6
1.0

7.2
1.0
0.4
0,6(1.4)

311
35
36
37
38

39
40
47
42
q3

0.ä
0.8

4.
2.

7
0
7
6
5
4
4

1.
1.
0.
0.
0,
0.
0.

3.5
2,2
7,7
1.4
1.1
1.0
0.s
1.0
0,6
0,9
0.8

3.4
2.2
L.7
1.3
1.0
1,0
0.8
0,s
0,9
0.7 )

3.4
2.2
7.7
1.3
1,1
1.0
0.8
0.9
0.8(0.7)

(0.8)

1.5
1.1
0.5
1.1(0.8)

7
0
o
1
3
4
7
1
4
6I

I.

1.
1.
U.
0.

0,
0.
0,

2
5
s
7
3
3
1

e
1.
1.
0.
0.
0.
0.

1
0
2
0
1
1
7

I
t
0
4q
3
q
7
1
5
8

I
2c
0
2
8
5
1
4
8
o

72
8
5
6
6

7?.3
8.5
5.6
7.7(6.0

15
10I
8
7q
1
6
b
b
5

,c
10.
8.
8.
7,
q,
tr
6.
6,

(s.
(3.

19, 9
72.7
11.8
70.2

19.9
t2,a
11.4
10,2

0.3
0.3

0.2

6
o
3
7
0I
8

2
4
5
3I

5
5
3
7
o

o
6,
8.
8.
7,
7,
7,

19.
72.
11.
10.
8,
E
6.
7.
7.

(s.
(s.

8.
5,
8.
7.
8.
5.
5.

13I
o
7
8

13I
6
a

(8

0.3
0.31.0

Einzelpraxen

7
8
8
o
3o
I
8
0
I
1

q.
2,

0.
1.
0.
1.

(0.
(1.

1.
1.
U.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.

7,7
1.0
0.7
0,6
0.5
0.4
0.3
0.2
0.3(0.2)

(0.3)

7
0
7
6
4
4
3
2
3
z
3

0.7
1.1
0.9
1.3
1,1
0.4
0.6
1.1
0.5(0.1)

(0.7)

0,7
1.1
0.9
1.3
1.1
0,4
0,6
1.1
0.6
0.1
0.7

2
6
0I
ä
4
1
q

t
5

2
6
0I
3
4
2
4
0

;

3.
1.
2,
U.
U.
U.
0.
0,

(
(1.

3
1
2
0
0
0
0
0
1

(1

1E O

L0,28
2
1
5

7
7I
o
8 0.8

8.3
8.0
7.2
4.9
6.0
6.1
5.5
5.8
3.6

von Facharu{äIten/FachanHäItinnen

täten

von Fachanwä1ten,/Fachanhältinnen

1
q
q
7
s

1.9
0.8
0.6
0.6

0,3
(1.3) (1.6)

Praxisantell.- 3) ohne Pränien fiir Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.- 4) Soy{eit praxisbedingt, ohne Darlehens-
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1 REchtsanNaltskanzleisn mit
1.2 Kosten und

REinertrag

Rechtsan|,la1 tspraxen

darunter:

16.5
30, 0
32.1
37. 3
40,2
45.9
44.0
45.1
38,0
28.5
40, 1

darunter: Einzelpraxen ohne Einzelpraxen

Sozie

24.6
42.7
47.3
42.9
31,6

darunter: Sozietäten ohne Sozietäten

Neue Länder

Lfd
Nr.

% der Einnahmen

16.5
30.6
32,0
35.6
39.7
45.9
42.7
43. S
q3.4
40.7
33.3

83,5
69.4
68. 0
64.4
60.3
54,1
57, 3
56.1
56.6
59.3
55.7

7
8
3
1
7
1
4
0
8
3
0

'7

I
3I
7
1
7
o
2
4
7

lt
72.
11,
11,
9.

11.
9.
o
o
9.
9.

15.
t2.
11.
10.

o
11.
9.
7.
o

11.
(6.

8

E
3
3
s
2
4
4
2
2

8.0
5.1
4.5
3.5
4.0
4.0
2,3
3.8
4.8
4.3
2.7

8,

4,
a
s,
4.
?,
3,

(4.
(2.

.0

.2

.?
,6
.8
.0
.5

,0
1

.4

3.7
2,0
2.0
1.7
1.3
1.7
0,9
0.8
0.7
0.9
0.6

3.7
2.7
2,0
7.7
1.4
1.3
1.1
0.7
0.7
0,7
0,6

7
1I
8

3
?
7
6
7
6

3
2
1
1
1
1
1
0
0

(0
(0

5.3
3.5
2.8
2,3
2,4
2.2
1.b
1.4
1,5
r,b
t,7

6,3
3,5
2.8
?.3
?.4)a
1.6
1,0
1.5
2.2
1.8

6.3
3.5
2.7
2.3
2.q
2,?
1.7
1,0
1.6(2.2)

(1.8)

t,2
1.b
1.0
0.9
1,1
0.9
0.8
1.0
0.9
1.1

1.1
1,0
0.7
0.9
1.0(1.1)

(1.0)

t,2
1.b
1,0
0.8
7.2
0.9
da
0.9
0.8

(1.1)
(1.0)

1.0
1.0
0.9
0.9

( 1.4)

10. 0
7.6trQ
5.4
4,7
3.9
5.3
4.5
5.b
3.0
Z,ö

0,
7,
5.
5.
4.5
4.0
4.9
4.0
2,4
2,0
3.S

2
2
2
2
3

7.3
5.2q.s
3.0

(2.21

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
s00 000
700 000
1 Mill.
2 Mi11.

25 000 -
s0 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
2s0 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
700 000 -
1 MiI].

s0 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 Mill.
2 Milt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 r,4i1l.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1tYil1.
2 r.li11.

1
2
3
s
5
b
7II

10
11

72
13
14
15
tb
77
18
19
20
21
22

5
0
a
7
8
1
0I
0q
I

83.
70.
67.
62.
59.
54.
56.
54,
62,
71.
EO

7
8
2
8
7
1
5
o
7
4
7

2
6
0

0.8

15.
12.
11.
-tu.L
11.

o
a
o

11,
(6.

11,o
9.
8,L

7?IIq
l7

2.
a
2.
?,

3.0
aa

(2.0)

8
6
4
4
4

6
1
7I
7

1.7
1,1

0.9
(0.6 )

0
6
7
1

16. 5
30. 0
32.4
37.q
39.7
46.1
44. 1
45.1
38. 1

(28.s)
(40.1)

83,
70.
67.
6?,
60.
53.
55.
54.
61.(77.

( 59.

E

0
6
6
3I
o
II
5I

77.4
57.9
5?,7
57. 1
68, 4

7t.
57.
52.ca
68.

I
o
3
6
2

7
5II
q

0
1
5
5
0
1
tr
8
4
5
7

0
6
'7

1
5II
0
5
0
o

E

.6

.7

.4
,7

2.4
1.7
t,7
1.6(1.1)

10.
7.
5.

4.
J,
4.
4,
2,

(2.
(3.

7,
5.
4.
3.
?.

23 25 00024 s0 00025 100 00026 150 00027 200 0002A 250 00029 300 00030 400 00031 500 0003? 700 00033 1r'lil].

34 100 00035 250 00036 500 00037 700 00038 1 Mill.

100 000
250 000
500 000
700 000
1 Mitl.

39
40
41
42
4:t

1.
1.
0.
0.
0.

2
1
1I
1

0I
1
3

1.
I
U.
1.
1.

2s0 000
500 000
700 000
1 tli11.
2 Mitt.

28
42
q7u

(31

sI
7
4
8

1

I
0
e

250 000
500 000
700 000
1 Mil].
2 Mill.

.) Einschließ]ich Berlin-Osti nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Sor{eit praxisbedingt, ohne Personalkosten, die..in.-der.betreffenden
-inään.: äi-so*äit-Jteie ÄidÄt äisiatiäi'yrüioCn.- 4) o6ns Abschreibungen iür xrarttahrzeuge, die i.n den Kosten für Kraftfahrzeughal
Si ausoa6eä, die auf aas rätenOöijäÄi iSSs änifatten und,/oder Abschreibungen fijr das Jahr-1995 auf einen käuflich en€rbenen Praxis
iigen,"äucn'Aeiträge zu Versorgun[seinrj.chtungen der RechtsanhäIte und tlotare für das Jahr 1995.

st8A, FS 2, R 1,5,2, l9S)5

Sonstige
Kosten insgesamt 5)

Kosten
Kostenfür Hissen-

schaft I ichE
Kongresse,
Fechl ite-
ratur und
dg}. 3)

AufHendungenfür kleinere
E inrich-

tungsgegen-
stande ols

zun Einzel-
Hert von
800 oN,r

AbschrEi-
bungen auf
beHegl iche
Anlagegü-ter 4) mit
einem An-

schaffungs-
Hert von
mehr als
800 Df{

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 1 )

Reise-
kosten und
Spesen 2)

Einnahmen
von ... bis
untsr ... Dl'l

_t70-



Nachrichtl ich:
Aufr{endungen für Praxisübsrnahme 5) AufHendungen privater Natur 7)

Je
Praxis inhaber/-in

DarlehenszinsEnfür baulichE
Maßnahmen

Anteil der
Praxisinhaber/
-innEn mit

solchen
AufHendungen

je
Praxi.s inhaber/-innit solchen

Aufr{endungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen mit
solchen

AufHendungen

Je
Praxis inhaber/-innit solchen

Aufriendungen

X der Einnahmen 1 000 Dr,4 a 1 000 D{'1

Neue LändEr

Lfd.

und ohne t'btariat .)
Rsin€rtrag 1995

Reinertrag

Je Praxis

1 000 Dr,l

ohne lbtariat

1
2
3
4
5
6
7II

10
11

72
13
14
15
16
l7
18
19
20
27
22

23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33

7.4
7.4

13.3
16.5
12,3
19.5
13.5
13.0
17. 0
14.3
16.8

7,5
7,4

13.3
19.6
14.4
20,7
16.9
14. S
,"..,n

7,4
7,4

13. 4
19. 6
74.4
20.5
15. 0
14, I
22,4

42.
84.
68.
77.
68.
66.
65.
80.
56.
35.
48.

82.
83.
77,
79.
67.,c
78.
.00.
70.

8
3
0
0
s
7
5
4
0
6
5

9

8
7
3
2
6I
8
0
6

4

50
61
64
34
49

57
60
73
50
89

0.4

0.3

0,q

s4

32

8.1

3
7
o
3
5
8I
3
t)

3
2

3
7
0
3
4
0
1
s
6I
2

6
22
37
53't9

172
102
107
142
732
161

6
22
40
55
s0

127
148
1S8
209
2qs
1158

5
22
40
65
89

727

6.1
23.2
33.9
öz,b
89.4

05.3

32.0

126. I
746.2

344,5

Einzelpraxen

täten

Iq2s.

195.4
244.9

22.
40,
65.
90,

12t,
1118.
196,
209,

Qss.
( 458.

6
22
40
65
8S

727
148
196
209
245
1158

51
762
279
361
413

33

32

l,i
1
7
0
3
4
0
1
s
6I
?

1
I0.

(
(

82
83
76
7A
69
75
80
00
64

8
7
7
8
4
0
0
0
3

0.4

von Fachanr{älten,/Fachany{ältinnen

148.1
196. g

ä
7
E

3
2
1

1
7
5
3
2
1
1I
4I
2

33l,l I
13,3

-t
-)

209.4
244.9
ß8.2

34
35
36
37
38

7
0
5
8
8

0
5
5
7I

7
a
0
tr
1

8
8
3I
1

6.
11.
13.
13.
14.

b
10
13
13
14

23,
77,

720.
725,
134.

25.
7t.

123.
149.
752.

von FachanHälten/FachanHältinnen

3S
40
47
42
43

1q
II

b
o
U
8
rl

8
2
n
1
4

4
b
0
5
5

52
161
274
355
411

Position enthalten sind.- 2) Einschließlich Taxsn- und Mietr{agenkosten sohie Vergütung fur Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/
tuno enthalten sind.- 5) Sunne der daroestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten. äber einschließlich des l,lietNertes.-
ner[.- 7) Für die Alters-, Invaliditätö-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung öer Praxisinhaber/-innen und der Fami]i€nangehö-

- t7r -

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Eeschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

AnzahI

0.0

Rechtsarr{altskanzleien mit
1.3 BEschäftlgts und

Auszubildende

REchtsan ialtspraxen

darunter:

darunter: Einzelpraxen ohne Einzelpraxen

Sozie

darunter: Soz.istäten ohne Sozietäten

Neue Länder

Lfd
Nr.

.i

.5

.6

.7

.6

.0
,2
,7
,8
.6

0
0
0
0
0
I
1I
I
3

0.

0.
0.
0.
1.
t
2.
4.

0.
0.
0.

0.
1,
0.
1.
2,
4,

1.
1.
2,
1.
3.

1
1
2
1

(3

0,2
0.6
1.0
1.3
1.6t,7
2.3
2.5
2.9
5.1
4.2

0.
0.

1.
1.
1.
2.
2.
2,(s.

(s.

0.2
0.6
1.0
1,3
1.6
1.6
2.0
2.6
z.a
5,0
5,3

2
6
0
3
6
6
1
6
8
0
3

o.o

0.1
0.0
0.0
0.1
0,1
0.2
0,6
0.5

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

(

o.o
0.1
0.0
0,0
0,2
0,2
0.2(0.s)(-)

0.0
0.0
0.2
0.6
0,7

0.0
0.0
0.2
0.3(1.0)

o.o
0.0
0.1
0.1
0.2
0.1
0.3
0.9
1.4

0.2
0.1
0.1
0.1
0.0
0.1

0.0
0.0

0.1

0.2
0.1
0,1
0.1
0.0
0.1

0,1
0.1(-)

(0.3)

0.2
0.1
0.1
u.1
0,0
0.1
0.1
0.1(-)

(0.3)

1.0
1.0
1.1
1.2
1,1
1.1
7.4
1.8
7.7
2.6
2.6

1.3
!o
2.6
3.2
3.5
3.5
5.0
5.7
6.8

11.0
16.5

1,
1.
2,
5.
3,
a
4,
4,
6.

10.
13.

4.
6.

11.
17,

q
6
7
o

16

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 MiIt,
2 Mi1l.

250 000
500 000
700 000
1 Mitl.
2 Milt.

250 000
500 000
700 000
1 Mill.
2 MilI.

1 Milt.
2 Mill.

25 000
50 000

100 000
1s0 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 Mil].

1
?
3
E
tr
b
7
8I

10
11

72
13
14
15
16
17
18
19
20
27
22

23
2S)c
26
27
2A
?9
30
31
32
33

3S
40
s7
42

:,

i
5
5
7
6
0
8
2
3
7

i
0
0
2
2
3

:

i
5
5
7
5
I
8
3
3
7

0
1
0
8
3

0I
0
6
3

1.3
2,5
2.9
5.1
9.0

1.
2,
2,
4,
8.

0,0
0,1

o.2
0.1
0.5(1.s)

(?.71

0.0
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 r,,tiI1,

0.0
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 Hitl,
2 r'4iII.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
1 Mill.

0.0
0.1
0.1
0.2
0.1
0,5(1.s)

(2,7,

0.
0.
U.
0.
1,

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

3I
5
0
5
5
b
7
1
3I

2.2
2,3
2.3
2.9
3.1

?,?
2.3
2.3
2.5(2.7\

1.S
2.5
3.0
2E
3.5
4.5
4.7
5.8

10.3
13.9

0
I
1
8
0

0
6
1
2

34 100 00035 250 00036 500 00037 700 00038 1 MiIl.

100 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 Mill.

2
5I
7
6(-)

4
0
o
o
8

0.1
0.2
0.9(1.3)

r) Einschließlich Berlin-Ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt a]le in der Praxis tätigen Personen

insgesamt
Praxis-

inhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithe lfende
Fanilien-
angehörige

angests I I te
Vol U urist ( en )/

-i.nnen

Referendar( e ) /
-innen und sonstige

Beschäftigts
BüropErsonal

Einnahnen
von ... bisunter... Dl.4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19!15
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Neue Länder

Lfd,

und ohne llotariat .)
Personalkosten 1995 Je Praxis

Freie Mit-
arbeiter/

-innen, die
nicht im

Angestel lten-
verhäl tnis

standsn

ohne l,lotariat

E inzelpraxen

täten

2.4
10.5
24.3
35.1
s0.7
43.7
60.7
80. 4
94,6

153. I
291.6

18. 1
18. 0
18.9
18. I
13. 8
19.5
19.5
77.A
18,6
19.1
2L.2

?,4
3.5
3.1
3.5
9.0
3.8
1.1
5.b(-

(7.4

Nr

1
2
3
4
E

6
7II

10
11

72
13
t4
15
16
77
18
19
20
27
2Z

23
24
?5
?6
27
28
29
30
31
32
33

3
1
8I
8
8
5
3
5
s
8

0
5
b
4
4
7
0
6
1
5
7

1
0
1
0
2
1
?

5
5
7

3
1I
1
0
8
8
2
4

9

3S
35
36
37
38

39
40qt
42
43

2
6
3
8

3
6
2
5
4

4.
6.

10,

1,4
1,6
4.6
7.0

(8.6 )

0
0
0
0
1
0
6

10
13
15
23

0
0
0
1
2
0
6
8

L2
q5

18.
18.
18.
lo
19.to
18.
1b.
18.
lb.
1S.

18
18
18
19
19
19
19
16
18
16
19

19
19
18
19
27

10
19
18
?0

(21

,;.
3,4
2,6
3.6
8.3
3.0
7.4
3.S
5.5
.0. 3

z,;
3,6
3,2
3,4
9,2
3.9
1.1
3.8(-)

(7 .4\

100
97
96
97
96
91
97
98
s6
94
8S

4
0
6
7
7
3I
0
1
2I

4
0
6
6
7
6I
5
E
E

5

0.
2,

8.
s.

72.
15,
?1.
38.
80.

2,
4.
6.
8.
9.

t2.
15.
24,
41,
bJ.

4
7
5
1
5
7
8I
4
s)
4)

o.;
0.5
3.4
4,7
5.7
3.8

18.6
46,6
90.4

I
3
7
5
4
q
3
8)
9)

0

2.4
10.9
24.3
35.6
4S.t
s7.a
66.4
84.2

113.1
200. q
382,1

2.4
17.2
24,5
34,4
45.1
49,2
68.2
92.3

t29.7
257,3
32?.3

2
11
24
34
44
49
68
92

133
257
322

38
67

100
190
398

2
3
4
5
4

1
2
4
6
6

36
66

101
1S3

( 411

0,,
0.4
0.9

0.2
0.4
0.2(0.7)

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,

0,
0.

0.1
0.0
0.1
0.1
0.2
0.1
0,2
0,5
0,6
1.0

1
0
8I
6
5
sII
1
7

1
0I
2
7
7
2
8
7
1
7

100. 0
97. 5
96. s
96.9
96,4
91. 0
96.2
98.9
96.4

100.0
( 92,6

100.0
s7.5
96. 4
96.8
96. 6
90. 8
96.1
98. I
96.2

100. 0
(92,6

98. 8
98. 4
95.8
93. 5
89.1

s8. 6
98. 4
95. 4
93. 0

(91.4

2,
10.
24,
35,
40.
44.
59.
85.
99.

( 180.
( 167.

2.
10,
24.
33.
40.
44,
58.
86.
96.

( 180.
( 167.

37,
65.
90.

149,
325,

36,
64.
90,

143.
( 317.

0.
3.
s,
8,
5.

30,
(75.
154.

von Fachanr{äIten/Fachanr{ältinnen

0,3
0.1
0,9
1.1
?,0
0.9
7.4
8.2
s.4

45.0

f.i
L4,S
72,7
30.3

8.3
10.3
7,0

3s.6

0
2
s
6
8

l5
1E

24
41
63

4
0
5
5
8
6
0
E

8
5
E

4
7I
b
8
e
8I
a
E

0,;
0.3
3.8
4.7
9,2
5.4

36. 8
(76,8

( 154.9

4
2
1
0
5
0
0
2
1
3

I
0
1
1
2
1
2
5
b

9

0
0
0
0
0
0
0
0
0
1

2

2
5

3
2
4
7
7

7
13
18
a1
85

7
12
18
39
88

2
5
I
2
E

U.
1.
o

47.
72,

1.
10.
49.

( 93.

I
7
tr
2
I

;
s
8
7)

von FachanI4älten/FachanHältinnen

0I
5
7
1

1
sI
8I

Personal kos ten

Löhns und Gehälter Sozialkos ten

insgesamt

6ehäl terfür ange-stellte VolI-
Jurist(en)/

-innen

Löhne und Ge-
hälter für Re-
ferendar( s ) /

-innen, Büro-pers., sonst.
Beschäftigte,
Auszubildende

insgesamt gesetz I iche übrige
Anteil an

den Löhnen
und GehäItern

Honorargfür freie
Mitarbeiter/

-innen

1 000 Dt'{ % 1 000 Dr,r

-173-
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(-)

2 praxsn von t{irtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern.und. Stsuerbevollmächtiqten r)
2.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhober/-innen und Einnahnen bzH. Unrsatze 1c95

Neue Länder

E innahraen/Unrsäize
von ... bisunter,.. Dl'l

tl€chricht I ich :

Einnahmen aus nichtselb-
ständiger Tätigksit 2)

Je Praxis-
inhabsr/-in
mit solchBn
EinnEhmen

1 000 Dl{

506.4 :
30
45
5?
58
58
62
67
75
58
84
78
80
83
83
87

(31 .
42.
ta
54.

62.
65.
77.
58.
87.,c

(8r .
83.
83,

Einzelpraxen

darunter: Einzelpraxen von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

(4s.1)
80, 9

137. 5
202.7
251 .3
313. 3
387. I
518, 8
632.2
7118.6
869.2

( 973,8 )
1083. 7
1645. 2

Einzelpraxen von Steuerbevollnächtigten

Sozietäten/Personengese I lschaf ten

(66.4)
173.0
341,1
5Ib. Z

11220.6',t

(870.3)
( 1804.3 )

40.5
73.9

118.1
175, 6
223.6
?73.9
339.3
451 ,6
54.5
61ß.8
750.8
851.6
9U,6

1300. 3
(2213.2

(42.
77.

119.
176.
?27,
272.
337.
4s1.
550.
650.
756.

(857.
952.

1 430.

40.
73.

118.
175,
223.
,aa
2äO
451.
549.
6118.
750.
851.
342.

1300.
2273.

(42.
70,

119,
176,
227.
272,
337.
451 ,
550.
650.
756.

(847.
942,

1 430.

5
5
7
6
0
a
I
0
7
1I
2
0
3
2

116,
84.

135.
20r.
257.
314,
38S.
519.
631,
7115.
852.
979.

1084.
1495.
?5E5.

0
8
0
0

0
0
0
6
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0

( 399.
429,

1671.
( 3441 ,

( 503
( 7118
1081

18
42
26
(9

(s.0)
22.8
19. 0
18. 0
24.0
25.0
30.0
31,0
28.0
17.0
10. 0
(8,0)
t2.0
?1.0

5
23
19
18
2S
25
30
31
28
17
10
8

72
?7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 HiIl.
3 trill.

72.
47.
40.
36.
44.
41.
59.
50,
48.
26.
27.
11.
14.
24,(3.

72
418
40
36
44
41
59
50
118
26
27
11
t4
2A

3

- 50 000
- 100 000
- 150 000
- 200 000- 250 000- 300 000
- 400 000
- 500 000
- 600 000
- 700 000
- 800 000
- 900 000
- 1 r,4ill,
- 2 r'litl.
- 3 MilI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 rli11.

(-)

(-)

II
7
8
5
1I
b
4
1
3
2
3
o

7
0
6
4
2
5
5
2
0I
6
0
4
7

7
4
6
4
2
5
5
?
0I
o
0
t)

7

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 tiil1.

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)
i-r

I
5
5
7
4
1

7)
o
b
3
1o\

( s8.9 )
64.9
83. I

( 68.8 )

9)
5
5
7
s
1)

( 38.
76.

168.
351.
638.

1332.

(38't6
158
351
638

7332

(732
372
754

13S6
2965

347
72r

1453
(2992

250 000
500 000
1 ttit l,
2 r.till.

(44
871da

s04
73q

1531

0
0
0
0
0
0

(7
25
57
59
36
(7

10
2A
73
46
17

(6.0)
(7.0)
(6.0)

7
1t
57
59
36

7

I
18
10

4

50 000
100 000
250 000
500 000
1 r,,till,
3 Mi]1.

Mi
Mi

- 500 000
- 1 Mil].
- 2 Mirl.
- 4 r.titl.

25 000
s0 000

100 000
250 000
500 000
1 Mil.1.

50 000
250 000
500 000
1 t1iIl.
2 Mill.

300 000
600 000
900 000

( 35.
65.
65.
8?.

(72.

I
3
E
o
0

6
1
s

80
65
66

8
6
7I
3

q
E

4
2

I
8
5

( 152
q2a
867

1606
( 3408

7
5
7
2I

5
13
33
77

7

200 000
500 000
1 Milt.
2 Mirl.
4 r{i11.

darunter: Sozietäten von Hirtschaftsprüfern/-prüferinnen, die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

(71.8) (-) (-)(s3.s) (-) (-)(435.1 )
(721.7 )

( 999
2074

0
0

(8
10

o
3

s
q3

700 000I |1i11,

Sozistäten/Personengesellschaften von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

Sozietäten von Steuerbevol lmächtigten

4
2
0
s

( 154
309
559

1329

( 218
(?7a
(470

(437
( 6s0
( 9{0

II
3

4
3
6

3
3
3

4
7
s
0

(-)
i-r

500 000
700 000
1 r'4i11.

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im lJnternehmen tätigen Personen.- 2) Die aufgrund der beruflichen Qualifikation
ausgeiibt v{ird.

Einnahmen/Unlsätze aus
selbständiger beruf licher Tätigkeit

einschl.
Unisatzs teuer ohns Unisatzsteuer

f-
)

JE Beschä
tigten 1

Anteil der
Praxisin-

h6ber/-innen
mit solchen

Einnalmen

Je Praxis
bzH. Gesellschaft

Je Praxis-
inhaber/-in

Erfaßte
Praxen bzr{.

GeseI l-
schaften -lnnen

Erfaßte
Praxis-
inhaber/

xAnzahI 1 000 Dt{

stBA, FA 2, R 1.6.2, 1995
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7
5
q
I
0
E
7
0I
6
5
4I
4)

(2S.e)
48. 0
5A,Z
58, 9
71 C

(89,7)



2 Praxen von hlirtschaftsprilfernt vereidiqten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtjgten s)
2.1 Eriaßte Piaxen, erlaßte Praiisinha6er/-innen und Einnahmen bzh. Ursätze 1595

Neue Länder

Nachrichtlich:

Einnahm€n aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit 2)

J e Praxj,s-
inhaber/-in
mit solchen
Einnahmen

1 000 Dt1

E innahnen/Umsätze
von ,.. bis
unter ,.. Dt',|

Kapitalgesel lschaf ten

50 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Mil1.
3 Mil1.
5 }1it1,

10 ltir1.

250 000
500 000
1 r.tiI1.
2 Hill.
3 r{ilI.
5 Mi1].

10 Mill,
25 Mill,

10
20
4q
27
10
o
3
3

I
18
3S
26

6
4

x
x
x
x
x
X
x
x

225
456
816

1514
2647

( 4431
( 7585
15S48

(222
1160
804

14184
?754
s503

196
397
770

1318
2297

( 3853
( 6619
13867

( 193
401
699

L292
239S
4002

4
s
s
6
7
0I
1

5
6
a
8
I
3

0
8
8
5
2
1
0
6

53,7
67, 1
77.7
99.4
8s, 3

(81. I
( 104.5
(67.5

dar,: I,,lirtschaftsprüfungsgesellschaften und Hirtschaftsprüfungsgesellschaften, die zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

600 000 -
1 Mitt.

( s1s 2I ( 796, 4
(2738,?

Steuerberatungsgesel lschaf ten

50 000
250 000
500 000

5
4

1 MilI.
3 Mitl.

s
1

x
x

x
X

x
x

42.
96.

x
x( 24s8

1 I'tit1.
2 Hil],
3 t4it1.

250 000
500 000
1 MiIl.
2 HiIt.
3 Mill.
5 MilI.

X
x
x
x
x
X

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X

X
x
x
x
x
x

5
0
8
7
1I

0)
8
1I
6)
bl

( 49.
67.
77,
97.

( 84.
( 68.

Einnahmen/Unsätze aus
selbständiger beruflicher Tätigkeit

sinsch].
Unrsatzs teuer ohne tJnxsatzsteuer

Erfaßte
Praxen bzx.

Gese 1 l-
schaften

ErfaßtE
Praxis-
inhaber/
-innen

Js Praxis
bzH. Gesellschaft Je Praxis-

inhaber/-in Je Beschäf-tigten 1 )

Antei] der
Praxisin-

haber/-innen
mit solchen

Einnahmen

Anzahl 1 000 0N,4

t) Nicht hochgerschnetes Ergebnis,- 1) Uhfaßt a]le im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Die aufgrund der beruflichen Qualifikationausgeijbt,{ird.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 199s
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x
x
x
x
x
x



Neue Länder
2 Praxen von tlirtschaftsprüfern, vEreidigten Buchprilfern'- 2.2 Kosten und

Miete für
Praxis-

räup 2)

X der

Einzel

darunter: Einzelpraxen von

Lfd
Nr,

8
0
6
0
1
4
7I
7
q
3
7
2
0
2

ä
q
2
2
8
2
3
?
s
6
4
6

7

3.
5.
3.
6.
5.
5.
4,
3.
3,
q.
q.
q.

3.
(6.

( s.8
5.7
3,3
5.2
5.6
5.2
5.2
4.1
3.7
4.3
4.4

( s.3
5.5
4.3

5.6
7.2
5.3
7.1
6.0
5.4<E
5.7
5.5
5.3
5.8
5.0
5.5
4.5

(6.8)

0.
3,
0.
1.
0.
1.

0.
5.
2
0.
0,
0.

1.5
2.0
0,4
4.3
0.5(2.0)
0.7
0.7

(-)
L.?
t.?
0.5(-)

o.i
0.0
0,2
0,2
0,2
0.6
0.4
0.5
0.5
0.3
0.4
0.7
0.3

0,5
2,5
3.4
4,3
5.7
EO
5.6
5.7
6.7<c
7.7
b.5
6.7
5.9

(6.7 )

1.1
2,2
3.4
4.1
5.6
5.1
5.8
5.1
6.9
5.1
7,4
6.1
6,7
7,0

7
5
0
3
1
5
0
0
7
3
1
8
5
1
s

6.
74.
18,
23,
30,
31,
,o
30.
34.
29.ac
33.
35.
36.
38,

7)
s
o
4
2
5
5
2

a,
77,7
21,5
27,8
36.1
37. 6
35. 3
36. 1
41.9
35.4
sz.5
40. 5
s?.9
43.5
45.3

12. I
15.6
27.4
a1 ,
35, 9
38,5
35. {
38.8
qq. 0
32.5ß.?
39. 0
43.0
45.7

(2,7
18, 3
30.7
35.9
40.3
42.4

40.5
73,6

118.1
175,6
2?3,6
273,9
339. 3
451 .6
549, 5
648, 8
750. 8
851,5
942.6

1300, 3
(2273,?)

1 25 000 - 50 0002 50 000 - 100 0003 100 000 - 150 0004 150 000 ' 200 0005 200 000 - 250 0006 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 000I 400 000 - 500 000I 500 000 - 600 00010 500 000 - 700 00011 700 000 - 800 0007? 800 000 - 900 00013 900 000 - 1 Mi]I.14 1Milr. - 2MilL15 2MiIl, - 3Mill.

(38
76

168
351
638

1332

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi]l,
3 r.1i11..

30 25 00031 50 00032 100 00033 2s0 00034 500 00035 1 Mill.

36
37
38
39
40

200 000
500 000
1 r.li1l.
2 r'(i1L
4 MiiI.

500
1Mi
zMi
4Mi

500 000
700 000
1 MiIt.

(0.3 )

(-)
0.2 0.1

2,6

2.7
0.3

Ej.nzelpraxen von

Soz ietäten/

darunter: Sozietäten von llirtschaftsprÜfern/-prÜferinnen,

(4.s

Soz ietäten/Personengesel lschaf ten

Sozietäten von

(8.3)
(6.7)
(9.1)

(-) (6.4)
7.6
4.6
6.1
6,3
5.8
5.9
6.2
5,7
5.0
5.3(s.7)
7.0
5.6

0
?
1
1
8
5
5
6
3
4
8
4

0,
0.
0.
0.
0.
0,
0.

0.
0.
0,

(s.2',,
(6.7)

(0.6)
(0.8)

(8.0)
(6.6)

(6.S)
5.6
6,6

(8.7 )

s)
8)
s)

(3.
(6.
(6.

11,I
73.2
18. 0
23.0
30.?
32,3
28.9
32.2
36.5
26,8
38, 4
32,5
35,5
36.6

(a.
119.
176.
227.
272.
337.
451,
550. 0
650.9
756.6

( 847, 0
942,E

1430,7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Milr,
3 MitI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIt.

1
3
2
4
3

(41.6)
36.1
42.5

( s2.6 )

I
7

31.
a1
40.
41.
50.

48.
s2.

4\
42

(?3
(sl
(43

( 347
72r

1453
2992

(s37
( 650
( 940

000
I1.

1b
17
18
19
z0
2r
22
23
24
,t
26
27
28
29

(2,21
4.5
4.9
4.3
3,7

(1.5)

(4.8)
6.1
4.7
6.3(6.4)

(3,7)
(6.3)

(6.3)
4.5
7.0(s.8)

(s.
(6.
(6.

(s.1)
6.9
6.5
5,6
5,2(2.7)

(4.8)
7,4
5,9
7.0

(6.8)

(7.3)
6,0
7,8

(6.3 )

1.
0.

2.
1.

(1.s
1.2
1.3(7.2

t-,(-)
(L.2t

5
o
8
1
2

(-)
0.0
0,2
0.4
0,3

(0.1 )

(-)
0,1
0.5
0.2
1.1)

(0.0)
0,6
0,2(0.4)

4
6
3

0.
0.
0,

(0.1)
2.7
4,9
6.7

(5.4)

(s.2)
6.0
6.q
6.5(8.1)

6I
5
8
3
3

s
5
tr
7
q
1

(2'

25,
29,
33,

( 36.

(25.
31.
33.
3E.

( 41.

( 40.
( 3s.

( 34.
29,
35.

( 43.

( 1s.
( 3q.
( 3s.

s)
1
3
7
2t

2
4

3

7

50 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiIt.
2 Mirt.

700 000 -
1 MilI. 1 Mil].

3 t'li1I.

( 132. 8
372,6
754.7

1396. I
( 2954.3

(870.3
( 1804,3

7I
7
5

.4)

.5
,4
,2't

8
8
5

250 000
s00 000
1 ttilI.
2 MiIl,

43
s4
45
46

300 000
600 000
900 000

I
6I

1
4
0

q7
48
49

.) Nicht hochgsrechnetes Ergebnis.- 1) Einschließtich Vergütungen an Auszubildende,- 2) Einschließlich 66ragen, soHeit unternehmens
5) SoHeit untörnehmensbedinÖt, ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche Maßnahmen.

PErsonalkosten

Soz iaI kosten

übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen insgesamt

Einnahmen/
Unrsätze ohne
lJmsatzstguerje Praxis

bzn. Je
Gesel lschaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )
gesetz 1 ichs

1 000 Dr.,r

E i nnahmen /Ums ä tz e
von ,.. bis
unter ... D[',1

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19815
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Neue Länder

0.8

und Steuerbevollnächtigten . )Steuerberatern
Reinertrag 1995

l,,lieten

MietAert für
Praxisräume
im eigenen

Haus 2)
Lfd
Nr.

1
2
3
4
E
o
7I
s

10
11
r?
13
7q
15

1.3
4.1
2,7
t.b
1.5
1.1
1.0
0.9
0.9
0.8
0.8
0.6
.L.U
0.5
0.5(0.s)

2.2
1.6
1.4
1.0
1.0
0,8
0.8
0,8
0,5
0,5
1.0 )
0.5
0,5

1.2
0,7
0.5
0,4
0.4
0.3
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2

(0.1)

(1.6)
7.2
0.6
0.5
0.4
0.4
0.3
0,2
0,2
0.1
0.1(0.2)
0.1
0.1

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x

3
c
3
7
0
sI
8
8
5
7
7
7
7
1

3
3
1
1
0
8
0
8
o
E

6
7
7I

2.
1,

1.

0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0,

(2
1
1
2
1
0
1
0
0
0
0

(o
0
0

prsxen

Steuerberatern/ Steuerberaterinnen

(0.5)

0.,
0.3
0,5
0.3
0,4

0.6
0.7
0.4
0.9
0.1
u.b
0.3(0.6)

(-)
0.2
0.6
0.4
0.9

(0.4)

(1.0)
0,4
0.6(0.s)

(2,4)
(0.1)
(2.2)

1.
2.

0,
0.
U.

1,
1.
0.
0,
0.
0.
1.

(

0.5
0.3
0.4
1,5
1,4
0,4
t,2(0.3)
0,8
0.9

(2.8)
2,2
1,0
0.9
0,6(0.7)

(:)
.6
.2(-)

0.9
0.8
0.8
1.0
0.7.
0.9
1.0
0,7
1.6
1,4
t.7
1.1(1.2)

( 1,8)
lo
0,8
1,0
0.9
1.0
0.7
0.9
0.9
0.6
1,6(1.8)
1.9
0.9

0.3

16
t7
18
19
20
27
22
23
?s
25
26
?7
?a
29

(3.3)x
x
x
x
x

x
x
X
x
x
x
x
x

(-)
0,2
0.1
0.4
0.2
0,3
0.3
0.7
0.6
0.3
0,7(0.1)
0.7
0.3

.2

Steuerbevol lmächt igten

0.5

30
31
32
33
3S
35

43
44
45
46

(-)
0.8
0.7
0.8
0.9(0.7)

(0.2
0.7
0,8
0.7

( 0.9

.1
,2
,b
,0

0.1
7,2
0.3

(4.7 )
2.0
1.5
1,1
0.8(0.3)

( 1.6)
0.7
0.8
0.6(0.6)

(0.8)
0.8
0,7

(0.s)

(0,7)
(1.1)
(0.9)

12.2)
1,1
0.5
0.3
0.2(o,z)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
X
X
X
x

x
x
x
x
X

x
x
x
x

x
x
x

(2,3)
1.3
1.2
0.9
0.7(0.5)

0,6 )
0.s
0.5
0.7 )

(1.2)
(0.5)
(0.3)

36
37
38
3g
40

(0.s)
0.3

0.2(0.2)

4)
?
3
2)

3
3
I

x
X
x
x
x

x
x
x
x
x

-)
?
5

s)

1
0
0
0

(1.1)
0.8
0,8
0.6(0.5)0

41
42

0.
1.

(0.7)
(0,7) s

0
2
2

X
x

x
x

x
x

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

( 0.6
( 0.4

1.4
0.5

von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

Steuerbevo] Imächtigten

1
1
0
1

0.

0.
0,

x
x
x
x

x
x
x
x

:
?

(
1.
0.

(

47
48
490.

x
x
x

x
x
x

bedingt.- 3) Nur Unternehmensanteil.- 4) Ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.-

Stguern

Miete für
EDV-Anlagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-
geräte unddgl. ein-
schl ieß1 ich
Kosten für

Leas ing

Kostenfür Strom,
Gas, l,lasser,
Heizung 3) insgesamt 6eherbesteuer

Ve1116gen-
steuer bei

körperschaft-
steuerpfl ich-
tigsn Gesell-

schaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Versiche-
rungsprä-

nien 4) für
Berufshaft-pflicht- und
Praxisver-
sicherung

Frendkap
z lnsen

ital-
s)

-177-
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8
0
4

6
5
6
?
3
s
7
2
7
2

x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x



Neue Länder 2 Praxen von !',lirtschaftsprüfern, vereidigten.Bu?X8[!l"lla

9. (0.2)
( 1.2)

(0.2)
(2,3)

l.tiete f Ür
PrExis-

räme 2)

I der

KapitalgE

dar. : t,lirtschaftsprüfungsgesellschaften und t{irtschaftsprüfungs

Lfd
Nr.

9.9
a.7
6.3
s.2
6.1

(s.8 )(3.6 )(6.8)

10.8 )
8.5
6.4
5.1(6.s)

(6.1)

5I
3
b
o
3
4
2

7
3
8

1
5
1
1

11I
7
6
6

(6
(4
(8

12,
8.
7,
6.

(7.
(6.

2
?
3
4I

10
(4
(2

2.6
4.3
4.2(1.7)

(9.1)

R

0
7II
5
5
7

0
8
8
5
?
1
0
o

q
4
3I
2
b
2
5

5
8
4
3
3
7

q
4
0
5
0I

7
4
6
2
6

c
0
8
7
1I

0,3
0,4
0.4
0.5
0.7(0.4)

( 1.8)(0.6)

(0.
0,

0.
(0.
(0.

3
4
sq
3
3

6I
7
o
7

(7
fb
(8

(7.s)
7.4
6.9
6.5(8.0 )(8.4)

6
0
2
6
1
7
s
2

118.
53.
50.
115.
49.

( 45.
( 118.
(47.

( 5s,
(s7.

(48.
52.
50.
45,

(s1 .
(115.

55.
61.
58.
53.
58.E'
57,
56.

55
60
57
53
5g
54

1S6.
397.
710.

1318.
2297,

( 3853.
( 6619,
13857,

( 193
401
69S

7292
2399
4002

11 50 000t2 250 00013 500 00014 1t{i]I.15 2 Mill.15 3 Mill.

250 000
500 000
1 Hill.
2 r'1i11.
3 Mll1.
5 Mi]1.

10 r.rill.
25 r.1i]I.

- 250 000
- 500 000
- 1 MilI.
- 2 Mill.
- 3 MilI.
- 5 Mi1I.

50 000
250 000
500 000
1 r.li1t.

600 000 -
1 Mill.

Hi11.
r,,li1I.
MiIl.
Mil i.

2
3
5

10

1
2
3
s
5
5
7
8

(6.0)
(s.4)

(6.7)
(6.2)?I6

8
1 Mill
3 r.1i11

I
10

(796.4) (64,9)
Q738.2) (s5.0)

Steuerbera tungs

r) Nicht hochoerechnetes Ergebnj.s.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) EinschließIich Garagen' soHeit unternehmens
5) Sor{eit untörnehmensbedinot, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen.

Personalkosten

Sozialkos ten

gesetzl iche iibrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen insgesarnt

Einnahmen,/
Unsätze ohne
LJmsatzsteuer
Je Praxis
b2^. je

Gese I lschaft
insgesant

Löhne und
Gehälter 1 )

E innahmen/Urcätze
bis
.DMunter .

1 000 Dr,,l

st8A, FS 2, R 1.6,2, 19SE
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NeuE Länder

Lfd,
Nr.

Steuerberatern und Stsusrbevollmächtigten .)
REinertrag 1995

Mistsn

im eigenen
Haus 2)

seI lschaften

gesellschaften, die zuglsich Steuerberatungsgesellschaften sind

gesel lschaftEn

Mietyiert für
Praxisräume

1
2
5
4
5
6
7
8

X
x
x
X
X
x
X
X

0.
0.
0.
0,
,
1.
1,

-
1

1
1)
3)
s)

11
72
13
74
15
16

8
5
8
1I
1)
s)
4)

1.
1,
1,
1,
0,
1.
1.
U.

(2,0
1.5
1.8
1.1(0.6

( 1.6

1,3
0.7
0,8

o,7(0.s)
(0.6)
(0.6)

( 1.3)
0.7
0.8
0.6(0.7)

(0.3)

0,5
0.4
0,3
0,2
0.1(0,2)

(0.1)
(0.1)

(0.s)
0.4
0.3
0.2(0.1)

(0.1)

1
2
7
7
0
5

7

(-)
0.2
0.7
0,7
7.2t
7,2\

I
2
7
1
0
3)

7)

U.
0.
U.
1.
1.
1.
1;

0.6
0.9

(-
0.2
0.7
0.7
t.2
7.2

1.0
1,2
0.7
0.6
0,7(0.7)

(0.s)
(0.5)

0
0
8
7
b
7

1.6
0,2
0.8
1.4
0.4(0.4)

(0.s)
(1.0)

(1.8)
0,2
0.8
1,3

(0.7 )(0.5)

(0.7)
(0.7)

(1.4) I I(0.7) I 10
(0.s)
(0.21

X
x

0.
0.

6
I

0
0

.6

.6
(0.7)
(0.e)

x
x
x
x
x
x

1.
0,
0,
0.
0.

0.2

0.1
0.1

Steuern

Vernögen-
steuer bei

körperschaft-
s teuerpfl ich-
tigen 6eseIl-

schaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

s icherung

Versiche-
rungsprä-

mien 4) für
Berufshaft-pflicht- und
Praxisver-

Frendkapital-
zinsen 5)

t'liete für
EoV-AnIagen,
Büromaschi-

nen, Kopier-
geräte und
dgl. ein-

schl ießl ich
Kosten für

Leasing

Kostenfür Strom,
Gas , I,lasser,
Heizung 3) insgesamt GeHerbssteuer

bedingt.- 3) Nur unternehmensanteil.- 4) ohne Prämien fur Gebäude-,'Kraftfahrzeug- und private versicherungen.-

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19§t5
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U.

0.
U.
0.
0.



Neue Länder
2 Praxen von tiirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern'

2.2 Kosten und

Sonstige Kostsn

dar.

Kosten für
Arbeiten durch
Rechenzentren

% der Einnahmen/UnEätze

E inzel

darunter3 Einzelpraxen von

Einzelpraxen von

Soz ietäten/

Lfd
Nr.

2.6
2.5
3.7
4.2
4.6
6.1
4.2
4.5
4.8
3.6
4.q
4.6
4.5
4,3(2.8)

(1.9)
3.1
4.1
4.0
5.0
6.11
4.3
5.5
4.7
3.3
4.1

(5.21
4.8
3.9

o
q
6
1
5
5
1
1I
b
6
4
1
2
4

5
8
3I
3I
2
1
3
1
5I
5
8

10
7?
72
13
13
13
11
14
12
13
11
11
11
10
(7

(8.
13.
13.
13.
14.
13.
10.
15,
t?.
1S.
r?,
12.
11.
o

1
1
3
2I
7
5
3
3
5
1
0I
4
1

II
7
4
2
1I
0
0
8I
0
8
6
8

E
5
o
I
5
s
q
1
5
0
6
4
5
o
2

2,
1,
0.

1.
0.
U.
1.

0,
1.

U.
1.

4,
5.
5.
4,
s.
3.
3.
4.
4.
3.
4.
5.
5.
3.
4,

( 8.0
3.8
5,2
5.3
4.8
3.3
2.7
3.9q.3
3.6
5.0

( 4.6
6.0
3,7

(1.3)
2,6
2.6
1.8
1.b
f,5
1.0
1.1
1.0
0.8
1.0(1.3)
0.8
0.7

3.6
2,5
2.7
2.2
7.7
1.5
1,3
1.5
t.2
0.8
1,3
1.1
7.2
0,9

(1.1)

(s.0 )
2,9
2.2
2,7
r.b
1.6
1.1
1.6
1.1
0.9
1.1(1.0)
1.1
0,9

(2.4\
2,2
7.2
0,9
1.5
0.9
0,5
1.0
0.5
1.3
0.6(1.5)
0.6
0,7

(9.7 )
7.5
5.9
5.S
4.3
3.0
2.6
?.4
?.9
1.6
1.7

(2.6 )10
7.7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

7 25 000 -. 50 0002 50 000 - 100 0003 100 000 - 150 0004 150 000 - 200 0005 200 000 - 250 0005 250 000 - 300 0007 300 000 - 400 000I 400 000 - 500 000I 500 000 - 500 00010 500 000 - 700 00011 700 000 - 800 00072 800 000 - 900 00013 900 000 - 1 Mitt.14 1Hi]I. - 2Milt.15 2r1il]. - 3MiI].

50 000
100 000
250 000
500 000
1 tliI1.
3 r,,titl.

200 000
500 000
1 Hitt.
2 r'til t ,
4 MilI.

250 000 - 500 000
500000 - 1Mirr.1Mi1l. - 2f,rirl.2r.tilt. - 4Mirl.

500 000
700 000
1 Mi]].

36 50 000 -37 250 000 -38 500 000 -39 1 MiIl,40 2 Mill,

300 000
600 000
900 000

r',ti1
MiI

1
3

16 25 00017 50 00018 100 00019 r50 00020 200 00027 250 0002? 300 00023 400 00024 500 00025 500 00026 700 00027 800 00028 900 00029 1 MiI].

30 25 00031 50 00032 100 00033 250 0003S 500 00035 1 r.rlll.

(3.2)
2.0
4,1
4.1
4.5(5.1)

(9.6)
4,7
4,4
s,4

(2.S)

(s.3)
4.8
4.7

(2.A',)

(2.S)
( {1.8 )(2.s )

72,?)
11,3
72.4
72.5
11.9
10.5 )

(1.0)
6.2
4.4
4.7
4.1(3.2\

(2.71
2.?
3.5
3.6(4,6)

(0.6)
1.3
0.9
0.9
0.9(0.4)

(2.s)
?.L
?.0
1.5
1.4(0.8)

(2.0\
1.1
1.0
1.0(0.9)

72
11
10
13

19
t2(s

7
0I
6
5
7

?.
1.
0.

0.

(1.0)
1.1
0.8
1.3(1.4)

(1.s)
0.7
1.3(7,2)

(0.1)
(1.0)
(0.6)

2l
6
5
0
1
c/

(12.
E

4,
3,
2.

(2,

(1.0)
?.3
2.4
1.6(1.6)

(2.41
3.3
1.5(1.1)

(2.8\
(1.0)
(1.4)

( 16.3 )
14.5tl,2
11.4

(13.6)

(3.3)
1.0
0.7
0.9(0.8)

7)
4
4
9)

0.
0.
0.
0.

darunter: Sozietäten von I,,lirtschaftsprüfern/-prüferinnen,

5.5
5.1

Sozietäten/Personengese I Ischaf ten

0
3

0
1

3
1

11
13

41
42

q
7
5
5

0
0
1
0

(4.8)
(3.1)

(2.0't
5.b
2.9(s.0)

2)
8)
e)

4)
3)

0.6
1.0

3
1

7
4

U.
2.

,5
.3

700 000
1 Mil]. 1 MiIl

3 Mi1l

4II
7
5
5

0.
0.].

12.0\

43
44
45
46

47
,q8
49

Sozietäten von

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Soe{eit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in dEr betrefferden Position enthalten
3) Soneit dieSe nicht erstattet yrurden.- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeughaltung
6) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/odei Abschreibungen für das Jahr 1995 auf einen käuflich en$rbenen
Familienangehörigen, auch Beiträge zu VersorgungsHerken fur das Jahr 1995.

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-

haltung 1 )

Reisekos ten
und Spesen 2)

Kosten
für Hissen-
schaft I iche

Kongresse,
Fortbi 1-

dungsk urse,
Fachl iteratur
und dgl, 3)

AufHendungenfür kleinere
E inrichtungs-
gegenstände

bis zum
Einzelv{ert
von 800 DH

Abschreibungen
auf beHegliche
Anlagegüter E)

mit einem
Anschaffungs-
Hert von mehr

als 800 Dl.t

insgesamt

E innahmen/Umsätze
von ,.. bis
unter .., DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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0.
1.l.
1.
1.
0,
1,
1.
0.
0.
1.
0.
0.
0.

11.1
6.4
6.7
4.9
3.S
5. t
5.1
2.6
a1
2,6
7,7
at
7,7
1.9

(7.21



Neue LänderSteuerberatern und Steuerbevollmächtigten r)
Reinertrag 1995

Kosten
insgesEmt 5)

praxen

Lfd
Nr.

54,
60,
b5.
bb.

72.
65.
77,
73,
68.
72.
73.
74.
68.

(71.

( b5.
6?.
63.
68.
75.
77,
63.
75.
7q.
66.
77.

173.
75.
70.

3
2
0
z
4
7
3
1
6
?

zI
2
2

8
3I
3
s
0
1
b
1
5
1
4
3
5
5

q)
a
4
q
5)

?\
I
6
4l

s
1
3

(s3
z3a
413

(437

( 175
(207
(270

(77.5)
(78.8)

( 73.
66,
7r,

( 8s.

5S
69
7L

2
7
1
7
o
0I
4I
s
6
7
5
E

5
5I
8
?
2
4
7
1
1
2
4
2
7

45
ao
5b
33
26
?a
34
2A
26
31
27
26
25
31
?8

( 36.
37.
5b.
31,
24.
28,
36.
24.
25,
33.

( 26.
24.,o

18
29
42
59
59
76

118
128
147
204
209
?26
2qL
409

( 631

(15
26
44
56
55
76

r22
111
138
?.75
168

1223
227
s24

(20
31
54

109
193

( 451

18. 3
29,3
s2,6
59.2
59.4
76.7

1 18.3
128.1
147,6
204,2
209, 3
226.2
?sL.9
409.2

( 631.2 )

( 15.5 )
26.5
qq,1
56.1
55.0
76, I

7?2,7
111.4
138. 3
275.5
168.0

(2?3,61
2.27.9
424.7

( 97,8
( 1s3. i

sl.7

74.7

i-r

11.0

78,7

58. 3
77.0
87, 5
75.0
63. 5
65. I
81.4
75. 0
56. 7
59,2
85.7
90. I
92. I
75.0

100. 0

(50.0
8?,5
84,2
88. S
70.8
76.0
76.7
80.6
67.9
76.5
80. 0

(87. s
91.7
76.2

(57.1
72,0
,l o
74,8
75. 0(7t,4

2
1
0
3
q

Ä
3
4
1

2
4

(?2
2l

3
3
0
6

7Z'.
5.

14.

,u:

es.
(-)

(-)

(-)

(-)

34
15
11
58
42

(-)

I
6
5
8
z

3,9
10.7
10. 0
l5, b
11. 0
13.1
16. 4
18.6
16.6
26.4
?7.2
28.6
22.L
23.4

(75,0

( 3.3
10.7
10.9
72.8
10. 0
t2.3
15. I
18. 0
1s. I
25. 0
?2,5(29.8
27.6
41 .6

1
a
3
4
t
6
7I

10
11
72
13
14
15

7

Steuerberatern/ Steuerberaterinnen

Personengesel Ischaf ten

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

t
1
2
8I
6
3III
6
8
3

1b
77
18
10
20
2l
22
23
24
25
26
27
?a
29

Steuerbevol Imächt igten

(118.1)
58. 4
67. 5
6S.0
69. 7

( 6s.3 )

(43
110
230
386
485

( 57.
70.
69.
72,

( 83.

6
7
b
6
4

8)
1
s
6)

II
7

(s1.s)
41 .6
32,5
31.0
30. 3

( 34.7 )

32
?9
30
?7
16

(26.
33.
?4,

( 14,

40.
30.
28.

2
8
8
?
7
6

8
8
2
7
b,

(20,
31,
54,

10s,
193.
1t51.

(27.
51.

104.
752.loo

(47
702
159

( 194

(87
(86

( 135

6.8 22.6

i-r

(4.3)
10. 7
11.6
17.7
19. 6
20.6 )

?)
5
5
3
2)

7
1
2
2

(-
(6.4
(s.s

( 14.
s.

11.
17,(17,

(2,
14.
18.
13.

0)
4
5
2
8)

30
31
3?
33
34
35

36
37
38
39
40

47
48
49

7
4
4
7
7

3
7
8
?
1

(

72.
77.
q7,

( 40.

57.
52,

( s8.

(22.5\
(2r.2)

von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

Steuerbevol Imächt igten

(19s,7)
(382.7)

(-) 41
s2

43
s4
45
115

0
8
s
I

19
25

?
8

(22.2)
64.3
6S.2(77.8\

7
?
1

2
1
2

77
66

i
7

sind.- 2) Einschließ1ich Taxen- und Miethogenkosten soHie Vergütung fiir Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/-innen.-
enthalten sind.- 5) Sumne der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des Mietv{ertes.-
Unternehmense..ert.- 7) Für die Altörs-, Invaliditäts-, Hj.nterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-innen und der

Reinertrag Nachrichtl ich:
Auft,{endungenfür Praxisübernahme 6)

AufHendungenprivater Natur 7)
Reinertrag Je Praxis bzn

Gesel lschaft Je Praxj.s-
inhaber/-in

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen bzr{.
GeseI lschaften

mit solchen
Aufnendungen

Je Praxisin-
haber/-in bzh
Gesel lschaft
mit solchen

AufHendungen

anteil der
Praxis inhaber/

-innen mit
solchen

AufHendungen

je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

1 000 DH % 1 000 Df.1 1 000 Dr,t

st8A, FS 2, R 1.8.2, 1995
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\

6
sI
1
0
o
7
4
3
4
0
5I
7

19, 4

(-)
l, o
25.4
32.5

( 44.6 )



insgesamt

Re is ekos ten
und Spesen 2)

Kosten
für Hissen-
schaft I iche

Kongresse,
Fortb i 1-

dungskurse,
Fach L i teratur
und dgl. 3)

Einze lHert
von 800 Dl'1

AufHendungenfür kleinere
E inrichtungs-
gegenstände

bis zum

Abschreibungen
auf benegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungs-
,{ert von mehr

als 800 Dl.1

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-

haltung 1 )

E innahmen / ums ätz e
von . ,. bis
unter ... DM

Neue Länder

Lfd.

2 Praxen von l.lirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprtifern,- 2.2 Kostsn und

Sonstige Kosten

d6r,

Kostsn für
Arbeiten durch
Rechenzentren

X der Einnahmen/Umsätze

Kapltalge

dar. : t,lirtschaf tsprüfungsgesellschaften und l.lirtschaf tsprüfungs

Nr

1
2
1
4
5
6
7
8

50 000
250 000
500 000

Mitl
Milt

s0 000
250 000
500 000
1 Milt.
2 r,1i11.
3 r,4ilt.

11
t2
13
14
15
15

1)

250 000
500 000
1 MiIl.
2 Mill.
3 MilI.
5 Mitl.

10 Mil1,
25 f4i1l.

M1
Mi

- 1 Mill,
- 2 Mi]].
- 3 MilI.
- 5 t4i11.

2.1
0.7
0.8
1,3
0.8

(7.z',)
(0.6)
(1.0)

(0.4)
(7.21

(2.2)
0.8
0,s
1,4(0.s)

(0.6)

at
1,2
1.8
3.2
1,3
0.9
2.0
1.8

(1.4)
1.3
10
3.4(1.0)

(1.0)

0.
1.
1.
0,
0.
0.
1.

7
E
0
0
7
8
7
2

(0.6)
0.6
0.8
1.0(0.8)

(1.0)

10.
13,
11.
13.
14.
(9.

( 17.
( 1s.

72,
15.

(9,
13.
11.
13,
13.
(9.

2.
2.
?
3.
s.

(3.
(2.
(4.

(3.21
2,5
3.8
3,9(2.8)

(3.7)

I
2
6
7
1
?
7
c

0.7
1,0
0.8
0.5
0.5
0.3

(0,8)
1.1
0.7
0.5(0.s)

(0.3)

4
8
2
6
7
8
0
1

2.1
3.6
3.9
4.2
4.3
3.6 )2,\t
0,3 )

(2.3)
3.8
4,0
4.4(3.s)

(3.9)

3 Mitl.
5 tYill.

10 fli1l.
0.2
0,5

3,
s.

3
q

(2.2',)
(4.9)

(0.9)
(0.3)

(2,q)
(0.s)

4I5
23

s
10

600 000
1 Mi]1.

250 000 7I
0
7
7
7

000500

s) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) SoHeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der bgtreffgnden Position enthalten
3) Soneit diese nicht erstattet Hurden,- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die j.n den Kosten für Kraftfahrzeughaltung
5) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das Jahr 1995 auf einen käuflich enprbenen
Familienangehörigen, auch Beiträge zu Versorgungsr{erken fijr das Jahr 1995,

-182-
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Neue Länder
Steuerberatern und SteuerbevollmächtigtEn .)

Reinertrag 19gS

(s.8)
(8.8 )

( 37.9 )(188.s)

gesel Ischaften

Kosten
insgesamt 5)

sellschaften

12: 9
16. 0
57,7

111.0
198.6
36S. 1
410. 4't76.2

gesellschaften, die zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

Lfd
Nr.

93
95
92
91
s1
90
93
94

10
25
?2
11
20
33
33

27
23

x
X

?
2

95
91

93
96
92
91
90
90

x
x
x
x
x
x

6.5
4.0
7,3
8.4
8.5(s.5)

(6.2)
(s.6)

(5.7 )
4.0
7.6
8.8(9.2)

(9.3)

4
0
7
6
4
4
8
4

3
0
q
2
8
7

0
0
7
1
0
3

1

10
3S
30

109
27

72r
114

0
8
3
8
6
7

9

1
2
3
4
5
5
7I

11
t2
13
14
15
lb

(25.0) ( 100.0 )
x
x

x
x

I
10

( 13.0 )
16.2
53.4

7t4.2
II 8

7
39
32

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(22t.tl
(372.1\

sind.- 2) Einschließlich Taxen- und MietHagenkosten sonie Vergütung fiir Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter,/-innen.-
enthalten sind,- 5) Surne der dorgestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber-einschließIich des MietHertes.-
Unternehmensv{ert.- 7) Für die Altars-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/-innen und der

Reinertrag Nachrichtl ich:
AufHendungen

für Praxisübernahme 6)
AufHendungenprivater Natur 7)

Reinertrag Je Praxis bzH
Gesel lschaft Je Praxis-

inhaber/-in
Anteil der

Praxisinhaber/
-innen mit

so Ichen
AufF{endungen

Je Praxis-
inhaber/-in
mit solchen

AufHendungen

Anteil der
Praxis inhaber/

-innen bzH.
GeseI lschaften

mit solch6n
AufHendungen

Je Praxisin-
haber/-in bzv{.
Gesel Ischaftnit solchen
AufHendungen

1 000 Dr1 % 1 000 Dt'l 1 000 Dr,l

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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X
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
X
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Neue Länder 2 PraxEn von t,lirtschaftsprtifern, vereidigtsn BuchprÜfern,
2.3-Beschäftigte und

Auszu-
bildende

E inzel

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Geschäftsjahres

Anzahl

Lfd
Nr.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.

1.l.

(0,21
0.1
0.3
0,5
0.4
0.7
0.8
0.8
1.3
0.8
1.4(1.0)
1.5
2.6

1
1
3
3
E
7
6
6
2I
2
2
5

(0.0)
0,?
0.1
0.3
0.5
1.0
0.6
1.5
2.0
t.7
1,3(2.s)
1,9
2.5

-
0.1
0.0
0.0
0.0
0.2
0.0
0.1

0,2(0.7)

0.1

0.1
0.1
0.0
0.0
0.0a:

o.i
0.0
0.1
0.0

1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1,0
1.0
1,0
1,0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0(1.0)

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,1
0.2
0.3
0,1l
0,4
0,9
0.7
1.1
7.7
t.b
1.6
2,7
1.8
2,3(2.3)

0.0
0.3
0.6
7.2
2.0
L,7
z,o
3,2
4,1
4.1
5.6
6.3
6.9
9.4

19.0

(0.1
0.3
0.8
1.3
2.1

2,7
3.1
3,8
3.9
b.5

(s.9
6.9

10.7

3
oI
1II

6
7
3I
1

4)
0)
2\

1.3
1.b
2.3
3.0
3.S
4.4

6.0
8,1
7.6
9,6

10. 6
11,3
15.5

( 25.3

( 1.3
1.6
2.2
3.2
4.1
4.E
5.1
b,5
8.0
7,5

10. 1(10.4
11.3
17. 1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1t'4i11.
2 Mirl.
3 Mi.Ir,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill,
3 Mitl.

50 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiIl,
2 MilI.

250 000
500 000I Mi]I.
2 Mill,

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0005 250 0007 300 000I 400 000I 500 00010 600 00011 700 00012 800 00013 S00 00014 1 Mi]l.15 2 Milt.

2s 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 r,,tiit.

1b
!7
18
19
20
2l
z?
23
2S
25
26
27
2A
?9

2.6
(2.3)

darunter: Einzelpraxen von

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)

(-)
0.1
0,3
0.5
1.2(1.9)

(0.4)
0.6
1.8
1,9(6.4)

0.7 )
2.1
1.7
s.3 )

(0.3)
(2.01
(1.8)

Einzelpraxen von

Soz ietäten/

darunter: Sozietäten von t,lirtschaftsprüfern/-prüferinnen,

(0.s

Soz ietäten/Personengese I lschaf ten

Sozietäten von

(0.2)
0.2
0.5
0,8
1.3(1.9)

(0.4)
0.8
1.5
3.2

(7.3 )

(1.r)
1.4
3.6

(8.8 )

(0.7)
(1.0)
(1.7)

(-)
0.3
1.1
?.7
5.2(9.9)

(0.
2,
5.
8,(24.

(6.9 )
( 10.6)

(1
5
8

26

2.
4.
8.

8)
1
8
4
0)

8
3
s
3

4
7
7

(_)

0.1
0.1(0.3)

(

0.
0.

(1.

o
0
7
0

(0.1 )

o.o
0.0
0,0(-)

(1.0)
1,0
1.0
1.0
1,0(1.0)

(2.
a
2,
2.

12.

(2.01
(2.31
(2.0)

(1
1
2
5
8

14

(3
5

l1
16
47

(s.
( 10.
( 14.

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mirt.
3 Mirl.

200 000
500 000
1 Milt.
2 MiIl.
4 Mill.

500 000
700 000
1 Mi]I.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

Mil

30
31
3?
33
34
35

0
2
2
7

3621
38
20
40

47
42

43
44
45
46

0
5

(1.
(3.3

3
(2.
(2.

(2.0)
(2.s)1

aI
1

2.
9.

(s
11
L7
43

Mil
Mi1

1
3

700 000 -
1 Mill.

1)

0
o)

09)
1
3
s)

(2.3)
2.3
t.ö

(2,31

- 500 000
- 1 1.1i11,
- 2 Milt.
- 4 Milt.

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Einschließlich Vergiltungen 6n Auszubildende.

47 300 000118 500 00049 900 000

Büropersonal
und sonstige
Beschäftigte

insgesamt
Praxis inhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithelfende

Famil ien-
angehörige

ang, hirtsch.-prüfer/-innen,
vereid, Buch-prüfer/-innen,
Steuerberater/
-innen, Steuer-
bevollmächt.,
Rechtsanxälte/

-innen

sonstige
fachl iche

Mitarbe i ter/
-innen im

Anges tel I ten-
verhäl tnis

E innahmen/Umsätze
von ,., bis
unter ,.. Dl,l

stBA, FS 2, R 1,6.2, 195!5
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o.o

o.i
(_)

0.2



Personal kosten

Soz ialkosten

Löhne und
GehäIter 2)

insgesamt gesetz I iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehä1 tern

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

1 000 Dr'l 1 000 DH

Neue Länder

Lfd
Nr.

SteuerbEratern und Steuerbevollnächtigten s)
Personalkosten 1995 Je Praxis

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nicht
im Angestellten-

vErhältnis standen

praxen

1
2
?
4
5
o
7
8I

10
11
72
13
14
15

ä
0
3
o
z
0
3
3
7
2
2
7
?
7

(-)
0.1
3.1

4,8
0.8cr
9.0
2.?

28.0
3.9

(16.8)
5.6

10. 6

U.
4,
0,
2.
2.
4.

10.
1.

?1.
4.

ZO,
5,
6.

15,

1
8
0
tr
7
3
6
6
7
7
1
8
o
2
L

;I
J
2
2
0
2
7
7
t
I
?
b
3

0
0
1
7
8
8
0I
3
3
E

1
7
s
7

I
77
19
19
1g
19
2l
20
20
20
27
19
20
20
18

127.
(20.

( 19,
20.
lo

(20.

U.
5.
a
a

10.
1
6,
8.
?
5.
9.
11.

(4.

(
7.
1.
3.
1.
2.

11,
7.
6.

10,
4.

10.

100
96
99
s4
s6
96
90
32
93
s1
g6
s4
g0
95

(9s

100. 0
92.5
98. 6
95. 4
98.1
97.8
88.5ora
93.?
89 ,6
96. 0

(93.7
89. S
s4.1

0
1
4
8

13
16
27
27
39
39

57
69
9S

154

(0
1
4
7

13
16
22
29
47
36
58

(s5
70

106

(0
2
8

27
qs

(86

(5
22
51
93

270

2.7
70,7
?7.3
40. I
67.4
85. 3
s8. 4

135, 3
190. 7
190. 2
263.5
288. 0
334. 6
469. 2
849. 3

o.;
0.2
0.0
0.1
0,1
0.1
0,3
0.0
0.5
0.3
0,3
0.3
0.1(0.3)

.U
,2

,2
,1
.5
.4
.3
.3
.2

16
77
18
19
20
27
22
23
2S
25
26
27
28
29

30
31
32
33
34
äE

5b
37
38
39
40

(9.21
18. 0
19. 0
18. 3
13.1
1S.2
?2.5
20.5
?0,4
2t.7
20,1

(20,2)
27.0
20,4

Steuerberatern/Steuerberaterinnen

Steuerbevol lnächt igten

Personengese 1 lschaf ten

die zugleich Steuerberater/Steuerberaterin sind

34S.8
637.8

von Steuerberatern/Steuerberaterinnen

Steuerbevo 1 lmächtigten

1
3
5
6
6I
6
4
s
5

8
2
1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

(s.
o

27.
40.
88.
87.
97.

145.
200.
t74.
290.

1274.
335.
524.

(1.
11.
43.

104.
ztz,

( 483.

( 34.
115,
251.
1184.

l?20.

(-)
,q
.0
.s
.8(-)

(5.2)
8.8

18.5
(37.2)

0
2
4
a

(1
3
6

29
36

2l
7
2
4
0
8)

(4.
77.
20.
20.
?7,

(77,

0
8
4

20
21
20

(0.2)
9.0
3.1(4.4)

9.
8.
4.

1
s
8

;
1
a
A
2

(
1.
4.
6.

1.

0
1
7
s
7
1

0I
0I
7
5

(-
.1
.1
.2
.1(-

0
0
0
0

(100.0)
98.5
oEo
s3. 1
s5. 4(98,8)

I
2
3
5
7

3I
5
5
7

2
0
z
5
7

(20,2)
19.7
20,5
19. 2

l?2,?)

(-)
7.0
?.4(11.s)

0)
7
0
2
s)

100.
37.
s3.
97.

( 88.

99
91
96
95

II
1
4

0)
o
8
s)

(0.
0,
0.
0.

(u.

0.
0.
0.
0.

(-
(81.6 ) 141\ l4?.

5
8

(7.5)
(10,7)

92
89

2
I

o
3

(7s
t32

(
1.

43
s4
45
115

s7
48
4lg

o
7
0I

8
0
o
6

5
7
5
7

0
z
3
8

(?s,
ss.
98.(277.

(720
275
51S

1301

(84
(?27
( 33s3 7

(
(

s
5
2

16. I3
1
7

(
(

0.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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s8.2
68.4

2I
1
0
3
6
2I
5
4
5
0I
6
0

E

7
1
4
1I
0
8
0
s
5
5
2
8

(so.
(s1.
( 9s.



2 Praxen von l,Jirtschaftsprüfern, vereidigten BuchprÜfern,
2.3 Beschäftigte und

Neue Länder

Lfd, Auszu-
bildende

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Geschäftsjahres

Anzahl

Nr

Kapitalgs

0.5
0.8
1.4
1.9
3.3(s.s)

(4.3)
(28,4)

(0.6)
0.9
1.4
1.9(3.7)

(6.4)

(1.4)
(2.31

1.
2,
4.
7.

r7.
Q4,
( 39.

( 140.

(4.3)
(13.s)

(2.2)
(3.0)

0
8
8
4
6
8
7

1I
8
3
4
7

(1
2
4
7

19
30

1
1
1
1
2

(4
(10
(22

(1.7)
1,3
1.5
1.6

(2,71
(s.9 )

0.5
0.8
1.4
2,3
3.5(12.5)

(s.0)
(14.s)

7
t
6
7
5I
3
s

x
x
x
x
x
x
x
x

X
x
x
x
x
x

7
s
1
3
s
R

3
5

3.
5.
a

ra
28.(47,

(63.
205,

(9.
(2?.

(3.
5.L

13.
(28.
(s8.

50 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1l,rill.1r,4ill. - 2r.ril].2MiIl, - 3tlill3r,rill. - 5r{ilr.
5 r,ritr. - 10 ilill.

10 MilI. - 25 r,ti]l.

- 250 000- 500 000
- 1 Mill.
- 2 Mill.- 3 Mill.
- 5 Mill,

1
?
3
4
5
5
7I

11
72
13
14IE
16

dar. 3 l.lirtschaf tsprüfungsgesel Ischaften und I,,lirtschaf tsprÜfungs

( 1.8
(3.5x

X
x
x

7
3

tti I
Mil

1
3

600 000 -
1 MiIl,I

10

0.6
0.8
1.4
2.3
2.6
5.4

x
X
x
x
x
x

II
1
2
4
s

50 000
000
000

250
500

Mill.
Mill.
Mi11.

1
2
3

Büropersonal
und 3onstige
Eeschäft igteinsgesamt

Praxisinhaber/
-innen Fami 1 ien-

angehörige

ohne Entgelt
mithe lfende

ang, t,lirtsch. -
prüfer,/-innen rvereid. Buch-
prüfer/-innen,
Steuerberater/
-innen, Steuer-
bevol lmächt. ,
RechtsanHä1 tel

-innen

sonstlge
fachl iche

Mitarbe i terl
-innen im

Angestellten-
verhäI tnis

/LJmsätze, bis
Dl,,l

Einnahmen
von ..
unter

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Einschließli.ch Vergütungen an Auszubildende

st8A, FS 2, R 1.6.2, 1St5
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x
x
x
x
x
x
x
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Personalkos ten

Sozia lkos ten

Löhne und
Gehälter 2 )

insgesamt gesetz 1 iche übrige
Antei.I an

den Löhnen und
Gehä Itern

Honorare
fi.ir freie

l,litarbe i ter/
-innen

1 000 Df,41 000 DH x

Nsue Länder

Lfd
Nr,

Steuerberatern und Steuerbevollnächtigten .)
Psrsonalkosten 1935 Je Praxis

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhältnis standen

seI lschaften

(-)
(0.s) lss2.6

( 1021.9

gese I lschaften

1
2
3
s
5
5
7
8

11
72
13
14
15
16

6)
2
4
E

2')
8)

3
2
2
s
7
4
3
5

5I
27
5S
24

405
2?0
286

(1
(s0

3
4
5
6,
8

(4
(20
(6

(3
10
30
54

(41
365

3)
2
0
7
1)
s)

( 96.
95,
94,
92.

( 96.
( 96.

rs.2
15.7
15.1
15. 0
15.8
77.7
18.1
18.3

16.8
77.t

a
3
8
5
6I

(3.7)
4.8
6.0
7.3(3.9)

(3.1)

3
7
7
2
E

4
1
5

5
1
3
8
7
8
tr
I

96.
OE

s4.
s3.
s1.

( ss.
( 79.
(s3.

98.
84.

gesellschaften, die zugleich Steuerberatungsgesellschaften sind

13
33
54
92

792
( 309
( 579
7270

174.4
( 175. 0

95.
271.
360.
618.

7744,
1755.
3207.
5619.

0
0
3
1
1
0)
3)
4)

2
8
5
7I

( s3.
270.
343.
601.

1222,
1837.

0.3
0.3
0.5
0,7
0,1
3.2'7.0
1.3

(0.2)
0.3
0.5
0.6(0,2)

(2.8\

ls
Iroo

0
1
8

o
2

(1
1E

( 16.0 )
15. 7
14.8
15. 1

(16.3)
(18.8)

(1s
33
51
90

198
3116

0
1
7
8
7
4
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Einnahmen/Unrsätze aus
selbständigsr beruflicher Tätigkeit

einschl.
Umsatzsteuer ohne Umsatzsteuer

rEinnahmEn aus
nichtsslbständ ige

Tätigkei tErfaßte
Büros bz,{
Gesel I-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je Büro bzr,.,
Gese I lschaft Je Büro-

inhaber/-in Je Beschäf-
tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

ber/-innen
mit solchen

Einnahmen

JE BUro-
inhaber/-in mit
solchen

Einnahmen

Anzahl 1 000 Dr.1 %

Nachrichtl ich:

I 000 DH

24.4

(

777,

Eigen-
kapital 2 ) ,sor{eit in

Unternehnen
gshJndsn, in
0urchschnitt
des KEIBn-

dErJahres Je
Unternehmen

(t?,21
(24.3)

assen . )
1gtE

9.6

3 Architekturbijros und Gesellschaften nach Einnahmen- bzy{. Umsatzgrößenklr
3.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/-innen und Einnahmen bzH. thBätze

Architekturbüros (einschließlich Kapitalgesellschaften )

Neue Länder

E innahmen/l.Jmsätze
von .. . bisunter.., Dl,l

19.7
30.1
:}5.9
32,4
37. 6
73.8
sl,1
97.5
76.2

1
8
0
8
3

31.0
50.0
64.7
79.7
77.4
70. 8
73. I

100. 3
89.2
85. 5

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x

3
4
s
4
6
5
3
4
6
2
3
1I
5
5
2

0
0
2
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

39.
73.

122.
172.
?25.
271.
343.
438,
5q8.
6118.
75S.
844.

( 955.
L317,
3184,

( 7403.

45.1
84,4

741.2
198.1
25S.1
312.1
394.7
504.1
630.5
745.3
87?.8
970.8

( 1099.2
1584.1
3862.2

( 8494. 7

1I
1
3
o
o
6
0
1
2)
4)
4)
2

s

2
5
8
1
0
0
6
1
7
8
7
3

18.
52,
36,

30.
39,
61.
31.
26.
32,
)a
15.
(7.
67.
41.
(9.

11.
43.
?9,
40.
?7.
36.
57,
27.
19.
27.
19.
17.
bl.
IE
25,
(7.

18
51
3?
43
24
29
48
?6
2t
19
15
11
3

43
19

4

50 000
100 000
150 000
200 000
2s0 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mill.
2 Hirl.
5 Mill.

10 tli11.

18
50
27
37
77
21
32
27
16

oI
8

18

4

8
14

5
5

11
b
5

2t
6
5
3

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000I Mill.
2 r{il1.

11
42
26
37
22
27
sq
?2
15
16
13
11
37
10

8
3

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -I MilL
2 Mitl,
3 Hit1.
5 t4ilI.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
500 000 -
500 000 -
700 000 -
800 000 -
900 000 -
1 Mi.l1,
2 r,!iI1,
5 f,ti11,

777.8
( 76.8
205.6

i
2

3g
53

4.;
9.7

39.
53.

(-
.54

8I
9)
7
5
9)

10s.
( 98.
111 .
136.
117.

101

Sozietäten von Architekten/Architektinnen

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen

( 19,
( 30.(a.
( 29.
( 41.
( 93.
( 86.

( 104.
( 83.(z§.
(81.

( 335.(320.

I
7

tr

4o
E
I
5
I
2
6I
0
1
3

2
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

7
1II
7
0
6
3
7
0
o
q
a

3
4I
5
8
1
8
2
1
b
2II
5
1
7

?q.q
0
1

1
5
6
2I
6
7
4
7
6

10.0

9,4
14.3

i_

16.7

3
n
7
5
s
0
0
7
8
4
6

0

x
x

x
x
x
X
x
X
x
x
x
x
x
x
x

3
0
3
8
2
3
6
4
6
0
7
2
0
4
0
1

39.
53.

40.
72.

t?5,
170.
?24.
?70.
345.
435,
544,
647,
755,
865.

1395.
2500.
3859.
8002,

46.3
a2.a

144.0
196.3
257,7
310.7
397. 5
501.8
625, S
743,9
867.6
995. 0

1604.1
2475,4
4437.4
9202.3

i
2

:)
-)

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

31.
50.
66,
85.
81,
77.
75.
97.
85.

( 78,
( 93.
t20,
120.

(s6
(57
(s0
(68
91

111
103
91

118
(92
103
127
1118
108

39.
73.

123.
172,
2?2,
271,
338,
435.
551.

( 654,
(767,
(861,
1377.

( 54.
( 76.

( 108,
(727,
771.

(2?4,
( 269,
273.

( 320.
( 313.
500.

( 818.
( 1168,
(2592.

?
0
7
tr
o
0
0
7
8
4
6
?
0

U
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

39
73

123
772
222
277
338
435
551

( 654
(?87
( 861
t377

( 118
(172
(235
(272
355

( 44S
( s38
645

( 746
(877
1401
2590
4441
7477

45.
83.

rsz.
198.
255,
311 .
388.
501.
534.(752,

(882.
( 9S0.
1583.

( 13s.
( 198.
(270,
( 313.
408,

( s17,
( 519.
7q2,

( 8s8.
( 100s.

161 1.
(2978,
( 51 07.
( 8574.

18.
50.
?7.
37.
77,
21,
32.
?1.
16.
(6'
(9.
(8.
18.

(9.
(e.

( 13.
( 18,
29.

( 10.
( 10,
26.

( 14.
( 14.
49.

( 19.
( 19.(s.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
300 000 -
400 000 -
s00 000 -
600 000 -
700 000 -
800 000 -
1 t4iI1.

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilI.
2 Mil1.

-
4
2

-)-)-)
177.5

(-)

i-r

(-)

i-r

(-)
(-)

6)
8)
0)
9)
5
7l
2\
2
8)
4',)
5
2t
s)
9)

4)
8)
s)
3)
6
9)
1)
0
1)
4)
6
0)
8)
b,

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r,li11.
2 MilI.
4 Mil].
5 Mi1l,

10 Mi1r.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 MiIl,
3 t"lilt.
5 HiIl.

10 r,!i1I.

( 38.5
( 110.6

( 115.
( 149.

( 71.
( s7.

( 133.

( qza.
( 984.

( 19.(26.
( 40.
( 31.
( 37.(77.
( 88,
( 97.
( 73.

( 186.
( 83.

(227,
( 135.
( 293,
( 449.
1?A4.

(-) (-)(-) (-)
(-)
(-)

4 Hil1.
5 MiIl.

Architekturbüros fi.ir Hochbau insgesamt ( einschl ieß] ich Kapitalgesellschaften )

?q.q
30. 0
48.9
65. 1
77.7
77.7
77. S
81.3

100.9
85,2
84.8
97.2

115.2
110.8
1 18.8
r55, I )
132,6 )

11,6

5.3
11.1

(-)
(-)

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur
Büros und oesallschaften einbezogen rrcrden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital genacht heben.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(191.1)
(351.s)
(988.s)

(-) (-)(-) (-)(-) (-)



Einnahmen/lJmsätze aus
selbständiger beruflicher Tätigkeit

einschl.
Unisatzsteuer ohne umsatzsteuer

Einnahmen aus
nichtsel bständiger

Tätigkeit
Erfaßte

Büros bzlr
GeseI l-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je BUro bzH.
Gesel Ischaft Je Büro-

inhaber/-in
f-
)

Je Beschätigten 1

Anteil der
8üroinha-

ber/-innen
mit solchen

Einnahmen

Je Büro-
inhaber/
-in nit
solchen

Einnahmen

Anz6hl 1 000 0r'1 x

Neue Länder3 Architekturbüros und Gesellschaftsn nach Einnahmen- bzh. Unrsatzgrößenklassen e)
3.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/-innen und Einnahmen bzH.-Umsätze 1995

Eigen-
kspital 2),
soHeit im

Unternehmen
gebunden, im
Durchschnitt
des Kalen-

derjahres Je
Unternehnen

1 000 DH

bis. Dt,l
von
unte

3)
?l
5)
4)'t)
3)
7)
9)
9)
0)
8)
3)
s)

(19
(26
(45
(27
(41

( 100
(82

( 105
(78

(23a
(95

( 3s2
(L52

24,4

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für Hochbau

12.2

Sozietätsn von Architekten/Architekt.innen für Hochbau

0
0
a
8
4
4
5
0
2
7
4

I

30
49
67
82
81
72
76
98
82

(78
(87
t26
t23
161

(55
(57
(48
(68
91

( 111
( 102

(89
( 119
( 101

101
( 117
( 145

(ss
(75

( 106
( 118
77t

(224
( 255
(274
( 335
( 268
bul

( 676
1075

(31
(78
107
(8s
136

(41
(66
(83
(78
103

(41
(66
(83
(bb

( 110

4
4
6
7
3

4
4
6
2
0

3
5
2
7
4
8
a
4I
4
0II
b

40
77

725
170
227
263
340
432
551

( 554
( 765
( 850
1381

( 3230

40
77

725
770
227
26S
340
432
551

( 6s4
( 76s
( 8so
1381

( 3230

11.0
41. 0
23.0
31. 0
16.0
20.0
2A,O
L7.0
13. 0(6.0
(8. c,(7.0
14.0(3.0

11
4t
23
31
16
?0
2A
t7
13

6
8
7

14
3

(41
(80
727
354
372

(41
(80

( 199
( 317
( s15

116
a?

143
196
255
310
39?
ss7
634

(752
( 87S
(s78
1588

( s715

( 135
( 1S8
(2'70
( 311
408

( 5r7
( 589
(737
( 848
1029
1624
2727
4533

(69
(297
(747

( 1010
(7522

(47
(92

(229
(354
(s92

(4.0)
(8.0)
(s.0)
(s.0)
(4.0)

(3.0)
(6.0)
(7,2)
(7.0)
(8.0)

(3.0)
(6.0)
(5.0)
(4.0)
(s.0)

s
7
4
3
s

a
6
o
7
5

3
ö
tr
4

100 000
500 000
800 000I r'ti1l.
2 MiII.

50 000
100 000
200 000
500 000
700 000

50 000
100 000
300 000
400 000
600 000

25 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

4
4
5
7

14
5
3I
5
3

20
4
6

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 ilill.
3 MiIl.
5 Mitl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilI.
2 MilI.

50 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1i,ti1t.
2 Mill.
3 r'li11.

s
2

co
53

10.,
17.6

Mi1
Mi1
Mil

1
?
5

1

I
5
6

s
1
1
0

3
4
5
3
1

X
x
X
x
x

a
2
s
6
7

ä
0
2
3

ä
8

7

(19

(20
(38
110

23
34

77

(-)(-)

(-)
i-r(-)

6)
bJ
9)
5)
tr
9)
5)
9)
4)
3)
o
7)
1)

1)
8)
9)
s)
5
7l
0)
4l
2l
1)I
4)
2',)

( 118.(772,
(234,
(277.
355.

( 449.
( 513.
(541.
( 738.
( 89s.
7472.
2366.
3942.

(41
(80
153
354
535

(41
(80

( 19S
( 317
( s1s

3
0
7
s
z

6
5
1o
8

5
5
5
8
0

2
7
1I
8
1I
7
7
q
I
4
6

(8.0
(9.0

(11.0
(16.0
29, 0

( 10.0(6.0
(21.0
(11.0
(10.0
a7,0

( 14.0
(22,0

t rqr. s
( 67.5

( taz.s
( 416. 4

Architekturbüros für orts-, Regional- und Landesplanung (einschließlich Kapitalgesellschaften)

(75
(37
161
599

(23
(27
(74
138

Architekturbüros für Garten- und Landschaftsgestaltung insgesamt

darunter: Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

4
1
6
8

4
4
2
7
7

(60
(2s3
(5114
( 878
L3?3

25 000 -
100 000 -
500 000 -
800 000 -
1 Mill.

(47
(s2
176
407
684

E
1
2I
5

s
4
6
2
0

25 000 -
50 000 -

150 000 -
300 000 -
400 000 -

.) Nicht hochgerechnetes
Büros und Gesellschaften

Ergebnis,- 1) Unfaßt alle im Unternehmen tätigen
einbezogen horden, die vo]Iständige Angaben zum

r Personen.- 2) In die Darstellung dsr Ergebnisse sind nur
Eigenkapital gemacht haben.
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3
5
2
7
4II
4I
4
0
8I
6

3
2
I
2
5
3
0
3
1
2
s
5
8
2

i-r(-)(-)
i-r

0
8
8
8
5
s
5I
5
3
1
2

(-)

) (-)) (-)) (-)) (-)) (-)



Architekturbüros und Gssellschaftsn
3.2 Kosten und

insgesamt

I der

Architekturbüros ( einschl ießlich

darunter3 EinzeLbüros von

Sozietäten von

3Neue Länder

Lfd.
Nr

2
q
2
5
2
8
E
s
0
6
0
3
s
2
7
4

9.2
7.8
6,7
6.S
6.9
7,7
6.5
4.6
4.5(4.s)

(7.21
(4.0)
4.7

10.
(4.
(8.
(s.
6.

(3.
(6.
6.

(4.
(3.

E

.1
o

,6
.5
.?
.7
.3
,1
.4

E

.3

.6

.9

.9

.7
,8

9.
8,
7.
6.
7.
6.
6.
4.
5.
5.
6.
4.
2
5.
4.
4.

7
7
6
o
7
b
b
4
4
5
o
4
4
4
3
3

2.4
2,7
3,4iE
?.9
2.6
4.2
4,2
2.4
9.4
4.9

(8.6)

7,4
(s.8 )

2,4
?.6
4.0
1.3
3.1
3.3
5.?
3.6

l?.0(72.3
16.?
4.5

(0.2
(0,2
(2.7
(0.9
2,4

(5.5
(s.1
1.8

( 4.9
( 5.3
8.6

( 8.6(4,7
(7.7

a
2

1
2
2
4
2
2
1
8
7
6
s

10
l7

0.1
1.8
3.6
b.J
4.'7
2,0E1
6.9
5.8
E7
3.1
3,2

Q.8',)
3.9
5.0

(4.1)

0.1
1.8
4.1
7,3
6,0
lo
4.2
8.4
5.5

( 3.3(2.3
(3.0
4.5

i
1
0
1
1
6
q
0
7
5
2

i
1
1
0
1
3
5
3
5
b
q

2
2
2
3

1,8
4.3
5.5
3,5
?.?
5,7
7.5
5.3
5.1
2.2
3,9
4. 1
?.3

17,?\(3.3 )

0.2
0.2
0.1
0.0
0.1
0.2
0.4
0.3
0.4
0.5
0.3
0.?
0.3

(0,1)
(0,4)

1.1
1.0
1.'1
3.0
11.6
4.6
4.8
4.6
6,2
6.6
6,?
6,0
5,7
9.1(6.2)

(8,2)

0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
U.
0,
0,

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.

0.

0.7
0.8
1.9
3,0
s.4
4.7
4.9
4.9
5.6
6.2
6.4
5,7(5.7
6.6
7.7

( 8.5

0.7
0.8
2,2
2,9
3.4
5.2
5.4tr2
6.2(8.2

(7.7
(6.1

ma
73.4

122,9
772,4
2?5.6
277.5
343.3
438.4
5118, 6
6ß.2
759.3
844.1

( 955,8 1

7377.6
3184. 5

17403.?"

39. 3
73.0

r23.7
772.5
222,9
27t.0
338. 0
q35.7
551.8

( 654. 4
( 767.6
(861.2
7377,0

( 118.6
(772,A
( 235. 0
(272,9
355. 5

(449,7
( 538.2
645.2

( 7115,8
(877,5
1401.5

(2590,?
( 4441 ,5
(7477,9

40.3
72,0

125. 3
170. I
??s.2
?70,3
345. 6
436. 4
544.6
647. 0
754.7
865. 2

1395. 0
?500.4

( 3853. 0
( 8002. 1

(0.z',)
(2.8\
(7,0)
t3.2)
2.7

(3.s)
(3.s)
4.8(4.3)

(4.0)
tro

(6.s)
(7.0)
(8.9)

4.8
6.6

10.9
77.3
23,5
2q,5
26,7
26.5
31 .6
3{.6
31. 1
28.2

(34.9 )
35.6
38.4

( 42.9 )

5.4
7.6

72,9
20,3
27.9
29.3
31 .8
31.9
37.5
41.3
38,0
34.4

(40.8)
s2,4
116.3

(51.8)

50 000
100 000
1s0 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 ilill.
2 üill.
5 t{il1.

10 r,,ti1l.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 0001r{ilI.
2 MilI.

77 25 00018 50 00019 100 00020 150 0002t 200 00022 250 00023 300 0002q 400 0002s 500 000?6 600 000?7 700 000?a 800 00029 1 Mill,

30 100 000 - 150 000
31 150 000 - 200 0003? 200 000 - 250 00033 250 000 - 300 00034 300 000 - 400 00035 400 000 - 500 00036 500 000 - 600 00037 600 000 - 700 00038 700 000 - 800 000
33 800 000 - 1 MiIr.
40 1Mi]l. - 2MiII.s7 2r',!il]. - 4Mit1.q2 4Mit1. - 5Mi]].43 5 MiI]. - 10 Mi1t.

s0 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r,4ill.
2 t'4il1.
3 Mill.
5 Hill,

10 Mill.

s4 25 00045 50 000416 100 00047 150 000!18 200 00049 250 00050 300 00051 400 00052 500 00053 600 00054 700 00055 800 00056 1 MiIl.57 2 Mill.58 3 Mill.53 5 Mill,

Mit
Mil
Mit

1
2

1.t.
1.

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
12
13
14
15
16

s,
6.

12.
15.
20.
27.
29.
28.at

(u.
( 38.
(32.
38.

I
8
4
6
8
6
1
2
0
7
8
6I

5.
7,

14.
18.
2q.
33.
34.
34.
41,

(51.
(s7,
( 39,
46,

( 17.
(37.
( 19.
18.(23.

(24.
31,

(?3,
(26,
37.

(41.
( 43.
( so.

8.
7.

72.
20,
za,
28.
31.
29.
40.
43.
38.
36.
47,
53.

(38.
(50.

4
8
7
6
2
0
7
1
bI
2
4

7
s
0
8
7
s

2
8
2
5
2
8
3
5
s

1)
4)o\

4

5.0
c)
4.0

(-)
(-)

0,1)
0,1)
0.5
0.0)
0.0)
0,1
0.4)
0.11)
0.1
0.1)
0.2)
0.4 )

(0.7)(-)(-)
(?,4)
oo

(0.9)
(6.7)
8,1(4.s)

(3.8 )
3.5

(5.6 )(7.2)
(s.4)

6
0
730.

8)
8)
8)
6)
6
0)
0)
3
8)
3)
0
s)
2)
1)

?
2
2
0
6

16.3
15.3
19,4
20.s
26.5
10 ,
21,9
31. 0
34.9
36. 1
40.7

7.6
b.5

10.2
77.7
24.2
24.2
26. 5
?4.2
34,3
36. 2
37.1
30.0
35. 0
43. S
32.?ql.7

Architekturbiiros für Hochbau

0
7
0
6
7
6
3
6
2
6
8
1I
1
7
2

s) Nicht hochoerechnetes Eroebnis.- 1) Einschließtich Verqütunqen an Auszubildende,- 2l Entgelte oder Honorare fÜr beauftragte
Mitarbeiter/-innen,- 3) Ein5chließlich Garagen, soHeit uniernehnensbedingt.- 4) llur Unternehmensanteil.- 5) ohne Prämien fijr

Personalkosten
Soz ialkos ten

übrige

Honorarefür freie
Hitarbe iter/

-innen

Kostsn für
LeistungenDrittsr 2)Löhne und

GehäIter 1 )
gesetz I iche

Einnahmen/
Unsätze ohne
Uinsatzs teuer

Je Biiro
bzei. je

GeseI Ischaft
insgssamt

Einnahmen/Urrsätze
von ,,. bis
unter .., W

1 000 Dl4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

- 190-



Steuern

sigenen
Haus 3 )

Mietr{ertfür Büro-
räume im

Gas, [.,lasser,
Heizung 4)

Kostenfür Strom,

insgesamt

Vem6gen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfI icht igen
LJnternehmen

Beiträge zu
Berufsorga-

n i,sationen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Eerufshaft-pflicht- und

Bürover-
s icherungmasch

und
rinen
dgr.

Miete fÜr
EDV-Anlagen,
Telefonan Ia-gen, Tele-
fax , Büro-
und Zei.chen-

dar

I'tiete für
EDV-Anlaoen

einschl.
Kosten für
Leasing

GeFrerbe-
steuer

Neue Ländernach Einnahmen- bzr. UnrsatzgrößenklassEn r)
Reinsrtrag 1995

Lfd
Nr.

l,listen

Mistsfür Büro-
räume 3)

E inahnen/Unlsätze

Kapitalgesellschaf ten )

Architek tenlArchi tekt innen

Arch i tek ten /Arch i tek t i nnen

1
2
3
4
E

6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16

3,2
3.4
2.7
1.9
1.6
1.9
7.7
1.4
1.3
1.5
t,7
1,11(1.s)
1,?
7,4t1.r,

3.2
3.3
2.6
to
1.5
1.9
1,5
t.2
1.3
1,4
1,8
1.4

(3.3 )(2.6)
(1.9)
(2.1)
1.9(1.9)

(1.3)
1,4(1.s)

(1.s)
1.4(1.4)

( 1.s)(1.1)

t,7
1.1
1.1
0,7
0.4
0.5
0.5
0.4
0.3
0.4
0.4
0,1(0.2)
0.3
0,3(0.4)

.7

.0

.6

.5
q

,4
,4

,4
,1

E
1
0
7
4
5
c
3
3
4
4
1
3
4
3
5

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

0.i

0.0

^^U.U

t-l
0.1
0.3

(0.21

o.i

0.0

0.0

0.1
0.6(-)

(0.2)

o.i

0.0

o.o

(-)
0.1
0.3(0,2\

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

o.i

0.0

-

-
0.1
0.6(-)

(0.?)

2.2
IE
t,7
1.1
1.1
1.0
1.0
1.0
0,7
0,6
1.3
0.6(1.0)
0.5
0.4(0.3)

2,2
1.5
1.6
1.1
1.1
1.0
1.1
0.9
0.8

( 0.s)
( 1.7)(0.8)
0.5

2,3)
1.1)
1.3 )
1.0 )
0.8
1.1)
0.3 )
0.5
u.b,
0.5 )
0,4
0.s)
0.4)
0,4)

2,0
1.5
1.3
1.1
1.0
1.0
1.1
0,9
0,8
0.6
7.q
0.7
0.4
0.5(0.3)

(0,?\

o.;
0,2
0.8
0.1
0.2
0,1
0,0
0.1
0.1

(0.3)
0.2
0.5(0.s)

0,,
0.3
0.9
0.1

0,2
0.1
0,0

( 0.3(-

(-
0.0(-
0,2
0,1
0,7

0,,
0.3
0.9
0.1
o.2
0.1
0.0
0.1
o.2
0.1
0.3(0.8)

(0.6)

0.
0.
0.
1.
1.

0.
0.

0,
0,

0.

0.
0.
0.
1,
1.

U.
U.
U.
U.
U.
0.
0.

(0.3)
(0.1)
(0.8)(-)
1.1(0.5)

(1.3)
0.6(0.4)

(0.7)
0.5

( 1.4)(1.3)
(0.3)

0.3
1.1
0.8
1.8
7,2
0,3
0.s
0.5
0,6
0.4
0.9
0.6
t,?(1.1)

(0.8)

2
s
7
6
1
4
s
4
7
6
tr
s
t
5
2
8

2
5
8I
2
6
7
4
5
8
5
8
5

5.8
3.6
1.7
1.5
1.6
1.3
0.5
1.8
0.6
0.6
7,2
1.0

0.5
0.9
0.7

(1.6)
(-)

0.7(0.2)
(-)

0.5(7,2)
(0.7)

(-)

4.3
2,9
1.1
L.4
1.5
1.4
0.3
1.7
0,8
0.7
1.4
1.0
0.5
1.0(0.e)

(0.9)

2,
3,
4.
3.
4,
5.
5.
2.
3.
4.
4.
2.
2.
4.
2,
2.

2.
3.
q.
3.
3.
4.
5.
2,
3.
3.
4.
1.
a

17.2\
14.2)
17,2)(s.3)
5,2(1.4)

(4.8)
4.9(3.6)

(2.3)
4.5

(2, S)(3,2)
(3.7 )

.E
4.0
4.7
3.3
4.5
4.9
5.1
1.S
3,1
4.1
4,5

3II
5
6
0
1
2
7
3
3
5
0
1
7
8

3
5
4
q
II
1
4
?
1
7o
8

77
18
19
z0
z7
22
23
24
25
?8
?7
28
290.3

30
31
32
33
34
35
35
37
38
3S
40
ql
42
43

0.8
0,0

44
45
116
47
48
4S
50
51
52
53
54
55
56
57
58
tro

1
1
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0

8
7

7
8
o
7
s
8
7I
3
3

6,
3.
1.
1,
1.
1.
0.
1.

0.
1.
1.
0.

6
8
E

6
6
4
3
s
4
2
s
2
3
5

1,
0.

0.

0.
0.
0.
0.
U,
0.
0,

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X

x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
X

1.
1.
1.
0,
0.
0.

0.
U.
0.
0.
0,
0.
0.
0.
0,

(0,1
0.?

(2.6)
(-)

(0.9)
(0.5)

(0.3)

insgesamt ( einschl ieß] ich Kapitalgesel Ischaften )

a1
3.8
2.4
a

?.

2.7
3.9
2.4

( 1.5
e.2

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden, z.B, tl,odellbau, ohne Honorare für freie
Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen,

-l9t-
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x
x
x
X
x
x
X
x
X
x
x
X
X

x
x
X
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x



3 Architekturbi,iros und Gesellschaften
3.2 Kosten und

insgesa,nt

I der

darunter: Ei,nzelbüros von

Sozietäten von

( 0.9

darunter: Einzelbüros von Architekten/

Neue Länder

Lfd
Nr.

7.77.!
6.5
7.0
5,7
7,0
6.3
4.3q.7

(4.s)
17 .41
(4.4)
3.8

(2,9)

( 12.6 )(4.4)
(s.s)
(s.6)
6.4

(3.6)
(3,1 )(s.8)
(4.3)
(4.0)
5.7(s,7)

(s.2\

3
2
2
1
3
3
E

2
1

(2
11
tb
4

16

(1.
(0.
(0.
(1.
?.

(6.
(3.
(1.
(4.
10.
a

(7.

1,9
4.7
5,5
4.0
?.0
3.9
9.7
4.8

(3.3 )(1,1)
(3.s)
5.5(4.0)

(
(

(2.
o

(0.
(7,
(6.
(4.
tb.
3.

tb.(7,

s)
0)
8)
8)
?
s)
2)
3)
3)
5)
?
1)
5)

(-)
2,81
7.5 )
3.1)
,1
3.s)
4.1)
s.3 )
3.S)
3.0)
6.0
6.4)
6.4 )

0.,
0.2
0.1
0.0
0.1
0.1
0,5
0.4
1.0
0.8
0.4
0.3(-

(-)
(-)

0.1)
0.0)
0.6
0,0)
0.0)
0.1)(-)
(-)

0.1
0.0)
0.2)

1.1
1,0
1,9
2.9
3.6
5.1

4,9
6.6(8.2)

(7.7)
(6.6 )1a
(9.9)

6
5
4
7
3
2
3
6
0
7
8
6
1
0

7.'6.
11.
15.
27.
27.
29,
25.
38.
äo
32.
38,
5b,

15.2a
15.
15.
19.
77.
29,
18.
18.
31.
36.
31.

(23,
( 36.
( 33.
( 2s.laE

(
(0.
(7,

(27.
( 18.

7
7
5
7I
4
8
1
0I
5
7
5I

8.
7.

13.
18.
24,
32,
34,
31,
45,

( 51.
( 48.
( 39.
45.

( 4s.

(0.s
0,4

18,6
23.0
21.3
34,7
?2.2
27,5
37. 3u,q
39,1

40.4
18.9

40. 3
71 .5

725.2
770.7
221.4
26S. 8
340,9
43?,4
551 .9

(654.4
( 765.0
(850.8
1381.9

( 3230. 5

( 118.1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
1 Mi]l.
2 Mill.
5 MiI1.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
1 MiIT,
2 MiIl.

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

15 50 00016 150 00077 200 00018 2s0 00019 300 00020 400 00027 500 00022 600 00023 700 00024 800 00025 1 Mill,26 2 MilI.27 3 Mill.

1
2
3
q
tr
6
7
8I

10
11
12
13
L4

7
2
4
0
4

7
6
3
0
0
8
8

_
7II
7I
0
2
7
0
7

(0.8
(5. s
(8.7
(7,2

(16.0

(0.8)
( 11.0 )(0.7)
(6.2)
( 1.3)

0,8
4.0
?,2
4.0
3.4

;
8

b

Architekturbüros für orts-, Regional- und

Architekturbüros für Garten-

(12.0)
(8.s)
(6.6)
( 1.4)(8.6)

(8.
10,
(8.
(s.
(6.

(8,
10.
(7,
(8.
(3.

(

3.
E

(

3.

;
4I
1

(
0.
0.
U.
0.

I
6I
0I

?
2
s
6
7

;
5
7
E

(-)
(-)

(1.0)
(4.6)
(3.8)

(
(6.
(5.
(4.
(5.

(
(

(2,
(s.
(4,

-)2\
8)
1)
9)

8)o\
o\
5)
4)

(23.
( 43.
( 3S.
( 34,
( 41.

(
(0.
(8.

( 33.
(2?.

(0
18
33
27

4
4
z
7
7

4
4
6
2
0

(772,8
(234.9
(27r.5
355. s

( 44S. 7
( 513. 0
(641.4
(738,2
( 89s. 1
L47?,9
2366. 4
3942,2

( 60.
( 2s3.
( 644.
( 878.
t3?3.

( 41.
( 80.

( 153,
( 354.
( 595.

( 41.
( 80.

( 199.
( 317.
(s1s.

1
2
3
5

- 100 000
- 500 000
- 800 000
- 1 MiIl,
- 2 Milr.

50 000
100 000
200 000
500 000
700 000

50 000
100 000
300 000
400 000
600 000

r'1ir 1
Mi1 I
Hill
Mi11

25 000
100 000
500 000
800 000

33 25 000 -3q 50 000 -35 100 000 -36 250 000 -37 500 000 -

25 000 -
s0 000 -

150 000 -
300 000 -
400 000 -

38
39
40
s1
s2

Mit

?a
?9
30
31
32

3
7
3
6I

7
2
1
2
6

;
2
6
3

;
1
0
3

(0
(2

(10
(4

(10

(0.
(2.
(9.
(6.
(6.

(-)
(-)
(-)

(0.7)
(0.21

3
7
1
1
3

7
2
3
4
3

(
(
(

0.
0,

:
7
0
2 I

(0
( J.5
(28
(22

;
6
o
8

r) Nicht hochoerechnetes Eroebnis,- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) EntgeltE oder-HonorarE fÜf b€auftragte
ltitäiüäitäii-innön.--äj-rinächließlich Garagen, soyreit unlerneFmensbedingt.- 4) ltur Unternehmensanteil.- 5) 0hnE Pränien für

Personalkos ten

Sozialkosten

gesetz I iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

Kosten für
LeistungenDritter 2)

Einnahmen/
Umsätze ohne
Umsatzsteuerje BÜro

bzH. je
Gese ] lschaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )

E innahmen/Umsätze
von , .. bis
unter i. . Dl.l

1 000 Dr.r
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5

q
3
2
4
8I
0
5I
0
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Neue Ländernach Einnahmen- bzr,{. Umsatzgrößenklassen .)
Rsinertrag 1995

Lfd.
Nr.

l.tiEten

Mietefür Biiro-
räume 3)

Architekten/Architektinnen fUr Hochbau

T
2
3
4

o
7
8I

10
l1
7?
13
14

3,7
3,8
2.7
2.0
1.6
1.9
1.5
r,4
1.5(1.4)

(1.8)
(1.4)
1.0(2,7)

1.4
1.1
0.s
0.5
0.5
0.5
0.5
0.3
0.3(0.6)

(0.s)
(0.1)
0.2(0.r)

1.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
0.
0,
0.
0.

8
8
4
6
6
s
3
s
4
?
4

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

X
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X
X
x
x

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x

3
0
3
7
0
7
5
8
0
7
1
5
z
4

2.0
1.5
1.3
1,1
1.0
1.0
7.2
0.8
0,s(0.s)(i.9)

(0.8)
0.5(0.s)

o.;
0.3
1.0
0. 1

0.3
0.1
0.0

(0.3(-
(0.1
0.2(0,2

1.3
0.4
0.8
0.4
0.6
0,8
0,4
0.8
0.6
0.7

(2,1)
(1.9)
(0.4)
(0.4)
(0.6)

(?,8)
(1.2)
(1.6)
(1.0)
(0.s)

(2.8)
(7,2)
(1.0)
(0.8)
(0.7)

0.3
0.6
0.s
2.1

s,
3.

1.
2.
1.
0.
1.
1.
0.
2,
1.
0.
0.

(
(
(

(0.

(1.
(

(0.
(0.

(

(0.
(1.

5
E

2,
3.
4.

Architekten/Architektinnen fiir Hochbäu

3,2
3.5
4,9
5.0
2.t
3.1

(3,1
(4.9
(?.0
3.0

( 1.8

7
2
6
0
2
4
1
4
8
0
6
1
b

lo
(4.
(8.
(5.
5.

(1.
(3.
(4.
(3.
(3.
4.(3.

(1.

15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27

3.8
2.6

.8
2.2
1.9

3)
4)

0.1
0.3

28
29
30
31
32

33
34
35
36
37

38
3S
40
41
q2

.9

.5

.5

.4
E

.s

6
2
8
5
2

1)
2l
2)

8)

(2.1)
(7,?)
(0.8)
(0,9)
(0.7)

(2.
(1.
(1.
(1.
(1.

2
1
1
0

1)
5)
3)
2\
2\

0.
0.
0.
0,

2,41
L,Zl
0.8 )
0.6 )
0.s)

2.4
7.2
0.7
0.5
0.6

(r,2
(1.1
( 0.9
(1.1
0.8

(1.1
( 0.3
( 0.5(0.7
(0.7
0.4

( 0.6
( 0.3

( 0.3
(0,0

Landesplanung (einschließlich Kapitalgesellschaften)

und Landschaf tsgestaltung insgesamt

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

(0

(-
( 0.3
0.1

( 0.3
( 1.0

(2,9
(0.1
( 0.9(-
1.1
0.6(-
0.6
0.3
1.0
0.8
1.0
1.5

(-)
( 0.4)(0.4)
(0.4)
(0.4)

(-)
(0.1)
(1.S)
(0.4)
(0.6)

4
2

9

( 11.9)(2.6)
(-)(-)

(0.8)

(7 ,4\(s.0)
(2.9)
( 1.4)(0.1)

(7.4)
(s.0)
(1.1)
(2.7 )(0.1)

x
x
X
x
x

10
0

0

x
X
x
x
x

x
x
X
x
x

x
x
x
X
X

30

x
x
x
x
x

(0.1

(0,2)
(s.8)
(4.8)
(1.0)
(7,1\

(0.s)
(s.3)
(5.0)
(3.8 )(s.6 )

(0.9)
(s.3)
({.8)
(s.s)
(3.2t

x
x
x
x
x

x
x
x
X
x

2

Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden, z.B. l'todellbau, ohne Honorare für freie
6ebäude-, Kfaftfahrzeug- und priväte Versicherungen,

Steuern

Miet,{ertfür Büro-
räume im

Eigenen
Haus 3)

Miste für
EDV-AnIagen,
Te I efonanla-
gen, Tele-fax , BUro-

und Zeichen-
maschinen
und dg].

dar
Miete für

EDV-AnIagen
sinschl.

Kosten fur
Leas ing

Gas, l,Jasser,
Heizung 4)

Kostenfür Strom,

insgesamt
Gexerbe-
steuer

VErnl.jgen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfl icht igen
lJnternehnen

Beiträge zu
Berufsorga-
nisat ionen

Vsrsiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht- und

Bürover-
s icherung
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X
x
x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X

(
(0.
(1.
(0.

(



% der Einnahmen/Un6ätze

Architekturbdiros und Gssellschaften
3.2 Kosten und

Sonstige
Kosten 6)

Architekturbüros ( einschl ießI ich

darunter: Einzelburos von

Sozietäten von

3Neue Länder

Lfd.
Nr

7
3
1
8't
5I
s
1
3
a
2
2I
8
1

11.7
9.3
8.0
8.4
8,4
7.5
8,3
5.9a2

(b.t
(6.7
15.2
5.7

8
q
8
8
4
4
7
7
4
8
2
0
7
5I
5

11.q
8.
.8.
7.
8.
7.
5.
8.
7.
7.
tr

(5.
5.
7.

(7.

.(8.
( 11,
(6.

(11.
7.

(s.
( 10.

6.
(8.
(s.

t2
o
7
8
7I
7
5
7
6
6
5
5
7

(8
(6

2.1
1,5
7.7
1.4
0,8
1,8
1.6
7.2
\.4

(0.6)
(0.9)
(2.5)
1.3

l?.?(?.5
(1.?
(7,2
1.0

( 1.3
(0.0
r<

( 1.0

( 1.6
( 0.9
(?.8

3.?
1.4
1.5
1.5
0,9
1.5
7,2
1.3
0.6
1.4
1.1
2.5
1.4
1.3

(1.0)
(?.?)

1
5
8
4I
6{
2I
5
0
5
o
3
0
?

2,

1.
1.
0.
1.
1.
1.

1.
1,
?.

1.
1.)

7.3
4.0
6.2
6.2
3.?
5.4
4.5
4,6
J.b
4.6
5.b
6.3(9.4)
3,5
2,5(3.8)

,c
4.0
6.3
6.4
2,6
5.5
5.5
4.5
3.3(s.7)

(3.0)
(s.0)
3.8

5.3 )
7,2)
5.s)
s.7 )

5,1l
2.8)
3,7
4,6 )
s,4\
3.5
s,s)
1.8 )
4.6 )

7
3
5
6
a
5
4
5
3
4
3
o
3
3
?
s

5
8
8
7
5
3
q
3
s
8
4
3
6
1
4)
0)

3.1
1.8
1.0
1.5
1.1

1.5
0.9
0.8
0.9
1.1
1,1(0.2)
0.7
0.3

(0.3)

3.1
1.8
1.1
1,5
0,9
t,2
1.b
0.8

(1.1
(1.0
(0.4
0.7

aa
2.0
1,1
1,4
1,1
1.3
1.3
1.0
0.8
0,9
1.0
0,7
0.6
0.2(0.3)

(0.3)

2,
1.
1.
1.
0.
0.
U.
0,

0.
0.
0.
0.

0.

1a
t.2
1.0
0.9
0,8
0,7
0.9
0.6

(1.0)
(0.6)
(0.4)
0.3

2,3
7,2
1.0
1.1
0,8
0.9
0.7
0.7
0.7
0.7
1.0
0.4
0.3
0.2(0.1)

(0.s)

2
2
1
0
7
8
7
7
7
8I
tr
4
4
3
s

2
5
5
2
5
0II
1
5
1
8)
3
J
0

3.
2.
1,
1

1.
1.
U.
0,
1.
1.
1.
0.
0.
1,
1.
2.

3
?
1
0
1
1
1
0
1

(0
(0
(0

1

1.6
2.4
1.4
1.3
1.3
t.u
0.9
0.7
1.1
1.1
1.0
u.b
1.1
0.5

(1.6)
(1.6)

2
7
4I
1
1
0I
?I
8
7

11.
6.
6.
6,
s.
s,
5,
3.
3.
a
tr
2.

(1.
a

(2.

11,5
6.7
6.5
6,5
3,8
4.6
4.5
3,7
,1

(3.8)
(4.8)
12,0)
2,7

13.

7,
4.
4.
5.
4.
3,
a
4.

2.
(?.

5I
5I
2
3
0
8
1
4
0I
o
7
5
5

sI
0
3
4
2
1
1
0
5
7
7I
4

I

,s
,2

,5
,2
,7
.5a

ä
3
5I
8
2I
0I
2
7I

o.ä
0.3
0.7
0,s
0.9
1.0

0.
0.
0.
0.
0.
1.

1,
(1.
(0.
(0.
0.

0
0
0
1
0
1
1
1
1
0
0
0
0

(0
(1

0.s

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 MiIt.
2 MilI.
5 MiiI.

10 Mi11.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
{00 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mil].
2 Mi1],
5 Mil],

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
12
13
14
15
1b

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r'4i11.
2 Mill,

77 25 00018 50 00019 100 00020 150 00027 200 00022 250 00023 300 00024 400 00025 s00 00026 600 00027 700 00028 800 000?9 1 M111.

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
2s0 000 - 300 000
300 000 - 400 000
400 000 - 500 000
500 000 - 600 000
600 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800000 - 1Mill.1Mi]l. - 2Mill.
2 t1i11. - 41.1i11.
4 t''!ill. - 5llill.
5 Mill. - 10 I'lill.

5U
31
32
33
3S
.E
36
37
38
3S
40
41
q2
s3

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mitl.
2 Mil].
3 r'1i11.
5 r'li11 .

10 Mill.

0
1
0
0
1
0
0
1

7
3I
0
3I
o
I
J
1I

0.6
(0.1)
(0.7)

(0.8)
(1.s)
(1.6)
(1.1)
0.7

(1.3)
(0.7)
0.8

(1.3)
(1.7)
u.b

(0.4)
(0.3)
(0.4)

Ic
4
0

7
s
5
3
3
3
3

0.
1,
0.
1.

U.
0.
0.

(0.s)
(1.6)
(1.1)
(1.1)
0.8

(0.8)
(0.8)
0,6(0.8)

(0.4)
0.6(0.4)

(0.6 )(1.3)

(6.1)
(9.e)
(5.3)
(3.6)
5,6(4.s)

(4,2)
3.0(s.3)

(3.2)
3,?(3.1)

(2.?)
(1.1)

(2.
(1,
l?.(0.

(0.
(0.
1.

(1.
(0.
1.

(1.
l?.(?.

( 10.5)
(7,6 )(7,4)

Architekturbi.,lros für Hochbau

7
4
7
0I
0
0
0
4

4
7
7
2
2

44 25 00045 50 00046 100 000s7 150 00048 200 00049 250 00050 300 00051 400 00052 500 000
53 . 600 00054 700 00055 800 00056 1 l.t1]1.57 2 MilI.58 3 r.rill.59 5 r.lill.

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Sovreit unternehmensbedingtr.ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche Maßnahmen.- 2) SoHeit unterneh
nie Veroütuno-für Kraftfahriäuoiosten Oer Mitarbeiter/-innen, söxöit diese nicht erstattet nurden.- 4) SoHeit diese nicht erstattst
läätän-Iil-5iX^ä-4";-HöÄi-;altäitjäiäönnöt,- 7i-§ünme der darsöstetlten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber_einschließlich des
erhorbenen unternehmensr{ert.l-Öj-Füi aiä'lttärJ:, inüäfiOitäts-, Hinterbtiebenen- und Krankenversicherung der Büroinhaber/-innen und

st8A, FS 2, R 1.6.2, 19S5

Dar,

Ab6chrei-
bungen auf

EDV-Anlagen

AufHendungenfür kleinere
Einrich-

tungsqegen-
stande ols

zum Einzel-
Hert von
800 Dr,4

Abschrei-
bungen auf
beNegl ichs
AnIage-
güter 5)

mit einem
Anschaf-

fungsHert
von mehr

als 800 Dl.t

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2)

und
r 3)

Reise-
kosten

Spesen

Kongresse
Fachl ite-
ratur
dsl

und
s\

Kosten für
f6chliche

Fremd-
kaoital-

zinien 1 )

E innahmen/Untsätze
von . .. bisunter.,, Dl,|
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Nachrichtlich 3Reinertrag
AufHendungenprivater Natur 9)8)f tir

AufHendungen
Btiroübernahme

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzH.

GEse ] lschaften
mit solchen

AufHendungen

Je Büro-
inhaber/-in

bz,{' je
6eseI lschaft
mit solchen
Aufriendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

solchen
Aufy{endungen

ie Büro-
iähaber/-in
mit solchen

AufHendungen

Relnertrag Je Büro bzr.r.
Je GEsellschaft

je Büro-
inhaber/-in

1 000 Dü1 000 Dr.4 % 1 000 Dr,4 %

Neue Länder

Lfd.

nach Einnahmen- bzw. Uflrsotzgrößenklassen 8)
REinertrag 1995

Kosten
insgesamt 7)

Kapitalgesellschaf ten )

36.4

Nr

1
2
3
q
5
o
7
8I

10
11
72
13
111
15
15

30
31
32
33
34
35
38
37
38
3S
40
4l
42
s3

4S
45
46
q7
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
tro

7.9
17,2
10,4
15. 7
9.6

14, I
15. 4
17.2
16.4
17.0
20,4
18, 0

21.0
32.5

I
s
7
2
1
6I
0
0
0
3
2
7

1
2
4
4
7
8
1
6
2
3
3
3

61.
77.
72,
80.
66.
77.
72.
80.
69.
56.
74.

56:
29..

61.
70.
63.
75.
76.

74.
81.
a7.

( s0.
( 44.
( 87.
72,

100.
100.
( s3.
(72,
65.

( 80.

57:
100,
(42,
51,

?7.6

74.2:

x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
X

23

(3s
(?9
(?6
(s3
70

(s9
(ss
89

t17
134
167
130
254
324

2

,n,:

7,0

2?,

32
47
46
34
35
34
27
34
27
22
23
29
?5
t7
27
16

?

{
6
5
5
1
7
3
3I
1
7
3
5
6
2

3
2
0
0
3
4
4
2
5
2l
4)

14.
35.
50.
64.
85.
80.
79.

727,
747,

( 100,
(77.

e3o,
320.

4
2
4
1
3
7
5
2
7
3
1
7
3

6.6

18

14.3
34, 9
52,3
60.9
78.5
91. 5
93.1

141.0
158. 0
757,2
156. 3
286.5

'47.5
42,5
35. 4
34.8
33,7
27,7
32,2
28.8
23.3
20,6
34.0
24,2
23,8
13.0
14.5

36
48
40
37
38
23
23
23
26
15
10
?6
23

63.6
52.5
57,5
64.6
65.2
66.3
72.9
57.8
77.2
78.7
79.4
66. 0
7s.8 )
78.?
81.0
85.4 )

63,
51.
59.
62,
61.
70.
75.
70.
73.
84.
89.
73.
76,

(4s
(51
(75
(5s
59

(s5
(64
67

(63
(57
72

(84
(77
(87

0)
7)
0)
6)
2
4)7\
0
7)
1)
?
3)
s)
4)

(-)

i-r

(-)
(-)(-)
(-)
(-)

i-r(-)

4)
0)
9)
9)
1
2l

(-)

3
3
6
8

231,
327.
605.

L7
18
19
20
27
22
?3
24
25
26
27
28
29

7
11
12
l6
11
16
14
20
19

(11
(19
(20
2?

(6
(14
(6

(72
16

(11

18
(20
(1s
20

11.
15.

o
15.
15.
13.
!7.
17.
18.
18.
27,

32.
(

54.5
76.7
75.9
77.5
74.7
6S,4
70,2
81.5
68. 4
65, 7
78, I
47.7
59.0

(50.0
(-

1
0
0
7
E
4
1
0
c
0
4
E

2

7077.

74.
35,
50.
64.
85.
80.
73.

7?7.
747.

( 100.
\77,(230.
320.

( 64.
( 56.
(56.

( 120.
145.

( 198.
( 191.
?70.

(274,
( 375.
390.

(s72.
(981.
( 973.

3
2
0
U
3
q
E
2
5
2
4
1
a

5I
2
7
3
8
s
3
6
5
1
5I
3

1
2
4I
7
2
7

7
4
3
2
5
ö
3
8

Arch i tek ten /Arch i tek t i nnen

Arch i tek tenlArch i tek t innen

5
8
6
s
7
3
5
8
3
7I
3
7

4
6
q
5
tr
I
3
7
7
1I
3
7
E
4
8

2
7
3
1

0
0
8
2
5
0

7
0
a
0

rql
(
(

1

6)
3)
1)
8)
1
8)
4)
4
2)
2\
2
1)

o)

(54.4)
( 38.7 )(23.S)
145.2\q0,9
(45.2\
(35.8 )
32,8

(35.8)(a.8')
27,8

( 1s.9 )
122,7)
( 13.0 )

insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

6.6
10.6

13
34
58
58
79
92
95

149
148
14tt
774
?57
352
s37

( 83s
t?37

6'7.
52.
53.
65,
54.
65,
72.
65.
7?.
77.
76.
70.
74.
82,
78.
83.

2
6
6
s
2
8
0
0
1
0
z

:

mensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen- und ltliet,{agenkosten so-
lrurden.- 5) Onne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeughaltung enthalten sind,- 6) Nicht als Neben-
Mietxertes,- 8) Ausgaben, diö auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibunoen für das Jahr 1995 auf einen käuflich
der Familisnangehörigen, auch Beiträge zu Vsrsorgungseinrichtungen der Kammern für das Jahr 1995.
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(-)(-)(-)
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Architekturbtiros und Gesellschaften
3.2 losten und

3Neue Länder

Sons tige
Kosten 5)Lfd

Nr.

% der Einnahmen/Unsätze

8
3
6
3
0
2
1
6
0
1
2
1
5
5

( 9.6
(11.3
(5.4

( 11.8
7.3

(5.S
( 14.0
(6.s
(6. 1(4.s
5.5

(11,4
( 9.2

72I
7
8I
7
8
5
6

(6
(6
(s
5

(5

3.2
1.4
1.3
1.5
0,8
t.7
1.3
1.4
0.7(0.6)

(1.0)
(2,7 )
1.3(1.?)

(2.q)
(2.s)
(1.3)
(1.1)
1,0

(1,3)(-)
(1.1)
(1.2)
12.1)
1.5(2.5)

(1.0)

t
8I
0
7
7
4
3
3
7
3
s
0
1

7,
2
5.
7.
2,q
q

3,
(s.
(3.
(5.
4.

(2.

darunter: Einzelburos von

Sozietäten von

Architekturburos für orts-, Regional- und

Architekturbiiros fÜr 6arten-

7I
1
4I
2
5

3.
1.
1.
1.
0.
1.
1.

b
8
3I
1
0
7
?
s
I
I
a
0

3
3
0
1
0I
7I
7
0
6
4
3
0

2.
1.
1.
1.
1.

0.
0.
U.
1.

U.
0.
0.

1.
?.
1.
0.
0.
1.
1.
0.
l.

(0.
(0.
(0.
1.

(1.

13.4
6,7
6,2
6.9
4.1
4,5
4,5
4.0
3,0

(3.8
(4.9
(2.7
2.2(3.3

0.4
0.4
0,7
0.9
0.8
1.1
1.0

(1.9)
(0.2)
(0.3)
1.0(1.3)

o
a
0
8
8

8
5
6
b
a

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 MilI.
5 Mi]I.

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000

50 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mi1l.,
2 Mill,
3 Mil1.

15
15
77
18
19
20
27
22
23
?q
?5
26
27

Mi.t
t,!i I
Hi1
MiI

50 000
100 000
200 000
500 000
700 000

1
2
3
5

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill,
2 Mill,

1
2
a
s
5
6
7
8I

10
11
t?
13
t4

(s,3)
(9.9)
(s.6)
(3.4)
5.6(4.s)

(3.0)
(3.2',)
(4.3)
(3.3)
3,2(2.8)

(?.7 )

(2.21
(1.3)
(3.3 )(0.9)
(0.s)
(0.e)
(0.e)
(1.1)
(0.3 )
1.2(0.7)

(1.8)

(0.7)
(1.s)
(0.3)
(1.0)
0.5

(0.1)
(0.5)
(0.5)
(1.5)
(0.3)
0.3

10.2\(0.2)

(1.4)
(1.s)
( 1.9)(1.3)
0.7(1.3)

(0.8)
(0.8)
(0.9)
(1.4)
0.6(0.3)

(0.4)

(6.0
(7.2
(s.9
(4,4
2,9(s.1

( 4.3(3,7
(3.s
(5.4
3.6

(s.3
(2.5

0.8
0.8
1.1)
1.1)
0.4)
0,3
0.1)

(1.6)
(0.8)
(0.s)
(1,5 )(2.1)

(0.6)
(2,0)
Q.Z\(0.s)

(0.9)
(0.7)
(0.s)
(0.8)
(0.9)

(2.31
(1.5)
(0.3)
(0.s)
(0.s)

(0
(1
(1
(1

0
(0

(0
(0
(0
0

(0
(0

(-
0.3
1,2
1.3
u.b

(-)(-)
(0.6)
(0.8)
(0.2')

(-)(-)
(0.s)
(7,2\
(0.3)

2
0
a
8

7
2
0
3
1

3I
6
1

i
5
8
1

4
1I
3
2

i
5
2
2

10
(6
(9
(s
(7

(9
(8
(7
10
11

( 9.3
(8.9
(9.3
(9. s
t?,4

(3.s)
(1.3)
(0.4)
(0.6)
(1.r)

(

1.
0.
?.
e

(6.7)
(3.6 )(1.0)
(9.6 )(3.1)

(s.
(4.
(?.
(4.
(s.

(s,4)
(4,1)
(3.4)
(6.6 )(4.4)

?8 25 000 - 100 00029 100 000 - 500 00030 500 000 - 800 00031 800 000 - 1 Milt.3? 11.4i11. - 2l4il1.

2.3
1.6
0.6
0,6
0,9

33 25 000 -34 50 000 -35 100 000 -36 250 000 -37 500 000 -

50 000
100 000
300 000
400 000
600 000

38 25 000 -39 50 000 -40 150 000 -41 300 000 -s2 400 000 -

(1.s)
(1.7)
(0.4)
(0,7)
(2.1)

5.7
2.6
1,2
1.3
3.2

(2.6 )(0.7 )(1.3)
(1.4)

(s.
(4.
(s.
l1
(2.

(s.e)
(7.1)
(6.5 )(3.7 )(1.8)

(s.9 )(7,1)
(6.1)
(4.0)
(1.7)

darunter: Einzelbüros von Architekten/

(
1,
1.
4.
?.

s) Nicht hochgErechnetes Ergebnis.- 1) Soneit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen..- 2) Sofieit unterneh
nie Veroütuno-iUr XraftfahrZeuokosten der Mitarbeiter/-innen, sövröit diese nicht erstattet hurden.- 4) Soneit diese nicht srstattet'iäiten-in §iinä aer nÖAf yröiteiberecnnet.- 7) Sunne der dargöstellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließIich des
drr.oiUenen Üntärnänmensnert,- 9) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbtiebenen- und Krankenversicherung der 8Üroinhaber/-innsn und

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1995

AufHendungenfür kleinere
Einrich-

tungsqegen-
stande bfs

zum Einzel-
Hert von

8OO DH

Abchrei-
bungen 6uf
bsHegl iche
Anl age-
g0ter 5)

mrt ernem
Anschaf-

fungsv{ert
von mehr

als 800 Dt{

Dar,

Abschrei-
bungen auf

EDV-Anlagen

Fremd-
kapital-

zinsen 1 )

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2)

Re ise-
kosten und

Spesen 3)

Kosten für
fachliche
Kongresse,
Fachl ite-ratur und
dg1. 4)

E innahmen/Umsätze
bis
.DM

von ...
unter ,
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(0.6)
(1.s)
(?,21
(1.4)
\!.zl



nach Einnahmen- bzh. Umsatzgrößenklassen t)
ReinErtrag 1995

Kosten
insgesamt 7)

Architekten/Architektinnen fUr Hochbau

(s1
(38
(27
(44
40

(44
(38
(32
(s4
(40

2A
(17
(22

Landesplanung (einschließ1ich Kapitalgesellschaften)

und Landschaftsgestaltung insgesamt

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

6'7.4
51 .7
55,1
63.6
60.4
69.5

13
34
55
62
87
82
81

155
137
100
(77
230
344u8

32.
48,
44.
36.
39.
30.
23,
31.
24.
15.
10.
?7,
24.
13.

(61.1)
(65.9)
( s1.2 )(120.3)
145.3

( 1S8,8 )
( 198.2 )
(207,41
(328.4)
(361,7)
408.2

( 419.0 )
(87s.9 )

13, 1
34, 5
56. 3
62,2
87.6
82.4
81 .5

135. 0
137. 3

( 100.2 )(77.e)
(230.e)
344.4(a8.7\

54.5
75.6
6S. 6
71. 0
81. 3
70.0
75, 0
82.4
84.6
s0.0)
50.0 )
85.7 )

0)
0)
6)
8)
5
0)

4)
0)

2
-)
0)

0

0
o
5

0
7
0
0
0

6.6
10.8
72,5
16. 3
11.1
77.4
14. 3
15,3
18.6
11, 0
19.3
18.9
23,.7

1
2'a
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14

15
16
77
18
19
20
?7
2?
23
2S
25
26
27

28
29
30
31
32

33
34
35
36
37

38
39
40
41
s2

75.1
68,8
75.1
a4,7 )
83.8 )
72,91
75.1
86.7 )

3
3
2
7
1
8
s
7
tr
6
1
3
8

30
77
18
38
(9

49
53
s7
25
34

s)
4)
2)
4)
4)

4
5
?
4
7

( 69.
(82.
(81.
(51.
( s0.

i-r(-)(-)
78.6

Architekten/Architektinnen für Hochbau

(-)

(-)

(7.9)
14.0 )(6,9)
72,81
16. 1
11.21

ß.zl
77.7)

?8

( 30.
(25,
(23,
(52.
70,

( 99.
( 93.
( 88.

( 149.
( 108,
173.

( 119.(238,

s)
7)
3)
5)
2
4)
r)
9)
3)
s)
7
7)

b

7
7
8
3I
2
6
2
E

o
7
2

21{

( 118.
(61.
( 78.
(ss.
59.

(5s.
(51,
( 57.
( 5s.
( s9.
77.

(82.
(77.

5
0I
8
7

5
0I
s
8

(-)

100,
100.
( 63.
( 68.
65.

( 80.

ttt.
100.

ssl
(

(so.

( 62.5 )

Iroo.ol

20.7(-
(30.0

( ls.5 )

t rs.a I

5
b
8
6
5

(18.4
( 44.5(Lzl.q

( 339. 0
( 126. 8

(20,
( 43.
173,
( 90.
20q.

E
U
?

(20.s
(43.0
( 75.8
(64.4
182.8

x
X
X
x
x

( s0.
( 116.
(s2,
(74.
( 6s.

4g
53
38
20
35

50.4)
416.5 )
62.0 )
79.7)
64.5 )

6
q

7

3

1
8
1
6
6

5
0
0
8
q

(?0.
( 43.
( 50.
( 90.
L?7.

(20.
( 43.
( 7s.
( 54.
782.

100
(bb
100
100
(37

100
(66
100
100
100

tb
15
10
26
?0

(6
15
13
t7
34

1
8
3
8
3

mensbedinot, ohne Personalkosten, die in der bstreffenden Position enthalten sind.- 3) EinschließIich Taxen- und MietHagenkostgn so-
r{urden.- 5)'Onne Abschreibungen äuf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeughaltung enthalten sind.- 6) Nicht als Neben-
MietHertes:- 8) Ausgaben, dlö auf das Eerichtsja6r-1995 entfallen und/oder Abschreibun§en für-das Jahr 1995 auf einen käuflich
der Familienangehörigen, auch Bsiträge zu Versorgungseinrichtungen der Kanmern für das Jahr 1995'

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

NeuE Länder

Reinertrag Nachrichtl ich:

8)für
AufHendungen
Büroübernahme

Auf9iendungenprivater Natur g)

Re inertrag Je Büro bzr.{.
Je Gesellschaft Je BUro-

inhaber/-in
Anteil der

Btiroinhaber/
-innen bzh.

Gesel lschaften
mit solchen

Aufr{endungen

,JE
schaft

je Buro-
inhaber/-in

mit solchen
AufHendungen

bz14
Gese I Ir solchen

AufHendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit Je BUro-

inhaber/-in
mit solchen

Aufe{endungen

1 000 0r,{ 1 000 DM x 1 000 Dr,4
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Lfd.
Nr

1
tr
3
2
6
4
5
0
3
2II
q
1



Beschäftigte 1) im ourchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

0.1
0.2

3 Archi.tekturbüros und 6essllschaften
3.3 Beschäftigte und

Auszubildende

Architekturbüros ( Einschließl ich

darunter: Einzelbüros von

Sozietäten von

Architekturbüros für Hochbau

Neue Länder

Lfd
Nr,

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0,2
0,3
0,2
0,4
0.11
0.5
0.5(0.3)
0,8
0.9(s.1)

0
0

i
2
3
2
4
5)
7\
1l)
1

1)
-)
2t
r)
1
3)
s»
3
3)
7t
7
2t
0)
8)

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0,2
0,3
0.2
0.4
0,5
0.6
0.4

0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
1
6

0,0
0.1
0,2
0.1
0.3
0.3
0.4
0.3
0.8
0.8
0.8
0.7

17,2,tq
2.9(6.0)

(0
(0
0

(0
0

(0
(0

1
(2
(3
(5

0.0
0.1
0.2
0.1
0.2
0.3
0.3
0,3
0.8
0.8
0.9
0.5IE
3.0(2,8)

(6.0)

;
?
5
8
3
2
3
7
5
1
3
8)
1
I
6)

0.5
0.7
1.5
1.4
1.4
7,7

(3.8 )(2.7\
(1.7)
z.ö

(0.1
(0.s
(7.2
(0.7
1.0(1.0

( 1.8
7.7(1.4

(3. 4
3.S

(3.0
( 6.6

(14.8

0.
0.
0.
1.
1.
1.
1.
?.
2.
2,

(2,
?
5.

(13.

o.o
0.1
0.3
0.6
0.6
1.1
1.3
1.9
2.7
2.4
2.4(2.7\
5.3

72.?
35.6)

0.0
0.2
0.2
0.5
0.7
1.1
1.4
2.3(1.8)

(3.1)
(3.3 )
5.2

(0
(0
(0
0

(0
(0
2

(1
(1
5

11
15
37

o.o
0.1
0,3
0,6
0.5
1.0
1,2
2,7
2.1
2.4
2.8
5,4

12,2
(10,9
(34.7

0,2
0.2
0.2
0.1
0.2
0.1
0.1
0.2
0,1
0.1

0.3 )
0.0

0.3 )

0.3
0.2
0.3
0,1
0.2
0.1
0.1
0,1
0.1
0.1
0.1
0.0
(-)(-)

1.0
1.0r.l
1.1
1.3
1.3
1.3
7.2
7.2
1,7
1.5
1.4(2.3)
1,b
2.2(2.3)

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1.0
1.0
1.1
1.1
7.2
1.3
1.3
7,2
1,2
7.7
1.5
1.5
1.6
1.5

(3.0 )
(?.3',)

3
5I
2
2
8
3
4
1
6
E

7
7
3
3
8

l.
1.
1.
2.
?
3,
4,
4,
6.
7.
7,
7.

(9.
72.
23.
62,

1.

1.
2.
2,
3.
4.
4.
5.

(8.
(8.
(7.
11.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
s00 000
1 Mitl,
2 Mill.
5 t{ill.

10 t'1ilt.

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0006 250 0007 300 0008 400 000I 500 00010 600 00011 700 000t2 800 00013 900 00014 1 r,lill.15 2 t'1i11.16 5 MiIl,

0

0
0
0
0
0
0
0
1

0
1
2
1
3
3
5
3
0I
8
7
4

0.
0,
0.
0.
0,
0.
0.

l.
0.
0.
0.
I

2
2
3I
3
1
2
2
1
3

1
1

3
5
a
0
7
8q
5
4
3
2
1
q

0
0

77 25 000 -18 50 000 -19 100 000 -?0 150 000 -?1 200 000 -?2 250 000 -23 300 000 -?4 400 000 -?5 500 000 -26 600 000 -?7 700 000 -?8 800 000 -23 1 Mill.

030 100 00031 150 00032 200 00033 250 00034 300 00035 400 00036 500 00037 600 00038 700 00039 800 00040 1 Mi]l.41 2 Milt.42 4 Milt.43 5 MilI.

0.1
0,?
0.5
0.8
7.2
7.2
1.3
1,8
2.8
2.5
2.7
3,2
3,8(6.9)

(14.s)

ä
7
6
6
8
8
1
5
7
E
a
0
730

1
0
7
0I
0
?
0
3
5
5
4
0
0

(0.0)

(0.1

(1.8)
(2.3)
(2.2)
(2.3)
2,r(2.0\

(2,01
2,4(2.3)

(2.8)
,a

(3.2)
(3.8)
(3.0)

(2.
t5.(4'
(4.
a

ls.(5.
7.

(6.
(9,
13.

(?7,
( 30.
( 59.

1.
1.
1.
2,
3.
3.
s.
s,
5.
7.
a
7,

72.
27.

124.
( 60.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 t{i11,
2 Mi11.

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mirl.
2 Mill.
4 Mi.l1 .
5 t'li11.

10 MiIl.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 MiIl.
3 Mirl.
5 r.liI I .

10 Mi11.

0.8
0.6
1.3
2.8

3
E

I
2
1I
3
3
4
5
8
5
6
0
8
s

44 25 00045 50 00046 100 00047 150 00048 200 00049 250 00050 300 00051 400 00052 500 00053 600 00054 700 00055 800 00056 1 Mill,57 2 Mill.58 3 Mitl.59 5 Mi]l,

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) Z,B. technische Zeichner/-innen.-

insgesant
Büroinhober/

-innen

ohne Entgelt
mithel.fende
Familien-

angehörige

angeste I Ite
Arch itekt ( en ) /

-innen,
Ingenieur(e)/

-innen

sonstige
Mitarbe iter/
-innen ni.t

Fachaus-
bildung 2)

Büropersonal
und sonstige
BEsch6ftigte

E innahmen/Unsätze
von .. . bis
unter ... Dt4

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Personalkosten

Sozialkosten

Löhne und
GEhälter 3)

insgesamt geset2l iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehäl tern

Honorare
fur freie

Hitarbeiter/
-innEn

1 000 Dr.t 1 000 Dl'r

Neus Länder

Lfd,

nach EinnahmEn- bzr,{. Ußatzgrößsnklasssn e)
Personalkostsn 1995 Js Büro bzh. Gesellschaft

Freis Mitarbeiter/
-innen, die nichtin Angsstellten-
verhältnis standen

Kapitalgesellschaf ten )

Architekten/Architekt innen

Architek ten/Archi tek tinnen

Nr

1
2
3
4q
6
7
8
s

10
11
72
13
14
15
16

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
s7
42
43

0.

4.
10.
10.
5.

19.
30.
31.
37.
23,
26,

(26.

159.
( 303.

0
1
E

7?
13
5

14
36
30
21
77
Zö
61

0
3
4
s
7
E

7
2
6
3
8I
7I
3
7

0
3I
7
J
1
2
tr
a
7
5
2
7

:
5
1
0I
o
3
1I
0
2I

13. 8
14.3
19.0
17.8
19.0
19.5
79,2
20.6
74.7
19.4
??.s
27.9

( 16.8 )
13. 0
20. 5

(20.6)

13. 8
18. 7
18, 3

19. 0
19. 410 r

20.8
18. I
19. 5
21.3
20.9
19.6
27.3

(1e.7)
(20.1 )

13. i
5.5
3,?
0,5
2,5
5.1
9.4
4.S
7.0
8.5
8.0(2.8)
2.7
2.8(3.8)

13. 1
b.bäo
0.1
?.?
2,1

10.8
5.5(10.s)

(8.7)
(6.e)
3.3

o
I
q
8
s
5
7
0
3
5
o
0
0
1I
b

3
7
0
1
7
4
8
7
5
5)
7)
8)
1

I
0
3I
3I
4I
2
3
7
8
3

4
3
7
3
0
0
1
0I

1
7
s
5
0
7

0
1
6
5
0
2I
8

,
4
4
3
s
6
8I
5
3
6
2
o
1
7

100.0
86, S
93,5
96.8
ss.4
s7.5
94. S
s0,5
95. 1
93.0
sl .5
s2.0

(97,2
s7.3
97.2

( 96.2

100. 0
86.9
93. 4
96.1
99,9
97.8
s7. s
89.2
94.5

(89.1
(91.3
(s3.1
s5. 7

100,0
100. 0
(98.8
( 96,2
81.6

( s9.8(s8.9
97. I

(92.1
(s0,1
98.7

(97,9
( 97.6
( 95.3

100.0
86.9
91.3
s6.6
99. s
98.0
95. 3
91.6
95,0

92,4
9s.5
97.0
s6. 8(98.1

( 95.2

0.3
0,7
2.5
5.3

10.0
13.0
17.6
23.8
32,4
43.5
s2.8
52.2

( 56.2
93.5

250.8
653.9

0
2
4
5
4
4
7
8
3
8
4
5
3
1
3
5

0,0
0,2
0,4
0,5
0.5
0.3
0.6
1.0
0.9(0.3)

(0.3)
(0.4)
1.6

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
1.
0.
0.
U.
U.
1.
1.
?,

(0
0

(0
(2

1
(0
(0

0
(1
(1
(3

0,
0.
0.
U.
0.
0,
0.
0.
0.
0.
1,
0.

17
18
19
20
2t
22
23
2q
25
26
?7
2A
29

13. I
14.3
19. 3
19.1
18.6
19. 3
19. 1
?7,0
18.9

(27.7)
(21.7)
(20,?l

19. 3

0.
0.
3.
5.
7.

14,
18.
25.
36,

( 60.
( 64.
( s6.
103.

(o'
(4,

( 16.(s.
11.

( 15.
( 13.
31.

( 34.
( 38.
83,

773.
317,
701.

1
5

15
26
116
74
98

t22
193
279
297
280
535

792.
435.

3.1
4.5

t2,7
30.1
55.2
65.5
91.9

105.5
187. 0
233.9
239.2
259,5
488.0

1097.3
7247,7
333S,5

(0.
(
(

(b.
2E
ls.

( 35.
<a

( 33.
( 33,
49,

772,2lo
404,

5,
s.
5.

19,1
33.
29.
33.
16. I

34.
57.1
57, 1

276.t
263. ',

(s.2)
(1s.0)
(23.1)
e0,4\
27,7

(78,21
( 17,5 )
18.6(2s.s)

(20,1)
79.z

(19.2)
(1s.8)
(23.0\

(1
(3
18
(0
(1
2

l7
(9

I
(2
(2
(4

13.
8,
5.
0,

4,
8.q
6.

4.
c
3.

(1.
(4.

3)
9)7l
1)
8
s)
3)
7

b,
5
0)
s)
6)

0.4
0,8
2,3
5.4

10.3
t2.7
17.6
21 .9
35.3
45.5
51. 0
55,?
95.7

234,2
(244,L
(691.9

(3.1
(25,8
(72.2
(44.s

0

54.
( 87,
10s.
770,
143,

( s03.
1602.
3047.

3)-)
-)
4)I
2)
6)
2
s)
8)
8
s)
8)
3)

insgesamt (einschließlich Kapitalgesellschaften)

44
45
45
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
co

3) EinschließIich Vergütungen an Auszubildende.
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1.
4,

13,
29.
52.
66.
91.

116.
773,
224,
235.
238.

( 334.
491.

7222.
( 3179.

3
3
J
8I
6
3
1
0
E

I
3I
0
7



Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

3 Architekturbüros und Gesellschsften
3.3 Beschäftigte urd

Auszubildende

daruntEr: Einzelbtiros von

Neue Länder

0.0
0.0
0.0

0,,
0.4
0,2
0,4
0.6
0.8
0.4
1.0
1.7

(0.
(

(0.
(0.
0.

(0.
(0.
(0.
(0.
(0.
0.

(0.
(1.

i
2
5
7
5
4
4
7
8
0
E

0
ä

0,
0.
0.
0.

1.
1,
1.

(3.
(s.
(1.
3.

(8.

0.0
0.2
0,2
0.6
0.7
1,1
1.3
2.E(1.8)

(3.1)
(3.1 )
4.7(7.0)

ä
8
5
o
8
7
1
4
3
6
sI

0
0
0
0
0
0
?II
5

(0.
(0.
(2.
(2.
(3.

0.0
0,1
0.2
0.1
0,?
0.3
0,4
0.3
1,0

( 0.8
( 0.9
(0.s
1.5(2.0

(-
(-

(0.4
10.2
0.1(-(-

(0.7
(0.7
(0.7
1.5

( 3.0
( 3.3

0.3
0,2
0.3
0.?
0.3
0.?
0.1
0.2
0.2

(0.3)(-)
(0.1)

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
U
0
0
0

0
3

3
1
0
0
3
2
3
4
5
7

(2,
(2.
(2.
(2.
2.

(2.
(?.
(?.
(2,
(3.
?.

(3,

( 1.
(1.
(1.

(1.

a
5I
1
7
7
5
4
7
3
8
7
2
0

13. S
(20,1
(27,2

(1.9
(3.2
(6.0

( 10.3
( 9.7

( 1,0(L,?
(1.8
(4.s
( 5.8

(1.0)(r.?\
(2.4\
(4.8)
(s,7 )

50 000
100 000
200 000
500 000
700 000

50 000
100 000
300 000
400 000
600 000

1,
1.
1.
2.

3,
s,
4,
5.

(8.
(8.
(6.
11.

(20,

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
1 MilI.
2 Mill,

50 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

1
2
?
4
5
6
7
8I

l0
11
72
13
14

15
16ll
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27

(-)
1 MiIl.
2 l,1iil.
5 Mill,

Sozietäten von

1
2
1
I
3

(2.t
( 3.0
( 4,8
( 4.0
3.9

( 4.0
( s.0
(7,1
( 6.2
( 8.8

(-)
0.5 )
t.2)
0.7)
1.0
1.0)
2.01
1.8 )
1.4)
3,21
3.5
2.5)
6.2)

150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r'4i11,
2 Milr.
3 Hilr.
5 i1i1I.

3)
2\
4)
3)
7
8)
zl

(-
(0.1
( 0.3
( 0.8(1.3

10
l?

I
2
3

28 25 000 - 100 00029 100 000 - 500 00030 s00 000 - 800 00031 800 000 - 1 MilI.
3? 1trill. - 2Mi.1.1.

33 25 000 -34 50 000 -35 100 000 -35 250 000 -37 500 000 -

38 25 000 -39 50 000 -40 i50 000 -47 300 000 -42 400 000 -

Mil
Mil
Mit

Architekturbüros für orts-, Regional- und

Architekturbüros für Garten-

darunter: Einzelbüros von Architekten/

r) Nicht hochgerechnEtes Ergebnis.- 1) Unfaßt alle im unternehmen tätigen Personen,- 2) Z.B. technische ZeichnEr/-innen.-

4

(
(

0.
(

0.

(-
.1
tr

.6

0

0
0

0
1I

0
0
2
0
b

(
(0.
(0.
(0.
(0.

10.2(-

(-)
(0.1)
(0.8 )(1.s)
(1.1)

1
2
6
5

(0.21
(0.6)
(1.8)
(3.6 )
l?.3)

-)-)
3)
6)
4)

(-(-
0.5
1.5
1.6

3I
0II

(-)
(-)

(0.21
(1.1)
(1.8)

(0
(1
(1

(0.
(0.

(
(

(0.

(-)
(0.2 )(0.1)
(0.2)(-)

i
3
4

5

:
)

0
1
3
7
0

,
0

0
0
0
0
0 (0.2)

Büropersonal
und sonstige
Beschäftigte

insgesamt
Büroinhaber/

-i.nnen

ohne Entgelt
rnithelfende

Fami I ien-
angehörige

angestel lte
Architekt(en)/

-innen,
Ingenieur(e)/

-rnnen

sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

E innahmen/Uitsätze
von .., bis
unter ... DH

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

-200 -

Lfd
Nr.

(-)
(-)
(-)

(0.1 )

(-)
(-)
(-)
(-)
(-)

0.1(-)(-)

1

(
(0.
(0.
(0.

(



Personalkos ten

Sozialkosten

Löhne und
GEhälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehäl tern

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

1 000 DH 1 000 Dr'1

Neue Ländernach Einnalmen- bzn. lJmsatzgrößenklassen r)
PBrsonalkostsn 1995 Je Bilro-bzw. Gesellschaft

Frsie Mitarbeiter/
-innen, dis nichtin Angestelltsn-
verhältnis standen

Architekten/Architektinnen für Hochbau

1
2
3
4
5I
7
8
o

10
11
72
13
74

15
tb
!7
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27

ä
8
1I
4
3I
7
7
5
0
5
5

1
5

11
8
5

13ql
26

(2L
(8

(30
76

130

(1.1(-(-
(7.5
35.1(4.0

(3S.4
144,2(29.3
( 5s.2
52,4

L42,9
302.7

(o
(1

(1s
(1s
(63

(0
(1

(18
(20
(3?

13. 8
18. 7
18. 4
19.5
16.8
19.3
19.0
27,3
18, 4(27,7\

(21,4\
(21.6)
19.9

(27,41

0
1I
7
2
7
3
1
3
o
7
2

(19
(23
(19

20.0
L7,7
19. 2
15.6

2l
18
23
18
27
16

t7
z0

(
(

13.
19.

(
(

77,
19.
2t.

i
7
3
1
3
2
o
5q
7
s
:

(-)
(-)

(1.1)
(0.3)
18.4(0,2)
(0.8)
( 1.4)(-)

(-)
1a

(0,21
(2.4\

13.
8.
4.
0.
2,
1.

10.
5.

10,(s.
(6.
3.

(

100, 0
86.9
91.3
95.7
99.9
97,7
98. I
s0, 0
s4.5

(8S.1
( 90.3
( 93.6
96.1

100.0

3.1
4.6

14.3
26.8
47,2
73,4
99.8

1 10.9
209,7
279,3
304.1
277,A
525.9
162.9

0.4

2,6
5,2
7.S

74,2
19.0
23,7
38.8

(60.6)
(6s.1)
(se. e )
104,9
318.5 )

(-)
(4.9)

( 17.8 )(8.s)
11 .8(1s.e)

( 20.9 )(34.4)
(28.s)
(27,0)
86. 4

150. 8 )
258,71

0,2
0,{
0,5
0.4

Architekten/Architektinnen ftir Hochbau

0.
0.
1.
0.
0.
0.
0.

1.

0.4)(-)
(-)

0,5 )
0.s
0,2\
1,7)
0.s)
0.4)
1.3 )

1.0 )
2,2)

(0,2')
(0.s)
(0.7)
(0.7)
(1.8)

(0.2)
(0.5)
(0.8)
(0.9)
(1.0)

4
o
0
8
3
2
4

3

o
s

6
8
?
6
0
0
7
8
6

100
(s8
(9s
81

(99
(9e
(s8
100
100
98

(9S
(97

(0
(25
(77
(42
54

(87
(88

( 188
( 135
( 165
440

( 853
]2aL

(
(

100.
( 85,
( s3.

(
(

00.
91.
86.

6)
8)
2t
s)
4
3)
4t
2l
3)
6)
2
6)
s)

?a
23
30
31
32

33
34
35
5b
37

38
39
40
41
42

3
7
5
4
3

3
7
b
3
b

( 8.7
( 37.6(-
(ß,2

(-
93.3
92, I
83.8
98.8

o
2
8

;
6

:
0
8

i
4
2

,
6
1I

(-)
(6.7)
(7.1)

(16.2)
(1,21

(-)
(-)
(-)

( 13.8 )(6.2 )

(-)
(-)(-)

(9.0)
( 13.2 )

;
7
0

;
3

I

(
U.
2,

(
0.

Landesplanung (einschließIich Kapj.talgesellschaften )

und Landschaf tsgestaltung insgesamt

18
38
49
74

( 14.4
(s2.7
?74,5
255,2
q7s.6

;
5
1

;
1
1

(1
(19
124

(s
(17
(25

(
(0.

( 31.
( 89.

( 117.

Architektinnen für 6arten- und Landschaftsgestaltung

3) EinschließIich Vergütungen an Auszubildende.
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(-)
(0.2)

( 11.0 )
( 98.0 )

(108.S)



Einnahmen/U[tsätze aus
selb,ständiger beruf licher Tätigkeit

Einnahnen aus
nichtselb6tänd iger

Tätigkeitohne umsatzsteuer
elnschl.

Uäsatzsteuer
Je BUro-
inhaber/-in mit
solchen

Einnahmen

Je Beschäf-tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

ber/:innen
mit Solchen

Einnahnen

Je BÜro bzH.
Gese I Ischaft Je Büro-

inhaber/-1n

Erfaßte
Büros bzr{.

Gese I I-
schaften

Erfaßte
Biiro-

inhaber/
-innen

TAnzahl 1 000 Dtt

4 Architekturbüros und Gesellschaften nach Beschäftigtengrößenklassen..r)- 4,i-E;iäßiä-Büroi, erfaßtd Büroinhaber/-innen und Einnahmen bzh. Ur§ätze 1gg5

Architekturbüros (einschließlich Kapitalgesellschaften)

Neue Länder

Nachrichtl ich:

1 000 ot,l

Eigen-
kapital 2 ) ,soHeit in

UntErnehm€n
dsbunden. im
öurchschnitt
des KaIEn-

derjahrss Je
unternslHnen

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

s
2I
4I
1
3

( 38.
( 4S.
( 83.

(174.
( 181.
( 303.

( 1710.

( 38.
( 46.
(91.
215.
204..

(q4.
( 66.
134.
72a,
311.
984.

(53.
( 80.

(275.

( 36,
( 49.
( 8s.

( 149.
( 164.
(29?,
2772.

( 36.
( 49.
( 93.

( 165.
(131.

( 43.
( 70.

( 133.
( 137,
( 296.

( s3.
( 88.
275.

36
38

5.4
7.1

118.
207.
515.
989.

1735.
3579,
9398.

x
x
X
x
x
x
x

5
1
8
4
7
5

36
38

6.1
8,8

274,
503.
s87.

1753.
3463.

( 1015s,

E

8
7
7
2
0
3

x
x
x
X
X
x
x

5
5
c
t
5
7

I
s
0
s
3
?
3

q
7
3
q
5
1

1
1
3
2
1

0
0
0
0
0

0
?
7
1
3
3
1

103.0
180.2
44S.5
860. 4

1509. s
31 12.6

( 8185. S

darunters EinzelbÜros von Architekten/Archi'tektinnen

103.
a2.
93.

104,
100.
717.

( 104.

03
76
94
98
86
15

106
93

110
96

r22
( 108

103
160
s44
796

72EA
?7-t5

133
276
377
591

1036
2492

( 7s.5
107.7110 4

115
84
90

104
702
115
109

115
78
93
97

182
115

5
2I
7
1
6

0
2
0
0
0
0
0

47,
165.
140.
s1,
43.
38.
(9.

47.
116.

11

35.
10.
(3.

49.
63.qq
33.
35.
(9.

q7
.43
.05
63
28
lb
5

47
116

71
36
10
3

24
32
22
13
11
3

0
0
0
0
0
0
0

59.0
32.0(8.0)
(3.0 )

34
148
114

81
39
36
(7

1.0
3.0
6.0

11.0
2L.0
41 .0

0,
1.
3.
5.

11.
27,
41. (-)

(-)

(-)

(-)

18
43

6
tr

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
n

und mehr

und mehr

und mehr

s
3
6
5
s

5
q
I
7
4
7

I
4

0
4
0I
1
b

0I
6
s
8
1

6.0
11.3

118. 5
184.9
511 .2
915. I

1435. 4
3191.3

(-)

I
2
3
7
0

7
1

0
0
0
0
0
0

o18
43

115.
164.
4{5.
775.

1 175.
?775.

2
1I
4
5

8
a
2
6
I
3

I
6

5
7
3
s
5
1

Sozietäten von Architekten/Architektinnen

313.
536,

1084.
t7?6.
3793,

( 8s74,

Kapitalgesellschaf ten von Architekten/Architektinnen

darunters Einzelbüros von Architekten/Architektinnen ftir Hochbau

34.0
102.0

Sozietäten von Architekten/Architektinnen fÜr Hochbau

0
s
6
4
8
1

2
5
1
5
6
6

103
160
444
795

L24A
(2775

115,
186.
q37.
858.

1533.
3011.

( 8830,

284,
424.
963.

1556,
3 165.

8
8
Z
7
0
?

2
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

1
3
6

11
27
41

e
6

11
27
41

1
3
5

11
27
41

3,
11.
41.

1
3
5

11
21
47

0.1 -1.1 -3.1 -6.1 -11.1 -?t.7 -

0.1
1.1
3.1
6,1

11.1
27.7
41.1 (-)

(-)

(-)

3)
7\
8)
2t
3)
9)

X
x
X

x
x
x

x
x
x

7
0
0

X
x
x

3
7
7

0
0
0

737.
192,
3S3.
602,
959.

x
x
X

x
x
x

x
x
x

x
x
x

( 183
( 783
2208

l2tt
( 900
2539

3
s
2

1.1 -3.1 -11.1 -

Architekturbüros für Hochbau insgesamt (ej.nschließIich Kapitalgesellschaften)

3S
727
85
55
25
15
s

115.
164.
4116.
775.

1175.
2775.3191

3S
.02
59
32

8
3

73?.
189.
513.
891.

1350,

0
0
0
0
0
0

(277
( 881
2539

1.
3.
6.

11,
2r.
41,

3.
6.

11.
21.
41.

3,
11.
41.

0.
1.
?
6.

11.
?T,

3.
6.

11.
27,

1.
3.

11.

1
0I
5
6

8
8
?
q
1

3
7
4

331. 1
487. 6

1 107. 8
77A9.7
3639.8

110. 6
83.9

TLz,O
100.4
120.6

116.
EC

49,
31,
33.

22
25
20
l2
10

0
0
0
0

Kapitalgesellschaf ten von Architekten/Architektinnen fÜr Hochbau

75.5
16. s

( 183
( 765
2204

,7
.5
.0

a
5
2

3
5
7

0
0
0

1-1-1- ( 119.3

.) Nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt al]e im Unternehmen. tätigen_Personen.- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur
Aüroj und Gesöllschaften eiibezogen norden, die vollständige Angaben züm Eigenkapital gemacht haben'

st8A, FS 2, R 1.6.2, 1gS'5
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1-1-1-1-1-

273,0
466. I
942.4

1501,5
3298.3

17477,9)

1-1-1-1-
1-

6.
13.

)i)(



4 Architekturbüros und Gesellschaften nach BEschäftigtengrößenklassen s)
4.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/-innen und Einnahmen bze{. Umsätze 1995

Neue Länder

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätioer

( l,lit- ) Inhaber/-innen

Eigen-
kapital 2 ) ,soneit im

lJnternehmen
oebunden. in
öurchschÄitt
dEs Kalen-

derjahres je
[Jnternehmen

1 000 DD1

7I7
7

0
1

(3.0)
(3.0)

(8.0)
(13.0)
(s.0)

(8.0)
(s.0)

(8.0)
(8.2)
11.0(8.0)

(8.0)
(s.0)
(9.0)

3
3

I
8
6

I
5

8
7

10
4

8
tr
I

1.0
3,0

Einzslbüros von Innenarchitekten/Innenarchitektinnen

(44,7
( 160, 7

Architekturbüros fur orts-, Regional- und LandEsplanung (einschließlich Kapitalgesellschaften)

( 106
( 641

(s4
160

106
768

(81,
724.
420.
789.

3
7

6
3
6

6
0

?
4
7
2

5I

(51
taz

(93
( 143

1ß3
( 907

(93
151
455

44
68

(ss
t25
(s5

(66.0)

33.
30.
78.5

3
o

27

3.0
11.0

1.0
3,0
6,0

11. 0

1,0
3,0
6.0

0.13.1 -6.1 -

0.1 -3.1 -

0.1 -1.1 -
3.1
6.1

0.1 -1.1 -3.1 -

0
0
0

(722
(737
t253

8
1
5

7
1
1

( ss.
113.

X
x
x

( 106,
( 768.

(-) (-)
(?5
(81
450

(?5
485

(33
(27
(78
133

6
1I

oI

1
1
5
s

( 1090.

darunter! Einzelbüros von Architekten/Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

(122,
( 884.

Architekturbüros für Garten- und Landschaftsgestaltung

7
7

7
7

5
7
0
6

5
8
7
1

(81
131
336

(81.5
( 106, s
382.4

8
4

1
0

81
70
88

E

I
5

I
5

(81
(6s
95

(s5) (394.s)

darunteri Einzelbüros von Architekten/Architektinnen filr oarten- und Landschaftsgestaltung

(81
( 131
( 3s6

5
8
5

r) Nicht hochgerechnetes Er€ebnis,- 1) Umfaßt al
Euros und Gesellschaften einbezogen Horden, die

im Unternehnen tätigen Personen,- 2) In die Darstellung der Ergebnisse sind nur
lständige Angaben zum Eigenkapital genacht haben,

Einnahmen/Umsätze aus
seLbständiger beruflicher Tätigkeit

einschL
Umsatzsteuer ohne Umsatzsteuer

Einnahmen aus
nichtselbs tändiger

Tätigkeit
Erfaßte

Büros bzr{.
Gese ] l-
schaften

Erfaßte
Büro-

inhaber/
-innen

Je 8üro bzH.
Gese 1 lschaft Je BUro-

inhaber/-in le Beschäf-tigten 1 )

Anteil der
Büroinha-

ber/-innen
mit solchen

Einnahmen

je BÜro-
inhaber/-in nit
solchen

Einnahmen

Anzahl 1 000 Dt4 %

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995

.le
vol

-203 -



4 Architekturbüros und Ggsellschaften
4.2 KostEn und

insgesant

I der

Architekturbüros ( Einschl ießIich

darunter: Einzslbüros von

Sozietäten von

Kapi talgesel I

Architekturbüros für Hochbau insgesamt

darunter: Einzelbüros von Architekten/

Neue Länder

Lfd.
Nr

7,8
6.8
5.1
5.1
5.3
5.0

(s.2 )

4.7
4.0
6.3
8.3
3.7
5.6

(6.0

4,7
3.S
6.3
8.5
1.5

(2.21

4.1
5.5
7.9
4.3
5,3(7.7)

(6.4)
(7.9)
(5.6)

8
2
3
8
8
2I

q,2
2,8
8,1
4,4
7.2

(6.4 )(r1,3)
(5.8)

3.
s.
5.
8.
3,
6.

(5.

11,8
5.5
3.5
3.7
3.1
6.6

(3.0 )

11
5
?
?
7

(4

6,6
4,8
4,2
2.2
8.0(s.4)

(s.,q)
(2.8')
(0.0)

11.
5.
3.
3.
3.
6.

(2,

2,5
3,7(8.9 )(4.6)

6.9
4.8
4.1
2.3
8.5

0.,
0,3
0,3
0.4
0.1

(0.21

0
0
0
0

0.3
0.3
0.1
0.1
0.2(0.4)

(-)
(0.2)
(0.5)

o.i
0,?
0,3
0.5
0.1

(0.3 )

2.5
5.1
6.0
7.5
8.4(s.s)

2
5
6
8

72

1.3
3.7
4.5
6.6
7,3

(8.9 )

(s.2)
(7.9)
(8.7 )

s
3
1
?
o
0

13
27
32
41
47
47

15
29
35
118
49

;
7
5
1
2)

0
0
0
0
0
0

16
32
38
49
50
56

18
35
43
57
6?

0
?
5

o
U

0I
5
s
8
1

0
a
8
5
2
I

7
0
0

5
5
tr
6
5
5
7

103.
180,
s49.
860.

1509.
37t2,

( 8185.

103.
160.
445.
796.

7ZqA.
(2775,

273.
466.
942.

1501.
32S8.

(7477,

( 183,
( 783.

(??08.

lt<
186,
437.
858.

1533.
3011.

( 8830,

1
3

11
27
47

0.
1.
3.

11.
21.
q1.

0.
1,
3.
e

11.
21.

1,
3.
6.

11.
21,
41.

1-1-1-
1-1-1-

1.1 -
11.1 -

0.
1.
3,

11.
27,
41.

0.
1,
3.
5.

11.
zl.

1,
3.
6.

11.
2r.

23
24
?5
26
27
28
23

36
37
38
39
40

1
2
3
4
5
6
7

7.8
7.1
5.1
4.6
5,2

(3.s )

6,1
5.0
5.6
5.6
5.2(4.0)

(2.7\
(6.0)
(5.0)

8.
6,
s.
q.
E

4.(s.

8.1
6.9
5.0
3.9
5.7
3,5

5.8
4,7
5.4
s.8
4.5

7
0
0

l2
(6
(5

8
0
1
3
0
6

;
2
5

:

;
o
o
3
7

;
3
7
7
6

und mehr

und mehr

2.q
5,3
6.0
1.6
8.3(s.s)

4
2
1
5
2

0
0
0
0
0
0

8
?s
2A
41
44
50

5
s
s
2
8
1

0
0
0
0

1.
3.
6.

11,
?1.
41.

?

11.
2t,
411 .

8I
0
1
z
3

14
15
lb
!7
18
IU

20
27
?2

30
31
32
33
34
35

7
20
24
34
37
40

42
118
49

0
s
3
E

4
7

ä
8
3
1

1
1
q

und mehr

(47,2
( 56.2
(58,7

.^:lb. 5
33. 3
37.6
49.2
49,1

( 56.6

18. 1
35.0q2.6

(60.8
(6?,2

3
11
4t

0
0
0

5,I -
11.1

I
5I
?
5
4
0

8
4
1
6
3
8
2

13,
27,
31.
41.

0
0
0
0
0
0

1
3
D

11
27
47

3.
11.
41.

40.7
416.8

115,5
164,7
4$.3
775.4

1 175.5 )
2775,11

11 .8
4.9

3.8q.?
6.3
8.7

( 1.1(?.?

4

0

(s.
(

(0.

0,2
0.2
0.5(0.6)(-)

0.
0.
0.
0.
0.

(-(-
0.6

;
6
0I
7

;
2
2
2
6

0
0
0
0
0
0

2.
5.
7.(8.

(12.

1.
4.
s.
5.
6.

15.
29.
35.
51.
49.

7.
2t,
24.
34,
35.

q2,
118,
49.

1.
3.
6.

11.
27,
41.

Sozietäten von ArchitektEn/

Kapitalgesel lschaf ten von

3
1
0
1
1

0
5
4
1
5

1
0
4

3
2
s
5I

.2

.3

.7

8.6
25.9
28. S
40,7
42.5

1
I

3
?
1

47
56
58

7q
0

?aau4
963

1556
3155

( 183
( 765
2204

3.0
5.0

11.0
2t.0
41. 0

0
0
0

5
8I

r) Nicht hochoerechnetes Eroebnis.- 1) Einschließlich Veroütunoen an Auszubildende.- 2) Entgelte oder llonorare fÜr beauftragte
UitäineiteiT-innön.- 3) EinSchließtich Garagen, soneit unternehmensbedingt.- 4) l,lur Unternehnensanteil.- 5) ohne Prärien fi.ir

2
3
7

41
42
43

Personalkosten

Sozialkosten

übrige

Honorarefür freie
MitarbEitEr/

-innen

Kosten ftir
LeistungenDritter 2)

Einnahmen/
Umsätze ohne
Unsatzsteuer

Je Büro
bzt4, Je

0esel Ischaft
jnsgesamt

Löhne und
oehälter 1 )

gesetzl iche

1 000 Dr{

AnzahI der Beschäftigten
einsch]. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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1
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1



Steuern

Te lefonan I a-gen, Tele-
fax , Bi.iro-
und Zeichen-
maschinen
und dgl.

Miete für
EDV-Anlagen,

insgesamt
GeHerbe-
steuer

Verntögen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfI icht igen
Unternehmen

Beiträge zu
Berufsorga-
nisationen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht- und

Burover-
s icherung

MietHertfür Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

dar.

Miete für
EDV-AnIagen

ernscnl.
Kosten fiir

Leas ing

Gas , l,Jasser,
Heizung 4)

Kostenfür Stron,

Neue Ländernach BEschäftigungsgrößenklassen t )
Reinertrag 1995

(-)
(1.5)

Lfd
Nr,

Misten

Mieteftir Biiro-
räume 3)

E inahnen/lJmsätze

Kapitalgesellschaf ten )

Architekten/Architektinnen

Architek ten./Architek t innen

schaften von Architekten/Architektinnen

1
2
3
4
5
6
7

2.3
2.1
L.4
1.4
Lb

(1.0)

0.8
0.7
0.4
0.4
0.4
0,3

( 0.4)

0.8
0.5
0.4
0,3
0.3(0.2)

0,8
0.3
0,4
0"3
0.3(0.s)

(2.0)
(0.4)
(0.5)

0.8
0,7
0.4
0,3
0.4
0,3

(0"4)

0.8
0,6
0.4
0.3(0.4)

(0,?)

x
X
X
X

x
x

o
0
0

0.

0,2
0.1
0.1

0.0
0.0
0.0
0.2
0.1(0.1)

1a
1.4
0,8
0.6
0.5
0,4(0.4)

1,3
1.b
0.8
0,7
0,7(0.6)

0.7
0.8
0.5
0.4
0.4(0.4)

1.3
1.3
0,8
0,5

0.4(0.3)

1.3
t,b
0,8
0.7(0.7)

(0.6)

0.6
0.9
0,5
0.4
0.4

(0.7)
(0.6)
(0.4)

0.1
0.3
0,1
0,1
0.3
0.5(1.0)

0.1
0.4
0,1
0.1
0.3

(0.2)

o.o
U.U
0.3
0.7(0.0)

(-)
(0.6)
(0.1)

0,2
0.3
0.1
0,1
0.3
0.5(1,1)

0.?
0,5
u.1
0.1

(0.4 )(0.2)

o.i
0.0
0,3
0.8

(-)(-)
(0.1)

1I
6
5
8
2
2

1.1
1.1
0.5
0.q
0.8(0.9)

0.6
0.6
0.5
1,0t,z(0.3)

(0.2\
(0.9)
(0.s)

1.3
1.0
0.5
0.5
0.s
7.2(7.2)

1.3
7.2
0.6
0.4

(1.1)
(0.9)

6
tr
5
1
?

2
5I

7i
7
2
1
s
0

3.
2,
0,
0.].
0.

(2.

3.
2,
0.

0.
0,

5
1
0
0
1
1

(2

3.8
2,5
0,7
0.3(0.5)

(0.5)

(0.4)(-)
(1.s)

c
3.
3.
4.
ä
2,

(?.

3.1
3.4
3,7
3,9
3,6(2,1)

4.
4.
q.
a
a
3,

(z.o)
(s.1)
(?.6)

3.0
5,b
3,7
4,0
3,5
z,?(1,s)

3,
2

2
4,

4.
3.
s.
3.

(2.
(5.

1
7
8
4
4I
0

o
0
8
7
1
7

8
I

10
11
t?
13

14
15
16
!1
18
19

20
2t
?2

41
4?
43

2,3
2,1
1,2
1.4
1.0(2.4)

t
,1

,z
tr

.1

7.7
1,3
7.q
1.5(1.1)

.4
c
o

2,t
1.3
1.5

(1.1
(2.5

1.8
1,3
1.4

(1,4)
(1.4)
(0.e)

x
x
x
X
X
x

X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

7
7I
5
I
E

x
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
X
X
X
x

X
x
x
x
x
x

0
?
7
z
0
1

x
x
X
X
x

x
x
x

0,
0,
0,

x
x
x
x
x
X

x
X
x
x
x
x

tr
3
2I
o

0
0
0
0
0

1
1
0

7
5
1

x
X
x

0,
0.

,7
.6
.4

0.7
0.5
1.1

0
0
0

(0.4)

23
?s
25
26

2A
?3

30
3i
32
33
34
2C

36
37
38
39
40

2
2
1
I
1
1
I

x
x
x
x
x
x
x

o
0
0
3
1
1

o
0
0

0.
0.
0.

II
6

1
0
3

0,8
0.4
0.4
0.3
0,3

0.
0.
0,
0.
0,
0.

(0.7)
(0.7)
(1.1)

0.3
0.1
0,1

(einschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für Hochbau

Architektinnen für Hochbau

Architekten/ArchitEktinnen für Hochbau

Leistungen
Gebäude-,

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

3
4
?
8
1

(0.7)
(0.7)
(1.1)

0.
0.
0.
0.
1.

8
8
7I
2

0
o
5

, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht Herden' z.B
Kraftfahrzeug- und private Versicherungen,

l,4ode11bau, ohne Honorare fÜr freie

-205 -
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(2.0 )(0.4)
(0,6)



Persona lkosten
Soz ial kos ten

Kosten fur
Le istungenDritter 2)

E innahmen,/
Umsätze ohne
Umsatzs teuer

Je Büro
bzr{, J e

Ges el lschaft
insges ant

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetz I iche übrige

Honorarefiir freie
Mitarbei terl

-innen
AnzahI der Beschäftigten

einsch.l.. tätioer
( l'4it- ) Inhaber/-innen

1 000 Df,r

Neue Länder 4 Architekturbüros und Gese
4,2

I lschaften
Kosten und

insgesamt

X der

Einzelbüros von innenarchitekten/

13.
10.

Architekturbüros fijr 0rts-, Regional- und

Lfd
Nr,

1
2

0.1 -1.1 -

0
5
5

0
3

0
1
3
5

0.
1,
a

f.u
3.0

1
3

(6
11
5

(5

(5.4)
(9.9 )(s.2 )

4
C
0
q

(3.r)
(0.8 )
4.1(4.1)

(3,1)
(1.0)
(4.3)

0I
(-

117,4

(6.8
15.8

(5.8)
( 10.7 )

(3.
(2.

(0.i)
(0.s)
(0.3)

(0.1 )(0.4)

I
2
1

s
8

(-)
(4.4)

7
1
1

0
0
0

3
4
5

5
6

2L

3
11

1.0
3.0
5,0

11.0

1.0
3.0
6.0

8I
10
11

( 106,
( 641,

( 1090.

( 106.
( 768,

(81.
(724,
420.

( 789.

(8r..
( 131.
( 3s6,

23,
34.
46.

2?
44,

5

(
(

0.

(4.
tb.

(2.
(7,

?I
4

z

;
I

21,
24,
20

21,
aa

(
(7.

35.

7
7
4

7
J

;
8
5

;
2

(
(1.
ä

(6.

(4.0)
(3,s)
(2,9)

(4.0)
(3.0)

(16

8
(4

(7.5 )
(6.6 )(6.7 )

(7.s)
(9.9)

(s.2 )

darunter3 EinzeLbüros von Architekten/

7
7

0
0

5
7

q
8
7
1

(-)
(8.7)

Architekturbüros für 6arten-

darunter: Einzelbüros von Architekten/

0

3
0

25
42

(-
18.2
23. I

(-
( 9.3
?a.7

q
o

l2
13
1q

(16.0(-
ls.7

r) Nicfrt hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Einschließlich Vergütuilgen an Auszubildende.- 2) Entgel+-e oder Honorare für beauftragte
Mltarbeiter/-innen.- 3) EinschließIich Garagen, scßeit unternehmensbedingt.- 4) Nur Unternehmensanteil.- 5) ohne Pränien für

5
8

(

1.
s,

(-)(-)
(0.s)

-206 -
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l. (sq.tl (-) (-)
| ( 160.7) (25.8) (?1,5)



Steuern

Beiträge zu
Berufsorga-

n isat ionen

Vers iche-
rungsprä-

nien 5) für
Berufshaft-pflicht- und

Eurover-
sicherung

Miete für
EDV-Anl agen,
Telefonanl a-gen, Tele-fax , B{.iro-
und Zeichen-
maschinen

und dgl.

dar.
Miste für

EDV-Anlaoen
einschl.

Kosten für
Leasing

Kostenfür Strom,
Gas, lrJasser,
Heizung 4) insgesamt

GeHerbe-
steuer

Vermögen-
steuer

bei körper-
schaft-
steuer-

pfl ichtigen
Unternehmen

MietHertfür BUro-
räume im
eigenen
Haus 3)

nach Beschäftigungsgrößenklassen t )
REinertrag 1995

Neue Länder

Mieten

Mietefür Büro-
räume 3)

E inahmen/UnEätze

Innenarchitek t innen

?,4\ ( 10.7)7,21 (3.0)

und Landschaf tsgestaltung

(-
(0.2

Architektj.nnen für Garten- und Landschaftsgesteltung

(0.2

x
X

x
x

x
x

Q.2)(1.4)

Lfd
Nr.

1
2

(1.7)
(2.2',t

2
2

6
7

0
3

Landesplanung (einschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

(3.3 )(4.9)
(5.3)

(3.3)
(8.4)

3
LI
8

3
6I

4,
5,
3.
5,

4,
4.
3.

0,2
0.9
0.7

(4.1)
(0.8)
(0.7)

(4.1)
(1.0)

(?.71
(0.s)
(0.7 )

0
0
8

Q.(0.
(0.2(0.2)

(0.4)

1.
2,
0,

(-
( 0.6
0.3

( 0.7

(-)
(0.6)
(0.3)

2

5

0.
(

0.

x
x
x

x
x

x
x
x
x

(0.s)
0,2
0.3

(2.0) I 3(1.4) I 4(1.4) I s( 0.0 (0.0

x
X

x
x

7I
2,
1.

(0.9 )
(0.z',)

X
x
x
x

x
X
x
x

1
3

?

2
c
0

x
X
x

X
x
x

x
x
x

1
7
1

q,
1,

0.5

1.0
1.4
0.8

8
s

l0
11

1Z
13
74

(t,z',t
(1.3)
0.8(1.1)

(1.21
(0.8 )(0.7)

(1.1)
(1.0)
0.5(0.8)

(1.1)
(0.9)
(0.s)

Leistungen, die durch Einschaltung andarer Personen/Institutionen erbracht r{erdan, z.B, Hodellbau' ohne Honorare fÜr freie
Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.
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{ Architekturbüros und Gesellschaften
4.2 Kosten und

Neue Länder

% der Einnahmen/Umsätze

Sonstige
Kosten 6)

Architekturbüros ( einschl ießl ich

Sozietäten von

Arch.itekturbüros fi.ir Hochbau j,nsgesamt

darunter3 Einzelbüros von Architekten/

Sozietäten von Architekten/

Kapitalgese I Ischaf ten von

Lfd
Nr,

4.2
7.9
7.5
6.4

7.4
(7.1 )

1.4
1.6
7.2
1.3
1.3
1.1

( 1.6

1.4
1.5
1.4
7.?
0.7

(2.3 )

1.6
0.8
1.5
2.1
0.s(?,8)

(-)
(1.8)
(0.s)

1.5
1.5
1a
1.4
1.3
t,?(1.s)

1.5
1.1
1.4
?.7
1.0

(-)
(2.21
(0,s)

2
1
I
b
q

o

o
E

7
o
7
7
t

0
0
0
0
0
0

1
2
3
s
5
6
7

4,
tr
3.
q.
3.
2.
3.

4.?
5.5
4.3
5.3
2.7

(3.4)

4,1
3.1
4.0
5.2
2.2(4.6)

(0.6)
(3.3)
(?.01

4.7
5.1
4.3
4.3

z.a
(,1.0 )

4.1
c1
4.4
4.9(?,7 )(3,4)

q.l
4.1
3.6
5.2
2.5

(0.6)
(3.s)
(?,0)

1.5
17

0.8
0.7
0.3(0.?t

5
3
1
5
1
1

0.9

1.0
0.5
0.4(0.4)

(0.8)
(1.3)
(0.3)

t.b
1.3
1.1
0,6

(0.3 )(0.1)

0.9
1.0
0.9
0.5
0.4

(0.8 )

(0.3 )

1.0
1.0
0.6
0.5
0.4
0.3(0.4)

1.0
1.U
0.6
0.6
0.4

(0.1 )

U.
0.
0.
0.
0,
0.

0.
0.
0.

10
1.3

1.1
1.1
7.7

10
1.1
0.9
1,0
?.2

l7,Z)

1,4
0.8

4
0
0
6

4
0
2

u.ö
1.0
1.0
1.4(1.1)

7,t
5,5,o
?2
t,52a

(2.21

7,1
5.5
3,6
2.6

(3.7)

5.6
4.3
3.8
2.5

(1,1)

(6.0 )(4,3)
(1.6)

7.0
ET
4.0
3.2
z.s
2.9

l?.4t

7.0
5.6
3.7
?.4

(2.8 )(3.7)

5.5
4.q
3,6
2,5
?.9

(5.0)
(4.8)
(1.6)

0,5
0,5
0,7
0,9

(1,e)

0.5
0.7
0.8
0.6
0,5(1.3)

0.7
0.6
0.7
0.9
0.7
0.5(1.1)

0.7
0.6
0,7

(1.3)
(1.e)

0,5
0,8
0.8
0.6
0.3

0

0
0

0
0
0
0
0

c
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0

2

11.

41.

1,
3.
c

11.
2t.
41.

3
o

11
2t
4t

3
11
41

I
3
5

11
27
41

3
6

11
2t
47

3
11
41

1.1 -3.1 -cl
11.1 -)l 1

41. 1

darunter: Einzelbüros von

und mehr

und mehr

und mehr

8,2
8.2
6.9
6.6
5,1
6.5

7,1
8.7
5.9
7.9
lo

(7 .5)

8.21a
7.0
5,0
6.9
7.9

(6.7)

8.2

6.4(s.1)
(6.s)

7.1
9.0
5.4
8.0
8,7

1.
t
1,

0.

0,
1,
3.
6.

11.
27,

1.
3.
6.

11.
27,
41.

8I
10
11
T?
13

14
i5
16
77
18
1g

30
31
3?
33
34
35

36
37
3g
39
40

st
s2
43

a
7
4
4
3
3

1

2.
?.

Kapitalgese I I

7.
7.
5.

1
6
3

4.
1.
0.

1
0

(

1.
0.

1.
a
1,

20
27
22

23
2S
25
26
27
28
?9

1
1
1
0
0
0
0

0
0

5
3
2
4

1.
1.
0.
0.
0.
0.
0.

5
2

0.
0,

a
0

(

0.

0.
1.
2
6.

11.
27.
41.

0.
1

3.
c

1l
2t,

1.
c
6.

11.
27.

1.
?

11.

o
?
?

3

1
1
1
1

(0
(?

0
0
6
6
a
1

1.
1.
0.
0.
0.
0.

I
7
s
3
2

0.
0.
0.
0.
0,

0.
0,

4
s
2

1.5
1.1
0,8
AO
1.8
7,2

7.4
0,5
1.1
1.0
7.7

7.01
3
3

6.3
5.0

r) Nicht hcchgerechnetes Ergebnis,- 1) Soneit unternehnensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche llaßnahmen.- 2) Soneit unterneh
Hie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der l,4it,erbeiter,/-innen, soHejt diese nicht orstat[et Hurden.- 4) Soxeit diese nicht erstattet
kosten im Sinire der HoAI neiterberechnet.- 7) Surme der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des
erhorbenen Unternehmensr,rert.- 9) Für die Alters-, Invaljditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Büroinhaber/-innen und

Fremd-
kaoi ta I-

zinben I )

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2 )

Reise-
kosten und

Spesen 3 )

Kosten für
fachliche
Kongresse,
Fachl ite-ratur und
dgr. 4)

AufHendungenfür kleinere
E inrich-

tunosoeoen-
stänäe-bis

zum Einzel-
h{ert von
800 Dt'1

Abschrei-
bungen auf
behegl iche
Anlage-
güter 5 )mit einem
Anschaf-

fungsnert
von mehrals 800 Dt,l

Dar.

Abschrei-
bungen auf

EDV-AnIagen

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mi t- ) Inhaber/-innen
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nach Beschäftigtengrößenklassen r )
Reinertrag 1995

Neue Länder

Kostsn
insgesamt 7)

Kapitalgesel lschaf ten )

Arch i tekten/Architekt innen

Architekten/Arch itek t innen

( einschl ießlich Kapltalgesel Ischaf ten )

Lfd
Nr.

46.
40.
31.
25.
21.
14.
10,

48
73

140
277
318
453
888

tr?
59.
68.
75.
78,
85,
89.

I
5
?
5
1
6
s

1
E

8
4
s
4
1

46
37
29
z0
11
(7

53.
62,
70.
79.
88.

(92.

x
x
x
x
x
x
x

3
0
3
6
5
7
3

13
19
47

5.;
6.4
EE

6.0
7,0

0
5
1
0
3

,
7

I

75.6
72,8
77. 4
59. 3
5T,?
34,2

1
2

4
c
5
7

8I
10
11
LZ
13

7S
15
16
77
18
19

20
zt
22

?3
?s
25

?7
28
29

13
7Z
15
27
19
31

13.
13,
15.
27,
18.

11
13
?0
1S
30

13.7
t?.5
14.4
20. 1
19, 3
31. 4(-)

-)

(-)

-)

15. 5
27,4

(-)

(-)

1
2
3
4
6
8

6
?
1
4
5
0

I
1
8
7

o
8
1
o
E
2

48.3
60.9

48.
60.

131.
164.
742,
19S.

67,
79.

727,
t57.
180.
325.

54
63

139
167
(82
193

69
73

139
160
777

0
3
3
?
0

2
5
o
o
0

6
1

2
0

76
58
78
72
40

3II
1
8
7

1
q
8
2
4
4

131.
154.
752.

( 199,

137.
171.
319.
399,
574,

( 973.

6
1
6
0
1
3)

83, 7
63,8
50. g
54.5
31. q

schaften von Architekten/Architektinnen

49
b5
bb
73
a2
87

52
61
68
78
s3
s2

50.
35.
33.
26.
77.
13.

( 14.5 )(s.2)
(17.1)

47
41
32
?6
?0
15
11

4
7
s
6
q
0

5
2
2
4
7
1
4

(-)

(-)

(26
(40
374

85.5
94.8
a?.9

x
x
x

X
x
X

x
X
x

7
7
1

52,5
58.8
67.7
73.6
79.3
84.9

(88.5)

43. 4
51 .7
64.6
73.4
81.5

50.6
38.3
35.4
26.6
18.5

14,5
79.7
47.!

a?
73
73
58
51
36

5I
s7.
38.
31.
2L.
(7,
(7,

X
x
X
x
x
x
x

o
8
3

s
4
0
3
5
7

5
t
1
o
0
2

a
5

5
5
s
4
0
8

7I
3
4
?

54
76

141
5.;
7.9
6,2-

4
6
7
0
3

1

226,6

Architektinnen für Hochbau

Architektinnen fiir Hochbau

a?
6S
7A
58
50

82
6.9
51
51
33

X
x
x

x
x
x

X
x
x

5
4I

317.
453.

1006.

54.
63.

139.
157.
(82,

( 199.

145.
LOt.
341.
4t4,
588.

4
7
0)

o
4

3
5
7

7
a
3
3
2

7
3
1

1b
27

7II
7
0

4
b
0
o
0

13.
t2.
14.
20.,t:

11.
13.
19.
20.
30.

30

3?,,
3q
35

36
37
38
39
40

I
I
6
s
0

o
1
0
6
J

Architekten/Architektinnen für Hochbau

(14.s)
(4.6)

(17.1)

mensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen- und Hie"Hagenkosten so-
Hurden,- 5) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kosten für Kraftfahrzeughaltung enthalten sind.- 5) Nicht als Neben-
Miethertes,- 8) Ausgaben, die auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das Jahr 1995 auf einen käuflich
der Familienangehörigen, Euch Beiträge zu Versorgungseinrichtungen der Karmern für das Jahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995

85
s5
a2

(26
(3s
378

47
4?
43

Reinertrag Nachricht I ich:

8)für
AufHendungen
Büroübernahme

AufHendungenprivater Natur g)

Reinertrag jE Büro bzr{.je 6esellschaft
je Büro-

i.nhaber/-in
Anteil der

Bilroinhaber/
-innen bze{,

Gese I lschaften
mit solchen

AufHendungen

Je Büro-
inhaber/-in

bzn. Je
GeseI lschaft
mi.t solchen
AufHendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen mit

so Ichen
AufHendungen

Je BÜro-
inhaber/-in
mit solchen

Auf,{endungen

1 000 Dr.r % 1 000 Dtt a 1 000 0r.4

-209-

-)



oEr.

Abschrei-
bungen auf

EDV-Anlagenratur
dgI

und
4)

Kosten fur
fachliche
Kongrssse,
Fachl ite-

AufHendungenfür kleinere
Einrich-

tungsgegen-
stande brs

zunt Einzel-
Hert von
800 Dl'l

Abschrai-
bungen auf
ber{egl iche
Anlage-
güter 5 )

mrt elnem
Anschaf-

fungsHert
von mehr

als 800 DH

Frend-
kapital-

zinsen 1 )

Kostenfür Kraft-
fahrzeug-
haltung 2)

Re ise-
kosten und

Spesen 3)

Anzahl der Beschäftigten
einschl.,. tätiger

( l'4it- ) Inhaber/-innenNr

Neue Länder

Lfd,

I

% der Einnahnen/Ur6ätze

4 Architekturbüros und Gesellschaften
4.2 Kosten und

Sonstige
Kosten 6)

Einzelbüros von Innenarchitekten/

(7.s)
(7.1)

Architekturbüros fi.ir orts-, Regional- und

darunter: Einzelbiiros von Architekten/

(s.
(7.

( 11.4(8.4

Architekturbüros für Garten-

darunters Einzelbüros von Architekten/

0.
1.

1
2

1.0 I

3.0 I

(1.6)
(0.s)

(1,2'.)
(0.8)
(2,01

(1.2)
(0.4)

(1.1)
(2.s)
1.3(1.?)

(1.1)
(2.8)
(1.s)

(0.9)
(1.7)

(0.s)
(0.4)
(1.0)

(1.4)
(0.8)
0.8

(0.4)

(i.4)
(0.8)
(0.4)

(s.4)
(3.9)

(1.4)
(0.7)
( 1.9)

( 1.4)
( 0,8)

(3.1)
(1.3)

lo
(3.6 )

(3.r)
( 0.9)(1.3)

(7.71
(3.9)

5.
4,
2,

(8.9 )(s.5 )
2.9

(3.7 )

(8.9)
( 41.3 )(3.0)

(7
11

(7.
(8.
12,
(8.

(7,
(8.
12,

0.
2.

(3.0)
(0.2)
(1.2\

(0.8 )(0.s)
2.4(1.8)

(0.8)
(0.s)
(3.3)

2
0

0
6

3.

(s.3 )(1.0)
(5.s)

4,5
2,8
4.3
5.8

(4.s)
(2.41
(5.1)

7
4

(11,4)
(6.8 )
17.4)

(-)
(0.6)
(1.1)

3
4
E

2!
6.1 -

0.1 -3.1 -

0,
1

e
6,

0.

3.

0
0
U

0
0

3.
6.

27.

3.
11.

1.0
3.0
6.0

11.0

1,0
3.0
6.0

5
2
0

3
2

6
1 (1.0

5.5
2.5

(0.9)
(0.4)

I
10

(-)
(0.6)
0.6(0.3)

7
3
3
311

12
13
14

(-
,80

0

7

5

r) Nicht hochqerechnetes Eroebnjs,- l) Soyreit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen für baulichs Maßnahmen.- 2) Sor{ej.t unterneh
e{ie Vemütunq-für KraftfahrZeugkosten der Mitarbeiter/-innen, söHäit diese nicht erstattet Hurden.- S) So}.eit diese nicht erstattst
kosten Im Siäne der HoAI Heiteiberechnet.- 7) Sunme der darqästellten Kosten ohne kalkulatorischs Kosten, aber einschließlich des
erHorbenen tJnternehmensxert"- g) Fi.lr die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der BÜroinhaber/-innsn und

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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nach Beschäf tigtengrößenklassen . )
Reinertrag 1995

Neue Länder

Lfd.
Kosten

insgesamt 7)

Innenarchitektinnen

(s1.8)
( 89.2 )

Nr

ß.2\
10.8 )

(21.s) (21.s)
( 17.3 ) ( 17.3 )

(-,

(-)

(-) lrlz
Landesplanung (einschließlich Kapitalgesellschaften)

Architektinnen für orts-, Regional,- und Landesplanung

(37.s)
(53.8 )(80.0) l3

t;
8I

10
11

(-) (87.s) (10.6) I tz(-) (80.0) (77.2'.t 113(-) (100.0) (23.9) I 14

(73.s)
( 76.6 )
(8s. 2 )

26.5
23.q
14.8

44
53
30
t7

6
s
s
2

3
8

28.
.49.

151

(36.4)
(73.1')
777.2\

1
1o

x
x
x

18
L2
16

( 18.1 )
( 18.9 )

(73.s) (26.s) (28.3) (28.3)(91.s) (8.s) (6s.s) (6s.s)

und Landschaftsgestaltung

37
60

87
87
81
62

5
0

(ss
( 116
6S

(82

4
6
1I

(36.4)
(66.7 )
L30.?(13s.s)

36
56
18
67

4I
3
7

c
8
8
R

( 10.(1r.
23.(29.

6
2II

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

(5s.4) (44.6)(411.1) (55.9)170.E) (2S.6)
36
73
77

nensbedingt, ohne Personalkosten, die in der betreffenden Position enthalten sind.- 3) Einschließlich Taxen- und I'4ietHagenkosten so-
Hurden.- 5) ohne Abschreibungen auf Kraftfahrzeuge, dis in den Kosten für Kraftfahrzsughal.tung enthalten sind.- 6) Nicht als Neben-
I'lietyrertes,- 8) Ausgaben, diö auf das Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das Jahr 1995 auf einen käuflich
der Familienangehörigen, auch Bsiträge zu Versorgungseinrichtungen der Kaihern für das Jahr 1995.

st8A, FS 2, R 1,6.2, 1gSI5

Rsinertrag Nachrichtlich:

8)für
Aufr{endungen
Büroübernahme

AufHendungsnprivater Natur 9)
je BÜro-

inhaber/-in
bzrF-. je

6ese1 lschsft
mit solchen
Aufr{endungen

solchen
AufFrendungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen nit Js 8üro-

inhaber/-in
mit solchEn

Aufr{endungen

Reinertrag je Btiro bzr{.je Gesellschaft Je Büro-
inhEber/-in

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzv{.

GeseI lschaftsn
mit solchen

AufHEndungen

1 000 Dfi1 000 Dr4 1 000 $,! r
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Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

0.0
0.0

4 Architskturburos und GesellschaftEnq.3 BEschäftigte und

Auszubildends

Architekturbüros ( sinschl ießl ich

darunter3 Einzelbüros von

Kapita Lgese I I

Architekturbüros für Hochbau insgesamt

darunter: Einzelbüros von Architekten/

Sozietäten von Architekten/

Kapitalgesel lschaf ten von

technische Zeichner/-innen. -

Neue Länder

Lfd
Nr.

o
2
7
7
0

0
0
0
0
0
0

1.
1.
1.
1.
1.
1.

U
I
7
1
5
0

0
0
0
0
0
0

o,;
0.4
0.9
1.7
3.2(7.8)

0
0
1
1
3
7

,
1
1
1

2

1
2
3

5
6
7

o.o
0.2
0,6
1.1
1,3({.1)

0
0
0
1

(2

0.1
0.2
0.4
1,0
r.2(5,8)

(-)
(0.3)
(0.3)

o,;
0,2
0.7
0,9
1,?(2,7)

.i

.c

.0
,7
,2
.4.

0.,
0,5
0.9
1.4
2,7

0.3
1.1lo
3.2(6.4)

(0.3)
(1.1)
(2.4)

0,0
0.2
0.8(1.4)

(?.01

0.1
0,2
0.4
0.8
1,2

(-)
(0.4)
(0.3)

0.?
0.5
0.8(1.s)

(?,7 t

o,;
1.1
1.9
3.2

(0.3)
(0.3)
12.4\

0.4
1.5
?.4(5.0)

(9.3)

0.3
1.4
1.9
3.6
5.3

(0.8)
(1.4)
(3.8)

0.?t.4
2.4

(s.3 )(e.0 )

0I
2
3
6

19

0.4
1.5
2.3
4.5

(9.3 )

0
1
1
3
6

14

(0,8)
(?.s\
(3.8)

0I
2
a
6

21

,
3
0
8I
0)

1.
a
6.

t2.
( 45,

0.2
1.4
3.0
5.9(s.0)

(1

12

0I
2
6

l2
48

1
0
7
3
q
7

;
3
I
I
2
1

0.

(0.

o.ä
0.2
0,1
0.1(-)

1,0
7.2
1.3
1.4
1.5
?.4(1.8)

2.7
2,2
2.5
2.5
3,2(3.0)

t,u
1,2
1.5
1,5
f.b
?,s(1.8)

.z
t

.5

.3

0
2
8
3
I
tr
6

1
2
4
8

15
26
7A

1
2
4
8

14
24

2
5
8IE

2?
69

(2
(7
18

1
2
4
8

15
26
80

1
2
4
7

14
24

2
5I

15
26

(z
(6
18

1.0
3.0
6.0

11.0
27.0
41, 0

und mehr

1
3
6

11
2t
41

3
6

11
27
4t

3
11
47

1
3
6

11
?l
41

I
o

11
2l
41

3
11
41

U.
1.
J.
5,

11.
?t,
41.

0.
1..
a
6.

11.
27.

1.
3.
6.

11.
27,
41,

1-1-1-
1-1-1-

1-1-1-1-1-
1

1.1
äl

11.1 -

1-1-1-1-1-1-
1

Sozietäten von

8I
10
11
72
13

\q
15
1b
t7
18
19

20
27
22

30
31
32
33
34
35

3
4
a
7
I
8

5
0
q

5
0
0

0
0
0
0
0

0
1
2
6

13
37

3

0

(0.3)

o.ä

x
x
x

0
0
0

x
x
x

4
3
5

1
1)
-)

0.
0.

(

0
0
0
0
0
0

1
1
1
1

(1
(1

0
0
0
0
0
0

und nehr

und mehr

i
4
2II
1

0
2I
2
0
0
8

0
0
0
0
0
0

0
1
3
5

11
27
4t

23
24
25
26
27
28
29

o.o
0.1

0
1
o
s
3
0

6
5

3
6

11
27
41

0.1
1.1
3.1
6,1

tl.1
27.1

1
3
6

11
27

1
7
5
3

3I
0

0.
I

o,
12.

(1.
(3.
12.

X
x
x

x
x
x

2
2
2
2
3

6
1

5
?

0
0
0
0
0

0
0
0

1
3I

36
37
38
39
40

41
42
43

r) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im lJnternehmen tätigen Personen.- 2) Z,B

insgesamt
Büroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithelfende

FamiI ien-
angehörige

anges teI I te
Archi tekt ( en ) /

-innen,
Ingenieur(e)/

-innen

sonstige
l',litarbe iter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

Büropersonal
und sonstige
Beschäftigte

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( I'4it- ) Inhaber/-innen

srBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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0,,
0.1
0.1
0.1
(-)



Personalkosten

Soz ia I kosten

Löhne und
Gehälter 3)

insgesamt gesetz 1 iche iibrlge
Anteil an

den Löhnen und
Gehältern

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

1 000 DM 1 000 DM

Neue Ländernach Beschäftigtengrößenklassen r )
PErsonalkosten 1995 Je Büro bzH. Gesellschaft

Lfd
Nr,

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhä1tnis standen

Kapitalgesel lschaf ten )

I
2
3
4

6
7

I
3

10
11
t2
13

ts
15
16
77
18

20
ZI
22

23
Zq
25
26
27
2A
?3

30
31
32
33
34
35

36
37
38
55
40

1
8
2
5
?I
0

1
3
0
4
1I

0
8
0

72,
o

16.
Jt.
s6.

206.',253.

72.
8.1a

26.o7
tza,

18.
22,
40.
3?..

?cq
404.

( 10.
i27,(1.

13.
10,
13,
Jt.
50,

204.
107

13.
8.

11.,o
104,
124.

19.
LU,
39.

?67,

;
1
8
3
5
8

s
s
5
b
0
2
0

18
19
19
1S
20
?0

72
16
18

19
10
20
19
?0
20

19
?0
?t
18
25

22
20
18
19
19

t2
t7
18

7.4
4,7
4.S
5.4
7,4(?.sl

6.4
5.5(-)

b
8
?I
2
7

(-)
(2.3)
(5.8)

8,4
3,3
4.3
5.9
1.0

(2.9 )

7,7
3.5
6.7(6.7)
(-)

I
3
6I
7

15.
o.
2.
1,
?,

(4.

16
I

0
l
1

4
2
8
z
I
3

92. ;
96.5
93. 3

(93.3)
( 100.0 )

92.;
95.3
95.1
94,6
s8, 6

( 97.5

93.4
95. 8
93. 6
94.5

100.0

83
93
97
98
97

(95

100
(s7
(93

4.
24,
54,

119.
265.

( 799.

4.
26,
58.

110.
(351.

18.
43.

100.
245.

( 701.

(9.
(53.

(?05.

,
2
7I
2I

3
7
6
6

b

4.
26,
57.

772.
351.

4.6
18,5
43. 1

103. 0
2?2.9

(9
tbJ
205

2s.i
1?.2,6
276.5
6?!.7

1296. 1
(3844,3 )

0.
U.
0.
0.
1.
2.

(2.

0.

U.
0.
1,
4.

0.5
0.8
0,9
0.8
1.8(3.3)

(0.2\
(0.3)
(0.3)

0.3
0.4
0.5
0.6
1.0n,

(2,0')

0.4
0,5
0,5(1.9)

(4,7\

0,5
0,5
0.8
0.9
10

Architekten/Architekt innen

1
1I
6

I

7
2
6

2
6
I

7
1

7
1
o

o
2

1
5

;
1
7
I
b

;
2
o
1
o

s
q
o
5
5
7

18.

20,
18.

?.2.
19.
19.
19,
19.

6.5
4.2

25.0
130,4
?44,2
608. 0

( 137s. I )

5
1
0
4
s
0

2I
8

o
4
3
4
8

2
3
8

Architekten/Arch itekt i nnen

(77
(377

( 1091

( einschl ießI icn Kapitalgesel lschaf ten )

Architektinnen für Hochbau

Architektinnen für Hochbau

Architekten/Architektinnen für Hochbau

10
97.

228,
518.

L23?.
3047.

0
7
8
3
o
0

schaften von Architekten/Architektinnen

0
7
2

5
3
5

a
0
1

,o
0
6
tr
I

:o
7
7
1
0
1

96
otr
94
s9
97

25
7?r
264
630

r2?7
4130

Ä
5I
o
z
E

4.9
24.2
53. 7

123. 5
251.5

(864.9)

,
0
?
7
5

;
0
8
o

i
?
7
6
8

25
130
272

( 601
1375

1
7
4
1
3

83
96oo
98
98

20
91

235
530

7123

( 100
( 100
(s3

0
0
2

5
5
5

3
0
1

2
1
4
8
2

47
42
43

177.
( 358.
1091,

(0.?
(-

( 0.3

3) EinschlieDlich Vergütungen an Auszubildende

(10.0)
(-)

(1.0)(5.8

-2r3 -
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Eeschäftigte 1) in Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

4 ArchitEkturbüros und GesellschaftEn
4.3 Beschäftigts und

Auszubildende

Einzelbüros von Innenarchitekten/

(-)
(0.s)

Architekturbüros für orts-, Regional- und

(o.s

Architskturbüros für Garten-

Neue Länder

Lfd
Nr.

ä
2

(
0.
1,

(
0.
1.

0
3
6

;
1
3

I
3

(
0,
0.

(

0
2
1
0

(-)
(0.21
(1.7)

(

0.
1
2 s(0.4

(1.0)
(1.0)1.0 I

3.0 I

(1.0
(2.30.

1,

darunter: Einzelbüros von Architekten/

2
(

i
7

(0.0)
0.5(0.8)

(0.1 )(0.s)

0.
1.
3,

(0.4)
(1.0)

4
1
3

(0.2)
(1.6)
(4.r)

(0.21
(3.3 )

(
0.

4.

(-
0.2
1.0

(0.4)
(0.1)
(0.2)

( 0.4)
(0.4)

;
?

(-
0,2
0.2

(1.0)
(1.6)
(0.8)

(1.
I

(1.0)
(1.0)
(1,0)

0
0

0
0

0
0

J.
6.

21,

3.
11.

0
0
0
0

1
5
6

11

1.0
3,0
6.0

0.1 -1.1 -al
6.1 -

1.
3.

(1.9)
(s.1)

(11.3)

o
8

(1.0)
(1.s)
E.4(8.3)

(1.0)
(1,9)
(4.s)

(1
(6

0.1 -3.1 -6
7

3
4
5

II
10
11

(-,
(0.2 )

7
0)

darunter: Einzelbüros von Architekten/

(0
0

(0

(-)
(0.2')
(0.1)

t2
13
14

Büropersonal
und sonstige
Beschäft igte

Büroinhaber/
-innen

ohne Entgelt
mithel fende

Famil. ien-
angehörige

angestellte
Arch itekt ( en ) /

-innen,
Ingenieur(e)/

-1nnen

sonstige
Hitarbeiter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)
insgesamt

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( l.4it- ) Inhaber/-innen

t) Nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Unfaßt alls in Unternehmen tätigen Personen.- 2) Z.B. technische Zsichner/-innen.-

-214 -

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19§15



nach Beschäftigtengrößenklassen ! )
PErsonalkosten 1S95 Je Büro bzH. 6esellschaft

FrEie Mitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhältnis standen

Neue Länder

Lfd.
Nr

Innenarchitektinnen

(0.4
(-)

(34.4)
(-

(7.7

Landesplanung ( einschließIich Kapitalgesellschaften)

(-
( 100. 0

(-)
(-)

(2.3)
(4.7 \

(-
(20.5

( 12.9 )
( 20.5 )

(-
( 28.0

) 11) 12

t?ls
0.
1.
0.

3
2
2

2
4
5

(-)
(-)

72,0
(e.3 )

122,61(185.6)
(425.71

(2.9 )(33.s)
(72,71

(97.7) 12,3) (12.s(89,6) (10.4) (18,1(95.7) (4.3) (15.9

(4.
(22.
(32.

Architektinnen für orts-, Regional- und Landesplanung

(0,2) (22.6',) (2.9) (97.7)(0.5) (2A5.71 (s8.8) (es.3)

und Landschaf tsgestaltung

(4.3)
( 23.3 )

35.0
(31.9)

( 13.0(-
(22.8

lr
8I

10
11(s6.s)

Architektinnen für Garten- und Landschaftsgestaltung

(0.9)(-)
1,2(0.8)

(-
(s. s

(-
( 1.3
18.088.9

'219.8\

(0.s)
(-)

(0.9)
(-) (-)(10.8) (1.s)(94.9) ( 18.S)

(- 13;
0
7

13.5
20.2
20,2

o
1 ( 10.s

(-)
(14.2)
( 19.S )

t ltz) 113) 114

3) EinschließIich Vergutungen an Auszubildende.

Psrsonalkosten

Soz ia lkosten
Honorargfür freie

Mi tarbeiter/
-innen

insgesamt gesetzl iche übrige
Antei.l an

den Löhnen und
6ehäItern

Löhne und
Gehälter 3)

I 000 Df,r1 000 Dr.l

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(
( 100,

88.
( 90.

(
( 100,
(8s.



Büros und 6esellschaften beratender Ingenieure/
5.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/

Neue Länder

Einnahmen/Unlsätze aus selBtändiger

ohne UnEatz

Lfd
Nr.

J€Beschäftigten I )

1 000 Dfl

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

30.
49.
62.
83.
95.
89.
92,

103.
117.
106,
114.
( 80.
120.
1 18.
190.

31
50
63
87

106
94
93

107
139
109
146
(80
118
131
t74

37.7
73. 3

173.?
15S. 2
194.1
2?6.A
282.2
388.5
332.8
378, 3
375.5

( 870.8
756. 6
751. 1

12233.6

39. 5
77,7

119,7
170.0
2?2.6
274.7
345,3
439. 8

( 528,6
( 63s, 8
( 7s6, 3
( 870. 8
( 950. 6
1 170. 3

(2495.?

1
3
0
1
4
4
7I
4
3
7
8
5
7
7

(28.8
(43.3
( 52.6
( 57.8
(70.2
(88.1
(7A.5
(98.1

( 100,7
( 98.5
112. 1

8
7
0
b
0
3
5
1
8
8
6

(28
(57
(92
108
118
160
190
229
10c
277
563

(75.0)
( 95.5 )
118.9)
100.1 )
115.6 )
104.4 )
95.0

118.6 )
117.0 )
111.7)

39.2
77 .1

119.5
171.0
221.8
272.2
344. I
440. 3
540. 8
631.5atl a

( 870.8
945. 8

t287.5
(3127,0

39. 5
77,7

119.7
170.0
222.6
2t4.7
345. 3
439,8

( 528. 6
( 635. 8
( 756. 3
( 870. 8
( 950. 6
1170.3

(2595.2

(57,6
( 115. 4
( 184. 0(2t7.1
( 259.6
( 343, 4
(s44,5
( 556.5(62r.7
1747,3
t322.2

45.0
88, 6

137.2
195. 5
25q.7
312. I
396.5
505. 3
621.9
726.1
863. 4

( 1001. 4
1087. 5
1 480. 7

( 3594. 4

?6.0
61.0
57.0
58.0
40, 0
36, 0
44.0
34. 0
26, 0
27,7
28.0(4.0)
12.5
36.0(7.0)

1 25000 -2 50000 -3 100 000 -4 150 000 -5 200 000 -6 250 000 -7 300 000 -8 400 000 -I 500 000 -10 500 000 -11 700 000 -12 800 000 -13 900 000 -14 1 Mitl.15 2 t'1i11.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

(8.0
(6.0
( 8.0

(10,0
(11,0
(15.0

( 7.0
( 17.0
(L2,7
(22.0
30,5

ac
58
54
54
35
30
5b
30
16
13
74

4
10
2l

tr

?4
55
51
50
30
25
29
?7

5I
5
4
8

10
3

4
J
q
5
5
7
3
7
4I

13

6
s
6
a
6
E

23
7
5
7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
s00 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 t1i1I.
2 MitL
5 t4ilI.

darunter! Einzel

Soz ie täten/

Beratende Ingenieur

45.
89.

137.
195.
255.
315.
397,
504.

( 607,
( 731.
( 869.
1001.
1033.
1345,
2866,

4
2
5
3
E

I
0
7
8
1
4
4
0
o
8

24.

51,
50.
30.
25.
)o
27.
(9.
(9.
tb.
(4.
(8.
10.
(3.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Hitl.

100 0p0
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
2 Milt.

400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 r,riIt.
2 r4irl.
3 I,liI1.
5 Mirl,

25 r,ril l 
"

42
43
44
45
46
s?
4tl
{9
50
51

2 I,,!iIl.
3 |1i11.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r.ti1I.
2 Mil].

16
77
18
19
20
27
??
?3
zs
?5
?6
?7
?a
?9
30

31 25 0003? 100 00033 150 00034 200 00035 250 00036 300 00037 400 00038 500 00039 600 00040 700 00041 900 000

200 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
1 Mill.
2 t,til.1.
3 MiIl.
5 r,ri11.

7

5I
5
2
o
II
6

1377,3
(?322.3
( 3808.5
12286,9

( 366
( 499
( 618
(725
( 844

( 1020
1583

(2670
(4352
74717

8
E

3
3
q
I
4
7
6
2

( 56.
132.
?17.
?s9.
297.
39q.
511.
639.
7t4.
858.
520.

( 319. S
( 436. S
( 53S,2
(634,2
(737.7
( 887. 7

r) Einschließlich Eerlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

einschl.
Unrsatzs teuer

Erfaßte
Büros bzH.

Gesellschaften

Erfaßte
Büro inhaber/

-innen je Büro bzH, Gesellschaft 1e
Büro inhaber/-in

E innahmen,/LJmsätze
von , ,. bis
unter ... DM

AnzahI

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19SE
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haben.

1
4
6
5
7
3
8
7I
0
4
8III

X
x
x
x
x
x
x
x
x
x



Nachricht I ich i

Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhalb des

Geltungsbere iches
der HoAI

aus dem
Aus I andsgeschäft

Anteil der
Büro inhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

je Btjroinhaber/-in
mit solchen

E innahmen

Eigenkapital 2 ) ,soHeit im Unter-
nehmen gebunden,
im ourchschnitt

des Kalenderjahresje Unternehmen

1 000 DM

Neue LänderIngenieurinnen nach Einnahmen- bzr.{. Umsatzqrößenktassen r)
-innen und Einnahmen bzH. timsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

steuer
dävon Harsn

aus ve
nach

rträoen
HOAI

x

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

0.2

büros

Lfd
Nr.

1
2

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
74
15

( 29,6
(30.8
(24.0
(42.8
(33.5
(28.7
(67,S
(54.3
138, 7
135. 5
169. 3

(88:o
160. 2
170. 1

18.
13.
18.

a?,

5
0
0

2

:

t
0

?

11.
7.
tr

13.

2,7'7,A
6,0

2.0

(-

o.;_

(-)

t-l

(-)
(-)
(-)
(-)
(-)
(_)

(-)
(0.4)

2
7
0
0
2
0
s
?
5
7

10.
10.
o
o
1

11.
5,

11,
8.
3.
s.

20,
10,
5,

14.

8.
74,
6.

12,
15,
(0.
16.
20.
1)
s,

30.

9,2(-
1.0
0,1
0.2
2C

0.1
s,9
4.3
5.3

16.8 )(2.3)(-,
(-)

(0.8)
(-)

6,1
14,8 )
11.4)
16.9)

4
5o
2
7
2
8
0
?
b
5
3
7
b
b

89.
89.
90.
90,
91,
88.
oc
89.

96.
OA

( 79.
89.
94.

( 85.

90.
89.
90,
89.
s0.
85.
93.
87,

( 84.
( 99.
( 83.
( 79.
( 87.
otr

( 69.

16. 9(-)13

15
77
18
t9
20
27
22
23
2q
?5

27
?8
?a
30

31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
47

(30.8)
(31.s)
(25.2)
(s3,2\
(30.3)
129,1)(53.9)
( 5s.6 )
189. 7 )
1s3.3 )
139, { )
(ze.ot
160. 0 )

s2
43
44
45
46
q7
48
4S
50

(38, 3
(50,s
(26.0
(79.S

tss,t
( 137, 8
( 193. 2
t 1c4. c

tas.z
( 116, 0

rse.o
(53. 8(262.r

(225,1
(778,6
2272.7

9.4
10.6
9.7

10. 5

18. 5
13.0
18.0

o.i_

0.8I
1I
2I
6
?
7
8
6
1

A
z
3
5
4I
1I
1
4
7
3
2
so

(90.8
( i00. 0
(93.0
( 99.9
( 99.8
( s6,5

( 100.0
( 99.9
(s0.1
(ss. 7
94,7

6s' 
1

(-)

gese I lschaften

Darstellung der Ergebnisse sind nur Büros und Gesellschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht

Personengesel Ischaf ten

x
x
x
x
x
x
x
x
X
x

83.

00.
99.
00.
93,
85.
88.
8?.
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(-)
(-)
(-)
(-)
i-r(-)
(-)
(-)



Ingenieure/
Büroinhaber/

5 Büros und Gesellschaften beratender
5.1 Erfaßte Büros, erfaßteNeue Länder

Lfd.

Einnahmen/UnEätze aus selBtändiger

ohne lh§atz

JE
Beschäftigten 1)

1 000 Dtl

Ingenieurbüros für bautechnische Gssamtplanung

darunter: Elnzelbüros fiir

Nr

5
4
7
I
1
7
6I
5
5
6
1
8
1

(32.
45,
59.
80.
89.

(75.
92.
95.

( 97,
( 119.
( 105.
( 119.
115.

(27?.

( 39.8 )
75.2

116.2
159, 3
1S3. 1

(243.5)
260.3
350.3

(310.0)
(448.3)
(462.5)
(6s1.s)
685.1

2163. 8 )

3S
77
1S
77

220.
(270,
343.
443,

1542.
( 640.
(726.
( s23.
7272,
3606.

( 39.
77.

11S.
177.
2?0.

(272.
343.
443.

( 534,
( 6s1.
(720.
(921,
1338.

8
5
7I
7
7
6
7
5
4I
0
3
3

8)
4
t
?
6
4)
6
4
6)
3)
8)
2\
1)

9)
9)
4)c\
4)
9)
3)I

5
8
3I
3
4
3
2
5
7
7I
2

0
0
0
0
0
0
0
0
0
7
0
0
0

( 4s.6 )
89.1

137.5
197. 4
253. 3

(311.0)
395. 0
510.1

( 523.8 )
( 736.3 )
( 835.5 )
1061. 1 )
11153.2q7s7,2)

(4s'
89.

737.
195,
253.

( 313,
aoE
509.

( 514.(7ß.
( 828.

( 1058.
( 1538.

(u1.
(263.
( 3S4.
(s11.
\632.
( 719.
(841.
1491.

( 394.
( 603.
( 809.

( 1006.
1517.

( 2636.
( 4151,

( 111621.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

U
0

(9.
33.
34.
47.
2E,
10.
33.
1S.
14.
10,
11,
(8.
26.(s.

(s.
31.
32.
35.
18.
(8.
18.
72.({.
(4.
(3,
(4.
(7.

10.
(8,

I 15.
(?.

| 10.
(6.
(8.
25,

10
27
11
14
15
1g
(7
10
10
(9
14
(3
t2

s
32
33
38
2lI
25
15

8
7
7
6

3

s
31
32
35
18I
l8
t2

4
q
ä
4
7

E
q
7
3
4
3
s

.0

4
6
7
a

17
5
3
5

I
20
10
13
13
74

7
10

5
4
7
3I

200 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
2 MiIt.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MilI.
2 MiIl.
5 MiIt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
3C0 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mitl.
2 tlil1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000I MilI.
3 Mil].

400 000
600 000
800 000
1 Mi11.
2 Mil].
3 MitI.
5 Milr.

25 Mill.

250 000
400 000
600 000
800 000
1 Mi]].
2 r,1ill.
3 r',!i1I .
5 r.,ril ] .

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
900 000
1 MilL
3 Hilr,

44
45
116
47
118
4S
5C
51
52
tr2
54
55
56

1
2
3
4
5
6
7
8
a

10
11
t2
13
14

36
37
38
39
40
47
42
43

(32.s)
45.6
59,6
86.2
99.3

( 83.2 )
94.4

101 .5
105.9 )
7?7,L\
120.1 )
115,1 )
151.6 )

5I
1
s
I
s
I
4

1
o
7
8
1
4
8
0
7I
3
4I

8)
q

?
6
4)
5
q
6)
3)
8)
2t
1)

(39.
77.

119.
771.
2?0.

(272,
343.
443.

( s34,
(551.
(720.
(92r.
1338.

(74
114
150
r90
220
3t2
355
529

5
0
2
7
?
2
2
8
8
7
z
sI

0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

2
7

z
8
7
0
4

0
0
0
0
0
0
0
5

1)I
7
5
8
6
7\
I
?)
6)
8)
3)
4)

( 46.
86,

133.
196,
258,
308.

( 388.
4S8.

( 625.
(720.
(92E.
1107.
1793.

15 25 00016 50 00077 100 00018 150 00019 200 000?0 250 00021 300 00022 400 00023 5C0 000?4 600 00025 700 00026 800 00027 l tli}l.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000
1 r.rill.

Sozietäten/ Personengesellschaften

( 116.
(51.
(88,
( 78.
( 89.

( 110.
( 96.
109,

sI
3
5
2I
7
q

( 148.(?29.
(343.
(444,
( 550.
( 625,
( 731,
1296.

28 50 000?9 200 00030 300 00031 400 00032 500 00033 500 00034 700 00035 900 C00

(343,3
( s28. 1
( 706, 7
(874,A
1319. 3

12292,4
( 3628. 7

(1?72?.3

(40
75

116
t70
225
268

( 338
433

( 544
( 526
( 804
( 962
1560

Beratende Ingenj.eurgesellschaften fÜr

( 58.7
120,9

,7
.1
.0
.3
.7
,2

111
107

95
119
103
109

(27.
55,
58.
84.

103.
88.

( 73,
r01.
t42.
( 93.
111.
120.
13t|,

x
x
x
x
X
x
x
x

7
E

3
0
1
3
1
5

X
x
x
x
x
x
x
x

(36.
?2,

105.
158.
195.

326
254
402
962
770

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

r) Einschließlich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) UnfaBt alle im Unternefmen tätigen Personen.- 2) In die

6)
2
7
7
2

197.8
338.3
s33.2

7
4
3
8
1

einschl.
lJn}satzsteuer

Je
Büroinhaber/-in

Erfaßte
Büros bzt4.

GeseL Lschaften

Erfaßte
Biiroinhaber/

-i.nnen je Bijro bzH. Gesellschaft

Anzahl

E innahmen,/lJms ätze
von . ,. bis
unter ., . Dl',!

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Nachrichtl ich :

Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

Je Büroinhaber/-in
mit solchen
Einnahnen

Eigenkapital 2 ) ,
soHeit im Unter-
nehm€n gebunden,
im Durchschnitt

des Kalendsrjahresje Unternehnen
aus verträgen
außerhalb des

Gel tungsbersiches
der HoAI

aus dem
Aus landsgeschäft

Anteil der
Büroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

I 000 Dl,1

Neue LänderEinnahmen- bzw. umsatzgrößenklassen t)
bzH. Unsätze 1995

Inggnieurinnen nach I

-innen und Einnahmen

Lfd
Nr.

beruflicher Tätigkeit

steuer
davpn Haren

aus verträoen
nach HoAI

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

1
?
3
4
5
5
7
8I

10
11
t2
13
14

2A
?9
30
31
32
33
34
35

15
15
77
18
1S
20
27
22
23
2S
?5
26
27

( 48.3
(40.1
( 25.8(37.4
( q0.3
( 36.3
( 67,{
(57,2
108. I
118.4
7?4,0
(95.0
150.5

sa
47
25
35
36
36
bU
60
11

36
37
38
39
40
41
42
43

s4
45
116
47
4t8
4S
50
51
52
53
54
55
56

( 38.
( 53,
( 79.

( 107:
( 103,

( 140:

( 64.
( 67.
(73.

(251.
( 285.

( 1218.
(2254.

( 14.
( 1s.
( 30.
(5s.
(26.
(27,
(88.
(51.
(61.

( 130.

(87.0
( 196. 6

5
0

:

L2
13

15.
11.

72
13

2
8

:

(-)

(-,

(1.3)
8.5
3.7
a.?
4,9

( 0.3)
t.2
5.S(6.4)

(2.1)
( 111.7 )(0.3)

5.7(-)

(
(0.
(3.

(
(

(3.
(0.
6.

13,
15.
0.
8.

72.
5.

15,
3.

1q.(7,
(0.

(
10

( 98.
91.
95.
ol
95.

( 9s.
98.
94.

( 93.
( 97.
( 85.
( 9S.
94.

( 100.

7
5
5
8
1
7
8
1
6
s
3
7
3
0

98. 7
91.2
96. 2
91. 1
94.3
99.6
99.8
92. 6
87. 0
98.8
65.9
99.5
97. 6

lb
tz

3)
6)
8)
9)
6)
3)
4\
5)
2l

3)
9)
9)

1)
r)
s)

4)
8)
7\
s)E\
?\
7\
4)

5
0

1

-

:
(-)
(-)
(-)(-,(-)

3
8
8I
7
q
2
4
0
2
1

4

(1
8
3
8
5

(0
0
7

13
(1
34
(0
(2

(-)

(-)

(-)
(-)
.(-)

(-)

( 163.2 )

(-)
(-)
(-)

i
E

4
e
2

0I
0
0
6
7
8

( 100,
( 99,
( 96.

( 100,
( 100.

( 96.
( e9.
oä

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X
x
X

(
(
(
(

(
(

0.

0)
0)
3)
0)I
4)
3)
s)

100
100
IOO

100
91

(83
(93
(80

(86
83
99
91
85
s4

(84
96

(8s
(92
(99

( 100
(80

s
8
8
7
8
3
5
0
5
a

9

8

(
0,

1.

8I
8
s
5
?.I
s
7

1

2
5
2
1I
8
1
1
3
7
8
0I

(-)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

Darstellung der Ergebnisse sind nur Büros und Geseltschaften einbezogen Horden, die votlständige Angaben zum Eigenkapital gemacht
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(-)(-)
(0.7)

(-)
8.1

( 15.6 )(6.7 )(19.0)

(-)(-)(-)(-)(-)(-)(-)

-)
-)



einschl ,
Ums atzs teuer

Erfaßte
Büros bzr4.

Ges eI lschaften
Erfaßte

Büroinhaber/
- innen je BÜro bzH. Gesellschaft je

Büroinhaber/-in

Einnahmen,/
von
unter

umsätze
bis

, . Df,r

Anzah I

Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
5.1 Erfaßte Bijros, erfaßte Büroinhaber/

Einnahmen/Unrsätze aus selbständiger

ohne Unsatz

aescnäriigten r )

1 000 Dr.,r

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengesel Ischaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaften für

5Neue Länder

Lfd
Nr.

129.2
57. S

( 62.9
83.6

116. 0
90.5

(73.8
101.0

( 130. 0
( 118.7
lt?o.q
( 140. 3

(51
(83
100
70?
720

t0?
t02
(9s
133

(36
(s5
(81

( r21
(142
( 173
(s9

( 36,
(55.
723.
115.
tqz.
173.
100.

I
3
6II

5
0
2
1

0
5
4
D
8
b
3
2

I
8I

(42
76

( r17
168
227
271

( 338
433

( 578
( 833
( 962
1635

0
5
4
6I
o
3
z
5
I
I
I

3
7
0
s
7
3
7
1
2
0
3
2

(s2.
75.

( 117.
168.
??7,
277,

( 338.
433,

( 578.
( 833.
( 962.

( 1b5b.

( 136.
( 260,
( s75.
( 765,

( 1406.

(s?8,
( 849,

( 1541.
( 4519.

(38
(78
130
271
378
4€0
693

(38
(83
148
243
378
460
67?

(4S
12S
390

0
I
1
2
8

7
4
3I

7
0
o

(48'
.87,

( 135.
loc
261.
372.

( 388,
498.

( 66s,
/ oto

( 1 107.
( 1881,

( 157.
( 299.
( 662.
( 879.

( 1617,

1492.
(977,

(777r.
( 5182.

(45.
( 8s.

( 1s0.
(311.
( 435.
( 529.
(797.

(4q.
( 9s.

( 170.
( 325.
( 43s.
( s2s,
(773,

( s5.
( 149.
( 441.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

8
19

a
1?
11
10

7
10
6
4
3
6

(8
1S

1?
11
10
(7
10
(6
(4
(3
tb

(s.
tb.
(7.
(3.
(5.
(7.

(s.
(4.
(s.
(6.
(3.
(s.
(3.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 Hitl.
3 r'1i11 .

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 Mltl.

1
2
3
4
E

6
7
8I

10
11
12

(68
115
158
2?9
703

3
7
1
7
3

7
2
7
7
7

0
0
7
0
0

12
(9
13
10
tb

b
4
4
3
a

2
9.
4.

250 000
300 000
700 000
800 000
2 MitI.

50 000
100 000
200 000
300 000
400 000
600 000
800 000

s0 000
100 000
250 000
300 000
400 000
600 000
800 000

25 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 r'riII.

13
14
15
16
t7

x
x
x
x

sq
8
I

X
X
X
X

tr
3
6
5

600 000
1 r,4i11 .

18 300 000 -19 700 000 -?0 1 Milt.21 2 Mitl. 2 Milt
10 Mi11

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

0)
0)
0)
0)
0)
0)
0)

s)
6)
1)
8)
3la\
b,

0)
0)
0)
0)
0)
0)
0)

5)
3)
0)
s)
3)
9)
5'

,7)
.0)
.7)
.3)
.71

.71

.0)

.1)

.7)

.7)

.6)

1)
0)
1)
1)
7)
1)
6)

darunter3 Einzelbüros für

s)
7)
7l
7\
0)

1)

s)
4)
4)
4)
0)

( 38.
( 5s.
108.

378.
460.
395.

7
0I
a
7
7
3

5
5

7
3

s

22 25 00023 50 000?q 100 00025 200 00026 300 00027 400 000?a 500 000

29 2s 00030 50 0c031 100 00032 250 00033 300 00034 400 00035 500 000

( 38.
( 83.

(148.
(?83.
( 378.
( 460.
(672,

( 49,
( 129.
( 390.

tr
4
t
5
?
E
a

Einzelbüros für

5
0
6

(31
(87
140

a
b
0

.3

.6

.0

0
0
0

3
o
4

100 000
200 000
500 000

35 25 00037 100 00038 250 000

.) Einschließlich BerIin-osti nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) tJmfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In die

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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Ingenieurinnsn nach Einnahmen- bzh. Ur6atzgrößenklassen r)
-innen und Einnahmen bzH, Unrsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

stsuer
davon Haren

aus Verträoen
nach HOAI

%

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

Neue Länder

Lfd.
Nr.

(8S
83

(s9
90
83
92

(84
s6

(86
100
100
(73

(91
(97
100
(sg
100
(6s
/ o,

4
3
1
6
4I
1
1
2
0
0
8

.6)

.1

.9)

(8.7)(-)
(1.3)
(8.6 )

3
0
1

7
0I

.4

.6

.1

.9

.9

.8

(-
.2

10
tb
(0
o

14
7

15
3

13

2A

(-)
.7(-)0

(-)
i-r

(-)

(-)

(-)
i-r
i-r

(-)
i-r

(-)

(-)
i-r
i-r

(-)
i-r

8)
8)
7l
1)
?l
s)
0)

7)
0)
2)

( 15.
( 1s.
( 3s.
( 60..(25.
( 28.
( 88.
(s1.

t rssi
(87,

( 190.

( 17.
(26,

( 130,
( 2110.

( 10s.(32.
( 290.
( 504.

1
2
3

5
6
7
8I

10
11
72

22
23
24
25
26
?7
2A

29
30
31
3?
33
5q
35

12

96.
99.
92.
99.
97.

(91
( 100
(98
(91

5
8
0
5
5

(3
(o
(8
tA
(?

I
0
1
0

4
2
0
5
5

13
14
15
18
77

18
19
20
21

3
0
7
s

5I
5
o

x
X
x
x

x
x
x
X

9)
8)
0)
7t
0)
s)
s)

(
( 40.

(
( 30.
(8.

8
?

.1

.2

ä

5
c

(-)(-)(-)

für baufachliche Gutachten

(233.0)

(ls.8)

(233.0)

(91

( 100
(s5

( 100
(69

( 100

(77
( 118
(68

I
4
0
0
0
5
0

(8.1)
(2.6)(-)
45,0 )(-)
30.5 )(-)

technisch-Hirtschaf tliche Beratung

Darstellung dEr Ergebnisse sind nur Büros und Gesellschaften einbezogen Horden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht

(22
(52
(31

t7
45

z
0

36
37
38

Nachricht I ich 3

Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhalb des

Gel tungsbereiches
der HoAI

aus dem
Aus I andsgeschäft

Anteil der
Büroinhaber/-innen

mit solchen
Einnahmen

Je Büroinhaber/-in
mit solchen

Einnahnen

Eigenkapital 2),
soHeit im Unter-
nehmen gebunden,
im Durchschnitt

des Kalenderjahres
Je unternehmen

1 000 Dt!

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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(-)
(-)
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5 Büros und Gessllschaften beratender Ingenieure/
5.2 KostEn und

insges6nt

X dsr

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunters Einzel

Neus Länder

Lfd.
Nr

3I
4
0
3
1
1
2
8I
6
2I
6
2

4
6
3
0
7
0
1
0
0
5
5

8
I
0

tr
3
4
0
2I
E

7
2
8
6
2
2
8
0

0
0
1
7
2I
6
0
7
7

8.
6.
6.
5.
5.
5.
4.
4,
3.
4.q,

(5.
2.
3.(4.

8.5
7.0
6.3
4.7
5.4
5.2a1
3,8
4.0)
4.6 )
3.6 )
5,2)
3.1)
3.9q.1)

5.0
9,?
8.0
4.6
4.9
6.2?o
3.6
5.2
5.3
3.?

(6.
(2.
(s.
(3.
(s.
(4.
5.(5.

(3.
(4.

8I
3
4
3
E
3
4
o
8
1
8
0
7
7

UI
7
3I
1
2
3
8
4
1
8
2
5
3

2,
0.
2.
2,
3.
3.
4.
7.
tr
q.
7,
E

8.
6.

2.
0.
1.
2,
3.
q.
4.
8.

(8.
(4.
(s.
(1,
(6.
13.
11.

14
(2

l4
(2
(s
(s

q

(3.5
(6. s(2.2

(10.0
( 8.0
t b.5
4.0(8.9

( 11.0
( 10.2

a
1.
0.
4.
2,
2.
2,
0,
z.
2.
4,

(

3.
3,

(2.

(o
(o
(1
(3

(3
(0
(0

t

1.0)
(-)
(-)
(-)

2.7)
0.3 )
0.3 )
0.3 )

0.0
0.0
0.2
0.1
0.1

3,,
0.
4.
3.)
l.
0.
1

0.
(

4.

?.

q

7
3
3
1
2
8
IIc
1

4
5
6

7
7
1
o
0
6
6
3
q
8
4
2
8
8
2

o.o
0.0
0,2
0.1
0.1
0.2
0.4
0.1
0,?
0.2

(0.2')
0.4
0.4

(0.7)

0.2
0.4
0.0
0.2
0.1
0.2
0.4
0.4(-

.6

.8

.2

.8

.8

.5

.4

.8

.0

.6

.8

.1

.6

.7

.7

.b

.7

.1

.3

.6

.8

.4

.7

.6
o
o

,0

(-
( 3.8(s.s
(4.2
( 1.8(2.9
(3.6
(s. 1
(3.3
(4,?
6.2

0
1
z
?
3
4
5
4
3
5
3
6
5
5
5

4
8

13
15
18
19
26
25
24
26
2t
40
33
31
36

8
13
14
T7
21
2A
26
2t
29
20
40
33
29
31

(-
18.1
19.3
)ta
10. s
17. 6
27,t
27.7
20.7
22.6
33. 0

7
4
a
0
7
2
3I
7
6

q
s

1b
17

23
31
30
28
31
?5
q7
39
38
{l

5
10
15
77
?0
25
3S
31
?5
35
24
47
40
36
36

(64.
(57.
tbr,
( 53.
( 64.
( 58.
bb"

( 59.
( 63.
( bJ.

39.
1a

119.
171.
?27,
272,
344.
440.
540.
631.
751,

( 870.
s45.

7247.
(3727.

39.
77,

119.
170.
22?.
27q.
345.
439,

( s28.
( 635.
( 756.
( 870,
( 950.
1 170.

( 24S5.

(57.
( 115.
( 184.
(277.
( 259.
( 343,(445,
( s56.
(621,
(747,
1322,

( 319.
( 436.
/ träo
( 634.
(737,
( 887.
1377.

(?3?2,
( 3808.
72286.

2
1
5
0
8
2I
3
8

?
8
8
5
0

6
4
0
1
o
4

5
7
3
?

II
2
2
7
7
3
3
5I

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
800 000
700 000
800 000
900 000
1 MilI,
2 r.ri]r.
5 r,!i11.

25 000
50 000

100 000
15C 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mitl.
2 MiIl.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000

I
2
3
4
5
6
7
8
a

10
11
72
13
14
15

16
77
18
1g
20
a1

22
23
24
25
26
27
2A
?9
30

4
s
7

zI
1
3
?
4
2
0
1
1
2

(-
27.5
22,8
23.6
20.4
24,7
33. 0
?3,5
21,0
39.6

7
7
1
6
6

3I
4
7

Mil
Mil
MiI

-1-2-3

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000
900 000
1 MiLt,
z t'litl.

31 25 000 -32 100 000 -33 150 000 -34 200 000 -35 250 000 -36 300 000 -37 400 000 -38 500 000 -39 600 000 -40 700 000 -41 900 000 -

200 000 -
400 000 -
500 000 -
600 000 -
7C0 000 ..
800 000 -
1 Mitl.
2 r'til I.
3 r.ritt.
5 r'1i11.

42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

Soz ietäten/

;
!
6

ä
8
6
tr

;
?
2
4

2
3
3
o

(-(-
.0
.2

.2

.4

0
0
0
0

100 000
150 000
2C0 0c0
250 000
300 000q00 000
500 000
600 c00
700 000
800 000
2 tliIi.

400 000
500 000
600 000
700 000
800 000I r.lil l .
2 Mitt.
3 MilI.
5 Mill,

25 HiII.

Beratende Ingenieur

(5.0)
(7.3)
(.7.0')
(7.q\
(8.9 )(7.1)
8.8

(7.7 )(8.2)
(9.1)

(0.1 )(0.1)
(0,3)
(0.2)
(0.r)
(0,4)
7.2(1.3)

(0.6 )(0.s)

(58
(s0
(s3
(s6
(ss
(51
56

(so
(s4
(s3

ü) EinschließIich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließl
Fachgutachten, EDv-Leistungen durch Rechenzentren, ohne Honorare für freie Hi6) Soweit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahnen.

ich Vergütungen an Auszubildende.- 2)
tarbeiter/-innen.- 3) Einschließlich

Entgelte oder
Garagen, so,{€it

Personalkosten

Sozialkos ten

insgesamt
Löhne und

GehäIter 1 )
gesetzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbe iter/

-innen

Kosten fi.ir
Le istungenDrittsr 2)

E innahmen/
Ußsätze ohne
Ulnsatzsteuer
Je Büro bzH.
GEseI lschaft

E innahmen/Unrsätze
von ,.. bisunter,,. Dl'4

1 0c0 Dr.t
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0
I
?
2
3
3
4
4
4
4
4
6
5
b

2II
o
5
8
5
7
7
8
8
0
s
3

5
7
7
0
6
7
3I
b
8
2
8
6
3
't



Neue LänderIngEnieurinnen nach Einnahmen- bzH, Umsatzgrößenklassen t)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr,

Mieten

Mietefür Büro-
räune 3)

Einnahmen/[Jmätze

(ohne Beratende Ingenieurgessllschaften)

büros

Personengesel Ischaf ten

gese 1 lschaften

1
?
3
4
tr
6
7
8
s

t0
11
12
13
14
15

0.3
0.6

2
2
3
s
a

J
6
6I
4
4

0.9
0.3
0.1
0.?
0.8
0.6
0.5
0.7
0.3
0.8

1.
0.
0.
0,
0.
0.

0.
0.
0.

4.8
3,0
2.4
1.9
1.8
1.6
7.7
7.2
1,6
L.?
1.1
7.2
1,1
7.2
0,7

4.9
2.9
2.5
1.9
1.9
1,5
1.7
7.2

(1.7
(1.1
( 0.9(7.2
( 0.9
0,9(r,2

(3.7
(2.7
l?.?
( 1.7
12.o(2.0
( 1.0(1.4
(1.4
(7.2
1,5

3
3
5
7
6
0
5
2
s
s

3
2I
7
7
6
4
5
3
3
?
4
2
3
1

1.
0,
0,
0.
0,
0.
0.
0,
U.
0.
0.
0.
0.
0.

3
3
8
5
7
2
5
b
4
4
2
0
3
8I

9)
4\2\
8)
7l
4)
4)
4)
3)
3)
4

0.6
0,2
0.3
0.5
0,3
0,4
0.4
0.4

0.
1.
0,
0,
0.
0.
0.
0.
0.
0,

1.
0.
0.
U.
0.

0.
0.
0.
0,
0.

0,

X
x
x
x
x
x
X
x
x
X
x
x
X
x
X

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
X
x

2.7
1,7
1.1
7,2
7,2
0,8
0.8
0.5
0.7
0,8
0,5
0.5
0.5
0.7
0.2

2.7
1.8
1.1
1.0
7.?
0.6

0.6
0.7 )
0.8 )
0.s)
0.s)
0.6 )
0.9
0,4 )

1.5
1.4
3,1
1.4
1.8
0.8
0,4

0.8
0.5
0,q

1.3
0,5
0.7nq
0.8
0.5
0.9
0,7
0.4

0.3
7,2
1.8
0.5
0.6
0.2
0.5
0.7
0,4
0.4
0.5(2.0)
0,2
0.5(0.4)

(-
0.2
0.2
0,9
1,8
0.4
0,3
0,6
0.2

0.
1,
1,
0.
0.
0,
0.
0.

(0.
(0,
(0.
(2.
(0.

(0.

3.4
?.4
1.3
0.8
1.3
1.9
0.6
0,7
1.0
0.8
1.5(0.4)
0.7
0.8(0.0)

3.5
2.4
1,4
0.9
1.4
2,7
0.4
0,6
1.8)
0,2)
1.4)
0.4 )
0.8 )l<
0.1)

1.9(-(-
0.5
0.8
1.3
7.7(-
2.2
f.b
0.3

(-
( 0.5
( 0.5
0,5(0.s

( 0.4(1,4

4.6ao
3.4
3.6
3.4
3.0
3.0
2,8
2.4
3.6
2.7(2.7\
2,0
?.2(3.7)

4,7
2,9

3,2
3,3
?.4
2,7
2.6
1.7
4.0
2.1
2.7

1,6
3.1

2.7
7.4
8,0
3.8
20
{.t
4,4
3.2
2,7
3.1
2,7

0.6(7.2)

16
77
18
19
?0
2l
22
23
?t,
25
Zö
27
2A
29
30

31aa
33
34
35
36
37
38
ao
40
41

42
43
44
45
48
47
4B
4S
50
510,

x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
X
x
x
)4,

x
x
X

0.4 )
1,4 )

0.6
0.5
0,8

(s.4)
(1.6)
(4.s)
(3.1)
(2.71
(3.2\
3.8(3.6)

(2.8)
(2.5)

(0.0
(-

(0.1

( 0.3(2.5
(1.4
( 0.3(o.s
(0,s
0,7

( 0,8(7.2
(0.s

0.3 )
2.5)
1.{)
0.3 )
0.s )
0.s)
0,7
0.8 )l,2l
0,5 )

(0.s)
(0.4)
(0.s)
(0.1)
(0.5)
(0.1)
0.9

lt.2')
10.21(1.4)

0.6
0.5

0.6
1.0
7,2
1,3

0.3
0.2

Honorare für beauftraute Leistunoen. die durch Einschaltunq anderer Personen/Ins+"itutionerl erbracht Herden, z.B. t'lodellbau, Studien'
unternehmensbedinqt.--4) l,lur Untörnähmensanteil,- 5) ohne Prämien für üebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungsn'-

Steuern

GeHerbe-
steuer

Vermögensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pf 1 ichtigen

Gese I lschaf ten

Beiträge zu
Berufsorga-

n isationen

Vers ichg-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Bürover-
sicherung

tal
6)

Frendkapi
zinsen I

MiEtHertfür Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Hiete für
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zeichenna-

schinen und
dg1. ein-

schl ießl ich
Kosten für
Leasing

Kostenfür Strom,
6as, Hasser,

Heizung 4) insgesamt
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0.2
7.2
0.2
0.4
0.3
0.4
0.6
0.6(1.2)

(0.3)
(0.6)
(0.3)
(0.7)
0.3(0.8)

.l
2
8
7
7
5
4
5
3
3
3
4
2
4
2

x
x
X
x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x



ngen ieure/
Kosten und

5 Biiros und Gesellschaften beratender I
5.2

Neue Länder

Lfd
Nr,

7.S)
6.8
7.2
4.8
5.7
5.1)
4.6
4,9
3.8 )
s.s't
3.7 )
3.7)
3,4
3.s)

insgesamt

X der

Ingenieurbüros für bautechnische Gesantplanung

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengese I lschaf ten

0,8
7,2
2.6
2.4
2.6
5.1

6.1
6.4
5.1
8.1
3.1
8.4
1.8

8
2
8
5
0
8
1
7
7I
b
5
3

1
6
0
s
5
a
q
9
7
6
0
6
1

(4
(3
(7
(5
q

(4
l7
11

(1
0
1
2
4
1

(0
s

(4
(8
(4

(10
(7?

(
0.
0.
4.
a
1.
?
0.
?.
4.
5.

(-)
0,9
0.0
4.3
3.9(1.7)
?.7
0.1(0.9)

(7.3)
7?,31(8.1)
(1.1)

(0.7
(0.3
(3. 4(-
(3. 4(0.4
(0.7
6,1

(4.8)
3.4
0.8
4,7
7.7
2.3(0.7)
0.0(1.s)
(-)

(3.4)
(1.4)
(1.2t

;
0
0
4
R

Il
2
4
6
7
q
8

.0

.0
2

.1

.2)
2

.b(-)

.J'
,3)
.5)
,5)

o
0
2I
2
2
5
0
2

s
s
0

(

0,
0,
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

;
2

0
0
3
2

(

0.
0.

(

0.
0.
0.
0.

1

6
1
E

I
2
5

7I
7
J
4
8I

I
I
s
5
sI
3
a

(0.
(0.
(0,
(0.

1.
(1.
(0,
(0.

:
1

o
1
1
1
s
3
L
1
1
3

(
0.

0.
0.
0.
0.
0.

0.
0,
0.
0.

7
0
0
0
4
t

0)
6
2

?
4

(0.7)

3.1
?.8
3,1

(s.5 )
5.1
5.3(5.7 )(4.8)

(s.0)
(6.e)
(s.4)

3.4
5.2
2.9
3.6
6.8
4,3
5.3
5.3

s)

2
6
1
0
2t
6
3)
8)
8)
1)
7)

1.
3.
2.
a
3.
7.
E.
?.
s.
3.
6.
5.

0,
a
5.
3.
a

4.
5.
6.
4.

5.
6.
4,

( 3.9
10. 7
14.5
16.5
19.8
26.7
25.6
26,5
3?.5
25.7
27.0
36.2
32,5
37,2

(3.9)
11. 0
15. 0
15,6
D.A
26,7',t
24.7
27.8
32.4)

26.8)
38.9 )
29,3)

19
30
t7
2L
?)
25
27
33

(4,
12.
t7,
19,
25.
32,
30.
21
38.
30.
32.
43.
39.
s?.

(s.
13.
18,
18.
20.
32.
34.
33.
38.
31.

46,
35,

??,
35.
20.
,o
29.
32.
40.

(39.8
,rtr

119.7
171 .9
220.7

(?70,7
343.6
443,7

(542.5
( 640. 4
1726.8
( 923, 0
1272.3

( 3605.3

(39.8
77 ,4

119.5
777,2
220.6(272,4
343.6
443.4

(534.6
( 651,3
(720.8
(927.2

( 1338. 1

69
62
63
46
54
62
69
64

(3
7

z0
16
20
20
44
34
18
32
?6
38
37

6
7
5
7
c
3
a
o
7
tr
5
0
2
6

6
1
1
e
Uq
0
7
1
?
0
4
2

o
3I
b
0
0
3
0

I
s
a

- 50 000- 100 000- 150 000
- 200 000- 250 000- 300 000
- 400 000- 500 000- 500 000- 700 000- 800 000- 1 Mil1.- 2 Mill.- 5 MiIl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
s00 000
600 000
700 000
800 000
1 Mi]],
3 Mill,

200 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
2 r{i]1 .

15 25 00015 50 00077 100 00018 150 0001S 200 00020 250 0002t 300 000?2 400 000?3 500 000?s 600 00025 700 00026 800 00027 1r,{ill.

1

5
6
7
8I

10
11
t2
13
14

28 50 000 -29 200 000 -30 300 000 -31 400 000 -32 500 000 -33 600 C00 -34 700 000 -35 900 000 -

35 250 000 -37 400 000 -38 600 000 -39 800 000 -40 1 r'4i,11,41 2 r''titl.42 3 Mill.43 5 Mill,

I r',titI
2 MiIl

(7.9)
6,8
6.8
4,5
lo

(5.7)
4.0
s.2(3.0)

(4.5)
(4,6)
(4,s)
(2,81

1.2
6.?
6,?
7.9
4.6
4.3?n
a1

5.9
4.9
5.3
3.8
3.5
3.1
6.3
4.5
4.4
4,5

( 4.5(-
( 1118
(??9
( 343
( 444

(625
( 731

4,5(-
s.2
1.9
9,6
3.5

1)

1)
?)
3
8)
7l
8)

(-)
(-)

\9.51ao
(0.4)

(-)
(0.3)

1)
8)
9)
0)
7
7)
2t
s)

(s.2 )
ls.2)(4.0 )(5.7)
5.?

(3.8)
(2.s)
(4.7 )

Beratende Ingenieurgesellschaf ten für

8I
8
8
4
3
s
?

(s.
(7.

(s.
8,

17,(9.
(9.

(0.

2
2
1
7
?
1
7

(3. 4
5.0

17,5
13. I
16,8
77,0

(37.0
29.0

(16.3
(27,5
(22,s
(32.?
(31.4

3)
1)
1)
7)
4
0)
7\
1)

(53
(s4
(55
(40
54

(s3
(ss
(54

3)
1)
7)
8)
3
4)
7)

1296

( 343
( 528
( 706
laTq
1319

(2292
( 3628
72727

(40
75

116
170
225
268

( 338
433

( 544
( 525
( 804
( 952

( 1s60

400 000
500 000
800 000
1 f,liI I .
2 r'1i11.
3 Mitl,
5 r'4il L

25 Mit].

Ingenj.eurbüros für technische Fachplanung

10.9 )
7.7
6.3

6
8

I
ä
4
3
2
5
7
7
8

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000

44 25 000 -45 50 000 -46 100 000 -47 150 000 -4a 200 000 -49 250 000 -50 300 c00 -51 400 000 -52 500 000 -53 600 000 -54 700 000 -55 900 000 -55 1 Mill.
900 000I MilI.
3 MilI.

.) Einschließ1ich Ber]in-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entgelte oder
Fachgutachten, EDV-Leistungen durch Rechenzentren, ohne tlonorare für freie Mitarbeiter/-innen.- 3) EinschließIich Garagen, sor{eit6) Sohelt unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen ftir hauliche Maßnahmen,

Personal kosten

Sozialkos ten
E innahnen/

Umsätze ohne
LJmsatzs teuer
Je Büro bzh.
Gese I lschaft

j.nsgesamt
Löhne und

Gehä1ter 1 )
ges etzl iche übrige

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

Kosten fiir
Le is tungenDritter 2)

E innahmen,/Umsätze
von ... bis

1 000 Df'l
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Neue LänderIngenieurinnen nach Einnahmen- bzh. Umsatzgrößenkl.assen r)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

llisten

I'1ieteflir BUro-
räume 3 )

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

1
2
3
s

6
7II

10
11
t2
13
74

15
15
t7
18
19
?0
a1

22
23
24
,i
26
27

28
29
30
J1
37_
33
34
35

36
37
38
J5
40
47
42
43

4)I
2
3
1
3)
7
6a\
5,,
4l
0)
6
1)

(0,4)
1.8
0.3
0,3
0.1(0.3)
0.6
0.7

(1.1)
(0,2)
(0.5)
(1.5)
(0.4)

0,2
0,0
0.8
0,6
0,5
0^3
0,2
0.6

0.?
0.5
0.5
0.7
0,6

0.?
0,3
0,3
0,4
0.2(-
0,8

0
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0I
0
1

X
x
x
X
X
x
X
x
x
x
x
x
x
x

(6.6)

2.4,1
1.6(1.5)
1.8t.s(2,0)

(1.0)
(1,1)
(1.4)
1.4(0.s)

6.5
3.3
2.4
2.0
1.6
7.4
to
1.5

1.1
1.3
1.0

2,4
2.0
Z,O
1.0
1,5
7.2
1.1
1.6

3.42a
2.9
1.6
?.1

1.6
1.1
1.0t,
7.2

f.u

?.
1,
0,
0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.
0.
0,
0.
0,

2.2
1.5
0.9
0"8
0.7
0.5
0.4
0.5
0.3
0.2
0.2
0.2
0.3

(?,3)
t,?
0"9
0,6
0.6
0.5(0.s)
0.4(0,4)

(0.4)
(0.3)
(0.2)
(0.4)

2
3I
8
1
t
4
4
3
3
3
2

2

(2.3)
2,0
T,2
t,2
1,4(0.6)
0.9
0.8(1.0)

(0.7)
(0.4)
(0.s)
0.5(0.1)

(2,3\
2.0
7,2
1.0
1.4(0.6)
1.0
0,7(1.1)

(0.s)
(0.6)
(0.7)
(0.s)

3.3
0.9
0.8
0.4
1,0
0.5
0,3
0.5

(7,2)
1.5
0.6
t,?
1.0
7.2(1.0)
0.5(0.3)

(1.0)
(0.4)
(0.7)
(0.7)

(0.2)
0,7
1.9
0,5
0.7(0.3)
0,8
r,2

10.2)(0.6)
(0.2)
(0.s)
0.5(0.1)

0.6
0,5
0.9
1.8
0.q
0,2

0,2

sl
4)
9)
9)
47l
6)
8)

(s.s)
2.6
1,1
1.0
7,2

(?.21
0.4
0.9(0.8)

(1.s)
(0.7)
(0.4)
0.8(0.0)

(5
2
1
L
1

(2
0
0

(1
(o
(o
(o
(1

(1.

0.
0.
1.
z.

(1.
U.

(1.
(

(1.
(?.
(0.

(2,2)
3,5
4,2
3.4
3.8(3.6)
3.4
ao

(2,81
(2.3)
(2.8)
(2.8)
2.7(3.4)

(2,2J
3,4
3.8
2.4,o

(3.0)
3,2
2.5(1.3)

(3.1)
(4.0)
(3.1)
(1.1)

0,6
5.0
s.7
s.sq,?

1,S
2,6

(8.7)
?,5
?.3
4.7
2,9
2,7(2.2)
)o

(1.3)
(6.1)
Q.rl
(2, sl(3.1)

x
X
x
x
x
X
x
x
x
x
x
X
X

x
X
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x

2
7I
5
7
3
7

9

2
8
4
4
a
3
3
3

1.
0,
0.
0.
0,
0.
0.
0,

x
x
x
X
x
x
X

;
5
7

0
1
q

(
0,
1.
1.

(
a
1.
0.

(0.4)
(1.4)
(0.7)
(0.8)
0.6(1.0)

(0.4)
(0.4)

x
x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x
x
x
X
X
x
x
x

X

X
x
x
X
X
X
x
x
x
x
x

(0.4)
(1.4)
(0.7)
(0.8)
0,6

(1,0)
(0.4)
(0.4)

0.8
0.4
0.8
0,7

0
0
1
0
0
0
0
1

5
7I
1
ä
5
1
7
7

c

0

0.
0.
0.

1.
0,
0.
0,

0
1
s

0.
0.
0.

0.
0.
0,
0.

(
0.

für bautechnische Gesamtplanung

(0,7)
(0.4)
(0.4)
(0.s)
0,4(0.4)

(0.3)
(0.2)

(2,1)
(1.5)
(1.6)
(1.3)
t,{

(1,3)
(1.1)
(c.9)

(0.s)
(0.6)
(0.4)
(0.1)
1.3(t,?)

(o,z)
(1,3)

(4,
tJ.
12,(4.
3,

(1.
(1,
(2,

7l
7t'7)
B)
1
e)
2)
2)

(1.6)
(0.7)
(0.7)
(0.s)
0,8(0.s)

(0.6)
(0.s)

(-
0.7
1.3
0.7

qs
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
55

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

(0.4)
7.7
3.1
0.6
0.5
0.3

8)

2
3
a
2
0

7

o
s
5
5
3
4
3
6

4
0
7

Honorare für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen/Institutionen erbracht r{erden, z,B. Modellbau, Studicn'
unternehmensbedingt,- 4) Nur UntÖrnehmensanteil.- 5) 0hne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.-

Steuern

I,4iethertfiir Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDV-AnIagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen und
dgl. ein-

schl ießI ich
Kosten für
Leasing

6as, l,lasser,
Heizung 4)

Kostenfür Strom,

insgesamt
GeHerbe-
steuer

Vermögens teuer
bei körper-

schaftsteuer-
pfI icht igen

Gese 1 lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
nis ationen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

BUrover-
s icherung

Frendkapital-
zinsen 6 )
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x
x
x
x
X
x
x
X

x
x
x
x
x
x
x
X



Ingenieure/
2 Kosten und

insgesamt

I der

5 Büros und Gesellschaften bsratender
5.

darunter3 Einzelbüros für

Beratende IngenieurgeseLlschaf ten fÜr

Neue Länder

Lfd,
Nr.

7
2

Sozietäten/ Personengesellschaf ten

(tr.
7.

(6.

(3.1)
(3.8)
(3.S)
(7.7)
(3.1)

?
6I
7

1.
0.

1.

(0,4
4.9

(7.5
(s.1

( 10.6
( 14,0

?.
(

4,
2.
7.

5.3
1,8

(3.7
b.5

(15.0
15. 3
17.2
20,8

(37.0
23. 0

(23. I
(?5.7
132.2(31.3

(11

(2
(4
(?

(18
(5

( s.3
J.b

( 0.9
5.2
2.0
2.6

( 0.7
0.0(-

(5,7
(1.4
(1.7

(-)
0,1(-)
0.0
0.1
0.1
0.1)
0.4
0.2)
0.1)
0.1)(-)

0.5
1.3
2.7
2.9
3,3
3.7
7.2
4.6q.?
4.2
6.1
5.6

(2.3
(1,1
(?,3
(3.3
( s.8

(-)
(-)

(1.2)
(2.7\
(3.?')
l?.21(4.3)

(
(

0.
3.
3.

4.

(4.2)(4?.0\
76. 5

(117,4)
168, 6
227.8
27t.6

(338.3)
q33.?

( 578.5 )(833.9)
(962.8)
1636. I )

( t5b,
( 260.
( 575.
( 765.
1 406,

(s28.
( 849.
1541,
4519.

( 38.(78.
( 130.
(277,
( 378.
( 450.
( 693.

( 38.
(83.

( 148.
( 283.
( 378,
( 460.
(672.

( 49.
( 129.
( 3S0.

4I
8
1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 r'1i11.
3 Mill,

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 -000
500 00c
700 000
900 000
1 tlil1,

1
?
3
4
5
b
7
8I

10
11
72

22
23
24
?5
?6
?7
28

8)
7.5

( 17,6 6.2
5.0
5,8
3.8 )
3.5
4.9 )
2.3)
4,A',)
5.1)

18,2
20.6
24,6
4q.3
34, 0
24.3
30. 1
38.4
36.9

6

7
3
6

(-)
(1.s)
(?.?)

(-)
(-)

ä
1
o

(
(

0.
0.
0.

5
2
6
3
3

7
2
7
7
7

0,21
0.4)
0.7 )
0.9 )

?

1
0

.
0
?
?I

1

:
1
s
7
2

0?3 25 00030 50 00031 100 00032 250 00033 300 00034 400 00035 600 000

2
1
0I
5

(s7.5
(56.8
(50,7
( s8.4

(3

!7
18
11
?a

(13
(7

(17
(18
(31

( 15.
(8,

(19.
l?2.
( 38,

( 53,(,77.
(77.
(56.

(3.
(

(5.
( 18.
(27,
( 13.
( 29.

(
(3.

l2o.(2r,
(13.
( 33,

l?2.(s.
(?5.

250 000
300 000
70c 000
800 000
2 Mill.

1 t4111.
2 MilI.

10 Mill.

50 000
100 000
200 000
300 000
400 000
600 000
800 000

50 000
100 000
250 000
300 000
400 000
600 000
800 000

25 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -
1 nill.

13
14
15
16
77

18 s00 000 -19 700 000 -20 1 Mill.21 2 Mill.

100 000
200 000
s00 000

25 000 -
r00 000 -
250 000 -

36
3't
38

(4.
(3.
(6.
(s.

0I
5I

(8.0 )(3.6)
(3.s)

(0.4)
( 1.8)(0.8)

0

:
10.
(0.

(

(3.6)
(6.6)

(1.?
(-0.5oo

3
6
4
8

0

2

0.
(

0.

3
6
0

2
6I

(4,
(0.
(3.

8
1
6

(s. b000800
(2.51
(9.8)

Ingenieurbijros für baufachliche Gutachten

(0.1)
(0.3)7 c

(3.1)
(-)

(s.6)
15.3)
18.0)
11.4)
24,8\

(-)
(-)
(-)

(0.0)
(0,?)
(0.0)
( 0.1)

(0.s)
(-)
(-)

(2.21
(-)

(1.4)
(0.4)

11.0)(-)
(s.7)
(4.3)
(2.71
18.8 )(4.3)

(6,
(s.
(4.
(3.
12.(4.
(s.

1)
6)
1)
4)
0)
3)
0)

7t
0)
7\
3)
7)
7)
s)

1)
-)
8)
0)
4)
7)
2)

7)
0)
1)
1)
7)
7)
6)

25 000
50 000

1C0 000
200 000
300 000
400 000
600 000

darunter3 Einzelbüros für

0)

1)
s)
7',)
8)
9)

(6. r(5.s
12,7
( 3.8
12.0
( 4.3
(4.1

(-)
(-)
(-)

(0.0 )(0.2)
(0,0)
(0.1 )

tt
-)
7)
l,
0)
s)
2)

Einzelbüros für

(18.7)
(4.s)

(21.s)

r) EinschließIich BerIin-ost; nicht hochgerechnetss Ergebnis.- 1) Einschlisßlich Vergütungen an Auszubildenoe.- 2) Entgelte oder
Fächqutachteh, EDV-LeistungeÄ durch Rechönzentren, ohnö Honorare für freie Mitarbeitör/-iÄnen.- 3) Einschlj,eßlich Garagen, solieit
6) SöHeit unternehmensbediÄgt, ohne oarlehenszinsen fÜr bauliche Maßnahmen.

PErsonalkosten

Soz ialkos ten
Kosten fiir
LeistungenDritter 2)

Löhne und
Gehälter 1 )

gesetzl iche übrige

Honorargfur freie
Mitarbe itsr/

-innen

Einnahmen/
Umsätze ohne
Umsatzs teuerje BÜro bzH,
Gese I Ischaf t insgesamt

1 000 Dlt

E innahmen/Uns ätze
von ... bis
unter .,. DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19S,5
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Steuern

Beiträge zu
Berufsorga-
nisat ionen

Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

BürovEr-
sichErung

Freädkapi
zinsen I

taI-
5)

l.lietHertfür Büro-
räune im
eigenen
Haus 3)

Miete fÜr
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen unddgl. ein-
schl ießl ich

Kosten für
Leas ing

Kostenfür Strom,
Gas, I,,lasser,
Heizung 4) insgesamt

GeHerbe-
steuer

Vermögensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pf 1 icht lgen

Gese 1 lschaften

Neus LänderIngEniEurinnen nach Einnahmen- bzr.{, Umsatzgrößenklassen r)
Rginertrag 1995

Lfd
Nr.

Mieten

Hietefür Büro-
räume 3)

Einnahmen/Uäsätze

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratende lngenieurgesellschaften)

für baufachliche Gutachten

(2.3')
(1.4)
(3.3)
(2,6)
( 1.8)(2.7)
(3.3)

(3.s)
(1.2)
(0.7 )
(0.7 )(0.1)
(1.1)
(1.5)

(0.3)
(3.0)
(0.1)
(0.1)
(0.1)
(1.0)
(0.0)

(1.

(r.
(0.
(0.
(0.
(0.

8)
2\
"\2t
2)
s)
8)

1
2
3
s
5
o
7
8
o

10
11
t2

22
23
24
25
26
27
28

23
30
31
3?
33
34
35

(0.2)
0.q(0.s)
0.7
0.7
0.6(0,7)
0.3(0.3)

(0.4)
(-)

(0.6 )

0.
0.
0,
0,

0,
U.

1.

(
0.
0,
0.
0.
1.
0.

(-)
(0.1)(-)
(0.0)
(0.5)
(1.5)
(0.8)

5)
?l
4)
1)
3)

-)
1)
st
0)
s)
b,
9)

(3.4)
2,5(3.1)

(1.9)
(2.0\(i.3)
(1.4)
(1.1)

(7.2)
(1.0)
(1.6)
(0.7)

1.O
Z,Z
7,?
l.b
1.1
1.0
1.0
7.2
0,9

la
1.(0.

(0.8)
(0.7)
(0.4)
(0.2)
(0.9)

(c.2)
(0.2)
(0.4)
(0.3)

3.0 )
r.4)
0.9 )
0,9 )
0.3 )
0,4 )
0.3 )

0
2I
b
5

4

a
2
z

0.
0.
0.
0,
0.
0.
U.
U.
0,

x
x
x
x
X
x
x
x
x
x
x
x

( 2.3
1.5

( 0.7
1.3
0.9
0,8(1.0
0,5

( 0.6
( 0.3
( 0.7
( 0.9

(f.5
(2.2
(0.7
( 0.6
( 0.3

(0.4)
1,7

(3.3 )
0.6
0.6
0.3

(0,2)
0.3(0.0)

(0.7)(-)
(0.9)

(1.8)
2,9(1.0)
0.6
7,7
2.8(1.4)
0.3

( 1.s)(0.4)
12.01(0.9)

(s.s)
?,6(2.s)
5.0
2.7
2.7(?.2\
2.9(3.4)

(1.?)
(?.s)
(3.3)

13
14
l5
lb
17

18
19
20
2r

x
x
X
X
x

x
x
x
x
I

1
1
4q
3

x
x
x
x
x

(2.0)
(0.s)
(0.8)
(1.21

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

2,0
0.5
0.8
7,2

(0.3)
(1.0)

(-)
(2.8)
(0.1)

(1.3)
(1.2)
(0.8)

(-)
(0.2)
(0,2)

(7.9)
12,4)(0.4)

(0.2)
(1.0)
(3.3)

U.
0.
0.
1

0.

(0.s)
(1.4)
(0.9)
(0.3)

2,7
2,7
3.5
3.4
2,7

(3.4 )(1.6)
(s.6)
(s.6)

(2,3
(1.2
( 1.9(?.s
( 1.8
(?.7
( 1.9

5
3
1

x
x
x
x

4
7
2
2

0.
0.
1,
1.

(1.8)
(0.0)
(1.3)

.s)

.8)
,7\

(0.s

3.0 )
1.4 )
0.7 )
1.0)
0.3 )
0.4)
0,4)

( 4.9(2,0
( 1.0
(1.S
(1.1
(1.1
17.2

( 4.9
( 1.9
(1.1
( 1.9
(1.1
(1.1
( 1.3

x
X
X
X
x
X
x

x
x
x
x
x
x
X

(3. s
(0.9
(0.7
(0.8
(0.1
(1.1
12.2

( 0.3(3.5
(0.1
(0.1
(0, 1(i,0
(0.1

(1.8)
(1.4)
(0.7)
(0,21
(0,21
(0.s)
(0.6)

36
37
38

2
1
0

x
x

(1.2)
(c.6)
(0.6 )

X
x
x

X
x
x

technisch-viirtschaftliche Beratung

Honorare für beauftragte Lsistungen, die durch Einscha.ltung anderer Personen/Institutionen erbracht,{erden, 2.B, l'lodsllbau' Studien,
unternehmensbedingt.--4) Nur Untörnöhmensanteil.- 5) ohne Främien für 6ebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.-
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x
x
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x
x
x
x
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Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
5.2 Kosten und

Sonst ige
Kosten 5)

5Neue Länder

Lfd
Nr.

N der Einnahmen/U[Bätze

Bijros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: Einzel

Soz ietäten/

Beratende Ingenieur

7
q
I

?
5
?
3
7
q
I
8
2
6

3

7
1
0
1
3
u
7
8
4
2
5
5
4

11 .7
9.3
7,3
7,7
6,2
9.0
6.6
5.1
6.5
5.7
6.5(7.8)
8.3
5.7(s,6)

11I
7
1
5I
5
5

(7
(s
(6
(7
(8
6

(4

(7
11

10
(8
(6
(s
(s
(s
(6
7

s,2
5.5
4.q
1.4
6.8
3.6
6.4
7,0
4.1
7.8

4.7
4,9
5.8
4.8
6.3
5.6q.7
5,1
5,5
5.q
?,7
5,0 )
4.3
3.6
3.6 )

9)
3)tr\
8)
b,
0)
4)
7\
1)
3)
3

2,8 )
3,0 )
2,81
3.5 )
2,6)
s,s)
3.0
3.0)
3.3 )
2,6\

4.
5.
5.
5.

5.
4.
4.

(6.
(6.
t5.
(s,
(4.
a

(3,

(2.
(3.
(1.
(7.
(b.
(s.

( 10.(s.
(4,
(2.
3.

3.7
2.6
1.9
1.3
'E
7.2
1.0

0.9
0.5
0,9

(2.2)
0,7
0.9(0,4)

3.1
z.ö
1.9
1.3
1.6

1.0
0,9

( 0.9
( 0.6
(0.6
(2.2
(0.8
0.9(0.6

3,1
1.4
2.7
1.3
0,8
7.2
1.3
0.8
0.3
1.0
0,8

2.2
2,4
1,3
7,2

0.8
0.7
0.8
0.6
0.4
0.3(0.4)
c.6
0.6

(0.3)

2,7
2,4
1a
t,2
1,3
0,8
0.7
0.8
0,7
0,4
0.1
0.4
0.7
0,6
0,q

2,?
0,8
0.7
0.6
1.1
0.6
1.1
0.5
0.5
0.4
0.5

0.7
0.3
0,5
0.6
0.2
0,4
0.6
0.6
0.4
0,4

3.3
1.b

1a
0,9
7.?
1.0
1.1
0.5
t,?
0.4(0.8)
0.4
0.7

(0.9)

3.2
1.5
7.2
1.0
1,3
1.1
t,2
0,6
0.9
0.5
0.8
0.4
0.9
1.2

1.1
0.31t
0.3
0.5

0,6

1.8
0.3
0.4

3
3
5
2
0
6
5
0
4
7
2
2
2
2
4

7,0
1.8
6.0
5.3
e,sE'
3.7q.r
2.4co
3.4

1
7
5
0
6
7
5
7
1
3

T2
8
5
tr

4
4
a
2
3

(s
2
3

(1

l2
8q
tr
5

4
s

ta
(2
(2
(s
(2
?

(?

17.(2.
(4.
(3.
(2,
(3.
z.

(1,
(3.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000q00 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 r.titt.
2 MilI.
5 MilI.

1 25 0002 50 0003 100 0004 150 0005 200 0006 250 0007 300 0008 400 000I 500 00010 600 00011 700 000t2 800 00013 900 00014 I Mill.15 Z Mill,

2s 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 300 000
300 000 - 400 000
400 000 - 500 000
500 000 - .600 000
600 000 - 700 000
700 000 - 800 000
800 000 - 900 000
900000 - 1Hil].1ttill. - 2Mill,2Mi]r, - 3Hi]I.

15
77
18
19
20
27
22
23
2S
25
26
27
2A
29
30

31 25 000 - 100 00032 100 000 - 150 00033 150 000 - 200 00034 200 000 - 250 00c35 250 000 - 300 00035 300 000 - 400 00037 400 000 - 500 00038 500 000 - 600 00039 600 000 - 700 00040 700 000 - 800 00041 900 000 - 2 r.,ri]l.

42 200 000 - 400 00043 400 000 - 500 00044 500 000 - 600 00045 500 000 - 700 00045 700 000 - 800 000q7 800 000 - 1 r4il1,
48 1Mirl. - 2MitI.43 2Mirt. - 3Mi]I.50 3MiIr. - 5Mill.51 5 r',ril]. - 25 Mili.

8
7
5
5
3
6
b
4
8
6
0

(0.3)
(0.7)
(0,7)
(0.2)
(1.3)
(0.2)
1.1

(0.8)
(0.5)
(1.1)

(1.S)
(?.0)
(0.6)
(0.4)
(0, 41)(0.8)
0,7(0.5)

(0.2)
(0,7)

s) EinschließIich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) SoHeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der
arbeiter/-innen, soHeit diese nicht erstättet yiurden.--3) So}.leit diese nicht erstattet wurden.- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahr
6) Sumne der daigestellten Kostsn ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließIich des MletHertes.- 7) Ausgaben,.dia auf..das
8) FUr die AIterS-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversichprung der Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigen,

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995

Abschreibungen
auf ber{egliche
Anlagegüter 4)

mit einem
Anschaffungsr{ert

von mehr als
800 Dl.l

Kosten für
Kraft fahrzeug-

haltung 1 )

Re isekos ten
und Spesen 2)

Kosten ftir
fachl iche
Kongresse r

Fachl iteratur
und dgl. 3)

Aufl,gendungenfür kleinere
E inrichtungs-

gegenstände bis
zum Einzelv{ert

von 800 Dl.l

E innahmen/Umsätze
von .., bisunter,., Dt',l
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Re inertrag Nachrichtl ich:
AufHendungen für Büroübernahme 7) AufHendungen privater Natur 8)

Re inertrag je Büro bzr.r.
Gesel lschaft

j e Bi.iro-
inhaber/-in

Anteil der
Büro inhaber/
-innen bzri,

6esel Ischaf ten
mi.t solchen
Aufr{endungen

je Büroinhaber/
-in bzH.

GeseI lschaft
mit solchen

Aufwendungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

solchen
Aufnendungen

je 8üroinhaber/
. -in m.it

so lchen
Aufxendungen

1 000 DM % 1 000 DM % 1 000 DM

Inqenieurinnen nach Einnahmen- bzH. umsatzgrößenklassen t)
Reinertrag 1995

Neue Länder

Kosten
insgesamt 6)

büros

gesel Ischaften

Lfd
Nr,

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaftsn)

67.ttr
52,
54,
57.
61,
64.
53.
61.
62,
58.

(77.
70.
72.

( 66.

67.
56.
51.
54.
56.
63,
65,
63.(62,

( 55.(62,
(77.
(74,
71,

( 69.

76,
a2
86.
59,
ftr
69.
81.
a?,
69,
50.
tra

( 100.
4C.

( 100.

I
1
0
0
0
4I
s
2
7
5
0
0
b
0

2

:

2
5
o
8
I
I
2
1
2
5
3I
I
1
6

75
69
84
76
80

89
85la]

(5s
(83
100
(62
80

100

32
4S
47
45
4?
38
35
36
38
37
41
?2
29
27
33

32.5
43,4
48.1
45.8
43, 1
36.6
34.5
36,3
38. 0
33.4
37.5
22.7
25.6
?a,6
30, 4

72,4
32.5
53. 3
71,9
81.7
88.2

101. 1
743.2
129.7
141,S
156.6
752,4')
226.2
209.5
745.7',)

8
4
1
2
1I
8
o
8
5
7
1I
s
4

12.9
34.2
56.3
77.2
93. 3

105. I
123.6
162, 3
20s.8
236.9
313, 2

(192,4)
282.A
359.2

( 1044.0 )

a
10,
77,

74.
10.
16,
45.
13.
11.
10.
?L,

20.
14.

7,
1C.
20.
14.
15.
11.
17.

16.
11.
19.
2t,
25.
34.
,a

1
2
3
q
5
6
7II

10
1l
72
13
14
15

t?
33
57
77
s5

100
118
159
200
?t2
2A3
192
243
334
7s8

(18
(77
(34
(38
(60
(67
(80
(91
(92
122
lbb

72,
33.
57,
77,
otr

100.
118.
159.

( 200.
i.272,
(283.
( 192.
(243,
334.

( 7s8.

( 36.
(3s.
( 69,
(77,

(732.
( 144.
( 188,
(??7.
129?.
( 335.

6?.6
30,8
37.6
35.8
50.9
42,0
4?.4
39.8
47.0
44.9
29.6

Personengesel lschaf ten

8
7
5I
s
6
6
4
7
4
5
4
6
2
8

1
tr
?
7
1
3
5

z

I

1
7
o
3
7
0c
5I
?

ro
(61.
(13.
(0.

( 37,
( 94,
46.

187.
?62,
395.

(-)

(-)

74 8 356

(-)

(-)

4
8
1
0
I
1
6

8
8
I
3
2
E

0
1
3
0
0
0
1
2
8
6
3
0
5
0
0

16
17
18
19
20
21
22
aa
24
?s
26
?7
28
29
30

31
3?
33
34
35
36
37
3B
39
40
41

qz
43
qs
45

47
4B
49
50
51

37
69
6Z
54
49
58
57
60
53

70

0I
o
I
0
3I
2
0
0
o

4,
!t
2
1
0
6
2
0
1
4

(100.0)
(50,0)

(1,7)

54.5
66.7

54"7q7.z
45. 5
?oc

( 5,7
(8.1

(13,2

11l,bl
( 11.3 )(6.4)
77.7

( 97.
( 8s.
( 86,
( 99,
( 94,
( 89.
96.

(91.
loa
( 96.

x
X
x
x
x
x

x
x
x

I
5II
4
o
I
1I

(2.8\
14,1)
13,7)
(0,1 )(s.1)
10.6 )
3,4(8.1)

(5.9)
(3.2')

betreffenden Position enthalten sind,- 2) EinschließIich Taxen- und l'lietnagenkosten sohie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der I'tj.t-
zeuge, die in den Kosten fiir Kraftfahrzeughaltung enthalten sind.- 5) Nicht als Nebenkosten im Sjnne der HoAI Feiterberechnet'-
Berichtslahr 1995 entfallen und/oder Abschreibun§en filr das Jahr 1995 auf einen käuflich ernorbenen Unternehmenshert.-
auch Beiträgg zu Versorgungsrierken für das Kalenderjahr 1995.

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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2
2
s

1
s
4
5

(
o

,
8
o

(-)
(-)(-)(-)(-)

oI
?
o
4
5
7
0
6
5I
4
4
6

(-)
(-)

X
X
x
x
x
x
x
X
x
X



Ingen ieure/
Kosten und

Sonstig€
Kosten 5)

5 Büros und Gesellschaften beratender
5,2Neue Länder

Lfd
Nr.

I der Einnahnen/Umsätze

darunters Einzelbüros für

Ingenieurbüros für bautechnische Gesamtplanung

(3.4)

Sozietäten/ Personengesel Ischaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaf ten für

6
6
1
4
3
7
4
7
2
0
2
0

4

6
5
1
2
3
2
7I
8
3
1I
8

1
3
6
6
7
0
ä
5

10, 3
a,7
6.6
7.3
6.2
9.8

( s,6
5.9

( 4.5
( 4.6
( 5.3
( 1.7
(7,1

10I
7
7
6

(7
7
6

tb
(s
l7
(8
5

(3

( 10.
s.
7.
7.
E

(8.
7.
b.

{b.
(4.
17,
(8.
(4'

10.
10.
(6.
(s.
(s.
(b.
17.
6.

11.8
6,I
4,4
5.5
7.4
4.8
4.3
4.8
6.0
?.8
4.8
3.9
3.1

(3.4)
4.8
6.2q.8
4,9

(6.8)
4,7
2,4

(6.1)
(7.0)
(3.3)
(6,r)
(3,2)

0
2
0
q

7
4
7

(5.1)
5.0
6,4
6,01a
4.0(s,4)
6.0(6.1)

(4.8)
(3.6)
(3.s)
(3.6)

(1
(r0
(5

(10
(3
(4
(2
2

(4.2)
2.3
1.6
1.3
1.3(1.0)
r.2
1.2(0.8)

(0.5)
(0.7)
(0.6)
0.6(0.2t

(4.21
aa
1.6
7.2
1.4(0.9)
t.2
1,1(0.s)

(0.7)
(0.8)
(0.8)
(0.5)

1.8l.u
7.2
1.3
1.0
0.2
0.6
0.6

(1.5)
3.5
2,7
1.8
2,0
1.2(0.s)
0,7(0.5)

(0.4)
(1.s)
(1.3)
'7.21

(?.4
2,9
1.1
7,5
1.0(7.?
0.8
0.9

( 0.6(0.s
(0.4
( 0.6
0.6(0,2

?.9
1,2
1.4
1.0

(7.2'.t
0.9
0.8

(0.6 )(0.3)
(0.1)
(0.7)
(0,s)

1.1
0,8
0.6
1,1
0,6
0.7
0.5
0.6

s)
s)
4)
4)
6
s)
4)
4)

(1.8)
1.5
1,3
0.8
1.1
0,6

(0.6 )
0.6

(0.21
(0.s)
(0.2)
(1,0)
(0.s)

2.2t
7.7
1.0r.f
0.5
0.4)
0,9
0.8
0.3 )
0,2)
0,3 )
0.3 )
0.7
0.7 )

(4.
1.
1.
1.
1,
1.

(1,
1.

(0.
(2.
(0.
(0.
(0.

2
8
1
1
5
4
0I
6
2
o
s
0

8

5
o
1
2
1
5

5I
0
3
4
0
3
4
7
4
6
2
8

1.1)
9.1
5.5
4.8
5.9
4.1)
s.4
4,?
3.5 )
2.4\
2.S)
2.0)
2.8
1.1)

11.1
9.4
5,5q.7
tr7

( 3.6
4.1
4.3

(.2.3
(2,1
(2.6
(?,s
(2.0

4.6
7.3q2
a1
4,8
2,8
J.1
3,1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
7C0 000
800 000
1 nill.
3 Mill,

200 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
2 Mitl.

1

I

4
5
6

II
10
11
t2
13
14

?a 50 000 -29 200 000 -30 300 000 .-31 400 000 -32 500 000 -33 600 000 -34 700 0c0 -'
;?5 900 000 -

- 50 000
- 100 000- 150 000
- 200 000
- 250 000- 300 000
- 400 000
- 500 000
- 600 000
- 700 000
- 800 000
- 1 MilI.
- 2 r,lill.
_ tr Mitt

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
500 000
700 000
800 000I MitI.
2 Mil].

15 25 00016 50 00077 100 00018 150 000i9 200 000?0 250 00021 300 00022 400 000?? 500 000?s 600 000z5 700 00026 800 00027 1 MiI1.

400 000
500 000
800 000
1 Mill,
2 r,,1i11 .
3 MiIl.
5 MiII,

25 Mitl'.

36 250 0C0 -37 40C 000 -38 600 000 -39 600 000 -40 1 r.ri]t,41 2 MllI.42 3 Mil].43 5 r'1i11.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000
1 t'li11.
3 Iill.

qq 25 000 -45 50 000 -46 100 000 -47 150 000 -4a 200 000 -49 250 000 -50 300 000 -51 400 C00 -52 500 000 -53 600 000 -54 700 000 -55 900 000 -55 1 MitL

(2
1I
1
0

(0
1
0

(0
(o
(0
(0
(1

0,
0,
0.
0.

0.
0.
0.

/tr tr\
(4.6)
(1.7)
(s.6 )
?,7

(1,7 )(4.1 )(1.1)

10.?(0.7
17.?(0.0
1.1

tu.b
10.2

(0
(0
(0
(0
0

(0
(0
(0

,7)
,1)
,4)
,3)
.3)
.4)
.8)

lt, t )(3,0)
(2,8)
(2.41
?,7(2.9 )(3.q)

Q.4)

(3.2)
(4.1)
(9.0)
(4.s)
6.7

(s.2 )(4.7 \(7.6 )

(0
(1
(0
(1
0

(0

(0

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

8
0
a
1
S
6
t
7
0

2
o
3

r) Einschließlich Berlin-tlst; nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) SoHeit unternehmensbedingt, ohne Personalkosten, die in der
arbeiter/-innen, soHeit diese nicht erstattet hurden,- 3) Sor{eit diese nicht erstattet Hurten,- 4) 0hne Abschreibungen auf Kraftfahr6) Sunnre der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des Mietnertes.- 7) Ausgaben, diä auf das8) Für dj.e Alters-, Invallditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversj.cherung der Büroinhaber/-innen und der Familienangehärigen,

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19SE

Kosten für
fachl iche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

AufHendungenfür kleingre
E inrichtungs-

gegenstände bis
zum EinzelHert

von 800 E[.,1

Abschreibungen
auf ber{egliche
Anlagegüter 4)

mit einem
AnschaffungsHert

von mehr aLs
800 01.1

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Re isekos ten
und Spesen 2)

E innahmen/Un6ätze
von .., bis
unter ... DM
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14,
8,

4,
?
6,

(s,
t?

(s.
(3.
(3.



Neue LänderIngenieurinnen nach Einnahmen- bzli. Umsatzgrößenklassen r)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

Kosten
insgesamt 6)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

1
2
?
4

6
7
8
a

10
11
72
13
14

(7 .4
10.3
25.0
13.0
72.7
11.4
15. 1
t2.7
16. 3
11. S
16, 3
31.9
17. I
12.8

(66.7)
72;7
82.5
65, 9
79.2

(90.0)
78.8
73.7

(77,41
(s0.0)
(s4. s )
( 3s.3 )
38.5

100. 0 )

(16
29
52
70
7A

(70
86

725
(88

( 181
( 153
( 152

787
( 859

15
16
77
18
19
20
27
?2
23
24
25
26
27

(7 .5
11. 0
26. I
13. 5
14.3
13.3
18.0
16.6
74.2
13. 0

31 .9

28
?9
30
31
32
33
34
35

29.6

(3.1
(6.2
13,2

1s: 5
11 .3

ß:?

36
37
38
39
40
s7
42
43

44
45
46
47
{8
49
50
51t)
E'
54
55
56

(-)

(-)

(-)

( 25.8
127.8(67.3
(80.8
(6s.0

(744.7
( 138. 7
754.7

34,7 )
24.2)
42.0)
42.4)
29.s)
ß.21
37.9)
29,2

(13
(s8
(40
180
52

306
777
283

,_,

(-)
30, 0(-)(-)

I
2
5
8
5I
4
?
E

4
6
3
3

(11
33
46
71
a2
e7

(97
160

( 178
(88

( 171
( 306
( 2S9

1)
0
L
3
2
1
4)
2
4)
4)
3)
0)

( 13.a<
51.
77.
o<

119,
( 97.
160.
ao1
274.
343.
305.
3SS.

4I
4
2
7
6
4

( 16.
30.
54.
76.
89.(78.

114.

q
8
4
3
7
0
3
7
5
E

1
0
s
7

41
39
45
44
40)o
33
35
28
40
33
25
27
39

(4
11
(s
20

4
13
(4
(?

32
45
44
45
42
44
2A
37
54
34
42
31
25

6
2
5
7
3
0
7
3q
5I
0
6
3

( s8.
60.
54.
55.co

(71,
bb.
64,

(77.
( s9.
( 66.
( 7s.
72.

( 50.

( s8.
61.
54.
54.3
56. 4

(-)

(-)

/-\

(-,(-)
158. 4
1s4.4)
259.4 )
240.5 )
230,4)
348.2

(-)

(-)

(7532,2)

( 16.4)
30,2
54.5
78. 3
95. 3

( 79.6 )
102. 8
150. I

(145.4)
( 236.9 )(19i.4)
( 12s.8 )
( 473.8 )

(s1.7)
( 55.6 )

( 144.3 )(188.5)
(162.s)
( 289.4 )(277.3\
379. 1

7
0
3
q
3
5
s
0
0
0

66
77
81
77
83
a7
88
75
75
75

(16.4
30.2
54.5
78.3
96.3

(79.6
102,8
150,8

( 11t6, 4
( 236. I
( 191. 4
( 125. 8
( 473. 8

(41.4)
39.0
45.6
45.1
43.6

(25.2)
29. S
34.0

(27.4)
(36.4)
( 26.6 )(13,7)
(35.4)

(60
(75
(66

70,
.00.

24"

(so
66
90
77
56
bJ

100
100
(60

(42

100

bautechnische Gesamtplanung

fUr bautechnische GesamtPlanung

bautechn j.sche 6esamtplanung

b,
0
4

( 7s.0 )
(71,41

( 70.8 )
70.1
68.0

( 72.6 )
( 63.6 )
(73,41
( 86.3 )
( 64.6 )

65
75
58
57
70
53
6t
70

( 67.
53.
56.
54,
57.
55.

(77.
63.

(415.
( 6s.
( 57.
( 58.
(74.

I
I
0
I
8
5
2
0
4
8
3
2
4

0
0
7

0
0

5

(1

3
8
0
o
5I
1I

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
X
X
x
x
x
x

II
0
6
4
6
6
1

0
1
7
6
0
4
7
2

( s6.
( 88.
( 94.
( 79.
s6.

( 86.
( ss.
( 97.

0)
9)
3)
4)
0
6)
3)
8)

(7. q)
10. 7
6,8

13,1
15. 0
10.6

(18.1)
14, I(7.1)

(13:4)

(ä:1)

0
7
s
4
7
?
0
0
0

I
0

(-

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

2
2
0
2
z
4
8
0
6
2
7
8
6

369

(-)(-)

betreffenden Position enthslten sind.- 2) Einschtießlich Taxen- und MistEagenkostsn so(ie VsrgÜtung fÜr Kraftfahrzeugkosten der Mit-
zäuoe, die in den Kosten flir Kraftfahrzeughaltung ehthatten sind,- 5) Nichi a1s NEbenkosten jm Sinie der HoAI Heiterberechnet.-
Säiictitsjahi 1995 entfallen und/oder absc6reibun§en für das Jahr 1995 auf einen käuflich en€rbenen lJnternehmsnseiert.-
auch Beiträge zu Versorgungsflerken für das Kalenderjahr 1995.

Nachrichtl ich:Reinertrag
Aufhendungen privater Natur 8)AufHendungen für Büroübernahme 7)

Anteil der
8üroinhaber/
-innen mit

solchen
Aufr{endungen

Je Büroinhaber/-in nit
so Ichen

Aufr{endungen

JE BUro-
inhaber/-in

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzh.

Gesel Ischaften
mit solchen
Auft{endungen

JE Büroinhaber/-in bzH.
Gesel lschaft
mit solchen

AufHendungen

Reinertrag Js Büro bzh,
GEseI lschaft

1 000 Df,l x 1 000 Dt11 000 Dr.r %
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4
sI
6
5I
7
0
2
6
1
6
5
3

-)
-)-)
-)-)-)



5 Büros und Gesellschaften beratender
5.,

Ingenieure/
2 Kosten und

Sonstige
Kosten 5)

darunters Einzelbiiros für

(1.3)

Sozietäten/ Personengesel lschaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaften fijr

Ingenieurburos für baufachliche Gutachten

Neue Länder

Lfd
Nr.

g der Einnahmen/Ljmsätze

1)I
4)
2
1I
6)
o
3)
6)
7)
4)

( 10.
8.

(6.
7,
o

(s.
5.

(4.
(6.
(1.
(6.

5.0
ö.t
b.b
b.1
8.0
3,6
5,4
6.0
6.8
4.1
3.5q.4

3,5(2.8)
1.6
1.5
1.3
0.9
7.2
0.5
0.6
0.6
0,4
0,2
1.0
0.5

a
s
0
1
7
ä
3
4
8
5
?
0

2.3\
0.3)
1,3)
?.7 )
1.3 )
0.8 )

(1.1)
(0.s)
(2.5)
(0.8)
(0.4)

(0.7)
(0.3)
(1.1)
(0.8)

(4.
(8.
Q,(3.
(4.

(4.s)
(3.0)
(2,2t
(2.?l

4,
1.
1.
1.
1.
1.
7.
1,
0,
0,
0.
1.

1
7
tr
0
0I
J
7q
E

6I

(0.
(2.
(2,
(1.
(0.
(1.

(2.
(3.
(1.

15
7

(4
4
4
5

(4
3

(4
(3
l2

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
s00 000
1 Mill.
3 Mill,

50 000
100 000
200 000
300 000
400 000
600 000
800 000

50 000
100 000
250 000
300 000
400 000
600 000
800 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 HilI.

1
2
3
4
tr
6
7
8
a

10
11
12

13 25 00014 250 00015 500 00016 700 00011 1 i,tilt,

?2 25 000?3 50 00024 100 00025 200 00028 300 00021 400 00028 600 000

25 000
50 000

100 000
250 000
300 000
400 000
600 000

29
30
31
32
33
34
35

(7,21
(s.3)
(s.1)
(6.0 )
(8.6 )

(5.6)
(2. ql
(s.5 )
17.71

1?.
(8.
(9.
(8.
(3.
(7.
(9.

12,
(8.
tb.
(8.
(3.
(7.
10.

5.3
5.0
3.6
?.9
1.8

t?
(8
(3
(3

7.7
1.9
1.4
0.9 )
0.7
0.s)
7,2)
1.3)
1.1)

\2,5)(0.5)
(0.s)
(?,0)
(1.s)

(2.0)
(0.2)
(0,s)
(0.3)

(s.4)
(1.5)
(0.s)
(1.1)
(0.s)
(1.1)
(0.5)

0.
1.
u.
0.
0.

7
3
7
6
1

7
1
3
3
3

4
2
4
5

0,
0,
0.
0.

250 000
300 000
700 000
800 000
2 MilI.

r.1i I
Mil
Mil

1
?

10

7
1
7
o

00060018 300 '000 -19 700 000 -20 1 Milt.27 2 Mitl.

4
1

7
?II
1

(3.0)
(2.5 )(1.3)
(1,4)
(0.s)
(1.c)
(0.3)

(5.4
(1.b
( 0.9
(1.1
( 0,5
(1.1
(0.s

( 4.8
( 1.8(?,8
( 6,0
13.7(4.0
(3.?

(3.0)
(3.0)
(2.9)
(0.8)
(0.s)
(1.0)
(0.3)

(4.8)
(1.s)
(2.9)
(6.4)
(3.7)
(4.0)
(q.3)

(9.7
( 4.6
(9,1
(4.2
( s.7
( 3.8(s,1

(9.7)
(4.8)
(8.1)
(4,4)
(s.7 )(3.8 )(4.3)

darunter: Einzelbtiros fiir

Einzelbüros für

4I
7
7I
8
4

3
3
1
o
3I
7

19
(s
(b

(3.8)
(s.5 )(7.6 )

6
5
tr

(4.
(2.
(1.

(0.5)
(1.3)
(0.8)

III
5
0
8

(s.9 )(8.6)
(5.4)

100 000
200 000
500 000

25 000
100 000
250 000

36
37
38

r) Einschließlich BerIin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Sor{eit unternehmensbedingt, ohne Persona.l.kosten, die in derarbeiter/-innen, soHeit diese nj.cht erstattet r{urden.- 3) SoHeit diese nicht erstattet Hurden.- 4) ohne Abschreibungen auf Kraftfahr6) Sunme der dargestellten Kosten ohne kalkulatorj.sche Kosten, aber einschließlich des Miet^ertes.- 7) Ausgaben, diö auf das8) Für die AIters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Kranksnversicherung der Büroinhaber/-innen und der Familienangehörigen,

Kosten für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Re isekos ten
und Spesen 2)

Kosten ftir
fach 1 iche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

Aufv{endungenfür kleinere
E inrichtungs-

gegenstände bis
zum Einzelhert

von 800 DH

Abschreibungen
auf beHegliche
Anlagegüter 1l)

mit einem
AnschaffungsHert

von mehr als
800 Dr.r

E innahmen/Umsätze
von . ,, bis
unter ,.. Dl't

stBA, FS 2, R 1,6.2, 1995
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Ingenieurinnen nach Einnahmen- bzr{.,Unsatzgrößenklassen r)
Reinertrag 1995

Neue Länder

Kosten
insgesamt 5)

technische Fachplanung

Lfd
Nr.

68.S)
54,2
54,2)

68,
76.

(31 .
45.

( 4s.
43,
39.
39,

\?8,
37.

( 4r.
( 37.
( 31.
(23.

52
56
5?
49
30

(77,
(2.
(7,

4
4I
1
4

0
1
0
7

1
8
8
7I
7
8
0(
7I
q

( 13.
2E

( s3,
73,
o,

107.
( 97.
160,

(240.
( 314.
( 306.
( 383.

(7t,
(74t.
( 300,
(381,
(429,

(72.
( -43.

( 30.
( 329.

(7?
(55
174

(L23
(273
( 183
(266

(12
lql
(97
119
2L3
183
212

1
5

2
?
8
6

1
0
8
7
0
8
4
2
1
3
3
6

30

(13.1
35. 0

( 53,8
73.7
91. 0

107.8(s7.4
160.2

(240,L
( 314. 3
( 306. 3
( 383.6

( 36.0
( 6s,5
(87,7

( 114. 6
(21s,9

(72
(4s
(62
723
273
183
752

(7?
(s7
(97
119
273
183
212

(-)
(-)

(-)
(-)

87.
63.
88,
83.
12
80.
00,
.00.
ob,
00.

oo:

5
?
o
5
7
0
0
0
7
0

0

(8.1)
(8.1)
13.1
77.7
11.1

(18,1)
14.9

(10.9)
(19.8)

1
2.3
4
5
5
7
8
s

10
11
lz

22
?3
24
25
?6

28

29
3C
JI
32

3C
?tr

fi.ir technische Fachplanung

technische Fachplanung

56. 3
50. 1
60.3

(77,2
63. 0

( 58.5
(62,3

(67
(2s
<42
(s4
(43
(bu
tbt

e)
4)
9)
6)
7)
2t
s)

(32,7
( 70.6
(s7,1
(45.4
( 56.3
( 39.8
(38,s

132.
( 69,
( 6s.
(s?,
( s6.
( 3S.
(31.

-)
0
-)

b5
(1

1
(

(1

(1

-
-)
3
-)
-)
-)

2
o (33.1)

(47,
( 43.
(s7,
( s0.
{ bY.

(83
105
(98
(92

30
34
57
43
50
68

6
5
2I
6

I
q
4
s
o

(-)
(-)
(-)
(-)
(-)

(-)

(66,7)

(100,0)

(80.0)

(1 ,2)

( 13.1 )

13
ts
l5
lb
17

X
X
x
x

X
x
x
X

x
X
x
x

5
5
z

0
1
0

(-)
i-r(-)

(-)

i-r(-)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

für baufachliche Gutachten

4)
0)
6)
3)
?)
4)
9)

4l
8)
2)

2t
4)
s)

4)
7l
7)
6)
2l
4\
s)

s)
7\
7)
6)
2t
4)
9)

(6.0)
(10.5)
(s.7 )(r2.?)

t 10. -t )

5
tr
1
8
7
?
4

80
75
80
56

80

0
0
0
a

0

(6.0
(15.9
( 13.3
(7.5

(16.1)

technisch-Hirtschaftliche Beratung

89
45
57

5
7
tr

( 10.4)
(s4.3 )(42.s)

(70.3
( 165. I

(5.1
(70.3

( 165. 8

(-) 36
37
38

100
(75

6
6

0
0

betreffenden Position enthalten sind,- 2) EinschließIich Taxen- und l'liethagenkosten sonie Vergütung für Kraftfahrzeugkosten der Mit-
zeuge, die in den Kosten fi.ir Kraftfahrzeughaltung enthalten sind,- 5) Nicht a1s Nebenkosten im Sinne der HoAI Heiterberechnet.-
Berichtsjahr 19gS entfallen und,/oder Abschreibun§en für das Jahr 1995 auf einen käuflich ernorbenen Unternehmens^ert.-
auch Beiträge zu Versorgungsrierken für das Kalenderjahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.6,2, 1995

Reinertrag Nachricht I ich :

Aufnendungen für Bliroübernahme 7) AufHendungen privater Natur 8)

Re inertrag Je Büro bzv{,
Gese 1 lschaft

je BÜro-
.inhaber/-in

Anteil der
Büro inhaber/
-innen bzhl.

Gese I lschaften
mit sol.chen
Aufv{endungen

je Büroinhaber/
-i.n bzl{,

Gesel lschaft
mit solchen

Aufr{endungen

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

so lchen
Aufr{endungen

Je Bijroinhaber/-in mit
so lchen

Aufhendungen

1 000 DM % 1 000 DN % 1 000 0r.1
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(-)(-)(-)

(-)(-)

(-) ((-) ((-) (

IraIrs
ln

(80.0)
(83.3)
(83.3)
(71,4)

(-)(-)

(-)
(-)

(-)
(-)



Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
5.3 Beschäftigte und Personalkosten

Auszubildende

Buros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: Einzel

Soz ietäten/

Beratende Ingenieur

5

Eeschäftigte 1) in Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzahl

Neue Länder

Lfd.
Nr

0.
0.

0.
0,
0.
0.

0.
0.
0.
1,
0.

0,

0.0
0,1
0.0
0,0
0,0
0.0
0.0
0.2

(0.1
(-

( 0.3
(1.3
( 0.3
0.4

(0.3

(-(-
0.3(-
(-

0,3
0.7
0.5
0.3
0.8
0.4

0
1
0
0
0
0
1
?
3
1
6
3
?
s
6

0.0
0.1
0,2
0,4
0.4
0,5
0,5
0.5
0.5
0,7
0,6

(2.7 )
1,0
1.3(2.6)

0,0
0.1
0.2
0.3
0,2
0,5
0.5
0.6
0.6
0.7
0.5
2.7
1.0
1.2
1.7

1.1
0.4
0.3(-
0.6

0.7
1.3

(0
(1
(0
(1
(0
(1

1
(2
(q
10

0
1
I
5
q
II
4I
5
0
1I
o
6

1
1
1
1
1
.L

1
1
1
1
2
1
t
1
1

I
1
3
2
4
4
0
8
2
1
3
7

8
2

1

3
q
5
b
7
8I

10
11
t2
L3
14
IC

I
1
2
2
4q
1
7
2
0
2
7
5
7
0

0.
0,
0.
0.
0.
0.
1.
0.

1.
1.
3.
1.
2.
q

1
2
3
1
1

9

1

3

0
0
0
0
0
0

0

4I
0
0
5
6
5
3
7
6

x
X
x
x
x
x
X
x
x
x

0.
0.
U.
0.
0.
0.
1.
0.
1.
1.
1.

(3.
1,

(3.

(-
0.3
0.3(-
0,2
0.9
7.7
7.2
1,3
1,3
2.6

(0.
(0.

(2.
(1.
(1.
q.

(3.
(s.

(22.

0.
0.
U.
U,
0.
0,
0.
1.
0.
?.
2,
2.
3,
s.
8.

0.0
0,1
0,1
0.3
0,3
0.8
1,1

0.9 )
3. 1)
1.8 )2.t)
4.3)
3.6
6.3 )

(-
0.3
0.6
0.9
0.4
1.0
0.s
1,0
2.7
5.1

0.1
0.1
0,3
0,1
0.1
0.0

0.1

0.1
(_)

(-)

.0

.1

.1
,1
,1)
n

.1

.6
,7
.0
.0
.3
.7
.q

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

(2.0
(2.0
(2.0
(2.2
(?,3
(2.4
(3.?
(2.8
2.3

1.3
1.6

2.1
2,3
3.0
3,7
4,2
s.6tro
6.6

10.8
7.9

10.8
16. 4

1.
1,
1.

?,
?.a
4,

t5.
(s.
(s.

( 10,
(8.
8,

( 14.

2.

3,

t
tr
6.
7.
1.

(4
(4
(4
(b
(6
(8
74
19
32
10

- 50 000
- 100 000
- 150 000- 200 000- 250 000
- 300 000
- 400 000
- 500 000
- 600 000
- 700 000- 800 000
- 900 000
- 1 MilI.
- 2 HiIl.
- 5 Mil1.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
4C0 000
500 000
600 000
700 000
800 000
900 000
1 Mi.1l,
2 MilI.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
a00 000
700 000
800 000
900 000I Mill.
2 Hi1l.
3 Hilt.

31 25 000 - 100 00032 100 000 - 150 00033 150 000 - 200 00034 200 C00 - 250 00035 250 000 - 300 00036 300 000 - 400 00037 400 000 - 500 00038 500 000 - 800 00033 600 000 - 700 00040 700 000 - 800 00047 900 000 - 2 MiIl.

400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 itill.
2 t4il1.
3 Mitl.
5 Mil1.

25 Mill.

200 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 HitI.
2 Mi]l.
3 Mil].
5 Milt,

(0

3
5
sI
1I
7
1
8
8
2
8
0I
3

16 25 00077 50 00018 100 00019 150 00020 2C0 00027 250 00022 300 00023 400 00024 500 00025 600 00026 700 00027 800 0002A 300 00029 1 Mi1r.30 2 Mitt.

(-(-
0.8-)-)-)

-)-)-)-)-)-)

0
7
5
8
7
o
7
7
2
b
8

6)
0)q\
0)
7't
1)
7
tl
?\
5)

(0.?)
(0,?J
(0.3)

(-)
(0.2)
0.3(1.0)

(0.6)
(2,6)

(3.1)
l?.8\(2,8 )(3,0)
(s.?\
(s.6 )
7.9

13.1)
22,7)
74,3)

3)
6)
3)
4)
s)
5
b,
6)
0)

4?
43
44
45
116
q7
q8
q9
5C
51

3) Einschließlich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.-

anoes tel. I te
Ingönieur(e)/

-innen,
Arch itekt ( en ) /

-innen

sonstige
Mitarbe iter/
-innen mit

Fachaus-
bildung 2 )

kaufmännisches
Büropersonal
und sonstigs
Beschäf t igteinsgesamt

Büroinhaber/
-innen

angehörige

ohne Entgelt
mithe I fende

Fami I ien-
E innahmen/l.Jrisätze

von ,.. bis
unter .,. DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Personalkosten

Sozia lkosten

Löhne und
Gshälter 3)

insgesamt gesetz 1 iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehältem

Honorarefür freie
Mitarbeiter/

-innen

1 000 DM1 000 DH x

Neue LänderIngenieurinnen nach Einnahmen- bzH. Unsatzgrößenklassen .)
1995 le Büro bzH. Gesellschaft

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

Lfd
Nr.

Frsis Mitarbeiter/
-innsn, die nicht
im Angestellten-

verhältnis standen

I
2
3
s
5
b
7
8
o

10
11
72
13
74
15

16

18
1g
20
27
22
23
?s
25
26
27
?a
2S
30

1.3
1.3
0.4
6.8
5.9EE
aa
0.2

11.1
16. 1
34. 0

35.7
3S.9

(63.2

7.4
1.3
0.4
7.3
6.8
6.0
6.2
0.?

( 5.9
122.3
( 76.0(-
(,42,2
. 7.7
(6s.4

(1.3
(0.6
(3.1

(11.6(-
(77,7
(2.7
12.4
60. 5

17.9
18,8
18.9
17.0
18,8
20.9
15. I

(-
?0.4
17. g
18.7
16.4
18.0
17.3
19, 0
lb.ö
13.5
?0.t

10.3
14.5
13.6
13.6
16.0
14.5
17,8
L7,7
16.0
18. 7

100. 0
s8. 4
9S.0
94.6

14,5
19, 4
20. 0
19, 4
78,2
19.5
19.0
1S.1
18. 4
18, 3
79,2

(17.0)
18. 6
zu.b

(74,71

14.5
19. 4
13.9
19.5
18,6
19.8
10 1

19.3

6
0
4
o
2
1
8
3
2
1
7I
4
8

/l\
7)
9)
8)
7)
0)
o
?\
5)
3l

1
1
5
2
5
4
7
2
3
4

(2
tr
o

72

l,
1.
E

L
1,
a

2,
6.
6.

(

(-)
(-)
(-)

(0.6)
(-)

(7.6 )(-)
(3.3)
(1.0)
l4,sj
6.?

(1.
(0,
t3,
(0.

11.
( 14.
\o.
(9.

s7,4
96.8
95. S
92,2
97,7
s6.8
oEo
s7.3
94. 1
93,6
87.2

1
6

16
25
40
54
91

113
131
16S
töz

( 350
314
409(n27

0.3
1.2
3.2
5.0
7.3

10.6
17.3
27.7
24.2
31.1
31.2

(59. 4 )
58. q
84,2

(18s.S)

8
4
0
7
3
2
3
3
1
5

0
2
0
3

II
7I
o
4I
5
0
2
0
0
2
0
6

,
0
2
4
7
3
0
7
3

't
1
0
2
7
7I
?
7{

0.1
0,1
0.1
0.3
0.3
0.3
0.3
0,1
0.8
0,4
0.9(-)
0.7
0.6(0.6)

0.1
0.1
0.2
0,3
0.4
0.3
0,2
0,1
0.6
0,4

(-(-
( 0.3
( 0.2
( 0.6
( 0.6(-
(1,1
( 0.3(0.4
0.5

;o
1I
1
s
6

3
8
7
7
7

0
4I
1I
6
4
6
7)
3
3

B
0

100
s8
98
94
96
s6
96
91

(s8
(96
(96
(s7
(s3
93

( 100

( 100
( 100
(99

( 100
(92

( 100
(96
(ss
(9s
s3

(s8
/oo
(96
(97
(se
(9s
88

(8s
(93
(90

0,3
1.3
3.1
s,9
7.O

11.8
18.9
22.3
?0,2
äEE

59.4
60.3
73. 0
2q.2

(-
(4.s
(6,4
( 9.2(4.6
10. s
16.2
23.3
2L,0
87. 6

(19
132
(39
(48
(6s
(6s
737

( 208(332
( 1230

1

6.
15.
24.
37.co
98,

115.
113.
18S,
154.
350,
32t.
349.
778,

(
(20.
( 3s.
(5s.
(28.
( 60.
( s3.
154.
t25.
168,
1136.

187.
220,
294.
3s5.
410.qss.
774.
.181.

2083,
65S0.

(0.s
0.5

31
32
aa
34
CE

36
37
38
39
40
41

42
43
4S
45
1l€
s7
418
49
50
51

;
0
4
0
4
0
7
0
5
8

(0.7)

Personengesel lschaf ten

gesel lschaften

(3.
(2.

(
(
(

23.
28.(6.
11.aa

1

:
5

1

0

4)
0)
3)2\
8)
s)
8
s)
7\
8)

b,
3)
1)
z)
3)
0)
4
8)
s)
6)

(0.s)
(0.3)(-)(-)(-)
(0.2)
0,4(0.3)

(0.6)
(0.6)

2) Z.B, Techniker/-innEn.- 3) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
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5 Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
5.3 Beschäftigte und Personalkosten

Neue Länder

800 000
1 i4i1l.

Auszubi ldende

Ingenieurbüros für bautechnische Gesantplanung

darunter3 Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengese I lschaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaften für

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

Anzah I

Lfd
Nr,

(-)
0,2
0.0
0.1
0.0
0.1)
0.1
0.3
0.5 )
0.1)
0.9 )
0.5 )
0.4
0.7 )

(
0.

0.

(0.
U.
0.

(0.
(

(0.
(0.
(0.

(0.?(-
(0,3
(0.7
( 0.9
( 0.3(1,3
0.4

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
1
3

1)
2
3
1
1

i

(0.
0.
0,
0,
0,

(

0.
(
(

(0.
(

(

2
7
0
1
5
5
7
6
6
s
I
8
0
0

i
0
0
1
1
I
2
?

ä
8
a

(

c.
0.
0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.
0.
1.
1.

1)
2
3
1
1
-)
2
-)
-)
7)
-)-)

(0
(0
(1
(1
4

(3
(5
2S

(-
0.0
0.3
0.3
0,s
0.1(t,z
0,8(1.3

(0,s
lz.3
( 1.0
(?.9

.0)

.1

.1

-(-)
1

7

i

0
0
0

0.
(
(

0.
(

0.

i
1
2
4I
3
6
7
0
2
7
7

(

0.

0.

1.
1,
0.
5.
1.
i

(-)
2

,2
,4
.4
.4)
.s
.5
,71
.6)
.6)
.0)
c

,7)

,
2
4
3
J
4
6
sI
3
0
s

o
?
a

;
3
a
3

(0.1
0.1
0,2
0,2
0,?
0.6

(1,1
0.6

( 0.2
( 0.8(1.0
( 1.3(1.3

(0.
(1,
(0,

(
(0.
(0.
(0.
1.

0.1
0.1

0.1
0,4
1,0
1.0
1,1
1.3
1,3
0.8

3.2
1,0

0.2
0.3

1.7
1.3
1.7
0,7
2.7

(-)
0.1
u. t
0.3
0.4(1.0)
0.9
1.4(1.3)

(?,8)
(2.8 )
4.2

(10.0)

(-)
0,1
0,?
0.3
0.3

(0.e)
1.1
1.5(2,0)

(2.3)
(2,7)
(3.0)
(3.0)

i?
1.1
0.4
1.0
0.61a

4.9

(3
ta
(3
(s
7

13
22
77

0
0
0
0
0

(1.0
1.0
1,0
1.1
1,1

(1.1
1.3
1.3

( 1.8(1.4
(l.b
(1.4
1,9(1,7

12,

(2.
12,

(?-.
a.

1.1
1,1
1.1
1.1

1.4
1.0
1.0
7.7
2.4
2,0
1.0
1.3

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 MiII.
2 Milr,
5 r,4iIt.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
800 000
1 Mill.
3 Mill,

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 00c
300 000
400 000
500 000
800 000
700 000
800 000
1r',!ilL
2 Mi]l.

200 000
300 000
400 000
500 000
600 0c0
700 000
800 000
2 Mill.

400 000
600 000
800 000
1 Milt.
2 Mi]].
3 r,ri1t.
5 MiIt.

25 r'1ilt.

1

?
4
5
6
7
8
o

10
11
72
13
74

25 000
50 000

100 000
150 000
200 c00
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000

1b
l7
18
19
20
2t
22
23
zs
?5
26
27

28 50 00029 200 00030 300 00031 400 0003? 500 00033 600 00034 700 00035 900 000

35
37
38
3S
40
4l
42
43

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
600 000
700 000
900 000
1 Mi11.

0
0
1
3
5
0
0
5

(1,?)

2.0
2.0

(3.3 )
J.b
s,s

(s.0 )(s.1)
(6.0 )
(8.0 )(8.8 )

(s
(4
tb
(8
13
19
35
16

1.5
1.{
2.0
2.2
3.0
4.6
s,3
3.8
5.7
7.?
8.0
1.7

.9
,7
,1
,7
,b
o

(3
(s
(3
(s
(6
(5
(7
11

4)
0)
6)
3)
1
0)
?)
8)

a\
a)
9)

5
2)
8)
7)

(0.8)
(0.4)
(0.7)
(0.3)
t.7(2.0)

(s.0 )
11.0)

(0.3)
(0.2)
(0.1 )(0.3)
0.5

(1.0)
(1.0)
(3.1 )

X
x

X
x
x
x
x

(
(

1

(0.2)
0.1
0.2
0,?
0.1

(_)

(-)(-)(-)(-)(-)

0)
4)
3)
2)I
z)
0)
6)

250 000
400 000
600 000
800 000
1 tlilt.
2 Mi]l,
3 MiII.
5 Milt.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
30c 000
400 000
500 000
500 000
700 000
900 000
1 Milr,
3 r.ri1l.

44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56

r) Einschließlich BerIin-0st; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.-

insges amt
Büroinhaber/

-innen

ohne Entgelt
mithel fende

F amil ien-
angehörige

angestel lte
Ingenieur( e )/

-innen,Architekt(en)/
-innen

sonst j.ge
Mitarbe iter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2)

kaufmänn isches
8üropersonal
und sonstige
Eeschä ft igte

E j.nnahmen,/Umsätze
von .. . bis
unter ., . DM

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1935
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(0,1)
0.1
0,3
0.1
0.4(1.0)

0.9
(1,3)
(1.0)
(1.0)
(2.3)
(3,1)

x
X
x
x
X
x
x
x



Personalkosten

Sozia Ikos ten

Löhne und
GehäIter 3)

insgesant gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
GehäItern

Honorarefür freie
Mitarbei terl

-innen

1 000 Df{ 1 000 Dr,4

Neue LänderIngenieurinnen nEch Einnahmen- bzH. UiBatzgrößenklassen r)
1995 Je Büro bzH. Gesellschaft

Freie Mitarbeiter/
-innen, die nicht
im Anoestellten-

verhäl[nis standen

(ohne Beratende IngEnieurgesellschaften)

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

(20.2t
(a.61
(s6.4)
(s2.s)
128. 5

(208.9)
(36s.2)

( 1281 ,9 )

(-)
t-,(-)

(0.3 )
0.4(0.4)
(-)

(0.7 )

(217.l',)
( 28s.9 )
( 389.4 )
( 3s6.3 )
7t7.9

( 121s.7 )
( 216s. 4 )
( 688s.8 )

(98
(97
(s8
(9s
86

(80
(s3
(9r

0)
4')
3)
e)
2
1)
4)
6)

1
2
3
4
R

6
7
8
s

10
11
L2
13
t4

15
16
77
l8
19
z0
27
22
23
24
25
28
27

28
29
30
31
32
33
34
35

(-)
0.7
0.0
7.4
a.7(4.6)
9.1
0.5(s.0)

47,3')
88.3 )
75.3)
tq,2)

(1.0
( 0.7

ttt,b
( 18.s(2,8
(4.S
78.7

(
0.
0.
5.
7.

(4.
o
0.,,

24.
40,
52,
56.
65.

;
0I
6
1
8
4
7
2
5
8
5
I

6
6
2
5
2
8
s
4

(77,
18.
27.to
t7,

(?1,
18,
20.
19,
18.
20.
18.
20,
14,

14
?7
18
19
19
18
19
17
15
18
17
19
19

(-
0.2
1.4
6.6
2,3

t5.1
5.0
8.S(0.?

(3.s
(s.1
(6.6
6.3

18.3

(-)
0,2
7,4
7,6

(3.4)
4,4

10.3(-)
(s,0)
(s.2)
(8.1)
(8.2)

(-)
0.s)
7.6 )(-)
0.3 )
1.1)
s.0 )a1

(2,
(2.
(1.
(4.
13.
19.
\b.(8.

s)
5
1
5
7
1)

q
E
1
7I
6
7
2
5
5
8
2
1

s
1
0
3I
2
5
7

1
0
2
1
1
1I
4I
1
3
3
0

( 100.
99.
98.
93.
97.

( 96.
95.
61

( 99.
( s6.
( s4.
( s3.
93.

(81.

0)
8
o
4
7
s)
0
1
8)
s)
9)
4)
7
7)

3
5
7
E

I
2
3
1I
5
7
7
5
1

(0.
1;
5.q
7,

( 15.
lb.
24,

( 33.
( 30.
( 39'.(62,
84.

193.

0.3
1.6I

3
0
7
5
1
3
2
1
7
s

(1.6)
8.3

17.4
28,3
43,?

(7?,21
87. 8

117.5
(176.1)
(164.7)
(196.4)
(334.4)
413.8

( 1342.0 )

i
1
3
4
1
3
1
5
6
3I
o
7

(
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
1.
1.
0.
0.

36
37
38,o
40
41u
43

3S
38

3B

(17.
18.
2L.
10
77.(2t.
18.

(L7.
( 19.
( 19.
( 19.
(20.

(77.
(71.
( 18.(t7.
(20.
(17,
(20.r
19.

(s.
( 14.1
( 14.1
( 14.

(77 .,
(16,1
(18.1

100.0 )
99. I
98,6
92,4
97.3

( 96.6 )
95,6
89.7

100.0 )(9s.0)
( 94.8 )(91.S)
(91.8)

3.
5.
7.

( ls.
18.
26.

( 30.
( 33.
( 38.
( 68.
( 78.

(s
t2
10
16
37

40
85

( 100
94

100
99
96
98

(s8
91

(89
(97
(s7
(s7
{9s

(0.2)
1.0
3.7
4,5
7.2
4,2

24.8)
21.9
14.1 )
31.21
31.9)
59.7 )
s2.8 )

20,
23.
37.
45.

125.
125.
( 88.
L72.
184.
309.
1189.

6
5I
6
2
8
5
4
1
5
8
6
7

(1
8

77
26
3S

(72
98

723
773
770
792
358
352

(?8.
(70,
( 50,
( 93.
179.
157.roo
s3s.

0.2

(-)
0.1
0,1
0.3
0,4(0.1)

0.1
0.5
0.8
2.O
1.5
0,2

0.2
0.3
0.6

0.5
0.3
0.8
0.8

0.0 )
0.2
0,3
0.4
0.5
0.4)
0.1
1.0 )

0.s)
0,3 )
0.6 )

( 100
(99
(92

( 100
loo
(98
(9s
96

0
5
s
0
7I
0
3

1
0I
2
5
0I
4

s
0
s
7
1
1
0
?

4
8I
6
2
5
8
6
5
6
5

0
6
7
I
I
I
6
4

ss
45
{6
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56

(2.0)
2.6
0.9
8.1
3.8
6,2(2.3)
0.1(8.4)(-)

(27,3)
(13.3)
(18.7)

{ -)
5"2
0. El

1.8
( 1.8)
4,2

10.1)
(2.71
(3.0)
(?.2\
(4.6)

3)
s)
s)
7lI
Z1
9)
6)

(-)
(-)
t-l
.2)
e

.s)(-)

.5)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

(1.4)
4.6

2) Z.B. Techniker/-innen.- 3) EinschließIich Vergütungen an Auszubildende,

0I
0I
8
2
2
8I
3
0
8
4
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5 Biiros und 6esellschaften berotender Ingenieure/
5'3 Beschäftigte und PersonalkostenNeue Länder

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

AnzahI

Auszubildende

darunter: EinzElbtiros fur

Sozietäten/ Psrsonengesellschaften

Beratende Ingenieur€esellschaf ten für

Ingenieurbüros fur baufachliche Gutachten

Einzelburos für

Lfd
Nr.

0I

-

o

5

(

0.
(

1.
(

0.

?
1
7
I

(0.
0.

(0.

(-)
(-)

(0.3)
(0.3 )

0.6

-)-)
2)
s)
-)
9)
7)

1)
1
2l

(0.
0,

(0.
0.
0.
0,

(0,4
(1.2
(1.3
(7.2

(0.3)
(0.3)
(0.s)
(0.8)
(1.s)

tt.t(1.3
(1.S
( 3,8

(
(

(0.
(0.

(
(0.
(0.

(-)
0.0

(0.2)
0,3
0.5
0,2(1.2)
0.8(1.1)

(3.0)
(1.0)
(3.3)

(

0.(0.

0.l.(1.
1.

12.(0.
(4.
(s.

i
1
3
q
1
J
6
0I
7
7

3
1
2
a

0.
0.
0.
0.

0,
(

(
(
(
(

1.0)
1.0
1.0)
1.0
1.0
1.0
1.0 )
1.0
1.0 )
1,0)
1.0)
1.0)

(2.

(3.
(3.
(2.

(1.
1.

2,
2,

(4.
q.

(4.
(7'
(8.

(11.

(2.6)
(3.1)
(s.7)
(7.5)

( 11.5)

(1
(1
(1
\z
(2
(2
(6

2
3
2
0

o
0
0
0
6
3
5
0
0
7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 MilL
3 r4ilI.

2s 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
300 000
400 000
500 000
700 000
900 000
1 Mi11.

1
a
a
4

6
7
8
o

10
11
t2

0.2(-
0,8

?.1

(0.8)
(1.0)
(4.1)
(s.0 )

(0.1)(-)(-)
( 0.4)(0.7)
(0,4)
(2.s)

(0.
(
(

(0,
(0.
(0.

(0.2)
(0.6)
(1.0)
(1.7)
(s.7 )

3
0
2
8

Q,(6.
( 10.
l2s.

0
3

a
0

250 000
300 000
700 000
800 000
2 Mill.,

13 25 000 -14 250 000 -15 500 000 -16 700 000 -17 1 Mirt.

(4.
(8.
lb.
34.

300 000
700 000
1 F1i1 1.
2 t,rit1,

18
19
20
21

50 000
100 000
200 000
300 000
400 000
600 000
800 000

22 25 000?3 50 00024 100 00025 200 000?6 300 00027 .100 00028 600 000

50 000
100 000
250 000
300 000
400 000
600 000
800 000

29 25 000 -30 50 000 -31 100 000 -3? 250 000 -33 300 000 -34 400 000 -35 500 000 -

4

(
(
(

0.

x
x
x
x

x
X
x
x

i
a

(0.3)
(0.1)

(-)
(-)

(0.1)
(-)

(1.0)
(1.0)
(1.0)

(1.6)
( 1.s)(2.8)

600 000
1 MiII.
2 Mi1I.

10 Mill,

(-)
(0.2)

(-)
(-)(-)

(0.2)
(-)

(-)
(-)

rc,2)(0.4)
(1.0)
(0.2)
12,3)

(-)(-)
(0,2)
(0.4)(-)
(0.s)
(0.5 )

(-)(-)
(-)

(0.s)
(1.0)
(0.2)
(3.0)

1)

-i
4»
7l
4)
0)

0
2
2
0
0
0
8

(1,1
( 1.4(1,6
l2 2
12.7(2,7
( 7.0

darunter: Einzeltüros fÜr

(
(0.1)

2)
4)
7)
7)
7)

(1.0)
(1.0)
(1.0)
(1.0)
(1.0)
(1,0)
(1.0)

(
(
(

0.
(

(0.2(-
(1.0

(-)
(0.2)
(0.8)

100 c00
200 000
500 000

25 000
100 000
250 000

36
37
56

r) EinschließIich BerIin-0st; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.-

und sonstigs
Beschäft igte

kaufmännisches
Bürop€rsonol

ohne Entgelt
nithel fende

Fami I ien-
angehörige

anoestellte
Ingönieur( e ) /

-tnnen,Architekt(en)/
-innen

sonstige
Mitarbe iter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2 )

insgesamt
Büroinhaber/

-innen
E innahmen/Unlsätze

bis. Dl'1
von ..
unter

stBA, FS 2, R 1.6.2, 19!15
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(-)
(-)
(-)
(-)(-)

(-(-(-(-
(-
(-



PErsonalkosten

Sozialkosten

Anteil an
dsn Löhnen und

Gehältern

HonorarBfür freis
l,4itarbe iter/

-innen
LöhnE und
Gehälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige

1 000 Dt,l%1 000 Dt't

Neue LänderIngsnieurinnen nach Einnahmen- bzr{. Ulrsatzgrößenklassen | )
1995 Je Büro bzn. Gesellschaft

Freie tlitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhältnis standen

technische Fachplanung

(0.1)
0.2

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

Lfd
Nr.

1
2
3
4
5
D
7
8I

10
11
12

2?
23
24
?5
2A
?7
2A

?s
30
31
32
33
34
35

36
37
38

(2
2

(1
I
4
7

(2
0

q7
13
28

2
7
0I
5
1
3
1

I
3
0

( 14.1 )
27.0

(17.8)
19. 1
19. 6
18. 4

( 19.8 )
77.4

( 18.2 )(16.8)
(19.3)
(17.9)

17,
15,
14.
18.
27,

72,
tb.
17,
17,

;
I
0
8
2
8
q

?

(
5.

(
0.
3,

(1,
8.

(3.
(2.
(2.

(

( 100.0
94.8

( 100,0
s9.1
s6.5
98.0

( 98.2
91,8

( 96,2
(97.6
(s7.8

( 100.0

(0.
1.(3.
4,
7,

10,
124.
27.

(?5.
( 36.
( 59.
(91.

(3.
(2.

( 14.
( 26,
( 9s.

(24,
( 92.

( 164.
( 381.

2
0
1I
7
4
8I
2
1

7

6
8
o
8
1
4
2(
q
6
ö
8

1
8
1

(0
(8
t2
10
33

l2
(0
16

2I
B

(1.
4.

( 17.
25,
33.
56.

725.
725.
138.
275,
30s.
5l?.

(0.3)
0,4
0.3
0,4(0.4)
0.1(-)

(0.8)
(0.3)
(0.8)

(-)
(0.8)
(1.s)(-)(-,

(0.5)(-)
(0.2)
(0.6)

13
14
15
16
77

1Q

19
20
27

( 3.9
(12.6

0II
3
5

100
100
(83
(ss
(86

(s7
(95
(93
(89

1I
6
4
1

I
5
3

(-(-
( 1.6(7.4

(12.9
( 10.3
(30,3

0
0
sI
5

2
4
2
3

:
0
8
8
7
0

-
0
8I
7
6

( 18,
( 18.
( s8,

( 144,
( 443.

1)
5)
0)
6)
1)

(203,4)
(567.4)
(936.s)
2185.9 )

lL.2(-
( 7.3

(41,4
(68.0
(5?,7

(L72.0

( 10.6(s.2
( 13.5

a

i
3

q,
(

2.
1,

(0

(6

tb
(3

2
3
5
s

l2.B
( 3.6(5.8
10.7

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

(0.2)(-)(-)
(0.3)(-)
(0.6)
(0.3)

(0.?

(-
(0.3(-
( 0.6
( 0.3

(1.2)(-)
(4.0)

(48.3)
( 88.0 )(52.7)
189.3 )

(-)
(-)
(-)
,2,
.2t
.3)
.0)

(-)
(-)
(-)

lL.?)(5.2)
(0.3)
(?.41

(0.2)
(-)
(-)

(s.9)
t-)

(6.6)
(2,9)

.2\(-)
(-)
.9)(-)
.s)

;
8I
5
6

1
tr
0

27
l7
18
19
77

18
77
18
19
L7

(22
(13
(19

für baufachliche Gutachten

:
7
8
s
tr
8

:
7
6
3
c
6

(
(

100,
( 98.
( 9{.
( 9s.
( 97.

( 99.
100.
( ss.

s
1

s,
I

(

4
1
2

(0,2

(4,7

technisch-Hirtschaf tliche Beratung

2) Z,B. Techniker,/-iflnsn.- 3) EinschließIich Vergütungen an Auszubildende

8
0
3

(0.3)
(0.3)

(-)
(9
(s
83
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(
(

100.
( 98.
( 94,
( 99.
( 98.



8üros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
5.1 Erfaßte Büros, grfaßte Boroinhaber/

Einnahmen/Unsätze aus selbständiger

ohne Unrsatz

aescnarltigten r)

1 000 u{

Büros beratender Ingenisure,/Ingenieurinnen

720. q
189.6
447.7
775. r

1591 , 7

darunter: Einzel

Soz ie täten/

Beratende Ingenieur

lngenieurbüros für bautechnische oesamtplanung

darunter: Einzelbüros für

Soz ietäten/ Personengesel lschaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaften für

6Neue Länder

und mehr

Lfd
Nr.

7?0.
90.
97.
98.

177,

720
s1
98

101
134

79
96
91

101

t)

0
2
5
4

4
5
5
o
I

r20.
t74.
330,
q75.
316.

t20,
188,
439.
809,

t824.

200.
253.
574.

116
84
87

101
??4

( 100
9?

(90
(s7

131
107
110
(67
107

116
i?tr
281
543
847

(132.s)
196, 4

( 323.3 )
( 536.2 )

4
4
5
2
0

4
6
0
7
E

?
z
6
3

2
8
6
q
8

?
4
1
5

4
8
3
2
5

138
zt6
504
930

( 2103

0
0
0
2
0

0
0
2
0

64.
213.
107.
65.
33.

35
49ao
2S

5)
4
7

1)
2)

8
I
5
I

3
q

5

bl
7)
b.l

( 304.
504.

( 766.
1541.

(s17.
681,

1 073.
2034.

(2784,
1 1979.

133,
?r?.
480.
856.

2037.

133.
207,
465,
904,

( 3361 .

64.0
184.0
58. 0
26.0(9.0)

138. 4
?17.4
507. 5
891. 0

1830. 4

739.0
1088. 0
20?6,7

( 1893. 7
( 12090. 2

64
201

80
40
19

64
184
58
26I

1.0 I3.0 I

6.0 I11.0 Izt.o I

1.0
3.0
6.0

11.0
21.0

3.
.5.

11.
2t,

2

11.
27.
41.

1
a
6

11
27

6
11
27
41

0.
1.
?
5..l,

0,1 -
1,13.1 -6.1 -11.1 -

1,1

6.1
11. 1

0
1
3
b

11

0
1
3
6

11

1.1 -,1
6.1 -11,1 -

1
z
?
4
5

3
3I
2

?
4
o
2

0
0
0
0

120
188
439
809

( 1828

200
s47
7t0

1378

4

5
oI

4
7I
6
2

365
ss4
933
770
's?3
r431

2
4I
7
0

0
0
0
0
0

77
?2
r4
10

230.3
51S, 3
817. 3

1584.8

6
1
8I

10

11
72
15
14

15
16
t7
18
19
20

2T
22
?3
?4
?5

tb
?7
?8
29
30

31
32
33
3{

35
36

38
39

6I
4
1
7
9

x
x
X
x
x
x

0
5
7
0
6
7

149
118
106
707
(9s
10s

115
85
89
97

130

1

0

x
x
x
X
X
X

0
0
0
0
0

0
0
5
0

26
1b
26
15
(3

14
38
16
?0

5
19
14io

7I

26
.16
26
15

7
17
8
8

14
10
lä

4I

1
3
o

11
27ql und mehr

2
3
1I
6

2
?
4I
2

116.
180.
q0q.
786.

2923.

116.
185.
418.
744,

I772,

116 .
180.
404.
785.

29?3,

(?64,
438.

( bbb.
1340.

644,
946.

1762.
1646.
.0530.

1.0
3.0
6.0

11,0
27,0

26
7?3

43
23
11

26. 0
130. 0
64.0
31 .5
23,0

z
7
7
1
8

2
4I
7
0

0
0
0
0
0

I
I
7
6

3

11
27

0
0
0
0

x
X
x
x
x

o
1

7
1

x
x
x
x
X

0
0
0
0

3
6

11
?t
41

.) EinschließIich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis,- 1) Umfaßt alle im Unterrehmen tätigen Personen.- 2) In die

einschl.
Umsatzs teuer

Erfaßte
Büros bze{.

Gesel lscha ften
Erfaßte

Büro inhaber
- I nnen je Büro bzh. Gesellschaft je

Büroinhaber/-in

Anzahl der Beschäftigteneinschl tätioer
( Mit- ) Inhaber/-innen

Anzahl

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Nachrichtlich:

Ej.nnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit

aus Verträgen
außerhalb des

6el tungsbereiches
der HoAI

aus dem
Aus I andsgeschäft

Anteil der
Büroinhaber,/- innen

mit solchen
E innahmen

je Büroj.nhaber/-in
mit solchen

Einnahmen

Eigenkapital 2),
sol.reit im Unter-
nshnen gebunden,
in Durchschni.tt

dss Kalenderjahresje Unternehmen

1 000 DM

Neue LänderIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen r)
-innen und Einnahmen bzH. Umsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

s teuer
davon Haren

aus verträoen
nach HoaI

x

1
?
3
4
5

6
7I
s

10

11
r2
13
l4

15
16
t7
18
10
20

?7
22
Z3

25

3i
3?
22
34

35
35
37
38
39

24,92e?
78.
72.

23,
3?.
29.

1
0
0

7.8
6.4
6.5

x
x
X
x
x
x

I0.
0.

o
0
3
b
o

0I
7
4
4

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

Personengessl Ischaf ten

8
t7

10I

8
13
7

13
l?

(8.
9.
6.
?

77.
1b.

OE
8.2
1,4
3,4
4,7

I
I
1
4

10
o
4

15
77

I
o
6
6
5
1

q

0
5

?

0
1
8
7I

1II

I
1
4
4
5
tr

R

8
6
6
s

E

0
5
8
0

0I
6
5

0
s
2
5
7

s1
a7
94
89
90

s1
86
93
86
a7

oo
oo
94.
oc

93.
96.

(82.
( 83.

90
g1
98
95

100

100
98

(98
(92

90.
90.
95.

( 84.
(81,

1
5

134.

124,
( 37.
( 86.

( 153,
( 108.

(27,
(bt,

(203,
( 151,

o
7
8
0
3

8
5
2

-)

7
6
5

I
1
0
1
1

0
8
0

o

1
7
6
6

( 101
(7s
(81

( 293
(297
2177

5
1
7
?
7

23.1
10 tr
65.7

0.1
0.2

(-)

,_,

(-)
0.4 )

(-)

0.9
C'

5.5

ges e I Ischaften

.4)

.9)

.5)

.6)
E\

X
X
X
x
x
x

121
(41.
(53.

( 1sl.
( 154.

lzt.
( 41,
( 5s.

( 157.
( 1s3.

( 43,
( 67,

(142,
( 15s.

( 68.
( 99,

( 291.
(q87,
27t4.

3
2
6
8
7

5
7
0
0

6
4
8
2
0

72.57,7

8.6

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

bautechnische 6esamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische 6esamtplanung

90
g1
98
96
95

26

?8
?9
30(-)

(-)
(-)

(*)

(-)
(-)

0
1
4
5

(0
1

(1
(7

X
X
x
X
x

x
X
x
X
X

r-l(0,s)

Darstellung der Ergebnisse sind nur Btiros und Gesellschaften einbezogen ,{orden, die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht

-24r -
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Lfd.
Nr

(
(
(

1



Einnahmen/Unsätze aus selBtändiger

ohne UnBatz

Je
Beschäftigten t)

1 000 Dr'{

Ingenieurbüros fÜr technische Fachplanung

darunter: Einzelbüros fÜr

6 Biiros und 6es€llschaften beratender
6.1 Erfaßte BÜros, erfaßte

131 .3
787,2
452.9

( 871 .6
( 1471. 0

Sozietäten/ Personengesel lschaf ten

Beratende Ingenj,eurgesellschaf ten fÜr

darunter: Einzelbüros für

Neue Länder

22
23
?s

150. I
?75.r
520.7

( 1001.5
( 1691.7

Ingenieurs/
Büroinhaber/

( s6.8 )
99.8

Lfd
Nr.

131
90

105
99

105

131,
95.

104.
( 102,
( 100.

( 79.
( 103.
( 100.
( 130.

114
t?4
7?0
(98

114
143
tz0

3
5
3
4
8

a
1
2
8
8

( 70.8 )
( 110,8 )(s3.1 )

,8
.5
ä

.3

8
t
2

3
6
7
6
b

131.
157.
380.
s22.

1117,

131
la7
452

( 871
I47r

131.
184.
456.
836.

1 1lsl0.

3I
8
2
2

5
3
5

I
5
2
s
7

150
27?
52s
960
.713

0
0
0
7
0

0
0
0
0
0

23.
51.
35.
27.
(8.

23.
44,
25.(s.
(4.

23
44
25

o
q

52
30
14

d

4
4
5
a

t2
t4
6
3

L2
7?

6

3
12

l.
3.
6.

11.
27.

1.a

^11,
27,

5.
5.

11.

0I
3
6

11

0
1
3
6

11

1.1 -
5,I6.1 -

3.
6.

11.
27,

0.1 -
3,1 -6.1 -

0.

3.

1
2
3
4
5

6
7
8I

10

11
12
13

7S
15
16
17

18
19
20
21

3
2I
5
0

?

6

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

(81
(276
(206

(772,
( 476.
(772.

( 40s.
( 902.

( I786.
( 3473.

3
6
7

( 198.
( 547.
( 887.

( 1164.
1038.
2052.
3971.

I
3

131,
294

( 508
( 828

131
327

( 608

( 111
?02

t7.
11.
18.

12
15
(5
(b

(3,0)
12,0

0)
0)l\

I
5q

0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0

1.a0
1

1.0
3.0
5.0

I
2
I
6

x
x
x
x

?
o
7
E

3
0I
?

x
x
X
X

8
1
1)
bl

I
5
1

o
11
2L
41

1
3
5

11

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

114
225
52S
360

8
1
1
3

11{.
?56.
720.

I 14.
284.
529.

( 96.
176,

I
3
7

0
0
0
0

114.8
24q,5(529.1)

0
0
0

?,
c

Einzelbüros für

.4)
,8

s) Einschließlich Bertin-Ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.- 2) In diE

8
4

96ö
4

?5
?6

e inschl
Unisatzs teuer

1e
Büroinhaber/- in

Erfaßte
8üroinhaber

-innen
Je BUro bzr{. Gesellschaft

Erfaßte
Biiros bzh,

Ges e 1 lschaften

Anzahl

Anzahl der Beschäftlgten
einschl, tätiger

( l'1it- ) Inhaber/-innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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InoenieurinnEn nach Beschäftigungsgrößenklassen s )
-iänen und Einnahmen bzn. Umsätze 1995

beruflicher Tätigkeit

Neue Länder

steuer
davon Haren

aus Verträoen
nach HOAI

(ohne Beratende Ingenjeurgesellschaften)

technische Fachplanung

flir technische Fachp]anung

technische Fachplanung

Lfd
Nr.

a

91
91
92
79
95

31.
89.
ol
7t,
94.

( 97.
100.
( 94.

2
7
1I
3

1
4
4
0
7\

6
0
b
0
3

(30.2
(36.0
(86,4

( 140,6(85,5

2
o
1

I
0
7

II
7

z7
(s

8.
o
a

24.
(s.

1
29
t2
10

1
31
72

0.3
0.5

(-) (-)

(30
(33
(76
20?
(93

123
(31

( 265

(20.
( 1s.

( 208.
( 165.

(20.
( 18.

(208,

x
x
x
x

1

3
4

6
7
8I
.0

11
72
13

14
15
16
77

22
,a
2q

1
5
0
8
4

6I
0
2
6

(2.21(-)
(s.3)

x
x
x
x

(86.8 )(100.0)
( 98,9 )
(81.4)

7q
4
0

1
I
I
I

o
2
1
1

0.3
0.6

(-)

(-)

(-)

(-)

113,2(-
(1.1

( 18,6

( 108.0
(37.1

( 2S7.6
( 95.7

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

baufachliche Gutachten

technisch-Hirtschaftlichg Beratung

( 53.5 )
62.0

98
70
a7
89

98
68
87

18
19
20
?7

7
01

3
s

I
7
1 (-)

(-)

(-) (-)

(-)(-) 25,
16.

0
I

25
2646.s)

38. 0

Oarstsllung der Ergebnisse sind nur Büros und GeselLschaften einbezogen Horden' die vollständige Angaben zum Eigenkapital gemacht

Nachricht I ich:

Einnahmen aus nichtsetbständiger Tätigkeit Eigenkapital 2 ),
sorieit im Unter-
nehmen gebundent
im Durchschnitt

des Kalenderjahres
Je unternehmsn

Je Büroinhaber/-in
mit solchen

E innahmenaus dem
Aus landsgeschäft

Anteil der
Büro inhäber/-innen

mit solchen
E innähmen

aus Verträgen
außerhalb des

6el tungsbersiches
der HoAI

1 000 Dl'1

stBA, FS 2, R 1,6,2, 1995
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Ingenieure/
Kosten und

6 Büros und Gesellschaften beratender
6,2

Neue Länder

Lfd
Nr. insgesamt

X der

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: Einzel

Soz ietäten/

Beratende Ingenieur

Ingenieurbüros für bautechnische Gesamtplanung

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengese] lschaf ten

0I
b
6

(7.
5,

(3.
(3.

s.7
4.8
5.4
8.9
4.0

7
0
4
2
7

2,6
2.4
20

(0.9)
9.0
5.6
1'

(8.1)
(9.7)

1.1
4.7

5.3
21

1.1
4,9
9,5
7.9

12.2)

(3.0)
3.7

(?.71
(4.9)

4
4
4
4
3

4.7
s.s
4,5
4,7(3.7

5.
s.
4,
?

(4.9)
s.q
4.0
4,9

(5.8 )(4.5)

4.7
5.2
4,2
3,1

6.2
4.5
5.2
4.4(2.4)

4.1
E,Z
4.1(7.1)

(4.s)

.7

.5

.8
,6

q.
5.
6.
1.
2.

8.
5.
5.

(

10.

cc
?,0
1,7
1.8
3.7

6.
2.
1,
2,
a

(1,4)
?.4
?,?
0.8(0.4)

(0,2)

9,0
1.9
?.6?a
4.8

s.0
2.O27

(?.zl

(0.4)
2.5

(0.7 )(6.9)

21
11

(0.21
(0,3)

o.i
0,3
0.3
0.3

0.0
2.7
4.7
6.0
6.2

0.0
2,A
5.1
5.5

(5.7 )

1.8at
4.9
6.8

(6.3)
b. rt
8.1
8,2(8.4)

(e.2)

^.5.1
4.9
6.6
5.8

,I
1
7

4
5
7
I't

15
25
33
5C

0
1
8
3
2

7)
1I
4
9)
0)

28.
35.

( 34.

10.
19.
24.
35,

( 40.
52.
56.
54.

( s0.
( 54.

t7
29
36
z9

13
?7
32
35

5f
52
53
5?
55

0
18
30
39
st

189
441
775

15U1

120
188
439
809

7828

1.0 I3.0 I6.0 I

11.0 I

21.0 I

1.0 I3.0 I

6.0 I

11.0 I

21.0 I

3
b

11
?7

5
6

11
2L
47

3.
6,

11.
27.

l.
3,
t

11.
2L.

6.
11.
27.
41.

0.
1.
3.
6.
.1,

ä1
6.1 -11.1 -

0
1
3
6

11

0.i.
a
5.
.1.

und mehr

1.
?
c

11.

e
6.

11,
21,
47.

1
2
3
4
5

6
7
8
I

10

11
t2
13
14

15
16
t7
18
19
20

21
22
?3
24
?5

?6
27
28
29
30

31
32

34

35
36
37
38
39

6
1
5
3
?

iq
z
2

0
6
0I
1

4
5
5
5I

0
1
5
5I

0,1
0.3
0,3

(0.3 )

(-)
.5
t,

.7)

.9)

a.,
0,3
0,q
0.3

1)
1
z)
J)

0.2

0.5(0.4)

0
0
0
0

0,6
0.4
1.6(1.2)

(0.9)

3,2
5.7
5.8

ls,s)

(2.3)
(s.e)
(7.0)

,5
,s
.8
.7
.q

0.
18,
34.
41.

( 40.

1)
22
33.
s?.

( 45.
59.
54,
63.(ss,

( 5s,

20.
31.
q2.
39,

58
60
63
63
55

0)
5
7
0
b,
7l

2
3
4I
?

a
4I
7
0

o
o
7
6

8I
3
7
1

20
tb
ss
33

16
25
38
43

{ 365.
594,
933.

1170.
(2429.
10431.

116.
185.
418,
74E.

177?,

116.
180,
404,
786.

(29?3,

(?64,
1138,

( 666.
( 1340,

644.
946.

7762,
( 1546.
10530.

3
o
I
5

'l
1
7
4

0,
2.
0,
tr

0
I
3
4

0.
0.
0.
U.

1
7
7
q

0
0
0
0

3
0
6
?

4)
1
3
0
9)
8)

;
3
5I

q
3
7
0

6
I
6
1
4

200. 3
ss'|,s
710.9

73t8.7

0
0
1
0
0

0
0
0
0
0

1.1
21
6.1 -11 1

2t.t -
41. 1 und mehr

77
26
35
32

;
I
8
1

;
0
2I

0
0
0
0
0

Ä
b
tr
1

0
0
0
0
0

3
2I
3

3.0
6.0

11.0
21.0

Beratende Ingenieurgesellschaften für

t) Einschließlich Ber1in-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Einschli.eßlich Vergütungen an Auszubildende.- 2) Entgelte oder
Fachgutachten, EDV-Leistungen durch Rechenzentren, ohne Honorare fi.ir freie tlitarbeiter/-innen.- 3) EinschließIich Garagen, soHeit6) Soxeit unternehmensbedingt, ohne Darlehenszinsen fi.ir bauliche Maßnahmen.

I
0I

6
7
7I
5

7
5
0
0
o

Persona Ikosten

Soz iaLkosten
Ei.nnahmen/

Unsätze ohne
Ums atzs teuer
Je Büro bzh.
GeseI lschaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )
gesetz I iche übrige

Honorarefur freie
Mitarbe lter/

-innen

Kosten fur
LeistungenDritter 2 )

Anzahl der Eeschäftigten
einschl. tätioer

( !lit- ) Inhaber/-Innen

1 000 Dt4
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Neue LänderIngenieurinnen_nach Beschäftigungsgrößenklassen r )
Kernertrag 1995

Lfd
Nr,

Mieten

Mietefür Büro-
räume 3)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

Personengesel lschaf ten

1
2
3
4

6
7I

10

11
72
13
14

15
16
17
18
19
20

26
?7
z8
29
30

31
32
33
34

?
3
6
7
7

1
1I
1I

x
x
x
x
x

8
3
5
o

J

0.
0,
0.
0.
0.

0.?
0.3
0.7
0,7(0.6)

0.3
0,3
0.6
0.9

0.3
0,2
0,6
0,9
u.b

0.3
0.2
0.7
1.0(0.4)

(0.1)
0.4

(0.7 )(0.7)

0,?
0.5
0.8

(3.0 )(t,2)

.8

.8
,4
,2
.2

8
8
4
2
8

.3

.1
,5
,9

1,
1.
1.
1.

(0,

1.9
7.4
1.4
1.b

i.9
f.b
1.4

0.8
0.7
0.E
0.3
0.3

0.8
0.7
0.4
0.3(0.3)

0.8
0,3
0,3
0.4

(0.2)
0.q
0,3
0,4(0.4)

(0.2)

1.0
0.7
0,4
0,3(0.3)

(0.8)
0.3

(0.3)
(0.3)

0.5
0.3
0.4(0.5)

(0,2't

x
X
X
x
x

0.9
0.8(7.2)

(0.s)

0,4
1.0
0.8(0,?\

(0.4)
0.9(1.3)

(1.5)

x

x
x
x

1,0
1,0
0.7
0.7

1.0
1.0
0.5
0.7(0.7)

1.5
0.8
0,7
0.4

(0.3)
0.s
0.4
0.9(0.6)

(1.0)

3.4
0.5
0,s
0.8
7.2
0,5

x
x
x
x
x

x
x
x
x

0.4
1.0
0,8(0.2)

(0.4)

.6)

.7

.s)

.s)

1.0
0.4
0.7(0.8)

(0.s)

0.6

0,8
0.5
0,7
0,7
0.4

r,7
1.2
0.7
1.3
0.5

-)
2
?
o
s)
4)

1.7
L.2
0.8
t,2(0.s)

0
0
0
0
1

2.3
1.0
0.7
1.3
0.3

2.3
1.0
0.8
1.1
0.0

(1.s)
0.5(1.s)

(0.4)

2.2
2,8
3.0
?..4
2.4

2,2
2.7
2.9
2.7(2.7)

(4.6)
3.4
3.3
3.2(4.9)

(2.s)

3.?
3.1
3.4
2,3
2,6

3,2
2,9
3.0
2,5

(2..4

(s.3)
äo

(1.s)
(2.8 )

3.2
3.8
?.0(2.8)

(2.2)

x
x
x
x
X

x
X
x
x
X

x
x
X
x
x

0,8
0.6
0.7
0.9(0.4)

(0.4)
0.7
0.6
1.0(1.4)

(0.7 )

0,7
0,6
1.1
0.6
0.2

0.3
0.8
0.2

x
x
x
X

x
x
x
x

x
x
x
x

2
7
4
3

0.

U.
0.

4.2
3.4

0.s
0.5
1.5
0,3

0.
0.
0.

1.

1
1
1
1
0
0

X
x
X
x
X
X

(3.4)

3.0
2.5

gesel lschaften

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische 6esamtplanung

7,?

0.8
0.7
0.4

0,7
0.6
1.3
0.8

(0.0)

1.1
0.8

X
x
x
x
x

0.5

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

21
22
23
zq
25

0
7
4
2

L.
0.
0,
0.
0,

X
x
x
x
x

x
x
x
x
x

1I
7
4

2,

1.
1.
0.

x
x
x
X
x

x
x
x
x
x

0.8(0.3)

8
s
3I

x
X
x
X

x
x
x
x

1
0
0
00.3

?E
36
37
38
3S

0.7
0.4
1.1

l2.s(0.7

Honorare ftjr beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer Personen,/Institutj.onen erbracht r{erden, z.B. f,l,odeIlbau, Studien,
unternehmensbedingt.- 1l) Nur Unternehmensanteil.- 5) ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen.-

1.
(1.
(0,

6
2
5
2I

X
x
X
x
x

0.3

Steuern

Miethertfür Büro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miete für
EDV-An1 agen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen unddgl. ein-
schl ießl ich
Kosten für
Leasing

Kos tenfür Strom,
6as, l,lasser,
Heizung 4) insgesamt

6eHerbe-
steuer

Vermogensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pf I icht igen

Gesel lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-
ni.sat ionen

Vers iche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Bürover-
s j.cherung

Frendkapi tal -
zinsen 5)
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6 Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
6.2 Kosten und

insgesamt

x der

Ingenieurbüros fi.jr technische Fachplanung

daruntera Einzelbüros fi.ir

Sozietäten/ Personengesel lschaf ten

f,leue Länder

Lfd.
Nr

3
7I
6I

4.
s.
3.
5.
4.

q.
c
s,
5.
5.

(3.0)
(3.1)
(6.3)

(s.6)
(3.s)
(6.s)
(6.5)

?.4
3.5

(3.4 )(5,3)

3
0
0
3
6

o

?
13.
(4.

9,5
3.0
4.5

( 17.1 )(3.2)

(4
(4
(9
13

?,
7?.
(4.
(3.

2.
13.
(4.

?

5I
1
6
8

q

8
E

I

7.4
7.6
0.8

(0.3 )(2.s)

(1.1)
(0,8)
(0.8)

0.1?.t
0.4)(-)

7.
2,
0.

1.

0.0
0.3
0.2(0.3)

;
4
7
2

72.
25.
30.
38,

0.0
2.?
4.5
5.4
6.8

0.0
2,4
5.0

(6.1)
(7.?',)

0
2
0

1,
?.
q.

(6.s
(70.2
(9.1
( 7.5

0

5

(-)
2.7

0.0
15, 1
30.3
36. 3

( 45.3

o
?
3
2

3
ZI
6
0

J
s
8
2
2

1.0 I3.0 I

5.0 I11,0 I

21.0 |

131
184
4s6
836

1430

131
187
452

( 871
7577

772
476
772

0.
1.
3,
6.

11,

0.
1.
3.
6.

1i.

3,1 -5.1 -

3.1
b.l

11.1
?7.I

0
1

6

0
1
5

1
2
a
4

6
7
8
o

10

11
L2
13

14
15
16
77

18
19
20
21

2?
23
?4

14
2A
33
4t

(5
t?
25

1
6I
2

1

1

(0

(0
(0

7
1
3

tr
3
5

0
0
0

0
0
0
0

6.
11.

c
11.
27.
41.

(s6.7)
(6s.3)
( 54.7 )(s0.0)

11 .5
l?3,4)(25,1)

11 .6
(23.4)

0.1
0.3

(0.0)
(0.1)

(-)
(0.3)
(0.4)

(0.2)
(0.7)
( 0.s)(0.4)

o,;(0.3)
(0.0)

0.0
16. 5
33. 5

(33.s)
(48.4)

( 6.5
( 14.6
(?s.7

(63.4
(76.?
(64. 3
(57. I

13. 5
(27.3
(30.6

( 40s. 2
(902.6
1786.7
3473. 5

i 14.8
?56.7

( 529, 1
17?0,6

13

114.
244.
529.

( 96.
ltö.

1.0
3,0
6,0

11,0
?7.0

(1.s)
(-)

(6.4)

Beratende Ingenieurgesellschaften fÜr

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

darunter: Einzelbtiros für

7
o
2
b

z.
3.
4.

0
0
0
0

1
2
4

2,4
3.3(3,4)

(2.6)
3.8

7
2
2

4I311
25
t6

0.
2.
0,

2.0(3.5)
0.0(0.3)13.;

27.3

I
5
1

8
4

1
a
6

11

1.0 I3.0 I

5.0 I

LU
3.0

Einzelbi.iros fur

(3.4)
0,7

r) EinschließIich Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Erggbnis.- 1) EinschließIich Vergtitungen an Auszubi.Idqndg:- 2),Entgelte od€r
Fachgutachten, EDv-Leistungsn durch Rechönzentren, ohnö Honorare für freis Mitarb€iter/-innen,- 3) Einschließlich Garagen, soHeit
6) Söweit unternehmensbediagt, ohne Darlehenszinsen fÜr bauliche ltlaßnahmen.

(-)
.10

0.

Personal kos ten

Sozialkos ten

gesetzl iche übrige

Honorarefiir freie
Hitarbeiter/

-i.nnen

Kosten für
Le istungenDritter 2)

Einnahmen/
Umsätze ohne
[Jmsatzsteuer
Je Büro bzFr.
Gesel Ischaft

insgesamt
Löhne und

Gehälter 1 )

AnzahI der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

1 000 Dr,r
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Steuern
Versiche-
rungsprä-

mien 5) für
Berufshaft-pflicht und

Burover-
sicherung

Fremdkapital-
zinsen 6)

Verriägensteuer
bei körper-

schaftsteuer-
pf I ichtigen

Gesel lschaften

Beiträge zu
Berufsorga-

n isat ionen

Kostenfür Strom,
Gas, Hasser,
Heizung 4) insgesamt

Generbe-
steuer

MietHsrtfür Btiro-
räume im
eigenen
Haus 3)

Miets für
EDV-Anlagen,
Büro- und
Zeichenma-

schinen und
dgl. ein-

schl ieß1 ich
Kosten für

Leasing

Neue LänderIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen .)
Reinertrag 1995

Lfd
Nr.

MiEten

Mietefür Büro-
räume 3)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

technische Fachplanung

für technische Fachplanung

technische Fachplanung

1
2
3
4
tr

6
1
8
o

10

11
72
13

14
15
15
17

18
19
20
?1

0,3
0.4
0.3
0.3

(1.3)

0.

(0.
(1.

(0.s)
(0.s)
(0.1)
(0.6)

0.
0.(r.

(1,

0,0
0.1

\7.2)

(-)
0.3

0
2
2
1

6
8
2
0
3

.8

.2

.8
tr

(2.0)
(1.3)
(1.5)

(1.6)
(1.0)
(1.s)
(0.7)

.5

.3

.3

.2

6
5

0,6
0,7
0.4
0.3(0.s)

X
x
X
x
X

x
x
x
x
X

x
x
X
X
X

l.
0.
1,
1.

1.0
1,0
0.6
0.6(1.0)

(1.s)
(0.s)
(0.7)

0.5
0.6
7,2

0.7
0.5(0.3)

(1.0)

0.9
0,6
0.3
1.0(0.4)

0.9
0.7
0.3(1.1)

(0.4)

0.1)
0.5 )
0.8 )

(1.0)
( 1.0)(0.8)
(0.4)

0.9
0,2.

(0.6)
(0.1)

5
4
s
1
0

l<
1.6
1.0(0.s)

(1.s)

(0.2)
(0.6)
(1.6)

1.0
1.1(0.1)

(2.0\

1,0
1.1(0.1 )

1.9
2.7
?.6
3.4
3.4

3
4
3
3
1

1
1
1
0
1

X
x
x
x
x

x
x
X
x
x

0o
t
5
4

1.

0.
0.

0,6
0.6
0.4(0.2)

(0,2)

(0.8)
(0.3)
(0.3)

0,2
0.2
0.4
0.3

1.1
0.5

(0.s)
(0.4)

1.1
0.5(0.s)

x
x
x
x
X

0.
0.
0.
1,

1.9
?.8
2.7

(3.21
(3.7)

12.7\(1.S)
(3.9)

1.9
5,7
6,2

0.9
2.2(2,7)

(3.2)

( 0.5(-
( 0.4

X
x
x

x
x
x

7
6
8I

x
x
x

0.
0.
0.

x
x
x
x

7
6
8
8

( 0.7(-(-

4.6

0.5

1
1
1
1

x
x
x
x

x
x
x
x

x
X
x
X

x
x
x

(ohne Beratende IngenieurgesBllschaften)

baufachliche Gutachten

technisch-v{irtschaf tl iche Beratung

2?
23
2S

?5
26

6
2

x
x
x

X
x
x

x
X

0.7
0,4(0.3)

I
0

0.9
0,2(0.6)

(0.6)
?.7

0,
0.

0.9
2,0

(2,7»

7)
5

5
6

x
x

x
X

(0
1

?
2

Honorare für beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung änderer Personen,/Institutionen erbracht Herden,..z'8. t'todellbau, Studien'
ijitäi"änräi"nääI;Ai::"ii 1üi-üätäiäätrmönsänieir.: 5) onne Främien für Gebäude-, Kraftfahrzeus- und private versicherungen'-
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Neue Länder

X der Einnahmen/Un6ätze

Sonst ige
Kosten 5 )

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter3 Einzel

Lfd
Nr,

6.7
7.0
5.0
7.2
6.7

8.1ta
7,3
7.q

.5

.7
,8
,8
.0
.6

0I
1
?
3

8.0
6,7
6.5
6.8

(3.5 )

(6.9)
5,6(8,0)

(6.8)

8.0
6.3q.7

(8.0)
(7.3)

8.
5.
6.
7.

7
o
s
öI

4,
s.
5.
a
3.

s.7
5,1
5,6
3,8(4.3)

3.3
5.1
3.3
3.4

(3.6)
2,7
3,4)o

(3.6 )(?,7 I

6.4
4,6
5.?
4.0
3.5

2.5
2.0
2,7

(3.7 )(2.6)

e
4.
5.
E,
3.

(2,
q

(3.
(4.

1.3
1.4
1.0
0.s
0.8

1.3
1.4
1.1
0.8

(0.8 )

t.2
1.0
1.0
0.7

s)I
6
7
1)
7)

1.6
7.2
1.1
0,7

1.6
7,2
7.2
0.8

(0.2)

(0.8
1.1

( 0.3
(0.7

0.8
0.7
0.6

(0.2 )(0.7)

1,3
1,0
0.7
0.5
0.5

1,].
U.
0.
0.

0,8
0.5
0.5
0.6

(0.s)
0.4
0.6
0,5(0.4)

(0.4)

1.5
1,1
0,7
0.6
0.5

1.5
r.2
0.8
0.6

(0.2)

(0.8)
0.6(0.6)

(0.7 )

0. 1l
0.7
0.5

(0.4 )(0,4)

1.0
1.0
0.8
0.9
0.8

I
1
o
3
1

E
E

a
a

0.
1.
3.
o.
1.

1.0 I

3.0 I

6.0 I11.0 I2r.o I

3
5

11
2L
s7

1.0 I3.0 I6.0 I

11.0 I

21.0 I

1.0 I3.0 I6.0 I

11.0 I

z1.o I

1
2)
4
5

5
7
8
s
,0

11
t2
13
74

15
1b
t7
18
19
20

2t
22
23
24
)q

26
27
28
29
30

31
32
33
34

35
36
37
38
39

6.7
6.9
5.3
7.1(6.r)

3
0
7
5
5

0
0
0
0
0

1.0
1.1
1.0
LU

(1.0)

4
7
E

(0.8)
7,4
0.8
0.9

(0.6)
(1.0)

0.8
u.6
0.6
0.5
0,7

0,8
0.9
0.8
0,7(0.9)

(0.4)
0.3(0.1)

(0.s)

1,5
0,9
0.6(0,4)

(1.1)

E
q.
3.
ä
2,

5
3
3
3

(5.
3.
3.
1.

(2.
(1,

5,9
5.0
3,7
2.7
2.6

lo
4.9
co
2,4(1.3)

sI
7
1
s

,4
.4
,5
.9

1.
?
6.

11.

t
6.

11.
27.

0.1 -
1.13.1 -6.1 -11.1 -

Soz ie täten/

Beratende Ingenieur

Ingenieurbüros für bautechnische Gesamtplanung

darunter: Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengesel Ischaf ten

Beratende Ingenieurgesellschaften für

0.6
0.
0.
0.

0
0
0
0

1.1 -3.1 -
6.111.1 -

1.1 -
b.l11.1 -c1 1

47.1

0.
1.)
6,
.1,

1.1
3.16,1 -11.1 -

3
6

11
27
s7

6
7
5

7
7

?,
0,
0,
0,
0,
0.

1
0I
8
1
7

0
0
0
0
0

q
8
0
1
0)

0
1
3
5
1

und mehr

und mehr

0
E

I
0

0
0
0
0

(s.s
3.5

( 3.3
tJ,b

2.3
3.7
2,0(2,5

( 1.5

3
6

11
27

6
11
?l
41

0
0
0
0

1-1-
1-1-
1

s) Einschließlich BerIin-Ust; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) SoHeit unternehnensbedingt, ohne Personalkosten, die in derarbeiter/-innen, soHeit.diese nicht erstättet hurden.--3) SoHeit diese nicht erstattet nuräeä.- 4) ohne noscnreioüngän äuf Kraftfahrql §ume der dargestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des Mietl.iertes.- 7) Ausqaben. diä auf das8) Für die Alters-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Bijroinhaber/-innen und der-Famiiienangehörj.gen,

6 Büros und Gesellschaften beratender
6,2

Ingen ieure/
Kosten und

Kosten für
Kraft fahrzeug-

haltung 1 )

Re isekos ten
und Spesen 2)

Kosten für
fachl iche
Kongresse,

Fach I i teratur
und dgl, 3 )

Aufnendungenfür kleinere
E inrich tungs -

gegenständs bis
zum EinzelHert

von 800 DM

Abschreibungen
auf beHegliche
Anlagegüter 4)

mit einem
AnschaffungsHert

von mehr als
800 Dr.l

AnzahI der Beschäftigten
einschl. tätioer

( Mit- ) Inhaber/-Ynnen

-248-
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Reinertrag Nachrichtl ich:
Aufhendungen für Bürgübernahme 7) Aufnendungen privater Natur 8)

Re inertrag je Buro bzh.
Gese I Ischaft Je BÜro-

inhaber/-in
Anteil. der

BUroinhaber./
-innen bzl'g,

0es e I lschaften
mit solchen
AufHendungen

Je Büroinhaber/
-i.n bzn,

Gese I lschaft
mit solchen

Auf'rendungen

AnteiI der
Büro inhaber/
-innen mit

so lchen
Aufhendungen

je Biiroinhaber/
-in mit
solchen

Aufnendungen

i 000 Dr'1 x 1 000 Dr.4 % 1 000 Dr'l

Neue LänderIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen s)
REinertrag 1995

Lfd
Nr.

Kostsn
insgesamt 5)

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

büros

Personengesel lschaf ten

45.9
50,6
62.5
76,7

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

1
2
3
4
5

1
7
0
2
D

o
7
8I

10

11
72
13
14

15
1b
L7
18
1S
?0

2
5
3I

z
s
0
5I

5I
2

2L
?2
23
?4
25

27
28
29
30

31
32

34

11,
7q,
13.
17.
13.

11.
15.
1b.
24.
18.

10
16
13
1S
13

10
18
15
25
19

o
t
1
3
8

.9

.5
o

.7

.0

7
3
5
0

74.
76,
71,qtr
57.

78,
7A,
81,
73.
77.

68,
53.
43.
50.

2,3

2.7

52,3

52.3

0
o
1
7
s

0
5
4
1
7

7
3

7?
80

12?
tz3
284

72
86

141
167
514

52
99

64.
78.
92,

136.
247.

64.
79.

100.
762.

rsz?.

( 69.
86.

( 113.
( 117.

0
2
3
5
1

72.
88.

163,
207,
1160.

72,
86.

141,
167.

( 514.

108.
221.
265.
aa1

(77.
34.
115.

141,
( 155.
(270.

54
83

136
LA7
601

64
79

100
t62

7522

( 139
1S3

( 233
( 293

5S.8
46.5
37. 0
26,0
28,9

40
53
63
74
77

EO

45,
3?.
20,
33.

55
4S
z4
?0
48

(52.
44,

( 3s.
(27,

35
78

186
143
770

7
4
3
4

2
tr
0
0
1

2
2I
4
s

1
?
0
1
8(-)

0
3
4
1
7

8
8
2
b
6

1
4
4
3

2
7I
0
q
6

2
8
7
1I

5
0
0
s

5
3
6
7
6

40
54
67
7g
bb

6.
8.
0,

6
2
s
0

(-)

(-)

(-)

(-)

(:)

(-)

94.8
133.8

4
1
b
0

54.
49.
37.
23.

(27,
5,
4.
8,(6.

(2.

x
x
x
x
x
x

X
x
x
x
x
x

t-'
i-r

x
x
x
x
x
x

5)
1
0
?
3)
3)

8
2
1
0
6
q

78.
94.
95,
92.
93.
97,

qq.
trE

57.
74.
66.

44.
55,
75,
70
EI

(ohne Beratende Ingenj.eurgesellschaften)

s
7
J
3
0

1
5
0

7

1
0
s
3
5

8
2
3I
1

76
7A
64
bU
q7

76

76
bb

100

55
4S
32
?5
33

5,
8.

10,
(8.
tt.

s
1I
4
6

1
5
2
6
2

1
6
?
D
2

2
I
7
7
7

8I
3
3
3

85
55
54
40

x
x
X
X
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
X

6I
3
6

(-)

(-)
(-)

(-)

6
4
2
5

2
0
6
8

5
0
0
1

47,
55.
65.
78.

94
91
89
91
98

.E
36
37
38
39

Position enthalten sind.- 2) Einschließlich Taxen- und Miethagenkosten so^ie Vergütung fÜr Kraftfahrzeugkosten
den Kosten fur Kraftfahrzeuqhaltunq enthalten sind.- 5) Nich[ als Nebenkosten im Sinne der HoAI Heiterberechne

1995 entfallen und/oder Abscirreibunöen fijr das Jahr 1995 auf einen käuflich erworbenen Ljnternehmenshiert.-
zu Versorgungsherken für das Kalenderjahr 1995.

betreffenden
zeuge, die in
BerichtsJ ahr
auch Beiträge

der Mit-
rt. -
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Neue Länder

Lfd
Nr,

N der Einnahmen/Unrsätze

Sonst 1g€
Kosten 5)

Ingenieurbüros für technische Fachplanung

darunters Einzslbüros fur

Sozietäten/ Personengesellschaften

Seratende Ingenieurgesellschof ten fÜr

darunter: Einzslbüros fÜr

EinzelEtiros für

0
0
0
0
0

1
2
3
s
tr

0.1 -1.1 -
3.1
6,1

0.
1.
3.
6.

11.

6.1 -

3
6

11
?l

0.
1,
3.
o.

0.1 -11
3,1 -

0,1 -

11
72
13

14
15
lb
77

18
19
20
21

22
23
24

25
26

1
?
6

11
27

0,7
0.9
0.5
0,4
0.7

0.7
0,8
0.6(0.3)

(1.1)

(0.e)
(0.5)
(0.4)

(0.4)
(0.3)
(0.6)
(0.4)

2.1
0.7(0.9)

(0.3)

1
7
s

2.
U.
0,

t,2
t.2
0.9
1,3(0.e)

?
2

0.9
7.2
1.1

(0.8 )(0,7)
(1.7)

(0.8)
(0.3)
(1.s)
(0.7)

1.2
1.6(7.21

2
5
?)
4)

2
8

5.2
3,2
3.8(4.4)

4.1
4.7aa

(s.21
(s.2\

(8.0)
(3.0)
(3.1)

0)

s)
8)

6.5
3.6(4.7\

(4.9)

5.
b.
5.
6.
7.

5.8
5.9
6,0(7.0)

(s.7 )

(8.9)
(4.r)
(6.7 )

5.8q.7
5.1
6.4

5.3
a.7

(6.6 )(8.7)

5.3
8.5(6.5)

8
4
7II

0
3
4I
3

0
5
8
1
8

5.2
3.8
3.0

(3.3 )
(7.0 )(3.4)
(3.s)

2.7
3.8

( 11.8 )

q,
6.
E

3.
4,

4.
6.
E

(3.
(s.

2.
3.

(4.
(3.

1.2
1.9
0.8
1.3(1.3)

6
7I
a
.0

1.0 I3.0 I

6.0 I

11.0 I

21.0 |

3.
6.
1.

o
11
27
41

1.0
3.0
6.0

11.0

1.0
3.0

t.2
2.0
0.9(0.9)

(1.4)

(1.6)
(0.6)
(2.2)

8
2I
1

0,7
1.0(1.1)

(0.3)

0.'l
0.9(1.1)

(2.7)
2,0

0
o
0

0.
0.
0.
0.

3.
q.
1.
I

0
0
0
0

Ingenieurbüros für baufachlichg Gutachten

1
7
8
0

E

6
7

0
0
0

3.
6,

6.
a
4.

(8.
7.

(1.6)
0,9

(6.8)
3.9

(8.7 )
9.1

.) Einschließlich Berlin-tbti nicht hochgerechnetes Ergebnis.- l) Soxeit unternehmensbedinqt, ohne Personalkosten, dis in-der -aiOäitör/-inhen, soHeit diesä nicht erstättet nurden.--3) Soneit diese nicht erstatt€t x.rrden.- 4) ohne.Abschreibungen auf Klsftfahr
6) Sunme der daigestellten Kosten ohne kalkulatorische Kosten, aber einschließlich des HistHertes'- 7) Ausgab€nr.die auf..das
ei fijr Oie Alter§-, Invaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der 8üroinhaber/-innen und der Fanilienangehörigen,

st8a, FS 2, R 1.6.2, 19§15

b

6 Büros und 6esellschaftsn b€ratender
6.2

Ingenieure/
Kosten und

AbschreibungEn
auf beHegliche
Anlagegüter 4)nit einem

Anschaffungsxert
von mehr els

800 Dr,,l

Re i.sekos ten
und Spesen 2)

Kosten für
fachl iche
Kongresse,

Fachl iteratur
und dgl. 3)

Aufyiendungenfür kleiners
E inrichtungs-

gegenstände bis
zum EinzelHert

von 800 Dl,4

Kosten fÜr
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen

-250 -



Nachrichtl ich:Reinertrag
AufHEndungen privater Natur 8)AufHendungen für Büroübernahme 7)

Anteil der
Büro inhaber/
-innen mit

solchen
Aufi{endungen

Je Büroinhaber/
-in mit
solchen

Aufr{endungen

Anteil der
Büroinhaber/
-innen bzH.

Gese I lschaften
mit solchen

. AufHendungen

Je BLiroinhaber/
-in bzH.

Gesel Ischaft
mit solchen

Aufhgndungen

Re inertrag JE BUro bze{.
Gesel lschaft Je BÜro-

inhaber/-in

1 000 Dr.r1 000 0r'1 a1 000 Dr,,l x

Ingenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen .)
Reinertrag 1995

Neue Länder

Lfd,1(osten
insgssamt 6)

(ohne Eeratende IngenieurgesellschaftEn)

technische FachPlanung

fijr technische Fachplanung

technische Fachplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

73,2
46.?

(41.3)
47,7

(42.1)
(38.2 )

(s8
52

73
46
42

bauf achl iche Gutachten

technisch-Hirtschaftliche Beratung

84.0
131 ,8(?22,8\

84.0
131 .8

(222.8)

72,7
7.8

( 14.6)

(100,0)
83.3

t2
10
t4

13
74

Nr

47
50
57
75
7g

41.
51.
62.
80.
83.

( 90.
103.
( s7.
(ss.

o
E
1
3
5

7
4
5
5
6

4
4
4
0
4

X
x
x
x

'l
3
8

o
I
5
1

0
5
8
6

84
103
22?
137

6
6
6
0
6

6I
7
7
7

8II

8
7I

58.
49,
42.
25,
20,

58.
48.
37,
19.
16.

78.
91.

193.
20s.
303.

76.
90.

16S.
167.
?q0,

( cs.
316.
284,

( 36.
-35.(42.
777.

76,7
77,9

161.3
105.8

(227,7

76.7
s0.0

169.0
( 167.8
(240.5

( 116
143
(75

(-) (-)

73
70
86
43
a7

73.9
79,5
92. 0

( 88.9
(75,0

3
3
0

83
81
50

3
0
0

11.
11,
13.
?0,
13.

11,
12.
lb.
23.
18,

0
5
3
2
3

1
2
3
4
E

0
0
6
6
6

4
1
3
3
3

8
8
0

47
72

57.6 )
66.4 )
36.8 )

7
0
0
8
4

4)
4)
1)

(-) (-)

5
7
8I

10

11
12
13

18
19
20
27

22
23
24

25
26

u
33
53

0I1
74

6
2

(9.
,r:

1I
q
I

/o
_a
12.(4.

(-,
i-r(-)

(-)

(-)

(-) x
x
x
x

X
x
x
x

84
118

(?22
(275

26.4
53
57
61

0
3II

55
92

I
2

56
92

?6
53

(57

?
3
1

83
75
50

o
7

o
2

7
0
6

7
3

(-) (-)

betreffenden position En+-halten sind.- 2) Einschließlich Taxen- und Mietl'{agenkosten soHie vergÜtung für Kraftfahrzeugkostsn der Mit-
zguqe. die in den Kosten rüi-riaitiänrzäüghÄitung eälÄartan sind.- 5) Nich[ als Nebenkosten jö Sinne der H0AI Keiterberechnet.-
ääiYöÄtiiäni rööä entiäiräÄ-unäiöaäi ÄGöfireiUunfien aür das Jahr lsss auf einen käuflich en4orbenen unternehmensxert.-
auch Beiiräge zu Versorgungstierken fÜr das Kalenderjahr 1995.

stBA, FS 2, R 1.5.2, 1395
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Büros und Gesellschaften beratender Ingenieure/
6.3 Eeschäftigte und Personalkosten

6Neue Länder

Beschäftigte 1) im Durchschnitt des Kalenderjahres

AnzahI

Lfd
Nr. Auszubi ldende

Büros beratender Ingenieure/Ingenieurinnen

darunter: Einzel

Soz ietäten/

Beratende Ingenieur

Ingenieurbüros für bautechnische 0esamtplanung

o.o
0.1
0.5
1.0

o.ä
0.7
0.9
1.9

;
0
1
8

0.
1.)
2,

o.ä
1.3
2.7
6.2

ä
5
1
3

0.2
0.7

6.0

3
4I
6
6
6

o,ä
1.1
z.b
5.9

o.;
1.4
z.a

/a c\

(0.2)
0.7

(2.3 )(s.8)

3.5
5.6

10. 5(7.0)
(64.S)

o,;
0,1
0.1

0
1
3
b
7

0
0
0
0
0

1
2
3
s
E

0
1
5I
5

0
1
5
0
5

1.0
aa
4,7
7.6

1a c

1.0
?,L
4.6
7.4

13. 0

1.
a

7.
13.

1
2
4
8

13

?
4
7

13

1,
3.
6.

11.

1
e
6

11
z7

3.0 I6.0 I

11.0 I

21,0 |

3
6

11
2r
41

1

6
11
21

1
3
6

11
27

3
6

11
2t

6
11
27
41

n1
1.1
3.1
6,1

11.1

0.
1,
3,
c

11,

1.
3.
6.
.1.

1
3
5

11
2t
4t

0,1 -1.1 -
5.16.1 -

l, I

1.13.1 -
b.1 -11,1 -

0.0
0.1
0.6(1.0)

(0.2)
0.1
0,1
0.3(1.4)

(?,4\

o
1
8
0

(-)
0.2
0.7 )
1.1)

1
2
2
5
7

0.
0.
0.

(2.
(2.

0.,
0.5
1.0

0.3
0.6
1.0(2.s)

0.1
0.8
0.7
1.4

(0.6)
0.7
1.1
?.2(?.1)

(9.4)

o.;
0.6
0.8

(2.0)

1.1
2,2u.7)(9.6 )

0.3
7.?
2,3(?.8)

0,?
0,7
L.7
2,4

(0
0
1
3

(9
19

0.3
1.1
2.0
?.4

o.;
Lq
2.2

(2,7 I

(0.4)
0.8(1.7)

(2.S)

0,
1.
3.
5,

,,
.1
.1(-

0
0
0

0
0
0
0
0

1.0
1.0
1,0
1.0(1.0)

2.7
2.2
2.8
2.4

x
x
x
x
x
x

1,U
1,1
1,5
1.4
2,1

o
7
8I

10

15
1b
t7
18
19

26
27
28
29
30

31
3?
33
34

35
36
37
38
39

7
8
6

(2. s\
5,0
8.8

16, 5
125,41(94.9)

11
12
13
t4

4

7
4
3(

0.
U.
0.
1.

0
0
0
0
0

;
7
5

(
0.
0.
1.

0
0
0
0

1
3
5
1

II
0
3
7

0
1
3

13
20

(1
3
5

10
7?
63

x
x
x
x
x
X

0
0
0
0
0

0,,
0,1

0,3
0.1

0.0
0.?
0.8
1.1

und mehr

und mehr

(2.6 )
4.8(7.4)

( 13.8 )

4.9
8,8

16.0
24,5
o70

0
0
0
0
0

z7
22
23
ZC
25

0.8
1,5

darunter: Einzelbtiros für

Sozj.etäten/ Personengesellschaften

Beratende Ingenieurgesellschaften für

0,,
0,1
0.1(-)

0
0
0
0
0

0
2
1
5

(2
2

\z
(2

x
x
X
X
X

x
x
x
x
x

0
0

0

a
6

11
21qt

s) Einschließlich Berlin-osti nicht hochgerechnetes Ergebnis.-- I) Umfallt alle im Unternehnen tätigen Personen.-

insgesamt
Büro inhaber/

-innen

ohne Entgelt
m i thel fende

Fami I ien-
angehörige

-fnnen,
Archi tekt ( en ) /

- f nnen

angestellte
Ingenieur(e)/

sons t ige
I'titarbe iter/
-innen mit
Fachaus-

bildung 2 )

und sonstige
Beschäft igte

k aufmännisches
Büropersonal

Anzahl der Beschäftioten
einschl. tätioer-

( l.4i t- ) Inhaber/-Innen

stBA, FS 2, R 1.6.2, 1995
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Persona I kos ten

Sozialkosten

Löhne und
Gehälter 3)

insgesamt gesetzl iche übrige
Anteil an

den Löhnen und
Gehä1 tern

Honorarefür freie
14itarbeiter/

-innen

1 000 DM % 1 000 DM

Neue LänderIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen r)
19§5 je Büro bzH. Gesellschafi

Freie I'litarbeiter/
-innen, dj.e nicht
im Angestellten-

verhältnis standen

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

Lfd
Nr.

1
2
?
4
5

;
2I
8

0
1
?
4
1

5
7I
s

10

15
1b
77lo
19
20

2t
22
23
?s
25

26

2A,o
30

31a,
33
34

35
36
37
38
3S

o
7
4
7
q

4
0
a

(4.e)
14, 0
20,8
15. b
(s.8 )
?5.7 )

7.
3.
a

15.
58.

7.
I
6.

18.
40.

1I
5

74

10
e

21
85

10
3

11
30
65

(1
1l
(4
9?

18

18
iJ
2A

18
19
18
18

18
19

77

10
18.

(1s.7)
13. 4
15.3
17.4

( 17,8)(18.s)

19
1g
1g
18

19
20
19
16

L7
18
18
20

1J
74
77
20
18

4.g
5,8
4.6
4.9

5.;
b.5
4,4

( 4.5)

2.
s,
5,
5,

(-)
7,8
5.4

13. 0
(7 ,5)
(9.3)

""6.0
5,7
5,5

100.
OE

94.
95.
atr

1UU.
o<
93.
ot

(95.

98.
96.
94.
94.

( 100.
92.
94.
87.

(s2,
( 90,

0
5

?l
s8

103

.q

.9

.5
,6

o
2I
I

(23,7)
41 .6
80. 4

165.5
?20,21

6.i
51.8

109.6

94
94
94
94

93
92
93
91

97
97
97
s6

s0
95
83
89
91

e
2q.
ca

141.

24,9
114.3
?56,?
551. 7

45,2
?03,0
4A5.7

0,0
5.6

24.t
54.8

(108.7)

0.3
0.2
0,3
0.6
0.7

0.3
0.2
0.?
0.6(0.6)

0.2
0.5
0.5
0.8

(0.5 )
0.?i2
0.3

(0.6)
(0.4)

0.4
0.8
0.9

2
2
c
s
7

1
5

I

u,I
0,?

(0.3)
(0.s)

I
0
7

7

;
2
2
s

0
0l
6
o

;
?
8
0

29
t?5
za4
625

büros

Personengesel lschaf ten

2
?

4
0
I
s

0
0
1
4

0
0I
b

0
2
b
0
e
7

3
3
2
a

3
16
36
99

( 10s8. 4 )

gesel I schaften

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

0,2
0.2

bautechnische Gesamtplanung

für bautechnische Gesamtplanung

bautechnische Gesamtplanung

(147,
309,
525.
otrtr

( 1235.
(5777,

5
tr
6
2
5

4
5
0

3

i
8
6
8

1
0
3
5

;
2
7
0

31
110
?64
583

(36
93

( 218
( 483

332
500
945

( 8s8
582S

4
7
0
3i

;
4I
7

i
5
8
6

6,
7.
A
a

;
5
2
s

;
2-l
tr

i
7
7I

31
L?T
289
849

0.
0.
0,
0.
0,

?
0I
o

0
1
7

7
1
8
7

2
2
a
?

8
3
0
1

0.
0.
0.
U.

(b.
77.

3)
(40.7)
(97.s)

B
1I
0
o

8
6
q
I
s

äqa
73.3

164.3
( 179,6 )

(707s.2',)

o
s.

16.
10.
(8.

1
a
8
7
4

s
?
2
3
5

5
1
3
E

I

2) Z.B, Techniker/-innen.- 3) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
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sonstige
Mitarbeiter/
-innen mit

Fachaus-
bildung 2)

kaufmännisches
Büropersonal
und sonstige
Beschäft igte

Büroinhaber/
-innen

ohns Entgelt
mithelfende

Fani I ien-
angehörige

angestel lte
Ingenieur(e)/

-innen,
Arch itskt ( en ) /

-innan
insgesamt

Anzahl der Beschäftigten
einschl. tätiger

( Mit- ) Inhaber/-innen
Lfd
Nr.

Neue Länder

?5
?6

6 BÜros und Gesel
6.3

Eeschäftigte 1) in Durchschnitt des Kalenderjahres

AnzahI

lschaftsn b€ratendEr IngEnieure/
Eeschäftigte und PErsonalkosten

o
1
3
0

0,
0.
I

1
2
3
4
5

o.o
0.1(0.3)

(1.3)

0.
2
6.

11.

0.1 -
3.16.1 -

0.1 -
ll

6,I -

U
I
3

o.ä
1
3
c

11
21

0,,
0.1(-)
(-)

i
1

0
n
0

0
0

0
0

1.
?.
s,
8,

14.

(2,4)
(4.3)
(8.3)

(s.1)
(8.8)

177.7)(26.6)

1.0
2,0

( {.4)

(1.0)
1.8

0
0
3
4
1

1.0
7,2
t.2
?.0

(1.3)

(2,1\
(2.?)
(3.7)

1,0
1.1

(1.0)
(2,0t

o.i
0,1 1.4

3.0
(6.6 )(-)

Auszubildende

Ingenj.eurbüros fur technische Fachplanung

darunter3 Einzelbüros für

Sozietäten/ Personengesellschaften

Beratende Ingenieurgesellschaften für

Ingenieurbüros für baufachliche Gutachten

darunter: Elnzelbi.iros für

0.2
0,9
2,7(3.0)

o.a
1

(2
(3

(0.1 )(0.3)
(1.4)

0
q
?

0
3
3
0

0.2
0.7
1.1

12.71

a
6
3
7

(0.1)
(1.0)
(0.8)

( 1.0)(1.3)
(2.3)
(2.6)

5
7
8I

10

11
t2
13

14
15
15,,

18
19
20
?t

22
23
?4

1
3
6

11
27

3
6

11

6
11
?t
47

1
3
b

11

1.
L.
4.
7,

0
0
0

0
0
0
0

1.0 I3.0 I

6.0 I

1.0 I3.0 I

0
0
U
0
0

1
1
1

(1
(1

0
0
0
0
0

1.0
2.0
4.3

( 8.5
(14,6

0.3
1.6(3.4)

(6.s)

(0.1)
(0.8)
(2.2)

(3.
(6.
10.
?0,

0.
0.
1,
2.

0
(o
(0

0.0
(1.4)
(?,7't

0.4
17,?l
12.3)

1.
1.
q.
4,

1
a
I
0

x
x
x
x

x
x
x
x

1.
e
6,

3.
5,

11.
21,

0.2

(0.3

0
1
4
J

0
0
0
0

0.1(0,r)(-)
Ä
7
3

0.5(0.7)0.0
(1.4)

(1.0)
1.0

U.
0.

0.

o.a(7.2\

(-)
0.1

(-)

Einzelbüros für

(-)
0.4
(-)

r) Einschließllch Berlin-ost; nicht hochgerechnetes Ergebnis.- 1) Umfaßt alle im Unternshmen tätigen Personen.-
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Persona lkos ten

Sozialkosten

Anteil an
den Löhnen und

Gehä1tern

Honorarefiir freie
Mitarbe i ter/

-innen
insgesamt gesetzl iche Ubrige

Löhne und
GehäIter 3)

1 000 Dr,41 000 DN,{

Neue LänderIngenieurinnen nach Beschäftigungsgrößenklassen r )
1995 Je Büro bzvr. Gesellschaft

Freis Mitarbeiter/
-innen, die nicht

im Angestellten-
verhältnis standen

Lfd
Nr.

6
7
8I

10

11
72
13

14
15
16

18
19
20
2t

22
23
24

25
26

7
o
E

8I

(1.9)
(4.0)
(6.0)

s)
-)
1)
9)

(0.
(

(2,
i8.

0.1
6.2(1.9)

(3.3)
1.2

7
s
6
0
s)

;
o
1
7

9.
4,
a
4,

(28,

9.
4.
2

(2.
42,

,
.l
1
q

;
2
8
0

2.3
4.9

(0.6 )(0.8 )

;
0

,3
,4

8
0

99
91
99

;
5

i
7

17
18
18
18

Z,

a
4,

0
8
5
s
6

0
7
1
4)
2)

(3.2
( 6.6(5.0
( 4.s

0.8

100.

94.
96.

( s5.

100.
97,
95.loo

( 99.

0.0
4,2

22.0
416.5

106. 4

0.0
4,7

24,0(s3.4)
(106.8)

(1.7)
( 11.7 )
(34.0 )

127.7
(s8. 3
171.6
27q.q

(ohne Beratende Ingenieurgesellschaften)

technische Fachplanung

fiir technische Fachplanung

23
116
256

( 569

0.4
0.3
0,3
0.4(0.s)

0.4
0.3
0.2(0.2)

(0.8)

(0.4)
(0.4)
(0.8)

(0.3)(-)
(0.2)
(1.0)

0.1
0,4

(0,2't

(1.0)
0.1

229,
589
976
738

23
r23
188

(
19,

;
8
4
6

t7,
18.
18.
77.

77.
20.
77,

26.
727,

( 290.
( 605.

;
s7l
4)

7
s
7
a

;
8
1

0
2
4

8
7
6
8

ä
q

11
16
17

17
16
77

77.
tb.

10
( 9,7

(57.8
( 19s. 8

( 100. 0
(89.4
( 90.0 0.

technische Fachplanung

(ohne Beratende Ingenieurgesetlschaften)

baufachliche Gutachten

33. 0(i23.8) 5
20

techn.isch-Hirtschaftliche Beratung

4.0
(-)

93.6

2) Z.B. Techrrj.ksr/-innen.- 3) Einschließlich VsrgÜtungen 8n Auszubildend€

95
93
95
95

8
4
0
5

0.1ca
(1.9)(-)

;
7
6

"i(20.4
(32.s

1
4

0.
0.

(

0,9(8.3)99
(91

;
4

(-)
19,8

(-)
o
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1. Rechtsform :

2. Wirtschaftszweig :

3. Praxisgrößenklasse

Kosten ve rg Ie ich

Formblatt 1

Praxisvergleich für lhre Rechtsanwaltskanzlei
Sozietät

ohne Notariat

Einnahmen von bis unter DM

DM

DI\,'l

DM

Einzelpraxis

mit Notariat

Kostenarten (aus Tabelle 1.2)

1.

2.1

2.2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

1.

1.1

1.2

2.

3.

Sozialkosten - gesetzliche

Sozialkosten - übrige.

Honorare für freie Mitarbeiterlinnen ........

Miete/Leasing (einschl. Mietwert).............

Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung

Beiträge zu Berufsorganisationen ............

Versicherungsprämien .............

Fremdkapitalzinsen

Kosten for Kraft fahzeughaltung ..............

Reisekosten und Spesen

Kosten fr.lr Fort- und Weiterbildung..........

Geringwertige Wirtschaft sguter...............

Abschreibungen auf Anlagen

Sonstige Kosten

Summe der Kosten 1. bis 1t1.................

Kennziffern
aus Tabelle 1.1
Einnahmen aus selbständiger beruflicher
Tätigkeit (ohne Umsatzsteuer) ..............

- Einnahmen
aus Rechtsanwaltspraxis

- Einnahmen
aus Notariat.....

Einrnhrnen aus seH. benm. Tai0gt<eit (o. USt.)
-,ie Praxisinhaberlin ...............
Einnahrnen aus sdH. berufl. Tatigkeit (o. USt.)
- je Beschäftigten

aus Tabelle 1.2

4.

5.

6.

Kosten insgesamt (l
Einnahmen (o. Ust.)

Prozentsatz mal
geteilt durch 100)...

Reinertrag
- je Praxis........
Reinertrag
- je Praxisinhaber/-in ...

aus Tabelle 1.3
7 Personalkosten je Beschäft igten

(Löhne, Gehälter und Sozialkosten geteiit
durch die Anzahl der Beschäftigten)........ DM

Lfd.
Nr.

Merkmal Maß-
einheit

Durchschnittswert
der Kostenstruktur-

statistik

Angaben lhrer Praxis aus
der Gewinn- und Verlust-

rechnung barv. aus der
Steuerbilaru

Differenz
pos. / neg-

%

%

oÄ

%

%

%

%

%

oß

%

oÄ

oa

oa

%

%

oÄ

DM

oÄ

oa

DM

Dt\4
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Formblatt 2

Betriebsvergleich für lhr Unternehmen
Rechtsform: Einzelpraxis tr Sozietäl

Wirtschaftszweig : Wirtschaftspr0fer tr vereidigte Buchpntfer l-l
Unternehmensgrößenklasse

Kostenarten (aus Tabelle 2.2)

Gesellschaft

Steuerberater2.

3.

Löhne und Gehälter

Sozialkosten - gesetzliche....

Sozialkosten - übrige

Honorare für freie Mitarbeiterlinnen ........

Miete/Leasing (einschl. Mietwert).............

Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung

Steuern

Beiträge zu Berufsorganisationen ...........

Versicherungsprämien

Fremdkapitalzinsen..................

Kosten für Kraftfahzeughaltung.............

Reisekosten und Spesen

Kosten frlr Fort- und Weiterbildung.........

Geringwertige Wirtschaflsgrlter..............

Abschreibungen auf Anlagen

Sonstige Kosten

Summe der Kosten 1. bis 15................

Kennziffern

Steuerbevollmächti gte

Einnahmen/
Umsätze von bis unter DM

DM

DM

DM

DM

Koste nve rg le ic h

1.

2.1

2.2

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

1.

1.2

1.3

aus Tabelle 2.1

Einnahmen/Umsätze
(ohne UmsatzsteueQ..

Einnahmen/Umsätze
- je lnhaberÄin
Einnahmen/Umsätze
- je Beschäftigten

aus Tabelle 2.2
Kosten insgesamt (Prozentsatz mal
Einnahmen/Umsätze geteilt durch 1 00)
Reinertrag
- ie Unternehmen
Reinertrag
- je lnhaber/-in....
aus Tabelle 2.3
Personalkosten je Beschäft igten
(Löhne, Gehälter und Sozialkosten geteilt
durch die Anzahl der Beschäftigten)........

2.

3.

4.

5.

Lfd.
Nr.

Merkmal Maß-
einheit

Durchschnittswert
der Kostenstruktur-

statistik

Angaben lhres Unter-
nehmens aus der Gewinn-
uM Verlustrechnung bzw.

aus der Steuerbilarz

Differenz
pos. / neg

%

%

oa

%

%

oÄ

%

oh

%

oÄ

olo

olo

%

%

oh

oÄ

oÄ

DM

DM

DM

srBA, FS 2, R. 1.6.2, 1995
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2.

3.

Rechtsform : Einzelbüro

Wirtschaftszweig: Hochbau

Unternehmensgrößenklasse :

Kostenarten (aus Tabelle 3.2 oder 4.2)

Formblatt 3

Betriebsvergleich für lhr Architekturbüro
Sozietät

lnnenarchiteKur

Gesellschaft
Garten- und Land- Orts.- Reqional- und l-"1LJ schaftsarchiteKur l-l Landesplänung LJ

Löhne und Gehälter

Sozialkosten - geseEliche....

Sozialkosten - obrige............

Honorare ftlr freie Mitarbeiter/-innen ........

Kosten frJr Leistungen Dritter ...................

Miete/Leasing (einschl. Mietwert) .............

Kosten fLlr Strom, Gas, Wasser, Heizung

Steuern

Beiträge zu Berufsorganisationen ...........

Versicherungsprämien

Fremdkapitalzinsen

Kosten ftlr Kaftfahzeughaltung .............

Reisekosten und Spesen

Kosten für Fort- und Weiterbildung........

Geringwertige Wirtschaftsguter.............

Abschreibungen auf Anlagen..

Sonstige Kosten

Summe der Kosten 1. bis 16...............

Kennziffern
aus Tabelle 3.1 bzw. tl.l
Einnahmen/Umsätze

(ohne Umsatzsteuer).
EinnahmenlUmsätze
- je lnhaberi-in.
Einnahmen/Umsätze
- le Beschäftigten

Einnahmen/ von bis unter DM

Beschäfligte von bis unter

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

Ko stenve rg le ic h

1.

2.1

2.2

3.

4.

5.

b.

7.

8.

9.

'10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

1.

1.2

1.3

2.

3.

4.

aus Tabelle 3.2 bzw. 4.2
Kosten insgesamt (Prozentsatz mal
Einnahmen/Umsätze geteilt durch 1 00)
Reinertrag
- je Unternehmen
Reinertrag
- je lnhaber/-in....
aus Tabelle 3.3 bzw. 4.3
Personalkosten je Beschäft igten
(Löhne, Gehälter und Sozialkosten geteiit
durch die Anzahl der Beschäftigten)........

Lfd.
Nr.

Merkmal Maß-
einheit

Durchschnittswert
der KostenstruKur-

statistik

Angaben lhres Brlros aus
der Gewinn- und Verlust-

rechnung bafl. aus der
Steuerbilanz

Differenz
pos. / neg.

%

%

olo

olo

%

oß

%

%

%

%

%

oÄ

oÄ

olD

%

%

olo

%

5.
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2.

3.

Rechtsform :

Wirtschaftsareig

Einzelpraxis

Unternehmensgrößenklasse

Kostenarten (aus Tabelle 5.2 oder 6.2)

Bautechnische
Gesamtplanung

Technische
Fachplanung 81Yl'.ßfJf;h" tr ISSIflriZß#Jl;uns Tl

Formblatt 4

Betriebsvergleich für lhr Unternehmen

Sozietät Gesellschafr

Einnahmen/ von bis unter DM

Beschäftigte von bis unter

DM

DM

DM

Koste nverg le ich

Löhne und Gehälter

Sozialkosten - gesetzliche

Sozialkosten - ilbrige

Honorare für freie Mitarbeiter/-innen ....,...

Kosten für Leistungen Dritter...................

Miete/Leasing (einschl. Mietwert).............

Kosten f0r Strom, Gas, Wasser, Heizung

Steuern

Beiträge zu Berufsorganisationen ............

Versicherungsprämien .............

Fremdkapitalzinsen

Kosten filr Kraftfahzeughaltung .............

Reisekosten und Spesen

Kosten frlr Fort- und Weiterbildung..........

Geringwertige Wirtschaftsguter ...............

Abschreibungen auf Anlagen..

Sonstige Kosten.............

Summe der Kosten 1. his 16.................

Kennziffern

1.

2.',|

2.2

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

'10.

1',t.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

1.

1.2

1.3

2.

3.

4.

aus Tabelle 5.1 bzw. 6.1

Einnahmeni Umsätze
(ohne Umsatzsteuer)...............

Einnahmen/Umsatze
- je inhaber/-in
Einnahmen/Umsätze
- je Beschäftigten ...................

aus Tabelle 5.2 bzw.6.2
Kosten insgesamt (Prozentsalz mal
Einnahmen/Umsätze geteilt durch 100)..
Reinertrag
- je Unternehmen
Reinertrag
- je lnhaber/-in.
aus Tabelle 5.3 bzw. 6.3
Personalkosten le Beschäft igten
(Löhne, Gehälter und Sozialkosten geteilt
durch die Anzahl der Beschäftigten) ........

5.

DM

Lfd.
Nr.

Merkmal Maß-
einheit

Durchschnittswert
der KostenstruKur-

statistik

Angaben lhres Unter-
nehmens aus der Gewinn-
und Verlustrechnung bzw.

aus der Steuerbilanz

Differenz
pos. / neg.

olo

%

oÄ

oa

%

oa

%

oh

%

%

olo

%

ok

%

olo

%

oÄ

%

DM

DM

DM

srBA, FS 2, R. 1.6.2, 1995
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lhre Kennummer f
lrn Schriftwechsel bitte stets angeben

Kostenstru kturstatisti k 1 995
Rechtsanwälte

mit und ohne Notariat
Rücksendung an:
f I ,/'(tr4 )Statistisches Bundesamt

Zweigstelle Berlin
lX AG / Kostenstruktur

Telefonisch erreichen Sie uns am besten in der Zeit vcn
8.30 - 15 00 Uhr (Mo - Do)
8.30 - 14.30 Uhr (Fr)
unter der Durchwahl (0 30)2324 6265 und 6244
Telefax (0 30lr 2324 6400

Postfach 276

10124 Berlin

L _l

a Zweck, Art und
Erläuterungen, !,lmlang der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen sowie Adreßdatei srehe

dre Bestandteil des Erhebungsvordrucks §ind.

o Hjnweise für die Ausfüllung: - Berichtsjahr isl das Kalenderjahr 1995 - (srehe Erläuterungen).
- Weon keine Angabc in.Betracht kommt, !itten vrir ber der eritsprechenden Position einen-Stiich (-) einzusetzen. - Bei den mit Qgekennzerch
neten Positionen bitte die beigelügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

a Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordru
Der Erhebungsvordruck ist für dre Benutzung von Fensterbrieiumschlr

tck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statrstische Bundesantt.
ägen bererts voradressiert. Das zweite Exemplar ist für lhre Akten best mmt.

l. Allgemeine Fragen

1. Kennzeichnung der Praxis

1.1 Einzelpraxis

2. Ausgeübte Tätigkeit

2.1 als RechtsanwalUanwältin

2.2 als RechtsanwalVanwältin und Notar/in (Anwaltsnotariat)

2.3 als FachanwalVanwältin für Steuerrecht

2.4 als FachanwalVanwältin für Arbeitsrecht

2.5 als FachanwalVanwältin für Sozialrecht

2.6 als FachanwalVanwältin für Verwaitungsrecht

3. Tätige Personen im Durchschnitt des Kalenderjahres 1995 (D

3.1 Praxisinhaber/innen

3.2 Ohne Entgelt mithelfende Famili o
3.3 Angestellte Volljurist(en)/innen

3.4 Referanda(e)/innen

3.5r Büropersonal und sonstige Beschäftigte

Zutrelfe,,d.s
b lte

ankre!zen

.1 .2 Sozietät hne überörtliche Sozi

'I .3 Uberörtliche Sozietät e1

1.4 Überörtliche Sozietät mit Büros in den alten und neuen Bundesländern

,
3

108

103

206

216

226

229

236

246

256

266

1

I

I 2

3

4

(

6

3.6 Auszubildende

3.7 Summe 1 bis

3.8 Freie Mitarbetter/innen, die rricht rm Angestelltenverhältrris standen

StBA. FS 2. R. 1-'o.Z tggs
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnl
Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

ll. Einnahmen im Kalenderjahr 1995

1. Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit {brutto)

1.1 einschließlich Umsatzsteuer

1.2

2. Aufgliederung der Einnahmen ohne Umsatzsteuer @ o/o

2.1 Einnahmen aus der als Rechtsanwalt

2.2 Einnahmen aus der als Notar

Summe 1 und

3. Einnahmen aus sonstigen Vertragsverhältnissen (brutto), sofern sie

in vpllen DM
401

402

405

406

407

aufgrund der beri:flichen Qualifikation ezielt werden
(2.B. als Syndikus, Aufsichtsratsmitglied und dgl.)

ll!. Kosten im Kalenderjahr 1995

soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen.
Als Kosten geben Sie bitte die auf die Kanzlei bezogenen Betriebsausgaben an, die lt.
steuerlicher Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Aufwendungen für private Zwecke
dürfen nicht mit aufgeführt werden.
Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben.

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @
(Bar- und Sachbezüge brutto, d.h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne Arbeitgeberanteile, die nachstehend unter 1.2.1 aufuuführen sind)

1.1.1 Gehälter für die unter 1.3.3 angegebenen Personen

1.1 .2 Löhne und Gehälter für die unter 1.3.4 bis 3.6 Personen

1.2 Sozialkosten

1.2.1 gesetzliche
(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten-, Arbeitslosen-
und Pflegeversicherung - sowie Beiträge für die gesetzliche Unfallversicherung)

1.2.2 übrige @

in vollen DM

408

704

705

701

742

st8A, FS ?, R. 1.6.?, 1gg5
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3. Mieten in vollen DM

3.1 Miete für Praxisräume sowie fÜr Garagen, soweit praxisbeOingt O
3.2 Mietwert für Praxisräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit praxisbedingt) @ oder falls

dieser nicht zu ermitteln ist, Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes (einschlieBlich
Garage), soweit sie auf die Praxis entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasse( Heizung

3.3 Miete für EDV-Einrichtungen, Bürcmaschinen, Kopiergeräte und dgl.,
einschließlich Kosten für Leasing

4, Kosten für Strcm, Gas, Wasser, Heizung (nur Praxisanteil)

720

721

722

751

792

710

74C

741

800

810

791

5. BeiträgezuBerufsorganisationen

6. Versicherungsprämien für Berufshaftpflicht- und Prarisversicherung
(Feuer-, Diebstahlversicherung usw.),
ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahzeug- und private Versicherungen

7. Fremdkapitalzinsen, soweit praxis O, ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

nachrichtlich: Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

8. Kosten für Kraftfahrzeughaltung, soweit praxisbedingt @, ohne Personalkosten

9. Reisekosten und Spesen (einschließlich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für
l(raftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/innen)

10. Kosten für wissenschaftliche Kongresse, Fachliterafur und dgl.,
soweit diese nicht erstattet wurden

-262 -
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in vollen DM

11. Anschaffung kleinerer Einrichtungsgegenstände bis zum Einzelwert von 8ü) DM 820

770
12. Abschreibungen

als 800 DM (D , ,

auf bewegliche Anlagegüter mit einem Anschaffungswert von mehr
ohne Abschreibungen auf Kraftfahzeuge

13. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt, z.B. Büromaterial, Postgebühren, Reparaturen,
EDV-Kosten (nur fremde Leistungen) wie z.B. Kosten für Arbeiten durch Bechenzentren
(auch JURIS u.ä., aber ohne Miete, siehe lll. 3.3)
Nicht anzugeben sind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe lll. 3.2), an Kraftfahzeugen (siehe lll. B), Einkommen-
steuer, Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. für private Zwecke 830

86014. Summe (1 bis 13)

15. Nachrichtlich

15.1 Aufwendungen für Praxisübernahme (Ausgaben, die auf das
Berichtsjahr '!995 entfallen und/oder Abschreibungen für das
Jahr 1995 auf einen käuflich enivorbenen Praxiswert)

15.2

870

871

Aufuendungen privater Natur für die Alters-, lnvaliditäts-,
Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaberlinnen
und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu Versorgungs-
einrichtungen der Bechisanwälte und Notare für das Jahr 1995

st8A, FS ?t R. 1.5.?, 1995
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
Postfach 276
10124 Berlin

Zweck, Art und Umlang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vierlährlichem Turnus aul
f reiwilliger und repräsentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergeb-
nisse dienen der Berechnung der Entslehung des Sozialprodukts,
der berufspolitischenArbert von Verbänden und Kammern und nicht
zuletzt den Praxen selbst für Betriebsvergleiche, die Ansatzpunkte
f ür Rationalisierungs- und Verbesserungsmatinahnren erkennen las-
sen

Rechtsgrund lagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (Kostrukstatc) in der in Bun-
desgesetzblatt Teil Ill, Gliederungsnummer 708-3, veroflentlichten
bereinigten Fassung, zuletzt geänderl durch Artrkel 6 der Verord-
nunq vom 26. März 1991 (BGBI. I S. 846) ;n Verbindung mit dem
Gesetz über die Statlstik für Bundeszwecke (Bundesstatrstrkgesetz
- BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBl. 1S.462,565), zuletzt geän-
dert durch Arlikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBl. I S.
34)
Die Erteilung derAuskunft ist freiwillig gemäß § 5Abs. 1 KoStrukStatc
in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BstalG geherm
gehalten.

Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei
Name und Anschrift der Praxis bzw. Name des lnhabers/der lnha-
berin der Praxrs sind Hilfsmerkmale, die lediglich der techrrischen
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden zur Sicher.jtellung
der Trennungs- und Löschungsvorschrilten au{ dem Erhebungsvo:-
druck selt'sl nichl angeführt, so daß die gemachten Angaben ntchl
mehr unmittelbar der Praxis zugeordnet werden können. Dle ver-
wendete Kenn-Nummer dient der L.,nterscheidung der Praxen. Sie
besteht leciiglich aus einer laufenden frei vergebenen Nummer, die
nach AbschluB der Plausibililätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift der Praxrs bzw. des inhabersider lnhaberin Cei
Praxis werden zusammen mit dem entsprechenden Wirtschaftszweig
zur Führung der gemäß § '1 3 BStatG vorgesehenen Adreßdatei ver-
vrendet. Sre dient ausschließlich statistrkinternen Zwecken.

Berichtskreis
Die Erhebung wendet Srch an alle Rechtsanwallsoraxen mit und ohne
Notariat. Neben Einzelpraxen gelten auch Sozietäten als Erhebungs-
einheit.

Auslü llu ngsh inweise
SinC die zur Beantwortung der ernzelnen Fraqen notwerldigen Da-
ten nrcht unmrttelbar der Buchführung oder sonsligen Unterlagen zu
entnehmen, genügen sorgfällige Schätzungen.
Die folgenden Hinweise zu einzelnen Punkten des Erhcbungsvor-
drucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

] ln einer Sozietät bzw. überörtlichen Sozietät zusammenarberiende
Berutsangehörige füllen für die Sozietät nur einen Erhetrurrgsvor-
druck aus. Nur bei gleichzeitiger Führung einer Einzelpraxis ist in-
soweit ein besonderer Erhebungsvordruck auszutüllen ln eirrer
Praxisgemeinschatt zusammenarbettende Berufsangehörige f üllen
jeder für srch einen ergenen Erhebungsvordruck aus.

Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Voil-
zeitlätigen an den Monatsenden getetll durch zwölf. Personen, die

Kostenstru ktu rstatisti k 1 995
Rechtsanwälte mit und ohne Notariat

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

)

1995 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten, sind f ür diese Zeil
nicht mitzuzähten.
Als Vollzeittätige gelten Personen, die während Cer vollen, in der
befragten Praxrs üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den Teilzeit-
tätigen rechneo Personen, die stundenweise. haibstags oder nur
an bestinrnrlen Tagen tälrg waren. Sie sollen aul Vollzeiltätige um-
gerechnet werden. Fur die Umrechnung können z. B. die geleiste.
ten bzw. bezahllen Arbeitsstunden herangezogen werden.

@ tn de,' Kanzlei tätige Famiirenangehörige, die in einem vertraglichen
Lohn. Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen. sind nach der
Art der Täligkeit rn die Zerlen l. 3.3 brs 3.6 einzulragen.

@ Untel. I1.2.1 und 2.2 sind jelveils dre vereinnahmteit gesetzlichen
Gebühren und Honorare einschließlich Tages-, Übernachtungs-
und Abwesenheitsgeld anzugeben.
Nicht anzugeben srnd "Durchlaufende Posten", die im Namen und
für Rechnung eines anderen vereinnahmt und verausgabt wurden
(§ 10 Abs. 1 UStG), z. B. Vorschüsse des Mandanten auf Gerichts-
kosten, auch Streilsumrnen oder Hypothekengelder, die ,ür den
Mandanten verelnnahnrt oder an diesen wertergelertet wurden.

@ Oie denArbertnehmer(n)/rnnen gewahriensachbezügesrnd mit dem
Wen einzusetzen, der dern Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wur-
de. Die als Spesenersatz anzLrsehenden Vergütungen sind unter lll.
9 mit anzugeben.

@ Ore übrigen Sozialkosten für die unter l. 3.3 bis 3 6 aufgelührlen
Pei-sonen sind hrer nur anzugeben, soweit sie steuerlich als Betriebs-
ar.lsgaben zuqelassen sinJ. Hrerzu rechnen u.a.
Fahrtkostenersatz und -zuschusse für Fahrten zu und von der Ar-
beitsslätte,
Wegezertentschädigungen.
Kosten für zusätzliche Aiters-. lrrvalrCitäts- und Hinterbliebenen-
versicherungen rind dgl.,' Zuwendungen aus Anlaß von Familrenereignissen.
Unterstützungen in Notfällen.
Beiträqe zu;"n Einkauf vcn Arbertnehmer(n)/innen in Unfall-, Lebens-
und Altersversicherungen,
freivriilige Aul|endungen für Unfallverhütung,
Kosten für Unterbflngung und Wohnung des Personals, Mietbeihil.
fen und dgl.

Hierzu zählen nicht Beiträge zur Lebens-,Alters- Krankenversiche-
rung und dq!. des Praxisrnhabers/der Inhaberirr der Praxis für sich
und seine/ihre Fanlrllie

@ es lst die Miele einzusetzen die tür die Bereitstellung und Nutzung
der gemieteten l"raxisräum,i und Garagen auf das Jahr 1995 enl-
f iel. l"4iete iür Bäurne, die nicht praxisbezogen benutzt wurden, darf
hier nicht eingerechnel werden.

@ Oe, Mietwert richtet sich nach der üblichen Miete f r.rr Räume in glei-
chem Umfang und gleicher Lage.
Stößt die Angabe des Mretwertes auf Schwierigkeiten, so srnd die
Kosten des eigenen GrunCstucks und Gebäudes, soweit sie auf die
Praxis entfallen hier nur rn elner Summe anzuEeben. Zu diesen
Kosten zäfrlen: Abschreibungen, lnstandhaltungskosten, Prämien für
Gebäudeversicherung, Grundsteuer. Gebühren und Beiträge lür
Gebäude, Hypotheken- und Grundschuldzinsen (ohne Tilgungs-
belräge)

-264 -
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O Z, O"n Fremdkapitalzinsen, dre nichl mit Zinserträgen zu saldie-
ren sind, gehören alle betrieblichen Schuldzrnsen etnschließltch Dis-
konl (ohne Wechselsp-esen) und Provisionen für Bankkredite (ins-
besondere Kredtt-, Uberziehungs- und Kreditbereitstellungs-
provisionen) sowie Zinsen für Lieferantenkredite.
Bankspesen (2. B. Kontoführungsgebühren. Provisronen aus dem
Zahlungsverkehr) sind dagegen unter lll. '13. anzugeben.
Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Ftnanzgeschäfte sollen eben-
falls nicht enlhalten sein.

@ Z, den praxisbedrngten Kosten fur Kraftfahrzeughaltung zählen
anteilig Klz-Steuer. Haftpf|cht- Kasko-, lnsassbnuntall- und Rechts-
schutzversicherung, Abschreibungen auf das Kraftfahrzeug, Repa-
ratur- und lnstandhaltungskosten. Kraftstoff- und sonstige laufende
Betriebskosten. Liegen Leasingvedräge tur Kraftfahrzeuge vor, ge-
hören auch dre anteiligen Mietraten (Leasing.Raten) zu den praxis-
bedingten Koslen für Kraftfahrzeughaltung.

O Hier bitte gegebenentalls auch die Sonderabschreibungen angeben,
z. B. Sondervergünstigungen gemäß Fördergebietsgesetz.

stBA, FS 2, R. i.6.?, 1gg'
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lhre Kennummer *
lm Schriftwechsel bitte stets angeben

Kostenstru ktu rstatistik 1 995
Wirtschaftsprüfer,

vereidigte Buchprüfer
Rücksendung an:

@:)f -t

Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
lX AG / Kostenstruktur

Telefonisch erreichen Sie uns am besten in der Zeit von
8.30 - 15.00 Uhr (Mo - Do)
8.30 - 14.30 Uhr (Fr)
unter der Durchwahl (O 30) 2324 6265 und 6244
Telefax (0 30) 2324 6400Postfach 276

10124 Berlin

L _l

o Zweck, Art und Umfang der Erhebung, Rechtsgrundlagen,
Erläuterungen, die Besiändteil des Erh-ebungsvordrucks sind.

Geheimhaltung, Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen sowie Adreßdatei siehe

o Hinweise für die Ausfüllung: - Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1995 - (siehe Erläuterunggl), . . .
-'WÄ-näiä;?rä Aiöä6JlÄ eeiiäcnt iomq{,_Uitten wir bei der enisprechendön Position,einen-Stiich (-) einzusetzen. - Bei den mit Ogekennzerch-
neten Positionen"bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

a Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das
rr die Benutzun'g von Fenslerbrie-fumschlägen bereits voradressiert. Das zweite Exemplar

Statistische Bund esamt
Der Erhebungsvordruck ist fü ist fü hre Akten bestimmt.

L Allgerneine Fragen

1. Kennzeichnung der Praxis
Bei Gesellschaften bitte alle Anerkennungen ankreuzen!

1 ..1 Einzelpraxis/Einzelunternehmen

1.2 Sozietät O
lschaft

102

104

4002

1.3

1.4

1.5

Rechtsform bei Gesellschaften:

Sonst

2. Welche der nachstehenden beruflichen Qualifikationen der Inhaber liegen vor?
Bitte alle Qualifikationen ankreuzen!

Einzelpraxis

2.1 Wirtschaftsprüfer/in

2.2 Buch
Zutreflendes

2.3 Steuerberater/in

2.4 RechtsanwalVanwältin

llschatVGbR

bitte

Sozietät
Personengesellschaft

n
1 2 3 4 5

06-10

1 1-15

1 6-20

21-25

26-30

Zutretfendes

ankreuzen
brtte

I

1

2

J

4

5

.l

2

J

01

02

03

04

05
2.5

-266 -
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche
Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

3. Tätige Personen
im Durchschnitt des Kalenderjahres 1995 @

3. 1 Praxisinhaber/innen, Gesellschaft erlinnen, Geschättsf ührer/innen

Ohne mithelfende Familienangehörige

206

216

226

225

236

246

256

266

nen, vereidigte
Steuerbevollmächtigte,

fachliche Mitarbeiter/innen im

und

Auszubildende

Summe 1 bis
ßerdem:

Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im

ll. Einnahmen im Kalenderiahr 1995 @
1. Einnahnien aus selbständiger beruflicher Tätigkeit (brutto),

(einschließlich weiterberechneter Reisekosten und Spesen)

1.1 einschließlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

nnen,
Vorstandsmitglieder bei Gesellschaften)

standen

in vollen DM

J.Z
3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

401

402

Anzahl
Ans.ban mit d6

Oezimalslell€

stBA, ts 2. R. 1.5"?, 1995
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450
2. Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit (brutto),

die aufgrund der beruflichen Qualifikation ausgeüht wird

2



3

lll. Kosten im Kalenderjahr 1995 O
soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen.
Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @
(Bar- und Sachbezüge brutto, d.h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
q@lelne Arbeitgeberanteile, die nachstehend unter 1.2.1 aufzuführen sind)

in vollen DM

701

1.2 Sozialkosten
1.2.1 gesetzliche

(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten-, Arbeitslosen-
und Pflegeversicherung - sowie Beiträge für die gesetzliche Unfal lversicherung)

1.2.2 übrige O

704

705

2. Honorarc für freie Mitaöeiter/innen

,8. Mieten

703

3.1 Miete für Praxisräume sowie für Garagen, soweit praxisbedingt @

3.2 Mietwed für Praxisräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit praxisbedingt)@ oder; falls
dieser nicht zu ermitteln ist, Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes (einschlieBlich

720

721Garage), soweit sie auf die Praxis entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung

3.3 Miete für EDV-Anlagen, Büromaschinen, Kopiergeräte und dgl.,
einschließlich Kosten für Leasing 722

7514. Kosten für Strom

5. Steuern

5.1 Gewerbesteuer

5.2

6. BeiträgezuBerufsorganisationen

bei Gesellschaften

731

732

792

7. Vercicherungsprämien für Berufshaftpflicht- und Praxisversicherung
(Feuer-, Diebstahlversicherung usw.),
ohne Prämien für Gebäude-, und Versicherungen 710

7408. Fremdkapitalzinsen,soweit praxisbed inqt @ , ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

-268-
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in vollen DM

9. Kosten für Kraftfahrzeughaltung, soweit praxisbedingt @ , ohne Personalkosten 800

10. Reisekosten und Spesen (einschließlich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für
Kraftfahzeugkosten der Mitarbeiter/innen) 810

I 1. Kosten für wissenschaftliche Kongresse, Fortbildungskurse, Fachliteratur und dgl.,
soweit diese nicht erstattet wurden 791

12. Anschaffung kleinerer Einrichtungsgegenstände bis zum Einzelwert von 800 DM

13.

820

770
Abschreibungen
als 800 DM @ ,,

auf bewegliche Anlagegüter mit einem Anschaffungswert von mehr
ohne Abschreibungen auf Kraftfahzeuge

14. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt, z.B. Büromaterial, Postgebühren, Reparaturen,
EDV-Kosten - nur fremde Leistungen wie z.B. Kosten für Arbeiten durch Rechenzentren
(ohne Miete, siehe lll

darunter: Kosten für Arbeiten durch Rechenzentren

Nicht anzugeben sind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe lll. 3.2), an Kraftfahzeugen (siehe lll. 9), Einkommen-
und Körperschaftsteue( Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. für private Zwecke

830

804

15. Summe (1 bis 14)

16. Nachrichtlich

16.1 Aufwendungen für Praxisübernahme (Ausgaben, die auf das
Berichtsjahr 1995 entfallen und/oder Abschreibungen für das
Jahr 1995 auf einen käuflich erworbenen Unternehmenswert)

16.2 Aufwendungen privater Natur für die Alters-, lnvaliditäts-,
Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/innen
und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu den Versorgungs-
werken für das Jahr 1 995

860

870

871
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
Postfach 276

10124 Berlin

Kostenstrukturstatistik 1 995

Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Zweck, Arl und Umtang der Erftebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vieriährlichem Turnus aul freiwilli-
ger und repräsentativer Grundlage durchgefuhrt lhre Ergebnisse dienen der

äerechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berufspolitischen Ar'
beit von Ve;bänden und Kammern und nichl zuletzt den Unternehmen selbst
für Betriebsvergleiche, die Ansatzpunkte fÜr Bationalisierungs- und
Verbesserungsmaßnahmen erkennen lassen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstaiistik (KoStrukstatc) in der im Bundesgesetz-
blan Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröffentlichten bereinigten Fassung,

zuletzl geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 26. Mäz 1 991 (BGBI- I

S. 8a6) in VerbincJung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgeseiz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462' 565)'

iuletzt geändert durch Arlikel 2 des Gesetzes vom 1 7. Januar 1 996 (BGBI l

s. 34)
Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemäß § 5 Abs. 1 Kostrukslatc in

Verbindung mit § 15 Abs. -1 Satz 1 BStatG.

Geheimhaltung
Dre erhobenen Einzeiangaben werden nach § 16 BStatG geheimgehaiten'

Hilfunerkmale, Trennen und Löschen, Adre8datei
l.Jame und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnhaberV der lnha-

benn des Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die iediglich der technischen
Durchführung tJer Erhebung dienen. Sie werden zur Sicherstellung der
Trennungs- und Löschungsvorschriften aul dem Erhebungsvordruck selbst
nicht an!eführl, so daß die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar Cem

Unternehmen zugeordnet werden kÖnnen. Die verwendete Kenn-Nummer
dient der Unterscheidung der Unternehmen. Sie besteht lediglich aus einer

iaufenden, fre vergebenen Numme( dre nach Abschluß der Plausibilitäts-
prüfung gelöscht wird.
ittar" i,ia Anschrifl cles Unternehmens bzw. des lnhabers./ der lnhaberin
cies Unternehmens werden zusammen mit dem entsprechenden Wirtschafts-
zweig zur Führung da gemäß § 13 BStatG vorgesehenen Adreßdatet vet-

wendet. Sie dient ausschließlich statistikinternen Zwecken-

Berichtskreis
Die Erhebr.rng erstreckt sich auf Büros von Wlrtschaftsprülern, vereidiglen
Buchprüferi, Steuerberalern und Steuerbevollmächtigten sowie auf
Wirtschaftsprülungs-, BuchprÜfungs-, Steuerberattings- und Doppel-
gesellscnaften, die im Kalenderiahr '1995 tätig waren.

Atrsfüllungshinweise
Sind die zür Beantwortung det einzelnen Fragen notwendigen Daten nicht
unmittelbar der Buchführung oder sonstigen Untedagen zu entnehmen' 9e-
n ügen sorgfältige Schätzungen.
Die folgenden Hinweise zu einzelnen Punklen des Efiebungsvordrucks sol-
ien die Ausfüllung erleichtern.

@ ln einer Sozietäl zusammenarbeitende Berufsangehörig {üllen für die So-
- zietät nur einen Erhebungsvordruck aus Entsprechendes gilt für die Berufs-

ausübung in Gesellschattsform. Nur bei gleichzeitiger FÜhrung einer Einzel'
praxis isiinsoweit ein besonderer Erhebungsvordruck auszufÜllen ln einer

Bürogerneinschaft zusammenarbeitende Eerufsangehörige fÜllen jeder ftir
sich einen eigenen Erhebungsvordruck aus.

6) Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Vollzeittätigen
- an den Monatsenden geteilt durch zwÖlf. Personen, die 1995 den Grund-

wehr- oder Zivildienst ableisleten, sind für diese Zeil richt mitzuzählen.
Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, in der befragten
Praxis üblichen fubeitszeit tätig waren. Zu den Teilzeittätigen rechnen Per-

sonen, die stundenweise, halbtags oder nur an bestimmten Tagen tätig wa-
ren. Sie sollten auf Vollzeittatlge unEerechnet werden. Fair die UmrechnurE
können z.B. Cie geleisteten bzw. bezahlten Aöeitsslunden herangezogen

werden.

@ tn aer Praxis tätige Familienangehörige, die in einem Yertraglichen Lohn-,
Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, sind nach Art der Tätigkat in
den Zeilen l. 3.3 bis 3.6 einzutragen.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamtleistung an, d.h.

Umsatzeriöse pluJminus Bestandsveänderungen an unfertigen Leistungen
Als außeroidentlich und betriebsfremd anzusehende Erträge bitte nicht in

die Gesamtleistung anrechnen.
Zu den Einnahmenrumsätzen zählen alle aul die Einzelpraxis, Sozietät oder
Gesellschaft bezogenen Beträge, unabhängig von der beruflichen Qualilika-
tion der dre Lastung eönngenden Person.

G) lnhaber/innen von Unternehmen, dre den Gewinn gemäß § 4 Abs. 3 Einkom-
- .*t1*r"rgtue'tz ermitteln, geben bitle als Kosten die auf das Unternehmen

bezogenen Betriebsausgab€n des Kalenderlahres 1995 an, die bei steuedi-
cher Öewinnermittlung abzugsfähig sind. Aufwendungen tÜr pnvate Zwecke
dürfen nicht enthalten sein.
Bilanzierende Unternehmen geben bitte die auf das Kalendeqahr 1 995 ent-
fallenden Kosten ohne Benlcksichtigung der Zahlungsvorgange an. Nach-

zahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in den Zahlenangaben nicht
enthaltän sein. Als außerordentlich und als betriebsfremd anzusehende Auf-
wendungen dür{en nicht mit aufgeftihrt werden.

@ Oie Oen Arbeitnehme(nYinnen gewährten Sachbczilge §nd mit dem Wert

einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wurde. Die als
Sp€senersatz anzusehenden Vergütungen sind unter lll. 1 0 mit anzugeben.
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@ Die übrigen Sozialkosten für die unter l. 3.3 bis 3.6 aulgelührten Personen
sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlich als Betriebsausgaben zuge-
lassen sind. Hiezu rechnen u.a.
-Fahrlkostenersatz und -zuschüsse für Fahrten zu und von der Arbeitsstätte.
Wegezeitentschädigun gen,
-Kosten lür zusätzliche Alters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenen-
versicherungen und dgl.,
-Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,
-Unterstützungen in Notfällen,
-Beiträge zum Einkauf von Arbeitnehme(n)/innen in Unfall-, Lebens- und
Altersversicherungen,
-lreiwillige Aufwendungen für Unfallverhütung,
-Kosten lür Unterbringung und Wohnung des Personals, Mietbeihilfen und dgl.

Hiezu zählen nicht Prämien zur Lebens-, Alters-, Krankenversicherung und
dgl. des/der Praxisinhabers/-inhaberin füt sich und seine/lhre Familie.

@ Es ist die Miete einzusetzen, die für die Bereitstellung und Nutzung der ge-
mieteten Praxisräume und Garagen aul das Jahr 1 995 entfiel. Miete für Räu-
me, die nicht praxisbezogen benutzt wurden, darf hier nicht eingerechnet
werden.

@ Der Mietwert nchtet sich nach der üblichen Miete für Räume in gleichem
Umlang und glercher Lage.
Stößt die Angabe des Mietwertes auf Schwierigkeiten, so sind die Kosten
des eigenen Grundstücks und Gebäudes, soweit sie auf die Praxrs entfal-
len, hier nur in einer Summe anzugeben. Zu diesen Kosten zählen: Abschrei-
bungen, lnstandhaltungskosten, Prämien Iür Gebäudeversicherung, Grund-
steuer, Gebühren und Beiträge für Gebäude, Hypotheken- und Grundschuld-
zinsen (ohne Tilgungsbeträge).

@ Zu Oen Fremdkapitalzinsen, die nichl mit Zinserträgen zu saldieren sind,
gehören alle betrieblichen Schuldzinsen einschließlich Diskont (ohne
Wechselspesen) und Provisionen für Bankkredite (insbesondere Kredrt-,
Übeziehungs- und Kreditbereitstellungsprovisionen) sowie Zinsen für Lrefe-
rantenkredite.
Bankspesen (2.8. Kontoführungsgebühren, Provisionen aus dem Zahlungs-
verkehr) sind dagegen unter lll. 1 4 anzugeben. Fremdkapitalzinsen aufgrund
reiner Finanzgeschäfte sollen ebenfalls nicht enthalten sein.

@ Zu Oen praxisbedingten Kosten für Kraftfahrzeughahung zählen anteilig
Kk-Steuer, Haftpflicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und Rechtsschutzversiche-
rung, Abschrabungen auf das Kraftfahzeug, Beparatur- und lnstandhaltungs-
kosten, Kraftstof{- und sonstige laufende Betriebskosten. Liegen Leasing-
verträge für Kraftfahrzeuge vor, gehören auch die anteiligen Mietraten (Lea-
sing-Raten) zu den praxisbedingten Kosten für Kraftfahzeughaltung.

@ Hier bitte gegebenenfalls auch die Sonderabschreibungen angeben, z.B.
Sondervergünstigungen gemäß Fördergebietsgesetz.

st8A, is 2, R. 1.6.2, t995
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lhre Kennummer + Q
lm Schriftwechsel bitte stets angeben

Kostenstrukturstatistik 1 995
Steuerberater und

Steuerbevoll mächti gte
Rücksendung an:
t- -l (ry)Statistisches Bundesamt

Zweigstelle Berlin
IX AG / Kostenstruktur

Telefonisch erreichen Sie uns am besten in der Zeit von
8 30 - 15.00 Uhr (Mo - Do)
8.30 - 14 30 Uhr (Fr)
unter der Durchwahl (0 30) 2324 6265 und 6244
Telefax (0 30], 2324 6400Postfach 276

'10124 Berlin

L J

o Zweck, Art und Umfang der Erhebung, Rechtsgrundlagen und Geheimhaltung siehe Erläuterungen, die Bestandleil des Erhebungsvor-
drucks sind.

o Hinweise für die Ausfüllung: -Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1995- (siehe Erläuterungen).
- Wenn kerne Angabe in Betracht kommt. bitten wir bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einzusetzen. - Bei den mit Ogekennzeich-
neten Positronen bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

a Rücksendung: Bitte senden Sre einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische Bundesamt.
Der Erhebungsvordruck ist für die Benutzung von Fensterbriefumschlägen bereits voradressiert. Das zwe,te Exemplar ist für lhre Akten bestimmt

l. Allgemeine Fragen

1. Kennzeichnung der Praxis
Bei Gesellschaften bitte alle Anerkennungen ankreuzen!

1,1 Einzelpraxis/Einzelunternehmen

1.2 Sozietät O
1.3 aft

1 .4 Steuerberatungsgesellschaft

1.5 Buc lschaft

Rechtsform bei Gesellschaften: Persone

Kapitalgesellschaft

2. Welche der nachstehenden beruflichen Qualifikationen der lnhaber liegen vor?
Bitte alle Qualifikationen ankreuzen!

Einzelpraxis

2.1 Wirtschaftsprüfer/in

2.2 Vereidigte(r) Buchprüfer/in

Zutreflendes
brlte

an kreuz en

2

102

104

4002

2.3 Steuerberater/in

2.4 RechtsanwalUanwältin

Zutrefiendes
bitte

ankreuzen

aftlGbR

Sozietät
Personengesellschaft

raben
1 2 3 4 5

06-1 0

1 1-15

i l,o-zo
21-25

26-30

I 1

2

3

01

02

03

o4

05
2.5 Steuerbevoll

aaa
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche
Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

3. Tätige Personen
im Durchschnitt des Kalenderjahres 1995 @

3.1 Praxisinhaber/innen, Gesellschafter/innen, Geschäftsführer/innen

3.2 Ohne mithelfende
3.3 Angestellte Wirtschaftsprüfer/innen, vereidigte

Steuerbevoll

3.4 Sonstige fachliche Mitarbeiter/innen im

3.5 Büropersonal und sonstige Beschäftigte

3.6 Auszubildende

3.7 Summe I bis

3.8 Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im Angestelltenverhältnis standen

l!. Einnahmen im Katenderjahr 1995 @
1. Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit (brutto),

(einschließlich weiterberechneter Reisekosten und Spesen)

1.1 einschließlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

lieder bei
nnen,

206

216

226

229

236

246

256

266

401

402

in vollen DM

Anzahl
Angaben mil einer

Dezimalstelle

stBA, FS ?, R. 1.6.2, 1995
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2. Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit (brutto),

die aufgrund der beruflichen Qualifikation ausgeübt wird



3

!lt. Kosten im Kalenderiahr 1995 @

soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen'
Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben.

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an AuszubildenOe @

in vollen DM

(Bar- und Sachbezüge brutto, d.h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
701

aber ohne die nachstehend unter 1.2.1 aufzuführen sind)

1.2 Sozialkosten
'l .2.1 gesetzliche

(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten-, Arbeitslosen- 704
und - sowie Beikäge für die gesetzliche Unial lversicherunq)

705
1.2.2 übrige @

7032. Honorare für freie Mitaöeiter/innen

3. Mieten

3.1 Miete für Praxisräume sowie für Garagen, soweit praxisbedingt @

3.2 Mietwert für Praxisräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit praxisbedingt)@ oder; falls

dieser nicht zu ermitteln ist, Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes (einschließlich
Garage), soweit sie auf die Praxis entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung

720

721

3.3 Miete für EDV-Anlagen, tiüromaschinen, Kopiergeräte und dgl
einschließlich Kosten für Leasing 722

4, Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung (nur Praxisanteil)

5. §teuern

5.1 Gewerbesteuer

5.2 Vermögensteuer bei Gesellschaften

751

731

732

7926. BeiträgezuBerufsorganisationen

7. Versicherungsprämien für Berufshaftpflicht' und Praxisversicherung
(Feuer-, Diebstahlversicherung usu), 710
ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicherungen

8. Fremdkapitalzinsen , soweit praxisbedingt @, otrne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen 740

-274-
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in vollen DM

9. Kosten für Kraftfahrzeughaltung, soweit praxisbedingt @, ohne Personalkosten 800

10. Reisekosten und Spesen (einschließlich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für
Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/innen) 810

1 1. Kosten für wissenschaftliche Kongresse, Fortbildungskurse, Fachliteratur und dgl.,
soweit diese nicht erstattet wurden 791

82012. Anschaffunq kleinerer Einrichtunqsqeqenstände bis zum Einzelwert von 800 DM

13. Abschreibungen auf bewegliche Anlagegüter mit einem Anschaffungswert von mehr
als 800 DM @ , ohne Abschreibungen auf Kraftfahzeuge

770

14. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt, z.B. Büromaterial, Postgebühren, Reparaturen,
EDV-Kosten - nur fremde Leistungen wie z.B. Kosten für Arbeiten durch Rechenzentren

Miete siehe lll.

darunter: Kosten für Arbeiten durch Rechenzentren

Nicht anzugeben sind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe lll. 3.2), an Kraftfahzeugen (siehe lll. 9), Einkommen-
und Körperschaftsteuer, Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. für private Zwecke

830

804

15. Summe (1 bis 14)

16. Nachrichtlich

16.1 Aufwendungen für Praxisübernahme (Ausgaben, die auf das
Berichtsjahr 1 995 entfallen und/oder Abschreibungen für das
Jahr 1 995 auf einen käuflich enarorbenen Unternehmenswert)

16.2 Aufwendungen privater Natur für die Alters-, lnvaliditäts-,
Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/innen
und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu den Versorgungs-

860

870

871
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
Postfach 276

'10124 Berlin

Kostenstrukturstatistik 1 995

Steuerberater und Steuerbevollmächtigte
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Berichtskreis
Die Erhebung erstreckl sich auf 8Üros von Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten sowie auf
Wirtschaftsprüfungs-, Buchprüfungs-, Steuerberatungs- und Doppel-
geselischaften, die im Kalenderiahil|995 tätig waren.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus auf keiwilli-
ger und repräsentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse dienen der

Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berufspolitischen Ar-

beit von Verbänden und Kammern und nicht zuletzt den Unternehmen selbst
für Betriebsvergleiche, die Ansatzpunkte {ür Rationalisierungs- und
Verbesserungsmaßnahmen erkennen lassen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KoStrukStatG) in der im Bundesgesetz-
blatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröf{entlichten bereinigten Fassung.

zuletzt geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 26. lvtäz 1 991 (BGBI. I

S. 846) in Veöindung mit dem Gesetz Über die Statistik fÜr Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vo m 22. Januar 1 987 (BGBI. I S. 462, 565)'

zuletzt geändert durch Artikei 2 des Gesetzes vom 1 7. Januar 1 996 (BGBI. I

ö J4t

Oi" f rt"itrng der Auskunft ist freiwillig gemäß § 5 Abs l KoStrukstatc in

Verbindung mit § 15 Abs. 1 Salz 1 BStatG

Geheimhaltung
Die erhobenen Etnzelangaben werden nach § l6 BStatG geheimgehalten

Aus Gründen der Geheimhaltung sind die Erhebungsvordrucke durch eine

Nummer gekennzeichnet, deren SchlÜssel bei den Über die Adressen verfü-
genden Kammern unter Verschluß Iiegt.
Etwa erforderliche Rückfragen werden den Kamrnern in einem verschlos-
senen, nur mrt dsr Kenn-Nummer versehenen Briefumschlag zugeleitet. Die
Rückkagen werden durch die Kammern mit der Anschrift des betreffenden
Unternehmens versehen und weitergeleitet,

Austüllungshinweise
Sind die zur Beantwortung der einzelnen Fragen notwendigen Daten nicht
unmitlelbar der Buchführung oder sonstigen Unterlagen zu entnehmen' ge-
nü9en sorgrfäftige Schätzungen.
Die folgenden Hinweise zu einzelnen Punkten des Erhebungsvordrucks sol-
len die Ausfüllung erleichtern.

@ ln einer Sozietät zusammenarbeitende Berulsangehörige lüllen für dte So-
- zietät nur einen Erhebungsvordruck aus. Entsprechendes gilt für die Berufs-

ausubung in Gesellschaftsforrn. Nur bei gleichzeitiger Führung einer Ernzel-
praxis ist insoweit ein besonderer Erhebungsvordruck auszufüllen ln einer
Bürogemeinschaft zusammenarbeitende Eerufsangehörige fÜllen leder f ür

sich einen eigenen Erhebungsvordruck aus.

(l Der Jahresdurchsöhnitt errechnet sich aus der Anzahl der Vollzeinätigen
- an den Monatsenden geteilt durch zwölf. Personen, die 1995 den Grund-

wehr- oder Zivildienst ableisteten, sind fÜr diese Zeit nicht mitzuzählen
Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, in der befragten
Praxis üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den Teilzeittätigen rechnen Pet-
sonen, die stundenweise, haibtags oder nur an bestimmten Tagen tätig wa-
ren. Sie sollten auf Vollzerttätige urngerechnet werden. FLir dre Umrechnung
können z.B- die geleisteten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen
werden.

@ tn der Praxis tätige Familienangehörige, die in einem vertraglichen Lohn-,
Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, stnd nach Art der Tätigkeit in

den Zeilen l. 3.3 bis 3.6 einzutragen.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamtleistung an, d h
Umsatzedöse pluVminus Bestandsveränderungen an unfertigen Leistungen
Als außerordentlrch und betriebsfremd anzusehende Erträge bitte richt in

die Gesamtleistung einrechnen.
Zu den Einnahmen/Umsät2en zählen alle auf die Einzelpraxis, Sozietät oder
Gesellschaft bezogenen Beträge, unabhängig von der beruflichen 0ualifika-
tion der die Leistung eöringenden Person.

@ lnhaber/innen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß § 4 Abs. 3 Einkom-
- menstetrergesetz ermitteln, geben bitte als Kosten die auf das Untemehmen

bezogenen Betriebsausgaben des Kalenderlahres 1995 an, die bei sta,edi-
cher Gewinnerminlung abzugsfähig slnd. Aufwendungen ltir private Zwecke
dürlen nicht enthalten sein.
Bilanzierende Unternehmen geben bitte die auf das Kalenderjahr 1 995 ent-
fallenden Kosten ohne Berücksichtigung da Zahlungsvorgänge an. Nach-
zahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in den Zahlenangaben nicht
enthalten sein. Als außerordentlich und als betriebsfremd anzusehende Auf-
wendungen dürfen nicht mit aufgertihrl werden.

-276-
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@ Die Oen Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge sind mit dem Wert @ Der Mietwert flchtet srch nach der üblichen Miete für Räume in glerchem
einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wurde. Die als Umfang und gleicher Lage.
Spesenersatz anzusehenden Vergütungen sind unter lll. 10 mit anzugeben. Stößt die Angabe des l\4ietwertes auf Schwierigkeiten, so sind die Kosten

des eigenen Grundstücks und Gebäudes, soweit sie auf die Praxis endal-
len, hier nur in einer Summe anzugeben. Zu dlesen Kosten zählen: Abschrer-

@ Oie liUrigen Sozialkosten tür die unter l. 3.3 bis 3.6 aufgeführten Personen bungen, lnstandhaltungskosten, Främien für Gebäudeversicherung, Grund-
sind hier nur anzugeben, soweit sre steuerlich als Belnebsausgaben zuge- steuer, Gebühren und Beiträge für Gebäude, Hypotheken- und Grundschuld-
lassen sind. Hiezu rechnen u.a. zinsen (ohne Tilgungsbeträge).
Fahrtkostenersatz und -zuschüsse für Fahrten zu und von der Arbeitsstätte, ^Wegezeitentschädigungen, Q9 Zu den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu saldieren sind,
KostentürzusätzlicheAllers-, lnvaliditäts-undHinteöliebenenversichaungen gehören alle betrieblichen Schuldzinsen einschließlich Diskont (ohne
unddgl., Wechselspesen) und Provisionen für Bankkredite (insbesondere Kredrt-,
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Überziehungs- und Kredrtbereitstellungsprovisionen) sowie Zinsen für Liefe-
Unterstützungen in Notfällen, rantenkredite.
Beiträge zum Einkaul von Arbeitnehme(n/innen in Unfall-, Lebens- und Al- Bankspesen (2.8. Kontoführungsgebühren, Provisionen aus dem Zahlungs-
tersversicherungen, verkehr) sind dagegen unter lll. 14 anzugeben.
freiwillige Autwendungen für Unfallverhütung, Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Finanzgeschäfte sollen ebenfalls nicht
Kosten lür Unterbnngung und Wohnung des Personals, Mietbeihilfen und dgl. enthalten sein.

@ Zu den praxisbedingten Kosten frir Kraftfahrzeughahung zählen antellig
Hiezu zählen nicht Prämien zur Lebens-, Alters-, Krankenversicherung und Kfz-Steuer, Haftpflicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und Rechtsschutversiche-
dgl. des/der PraxisinhaberV-inhaberin für sich und sein€y'ihre Familie. rung, Abschrebungen auf das Kraftfahrzeug, Reparatur- und lnstandhaltungs-

kosten, Kraftstoff- und sonstige laufende Betriebskosten. Liegen Leasing-

@ Es ist die Miere e,nzusetzen, die rür die Bereitsre*uns und Nurzuns der se- f,i:-ffigllJ'fl:Hffi§fi3r"#fJ,ffiir? iä?i:l'3:l#::ll'.t.(t*
mieteten Praxisräume und Garagen auf das Jahr 1 995 entfiel. Miete fÜr Räu-
me, die nicht praxisbezogen benutzt wurden, darl hier nicht eingerechnet @ Hier bitte gegebenenfalls auch die Sonderabschreibungen angeben, 2.8.
werden. Sonderveqünstigungen gemäß Fördergebietsgesetz.

st8A, FS 2, R. i.6.2, 1995
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Architektenlhre Kennummer.l R

lm Schrittwechsel bitte stets angeben

Telefonisch eneichen Sie uns am besten in der Zeit von
8.30 - 15.00 Uhr (Mo - Do)
8.30 - 14.30 Uhr (Fr)
unter der Durchwahl (0 30) 2324 6265 und 6244
Telefax (0 30) 2324 6400

Rücksendung an:
-lr

Fq

_.)L

Postfach 276

10124 Berlin

Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
lX AG / Kostenstruktur

o Hinweise für die Ausfüllung: -Berichlsjahr ist das Kalenderiahr 1995- (siehe Erläuterungen).
- Wenn keine Angabe in Betiacht komnit, bitten wir bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einzusetzen. - Bei den mit O gekennzeich-
neten Positionen bitte die beigefÜgten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

a Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innefialb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische Bundesamt.
Ein freigemac-hter Umschlag für die RücksenCung des Erhebüngsvordrucks ist beigefügt. Das zweite Exemplar ist für lhre AKen bestimmt.

Art und der
sind.

l. Allgemeine Fragen

1. Kennzeichnung des Büros

1.1 Einzelbüro

2.2

2.3

2.4 ArchitekVin für Stadt- Orts- ional- und

Zutreftendes
bitte

ankreuzen

1 .2 SozietäVParlnerschaft CD

1.3 lschaft G

2. Ausgeübte Tätigkeit
Bei Kombinationen zu 2.1 bis 2.4 bitte außerdem den wirtschaftlichen Schwerpunkt unterstreichen

2.1 Architekvin für Hochbau

108

103

206

216

226

229

236

246

256

3. Tätige Personen
im Durchschnitt des Katenderjahres 1995 O

3.1 Büroinhaber/innen

3.3
3.4

3.2 Ohne mithelfende ri)

Arc
Sonstige Mitarbeiter/innen mit Fachausbildung (2.8. Bautechniker/innen, Bauzeichner/innen,

M nnen im Prax

3.5 Kaufmännisches

3.6 Auszubildende

3.7 Sumrne I bis

und

1

2

3

1

2

3

4

Anzahl
Amaban mil eins

Öezimalslelle

Außerdem:

3.8 Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im

-278-
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche
Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

ll. Posten des Jahresabschlusses

Eigenkapital, soweit im U

in voll,en DM

370
im Durchschnitt des Kalenderiahres

!ll. Einnahmen im Kalenderjahr 1995 @
1. Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit (brutto)

(Honorare für Planungs- und Bauüberwachungsleistungen [önliche Bauaufsicht],
Beratungen, Gutachten, Schätzungen, Wertermittlungen sowie Honorare für
städtebauliche und landschaftsplanerische Leistungen, Preise aus Wettbewerben)

1.1 einschließlich Llmsatzsteuer

1.2 ohne

2. Aufgliederung des vorstehenden Gcsamtbctragcs zu 1.2 ohno Umsatzsteucr

Falls keine ausreichenden Aufzeichnungen vorliegen, genügt sorgfältige Schätzung, notfalls in %

2.1 Einnahmen/Umsätze nach HOAI @
2.2 Einnahmen/Umsätze aus außerhalb des

Geltungsbereiches der HOAI

2.3 Einnahmen/Umsätze aus dem

3. Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkcit (brutto)

tV. Kosten im Kalenderjahr 1995 O
Soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen.
Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugcbcn.

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @,
(Bar- und Sachbezüge brutto, d.h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne Arbeitgeberanteile, die nachstehend unter 1.2.1 aufzuführen sind)

401

loo,

405

406

407

450

in Yolbn DM

DM

1.2 Sozialkosten
1.2.1 gesetzliche

'(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Rentcn-, Arhritslosen-
und - sowie für die

1.2.2 @ 705

stBA. rs 2. R. 1.6.2. 1995 -279 -

7032. Honorare für freie Mitarbeiter/innen

3. Kosten für Leistungen Dritter, Entgelte oder Honorare für beauftragte Leistungen, die durch
Einschaltung anderer Personen/lnstitutionen erbracht werden, z,B. Modellbau, Studien,
Fachgutacbten, EDV-Leistungen durch Rechenzentren (ohnc Honorar für freie
Mitarbeiter/innen)



3

4. Mieten in vollen DM

4.'l Miete für Büroräume sowie für Garagen, soweit bürobedingt @

4.2 Mietwert für Büroräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit büobedingt) @ oder, falls
dieser nicht zu ermitteln ist, Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes (einschließlich
Garage), soweit sie auf das Büro entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung

4.3 Miete für EDV-Anlagen, Telefonanlagen, Telefax, Büro- und Zeichenmaschinen und dgl.,
einschließlich Kosten für Leasirrg

darunter: Miete für EDV-Anlagen, einschl. Kosten für Leasing

720

721

722

723

7515. Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung (nur Büroanteil)

6. Steuern

6.1 Gewerbesteuer

6.2 Vermögensteuer bei körperschaftsteuerpflichtigen Unternehmen

731

732

7927. Beiüäge zu Benifsorganisationen

8. VersicherungsprämienfürBerufshaftpflicht- und Büroversicherung
(Feuer-, Diebstahlversicherung usw.),
ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahzeug- und private Versicherungen

9. Fremdkapitalzinsen, soweit bürobedingt @, ohne Darlehenszinsen für bauiiche Maßnah

710

740

800'10. Kosten für Kraftfahrzeughaltung, soweit bürobedingt @, ohne Personalkosten

I 1. Reisekosten und Spesen (einschlieBlich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für
Kraftfahzeugkosten der Mitarbeiter/innen), soweit diese nicht erstattet wurden 810

12. Kosten für fachliche Kongresse (2.B. Seminare, Kurse, lnformationsveranstaltungen), Fach-
literatur und dgl., soweit diese nicht erstattet wurden 791

13. Anschaffung kleinercr Einrichtungsgegenstände bis zum Einzelwert von 8ü) DM

14. Abschreibungen auf bewegliche Anlagegüter mit eanem Anschaffungswert von mehr
als 800 DM @, ohne Abschreibungen auf Kraftfahaeuge

darunter: Abschreibungen auf EDV-Anlagen

't5. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt und nicht als Nebenkosten im Sinne der HOAI
weiterberechnet, z.B. Büro- und Zeichenmaterial, Postgebühren, Reparaturen, Katastergebühren,
Lizenzgebühren, Verwaltungsgebühren, Vervielfältigungen, Kosten für Steuer- und Betriebsberatung,
Repräsentationskosten, Finanz- und Betriebsbuchhaltung durch Dritte, Kontoführungsgebühren,
.Akquisitionskosten
Nicht anzugeben §ind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe lV. 4.2), an Krattfahzeugen (siehe lV. 10), Einkommen-
und Körperschaftsteuer, Versicherungsbeiträge sowie Fostgebühren und dgl. für private Zwecke

820

770

784

830

16. Summe (1 bis 15)

17. Nachrichtlich
17.1 Aufwendungen für Büroübernahme (Ausgaben, die auf das

Berichtsjahr 1 995 entfallen, und/oder Abschreitrungen für das
Jahr 1995 auf einen käuflich erworbenen Unternehmenswert)

Aufwendungen privater Natur für die Alters-, lnvaliditäts-,
Hinterbliebenen- und Krankenversicherung der Büroinhaber/innen
und der Familienangehörigen, auch Beiträge zu Versorgungs-
einrichtungen der Kammern für das Kalenderiahr 1995

860

870

17.2

-280 -
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
Postfach 276
10124 Berlin

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus auf frei-
williger und repräsentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse die-
nen der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berufs-
politischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht zuletzt den
Unternehmen selbst für Betriebsvergleiche, die Ansatzpunkte für
Rationalisierungs- und Verbesserungsmaßnahmen erkennen lassen.

Fechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KoSkukStatG) in der im Bundesge-
setzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröffentlichten bereinigten
Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 26. März
1991 (BGBI. I S. 846) in Verbindung mit denr Gesetz über die Statistik f ür
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
17. Januar 1996 (BGBI.1 S.34).
Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemäß § 5 Abs. 1 Kostrukstatc in
Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheimgehal-
ten. Aus Gründen der Geheimhaltung sind die Erhebungsvordrucke durch
eine Nummer gekennzeichnet, deren Schlüssel bei den über die Adres-
sen verfügenden Kammern unter Verschluß liegt.
Etwa erforderliche Rückfragen werden den Kammern in einem verschlossenen,
nur mrt der Kenn-Nummer versehenen Briefumschlag zugeleitet. den diese mit
der Anschrift des betref{enden Architekturbüros versieht und weiterleitet.

Kostenstrukturstatistik 1 995

Architekten
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Berichtskreis
Die Erhebung erstreckt sich auf Büros/Unternehmen von Architekt(en)/
innen, die im Kalenderiahr 1995 tätig waren.

Ausfüllungshinweise
Sind die zu-r Beantwortung der einzelnen Fragen notwendigen Datbn nicht
unmittelbar der Buchführung oder sonstigen Unterlagen zu entnehmen'
genügen sorgf ältige Schätzungen.
Öie folgencjen Hinweise zu den einzelnen Punkten des Erhebungsvordrucks
sollen die Ausfüllung erleichtern.

(r) ln einer SozietäVPartnerschatt zusammenarbeitende Berufsangehörige
- füllen für die Sozietät nur einen Erhebungsvordruck aus. Entsprechen-

des gilt für die Berufsausübung in Geqellschaftslorm. Nur bei gleichzeiti-
ger Führung eines Einzelbüros ist insoweit ein besonderer Erhebungs-
üordruck aüszufüllen. ln einer Bürogemeinschaft zusammenarbeitende
Berufsangehörige füllen ieder für sich einen eigenen Erhebungsvordruck
aus.

@ Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Vollzeittätigen
- an den Monatsenden geteilt durch zwÖlf. Personen, die 1 995 den Grund-

wehr- oder Zivildienst ableisteten, sind fÜr diese Zeit nicht mitzuzählen.

Als Vollzeittätige gelten Peraonen, die während der vollen' in dem be-
fragten Büro/Unternehmen üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den Teil'
zeittätigen rechnen Personen, die stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen tätrg waren. Sie sollen auf Vollzeittätige umgerech-
net werden. Für die Umrechnung können z.B. die geleisteten bzw. be-
zahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

@ lm eigenen Büro/Unternehmen tätige Familienangehörige, die in einem
vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, sind
nach Art der Tätigkeit in die Zeilen l. 3.3 bis 3.6 einzutragen.

@ Der Durchschnitt des Eigenkapitals ergibt sich aus Jahresanfangs- plus- Jahresendbestand an Eigenkapital geteilt durch zwei.
Bei Einzelbüros rst der lahresanfangs- und Jahresendbestand an Ei-
oenkaoital dem Kapitalkonto zu entnehmen, worüber gegebenenfalls
6estehende Einlage- und Privatkonten abgeschlossen werden.

. Bei Sozietäten und Personengesellschaften ergibt sich der Jahresan-
fangs- und Jahresendbestand des Eigenkapitals ieweils aus der Additi-
on äer entsprechenden Bestände, d;e in den einzelnen für die ieweiligen
Partner bestehenden Kapitalkonten ausgewiesen sind.
Bei Kapitalgesellschaften umfaßtdas Eigenkapital das in der Erötfnungs-
oder Stnlußbllanz nachgewiesene Grund- bzw. Stammkapital sowie die
anderen Passivposten mit Eigenkapitalcharakter wie z.B. die (offenen
und stillen) Rücklagen-
Gegebenenfalls sind ein Gewinnvortrag des Voriahres und ein Jahresge-
win-n zu addieren sowie ein Verlustvortrag des Vorjahres, ein Verlust so-
wie ausstehende Einlagen auf das ausgewiesene Grund- bzw. Stamm-
kapital zu subtrahieren.
Gegebenenf alls genÜgt eine sorgfältige Schätzung.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamtleistung an, d.h.
- Umsatzerlöse plus/minus Bestandsveränderungen an untertigen Leistun-

gen. AIs außerordentlich und betriebstremd anzusehende Erträge bitte
nicht in die Gesamtleistung einrechnen.
Zu den Einnahmen/Umsätzen zählen alle auf das Einzelbüro, die Sozie-
tät oder Gesellschaft bezogenen Beträge, unabhängig von der berufli-
chen Qualifikation der die Leistung erbringenden Person.

Co) lnhaber/innen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß § 4 Abs. 3 Ein-
- kommensteuergeselz ermitteln, geben bitte als Kosten die aut das Büro/

Unternehmen bezogenen Betriebsausgaben des Kalenderlahres 1995
an, die bei steuerlicher Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Aufwendun-
gen für private Zwecke dürfen nicht enthalten sein.
Bilanzierende Unternehmen geben bitte die auf das Kalenderjahr 1995
entfallenCen Kosten ohne Berücksichtigung der Zahlungsvorgänge an.
Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürten daher in den Zahlenanga-
ben nicht enthalten sein. Als außerordentlich und als betriebsfremd an-
zusehende Aufwendungen düden nicht mit aufEefÜhrt werden

@ Die den Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge srnd mit dern- Wert einzuschätzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wurde.
Die als Spesenersatz anzusehenden Ver§ütungen sind unter 1V.1 1 mit
anzugeben.

@ Die tiurigen Sozialkosten für die unter l. 3.3 bis 3.6 aufgeführien Perso-
- nen sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlich als Betriebsausgaben

zugelassen sind. Hierzu Technen u.a.
- Fahrtkostenersatz und -zuschüsse tür Fahrten zu und von der Arbeits-

stätte,
- Wegezeitentschädigungen,
- Kosten für zusätzliche Alters-, lnvahditäts- und Hinterbliebenen-

versicherungen und dgl,,
- Zuwendungen aus Anlaß von Familienereigntssen,
- Unterstützungen in Notfällen,
- Beiträge zum Einkauf von Arbeitnehme(n)/innen in Unfall-, Lebens-

und Altersversicherungen,
- freiwillige Aufwendungen für UnfallverhÜtung,
- KostenJür Unterbringüng und lVohnung des Personals , Mietbeihilfen

und dgl.

Hierzu zählen nicht Prämien zur Lebens-, Alters-, Krankenverslcherung
und dgl. des Büroinhabers/der Büroinhaberin für sich und seine/ihre Fa-
milie. Diese sind unter IV 17.2 anzugeben.

@ fs ist die Miete einzusetzen, die für die Bereitstellung und Nutzung der
- gemieteten Räume und Garagen auf das Jahr 1995 entliel. Miete fÜr

häume, die nicht bürobezogen genutzt wurden, darf hier nicht einge-
rechnet werden.

@ Der Mietwert richtet sich nach der üblichen Miete für Räume in glei-
chem Umfang und gleicher Lage.
Stößt die An§abe des Mietwertes auf Schwierigkeiten, so sind die Ko-
sten des eigelnen GrundstÜckes und Gebäudes, soweit sie auf das Büro/
Unternehm-en entfallen, hier nur in einer Summe anzugeben. Zu diesen.

'Kosten zählen: Abschreibungen, lnstandhaltungskosten' Prämien für die
Gebäudeversicherung, Grundsteue( Gebühren und Beiträge fÜI Gebäu-
de, Hypotheken- undGrundschuldzinsen (ohne Tilgungsbeträge),

6) Zu den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu saldieren sind'
- gehören alle betrieblichen Schuldzinsen einschliößlich Diskont (ohne

Wechselspesen) und Provisionen fÜr Bankkredite (insbesondere Kredit-,
Übezienungs- rJnd Kreditbereitstellungsprovisionen) sowie Zinsen für Lie-
ferantenkredite.
Bankspesen (2.8. Kontoführungsgebühren, Provisloren aus dem Zah-
lungsverkehr) sind dagegen unterlV 1 5 anzugeben. Fremdkapitalzinsen
auf[rund reiner Finanigöschäfte sollen ebenfalls nicht enthalten sein'

@ Zu den bürobedingten Kosten für Kraftfahrzeughaltung zählen anteilig
- Kfz-Steue( Haftpflicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und Rechtsschutzversi-

cherung, Abschieibungen auf das Kraftfahzeug, Rep-aratur- und lnstand-
haltungikosten, Kraftötoff- und sonstige laufende Betriebskosten Lie-
gen Läasingverträge für Kraftfahzeuge vor, gehören auch die anteili-
len Mietra'ien (Löasing-Raten) zu den bürobedingten Kosten für
Kraftf ahrzeughaltung.

@ Hier bitte gegebenenfalls auch die Sonderabschreibungen angeben, z'B'
- Sonderveigünstigungen gemäß Fördergebietsgesetz.
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Ihre Kennummer $
lm Schriftwechsel bitte stets angeben

Kostenstrukturstatistik 1 995
Beratende lngenieure

Rücksendung an:
T

Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
lX AG / Kostenstruktur

Postfach 276

10124 Berlin

W
-t

Telefonisch eneichen Sie uns am besten in der Zeit von
8.30 - 15.00 Uhr (Mo. - Do.)
8.30 - 14.30 Uhr (Fr.)

unter der Durchwahl (0 30) 2324 6265 und 6244

(0 30) 2324 6400Telefax

_)L
o Zweck, Art und Umfang der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Geheimhattung, Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen sowie AdreBdatei siehe

Edäuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvordrucks sind.

a Hinweise rür die Ausfüllung: - Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1995 - (siehe Erläuterungen).
- Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitten wir bei der entsprechenden Position einen Strich (-l einzusetzen.
- Bei den mit O gekennzeichneten Posilionen bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebnungsvordruck beachten.

a Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische Bundesamt.
Der Erhebungsvordruck ist für die Benutzung von Fensterbriefumschlägen bereits voradressierl. Das zweite Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.

l. Allgemeine Fragen

'l. Kennzeichnung des Büros

1.1 Einzelbüro/Einzelunternehmen

1.2 SozietäVBGB-Gesellschaft @

1.3 Personengesellschaft

1.4 Kapitalgesellschaft

2. Ausgeübte Tätigkeit
Bei Kombinationen zu 2.1 bis 2.4 bitte außerdem den wirtschaftlichen Schwerpunkl unterstreichen

2.1 Bautechnische Gesamtplanung Hochbary'Tiefbau

2.2 Technische Fachplanung

2.3 Baufachliche Gutachten

2.4 Technisch-wirtschafl liche

Zutreffendes bitte ankreuzen

3. Tätige Personen
im O=urchschnfü des Kalenderjahres 1995 @

3.1 Büroinhaberlnnen

108

103

206

216

226

229

236

246

256

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Angestellte

Ohne mithelfende Familienangehörige @

Architekt(en)/innen

Mitarbeiter/innen mit Fachausbildung (2.8. Techniker/innen)

Kaufmännisches Büropersonal und sonstige Beschäftigte

Auszubildende

Summe 1 bis

1

3

4

1

2

J

4

Anzahl

2663.8

Au8erdem:
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche
Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

ll. Posten des Jahresabschlusses
in vollen DM

Eigenkapital, soweit im Unternehmen glbunden,
im Durchschnitt des Kalenderjahres t 370

lll. Einnahmen im Kalenderlahr 1995 O
1. Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit (brutto)

(Honorare für Planungs- und Bauüberwachungsleistungen [örtliche Bauauf-
sichtl, Beratungen, Gutachten, Schätzungen, Wertermittlungen sowie
Honorare für städtebauliche und landschaftsplanerische Leistungen, Preise
aus Wettbewerben)

1.1 einschließlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

2. Aufgliederung des vorstehenden Gesamtbetrages zu 1.2 ohne Umsatzsteuer

Falls keine ausreichenden Aufzeichnungen hierzu vorliegen, genügt sorgfältige Schätzung, notfalls in %

2.1 Einnahmen/Umsätze nach HOAI @
2.2 Einnahmen/Umsätze aus Verträgen außerhalb des Geltungsbereiches

der HOAI

2.3 Einnahmenr'Umsätze aus dem

401

402

405

406

407

450

% DM

3. Einnahmen aus nichtselbständiger Tätigkeit (brutto)

lV. Kosten im Kalenderjahr 1995 O
Soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen.
Die Kosten sind ohne Umsatzsleuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben.

Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @
(Bar- und Sachbezüge brutto. d.h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne Arbeitgeberanteile, die nachstehend unter '1.2.1 aufzufÜhren sind)

in vollen DM

1.2 Sozialkosten
1.2.1 gesetzliche

(Arbeitgeberanteile

701

704

705

703

804

zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflege-
versicherung - sowie Beiträge für die gesetzliche Unfallversicherung)

1.2.2 übrige @

2. Honorare für freie Mitarbeiter/innen

3. Kosten für Leistungen Dritter, Entgelte oder Honorare für beauftragte Leistungen, die durch Ein
schaltung anderer Personen/lnstitutionen erbracht werden, z.B. Modellbau, Studien, Fachgut-
achten, EDV-Leistungen durch Rechenzentren (ohne Honorar für freie Mitarbeiter/innen)
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-283 -



-3-

4. Mieten in Yollen DM

4.1 Miete für Büroräume sowie Garagen, soweit bürobedingt @ 720

4.2 Mietwert für Büroräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit bürobedingt) @oder, falls
dreser nicht zu ermitteln ist, Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes (einschließlich
Garage), soweit sie auf das Büro entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizung 721

4.3 Mrete für EDV-Anlagen
einschließlich Kosten

Telefonanlagen, Telefax, Büro- und Zeichenmaschinen und dgl.
für 722

5. Kosten für Strom, Gas, Wasser,

6. Steuern

6.1 Gewerbesteuer

6.2 Gesellschaften

7. Beiträgezu Berufsorganisationen

8. Versicherungsprämien für Berulshaftpflicht- und Bürovercicherung
(Feuer-, Oiebstahlversicherung usw.),
ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahzeug- und private Versicherungen

bei

751

731

732

792

710

9. Fremdkapitalzinsen, soweit bürobedingt @, ohne Oarlehenszinsen für bauliche Maßnahmen 740

10. Kosten für Kraftfahrzeughaltung, soweit bürobedingt @ , ohne Personalkosten 800

t't. Reisekosten und Spesen (einschließlich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für
Kraftfahrzeugkosten der Mitarbeiter/innen), soweit diese nicht erstattet wurden 810

12. Kosten für fachliche Kongresse, Fachliteratur und dgl., soweit diese nicht erstattet wurden 791
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ln vollen DM

1 3. Anschaffung kleinerer Einrichtungsgegenstände bis zum Einzelwert von 8OO DM 820

14. Abschreibungen auf bewegliche Anlagegüter mit einem Anschaflungswert von mehr als 8OO DM @,
ohne Abschreibungen auf Kraft fahzeuge

15. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt und nicht als Nebenkosten im Sinne der HOAI weiter-
berechnet, z.B. Büro- und Zeichenmaterial, Postgebühren, Reparaturen, Katastergebühren, Lizenzgebühren,
Verwaltungsgebühren, Vervielfältigungen, Kosten für Steuer- und Rechtsberatung, Repräsentationskosten,
Finanz- und Betriebsbuchhaltung durch Dritte
Nicht anzugeben sind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe |V.4.2), an Kraftfahrzeugen (siehe lV. 10), Einkommen- und
Körperschaftsteuer, Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. für private Zwecke

770

830

86016. Summe (1 bis 15)

17. Nachrichtlich

17.1 Aufwendungen für Büroübernahme (Ausgaben, die auf das Berichtsjahr
1 995 entfallen, und/oder Abschreibungen für das Jahr 1 995 auf einen
käuflich erworbenen Geschäft swert)

17.2 Aufwendungen privater Natur für die Alters-, lnvaliditäts-, Hinterbliebenen-
und Krankenversicherung der Büroinhaber/innen und der Familienange-
hörigen, auch Beiträge zu Versorgungswerken für das Kalenderjahr 1 995

874

871
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin

Postfach 276

10124 Berlin

Kostenstrukturstatisti k 1 995
Beratende lngenieure

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Dre Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus auf
f reiwilliger und repräsentativer Grundlage durchgef ührt. lhre Ergeb-
nisse dienen der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts'
der berufspolitischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht
zulelzt den Unternehmen selbst tür Betriebsvergleiche, die Ansatz-
punkte tür Bationalisierungs- und Verbesserungsmaßnahmen erken-
nen lassen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Koatenstrukturstatistik (KostrukstatG) in der im Bun-
desgeseizblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3' veröffentlichten
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 6 der Verord-
nung vom 26.Mätz 1991 (BGBI. I S.846) in Verbindung mit dem
Gesltz über die Statistik fÜr Bundeszv'/ecke (Bundesstatistikgesetz
- BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vorn 17. Januar 1996 (BGBI. I S.
34).
Die Erieilung derAuskunft ist freiwillig gemäß § 5Abs. 1 Koslrukstatc
in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei
Name und Anschrifl des Unternehmens bzw Name des lnhabers/
der lnhaberin des Unternehrnens sind Hilfsmerkmale, die lediglich
der technischen DurchJührung der Erhebung dienen. Sie werden zur
Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvorschriften auf dem
Erhebungsvordruck selbst nicht angetÜhrt, so daß die gemachten
Angaben nicht mehr dem Unternehmen zugeordnet werden können.
Disverwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der Unter-
nehmen. Sie besteht lediElich aus einer lau{enden frei vergebenen
Nurnmer, die nach Abschluß der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name undAnschnft des Unternehmens bzw. des lnhabers/der lnha-
berin des Unternehmens werden zusammen mit dem entsprechen-
den Wirtschaftszweig zur Führung der gemäß § 13 BStatG vorgese-
henen Adreßdatei verwendet. Sie dient ausschließlich slatistik-
internen Zwecken.

Berichtskreis
Die Erhebung wendet sich grundsätzlich an das Gesamtunterneh-
men einschließlich aller Nebenbetriebe (Arbeitstätten).Als Gesamt-
unternehmen gilt die kleinste rechtliche selbständige Einheit (unab-
hängig von einer evtl. Zugehörigkeit zu Konzernen' Organschaften).

Ausfüllungshinwelse
Sind die zur Beantwortung der einzelnen Fragen notwendigen Da-
ten nicht unmittelbar der Buchführung oder sonstigen Unterlagen zu
entnehmen, genügen sorglältige Schätzungen'
Die folgenden Hinweise zu den einzelnen Punkten des Erhebungs-
vordrucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

Q tn einer SozietäUBGB-Gesellschaft zusammenarbeitende Berufs-
angehörige füllen lür die SozietäyBcB-Gesellschaft nur einen Er-
hebungsvordruck aus. Entsprechendes gilt tür die Berufsausübung
in Ges-ellschaftslorm. Nur bei gleichzeitiger FÜhrung eines Einzel-
büros ist insoweit ein besonderer Erhebungsvordruck auszulÜllen.
ln einer Bürogemeinschaft zusammenarbeitende BerufsangehÖrige
füllen ieder lür sich einen eigenen Erhebungsvordruck aus.

@ Oer Jahresdurchschnitt errechnet sach aus der Anzahl der Voll-
zeittätigen an den Monatsenden geteilt durch zwÖlf. Personen, die
1995 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten, sind tür diese Zeit
nicht mitzuzählen.
Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, in dem
befragten Büro/Unternehmen üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu
den Teilzeittätigen rechnen Personen, die stundenweise, halbtags
oder nur an beslimmten Tagen tätig waren. Sie sollen auf Vollzeit-
tätige umgerechnet werden. FÜr die Umrechnung können z. 8. die
geleisteten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

@ lnr eigenen Büro/Unternehmen tätige Familienangehörige, die in ei-
nem verlraglichen Lohn, Gehalts' oderAusbildungsverhältnis stan-
den, sind nach derArt derTätigkeit in die Zeilen l. 3.3 bis 3-6 einzu-
tragen.

@ Oer Durchschnitt des Eigenkapitals ergibt sich aus Jahresanfangs-- plus Jahresendbestand an Eigenkapital geteilt durch zwel.
Bei Einzelbüros ist der Jahresanlangs- und Jahresendbestand an
Eigenkapital dem Kapitalkonto zu entnehmen, worüber gegebenen-
{alis bestehende Einlage- und Privatkonten abgeschlossen werden.

Bei Sozietäten/BGB-Gesellschaften und Personengesellschaf-
ten ergibt sich der Jahresanfangs- und Jahresendbestand des Ei-
genkapitals jeweils aus der Addition der entsprechenden Bestände,
die in den einzelnen für die ieweiligen Partner beslehenden Kapi'
talkonten ausgewiesen sind.

Bei Kapitalgesellschaften umlaßt das Eigenkapital das in der
Erötfnungs- oder Schlußbilanz nachgewiesene Grund' bzw. Stamm-
kapital sowie die anderen Passivposten mit Eigenkapitalcharakter
wie z. B- die (otfenen und stillen) Bücklagen.
Gegebenenlalls sind ein Gewinnvortrag des Voriahres und ein Jah-
resgewinn zu addieren sowie ein Verlustvortrag des Voriahres, ein
Verlust sowie ausstehende Einlagen auf das ausgewiesene Grund-
bzw. Stammkapital zu subtrahieren.
Gegebenentalls genÜgt eine sorglälti9e Schätzung.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bine die.Gesamtleistung an,
d. h. Umsatzerlöse plus/minus Bestandsveränderungen an unlerti-
gen Leistungen. Als außerordentlich und belriebsfremd anzusehen-
de Erträge bitte nicht in die Gesamlleistung einrechnen.
Zu den Einnahmen/Umsätzen zählen auch solche aus Verträgen
nach den Richtlinien für die Durchführung von Bauautgaben des
Bundes im Zuständigkeitsbereich der Finanzbauverwaltungen
(RBBau) nach den Vorschriften der Landesarbeitsgemeinschatt
Wasser (LAWA) oder aufgrund kommunaler Vertragsmuster.

@ Hi"rru zählen auch Einnahmen/Umsätze nach der Gebührenord'
nung für Prülung u. a.

@ ,tnhaberlinnen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß § 4 Abs. 3-Einkommensteuergesetz ermitteln, geben bine als Kosten die aul
das Unternehmen bezogerren Betriebsausgaben des Kalenderjah-
res 1995 an, die bei steuerlicher Gewinnerminlung abzugstähig sind.
Aufwendungen für private Zwecke dürfen nicht enlhalten sein.
Bilanzierende Unlernehmen geben bitte die aul das Kalenderiahr
1995 entlallenden Kosten ohne Berücksichligung der Zahlungsvor-
gänge an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in
den Zahlenangaben nicht enthalten sein. Als außerordentlich und
als belriebslremd anzusehendeAufuendungen dürfen nicht mit aut-
geführt werden.
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@ Die den Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge sind mit dem
Wert einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wur
de. Die als Spesenersatz anzusehenden Vergütungen sind unter
lV. 11 mitanzugeben.

@ Die übrigen Sozialkosten für die unter 1.3.3 bis 3.6 aufgelührten
Personen sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlich als Betriebs-
ausgaben zugelassen sind. Hierzu rechnen u-a.

Fahrtkostenersatz und -zuschüsse lür Fahrten zu und von der Ar-
beitsstätte,

Wegezeitenlschädigungen,

Kosten für zusätzliche Alters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenen-
versicherung und dgl.,

Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,

Unterstützungen in Notfällen,

Beiträge zum Einkauf vonArbeitnehmer(n)/innen in Unfall-, Lebens-
und Altersversicherungen,

f reiwillige Aulwendungen für Unfallverhütung,

Kosten für Unterbringung und Wohnung des Personals, Mietbeihil-
fen und dgl.

Hierzu zählen nicht Prämien zur Lebens-, Alters-, Krankenvelsiche'
rung und dgl. des Büroinhabers für sich und seine Famillie. Diese
sind unter 1V.17.2 anzugeben.

@ es ist die Miete einzusetzen, die für die Bereitstellung und Nutzung- der gemieteten Büroräume und Garagen auf das Jahr '1995 entliel.
Miete für Räume, die nicht bürobezogen benutzt wurden, dad hier
nicht eingerechnet werden.

@ Der Mietwert richtet stch nach der Üblichen Miete für Räume in glei-
chem Umlang und gleicher Lage.
Stößt die Angabe des Mietwertes au{ Schwierigkeiten, so srnd die
Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes, soweit sie auf das
Büro entfallen, hier nur in einer Summe anzugeben. Zu diesen Ko-
sten zählen: Abschreibungen, lnstandhaltungskoslen, Prämien für
Gebäudeveisicherung, Grundsteuer, Gebühren und Beiträge für Ge-
bäude, Hypotheken- urid Grundschuldzinsen (ohne Tilgungsbeträge).

@ Zu den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu saldie-- ren sind, gehören alle betrieblichen Schuldzinsen einschließlich Dis-
kont (ohne Wechselsp-esen) und Provisionen für Bankkredite (ins-
besondere Kredit-, Uberziehungs- und Kreditbereitstellungs-
provisionen) sowie Zinsen für Lielerantenkredite.
Bankspesen (2. B. Kontoführungsgebühren, Provistonen aus dem
Zahlungsverkeh0 sind dagegen unter 1V.15 anzugeben.
Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Finanzgeschäfte sollen eben-
falls nicht enthalten sein.

@ Zu Oen bürobedingten Kosten für Kraftfahrzeughaltung (gege'
- benenfalls vom Finanzamt anerkannt) zählen anteilig Kfz-Steuer-,

Haftpllicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und Rechtsschutzversicherung,
Abschreibungen aut das Kratttahrzeug, Reparatur- und lnstandhal-
tungskosten, Kraftstotl- und sonstige laufende Betriebskosten. Lie-
gen Leasingverträge für Kraftfahzeuge vor, gehören auch die an-
teiligen Mietraten (Leasing-Ralen) zu den bürobedingten Kosten
f ür Krattf ahrzeughaltung.

@ Hier bitte gegebenenfalls auch die Sonderabschreibungen angeben,
z. B. Sondervergünstigungen gemäß Fördergebietsgesetz.
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Gesetz uber Kostenstrukturstat i st rk
( KoSt rukStatG )
Vom 12. Mai 1959

(BGBI. III Gliederungs-Nr. 708_3)

Der Bundestag hat. das folgende Gesetz be-
schlossen:

§tI )

In der gewerblichen Wirtschaft sowie bei sonsLi-
gen Arbeitsstätten (mit Ausnahme der land- und
forstwirtschaftlichen Arbeitsstätten) werden be-
ginnend mit dem Jahr 1959 (1. Erhebungsjahr)
jährlich Kostenstrukttlrerhebungen als Eundes-
stätistik durchgeführt. Die Erhebungen erstrecken
sich
l. lm ersLen Erhebungsjahr auf Unternehmen des

produzierenden Handwerks, die nicht aufgrund
des § ] Buchstabe B Ziff. I oder des § 5 Euch-
stabe A Ziff. I des Gesetzes über die Steti-
stik im Produzierenden Gewerbe vom 6. Nov.
1975 (Bundesgesetzbl. I S. 2779) erfaßt wer-
den, sowie auf die Unternehmen des übrigen
Handwerks ;

2. im zweiten Erhebungsjahr auf das Verkehrs-
gewerbe und die übrigen unter den Nunrnern l,
J und 4 nicht genannten Arbeitsstätten;

l. im dritten Erhebungsjahr auf den Großhandel
(Einsch-ließIich Verlagswesen) sowie das Han-
delsvertreter- und Handelsmaklergewerbe;

4. im vierten Erhebungsjahr auf den Einzelhandel
sowie das Gaststätten- und Beherbergungsge-
werbe.

In den folgenden Jahren wiederholen sich die Er-
hebungen bei den unter den Nuwnern I bis {t be-
zeichneten Eereichen in der gleictren Reiehenfolge.
8ei Unternehmen im Sinne des § I des Gesetzes
über eine Pressestatistik vqn l. April 1975 (Bun-
desgesetzbl. I S. 777) werden die Erhebungen alle
zwei Jahre durchgeführt

§z
Der Btrndesminister für tlirtschaft kann zum Zreck
einer zeitlichen Anpassung der Kostenstrukt,ur-
erhebungen an andere statistische Erhebungen
durch Rechtsverordnung die Reihenfolge der Er-
hebungen bei den.vier in § I bezeichneten 8e-
reichen abändern.

§r
(I) Die Kostenstrukturerhebungen nach § I er-
fassen folgende Tatbestände:

l. den ldert
a) des steuerlichen und wirtschaFtlichen

Umsatzes,
b) des [.Jarenbestandes,
c) der selbst erstellten Anlagen;

2. den Wert des l.lareneingangs;
l. die Kosten, untergliddert nach Kostenarten;
4. die beschäftigten Personen

(2) Bei Gruppen von Unternehmen und sonstigen Ar-
beitsstätten, bei denen ihrer Art nach die unter
Absatz .I bezeichneten Tatbestände zur Beurteilung
des Kostengefüges nicht ausreichen, werden zu-
säLzlich Posten der Jahresbilanz (Anlagen, Außen-
stände, Schulden) erfragt.
(l) Außer den in Absatz I und Absatz 2 bezeich-
neten Tatbeständen werden Angaben zur Kennzeich-
nung der Art der Unternehmen und sonstigen Ar-
beitsstätten erhoben, die zu einer zutreffenden
BeurteiJ.ung der statistischen Zuordnung erforder-
Iich sind.

§4
Die Angaben zu den in § ) Abs. I und 2 bezeich-
neten Tatbeständen beziehen sich jeweils auf ein
dem Erhebungsjahr vorangegangenes Kalenderjahr
oder Geschäftsjahr.

§s
(l) Die Erteilung der Auskunft durch die Befrag-
ten zu den Erhebungen nach § t ist freiwillig im
Sinne des § 7 Abs. 2 des Gesetzes über die Sta-
tistik für Bundeszwecke vom ). September 195)
(BundesgeseLzbl. I S. 1ll4).
(2) Die Erhebungen vrerden mit dem Ziel dtrrchge-
führt, von 5 vom Hundert der Gesamtzahl der Unter-
nehrnen der gewerblichen Wirtschaft und sonstiger
Arbeitsstätten (§I) für die einzelnen tlirtschafts-
zweige repräsentative Gesamtergebnisse zu er-
langen.

§5a2)

(I) In dem in Art. I des Einigungsvertrages ge-
nannten Gebiet wird die Zahl der nach § 5 Abs. 2

einzubeziehenden Erhebungseinheiten für die
Jahre l99I und 1992 trm zusätzlich höchstens 5 vonr

Hundert der in diesem Gebiet ansässigen Unter-
nehmen nach § I Nr.l bis 4 erhöht.

März l99I (8G81. I S. 846)

st8A, rs ?t R. 1.6.21 1995

l) Geändert durch § 5 des Gesetzes vom I. April 1975 (8GBl. I 5.777) und durch § ll des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. 2779).

2) Eingefügt durch Art. 6 § I der Statistikanpassungsverordnung vom 26
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(2) Diese Regelung tritt am Jl. Dezember l99J
außer Kraft.

§e
(l) Der Bundesminister für Wirtschaft kann für
den Eereich des Saarlandes zur Gewinnung reprä-
senLaLiver Landesergebnisse im Eenehmen miL der
Regierung des Saarlandgs durch Rechtsverordnungen
den Beginn, die Ze:itfolge und den tlrnFang der Er-
hebungen abweichend von den Vorschriften Oer §§ I
und5Abs.2regeln.
(2) Absatz I gilt für die Dauer von fünf Jahren
nach Inkral'ttreten dieses Gesetzes im Saarland
(§e).

§7
Oie Kostenstrukturstatistik wird vorn Statisti-
schen Bundesamt durchgeführt.

§a
Dieses Gesetz gilt nach l{aßgabe des § ll Abs. I

des Dritten UberleitungsgeseLzes vom 4. Jaouar
1952 (Eundesgesetzbl. I S. I) auch im Land Berlin.
Rechtsverordnungen. die aufgrund dieses Gesetzes
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach s 14
des Dritten Uberleitungsgestzes.

§e
Dieses Gesetz gilt im Saarland vom Ende der
Ubergangszeit nach Art. I des Saarvertrages vom
27. 0ktober I955 (Bundesgesetzbl. II S. 1587)an

§t0
Dieses Gesetz tritt am lage nach seiner Verkün-
dung in Kraft.

Die verfassungsmä0igen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

tung der cinzeinen Kost€nfaktoren in dei Produktion in Ansehung
der teönisöen Eotwidilung zu geben. Die eigenen Betriebsver.
gleidre der Wirtsörlt, die vorzugsweise für kleinere homogene Er-
zeugnisgruppen aufgestellt werden, gewinnen an Bedeutung, wenn
ridr ihr Sdema aulgrund yon Kostenstru\turstatistiken in das Ge'
sämtsöema der Brandre cintügen lä0t. lnsbesondere ,ür die mittcl-
3tändisöc gewerbliöe WirtsöElt dürlte döbei die notwendige Klä-
rung ihrer Situation crleiötcrt werden, da in diesem Bereiö
Sdlwierigkeiten in der Gesöältspolitik zum Teil von den mangeln.
den Uberbli*, über die Kortenstruktur herrühren.

Gerteigerte B€deutung irt dicsen durdl Kostenstrukturcrhcbungen
zu vormittelnden Kcnntnissen inr Hinblidi aul die Bildung wirl'
iöaftliöcr Zusdmmensölüssc {Gcmeinsamer }"larkt, Freihandels-
zone) zuzumcss"n für eine zutrefrenCc Beu(teilung der Lage der
deutsdren Wir lsöaf tzh'eige im Vergteidr :u dcnicnigen anderer
Ländcr. die z. T. bcreits über Unterlagen dies€r Art vcr(ügen

Für die Beredrnung der Entstehung de: SozialProdukts und der
dalür geleistetcn Beiträge der einzclnen Wirtsdra(tsbereidte bilCcn
Kostenstrukturstatistiken (in Verbindung mit den bestchenden Um-
satzstatistikcnl dic b'iöti9sl.e Grundlage. Die Bciträgc der Wirt'
sdlöltsbcreidle zum Sozialprodukt müssen durdr Dif(erenzbildung
ermitlelt rverden. indem von dcn addicrtcn Bruttoproduktions-
wertcn (bzw. Gcsämtleistungen) aller zu einem Wi(tsdlaftsbcrciö
gehörenden Unternehmen der Wcrt allcr Jcner lvarcn-und Dienst'
leistungen abgezogen h'ird. die die Untcrnchmen rJes be(rcflenden
Bereichi lür liutendc Produktionszrvede von anderen Untcrnehnren
gckauft und im Eeriötszcitraum verbrauät haben ('Vorlcistungen.
im Sinne der Sozialproduktsbcrcdtnung). Die verbleibende Di({c'
rcnz um(a0t die 'wcitsööpfung. des Bcrciös (Löhne und Gehälter
einsdllie0liö Soriällcistungcn. FrcmdkaPitalzinseo und Betricbs'
ocwinnl. dic verbraudtsbedingten Absöriibungen und die indirek'
icn Steuern. Dicse drci Bestond[tilc uerden in der SoziälProdukts'

Das vorsLehende GeseLz wird hi.ermit verkündet.

Bonn, den 12. Mai 1959

Der Bundespräsident
Theodor Heuss

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers
Ludwig Erhard

Der Bundesminister fÜr Wirtschaft
Ludwig Erhard

Begründung des Gesetzes vom 12. Mai 1959 (BTDrucks. Nr. 770 vom 5. Januar 1959)

A. Allgtmclncr Teil

l. Di€ Bcdculung der'Kosrcnstruktursteltstlk ln bctrtebliöer und
Yolkswirtsöaltliöer Sidtt

Die rmtliöc Statistik im Ecreiö der Wirt§dEtt ist vornehmliö
rut die statistisöe Messung der Leistungen (Produktion. Umsatz
usw.) ausgeriötet. Stätistikan, die den datür crfordetliöen Auf-
wanä und-desscn struktur€lle Entwi*lug zum Gegenstand haben,
oehörea bisher niöt zuE test€n Bestandteil der lür die Beobaötung
äei Wirtsaraftsrblau(s in grö0erem Rahmen duröge(ührten' !mt-
iiöen Statistik. Der Gruod-dafür ist hauptsäölidr darin zu sehen,
da0 sidr der Wirlsöaftsverlauf und dal Marktgeschehen tnhand
der Leistungen einfaöer ermitteln und söncller übersöauen lassen
als anhand von Statistiken über den Autwand. Die Ansidlt, daO
damit aber nur Teilkenntnisse über die Zusamuoenhänge des Wirt-
3örftsablauts vernlitt€lt werdcn können und daß die trrditionell€n
Unterriötungen über Produktion und Umsatz einer Ergänzung durdr
KGnntnisse -übcr die Entwi*tung der Kostenstruktur und der
Kostenrelationen bedürteu, um z. B. Ma0lahmen der Wirtsdra(ts'
politik und deten Nebenwirkungen in ciner hoöt€önisicrten und
komplirierten Wirtiöäft riötig crkennen und beurteilen zu kön-
nen, bes(eht söon seit längerer Zeit sowohl bei der Verwaltung
wic bei der Wirtsöa(t.

Neben der Kcnntnis der Kostcn- und Prcisrelationen tür die cin-
zelnen ErzeuEnissc Aewinnt die Beobaötung dieser Zusammen-
hänge im Rahmen von Wirtsdraltrzweigen und ganzen Wirtsdlatts-
berciöen audr ln der Wirtsörft immer nehr an Bedeutung. Ein
Oberbli* über die Kostenstruktur In grö0erem Zurrnrsr,:nhang der
Wirtrdlaltszw€ioe vermrg den Unternchmen Anhaltspunkte Ober
dic Entwi*lung der Wirtsdtaftlidrkeit Im grnzcn und ]ür dle Bedeu-
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b€reönung getrcnnt aus(,cwic5t'r:. d.r rtrr( ilrr(:t -tlillr: .dic ül)lidlcrl
Sozialprod-ukisgrö0cn (Ncttosozralprodukt z-u Faktorkos(cn odcr
Volksäinkommin, Nettosozialprodtrkt zu M'r(ktprciscn. Brutto-
sozidlprodukl. zu MöiktPreiscn) gebildct werdcn

Aus dcr Summc rler IJciträge dcr Wirtsdr.r(tsbereicllc ergibt sidr
cin zusammengeta0tes tsild dcr Entstehung dcs SozialProdukts inr
Produkiionsl>ro1e0. Die Bcrechnung tührt nichl nur zu Angatrcn über
die Hohe rnd Ent*i.klung dcs gcsamtcn Sozialprodukts; sie zeigt
vielnehr audr die Bcdeutung dct einzelncn \Vrrtsdraltsbcrciöe int
Rahmcn des Ganzcn und die Untcrschiede in der Ents'idilung dieser
Bereiche. Sie biel.et lerncr gcwisse AnhaltsPtrnkte lür Fragen dcr
Einkommcnsverteitung.

Sozialprodukts- bzw. Volkseinkontmenszahlen ttnd von ihnen ab'
geleitete Produktivitätsme0zit{ern werdcn für vielc Zwede der staat-
iiöenWirtsdlatts-, Finanz- und SozialPolitik gebraudtl, so z. B. [üt dic
laufende Beobaötung dcr gesamtwiltsöattlidlen Entwi«lung dudl
das Bundeswirtsdrattiministerium, die Bundesbank usrv.' für die Be-
urteilung der Auswirkungen finanzPolitisdler Maßnahmen aul den
Wirtsdr;ftsablout und ali Grundlage lür Steuervoraussdlätzungcn
durdr das Bundcsfinanzministerium, als gcsetzlidt festgelegte Untcr'
lage für die Anpässung der Renten an die Entwid(luog des Volks-
eiikommens us*. auiö das Bundesarbeitsministerium und den
Sozialbelrat, öls Maostab tür einen Vergleidl der Wirtsdlaltskra(t
der Bundesländer durdr Bundes' und Länderministerien usv. Audr
die internationalen Organisationen, wie dcr Europäisöe Wirtschafts-
rät (OEEC). die t'tonian'Union (EGKS) und neuerdings die Euro'
päisÄe Wirtsöaltsgerneinsdlalt (EWG), brauöen in starkem Maße
Sozialprodukts- und Produktivitätszahlen und auf ihnen aulgebaute
Vorau!söätzungen als Unterlagc für einen VergleiÖ der wirtsdra(t'
lidren Löge unä der wirtsöaliliöen Entwid<lung ihrer Mitglieds-
lände;.

II. Aufbau und ADlage der Kostenslrukaurstallsllk
Für die Sozialproduktsbereönungen mu0 eine ausreiöende Zahl

von laufeaden Siatistiken zur Verfügung stehen, um aktuellc, me-
ttrodisdr vergteiöbare und zuverlässige Frgebnisse .zu erlang€n'
Aut die Bede-utung von Xostenstrukturelhebungen ist in diesem Zu-
iim-enhang beriits hingewiescn worden. Die erste und bisher
einzige Kosienstrukturerhäbung in dcr Naölri-egszcit-(-durö9eführt
au(g:ind des Volkszählungsgesetzes 1959, BGBI. S.335) hat Daten
für 1950 €rbraöt- Der Weit-der bisher lediglidr durdr Fortsdttei-
bung gewonnenen Ergebnisse ist inzwisdlen reöt zwei(elha(t
g"*-ora-"n. Die Kostenielationen können siö im Laufe dei Zeit
indern, weil sidl die ZusaDmcnsetzung de( Produktion (des Sorti-
ments usu..i, «lie Produktionsmethoden' der KaPitaleinsatz usw'
ändern und weil siö die P:eise lür die einzelnen Kostenbestand'
teile untersdriedlidr entwickeln. Mit deE vorliegenden Gesetzent-
*'urf sollen Kostenstrukturerhebungcu in regelmäßigem Turnus als
dauernder Bestandteil der altgemeiaen Wirtsöaftsstatistik einge-
führt w€rdeD. Die Erhebungen sollen, um die Wirtsöalt so wenig
*'ie nöglidr zu belasten, -au( rePrösentativer Grundlage in- der
Weise d-urögelührt'rerdcn, Ca0 der gleiöe Bereidr in der Regel .lur
alle { Jahrt einEal befragt wird. Iuerhalb der 4 Jabre sollen
die Erhebungen in den Bereiöen jeweils nacheinander stattfinden,
um eine gleiömaßige Arbcitsvcrtailung bei der erbebendcn Stelle
zu er:iele-n und die-lieferunq aktuellei Ergebnisse zu ermögliöen
(§ l). Der Gesetzentwur( sieht eine ErmäÖtigung für den Bundes-
tinirt"r für rr!'irtsöart vor, die Reihenfolge dcr Erhebungen bei den
einzelnen Bereiöen im Bedartsfall durdr Reötsverordnung den
tedrnisdren und saölichen Erfordercisseo aDzuPassen (§ 2).

Die Kostenstrukturerhebungcn erstred(etr siö auf Naöweisungen
über den Wert des steuerlidrcn und wittsöaftliöen Umsatzes, des
Warenbestandes und der selbsterstellten Anlagen, über den Wert

dcs Worcnoingangs und übcr die Kosten. die naö Kostenrrten un-
io-li"d.rt *eioei ({ 3 Abr. ll. alro auf Angab€n, die ridr aus der
äräfrJ*"g "nrn"hä"n lasscn, rowie lut die besdlä(tigte-n.Per-
i"*r^. f. B'ereidren, ln dcnen cs notwendig is(. Post€n der Jahres-
;;ia;; z.a Beurteilung der Kostenrtruktui heranzuziehen. rollen
ludr diese cr{rrgt werdcn ll 3 Abs.2}.

Dic Kostens(rukturerhcbungen Ellen wie löon im Jahrc l95O
n"ä-a"* Piinzip der Fteiwiliigkeit durögeführt werden' Das le-b'
f,lfio int.r"t." dLr Wirtsöa!t ai den Kostenstrukturunterrudrungen
iääi;;;; ausrcidrcndc Betciligung elwartcn. um den frir notwcndig
;;"ii.';"; it'präscntationsgtio ,on clwö 5 vom Hundert der Ge'
ii.i.ot f dcr in ! I bezctdrncten Unternehm€n und sonstigcn Ar-
bcitsltitlen zu errciöen (§ 5).

tn Anbctr6(ht der klcincn Zahl der jährliö än(allenden Er'
IrJ"n*Looon ,nd im Hinblid aut die Notwcndigkeit eine( einheit-
iiä;;kh-"il von Zweifclstragen, dic wcgeu dcr söwie-rigkcit der
ü-"r"il" und -der Untcrsdriedliök?it des tetricbiidren Redrnungs-
*"..ii u"i tler Prülung der Ethebungsbogen aultreten- können' ist

-..'i..tiirf" Ourdrfühiung dcr Kos[enstiukturltötistik durdr das
Statistisö€ Bundesämt vorgescheo (! 6).

D. Berondcrer Tell
Zu0l

ln C I wrrd die S(dtistik ang€ordnel; dabei werden die Ecreiöe in
ihrcr ,aöli(hcn Abgrenzung und in der Reihen(olge ,estgelegt. in
dcr dic Kostcnstrukturerhcbunqcn durdrgelührl werden. lm Regel'
(all wird dcqcwcilige Bcreidt nur alle { Jahre 2u den Erhcbungen
hcrangezogcn. Die { Bcrcictre sclzcn sidl so zusammen. daß von
Jahr z1 Jahr eine moglithst glcichmä0ige Arbeitsverteilung bei der
crhcbcndcn Slelle (§ 6) erzielt wird.

tm (.rstcn,t-Jahrcs.Turnus wcrden nur dieicnigen Teile des Ver'
kchrsgcwcrucs (§ t Nr. 2) zur Kostcnstrukturslötistik herängezogen,
rtic niöt durdr dic lür 1959 vorgcsehene besondere,St!tistik der
Kosten und Leistungcn im Güt€rvetkehr mrt Kraftlahrzeugen, mit
Einnensöiflen und mit Eisenbahnen. erlä0t werden.

Zut3
ln § 3 u'crdcn di€ durd) diS KostenstrukturerhebuDgen zu erfas' ,

icndcn statistisdren Tätbcstände io der bei statistlsöen Geselzen
üblidrcn Weise im Röhrncn leslgelegt.

Die Angaben über dcn steuerliöcn Umsatz (0 3 Abs. I Nr. I Buö-
stabe a) ierden gebraudtt, um die Ergebnisse der ru( sömaler
repräsentätiver Easis beruhenden Kost€nstrukturstatistiken mit
Hil(e der jährlidrcn totäleo Umsö(zsteuerstatistiken auf Gesamt'
ergcbnisse heraulsdrätzen zu könnea.

Die Angaben über dcn wtrtsöaftlidlen Umsatz, über die Verände-
rungen dÄr Beständ€ !n eigenen Erzeugnissen und über die s€lbst'
crstcllren Anlagcn (! 3 Abs. I Nt. t Buöstabe a bis cl dieDen dazu.
den Bruttoproduktionswart (bzw. die Gesamtleistung) zu errcdlnen.
Der virtsöaltlidre Umsatz wird den verhättniss€n des ieweiligen
Wirtsöattsbereidrs entspredrend aulgegliedert, da ri6 hieraus I

widrtige Aulsdllüsse lür die Kortenstruktur ergeben.
Der Wareneingang (C 3 Abr. I Nr. 2) wird im ellgeocinea nur ia ,

den Eereiöen erhoben, in denen der Materillverbrauö bzw.
Wareneinsltt nidlt direkt cr(r!gt werdeD l,ana. soaderu aus Warea- r

eingang und Veränd€tuogeD dcr Bes(Äade an Rohttoffeu usw. und
Handelsware erEittclt werdea muo.

Die Kosten (! 3 Abs. I Nr.3) warden naö Kostenartea g€gli€dert,
z. B. näö Stottverbrauö uDd umgesetzter Handelsware. Verbrauö
von Brenn- und TreibstoüeD, Energie u. dgl., lnstandbaltungskosteD,
Mielen, Päöten, Personalkosten, Steuera (sow€it:ie Ko3ten riDd).
Absdrreibungen usw. Wo es im Hinblick aul den Verwendungs-
zwed d€r Ergebnisse oder au' crhebungsteönisöeD GrüDdeu (2. B.
zum Zwede der PrüIung der ADgabeal erlorderliö lst. verden die
aufge[ührten Kostenarteu Doö wcit€r untertcilt, ro r. B. die Per-
sonälkosten in Löhne, Gebälter, g€setzliöe Sozialkorteo. übtige
Sozialkost€n. Bei der Cliederung nadr KosteDarten wird aul die
Eigenart d€r Wirtsöaltsbereidre und die Besonderhelten des be-
trieblidren R.edrnungswesens Rüd(siöt geDoEEeD.

ADgaben über die besöättigten Persooen (l 3 Abs. I Nr. {) wer-
den zur Beurteilung der Persooälkostea und tür die Bildung wiö.
tiger Beziehungszahlen (ProduktivitätszablerL UEsatz je BesöÄI-
tigten usw.) b€nöti9t.

Posten der Jahresbilanz (C 3 Abs. 21, bei denen es ridr im wesent-
lidren um Ang.ben über AulageD" Au0eDstäDde uad Söulden han-
delt, werdeu uur bei solöeo Wirtsdra(tsbereiöen erlrägt bei deneD
es Iür eine zutreüende Beurteilung der Kosteastruttur Dotwen-
dig ist.

ZuC5
Der Repräientrtioosgrad vou durösdnittlidr 5 voE Huadert der

Geslhtzahl aller lu t I bezclÖDcten UnternehEea und ronstigen
Arbcitsstätten ist J€ nrö dca radliöen ErforderElsseB lE den cin-
zeloen Wirtsöattszweigen uad UElsatzg!6ßenklassea uDterröiedliö.
So rüsseo z. B. lE Bereiöen Eit ulelnheitliöer KostcBstruLtur ver-
hältnismäßig Echr Unterachoea crfaßt werdeu als h BcrciöeD Eit
überwiegend ciuheitliöcr Kostengestaltusg. Uo die aotwendige
Zah[ brauöbar beantwortet€r Fragebogea zu crbalteD - bei der
Freiwilligkeit det Erhebuagen (! 5 Abs.2) und der uutersöledliö€n
Qualität des b€uiebliö€! RcönuDgsw€s€Es lst crlahruagsgeaä8
Eit grö0creo Auslällca zu rcö.Deu -. roll lE B€darlsfall clae grö-
Eere Zahl vou UEtcrEGbEea (hööstens 15 von Huadcrt dcr Gcrarat-
zahu rur Teilnahme aa der Erhebuag lulgctordcrt werdcD.

c. KortcabcrcÖ.aulg
An acuen Ausgabea cat.tchcD tür dic Kostcnstrukturstrtistlk

naö BeredrnunE der Slaurtisöc! BuDdcslEt' ciuErlige Aufwcn-
dungen in Höhe vou !600OODM uod hurcodc Aufweudungco ia
Höhe voa j6hrtich l00mO DM. Dic Kostcn trtgt dcr BuEd.
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinan der in vieriährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw'
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1,'l: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel und im
Verlagsgewerbe

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretem und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Relhe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1,5.'l: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschneilbahn-, Straßenbahn-
und Omnibusverkehrsn der Reiseveranstaltung und
-vermittlung

Reihe 1,5.2: Kostenstruktur des geweölichen Güter-
kraftverkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güterbeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwäiten und
AnwaJtsnotaren, bei Wirtschaftsprüfem, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatem und Steuerbevollnnächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaftszweige dargestellt.

Die Ergebnisse der iährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Unternehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:"Produzierendes
Gewerbe" verötfentlicht.

Reihe 2: Kapitalgosellschaften

2.1 : Absch!üsse von Kapitalgesellschaften

2.22 Zahl und Nomin alkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnlormationen über
die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen

Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Fi-
nanzen der staatlichen und kommunalen Einrichtungen
und wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigenbetriebe
oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährtiche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse
nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Po-
sten der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen'
Den Zahlen für das Beichtsiahr sind die jeweiligen Ver-
gleichszahlen lür das Voriahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierig keiten

4.1 : lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberverötfentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren

Die jährliche Verötfentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen sowie
nach Bundesländern u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (1996 vierteliährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländern
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröffentlichun gen

Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen'
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaft szweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wlesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieterung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
72774 Reutlingen, erhältlich.
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